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Vorwort 

In diesem Beitrag werden die Ergebnisse der Individualerhebungen der Studenten im 

Wintersemester 1974/75, der Prüfungskandidaten aus dem Prüfungsjahr 1974 (Winter-

semester 1973/74 und Sommersemester 1974) sowie der nichtindividuellen Erhebung des 

Personals an Hochschulen (Stand: 1. Oktober 1974) dargestellt. 

Aktuelle Daten aus der Studentenstatistik werden auszugsweise je Semester in der Glie-

derung nach einzelnen Hochschulen in der Reihe "Statistische Berichte" unter der Kenn-

ziffer B III 1 veröffentlicht. 

Düsseldorf, im April 1977 

Landesamt 
für Datenverarbeitung und Statistik 

Nordrhein-Westfalen 

Benker 
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Vorbemerkung 

1. Vberblick über die Veränderungen 
gegenüber dem Vorjahr 

1.1 Studenten im Wintersemester 1973/74 und 
Wintersemester 1974/75 

An den Hochschulen in Nordrhein-Westfalen stu-
dierten im WS 1974/75 insgesamt 230100 Studen-
ten. Die Zunahme gegenüber dem WS 1973/74 
mit 20 200 (+ 9,7 %) war damit erneut niedriger 
als in den vorhergegangenen Jahren. Vom WS 
1972/73 zum WS 1973/74 stieg die Zahl der Stu-
denten um 21 900 (+ 11,7%) und vom WS 1971/72 
zum WS 1972/73 sogar um 23 900 (+ 14, 6 %). 

Über die Hälfte der Studenten war nach wie vor 
an den Universitäten, der Technischen Hoch-
schule und der Sporthochschule eingeschrieben 
(123 500 = 53,7 %), knapp ein Fünftel an den 
Fachhochschulen (44 500 = 19, 3 %), jeweils gut 
ein Zehntel an den Gesamthochschulen (29 300 = 
12, 7 %) und Pädagogischen Hochschulen (28000 = 
12,2 %), während an den Kunst- und Musikhoch-
schulen (4 100 = 1, 8%) sowie an den Kirchlichen 
und Theologischen Hochschulen (600 = 0, 3%) re-
lativ wenige Studenten gezählt wurden. Obwohl 
sich die Anteile an der Gesamtzahl wenig geän-
dert haben, sind die Zuwachsraten der einzelnen 
Hochschularten z.T. recht unterschiedlich. Be-
sonders hoch war die Zunahme bei den Gesamt-
hochschulen mit 18, 1 % (von 24 800 auf 29 300) 
und den Kirchlichen und Theologischen Hoch-
schulen mit 20 % (von 500 auf 600), deutlich 
schwächer dagegen bei den Universitäten, der 
Technischen Hochschule und der Sporthochschule 
mit 8,9 % (von 113 400 auf 123 500), den Fach-
hochschulen mit 8, 8 % (von 40 900 auf 44 500) 
sowie den Pädagogischen Hochschulen mit 7, 3% 
(von 26 100 auf 28 000), während bei den Kunst -
und Musikhochschulen die Zahl der Studenten mit 
4 100 konstant blieb. 

1. 2 Bestandene Abschlußprüfungen im Prüfungs-
jahr 1973 und 1974 

Die von Deutschen bestandenen Staats-, Diplom-, 
Magister-, Lizentiaten- und Kirchlichen Ab-
schlußprüfungen haben geringfügig von 16 356 auf 
16 774 um 2, 6 % zugenommen, dagegen war bei 
den Ausländern sogar ein Rückgang von 475 auf 
395 um 20, 3 % festzustellen. Die Zahl der von 
Deutschen mit Erfolg abgelegten Promotionen 
blieb praktisch unverändert (1973: 2 294, 1974: 
2 317), während bei den Ausländern eine Zunah-
me von 204 auf 219 um 7,4 % ermittelt werden 

konnte. Deutlich gestiegen sind die erfolgreich 
abgelegten Graduierungen, und zwar bei den 
Deutschen von 8 804 auf 9 614 um 9,2 % und bei 
den Ausländern von 253 auf 340 um 34,4 %. 

1. 3 Wissenschaftliches Personal am 1. Oktober 
1973 und 1974 

Insgesamt hat das Wissenschaftliche Personal 
an den Hochschulen von 16 499 auf 17 532 um 
6, 3 % zugenommen. Die Veränderungen waren 
jedoch je nach dienstlicher Stellung unterschied-
lich. Die größte Zunahme wurde bei den Wissen-
schaftlichen Angestellten mit 19,4 % (von 4 067 
auf 4 856) festgestellt, die Zahl der Ordentlichen 
Professoren (von 1 893 auf 2 008) sowie die der 
Akademischen Direktoren, -Räte, Lektoren und 
Studienräte im Hochschuldienst (von 2 182 auf 
2 313) stiegen mit 6,1% bzw. 6, 0% etwa in glei-
chem Maße. Bei den Wissenschaftlichen Räten 
und Professoren einschließlich der Fachhoch-
schullehrer (von 3 207 auf 3 351) war der Zu-
wachs mit 4,5 % geringer und bei den Dozenten, 
Oberassistenten, Oberingenieuren, Oberärzten 
(von 592 auf 576) sowie den Wissenschaftlichen 
Assistenten (von 4 558 auf 4 428) war sogar mit 
- 2,7 % bzw. - 2,9 % ein Rückgang zu verzeich-
nen. 

Nicht nur in Bezug auf die dienstliche Stellung 
ergaben sich unterschiedliche Veränderungsra-
ten, sondern auch in Bezug auf die Hochschular-
ten. Zwar war für keine Hochschulart ein Rück-
gang des Wissenschaftlichen Personals zu ver-
zeichnen, aber die Zunahmen schwankten zwi-
schen 15, 1 % bei den Gesamthochschulen (von 
1 886 auf 2 170), 6, 8 % bei den Pädagogischen 
Hochschulen (von 1 199 auf 1 281), 6,7 % bei den 
Theologischen und Kirchlichen Hochschulen (von 
45 auf 48), 5,4% bei den Kunst- und Musikhoch-
schulen (von 354 auf 373), 5, 3% bei den Univer-
sitäten, der Technischen Hochschule und der 
Sporthochschule (von 11 238 auf 11 839) und nur 
2, 5 % bei den Fachhochschulen (von 1 777 auf 
1 821). 

2. Deutsche Prüfungskandidaten mit 
bestandener Abschlußprüfung nach dem 
Durchschnittsalter von 1970 bis 1974 
(ohne Fachhochschulabsolventen) 

2.1 Allgemeine Bemerkungen zu der Berech-
nung des Durchschnittsalters 

Die Frage nach der Verweildauer der Studenten 
an den Hochschulen wird in Zusammenhang mit 
dem Bemühen um Studienreformen stark in den 
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Vorbemerkung 

1. überblick über die Verilnderungen 
gegenüber dem Vorjahr 

1. 1 Studenten im Wintersemester 1973/74 und 
Wintersemester 1974/75 

An den Hochschulen in Nordrhein- Westfalen stu­
dierten im WS 1974/75 insgesamt 230 100 Studen­
ten. Die Zunahme gegenüber dem WS 1973/74 
mit 20 200 (+ 9,7 %) war damit erneut niedriger 
als in den vorhergegangenen .Jahren. Vom WS 
1972/73 zum WS 1973/74 stieg die Zahl der Stu­
denten um 21900 (+ 11,7 %) und vom WS 1971/72 
zum WS 1972/73 sogar um 23 900 (+ 14,6 %). 

Über die Hälfte der Studenten war nach wie vor 
an den Universitäten, der Technischen Hoch­
schule und der Sporthochschule eingeschrieben 
(123 500 53,7 %), knapp ein Fünftel an den 
Fachhochschulen (44 500 ;;; 19,3 %), jeweils gut 
ein Zehntel an den Gesamthochschulen (29 300 = 

12,7 %) und Pädagogischen Hochschulen (28000 
12,2 %), während an den Kunst- und Musikhoch­
schulen (4100 ;;; 1,8%) sowie an den Kirchlichen 
und Theologischen Hochschulen (600 = 0, 3 %) re 
lativ wenige Studenten gezählt wurden. Obwohl 
sich die Anteile an der Gesamtzahl wenig geän­
dert haben, sind die Zuwachsraten der einzelnen 
Hochschularten z. T. recht unterschiedlich. Be­
sonders hoch war die Zunahme bei den Gesamt­
hochschulen mit 18, 1 % (von 24 800 auf 29 300) 
und den Kirchlichen und Theologischen Hoch­
schulen mit 20 % (von 500 auf 600), deutlich 
schwächer dagegen bei den Universitäten, der 
Technischen Hochschule und der Sporthochschule 
mit 8,9 % (von 113400 auf 123 500), den Fach­
hochschulen mit 8,8% (von 40 900 auf 44 500) 
sowie den Pädagogischen Hochschulen mit 7,3 % 
(von 26 100 auf 28 oool, während bei den Kunst­
und Musikhochschulen die Zahl der Studenten mit 
4 100 konstant blieb. 

1. 2 Bestandene Abschlußprüfungen im Prüfungs­
jahr 1973 und 1974 

Die von Deutschen bestandenen Staats -, Diplom -, 
Magister-, Lizentiaten- und Kirchlichen Ab­
schlußprüfungen haben geringfügig von 16 356 auf 
16 774 um 2,6 % zugenommen, dagegen war bei 
den Ausländern sogar ein Rückgang von 475 auf 
395 um 20,3 % festzustellen. Die Zahl der von 
Deutschen mit Erfolg abgelegten Promotionen 
blieb praktisch unverändert (1973: 2 294, 1974: 
2 317), während bei den Ausländern eine Zunah­
me von 204 auf 219 um 7,4 % ermittelt werden 

konnte. Deutlich gestiegen sind die erfolgreich 
abgelegten Graduie rungen , und zwar bei den 
Deutschen von 8 804 auf 9 614 um 9,2 % und bei 
den Ausländern von 253 auf 340 um 34,4 %. 

1. 3 Wissenschaftliches Personal am 1. Oktober 
1973 und 1974 

Insgesamt hat das Wissenschaftliche Personal 
an den Hochschulen von 16 499 auf 17 532 um 
6,3 % zugenommen. Die Veränderungen waren 
jedoch je nach dienstlicher Stellung unterschied­
lieh. Die größte Zunahme wurde bei den Wissen­
schaftlichen Angestellten mit 19,4 % (von 4 067 
auf 4 856) festgestellt, die Zahl der Ordentlichen 
Professoren (von 1 893 auf 2 008) sowie die der 
Akademischen Direktoren, -Räte, Lektoren und 
Studienräte im Hochschuldienst (von 2 182 auf 
2 313) stiegen mit 6,1 % bzw. 6,0% etwa in glei­
chem Maße. Bei den Wissenschaftlichen Räten 
und Professoren einschließlich der Fachhoch­
schullehrer (von 3 207 auf 3 351) war der Zu­
wachs mit 4,5 % geringer und bei den Dozenten, 
Oberassistenten, Oberingenieuren , Oberärzten 
(von 592 auf 576) sowie den Wissenschaftlichen 
Assistenten (von 4 558 auf 4 428) war sogar mit 
- 2,7 % bzw. - 2,9 % ein Rückgang zu verzeich­
nen, 

Nicht nur in Bezug auf die dienstliche Stellung 
ergaben sich unterschiedliche Veränderungsra­
ten, sondern auch in Bezug auf die Hochschular 
ten. Zwar war für keine Hochschulart ein Rück­
gang des Wissenschaftlichen Personals zu ver­
zeichnen, aber die Zunahmen schwankten zwi­
schen 15, 1 % bei den Gesamthochschulen (von 
1 886 auf 2 170), 6,8 % bei den Pädagogischen 
Hochschulen (von 1199 auf 1281), 6,7 % bei den 
Theologischen und Kirchlichen Hochschulen (von 
45 auf 48),5,4% bei den Kunst- und Musikhoch­
schulen (von 354 auf 373),5,3% bei den Univer­
sitäten, der Technischen Hochschule und der 
Sporthochschule (von 11 238 auf 11 839) und nur 
2,5 % bei den Fachhochschulen (von 1 777 auf 
1 821). 

2. Deutsche Prüfungskandidaten mit 
bestandener Abschlußprüfung nach dem 
Durchschnittsalter von 1970 bis 1974 
(ohne Fachhochschulahsolventen) 

2.1 Allgemeine Bemerkungen zu der Berech 
nung des Durchschnittsalters 

Die Frage nach der Verweildauer der Studenten 
an den Hochschulen wird in Zusammenhang mit 
dem Bemühen um Studienreformen stark in den 
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Vordergrund gestellt. Eine exakte Beantwortung 
ist jedoch nur mit Hilfe einer Studentenverlaufs-
statistik möglich. Da Ergebnisse aus der Ver-
laufsstatistik noch nicht vorliegen, soll an die-
ser Stelle wenigstens ein Teilaspekt der Ver-
weildauer untersucht werden, soweit er mit den 
Mitteln der Statistik der Prüfungskandidaten dar-
gestellt werden kann. 

Neben der Ermittlung einer Sickerquote (Anteil 
der Studenten, die ohne Examen die Hochschule 
verlassen) ist die Frage nach der Studiendauer 
bis zum bestandenen Examen von besonderer 
Bedeutung. Da in der Statistik der Prüfungskan-
didaten nach der Anzahl der absolvierten Hoch-
schul- und Fachsemester gefragt wird, könnte 
theoretisch die Studiendauer aus diesen Angaben 
ermittelt werden. Eine exakte Beantwortung ist 
jedoch aus diesen Daten nicht möglich, da in den 
meisten Fällen der Student aus organisatori-
schen Gründen den Erhebungsbogen bei der An-
meldung zur Prüfung ausfüllt. Da zwischen An-
meldung und Abschluß der Prüfung mehr oder 
weniger große Zeiträume vergehen, würde eine 
Berechnung der Studiendauer aufgrund der Se-
mesterangaben der Prüfungskandidaten zu ge-
ringe Studienzeiten ergeben. Dieser Mangel kann 
auch nicht mit Hilfe eines durchschnittlichen Zu-
schlags zu den Semesterangaben behoben wer-
den, da je nach Prüfungsordnung und dem tech-
nisch-organisatorischen Arbeitsablauf in den 
Prüfungsämtern die Zeiträume zwischen Anmel-
dung und Abschluß zu unterschiedlich sind und 
auch aus dem Erhebungsbogen nicht ermittelt 
werden können. Eine Befragung der Prüfungs-
kandidaten nach Abschluß hätte zwar in Bezug 
auf die Semesterdaten eine Verbesserung ge-
bracht, andererseits aber zu einer starken Un-
tererfassung geführt, da ein großer Teil der Ex-
aminierten nachdem Abschluß nicht mehr zu er-
reichen ist. 

Bei der Umstellung der Prüfungsstatistik auf die 
Anforderungen des Hochschulstatistikgesetzes 
wurde zwar der Erhebungsbogen so geändert, 
daß der Zeitraum zwischen Anmeldung und Ab-
schluß zu erkennen ist, da aber diese Bogen 
erstmals im Wintersemester 1975/76 verwendet 
wurden und Ergebnissenochnicht vorliegen, soll 
an dieser Stelle nur das Durchschnittsalter der 
Examinierten untersucht werden. Wenn auch das 
Alter bei Abschluß des Studiums direkt nichts 
über die eigentliche Studiendauer aussagt, so 
können doch über die Veränderungen im Zeitab-
lauf unter Berücksichtigung des Alters der Stu-
dienanfänger in abgeleiteter Form Erkenntnisse 
gewonnen werden, 

Für die Untersuchung des Durchschnittsalters 
wurde der Median oder Zentralwert zugrunde 
gelegt. Dies ergab sich zunächst aus praktischen 
Überlegungen, denn die Altersangaben wurden in 
nordrhein-westfälischen Auswertungsprogram-
men nur nach Geburtsjahrgängen mit offenen 

Klassen (z.B. 1939 und früher s. a. Tabelle 6.2 
dieses Beitrags) nachgewiesen, Daten, um das 
arithmetische Mittel zu berechnen, standen also 
nicht zur Verfügung. Andererseits ist der Me-
dian für die hier angestellten Untersuchungen 
ein durchaus geeignetes Maß, da die Verteilung 
über die Geburtsjahre asymetrisch ist und beim 
Median Extremwerte (bei den Prüfungskandi-
daten wenige sehr alte Studenten) den Durch-
schnittswert weniger beeinflussen als beim arith-
metischen Mittel. Ein Durchschnittsalter von 
z. B. 24,0 Jahren - als Median berechnet - gibt 
dabei an, daß die eine Hälfte aller Examinier-
ten 24 Jahre und älter und die andere 24 Jahre 
und jünger ist. Außerdem wurde jeweils noch 

das 1. und 3. Quartil ermittelt, d.h. die Werte, 
die die ersten 25 bzw. 75 % der nach dem Alter 
geordneten Kandidaten begrenzen. Zwischen dem 
1. und 3. Quartil liegen demnach die "inneren 
50 %". Die Differenz zwischen beiden dividiert 
durch 2 (mittlerer Quartilsabstand) ergibt dabei 
ein Streuungsmaß für die Verteilung. 

Für die Berechnung des Median wurden zwei An-
nahmen zugrunde gelegt: Eine gleichmäßige Ver-
teilung sowohl für die Geburtstage der Exami-
nierten über das Kalenderjahr als auch für die 
Abschlußtermine der Prüfungen über das Prü-
fungsjahr (1. 10. - 30.9. ). Obwohl besonders die 
zweite Voraussetzung recht unsicher ist (in ei-
nem Studiengang könnten sich die Prüfungen z. B. 
fast ausschließlich auf einen bestimmten Monat 
konzentrieren), sind beide Annahmen wohl für 
die nachstehende Betrachtung zulässig, da vor 
allem die Veränderungen im Zeitablauf unter-
sucht werden. 

Grundsätzlich zu beachten sind die Auswirkun-
gen, die sich durch die Umstellung des Schul-
jahresschlusses von Ostern auf den Sommer und 
das damit verbundene Kurzschuljahr ergaben. 
Bei allen Schülern, die nach Ostern 1966 ihr 
Abitur ablegten und schon vor 1966 eingeschult 
wurden, verkürzte sich theoretisch die Schulzeit 
um 0,75 Jahre. 

Der Hauptstudienbeginn verlagerte sich dadurch 
vom Sommer- auf das Wintersemester, d. h. alle 
Abiturienten mit einem Kurzschuljahr konnten 
ein Semester früher das Studium aufnehmen. In-
wieweit sich diese Tatsache auf das Alter der 
Studienanfänger ausgewirkt hat, läßt sich leider 
nicht exakt ermitteln, da aus der Zeit vor der 
Umstellung des Schuljahres nur für das Winter-
semester 1963/64 und danach erst ab Winter-
semester 1968/69 Tabellen vorliegen, die eine 
Berechnung des Durchschnittsalters ermögli-
chen. Aus dem Vergleich der Daten aus diesen 
beiden Semestern, die zwischenzeitliches Ab-
sinken oder Ansteigen des Alters der Studien-
anfänger nicht erkennen lassen, ergibt sich ein 
Rückgang des Durchschnittsalters um 0,7 Jahre 
für die männlichen und um 0,6 Jahre für die 
weiblichen Studienanfänger. Trotz aller Ein-
schränkungen (1963/64 wurden außerdem die 
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Vordergrund gestellt. Eine exakte Beantwortung 
ist jedoch nur mit Hilfe einer Studentenverlaufs­
statistik möglich. Da Ergebnisse aus der Ver­
laufs statistik noch nicht vorliegen, soll an die 
ser Stelle wenigstens ein Teilaspekt der Ver­
weildauer untersucht werden, soweit er mit den 
Mitteln der Statistik der Prüfungskandidaten dar­
gestellt werden kann. 

Neben der Ermittlung einer Sickerquote (Anteil 
der Studenten, die ohne Examen die Hochschule 
verlassen) ist die Frage nach der Studiendauer 
bis zum bestandenen Examen von besonderer 
Bedeutung. Da in der Statistik der Prüfungskan­
didaten nach der Anzahl der absolvierten Hoch­
schul- und Fachsemester gefragt wird, könnte 
theoretisch die Studiendauer aus diesen Angaben 
ermittelt werden. Eine exakte Beantwortung ist 
jedoch aus diesen Daten nicht möglich, da in den 
meisten Fällen der Student aus organisatori­
schen Gründen den Erhebungsbogen bei der An­
meldung zur Prüfung ausfüllt. Da zwischen An­
meldung und Abschluß der Prüfung mehr oder 
weniger große Zeiträume vergehen, würde eine 
Berechnung der Studiendauer aufgrund der Se­
mesterangaben der Prüfungskandidaten zu ge­
ringe Studienzeiten ergeben. Dieser Mangel kann 
auch nicht mit Hilfe eines durchschnittlichen Zu­
schlags zu den Semesterangaben behoben wer­
den, da je nach Prüfungsordnung und dem tech­
nisch-organisatorischen Arbeitsablauf in den 
Prüfungsämtern die Zeiträume zwischen Anmel­
dung und Abschluß zu unterschiedlich sind und 
auch aus dem Erhebungsbogen nicht ermittelt 
werden können. Eine Befragung der Prüfungs­
kandidaten nach Abschluß hätte zwar in Bezug 
auf die Semesterdaten eine Verbesserung ge­
bracht, andererseits aber zu einer starken Un 
tererfassung geführt, da ein großerTeil der Ex­
aminierten nach dem Abschluß nicht mehr zu er­
reich en ist. 

Bei der Umstellung der Prüfungsstatistik auf die 
Anforderungen des Hochschulstatistikgesetzes 
wurde zwar der Erhebungsbogen so geändert, 
daß der Zeitraum zwischen Anmeldung und Ab­
schluß zu erkennen ist, da aber diese Bogen 
erstmals im Wintersemester 1975/76 verwendet 
wurden und Ergebnisse noch nicht vorliegen, soll 
an dieser Stelle nur das Durchschnittsalter der 
Examinierten untersucht werden, Wenn auch das 
Alter bei Abschluß des Studiums direkt nichts 
über die eigentliche Studiendauer aussagt, so 
können doch über die Veränderungen im Zeitab­
lauf unter Berücksichtigung des Alters der Stu­
dienanfänger in abgeleiteter Form Erkenntnisse 
gewonnen werden. 

Für die Untersuchung des Durchschnittsalters 
wurde der Median oder Zentralwert zugrunde 
gelegt. Dies ergab sich zunächst aus praktischen 
Überlegungen, denn die Altersangaben wurden in 
no rdrhein- westfälischen Auswertungsprogram­
men nur nach Geburtsjahrgängen mit offenen 

Klassen (z.B. 1939 und früher s.a. Tabelle 6.2 
dieses Beitrags) nachgewiesen. Daten, um das 
arithmetische Mittel zu berechnen, standen also 
nicht zur Verfügung. Andererseits ist der Me­
dian für die hier angestellten Untersuchungen 
ein durchaus geeignetes Maß, da die Verteilung 
über die Geburtsjahre asymetrisch ist und beim 
Median Extremwerte (bei den Prüfungskandi 
daten wenige sehr alte Studenten) den Durch­
schnittswert weniger beeinflussen als beim arith­
metischen Mittel. Ein Durchschnittsalter von 
z.B. 24, o Jahren - als Median berechnet gibt 
dabei an, daß die eine Hälfte aller Examinier­
ten 24 Jahre und älter und die andere 24 Jahre 
und jünger ist. Außerdem wurde jeweils noch 
das 1. und 3. Quartil ermittelt, d. h. die Werte, 
die die ersten 25 bzw. 75 % der nach dem Alter 
geordneten Kandidaten begrenzen. Zwischen dem 
1. und 3. Quartil liegen demnach die "inneren 
50 %". Die Differenz zwischen beiden dividiert 
durch 2 (mittlerer Quartilsabstand) ergibt dabei 
ein Streuungsmaß für die Verteilung. 

Für die Berechnung des Median wurden zwei An­
nahmen zugrunde gelegt: Eine gleichmäßige Ver­
teilung sowohl für die Geburtstage der Exami­
nierten über das Kalenderjahr als auch für die 
Abschlußtermine der Prüfungen über das Prü­
fungsjahr (1.10. - 30.9.). Obwohl besonders die 
zweite Voraussetzung recht unsicher ist (in ei­
nem Studiengang könnten sich die Prüfungen z. B. 
fast ausschließlich auf einen bestimmten Monat 
konzentrieren), sind beide Annahmen wohl für 
die nachstehende Betrachtung zulässig, da vor 
allem die Veränderungen im Zeit ablauf unter­
sucht werden. 

Grundsätzlich zu beachten sind die Auswirkun­
gen, die sich durch die Umstellung des Schul­
jahresschlusses von Ostern auf den Sommer und 
das damit verbundene Kurzschuljahr ergaben. 
Bei allen Schülern, die nach Ostern 1966 ihr 
Abitur ablegten und schon vor 1966 eingeschult 
wurden, verkürzte sich theoretisch die Schulzeit 
um 0,75 Jahre. 

Der Hauptstudienbeginn verlagerte sich dadurch 
vom Sommer- auf das Wintersemester , d. h. alle 
Abiturienten mit einem Kurzschuljahr konnten 
ein Semester früher das Studium aufnehmen. In 
wieweit sich diese Tatsache auf das Alter der 
Studienanfänger ausgewirkt hat, läßt sich leider 
nicht exakt ermitteln, da aus der Zeit vor der 
Umstellung des Schuljahres nur für das Winter­
semester 1963/64 und danach erst ab Winter­
semester 1968/69 Tabellen vorliegen, die eine 
Berechnung des Durchschnittsalters ermögli­
chen. Aus dem Vergleich der Daten aus diesen 
beiden Semestern, die zwischenzeitliches Ab 
sinken oder Ansteigen des Alters der Studien­
anfänger nicht erkennen lassen, ergibt sich ein 
Rückgang des Durchschnittsalters um 0,7 Jahre 
für die männlichen und um 0,6 Jahre für die 
weiblichen Studienanfänger. Trotz aller Ein­
schränkungen (1963/64 wurden außerdem die 
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Durchschnittsalter der deutschen Studienanfänger an den 

Wissenschaftlichen Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und 

ohne Sporthochschule in Wint  1963/64 und 1968/69 

Wintersemester Anzahl 

der 

Studien-1)

Alter Mittlerer 

Quartils-

abstand 1. Quartil Median 3. Quartil 

Geschlecht 
Jahre 

1963/64 

männlich 6 195 19,6 20,7 22,1 1,25 

weiblich 2 216 19,2 19,8 20,8 0,80 

ZUMINIMI 8 411 19,5 20,4 21,8 1,15 

1968/69 

männlich 7 588 19,1 20,0 21,4 1,15 

weiblich 3 406 18,7 19,2 19,8 0,55 

ZUMNMOOR 10 994 18.9 19,7 20,9 1,00 

1) 1963/64 Studenten in 1.und 2. Hochschulsemester, 1968/69 nur Stu—

denten is 1. Hochsebul tsr. 

Studenten im 1. und 2., 1968/69 nur die 1. Hoch-
schulsemester in die Berechnung einbezogen) 
kann die Annahme, daß sich durch das Kurz-
schuljahr das Alter der Studienanfänger in etwa 
um ein halbes Jahr verringert hat, als reali-
stisch angesehen werden. Je nach Studiendauer 
in einem Fach oder einer Fachgruppe zeigen sich 
die Auswirkungen des Kurzschuljahres früher 
oder später, innerhalb eines Faches oder Fach-
gruppe zuerst beim 1. Quartil, dann beim Me-
dian und zuletzt beim 3. Quartil. Lediglich bei 
den Durchschnittswerten die im Prüfungsjahr 
1970 bei 24 Jahren und darunter lagen, bewirkt 
das Kurzschuljahr keine Veränderungen. 

Ebenfalls generell zu berücksichtigen ist, daß 
das Durchschnittsalter der männlichen Studien-
anfänger höher ist als das der weiblichen. Zum 
größten Teil ist dies darauf zurückzuführen, daß 
viele Abiturienten vor Studienbeginn ihren Wehr-
oder Ersatzdienst ableisten. Aus den ab Winter-
semester 1968/69 zur Verfügung stehenden Da-
ten über die Geburtsjahrgänge der Studienanfän-
ger ergibt sich, daß der Median für das Alter 
der männlichen Studenten im 1. Hochschulse-
mester im Wintersemester 1968/69 und 1969/70 
um 0, 8 sowie im Wintersemester 1970/71 um 
1, 0 Jahre höher lag als bei den Studentinnen. 
Wenn man annimmt, daß das Durchschnittsal-
ter der männlichen und weiblichen Abiturienten 
gleich ist und je nach Beginn des Wehr- oder Er-
satzdienstes zwei oder drei Semester später mit 
dem Studium begonnen werden kann, müßte die 
Differenz sogar noch größer sein. Das dies nicht 

so ist, liegt daran, daß nicht alle jungen Männer 
zum Wehr- oder Ersatzdienst herangezogen wer-
den und daß ein Teil der Abiturienten ihren Wehr-

oder Ersatzdienst erst während des Studiums 
absolvieren. Bestätigt werden diese Annahmen 

dadurch, daß die Unterschiede beim 1. Quartil 
mit 0, 3 - 0,4 Jahren kleiner und beim 3. Quartil 
mit 1, 4 - 1, 9 Jah ren größer als beim Median sind. 

Durchschnittsalter der deutschen Studienanfänger 

(1. Hochechulseasster) in Wintersemester 

1968/69, 1969/70 und 1970/71 

Geschlecht Anzahl 

der 

Studien—

anfänger 

Alter Mittlerer 

Quartils-

abstand 1. Quartil Median 3. Quartil 

Wint 
Jahre 

Männlich 

1966/69. 8 678 19,1 20,1 21,6 1,25 

1969/70 . 10 347 19,2 20,3 21,7 1,25 

1970/71 . 10 547 19,3 20,4 21,7 1,20 

Weiblich 

196ß/69. 6 802 18,7 19,3 20,1 0,70 

1969/70 . 7 749 18,9 19,5 19,8 0,45 

1973/71 8 199 18,9 19,4 20,3 0,70 

Zusammen 

1968/69 . .. . 15 480 18,9 19,6 20,8 0,95 

1969/70 . . . . 18 096 19,0 19,9 21,2 1,10 

1970/71 . . . . 18 746 19,0 19,9 21,0 1,00 

Aus dem Vergleich der Daten der Studienanfän-
ger von 1968/69 - 1970/71 läßt sich ferner er-
kennen, daß das Durchschnittsalter in diesem 
Zeitraum leicht gestiegen ist, und zwar bei den 
männlichen Anfängern von 20, 1 auf 20,4, bei den 
weiblichen von 19, 3 auf 19,4 und insgesamt von 
19, 6 auf 19, 9 Jahre. Die Entwicklung des Alters 
der Studienanfänger wurde an dieser Stelle nicht 
weiter untersucht, da z.B. schon von den Anfän-
gern des Wintersemesters 1971/72 bis zum Prü-
fungs Jahr 1974 nur ein geringer Teil ein Examen 
bestanden hat. Trotz der unvollständigen Zeit-
reihe (für die Zeit vor dem Wintersemester 
1968/69 liegen keine Daten vor) sollte bei den 
nachstehenden Betrachtungen über das Alter der 
Examinierten das Alter der Anfänger nicht außer 
acht gelassen werden. Geringe Erhöhungen des 
Durchschnittsalters der Absolventen können al-
lein durch die Veränderungen des Alters bei Stu-
dienbeginn hervorgerufen und müssen nicht un-
bedingt auf eine Erhöhung der Studiendauer zu-
rückzuführen sein. 

2. 2 Durchschnittsalter bei Staats-, Diplom-, 
Magister-, Lizentiaten- und Kirchlichen 
Abschlußprüfungen 

Bei den nachstehenden Zuordnungen der einzel-
nen Studienbereiche wird, wie schon erwähnt, 
davon ausgegangen, daß auf jeden Fall bei Durch - 
schnittswerten im Prüfungsjahr 1970 von 25 Jah-
ren und höher aufgrund der Kurzschuljahre das 
Alter der Prüfungskandidaten um ca. ein halbes 
Jahr zurückgehen muß, wenn die Studiendauer 
gleichgeblieben ist. Dabei müßte dieser Rück-
gang etwa zwischen 1970 und 1971 liegen, wenn 
der Alterswert 1970 bei 25 lag, zwischen 1971 
und 1972, wenn der Alterswert 1970 bei 26 lag 
usw. 

Durch.chnittsalter der deutschen Studienanfänger an den 
Wi •• enlchaftliclan Hochschulen ohne Pädagogische Hochschulen und 

ohne Sporthochschule ia Winters.m.ster 1963/64 und 1968/69 

l/int erse •• ster Anzahl 
Alter Mi tUerer 

der 
Quartili Median I ;. Quartil 

Quartils-
--- l. abstand 

Studien-I) 
Geschhcht anfänger 

Jahre 

1963/64 

männlich · . 6195 19,6 ro,? 22,1 1,25 
weiblich · . 2 216 19,2 19,8 20,8 0,80 

zuaauen 6 411 19,5 20,4 21,8 1,15 

1968/69 

llännlich · . ? 588 19,1 ro,o 21,4 1,15 
".iblieh · . ) 406 18.7 19,2 19,8 0,55 

ZUBUllen 10994 18,9 19,7 20,9 1,00 

1) 1963/64 Studenten im 1. und 2. Hoehachul ...... ter, 1968/69 nur Stu­
denten i. 1. Ho.h.chul ...... ter. 

Studenten im 1. und 2., 1968/69 nur die 1. Hoch­
schulsemester in die Berechnung einbezogen) 
kann die Annahme, daß sich durch das Kurz 
schuljahr das Alter der Studienanfänger in etwa 
um ein halbes Jahr verringert hat, als reali­
stisch angesehen werden. Je nach Studiendauer 
in einem Fach oder einer Fachgruppe zeigen sich 
die Auswirkungen des Kurzschuljahres früher 
oder später, innerhalb eines Faches oder Fach­
gruppe zuerst beim 1. Quartil, dann beim Me­
dian und zuletzt beim 3. Quartil. Lediglich bei 
den Durchschnittswerten die im Prüfungsjahr 
1970 bei 24 Jahren und darunter lagen, bewirkt 
das Kurzschuljahr keine Veränderungen. 

Ebenfalls generell zu be rücksichtigen ist, da ß 
das Durchschnittsalter der männlichen Studien­
anfänger höher ist als das der weiblichen. Zum 
größten Teil ist dies darauf zurückzuführen, daß 
viele Abiturienten vor Studienbeginn ihren Wehr­
oder Ersatzdienst ableisten. Aus den ab Winter­
semester 1968/69 zur Verfügung stehenden Da­
ten über die Geburtsjahrgänge der Studienanfän­
ger ergibt sich, daß der Median für das Alter 
der männlichen Studenten im 1. Hochschulse­
mester im Wintersemester 1968/69 und 1969/70 
um 0,8 sowie im Wintersemester 1970/71 um 
1,0 Jahre höher lag als bei den Studentinnen. 
Wenn man annimmt, daß das Durchschnittsal­
ter der männlichen und weiblichen Abiturienten 
gleich ist und je nach Beginn des Wehr- oder Er­
satzdienstes zwei oder drei Semester später mit 
dem Studium begonnen werden kann, müßte die 
Differenz sogar noch größer sein. Das dies nicht 
so ist, liegt daran, daß nicht alle jungen Männer 
zum Wehr- oder Ersatzdienst herangezogen wer­
den und da ß ein Teil der Abiturienten ihren Wehr­
oder Ersatzdienst erst während des Studiums 
absolvieren. Bestätigt werden diese Annahmen 
dadurch, daß die Unterschiede beim 1. Quartil 
mit 0,3 - 0,4 Jahren kleiner und beim 3. Quartil 
mit 1,4 - 1,9 Jahren größer als beim Median sind. 

Durchsenni thai tel" d.r deutschen Studienanfänger 
(1. Hochs.huheaaster) i .. Winters,".ster 

1968/69. 1969/70 und 1970/71 

Gescnlecht I Anzahl 
Alter 

, der 
1. lIuartill Median 13. Quartil ---

Studien-
Winter8emester anfänger 

Jahre 

Männlich 

1968/69 • · . 8 678 19,1 20,1 21,6 
1969/70 • · . 10 )47 19,2 ro,) 21,7 
1970/71 • · . 10 547 19,3 20,4 21,7 

Weiblich 

1968/69 • · · 6602 18,7 19.3 ro,l 
1969/70 • · . 7 749 16,9 19.5 19,8 
1970/71 • · 8 199 18,9 19,4 ro,3 

Zu ........ n 

1968/69 • .. 15 480 16,9 19.6 20,6 
1969/70 • · 18096 19,0 19.9 21,2 
1970/71 • .. 18 746 19.0 19,9 21,0 
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Mittlerer 
Quartils-

abstand 

1,25 
1,25 
1.20 

0,70 
0,45 
0,70 

0,95 
1,10 
1,00 

Aus dem Vergleich der Daten der Studienanfän­
ger von 1968/69 - 1970/71 läßt sich ferner er­
kennen, da ß das Durchschnittsalter in diesem 
Zeitraum leicht gestiegen ist, und zwar bei den 
männlichen Anfängern von 20,1 auf 20,4, bei den 
weiblichen von 19,3 auf 19,4 und insgesamt von 
19,6 auf 19,9 .Jahre. Die Entwicklung des Alters 
der Studienanfänger wurde an dieser Stelle nicht 
weiter untersucht, da z. B. schon von den Anfän­
gern des Wintersemesters 1971/72 bis zum Prü­
fungsjahr 1974 nur ein geringer Teil ein Examen 
bestanden hat. Trotz der unvollständigen Zeit 
reihe (für die Zeit vor dem Wintersemester 
1968/69 liegen keine Daten vor) sollte bei den 
nachstehenden Betrachtungen über das Alter der 
Examinierten das AlterderAnfänger nicht außer 
acht gelassen werden. Geringe Erhöhungen des 
Durchschnittsalters der Absolventen können al­
lein durch die Veränderungen des Alters bei Stu­
dienbeginn hervorgerufen und müssen nicht un­
bedingt auf eine Erhöhung der Studiendauer zu­
rückzuführen sein. 

2.2 Durchschnittsalter bei Staats-, Diplom-, 
Magister-, Lizentiaten - und Kirchlichen 
Abschlußprüfungen 

Bei den nachstehenden Zuordnungen der einzel­
nen Studienbereiche wird, wie schon erwähnt, 
davon ausgegangen, daß auf jeden Fall bei Durch­
schnittswerten im Prufungsjahr 1970 von 25 Jah­
ren und höher aufgrund der Kurzschuljahre das 
Alter der Prüfungskandidaten um ca. ein halbes 
Jahr zurückgehen muß, wenn die Studiendauer 
gleichgeblieben ist. Dabei müßte dieser Rück­
gang etwa zwischen 1970 und 1971 liegen, wenn 
der Alterswert 1970 bei 25 lag, zwischen 1971 
und 1972, wenn der Alterswert 1970 bei 26 
usw. 
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Durchschnittsalter der deutschen Prüfungekandidaten, die von 1970 - 1974 mit Erfolg eint Staate—, Diplom-, 

Fach/Fachgruppe 

bzw. Art 

der Lehramtepröfung 

Prüfungsjahr 

Anzahl 

der 

Kandidaten
1) 

Alter 

1. Quartil Median 3. Quartil 

Mittlerer 

Quartile-

abstand 

Jahre 

Inegesamt   1970 13 213 24,1 26,3 28,6 2,25 

1971 13 665 23,7 26,0 28,1 2,20 

1972 15 246 23,8 25,9 28,7 2,45 

1973 16 261 23,8 25,6 28,3 2,25 

1974 16 647 24,0 25,7 28,1 2,05 

darunter 

Evangelische Theologie 

Xatholische Theologie 

Allgemeine Medizin  

Zahnmedizin 

Pharmazie 

Rechtswi eeeee chaft 

1970 124 25,5 26,3 27,4 0,95 
1971 154 24,6 25,9 27,6 1,50 

1972 133 24,7 25,6 27,5 1,40 

1973 104 24,4 25,4 27,3 1,45 

1974 106 24,3 25,3 27,7 1,70 

1970 121 24,3 25,8 28,5 2,10 

1971 172 24,3 25,8 28,0 1,85 

1972 190 24,2 26,1 28,9 2,35 

1973 141 24,1 25,4 28,4 2,15 

1974 114 24,7 26,0 28,8 2,05 

1970 1 066 26,0 27,0 28,3 1,15 

1971 997 26,1 27,1 28,1 1,00 

1972 1 139 25,6 27,0 28,2 1,30 

1973 1 040 25,4 26,7 28,5 1,55 

1974 973 25,3 26,6 28,1 1,40 

1970 154 25,9 27,o 28,4 1,25 

1971 171 25,9 27,3 28,2 1,15 

1972 256 25,5 27,1 28,6 1,55 

1973 221 25,1 26,7 28,3 1,60 

1974 147 25,4 26,9 28,3 1,45 

1970 289 26,2 27,4 28,8 1,30 

1971 246 26,5 27,6 28,9 1,20 

1972 288 25,5 27,4 • 29,0 1,75 

1973 268 25,3 26,6 28,5 1,60 

1974 300 24,7 25,9 27,7 1,50 

1970 861 25,0 26,1 27,2 1,10 

1971 1 077 24,5 26,1 27,3 1,40 

1972 1 013 24,5 26,0 27,7 1,60 

1973 1 237 24,7 26,1 27,8 1,55 
1974 1 330 24,9 26,0 27,5 1,30 

Wirtechaftswiseensohaften 1970 1 021 25,9 27,1 28,7 1,40 

(ohne Wirtschafte- 1971 975 25,8 27,1 28,4 1,30 
wiesenachaftliches Aufbaustudium) 1972 955 25,5 27,2 28,7 1,60 

1973 858 25,4 26,8 28,7 1,65 

1974 933 25,2 26,5 28,1 1,45 

Wirtschafts-

wissenschaftliches Aufbaustudium 

Sozialwissenschaften 

Psychologie  

Pädagogik 

1970 43 28,3 29,3 30,8 1,25 

1971 45 28,5 29,5 31,5 1,50 

1972 45 28,4 29,5 31,8 1,70 

1973 54 28,4 29,7 31,4 1,50
1974 67 28,6 30,1 31,5 1,45 

1970 46 25,9 27,0 28,4 1,25 

1971 79 24,6 25,9 27,4 1,40 

1972 77 25,1 26,2 28,8 1,85 

1973 124 24,6 26,4 28,8 2,10 

1974 104 25,3 26,7 29,7 2,10 

1970 188 25,4 26,7 28,7 1,65 

1971 211 25,3 26,8 28,6 1,65 

1972 214 25,3 26,6 28,8 1,75 

1973 238 25,3 26,7 28,6 1,65 

1974 239 25,2 26,9 29,1 1,95 

1970 5 
1971 10 . . . 

1972 146 27,3 29,6 32,1 2,40 

1973 233 25,9 28,7 31,7 2,90 

1974 290 26,1 29,3 33,0 3,45 

1) Mit Altersangabe. 
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Durehsehnittsa1ter der deutschen Prüfungskandidaten, die von 1970 - 1974 mit Erfolg eine Staats-, Diplom-, 

Alter Mittlerer 
Faeh/Faehgruppe Anzahl 

I I 
QuartUs-

b .... Art Prüfungs jahr der 1) 1. Quarti1 Median J. Quartil abstand 
der Lehr"",tsprUflIng hIIdidaten 

Jahre 

Insgesamt . . . .. .. .. " . .. . .. .. " .. . .. 1970 13 213 24,1 26,3 28,6 2,25 
1971 13 665 23,7 26,0 28,1 2,20 
1972 15 246 23,8 25,9 28,7 2,45 
1973 16 261 23,8 25,6 28,3 2,25 
1974 16647 24,0 25,7 28,1 2,05 

darunter 

Evangelische Theologie .................... 1970 124 25.5 26,3 27,4 0,95 
In1 154 24,6 25,9 27,6 1,50 
1972 133 24,7 25,6 27.5 1,40 
1973 104 24,4 25,4 27,3 1,45 
1974 106 24,3 2,,3 27,7 1,70 

Katholische Theologie ............... 1970 121 24.3 25,8 28,5 2,10 
1971 172 24,3 25.8 28,0 1,85 
1972 190 24,2 26,1 28,9 2,35 
1973 141 24,1 25.4 28,4 2,15 
1974 114 24,7 26,0 28,8 2,05 

.Allgemeine Mldilin .. .. • 01- • .. .. .. .. .. • • 1970 1 066 26,0 27,0 28,3 1,15 
1971 997 26,1 27,1 28,1 1,00 

1972 1 139 25,6 27,0 28,2 I,JO 

1973 1 040 25,4 26,7 28,5 1,55 
In4 973 25,3 26,6 28,1 1,40 

Zahn.edizin ................... 11 11 ... 1970 154 25,9 27,0 28,4 1,25 
1971 171 25,9 27,3 28,2 1,15 
1972 256 25,5 2'7,1 28,6 1,55 
1973 221 25,1 26,7 28,3 1,60 
1974 147 25,4 26,9 28,3 1,45 

Phar .... zi. ............................... 1970 289 26,2 2'7,4 28,8 1,30 
1971 246 26,5 27,6 28,9 1,20 
19'12 288 25,5 27,4 29,0 1,75 
1973 268 25,3 26,6 28,S 1,60 
1974 300 24,7 25,9 27,7 1,50 

Rech tawlssenachatt .. .. .. . .. .. .. .. • 11 .. .. 1970 861 25,0 26,1 27,2 1,10 
1::171 1 077 24,5 26,1 27,3 1,40 
1972 1 013 24 ,5 26,0 27,7 1,60 
1973 1 237 24,7 26,1 27,8 1,55 
1974 1 330 24,::1 26.0 27,5 1,30 

Wirtechaftswinenscbaften 1970 1 021 25,9 'n,l 28,7 1,40 
(ohne Wirtlohafts· 1971 975 25,8 27,1 28,4 1,30 
wi ... Aufbauatudium) ..... 1972 955 25,5 27,2 28,7 1,60 

1973 858 25,4 26,8 28,1 1,65 
1974 933 25,2 26,5 28,1 1,45 

Wirt'Chaft.· 1970 43 28,3 29,3 30,8 1,25 
wissenschaftliches Aufbaustudium • .. 11 • 1971 45 28,5 29,5 31" 1,50 

1972 45 28,4 29,5 31,8 1,70 
1973 54 28,4 29,7 31,4 1,50 
1974 67 2B,6 30,1 31,5 1,4, 

Sozialwissenschaften . .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1970 46 25,9 27,0 28,4 1,25 
1911 79 24,6 25,9 27,4 1,40 
1972 77 25,1 26,2 28,8 1,85 
1973 124 24,6 26,4 28,8 2,10 
1974 104 25,3 26.7 29.7 2,10 

Psychologie . .. .. .. , .. . .. , .. ." ." " .. 1970 188 25.4 26,7 28,7 1,65 
1971 211 25,3 26,8 28,6 1,65 
1972 214 25,3 26,6 28,8 1,75 
1973 2)6 25,3 26,7 28,6 1,65 
1974 239 25,2 26,9 29,1 1,95 

Pädagogik . ." ............ ." ... ." .... 1970 5 
1971 10 . 
1972 146 27.3 29,6 32,1 2,40 
1973 233 25,9 28,7 31,7 2,90 
1974 290 26,1 29.3 33,0 3,45 

1) Mit Alteraangai>e. 
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Magister—, Lisentinten- oder Kirchliche Abachluftprüfung abgelegt haben, nach Fächern bzw. Fachgruppen 

Fach/Fachgruppe 

bzw. Art 

der Lehramteprüfung 

Prüfungsjahr 

Anzahl 

der 
I(
andidaten1) 

Alter 

1. Quartil Medien 3. Quartal 

Mittlerer 

Duartile. 

abstand 

Jahre 

Lehramt an Grund— und Hauptschulen .. . . 1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

Lehramt aß Sonderschulen 

Lehramt an Realschulen  

Lehramt an Gymnasien  

5 167 22,9 24,2 28,4 2,75 

5 124 22,7 23,7 26,3 1,80 

6 158 22,8 24,0 28,6 2,90 

5 419 22,7 23,7 25,5 1,40 

5 203 22,7 23,7 25,5 1,40 

1970 254 27,7 30,7 >34,2 

1971 278 29,4 31,7 >34.2 
1972 226 30,5 33,0 >34,2 • 

1973 572 27,4 30,4 34,1 3,35 
1974 612 27,5 30,3 33,9 3,20 

1970 1 046 23,5 24,7 26,9 1,70 

1971 1 203 23,4 24,6 27,1 1,85 

1972 1 150 23,3 24,5 26,8 1,75 

1973 1 357 23,4 24,2 26,o 1,3o 

1974 1 076 23,6 24,7 26,4 1,40 

1970 1 194 25,7 26,9 28,6 1,45 

1971 1 163 25,5 27,0 28,8 1,65 

1972 1 487 24,9 26,5 28,5 1,80 

1973 1 931 24,9 26,3 28,4 1,75 

1974 2 197 24,8 26,2 28,0 1,60 

Lehramt an berufsbildenden Schulen ..  . . 1970 

1971 
1972 
1973 
1974 

Diplombandelelehrer 

Sprachwi chaften 

Mathematik  

Physik  

1970 

1971 

1972 

1973 
1974 

135 26,5 28,3 29,8 1,65 

146 26,8 28,2 30,0 1,60 

145 27,3 28,7 30,8 1,75 

178 27,3 29,2 31.9 2,30

285 26,9 31,5 >34,2 . 

64 26.9 28,3 30,0 1,55 
49 27,3 28,8 30,4 1,55 

22 27,2 28,3 30,4 1,60 

26 25,2 28,5 29,8 2,30 

34 25,6 26,7 29,0 1,70 

1970 27 26,2 27,1 29,3 1,55 

1971 43 25,4 27,1 29,1 1,85 

1972 55 24,8 26,6 29,1 2,15 

1973 61 25,3 27,7 29.7 2,20 

1974 59 25,2 26,8 29,0 1,90 

1970 101 25,2 26,6 28,0 1,40 

1971 106 24,2 26,1 27,8 1,80 

1972 135 24,5 26,3 27,8 1,65 

1973 177 23.9 25,1 27,1 1,60 

1974 332 24,5 25,6 27,2 1,35 

1970 200 25,9 27.1 28,4 1,25 

1971 127 26,1 27,3 29.2 1.55 
1972 135 25,6 27,2 29,0 1,70 

1973 202 25,1 26,6 28,2 1,55 

1974 224 25,3 26,8 28,2 1,45 

Chemie   1970 147 25,8 27,7 29,5 1,85 

1971 194 24,3 26,3 28.2 1,95 

1972 197 24,5 26,2 28,2 1,85 

1973 180 24,5 25,7 27,2 1,35 

1974 233 24,6 25.8 27,8 1,60 

Biologie 

Geographie, Geovissenechaften 

1970 13 27,4 29.0 30.2 1,40 

1971 31 24,8 27,1 29.3 2.25 

1972 35 24,5 25,8 27.5 1,50 

1973 56 24,3 25,2 27,1 1,40 

1974 93 24,2 25,1 26,9 1,35 

1970 24 26,6 28,3 31,1 2.25 

1971 27 27,0 28,9 30,3 1,65 

1972 27 24,9 26,9 28,3 1,70 

1973 35 25.6 28,0 29,6 2,00 

1974 33 25.7 27,0 29,2 1,75 
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Magister-, Lizentiaten- oder Kirchliche Ablctllußprilfung abgelegt haben, nach. Fächern bzw. Fachgruppen 

Alter Kittlerer 

Fech/Facb.gruppe Anzahl 

I I 
Quartile-

blw. Art Prüfungs jahr der 1) 1. Quartil Kedian 3. Quartil ab.tand 

der L.hr ..... taprUfung Kandidaten 
Jahre 

Lehr ..... t an Grund- und llauptachulon • • • • 1970 5 167 22,' 24,2 28,4 2,75 

1;171 5 124 22,7 23.7 26,3 1,60 

1972 6 1,8 22,8 24,0 26,6 2,90 

1973 5 419 22.7 23,7 25.5 1,40 
1;174 5 20) 22,7 23,7 25,5 1,40 

Lehrut an Sonderschulen • • . . • • • • • 19'10 254 27,7 30,7 >34,2 · 1971 278 2;1,4 31,7 >34,2 · 1972 226 30,5 33,0 > 34,2 · 
1973 572 27,4 30,4 )4,1 3,35 
1974 612 27,5 30,3 33,9 3,20 

Lehrallt an Realechulln • • • • • • • • • • 1970 1 046 23,5 24,7 26,9 1,70 

1971 1 203 23,4 24,6 27,1 1,85 

1972 1 150 23,3 24,5 26,8 1,75 

1973 1 357 23,4 24,2 26,0 1,30 

1974 1 076 23,6 24,7 26,4 1,40 

Lebrut an Gyamali.n . • " • • • • " • " " 1970 1 1'4 25,7 26,9 28,6 1,45 

1971 1 163 25.5 27,0 26,S 1,65 

1972 1 487 24,9 26,5 26,5 1,80 

1973 1 931 24,9 26,3 26,4 1,75 

1974 2 197 24,8 26,2 28,0 1,60 

L.hr .... t an berufsbildenden Schulen •••• 1970 135 26,5 28,3 29,8 1,65 

1971 146 26,8 28,2 30,0 1,60 

1972 145 27,3 26,7 30,8 1,75 

1973 178 27,3 2;1,2 )1,9 2,30 

1974 285 26,9 31,5 >34,2 · 
D i p10llhanclelalebrer " . .. . " , . . . ,. . 1970 64 26,9 26,3 30,0 1,55 

1971 49 27,3 26,8 )0,4 1,55 

1972 22 27,2 28,3 )0,4 1,60 

1973 26 25,2 28,S 29,8 2,30 

1974 34 25,6 26,7 2;1,0 1,70 

Sprachvillenschaften .. .. .. .. .. '" .. .. • '" • 1970 27 26,2 27,1 2;1,3 1,55 

1971 43 25,4 27,1 2;1,1 1,85 

1972 55 24,8 26,6 2;1,1 2,15 

197J 61 25,3 27,7 2;1,7 2,20 

1974 59 25,2 26,8 29,0 1,90 

Kathlutik .. .. .. .. .. .. .. .. • • .. .. .... 1970 101 25,2 26,6 28,0 1,40 

1971 106 24,2 26,1 27,8 1,80 

1972 135 24.5 26,3 27,8 1,65 

1973 177 23,9 25,1 27,1 1,60 

1974 :m 24,5 25,6 27,2 1,35 

Pbyaik • • • • • • • • • • • • • ••••• 19'10 200 25.9 27,1 28,4 1.25 
1971 127 26,1 27,3 2;1,2 1,55 
1972 135 25,6 27,2 2;1,0 1,70 

1973 202 25,1 26,6 26,2 1,55 

1974 224 25.3 26,8 26,2 1,45 

eheaie " " ........... '" .. " " " ...... " " 1970 147 25,8 27,7 2;1,5 1,85 

1971 194 24,3 26,3 28,2 1,95 

1972 197 24,S 26,2 26,2 1,85 

1973 180 24,5 25,7 27,2 1,35 

1974 m 24,6 25,8 27,8 1,60 

Biologie" " .. " .. " .. " " • " " " " .. " " 1970 13 27,4 2;1,0 30,' 1,40 

1971 31 24,8 27,1 2;1,3 2,25 

1972 35 24,5 25,8 27,5 1,50 

1973 56 24,3 25,2 27,1 1,40 

1974 93 24,2 25,1 26,9 1,35 

O.ograpb.i., Oeowi ... uchaften . . .. .. " . 1970 24 26,6 28,3 ;1,1 2,25 

1971 27 27,0 26,9 )0,3 1,65 

1972 27 24,9 26,9 28,3 1,70 

1973 35 25,6 26,0 2;1,6 2,00 

1974 33 25,7 27,0 2;1,2 1,75 
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noch: Durchschnittsalter der deutschen Prüfungekandidaten, die von 1970 — 1974 mit Erfolg eine Staat, -, Diplom-, Magister-, 
Lizentiaten- oder Kirchliche Abschlußprüfung abgelegt haben, nach fachern bzw. Fachgruppen 

Fach/Fachgruppe 
bzw. Art 

der Lehramtsprüfung 
Prüfungsjahr 

Anzahl 
der 

Kandidaten1) 

Alter 

1. Quartil Kedian 3. Quartil 

Mittlerer 
Quartils - 
abstand 

Jahre 

Landwirtschaft 

Haushalts— und 
Ernährungswissenschaften  

Bauwesen, Architektur 

v ung 

Maschinsabau  

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen  

Anmerkung S. 10 

1970 38 25,7 27,0 27,8 1,05 
1971 77 25,1 26,5 28,5 1,70 
1972 70 24,1 25,9 27,3 1,60 
1973 54 24,5 25,5 26,3 0,90 
1974 65 23,5 25,3 26,2 1,35 

1970 30 22,8 23,8 26,1 1,65 
1971 29 23,3 23,7 24,2 0,45 
1972 92 22,8 23,6 25,3 1,25 
1973 52 23,3 24,0 25,2 0,95 
1974 70 23,4 24,0 25,5 1,05 

1970 210 27,1 28,4 30,3 1,60 
1971 241 26,7 27,8 29,7 1,50 
1972 146 27,1 28,3 30,2 1,55 
1973 229 26,1 27,6 29,6 1,75 
1974 214 24,9 26,3 27,5 1,30 

1970 41 26,1 26,8 27,8 0,85 
1971 50 25,6 27,0 28,0 1,20 
1972 67 24,7 26,1 27,4 1,35 
1973 63 24,7 26,0 27,4 1,35 
1974 50 25,2 26,3 27,5 1,15 

1970 184 26,6 27,9 29,6 1,50 
1971 244 26,5 27,9 29,7 1,60 
1972 198 26,2 27,8 29,2 1,50 
1973 303 25,9 28,1 29,5 1,80 
1974 274 25,4 27,0 29,1 1,85 

1970 148 26,2 27,3 28,7 1,25 
1971 156 26,8 27,9 29,6 1,40 
1972 53 26,8 28,3 29,7 1,45 
1973 196 26,1 28,1 29,5 2,00 
1974 177 25,5 27,3 29,5 2,00 

1970 68 26,4 27.2 28,9 1,25 
1971 38 26,3 27,8 30,5 2,10 
1972 29 28,3 29,4 30,9 1,30 
1973 40 27,3 28,8 30,0 1,35 
1974 37 25,7 27,9 30,4 2,35 

In der Aufgliederung nach Studienbereichen las-
sen sich dann folgende 5 Gruppen unterscheiden: 

a) Die Durchschnittswerte gehen stärker zurück 
als dies durch das Kurzschuljahr zu erklären 
ist, d.h. die Studiendauer ist zurückgegangen. 
Zu dieser Gruppe sind Pharmazie, Chemie, 
Biologie, Landwirtschaft sowie Bauwesen/ 
Architektur zu rechnen. 

b) Die Veränderungen entsprechen in etwa den 
Auswirkungen, die sich durch das Kurzschul-
jahr ergeben, d.h. die Studiendauer ist un-
verändert geblieben. Dieser Gruppe sind zu-
zuordnen: 
Evangelische Theologie, Wirtschaftswissen-
schaften, Lehramt an Grund- und Hauptschu-
len, Lehramt an Gymnasien, Mathematik und 
Geographie /Geowissenschaften. 

c) Aufgrund der Daten ist eine geringe Erhöhung 
der Studiendauer (weniger als 6 Monate) an-
zunehmen, und zwar für Allgemeine Medizin, 

Zahnmedizin, Sprachwissenschaften, Physik, 
Haushalts-/Ernährungswissenschaften, Ver-
messungswesen und Maschinenbau. 

d) Obwohl die Altersstruktur aufgrund des Kurz-
schuljahres einen Rückgang der Durch-
schnittswerte erwarten ließ, sind die Werte 
konstant geblieben oder sogarnoch gestiegen, 
d.h. von 1970 bis 1974 hat sich die Studien-
dauer um mindestens 6 Monate erhöht. Hier-
zu zählen: 
Katholische Theologie, Rechtswissenschaft, 
Psychologie, Lehramt an Realschulen, Elek-
trotechnik sowie Berg- und Hüttenwesen. 

e) Bereiche für die keine Aussage gemacht wer-
den kann, weil entweder die Werte und die 
Anzahl der Kandidaten zu stark schwanken 
(Pädagogik, Diplomhandelslehrer) oder der 
Anteil der Studenten mit bereits früher be-
standener Abschlußprüfung sehr hoch ist 
(Wirtschaftswissenschaftliches Aufbaustudi-
um, Sozialwissenschaft, Lehramt an Sonder-
schulen und an berufsbildenden Schulen). 
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noch: Durehacnnitts/Üter der deutschen Prüfungskandidaten, die von 1970 - 1974 mit Erfolg ei no Staats-, Dipi" .... Magishr-, 
Lizentiaten- oder Mrehl1che Abschlußprüfung abgelegt haben. nach raehorn bzw. Fachgruppon 

Fach/rachgrupp. Anzahl 
bzv. Art Prüfungs Jahr der 1) 

der Lehramtsprtifung Kandidaten 

Landwirt schaft • .. .. • .. .. .. . . .. .. .. " .. 1970 )Il 

1971 77 
1972 70 
1973 54 
1974 65 

Haus))al ts- und 1970 30 
Ernährungswiaunsehaften • .. .. .. .. .. .. .. .. 1971 29 

1972 92 
1973 52 
1974 70 

Bauwe.en, Ar.bi tektur .. . .. .. .. .. .. .. .. . 1970 210 
1971 241 
1972 146 

197J 229 
1974 214 

Verllleisung.svesen ............ " ......... 1970 41 
1971 50 
1972 67 
1973 63 
1974 50 

Ma.scbinenbau • • .. . .. t • • .. • .. • , .. .. 1970 164 
1971 244 
1972 198 
1973 303 
1974 274 

Elektrotechnik .. • ., ...... ., .... " ... ., 1970 148 
1971 156 
1972 53 
1973 196 
1974 177 

Berg. und Hüttenwesen .................. 1970 68 
1971 )8 
1972 29 
1973 40 
1974 37 

Anmerkung S. 10 

In der Aufgliederung nach Studienbereichen las­
sen sich dann folgende 5 Gruppen unterscheiden: 

a) Die Durchschnittswerte gehen stärker zurück 
als dies durch das Kurzschuljahr zu erklären 
ist, d.h. dieStudiendauer ist zurückgegangen. 
Zu dieser Gruppe sind Pharmazie, Chemie, 
Biologie, Landwirtschaft sowie Bauwesen/ 
Architektur zu rechnen. 

b) Die Veränderungen entsprechen in etwa den 
Auswirkungen, die sich durch das Kurzschul­
jahr ergeben, d. h. die Studiendauer ist un­
verändert geblieben. Dieser Gruppe sind zu­
zuordnen: 
Evangelische Theologie, Wirtschaftswissen 
schaften, Lehramt an Grund- und Hauptschu­
len, Lehramt an Gymnasien, Mathematik und 
Geographie /Geowissenschaften. 

c) Aufgrund der Daten ist eine geringe Erhöhung 
der Studiendauer (weniger als 6 Monate) an 
zunehmen, und zwar für Allgemeine Medizin, 

Alter Mittlerer 

I I 
Quartils-

1. Quartil Median 3. Quartil abstand 

Jahre 

25.7 27.0 27.8 1.05 
25.1 26.S 28.5 1.70 
24.1 25.9 27,3 1,60 

24" 25,5 26.3 0,90 
23.5 25.3 26.2 1,35 

22,8 2.3,8 26,1 1,65 
23,3 23,7 24,2 0,45 
22,6 23,6 25.3 1,25 
23,3 24,0 25,2 0.95 
23,4 24,0 25,5 1,05 

27 ,I 28,4 JO,3 1,60 
26.7 27.8 29.7 1,5 0 
27.1 28.3 30,2 1,55 
26,1 27,6 29.6 1.75 
24,9 26,3 27.5 1,30 

26,1 26,8 27,8 0,85 
25,6 27,0 28,0 1,20 
24,7 26.1 27,4 1,35 
24,7 26,0 27,4 1.35 
25,2 26.3 27,5 1,15 

26,6 27,9 29,6 1,50 
26,5 27,9 29,7 1,60 
26,2 27,8 29,2 1,50 
25,9 28,1 29,5 1,80 
25,4 27,0 29,1 1,85 

26,2 27,3 28.7 1,25 
26,9 27.9 29,6 1,40 
26,9 28,3 29.7 1,45 
26,1 28,1 29.5 2,00 
25.5 27,3 29,5 2,00 

26,4 27,2 28,9 1,25 
26,3 27,8 30,5 2,10 
28,) 29,4 )0,9 1,30 
27,3 28,8 JO,O 1,35 
25.7 27,9 30,4 2.35 

Zahnmedizin, Sprachwissenschaften, Physik, 
Haushalts- /Ernährungswissenschaften, Ver 
messungswesen und Maschinenbau. 

d} Obwohl die Altersst ruktur aufgrund des Kurz­
schuljahres einen Rückgang der Durch­
schnittswerte erwarten ließ, sind die Werte 
konstant geblieben oder sogarnoch gestiegen, 
d. h. von 1970 bis 1974 hat sich die Studien­
dauer um mindestens 6 Monate erhöht. Hier­
zu zählen: 
Katholische Theologie, Rechtswis sensehaft , 
Psychologie, Lehramt an Realschulen, Elek­
trotechnik sowie Berg- und Hüttenwesen. 

e) Bereiche für die keine Aussage gemacht wer­
den kann, weil entweder die Werte und die 
Anzahl der Kandidaten zu stark schwanken 
(Pädagogik, Diplomhandelslehrer) oder der 
Anteil der Studenten mit bereits früher be­
standener Abschlußprüfung sehr hoch ist 
(Wirtschaftswissenschaftliches Aufbaustudi­
um, Sozialwissenschaft, Lehramt an Sonder 
schulen und an berufsbildenden Schulen). 
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Unabhängig von den Veränderungen in den Jah-
ren 1970 - 1974 ergaben sich - wenn man von 
den vorher untere) erwähnten Bereichen absieht -
die höchsten Durchschnittsalter bei den Inge-
nieurwissenschaften, und zwar bei dem Maschi-
nenbau, der Elektrotechnik und dem Berg- und 
Hüttenwesen sowie bis 1973 auch bei Bauwesen/ 
Architektur. Mehr als die Hälfte der Absolven-
ten in diesen Bereichen war über 27 Jahre alt. 
Nicht ganz so hohe Werte wurden noch bei den 
Wirtschaftswissenschaften, der Allgemeinen 
Medizin und der Zahnmedizin erreicht; wobei 
die letzten beiden Bereiche mit 11 bzw. 10 Se-
mestern aber auch eine höhere Mindeststudien-
dauer erfordern. 

Naturgemäß werden die niedrigsten Durch-
schnittswerte in den Bereichen festgestellt, in 
denen auch die Mindeststudiendauer niedrig ist, 

nämlich mit 6 Semestern bei den Lehrämtern an 
Grund- und Hauptschulen bzw. an Realschulen. 
Auffallend ist, daß in dem ganzen betrachteten 
Zeitraum mit steigender Tendenz das Alter der 
Realschullehrer deutlich höher war als das der 
Grund- und Hauptschullehrer (1970: 24,7 zu 24,2; 
1974: 24,7 zu 23,7). 

2.3 Das Durchschnittsalter der Doktoranden 

Für alle Studiengebiete kann festgestellt werden, 
daß das Durchschnittsalter bei der Promotion in 
dem Betrachtungszeitraum um ein halbes Jahr 
gestiegen ist. Auch die Abweichungen in den ein-
zelnen Studiengebieten von den Insgesamt -Wer-
ten waren gering. Lediglich die Mediziner pro-
movierten früher (Median: unter 29) und die In-
genieure später (Median: über 32). 

Durchschnittsalter der deutschen Prüfungskandidaten, die von 1970 — 1974 mit Rrfolg eine Promotion abgelegt haben, 
nach Studiengebieten 

Studiengebiet Prilfungsjahr 
Anzahl 

der 
Mandidaten

1) 

Insgesamt 

darunter 

Medizin 

Rechtswissenschaft 

Wirtachafta- und Sosialwissenechaften . 

Geistes— und Sprachwissenschaften 

Naturwissenschaften  

Ingenieurwi haften 

Landwirtschaft einschl. 
Nauehalts- und 
enthrungewiseenschaften 

1970 2 226 
1971 2 194 

1972 2 089 

1973 2 279 
1974 2 306 

1970 981 

1971 881 

1972 821 

1973 881 

1974 813 

1970 190 
1971 184 

1972 188 

1973 179 
1974 158 

1970 146 
1971 160 

1972 191 

1973 199 

1974 194 

1970 275 
1971 288 

1972 270 

1973 286 
1974 344 

1970 419 
1971 453 

1972 414 

1973 466 

1974 514 

1970 195 
1971 209 
1972 182 

1973 213 
1974 227 

1970 16 

1971 16 
1972 23 

1973 24 

1974 32 

Alter Mittlerer 

Quartils-

abstand 1. Quartil Median 3. Quartil 

Jahre 

27,7 29,5 31.8 2,05 

27,9 29,8 32,2 2,15 

28,0 30,0 32,1 2,05 

28,2 30,1 32,2 2,00 

28,0 30,3 32,7 2,37 

27,0 28,4 30,1 1,55 

27,2 28,6 30,6 1,70 
27,3 28,8 30,8 1,75 
27,2 29,0 30,9 1.85 

26.7 28,9 31,0 2,15 

28,0 29,9 32,2 2,10 

27,9 29,8 32,1 2,10 

28,6 30,6 32,8 2,10 

28.4 30,0 32,1 1,85 

28,8 30,4 32,6 1,90 

28,4 30,1 32,2 1,90 
28,5 30,3 32,6 2,05 
28,9 30.7 32,5 1,80 
28,8 30,2 32.3 1,75 

29,1 30,4 32,5 1,70 

28,2 30,5 33,2 2,50 
28,4 30,6 33.7 2,65 
28,7 30,9 33,8 2.55 
28,9 31,1 33,9 2,50 

29.0 30,9 33.7 2,35 

28,7 30,2 31,9 1,60 
28,6 30,3 32,0 1,70 

28.3 29,8 32.0 1,85 

28,5 30,4 32,3 1,90 
28,4 30,5 32,5 2,05 

30,4 32,5 >34,2 

31,0 32,6 >34,2 
30,3 32,1 >34,2 

30.8 32.2 >34,2 
31,0 32,9 >34,2 

28,8 30,6 32,6 1,90 
30,3 32,6 34,2 1,95 
29,6 31,2 32,8 1,60 
28,8 30,3 32.1 1,65 

30,3 32,3 33,9 1,80 

1) Mit Altereangabe. 

Unabhängig von den Veränderungen in den Jah­
ren 1970 - 1974 ergaben sich wenn man von 
den vorher unter e} erwähnten Bereichen absieht -
die höchsten Durchschnittsalter bei den Inge­
nieurwissenschaften, und zwar bei dem Maschi­
nenbau' der Elektrotechnik und dem Berg- und 
Hüttenwesen sowie bis 1973 auch bei Bauwesen/ 
Architektur. Mehr als die Hälfte der Absolven­
ten in diesen Bereichen war über 27 Jahre alt. 
Nicht ganz so hohe Werte wurden noch bei den 
Wirtschaftswissenschaften, der Allgemeinen 
Medizin und der Zahnmedizin erreicht; wobei 
die letzten beiden Bereiche mit 11 bzw. 10 Se 
mestern aber auch eine höhere Mindeststudien­
dauer erfordern. 

Naturgemäß werden die niedrigsten Durch­
schnittswerte in den Bereichen festgestellt, in 
denen auch die Mindeststudiendauer niedrig ist, 
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nämlich mit 6 Semestern bei den Lehrämtern an 
Grund und Hauptschulen bzw. an Realschulen. 
Auffallend ist, daß in dem ganzen betrachteten 
Zeitraum mit steigender Tendenz das Alter der 
Realschullehrer deutlich höher war als das der 
Grund- und Hauptschullehrer (1970: 24,7 zu 24,2; 
1974: 24,7 zu 23,7). 

2.3 Das Durchschnittsalter der Doktoranden 

Für alle Studiengebiete kann festgestellt werden, 
daß das Durchschnittsalter bei der Promotion in 
dem Betrachtungszeitraum um ein halbes Jahr 
gestiegen ist. Auch die Abweichungen in den ein­
zelnen Studiengebieten von den lnsgesamt-Wer­
ten waren gering. Lediglich die Mediziner pro­
movierten früher (Median: unter 29) und die In­
genieure später (Median: über 32). 

Durehlcbnittaa1ter der deutschen Prüfungskandidaten, die von 1970 - 1974 ait irfo1g oiu Prollotion abgelogt haben, 
Dach St.udl.ngobieton 

Alter IU.ttlern 
Al\lah1 

I I 3. Quartil 
QuartUI-

Studiellgebiet Prüfungs jahr der l} 1. Quartil Median abetand 
Kandidaten 

Jahre 

losg.sut ..................... 1970 2 226 27,7 29,S 31,8 2,05 
1971 2 194 27,9 29,8 32,2 2,15 
1972 2089 28,0 30,0 32,1 2,05 
1973 2 279 28,2 30,1 32,2 2,00 
1974 2306 28,0 30,3 32,7 2,37 

darunter 

Modhin ............................ 1970 'J81 27,0 28,4 30,1 1,55 
1971 881 27,2 28,6 30,6 1,70 

821 27,) 28,8 30,8 1,75 
1973 6al 27.2 29,0 JO,9 1,85 
1974 SI) 26,7 28,9 )1,0 2,1;' 

Rechtswissenschaft ...... ............... 1970 190 28,0 29,9 32,2 2,10 
1971 184 27,9 29,8 32,1 2,10 
1972 188 28,6 30,6 32,8 2,10 
1973 179 28,4 30,0 32,1 1,85 
1974 158 28,8 30,4 32,6 1,90 

lIirtachaft.a- und So.ialwisaen.ehafho .. 1970 146 28,4 30,1 32,2 1,;10 
Inl 160 28,5 30,3 32,6 2,05 

1972 191 28,9 30,7 32,5 1,80 
1913 199 28,8 30,2 32,3 1,75 
1974 1'}4 29,1 30,4 32,; 1;/0 

Gei.te.- und SpraohwisunBchafhn ........ 1970 275 28,2 30,5 33,2 2,50 
1971 288 28,4 30 ,6 33,7 2,65 
1972 270 28,7 JO,9 33,8 2,55 
1973 286 28,9 31,1 33,9 2,50 
1974 344 29,0 30,9 33,7 2,35 

Naturvissenschaften .... ,. ............... 1970 419 28,7 30,2 31,9 1,60 
1971 453 28,6 30,3 32,0 1,70 
1972 414 28,3 29,8 32,0 1,85 
1973 466 28,S 30,4 32,3 1,90 
1974 514 28,4 30,S 32,5 2,05 

logeni eurwi •• enBchaftoo .... - ........... 1970 195 30,4 32,5 >34,2 · 1971 209 31,0 32,6 >34,2 
1972 182 30,3 32,1 »4,2 · 1973 213 )0,8 32,2 >34,2 · 1974 227 31,0 32,9 >3 4,2 

Landwirtscbaft Olnschl. 1970 16 28,8 )0,6 32,6 1,90 
Haushal t.- und In1 16 30,3 32,6 )4,2 1,95 
I:rniihrungsviuen.cbafhn • . . . . . . . . 1972 23 29,6 31,2 32,8 1,60 

1973 24 28,8 30,3 32,1 1,65 
1974 32 )0,3 )2,3 33,9 1,80 

1) Mit Altersangabe. 
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Durchschnittsalter der deutschen PrUfungskandidaten, die von 1970 - 1974 mit Erfolg eine Staats-, Diplom», Magister-, 

Fach/Fachgruppe 

brr. Art 
der Lehramtsprüfung 

Prüfungsjahr 

Anzahl 

der 
Kandidaten

1) 

Alter 

1. Quartil Medien 3. Quartil 

Mittlerer 

Quartile-
abstand 

Jahre 

sinnlich weiblich sinnlich weiblich sinnlich weiblich ainnlieh weiblichklanlieh weiblich 

Inegesamt   1970 7 434 5 779 25,8 22,9 27,2 24,2 29,1 26,8 1,65 1,95 

1971 8 037 5 628 25,4 22,7 27,1 24,2 29,0 25,9 1,80 1,60 

1972 8 634 6 612 25,2 22,9 27,2 24,0 29,4 26,4 2,10 1,75 

1973 9 397 6 874 25,0 22,9 26,8 24,0 29,1 25,9 2,05 1,50 

1974 9 826 6 821 25,1 23,0 26,7 24,1 29,1 26,0 2,00 1,50 

darunter 

Allgemeine Medisim   1970 763 303 26,3 25,5 27,3 26,2 28,5 27,4 1,10 0,95 

1971 784 213 26,3 25,6 27,2 26,4 28,2 27,6 0,95 1,00 

1972 885 254 25,9 25,2 27,3 26,1 28,5 27,3 1,30 1, 05 
1973 778 262 25,6 25,0 27,1 25,9 28,8 27,1 1,60 1,05 

1974 751 222 25,5 24,8 26,8 25,9 28,3 27,2 1,40 1,20 

2abamediein 1970 
1971 

1972 

1973 
1974 

Pharmatie   1970 
1971 

1972 

1973 
1974 

Rechtswissenschaft 

123 31 26,1 25,6 27,3 26,2 2446 27,1 1,25 0,75 

144 27 26,3 24,9 27,4 25,9 28,4 27,3 1,05 1,20 

215 41 25,7 24,8 27,5 25,6 28,9 26,8 1,60 1,00 

195 26 25,3 24,6 26,9 25,1 28,5 26,4 1,60 0,90 

132 15 25,6 24,0 27,1 24,8 28,6 26,9 1,50 1,45 

115 174 26,5 26,0 27,9 27,2 29,5 28,3 1,50 1,15 

123 123 26,8 26,3 28,0 27,3 29,5 28,5 1,35 1,10 

140 148 26,1 25,0 27,9 26,7 30,0 28,4 1,95 1,70 

126 142 25,7 24,1 27,3 26,1 29,2 27,7 1,75 1,80 

195 195 25,2 24,5 26,8 25,2 28,5 26,6 1,65 1,05 

1970 776 85 25,2 23,9 26,2 24,9 27,4 26,o 1,10 1,05 

1971 933 144 24,8 23,8 26,3 24,6 27,4 25,9 1,30 1,05 

1972 890 124 24,8 23,6 26,3 24,3 27.8 25,2 1,50 0,80 

1973 1 136 101 24,9 23,7 26,3 24,7 27,9 25,7 1,50 1,00 

1974 1 201 129 25,1 24,1 26,1 25,0 27,6 26,1 1,25 1,00 

Wirtschaftswissenschaften 1970 

(ohne Wirtschafte— 1971 
wissenschaftliches Aufbaustudium) . . 1972 

1973 
1974 

Scsialvi haften 

Psychologie 

1970 

1971 
1972 

1973 
1974 

1970 

1971 

1972 
1973 
1974 

932 89 26,1 24.9 27,2 25,8 28,8 27,2 1,35 1,15 

865 110 26,3 23,9 27,3 24,9 28,6 26,6 1,15 1,35 

848 107 25,8 24,2 27,4 25,4 28,9 27,5 1,55 1.65 

779 79 25,5 24,5 26,9 25,8 28,8 27,1 1,65 1,30 

852 81 25,3 24,5 26,6 25,2 28,1 26,2 1,40 0,85 

29 17 26,2 25,5 27.2 26,2 28,5 27,9 1,30 1,2o 

45 34 25,5 24,3 26,9 25,1 27,9 25,8 1,20 0,75 

54 23 25,8 24,2 27,6 25,0 30,0 25,8 2,10 0,60 

95 29 25,0 23,6 26,7 24,6 29,0 28,0 2,00 2,30 

77 27 25,5 24,6 27,0 26,1 30,4 27,7 2,45 1,55 

115 73 26.0 24,9 27,0 26,3 28,7 28.5 1,35 1,80 

108 103 26,6 24.4 27,8 25,6 29,7 27,0 1,20 1,30 

12o 94 25,8 24,7 27,3 25,8 29,0 28,6 1,60 1,95 

136 102 25,9 25,0 27,1 26,0 28,7 28,0 1,40 1,50 

145 94 25,8 24,7 27,7 25.9 30,1 27,3 2,15 1,30

1) Mit Altersangabe. 
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Durcha.Mithalter der deuts.hen Prüfungaka.ndidaten. die von 1970 - lIit Erfolg eine StaatB-. Dip1., ..... lle.giater-. 

Alter Mittlerer 

Ansahl 

I I 
Q.uartilt-

Faeh!Faehgruppe der 1) 1. Q.uartil Median 3. Quartil abstand 

bs", Art Prüfungs jahr Xandidaten 
der Lenrambprüfung Jahre 

wnlich I weiblich !lännliChl ,,"iblich I lIänaliChl vdblic IlÄlUllieh I "ei blich 

Insg'.Bllt . .. . .. .. .. . .. . . . .. .. .. .. 1970 7 4)4 '; 779 25.8 22,9 27,2 24.2 29.1 26,8 1,65 1,95 

1971 8037 5 628 25,4 22,7 27,1 24,2 29,0 25.9 1,80 1,60 

1972 8634 6612 25,2 22,9 27,2 24,0 29.4 26,4 2,10 1,75 

1973 9 J97 6874 25,0 22,9 26,8 24,0 29,1 25,9 2.05 1.50 

1974 9826 6821 25.1 2),0 26.7 24.1 29,1 26,0 2,00 1,50 

darunter 

Allge.eine Medisin • .. .. .. ... . . .. 1970 763 :m 26,3 25,5 27,3 26,2 28.5 27,4 1,10 0,95 

1971 784 213 26.3 25,6 27,2 26,4 28,2 27.6 O,9!i 1,00 

1972 885 254 25.9 25,2 27,3 26,1 28,5 27,3 1.30 1,05 

In3 778 262 25,6 25,0 27 ,1 25,9 28,8 27,1 1,60 1.05 

1974 751 222 25,5 24,8 26,8 25,9 28,3 27,2 1,40 1,20 

ZahJllle<lhin " .. .. .. . . . . " ...... " 1970 123 31 26,1 25,6 27,3 26,2 28,6 27,1 1,25 0,75 

1971 144 27 26,3 24,9 27,4 25,9 28,4 27,3 1,05 1,20 

1972 215 41 2S.7 24,8 27,5 25,6 28,9 26,8 1,60 1,00 

1973 195 26 25.3 24,6 26.9 25,1 28,S 26.4 1,60 0,90 

1974 132 15 25.6 24,0 27,1 24,8 28.6 26,9 1,50 1,45 

Phar_tie .. .. . .. . . .. . .. " . . .. .. 1970 115 174 26,5 26,0 27,9 27,2 29.5 28,3 1.50 1,15 

1971 123 123 26,8 26,3 28,0 27,3 29.5 28,5 1,35 1,10 

1972 140 148 26,1 25,0 27,9 26,7 30,0 28,4 1,95 1,70 

1973 126 142 25,7 24,1 27,3 26,1 29,2 27.7 1,75 1,80 

1974 195 195 25,2 24,5 26,8 25,2 28,5 26,6 1,65 1,05 

Rechtswissenschaft. ,. ........... 1970 776 85 25,2 23.9 26,2 24,9 27.4 26,0 1,10 1,05 

1971 933 144 24,8 23,8 26,3 24,6 27. 4 25,9 1.30 1,05 

1972 890 124 24,6 23.6 26,3 24,3 27,8 25,2 1,50 0.80 

1973 1 136 101 24,9 23.7 26,; 24.7 27,9 25,7 1,50 1,00 

1974 1 201 129 25,1 24,1 26,1 25,0 27,6 26,1 1,25 1,00 

Wirt. ohaft svi s sen.ekaft en 1970 932 89 26,1 24,9 27,2 25,8 28,8 27,2 1,35 1,15 

(ohne Wirtschafta- 1971 865 110 26,3 23,9 27.3 24,9 28,6 26,6 1,15 1,35 

wissenschaftliches Anf!:>austudium) .. 1972 848 107 25.8 24,2 27,4 25. 4 28,9 27.5 1,55 1,65 

1973 779 79 25,5 24,5 26,9 25,8 28,8 27,1 1,65 1,30 

1974 852 61 25,3 24,5 26,6 25,2 28,1 26,2 1,40 0,85 

Sozialvissenaehatt.n ............ 1970 29 17 26.2 25,5 27,2 26,2 28,8 27,9 1,:30 1,20 

1971 45 34 25,5 24,3 26,9 25,1 27,9 25,8 1,20 0.75 

1972 54 2) 25,8 27,6 25,0 30,0 25,8 2,10 0,80 

1973 95 29 25,0 23,6 26,7 24,6 29,0 28.0 2,00 2,30 

1974 77 27 25.5 24.6 27,0 26,1 30.4 27,7 2,45 1,55 

Psyeno1ogie . .. . ...... , .. . " .. .. . 1970 115 73 26,0 24,9 27,0 26,3 28,7 28.5 1,35 1,80 

1971 lOS 103 26,6 24,4 27,8 25,6 29,7 27,0 1,20 1,30 

1972 120 94 25.8 24,7 27.3 25,8 29.0 28,6 1,60 1,95 

1973 1)6 102 25.9 25,0 27.1 26,0 28,7 28,0 1,40 1,50 

1974 145 94 25,8 24,7 27.7 25.9 30,1 27,3 2,15 1,30 

1) Mit Altersangabe. 
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Lizentiaten— oder Kirchliche Abschlußprüfung abgelegt haben, nach ausgewählten fächern bzw. Fachgruppen und Geschlecht 

Fach/Pm0bgräPPe 
bsv. Art 

der Lehramtsprüfung 

Prüfungsjahr 

Anzahl 

der 

Kandidaten
1) 

Alter 

1. Guartil Medien 3. Quartil 

Mittlerer 

Guartile—

abetend 

Jahre 

misslich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Pädagogik 1970 

1971 

1972 

1973 
1974 

Lehramt an Grund— und Hauptschulen . . 1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

Lehramt an Sonderschulen 

Lehramt an Realschulen 

1970 

1971 

1972 

1973 

1974 

1970 

1971 

1972 

1973 
1974 

3 2 

9 1 

111 35 28,1 25,0 30,0 27,2 32,8 30,3 2,35 2,65 

133 100 27,1 25,0 29,5 26,8 32,9 30,5 2,90 2,75 

164 126 27,2 25,2 30,4 27,1 33,6 31,8 3,20 3,30 

1 607 3 560 25,1 22,6 26,9 23,4 31,0 25,4 2,95 1,40 

1 866 3 258 24,2 22,4 26,0 23,1 28,9 24,1 2,35 0,85 
2 220 3 938 24,2 22,6 26,0 23,2 32,1 25,1 3,95 1,25 
1 790 3 629 23,8 22,5 25,2 23,1 28,0 24,1 2,10 0,80 

1 589 3 614 24,0 22,5 25,3 23,2 28,2 24,2 2,10 0,85 

141 113 29,0 26,5 31,8 29,2 >34,2 32,5 3,00 

150 128 30,0 28,6 32,4 30,8 >34,2 34,2 2,80 

127 99 31,4 28,7 33►2 31,4 >34.2 >34,2
243 329 28,9 26,5 32,5 28,8 >34,2 32,1 2,80 
250 362 29,5 26,9 32,2 29,2 >34,2 32,7 2,90 

297 749 25,4 23,2 27,2 24,1 31,4 25,6 3,00 1,20 
330 873 25,6 23,0 27,8 24,0 32,1 25,2 3,25 1,10 
349 801 25,9 23,0 27,1 23,9 31,2 25,1 2,65 1,05 
401 956 24,8 23,1 26,4 23,9 29,5 24,9 2,35 0,90 
344 732 24,9 213 26,3 24,1 29,2 25,2 2,15 0,95 

Lehramt an Gymnasien   1970 827 367 26,0 25,1 27,2 26,0 33,9 27,6 1,45 1,25 

1971 785 378 26,3 24,5 27,6 25,7 29,5 27,2 1,60 1,35 
1972 895 592 25,8 24,3 27,5 25,2 29,2 26,7 1,70 1,20 
1973 1 206 725 25,6 24,4 27,0 25,2 28,9 26,6 1,65 1,10 
1974 1 419 760 25,4 24,3 26,8 25,1 28,7 26,4 1,65 1,15 

Sprache chaften   1970 
1971 
1972 
1973 
1974 

Biologie 1970 
1971 
1972 

1973 
1974 

13 14 26,9 25,5 28,5 26,6 29,7 27,2 1,40 0,85 
22 21 25,6 25,3 27,3 26,8 29,1 29,0 1,75 1,85 

33 22 25,3 24,2 26,8 26,3 29,2 29,1 1,95 2,45 

35 26 26,4 25,0 28,2 27,3 29,9 28,8 1,60 1,90 
32 27 25,4 24,8 26,8 26,8 29,1 28,9 1,85 2,05 

10 3 . . . . . . . 
19 12 26,o 24,3 28,0 25,3 29,6 27,3 1,80 1,50 
18 17 25,5 24,1 27,3 24,8 28,3 25.8 1,40 0,85 

32 24 24,5 24,0 25,7 24,8 27,6 26,0 1,55 1,00 
64 29 24,4 23.7 25,3 24,7 27,1 26,7 1,35 1,50 
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U .... tiaten- oder Kirchlicho Aoaehlu./lprüfung abgolegt haben, lUlch ausgewählten Fächern bzw. Fachgruppe. und Ge.chlecht 

Alter Mittlorer 
Anzahl 

I I 
Quart il s-

raeh/raohgruppe der 1) 1. I/.uartil Median J. lI.u .... til abstand 
bl ... Art Prüfungajahr Kandidaten 

der Lohr ... isprllfung Jahre 

_ännl1ehl waibllcn &ännliChl "OibliChl ünnlichl wliblienl ünnlichl "ei blich ünDl1cb I "oiolich 

Pädago,il< .. . . .. .. . . . .. .. .. . .. . 1970 3 2 . · · 1971 9 1 . . . · . · . 
1972 111 35 28,1 25,0 30,0 27,2 32,8 30,3 2,35 2,65 
1973 133 100 27,1 25,0 29,5 26,6 32,9 JO,5 2,90 2,75 
1974 164 126 27,2 25,2 JO,4 27 ,1 33,6 31,8 3,20 3,30 

L.hr .... t an Grund- Wld Hauptschulen • • 1970 1 607 3 560 25,1 22,6 26,9 23,4 31,0 25,4 2,95 1,40 
1971 1866 3 258 24,2 22,4 26,0 23,1 28,9 24,1 2,35 0,65 
1972 2 220 HJ8 24,2 22,6 26,0 23,2 32,1 25,1 3,95 1,25 
1973 1790 )629 23,8 22,5 25,2 23,1 28,0 24,1 2.10 0,80 
1974 1 589 J 614 24,0 22,S 25,3 23,2 28,2 24,2 2,10 0,85 

Lehraat an Sonderachulen ••••••• 1970 141 113 29,0 26,5 31,6 29,2 >34,2 32,5 3,00 
1971 150 128 30,0 28,6 :32,4 JO,8 >34,2 34,2 · 2,80 
1972 127 99 31,4 28,7 33,2 31,4 >34,2 »4,2 · . 
1973 2() 329 28,9 26,5 32,5 28,8 >34,2 32.1 · 2,80 
1974 250 )62 29,5 26,9 32,2 29,2 > 34,2 32,7 · 2.90 

Lehraat an R.alachul.n • • .. • • • .. • 1970 297 749 25,4 23,2 27.2 24,1 31,4 25,6 3.00 1,20 
1971 330 873 25,6 23.0 27,8 24,0 32,1 25,2 3,25 1,10 
1972 )49 801 25.9 23,0 27,1 23.9 31,2 25,1 2,65 1,05 
1973 401 956 24,8 2.3.1 26,4 23,9 29,5 24,9 2,35 0,90 
1974 344 732 24,9 23.3 26,3 24,1 29,2 25,2 2,15 0,95 

Lehramt an Gyanasi In • • .. • • • • • .. 1970 827 367 26,0 25,1 27,2 26,0 28,9 27,6 1,45 1,25 
1971 785 378 26,3 24,5 27,6 25,7 29,5 27,2 1,60 1,35 
1972 895 592 25,8 24,3 27,5 25,2 29,2 26,7 1.70 1,20 
1973 1 206 725 25,6 24.4 27,0 25,2 28,9 26,6 1,65 1,10 
1974 1 419 760 25.4 24,3 26,8 25,1 28,7 26,4 1,65 1,15 

Sprachvissenlchaf'ten • • • .. • .. .. . • 1970 13 14 26,9 25,5 28,5 26,6 29,7 27,2 1,40 0,85 
1971 22 21 25,6 25,3 27,3 26,8 29,1 29,0 1,75 1,85 
1972 33 22 25,3 24,2 26,8 26,3 29,2 29,1 1,95 2,45 

1973 ,35 26 26,4 25,0 28,2 27,3 29,9 28,8 1,60 1,90 
1974 32 27 25,4 24,8 26,8 26,8 29,1 28,9 1,85 2,05 

Bio1o,h ••••••••••.•••• 1970 10 J . . · . · 1971 19 12 26,0 24.3 28,0 25,3 29,6 27,3 1,80 1,50 
1972 18 17 25,5 24,1 27,3 24,8 28,3 25,8 1,40 0,85 
1973 32 24 24,5 24.0 25,7 24,6 27,6 26,0 1,55 1,00 
1974 64 29 24,4 23.7 25,3 24,7 27,1 26,7 1,35 1,50 
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2.4 Unterschiede im Durchschnittsalter bei 
den Staats-, Diplom-, Magister-, Lizen-
tiaten- und Kirchlichen Prüfungen nach 
dem Geschlecht 

In Abschnitt 2.1 wurde festgestellt, daß das 
Durchschnittsalter der weiblichen Studienan-
fänger etwa 1 Jahr niedriger ist als das der 
Männer. 

In etwa der gleiche Unterschied ergibt sich für 
die Prüfungskandidaten nur bei der Allgemei-
nen Medizin, den Sozialwissenschaften und der 
Biologie. 

Geringer als ein Jahr ist der Unterschied nur 
bei den Sprachwissenschaften. In den übrigen 
Bereichen, in denen der Anteil der weiblichen 
Prüfungskandidaten erheblich ist, ist der Al-

tersunterschied größer als bei den Studienan-
fängern, d.h. die weiblichen Absolventen benö-
tigten eine kürzere Studienzeit. Die Unterschie-
de schwankten dabei allerdings stark, für 1974 
ergaben sich beim Median für das Alter der 
Kandidaten folgende Unterschiede: 
Zahnmedizin 2,3 Jahre (männlich 27, 1; weib-
lich 24,8), Pharmazie 1,6 Jahre (26,8; 25,2), 
Rechtswissenschaft 1,1 Jahre (26, 1; 25, 0), Wirt-
schaftswissenschaften 1,4 Jahre (26, 6; 25, 2), 
Psychologie 1,8 Jahre (27,7; 25, 9); Pädagogik 
3,3 Jahre (30,4; 27, 1), Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen 2,1 Jahre (25, 3; 23, 2), Lehramt 
an Sonderschulen 3,0 Jahre (32,2; 29, 2), Lehr-
amt an Realschulen 2,2 Jahre (26, 3; 24, 1) und 
Lehramt an Gymnasien 1,7 Jahre (26, 8; 25, 1). 

Dipl. -Volkswirt D. Schäfer 
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Zuordnung der Studienfächer zu den Studiengebieten und Fachgruppen 

(Studiengebiete sind in Großbuchstaben geschrieben, Fachgruppen sind unterstrichen) 

GEISTESWISSENSCHAFTEN 

Evangelische Theologie 

Evangelische Religionspädagogik 
Evangelische Theologie 
Lernbereich Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Altkatholische Theologie 
Katholische Religionspädagogik 
Katholische Theologie 
Lernbereich Katholische Theologie 

Philosophie 

Philosophie 

Psychologie 

Psychologie 

Pädagogik 

Betriebliches Ausbildungswesen 
Bildungsforschung 
Entwicklungs- und Erziehungspsychologie 
Erwachsenenbildung 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) 
Medienpädagogik 
Schulpädagogik 
Sonderpädagogische Einrichtungen 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Vorschulerziehung 

Sonderpädagogik 

Blindenpädagogik 
Erziehungsschwierigenpädagogik 
Gehörlosenpädagogik 
Geistigbe hindertenpädagogik 
Körpe rbe hinde rtenpädago gik 
Lernbehindertenpädagogik 
Schwe rhörigenpädagogik 
Sehbehindertenpädagogik 
Sprachheilpädagogik 

Geschichte 

Geschichte 
Ur- und Frühgeschichte 

Kunstwissenschaftliche Fächer 

Archäologie 
Kunstge sc hic hte /Kunstwissenschaft 
Musikgeschichte/ Musikwissenschaft 
Theaterwissenschaft 

noch: GEISTESWISSENSCHAFTEN 

Sonstige Geisteswissenschaften 

Publizistik 
Religionswissenschaft 
Völkerkunde 
Volkskunde 

SPRACHWISSENSCHAFTEN 

Allgemeine Philologie 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 
Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft 
Kommunikationswissenschaft 
Linguistik 
Phonetik und sprachliche Kommunikation 

Alte Sprachen 

Griechisch 
Hebräisch 
Klassische Philologie/Altphilologie 
Latein 
Mittellatein 

Germanistik 

Deutsch 
Germanistik 
Lernbereich Sprache 
Niederländisch 
Schwedisch 
Skandinavistik 

Anglistik 

Amerikanistik 
Anglistik 
Englisch 

Romanistik 

Französisch 
Italienisch 
Portugiesisch 
Romanistik 
Spanisch 

Slawistik 

Polnisch 
Russisch 
Slawistik 
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Blindenpädagogik 
Erzie hungsschwie rigenpädago gik 
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Sonstige Geisteswissenschaften 
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Völkerkunde 
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SPRACHWISSENSCHAFTEN 

Allgemeine Philologie 

Allgemeine und vergleichende 
Lite ra turwis sense haft 
Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft 
Kommunikationswissenschaft 
Linguistik 
Phonetik und sprachliche Kommunikation 

Alte 

Griechisch 
Hebräisch 
Klassische Philologie /Altphilologie 
Latein 
Mittellatein 
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Germanistik 
Lernbereich Sprache 
Niederländisch 
Schwedisch 
Skandinavistik 

Anglistik 

Amerikanistik 
Anglistik 
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Homanistik 

Französisch 
Italienisch 
Portugiesisch 
Romanistik 
Spanisch 

Slawistik 

Polnisch 
Russisch 
Slawistik 
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noch: SPRACHWISSENSCHAFTEN noch: WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Ostasiatische Philologie 

Japanologie 
Sozial- und Politikwissenschaften 

Koreanistik Politikwissenschaft 
Ostasienwissenschaften Sozialwissenschaft 
Sinologie/Chinesisch Soziologie, 

Sonstige Sprachwissenschaften Sozialwesen 

Ägyptologie Heilpädagogik 
Afrikanistik Sozialarbeit 
A rabisch/A rabistik Sozialpädagogik 
Baltistik 
Byzantinistik Gesellschaftslehre 
Finnisch 
Indologie 

Lernbereich Gesellschaftslehre 

Islamwissenschaft 
Judaistik 
Orientalistik 
Semitistik 

NATURWISSENSCHAFTEN 

Dolmetscher, Übersetzer 
Naturwissenschaften (allgemein) 

Dolmetscher Englisch 
Lernbereich Naturwissenschaften 

Dolmetscher Französisch 
Dolmetscher Russisch 

Pharmazie 

Dolmetscher Spanisch Pharmazie 
Übersetzer Englisch 
Übersetzer Französisch Mathematik 
Übersetzer Italienisch 
Übersetzer Russisch 
Übersetzer Spanisch 

Angewandte Mathematik 
Lernbereich Mathematik 
Mathematik 
Statistik 

RECHTSWISSENSCHAFT 
Informatik 

Rechtswissenschaft 
Informatik 

Rechtswissenschaft 

Astronomie 
WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFTEN 

Wirtschaftswissenschaften 

Astronomie 

Physik 

Betriebswirtschaftslehre Physik 
Operations Research Physikalische Technik 
Spezielle Wirtschaftslehre 
Versicherungswirtschaft 
Volkswirtschaft, sozialwissen-
schaftliche Richtung 

Chemie 

Allgemeine Chemie 
Volkswirtschaftslehre Biochemie 
Warenlehre Chemie 
Wirtschafts- und Arbeitslehre Chemietechnik 
Wirtschafts- und Sozialgeographie Kunststoffchemie 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte Lebensmittelchemie 
Wirtschaftspädagogik (Handelslehrer) Lebensmitteltechnologie 
Wirtschaftswissenschaft Nuklearchemie 
Wirtschaftswissenschaftliches Physikalische Chemie 
Aufbaustudium Textilchemie 
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SOZIAL WISSENSCHAFTEN 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Politikwissenschaft 
Sozialwissenschaft 
Soziologie. 

Sozialwesen 

Heilpädago gik 
Sozialarbeit 
Sozialpädagogik 

Gesellschaftslehre 

Lernbereich Gesellschaftslehre 

NATCRWISSENSCHAFTEN 

Naturwissenschaften (allgemein) 

Lernbereich Naturwissenschaften 

Pharmazie 

Pharmazie 

Mathematik 

Angewandte Mathematik 
Lernbereich Mathematik 
Mathematik 
Statistik 

Informatik 

Informatik 

Astronomie 

Astronomie 

Physik 

Physik 
Physikalische Technik 

Chemie 

Allgemeine Chemie 
Biochemie 
Chemie 
Chemietechnik 
Kunststoffchemie 
Lebensmittelchemie 
Le bensmitteltechnolo gie 
Nuklearchemie 
Physikalische Chemie 
Textilchemie 
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noch: NATURWISSENSCHAFTEN 

Biologie 

Biologie 
Biotechnik 

Geographie 

Geographie/Erdkunde 

Geowissenschaften 

Geologie 
Geophysik 
Meteorologie 
Mineralogie 

LANDWIRTSCHAFT, HAUSHALTS- UND 
ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN 

Landwirtschaft 

Landwirtschaft /Landbau 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 

Ernährung und Hauswirtschaft 
Haushalts- und Ernährungswissenschaften 

MEDIZIN 

Allgemeine Medizin 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Zahnmedizin 

INGENIEURWISSENSCHAFTEN 

Architektur 

Allgemeine Architektur 
Architektur 
Innenarchitektur 
Landespflege 
Städtebau und Landesplanung 

Raumplanung 

Raumplanung 

Bauingenieurwesen 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 
Baubetrieb 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau 
Bauplanung/Baufertigung 
Konstruktiver Ingenieurbau 
Stahlbau 
Verkehrsbau 
Wasserbau und Wasserwirtschaft 

noch: INGENIEURWISSENSCHAFTEN 

Vermessungswesen 

Vermessungswesen 

Maschinenbau 

Allgemeiner Maschinenbau 
Arbeitswirtschaftslehre 
Bekleidungstechnik 
Chemietechnik 
Fertigungstechnik 
Flugzeugbau 
Fördertechnik 
Grundlagen des Maschinenbaus 
Holz- und Kunststofftechnik 
Industrielle Produktionstechnik 
Konstruktionstechnik 
Kraftfahrzeugbau 
Kunststofftechnik 
Landmaschinenbau 
Maschinenbau 
Maschinentechnik des Bergbaus 
Metalltechnik 
Reaktortechnik 
Schiffstechnik 
Sicherheitstechnik 
Textiltechnik 
Triebwerkbau 
Verfahrenstechnik 
Versorgungstechnik (Gas-Heizungstechnik) 
Wärme-, Kraft- und Arbeitsmaschinen 
Wärmetechnik/Thermodynamik 
Wirtschafts- und Betriebstechnik 

Elektrotechnik 

Allgemeine Elektrotechnik 
Elektrische Energietechnik 
Elektrotechnik 
Festkörperelektronik 
Informationsverarbeitung 
Nachrichtentechnik 
Reaktortechnik 
Tontechnik 

Berg- und Hüttenwesen 

Aufbereitung und Veredlung 
Bergbau (bis Vordiplom) 
Bergbau (nach Vordiplom) 
Bergbautechnik/Bergtechnik 
B rennstoffingenieurwesen 
Eisenhüttenkunde 
Gießereikunde 
Gießereitechnik 
Glastechnik/Keramik 
Hüttenkunde, Werkstofferzeugung 
Hüttentechnik 
Industrieofenbau/Gesteinshüttenkunde 
Markscheidewesen 
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Ve rsorgungstechnik (Gas -Heizungstechnik) 
Wärme-, Kraft- und Arbeitsmaschinen 
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Wirtschafts - und Betriebstechnik 
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Allgemeine Elektrotechnik 
Elektrische Energietechnik 
Elektrotechnik 
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Informationsverarbeitung 
Nachrichtentechnik 
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Bergbau (bis Vordiplom) 
Bergbau (nach Vordiplom) 
Bergbautechnik/Bergtechnik 
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noch: INGENIEURWISSENSCHAFTEN noch: KUNST UND MUSIK 

noch: Berg- und Hüttenwesen noch: Kunst, Design, Werken 

Metallhüttenkunde Produktdesign 
Metallkunde Textilgestaltung 
Steine und Erden Visuelle Kommunikation 
Verformungskunde Werken (musisch) 

Werken (technisch) 
Verfahrenstechnik 

Allgemeine Verfahrenstechnik 
Musikerziehung 

Drucktechnik Musikerziehung 
Farben-, Lack- und Kunststofftechnik 
Kerntechnik Musik 
Werkstofftechnik 

Darstellende Kunst 

Fotographische Technik 
Dirigieren 
Instrumentalmusik 

Fotographische Technik Kirchenmusik 
Komposition 
Tonmeister 

KUNST UND MUSIK 

Kunsterziehung 
LEIBESERZIEHUNG 

Kunsterziehung 
Leibeserziehung 

Kunst, Design, Werken 
Leibeserziehung 

Angewandte Kunst 
Baukunst 
Bildende Kunst 
Film und Fernsehen 

STUDIENKOLLEG, GRUNDKURSUS DEUTSCH 

Freie Kunst 
Gestaltungstechnik 

Studienkolleg, Grundkursus Deutsch 

Industriedesign Deutschkursus für Ausländer 
Lernbereich Gestaltung Studienkolleg 
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Tonmeister 

LEIBESERZIEHUNG 

Leibeserziehung 

Leibeserziehung 

STUDIENKOLLEG, GRUNDKURSUS DEUTSCH 

Studienkolleg, Grundkursus Deutsch 

Deutschkursus für Ausländer 
Studienkolle g 



1. Daten der Studentenstatistik des Wintersemesters 1974/75 

im Vergleich zu vorangegangenen Semestern und/oder 

zu Daten aus anderen Statistiken 

1. Daten der Studentenstatistik des Wintersemesters 1974/75 
im Vergleich zu vorangegangenen Semestern und/oder 

zu Daten aus anderen Statistiken 
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1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochachulart 

Wintereemes ter 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch - 
schul - 
semester 

Z = zusammen 

weiblich 

Hochschulen insgesamt 

1950/51 24 073 332 24 405 3 1671) 
w 5 034 57 5 091 533 

1951/52 26 826 433 27 259 3 055
1) 

w 5 689 64 5 753 468 

1952/53 28 359 599 28 958 
2 5421)2) 

w 5 971 88 6 059 389 

1953/54 28 937 891 29 828 2 5011)2) 
w 6 006 129 6 135 393 

1954/55 s 29 573 1 100 3o 673 2 2021) 
w 6 292 139 6 431 370 

1955/56 31 411 1 303 32 714 2 542
1) 

w 7 041 156 7 197 446 

1956/57 34 193 .1 714 35 907 3 7231)
w 8 230 188 8 418 617 

1957/58 z 36 091 2 744 38 835 3 5591) 
w 8 672 248 8 920 490 

1958/59 40 019 3 810 43 829 3 8691)
w 9 736 332 10 068 542 

1959/60 43 259 4 354 47 613 3 4101)
w 11 365 362 11 727 569 

1960/61 48 077 4 537 52 614 45671)
w 13 333 369 13 702 701 

1961/62 52 933 4 768 57 701 5 3901) 
w 15 201 443 15 644 1 034 

1962/63 57 491 4 916 62 407 5 435
1) 

w 16 926 567 17 493 986 

1963/64 60 816 5 064 65 88o 4 9541)
w 17 793 599 18 392 991 

1964/65 63 149 5 063 68 212 3 379
1) 

w 18 720 596 19 316 616 

1965/66 64 827 5 278 70 105 2 8611)
w 19 141 702 19 843 514 

1966/67 74 341 5 184 79 525 
8 7451) 

w 24 348 762 25 110 2 816 

1967/68 z 77 429 4 909 82 338 9 553
1) 

w 26 734 778 27 512 3 255 

1968/69 85 198 5 046 90 244 11 9551)
w 28 836 874 29 710 3 748 

1969/70 93 909 5 252 99 161 19 154 
3o 709 I 004 31 713 8 206 

1970/71 103 221 5 239 108 46o 19 270 
v 54 125 1 098 35 223 8 365 

1971/723) z 156 231 7 801 164 032 32 719 
46 407 1 653 48 060 12 344 

1972/73 177 795 9 120 186 915 37 196 
w 55 905 2 051 57 956 14 438 

Wint 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Scich-
schul-

semester 

z • zusammen 
w . weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

1973/74 z 198 256 10 423 208 679 38 092 
w 65 312 2 474 67 786 15 441 

1974/75 z 217 409 11 640 229 049 38 616 
74 127 2 867 76 994 16 479 

Gesamthochschulen 

1972/73 z 21 010 510 21 520 5 354 
w 5 378 71 5 449 1 655 

1973/74 s 24 239 598 24 837 5 514 
w 6 686 89 6 775 1 818 

1974/75 z 28 488 831 29 319 6 559 
w 8 715 159 8 874 2 657 

Gesamthochschule Duisburg 

1972/73 s 3 281 86 3 367 952 
1 .273 11 1 284 407 

1973/74 z 3 982 86 4 068 908 
w 1 541 13 1 554 408 

1974/75 z 5 029 148 5 177 1 244 
w 2 036 34 2 070 607 

Gesamthochschule Essen 

1972/73 5 677 160 5 837 1 452 
w 1 784 34 1 818 513 

1973/74 6 767 181 6 948 1 417 
w 2 167 35 2 202 523 

1974/75 z 7 718 228 7 946 1 478 
w 2 580 60 2 640 649 

Gesamthochschule Paderborn 

1972/73 z 4 316 65 4 381 1 052 
w 716 4 720 228 

1973/74 4 808 87 4 895 1 203 
w 905 12 917 300 

1974/75 5 425 139 5 564 1 285 
w 1 199 17 1 216 437 

*) Bis einschl. WS 1969/70 Angaben der Hochschulbehörden (Kleine Hochschulstatistik). - 1) Ohne Studenten an Pädagogischen 
die Oceeantschulen integriert. 
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1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochachulart 

liintereellester Studenten liintersellester Studenten 

darunter darunter 
2. = zusslIIlIIen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch- z s zuea.men Deutsche Ausländer insgessmt 1. Roch-
w • weiblich schu1- w .. weiblich schul-

semester sellester 

Hochschulen insgesamt noch: lIochschulen insgesamt 

1950/51 2. 24 073 332 24 405 3 1671) 1973/74 z 198 256 10 423 20S 679 38 092 
w 5034 57 5 091 533 w 65 312 2 474 67 786 15 441 

1951/52 Z 26 826 433 27 259 3 0551) 1974/75 2. 217 409 11 640 229 049 38 616 
w 5 689 64 5 753 468 w 74 127 2 867 76 994 16 479 

1952/53 2. 28 359 599 28 958 2 5421)2) 
w 5 971 88 6 059 389 

1953/54 Z 28 937 891 29 828 2 5011)2) 
w 6 006 129 6 135 393 

1954/55 z 29 573 1 100 30 673 2 2021) Gesamthochschulen 

w 6 292 139 6 431 370 

1955/56 z 31 411 1 303 32 714 2 5421) 1972/73 2. 21 010 510 21 520 5 354 
w 7 041 156 7 197 446 w 5 378 71 5 449 1 655 

1956/57 2. 34 193 .1 714 35 907 3 7231) 1973/74 2. 24 239 598 24 837 5 514 
w 8 230 188 8 418 617 w 6 686 89 6 775 1 818 

1957/58 2. 36 091 2 744 38 835 3 5591) 1974/75 2. 28 488 831 29 319 6 559 
w 8 672 248 8 920 490 w 8 715 159 8 874 2 657 

1958/59 z 40 019 3 810 43 829 3 8691) 
w 9 736 332 10068 542 

1959/60 2. 43 259 4 354 47 613 3 4101) Gesamthochschule Duisburg 
w 11 365 362 11 727 569 

1960/61 z 48 077 4 537 52 614 4 3671) 1972/73 2. 3 281 86 3 367 952 
w 13 333 369 13 702 701 w 1 ,273 11 1 284 407 

1961/62 z 52 933 4 768 57 701 5 3901) 1973/74 z 3 982 86 4 068 90S 
w 15 201 443 15 644 1 034 w 1 541 13 1 554 408 

1962/63 2. 57 491 4 916 62 407 5 4351) 1974/75 2. 5 029 148 5 177 1 244 
w 16 926 567 17 493 986 w 2 036 34 2 070 607 

1963/64 2. 60 816 5 064 65 880 4 9541} 
w 17 793 599 18 392 991 

1964/65 2. 63 149 5 063 68 212 3 3791} Gesamthochschule Essen 
w 18 720 596 19 316 616 

1965/66 z 64 827 5 278 70 105 2 8611) 1972/73 z 5 677 160 5 837 1 432 
w 19 141 702 19 843 514 w 1 784 34 1 818 ,513 

1966/67 z 74 341 5 184 79 525 8 7451) 1973/74 z 6 767 181 6 948 1 417 
w 24 348 762 25 110 2 816 w 2 167 35 2 202 523 

1967/68 z 77 429 4 909 82 338 9 5531) 1974/75 2. 7 718 228 7 946 1 478 
w 26 734 778 27 512 3 255 w 2 580 60 2 640 649 

1968/69 z 85 198 5 046 90 244 11 9551) 
w 28 836 874 29 710 3 748 

1969/70 z 93 909 5 252 99 161 19 1,54 Gesamthochschule Paderborn 
w 30 709 1 004 31 713 8 206 

1970/71 z 103 221 5 239 loS 460 19 270 1972/73 z 4 316 65 4 381 1 0,52 
w 34 125 1 098 35 223 8 365 v 716 4 720 228 

1971/723) z 156 231 7 801 164 032 32 719 1973/74 z 4808 87 4 895 1 203 
w 46 407 1 653 48 060 12 344 w 905 12 917 300 

1972/73 z 177 795 9 120 186 915 37 196 1974/75 2. 5 425 139 5 564 1 285 
w 55 905 2 051 57 956 14 438 w 1 199 17 1 216 437 

.} Bis einschi. WS 1969/70 Angaben der Hoebeebulbehörden {Kleine Rochschulstatistik}. - 1) Ohne Studenten an Pädagogischen 
die Gesamtschulen integriert. 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 — 1974/75' 

Wintereefester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Boch-
schal-
etwester 

. zusammen 
w . weiblich 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

w 

Gesamthochschule Siegen 

4 383 79 4 
655 5 

4 810 99 4 
878 7 

5 375 124 5 
1 211 14 1 

462 
66o 

909 
885 

499 
225 

1 o77 
195 

1 010 
264 

1 217 
418 

Gesamthochschule Wuppertal 

1972/73 z 3 353 120 3 473 841 
950 17 967 312 

1973/74 3 872 145 4 017 976 
1 195 22 1 217 323 

1974/75 s 4 941 192 5 133 1 335 
1 689 34 1 723 546 

Universitäten, Technische Hochschule 
und Sporthochschule 

1950/51 s 20 473 315 20 788 2 915 
w 3 730 54 3 784 466 

1951/52 s 23 036 414 23 450 2 826 
w 3 981 63 4 044 394 

1952/53 s 24 584 568 25 2 3262)
w 4 134 81 i6 2i. 326 

1953/54 z 25 157 827 25 984 2 2802)
w 4 031 104 4 135 319 

1954/55 s 25 623 1 041 26 664 2 011 
w 4 219 113 4 332 314 

1955/56 $ 26 680 1 250 27 930 2 329 
v 4 442 139 4 581 370 

1956/57 28 674 1 617 30 291 3 491 
w 4 985 160 5 145 549 

1957/58 z 30 726 2 643 33 369 3 342 
w 5 514 217 5 731 415 

1958/59 s 34 392 3 682 38 074 3 581 
w 6 477 288 6 765 430 

1959/60 z 36 360 4 223 40 583 3 165 
w 7 228 307 7 535 485 

1960/61 z 39 106 4 423 43 529 4 131 
w 7 890 330 8 220 631 

1961/62 s 42 513 4 642 47 155 5 158 
w 8 820 391 9 211 935 

1962/63 z 45 470 4 737 50 207 5 249 
v 9 511 485 9 996 924 

Hochschulen. - 2) Ohne ausländiache Studenten. - 

Winteresseeter 

weiblich 

Studenten 

Deutsche Aueländer 

darunter 
1. Hoch-insgesamt 
schul-
eenester 

noch: Universitäten, Technische Hochschule 
und Sporthochschule 

1963/64 s 48 282 4 849 53 131 4 739 
w 10 042 508 10 550 912 

1964/65 5o 479 4 829 55 308 3 164 
10 674 498 11 172 527 

1965/66 $ 51 804 5 033 2 837 651 
10 983 6oz 435 

1966/67 ß 57 284 4 884 62 168 8 258 
13 252 650 13 902 2 651 

1967/68 z 58 785 4 613 63 398 9 016 
14 295 664 14 959 3 103 

1968/69 64 582 4 736 69 318 11 369 
w 15 412 760 16 172 3 599 

1969/70 71 332 4 920 76 252 12 622 
16 716 865 17 581 3 710 

1970/71 78 765 4 806 83 571 13 390 
w 18 996 911 19 907 4 030 

1971/72 86 509 5 336 91 845 15 072 
22 022 1 141 23 163 4 897 

1972/73 2 96 377 5 893 102 270 17 228 
w 26 315 1 359 27 674 6 282 

1973/74 105 809 6 466 112 275 16 910 
30 663 1 568 32 231 6 626 

1974/75 115 474 7 027 122 501 17 286 
w 35 178 1 810 36 988 7 150 

Universität Bielefeld 

1969/70 263 7 270 176 
43 43 28 

1970/71 761 24 785 323 
w 121 5 126 54 

1971/72 1 160 44 1 204 403 
194 10 204 71 

1972/73 1 613 57 1 670 444 
346 17 363 114 

1973/74 2 413 83 2 496 657 
w 657 25 682 244 

1974/75 3 286 126 3 412 957 
981 50 1 031 359 

Universität Bochum 

1965/66 1 038 42 1 080 196 
200 6 206 32 

1966/67 3 987 112 4 099 1 139 
975 17 992 365 

3) °FUndungesenester der Fachhochschulen. - 4) Wurden ab WS 1972/73 in 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1974/75*) 

Winteree.ellter Studenten Winterse.ester Studenten 

darunter darunter 
z • zus._en Deutsche Au.1linder insgesaat 1. Hoch- z • zuea •• en D.utsch. Ausländer inagesallt 1. Hoch-
w • w.iblich schul- w • w.ib1ich schul-

•••• st.r s •• sster 

Gesamthochschule Siegen noch: Universitäten, Technische lIocbscbule 
und Sporthochscbule 

1972/73 z 4 383 79 4 462 1 077 1963/64 z 48 282 1+ 849 53 131 4 739 
w 655 5 660 195 w 10042 508 10 550 912 

1973/74 z 4 810 99 4 909 1 010 1964/65 z 50 479 4 829 55 308 3 164 
w 878 7 885 264 w 10 674 498 11 172 527 

1974/75 z 5 375 124 5 499 1 217 1965/66 z 51 804 5 033 56837 2 651 
w 1211 14 1 225 418 w 10983 602 11 585 435 

1966/67 z 57 284 4 884 62 168 8 258 
w 13 252 650 13 902 2 651 

Gesamthochschule Wuppertal 1967/68 z 58 785 4 613 63 -'98 9 016 
w 14 295 664 14 959 3 103 

1972/73 z 3 353 120 3 473 841 1968/69 z 64 582 4 736 69 318 11 369 
w 950 17 967 312 w 15 412 760 16 172 3 599 

1973/74 z 3 872 145 4 017 976 1969/70 z 71 332 4 920 76 252 12 622 
w 1 195 22 1 217 323 w 16 716 865 17 581 3 710 

1974/75 z 4 941 192 5 133 1 335 1970/73. z 78 765 4 806 83571 13 390 
w 1 689 34 1 723 546 w 18 996 911 19 907 4 030 

1971/72 z 86 509 5 336 91 845 15 072 
w 22 022 1 141 23 163 4897 

Universitäten, Technische Hochschule 1972/73 z 96 377 5 893 102 270 17 228 
und Sporthochschule w 26 315 1 359 27 674 6 282 

1950/51 z 20 473 315 20788 2 915 1973/74 z 105 809 6 466 112 275 16 910 
w 3 730 54 3 784 466 w 30 663 1 568 32 231 6 626 

1951/52 z 23 036 414 23 450 2 826 1974/75 z 115 474 7 027 122 501 17 286 
w 3 981 63 4 044 394 w 35 178 1 810 36 988 7 150 

1952/53 z 24 584 568 25 152 2 3(62) 
w 4 134 81 4 215 326 Universität Bielefeld 

1953/54 z 25 157 827 25 984 2 (802) 
w 4 031 104 4 135 319 1969/70 z 263 7 270 176 

w 43 - 43 28 

1954/55 z 25 623 1 041 26 664 2011 
w 4 219 113 4 332 314 1970/71 761 24 785 323 z 

w 121 5 126 54 
1955/56 z 26 680 1 250 27 930 2 329 

w 4 442 139 4 581 370 
1971/72 z 1 160 44 1 204 403 

1956/57 z 28 674 1617 30 291 3 491 w 194 10 204 71 
w 4 985 160 5 145 549 

1972/73 z 1 613 57 1 670 444 
1957/58 z 30 726 2 643 33 369 3 342 w 346 17 363 114 

w 5 514 217 5 731 415 

1958/59 z 34 392 3 682 38 074 3 581 1973/74 z 2 413 83 2 496 657 
w 6 477 288 6 765 430 w 657 25 682 244 

1959/60 z 36 360 4 223 40 583 3 165 1974/75 z 3 286 126 3 412 957 
w 7 228 307 7 535 485 w 981 50 1 031 359 

1960/61 z 39 106 4 423 43 529 4 131 
w 7 890 330 8 220 631 Universität Bochum 

1961/62 z 42513 4 642 47 155 5 158 1965/66 z 1 038 42 1080 196 
w 8 820 391 9211 935 w 200 6 206 32 

1962/63 z 45 470 4 737 50207 5 249 1966/67 z 3 987 112 4 099 1 139 
w 9511 485 9 996 921t w 975 17 992 365 

Hochllchu1en. - 2) Ohne aualändillche Studenten. - 3) Gründungsa •• eeter der Fachhochschulen. - 4) Wurden ab VS 1972/73 in 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Aueländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-

semester 

z zusammen 
w s weiblich 

noch: Universität Bochum 

1967/68 5 474 171 5 645 1 250 
w 1 343 27 1 370 405 

1968/69 7 175 219 7 394 1 829 
w 1 581 39 1 620 45o 

1969/70 9 567 289 9 856 2 332 
w 1 896 60 1 956 494 

1970/71 12 128 36o 12 488 2 769 
w 2 484 69 2 553 678 

1971/72 14 229 504 14 733 3 033 
v 3 153 118 3 271 8o9 

1972/73 16 306 550 16 856 3 288 
w 3 784 149 3 933 960 

1973/74 17 920 674 18 594 3 374 
w 4 493 179 4 672 1 149 

1974/75 19 223 793 20 016 2 851 
w 4 975 180 5 155 985 

Universität Bonn 

1950/51 6 411 110 6 521 618 
w 1 433 22 1 455 135 

1951/52 6 581 186 6 567 505 
1 427 35 1 462 124 

1952/53 5 855 244 6 099 410
2) 

1 288 45 1 333 104 

1953/54 5 914 342 6 256 4422)
1 274 53 1 327 112 

1954/55 5 864 376 6 240 421 
1 404 51 1 455 123 

1955/56 5 824 431 6 255 405 
v 1 383 62 1 445 126 

1956/57 6 131 500 6 631 521 
1 520 66 1 586 120 

1957/58 6 504 717 7 021 548 
1 601 101 1 702 151 

1958/59 7 183 875 8 058 531 
1 901 116 2 017 145 

1959/60 7 665 945 8 610 561 
2 099 127 2 226 155 

1960/61 8 344 964 9 308 713 
2 357 140 2 497 188 

1961/62 8 968 1 042 1O 010 772 
2 602 159 2 761 242 

1962/63 9 665 1 071 10 736 778 
2 914 204 3 118 180 

Anmerkungen S. 22 

Wint ter 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

m 121222202 

w . weiblich 

noch: Universität Bonn 

1963/64 10 286 1 073 11 359 869 
3 145 178 3 323 259 

1964/65 11 270 1 034 12 304 738 
w 3 341 171 3 512 212 

1965/66 11 289 981 12 270 481 
w 3 332 210 3 542 123 

1966/67 12 170 932 13 102 1 509 
w 3 595 203 3 798 611 

1967/68 12 498 882 13 380 1 932 
w 3 909 204 4 113 821 

1968/69 z 13 584 918 14 502 2 328 
4 155 222 4 377 930 

1969/70 14 370 941 15 311 2 527 
4 396 240 4 636 1 024 

1970/71 15 293 943 16 236 2 553 
4 724 244 4 968 951 

1971/72 16 568 1 052 17 620 2 760 
w 5 327 302 5 629 1 077 

1972/73 18 061 1 109 19 170 3 135 
w 6 177 322 6 499 1 362 

1973/74 18 999 1 154 20 153 2 995 
w 6 753 344 7 097 1 332 

1974/75 20 576 1 188 21 764 3 141 
w 7 663 365 8 028 1 478 

Universität Dortmund 

1969/70 139 
9 

5 
2 

144 
11 

89 
8 

1970/71 488 13 501 293 
43 3 46 34 

1971/72 
w 

789 
70 

20 
4 

809 
74 

315 
38 

1972/73 1 210 38 1 248 350 
w 109 6 115 49 

1973/74 1 999 74 2 073 594 
231 16 247 123 

1974/75 2 904 123 3 027 778 
408 21 429 192 

Universität Düsseldorf 

1950/51 501 6 507 
130 2 132 

1951/52 344 4 348 
92 1 93 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hoehsehulart 

Wintersemester Studenten Wintersemester Studenten 

darunter darunter 
z :: zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Boch- z "' zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Boch-
w .. weiblich schul- " • "eiblich schul-

semester selllester 

noch: Universität Bochum noch: Universität Bonn 

1967/68 z 5 474 171 5 645 1 250 1963/64 z 10 286 1 073 11 359 869 

" 1 343 27 1 370 405 " 3 145 178 3 323 259 

1968/69 z 7 175 219 7 394 1 829 1964/65 z 11 270 1 034 12 304 7:;8 
w 1 581 39 1 620 450 " 3 341 171 3 512 212 

1969/70 z 9 567 289 9 856 2 332 1965/66 z 11 289 981 12 270 481 
w 1 896 60 1 956 494 

" 3 332 210 3 542 123 

1970/71 z 12 128 360 12 488 2 769 1966/67 z 12 170 932 13 102 1 509 

" 2 484 69 2 553 678 " 3 595 203 3 798 611 

1971/72 z 14 229 504 14 733 3 033 1967/68 z 12 498 882 13 380 1 932 
w 3 153 118 :; 271 809 " 3 909 204 4 113 821 

1972/73 z 16 306 550 16 856 3 288 1968/69 z 13 584 918 14 502 2 328 
w 3 784 149 3 933 960 w 4 155 222 4 377 930 

1973/74 z 17 920 674 18 594 3 374 1969/70 z 14 370 941 15 311 2 527 

" 4 493 179 4 672 1 149 w 4 396 240 4 636 1 024 

1974/75 z 19 223 793 20 016 2 851 1970/71 z 15 293 943 16 236 2 553 

" 4 975 180 5 155 985 " 4 724 244 '+ 968 951 

1971/72 z 16 568 1 052 17 620 2 760 
Universität Bann " 5 327 302 5 629 1 077 

1950/51 z 6 411 110 6 521 618 1972/73 z 18 061 1 109 19 170 3 135 

" 1 433 22 1 455 135 w 6 177 322 6 499 1 362 

1951/52 11 6 381 186 6 567 505 1973/74 z 18 999 1 154 20 153 2 995 

" 
1 427 35 1 462 124 

" 6 753 344 7 097 1 332 

1952/53 z 5 855 244 6 099 4102) 1974/75 z 20 576 1 188 21 764 3 141 
10/ 1 288 45 1 333 104 10/ 7 663 365 8 028 1 478 

1953/54 z 5 914 342 6 256 4422) 
w 1 274 53 1 327 112 Universität Dortmund 

1954/55 z 5 864 376 6 240 421 1969/70 z 139 5 144 89 

" 
1 404 51 1455 123 

" 9 2 11 8 

1955/56 z 5 824 431 6 255 405 1970/71 z 488 13 501 293 

" 1 383 62 1 445 126 
" 43 3 46 34 

1956/57 z 6 131 500 6 631 521 1971/72 z 789 20 809 315 
10/ 1 520 66 1 586 120 

" 70 4 74 38 

1957/58 z 6 304 717 7 021 548 1972/73 z 1 210 :;8 1 248 350 
10/ 1 601 101 1 702 151 10/ 109 6 115 49 

1958/59 z 7 183 875 8 058 531 1973/74 z 1 999 74 2 073 594 

" 1 901 116 2 017 145 w 231 16 247 123 

1959/60 z 7 665 945 8 610 561 1974/75 z 2 904 123 3 027 778 
10/ 2 099 127 2 226 155 w 408 21 429 192 

1960/61 z 8 344 964 9308 713 
10/ 2 357 140 2 497 188 Universität Düsseldorf 

1961/62 z 8 968 1 042 10 010 772 1950/51 z 501 6 507 -
" 

2 602 159 2 761 242 w 1:;0 2 132 -

1962/63 z 9 665 1 071 10 736 778 1951/52 z 344 4 348 -
" 

2 914 204 3 118 180 " 92 1 93 -
Anmerkungen S. 22 
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und Hochschule, Winterseeester 1950/51 - 1974/75)

Wintersemester 
Studenten 

Wintersemester 
Studenten 

Deutschs Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
»steter 

Deutsche Aueländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
schul-
eeseeter 

L zueassen 
v ■ weiblich 

z ■ zusemen 
v * weiblich 

noch: Universität Düsseldorf Universität Köln 

1952/53 303 4 307 1950/51 5 441 75 5 516 587 
104 104 1 016 21 1 037 126 

1953/54 5 310 13 323 1951/52 6 334 59 6 393 655 
w 96 1 97 1 051 17 1 068 110 

1954/55 285 41 326 1952/53 7 486 94 7 580 4682)
w 102 5 107 1 222 24 1 246 88 

1955/56 311 53 364 1953/54 8 038 168 8 206 5062) 

106 7 113 1 251 26 1 277 72 

1956/57 5 313 57 370 1954/55 z 8 614 209 8 823 397 
88 5 93 1 327 31 1 358 74 

1957/58 5 319 55 374 1955/56 9 118 233 9 351 606 
104 3 107 1 460 47 1 507 137 

1958/59 5 
w 

372 
134 

89 
10 

461 
144 

1956/57 
5 

9 554 
1 640 

295 
54 

9 829 
1 694 

1 301 
282 

1959/60 420 107 527 1957/58 z 10 166 440 10 606 525 
w 145 8 153 1 805 62 1 867 122 

1960/61 432 118 550 1958/59 11 232 699 11 931 487 
110 6 116 2 186 101 2 287 112 

1961/62 z 498 156 654 1959/60 11 737 956 12 693 489 
126 7 133 2 434 102 2 536 133 

1962/63 506 126 632 196o/61 12 585 1 054 13 639 1 297 
136 7 143 2 679 104 2 783 246 

1963/64 594 121 715 1961/62 13 812 1 011 14 823 1 923 
5 151 12 163 5 3 051 139 3 190 451 

1964/65 
5 

710 
208 

108 
8 

818 
216 

1962/63 z 15 068 
3 165 

1 243 
168 

16 311 
3 333 

2 085 
474 

1965/66 851 177 1 028 1963/64 16 410 1 201 17 611 2 097 
w 249 18 267 w 3 230 165 3 395 466 

1966/67 1 010 107 1 117 50 1964/65 z 17 173 1 186 18 359 745 
265 17 282 5 3 443 169 3 612 170 

1967/68 5 1 001 86 1 087 44 1965/66 17 279 1 206 18 485 491 
5 233 11 244 6 3 473 194 3 667 105 

1968/69 1 110 75 1 185 153 1966/67 17 343 1 110 18 453 2 055 
252 8 260 45 5 3 766 193 3 959 66o 

1969/70 1 398 92 1 490 239 1967/68 16 525 1 136 17 661 2 015 
347 18 365 93 3 725 207 3 932 684 

1970/71 1 762 95 1 857 321 1968/69 17 351 1 080 18 431 2 646 
5 527 25 552 152 3 970 221 4 191 900 

1971/72 2 295 107 2 402 491 1969/70 17 581 1 134 18 715 2 297 
742 32 774 214 4 037 242 4 279 731 

1972/73 s 3 018 142 3 160 654 1970/71 17 972 1 152 19 124 2 134 
1 060 56 1 116 287 4 350 253 4 603 744 

1973/74 4 049 181 4 230 960 1971/72 18 541 1 242 19 783 2 234 
1 579 78 1 657 475 4 754 315 5 069 827 

1974/75 4 670 229 4 899 964 1972/73 5 19 513 1 232 20 745 2 552 
5 1 897 109 2 006 480 5 219 339 5 558 928 
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und Hochschule, Winterse.ester 1950/51 - 1974/75*) 

Wint.r ••••• t.r Stud.nt.n Wint.rs ••• st.r Stud.nten 
darunt.r darunt.r 

z. su._ea Deuheh. Au.1linder il18g ..... t 1. lIoeb- ". . "_.n D.ut.ch. Au.1iilld.r 1Il8gee ... t 1. locb-
w • weiblicb .cbIl1- w • w.iblicb .cbu1-

••••• t.r ••••• t.r 

noch: Universität Düsseldort Universität Köln 

1952/53 ". 303 307 - 1950/51 ". 5 75 5 516 587 
w - - w 1 016 21 1 037 126 

z 31O 13 323 - 1951/52 ". 6 59 6 39' 655 .. 96 1 97 - w 1 051 17 1 068 110 

1954/55 ". 285 41 326 - 1952/53 z 7 7 580 .. 102 5 107 - w 1 222 1 246 88 

1955/56 ". '11 53 - 1953/54 ". 8 038 168 8 206 5062) .. 106 7 11' - w 1 251 26 1 277 72 

1956/57 ". 313 57 370 - 1954/55 z 8 209 8 823 397 
w 88 5 93 - .. 1 327 31 1 358 

1957/58 z 319 55 - 1955/56 z 9 118 233 9 351 606 
w , 107 - w 1 1 507 137 

1958/59 ". 372. 89 - 1956/57 z 9 295 9 829 1 301 
w 10 - w 1 54 1694 282 

1959/60 z 107 527 - 1957/58 ". 10 166 10 606 525 .. 8 153 - w 1 805 62 1 867 122 

1960/61 z 118 550 - 1958/59 ". 11 232 699 11 931 487 .. 110 6 116 - .. 2 186 101 2 287 112 

1961/62 ". 498 156 654 - 1959/60 ". 11 737 956 12 693 489 
w 126 7 133 - w 102 2 536 133 

1962/63 z 506 126 632 - 1960/61 z 12 585 1 054 13 639 1 297 .. 136 7 143 - .. 2 679 104 2 783 246 

1963/64 ". 594 121 715 - 1961/62 z 13 812 1011 14 823 1 923 
w 151 12 163 - w 3 051 139 3 190 451 

1964/65 z 710 108 818 - 1962/63 z 15 068 1 16 311 2 085 .. 208 8 216 - w 3 165 168 3 333 

1965/66 & 851 177 1 028 - 1963/64 z 16 410 1 201 17611 2 097 .. 249 18 267 - .. 3230 165 3 395 466 

1966/67 z 1 010 107 1 117 50 1964/6; z 17 173 1 186 18 3;9 745 .. 26; 17 282 5 w 3 443 169 3 612 170 

1967/68 z 1 001 86 1 087 44 1965/66 z 17 279 1 206 18 485 491 
w 233 11 244 6 w 3473 194 3 667 105 

1968/69 z 1 110 75 1 185 153 1966/67 z 17 343 1 110 18 453 2055 
w 252 8 260 4; w 3 766 193 3 959 660 

1969/70 z 1 398 92 1490 239 1967/68 z 16 525 1 136 17 661 2 015 
w 18 365 93 w 3725 207 3 932 684 

1970/71 z 1 762 95 1 857 321 1968/69 z 17 351 1 080 18 431 2 646 .. 527 25 552 152 .. 3 970 221 4 191 900 

1971/72 z 2 295 107 2 402 491 1969/70 z 17 581 1 134 18 715 2 297 
w 742 '2 774 214 .. 4 037 242 4279 731 

1972/73 z 3 018 3 160 654 1970/71 z 17 972 1 152 19 124 2 134 .. 1 060 56 1 116 287 w 4 350 253 4 603 744 

1973/74 z 049 181 4230 960 1971/72 :r- 18 541 1 242 19 783 .. 1 579 78 1 657 475 w 4 754 315 5 069 827 

1974/75 z 4 670 229 899 964 1972/73 ". 19 513 1232 20 745 2 552 
w 1 897 109 2 006 w 5 219 339 5558 928 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
schul-

senester 

z Im zusammen 

W weiblich 

noch: Universität Köln 

1973/74 s 20 436 1 358 21 794 2 730 
5 856 391 6 247 1 177 

1974/75 z 21 818 1 423 23 241 2 777 
w 6 599 461 7 060 1 295 

Universität Münster 

1950/51 4 351 21 4 372 662 
w 970 5 975 176 

1951/52 5 187 25 5 212 386 
w 1 192 5 1 197 122 

1952/53 
w 

5 423 
1 275 

49 
10 

5 472 
1 285 

3802)
105 

1953/54 5 125 86 5 3412)
w 1 194 20 :111 103 

1954/55 5 033 92 5 125 305 
1 135 20 1 155 95 

1955/56 5 593 113 5 706 364 
1 250 15 1 265 93 

1956/57 6 459 135 6 594 402 
1 443 21 1 464 116 

1957/58 7 248 212 7 46o 393 
V 1 711 33 1 744 99 

1958/59 7 919 301 8 220 429 
v 1 899 34 1 933 131 

1959/60 8 658 361 9 019 505 
w 2 196 44 2 240 134 

1960/61 9 397 414 9 811 507 
w 2 354 50 2 404 127 

1961/62 10 249 469 10 718 586 
2 624 62 2 686 168 

1962/63 11 226 503 11 729 796 
v 2 878 73 2 951 203 

1963/64 12 093 602 12 695 463 
3 084 95 3 179 119 

1964/65 12 692 684 13 376 381 
w 3 221 102 3 323 90 

1965/66 z 12 989 723 13 712 429 
3 240 117 3 357 110 

1966/67 z 14 618 785 15 403 2 020 
w 4 006 139 4 145 819 

1967/68 z 15 373 772 16 145 2 275 
4 334 130 4 464 946 

1968/69 16 498 812 17 310 2 528 
w 4 482 163 4 645 944 

Anmerkungen 8. 22 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer inasesast 

darunter 
1. Boch-
schul-

semetter 

BUOVABOU 

weiblich 

noch: Universität Münster 

1969/70 17 795 850 18 645 2 670 
w 4 774 173 4 947 999 

1970/71 18 426 801 19 227 2 406 
w 5 141 178 5 319 974 

1971/72 19 492 84o 20 332 3 017 
w 5 730 205 5 935 1 277 

1972/73 s 21 472 868 22 340 4 054 
w 6 919 236 7 155 I 808 

1973/74 22 746 945 23 691 3 078 
7 661 274 7 935 1 375 

1974/75 24 276 977 25 253 3 488 
w 8 586 330 8 916 1 666 

Technische Hochschule Aachen 

1950/51 3 533 99 3 632 1 048 
v 106 3 109 29 

1951/52 4 558 137 4 695 1 257 
148 5 153 34 

1952/53 5 289 173 5 462 1 0502)
w 164 2 166 24 

1953/54 5 536 211 5 747 9622)
w 140 4 144 18 

1954/55 5 523 313 5 836 869 
133 4 137 17 

1955/56 5 519 4O9 5 928 954 
w 116 5 121 14 

1956/57 5 853 605 6 458 1 222 
w 140 9 149 15 

1957/58 s 6 293 1 173 7 466 1 821 
w 133 14 147 21 

1958/59 7 208 1 676 8 884 2 071 
w 143 18 161 17 

1959/60 z 7 428 1 815 9 243 1 548 
175 18 193 41 

1960/61 7 914 1 828 9 742 1 547 
V 225 21 246 52 

1961/62 8 548 1 916 lo 464 1 825 
V 252 13 265 62 

1962/63 z 8 530 1 734 10 264 1 524 
w 244 21 265 60 

1963/64 s 8 355 1 737 10092 1219 
w 246 28 274 42 

1964/65 z 8 017 1 711 9 728 1 183 
w 246 27 273 34 

noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Winteree.eeter Studenten Vinteraelleeter Studenten 

darunter darunter 
z • zueallilen Deuteehe Ausländer inegeea.t 1. 8och- z • zueallllen Deutsche Aualltnder ill8ges8.lllt 1. Hoch-
w • weiblich echul- w • weiblich echul-

ee.eeter eelleater 

noch: Universität Köln noch: Universität Münster 

197}/7'+ z 20 436 1 358 21 794 2730 1969/70 z 17 795 850 18 6'+5 2 670 
w 5 856 391 6 247 1 177 w 4 774 173 4 9'+7 999 

197'+/75 z 21 818 1 '+23 23 241 2 ??7 1970/71 z 18 426 801 19 227 2 406 
w 6 599 461 7 060 1 295 w 5 1'+1 178 5 319 97'+ 

1971/72 z 19 492 840 20332 3 017 
w 5 7}0 205 5 935 1 277 

Universität Münster 1972/73 z 21 412 868 22 340 4 054 
w 6 919 236 7 155 1 808 

1950/51 z 4 351 21 4 372 662 1973/74 z 22 746 945 23691 3 078 
w 970 5 975 176 w 7 661 274 7 935 1 375 

1951/52 z 5 187 25 5 212 386 1974/75 z 24 276 977 25 253 3 488 
w 1 192 5 1 197 122 w 8 586 330 8 916 1 666 

1952/53 z 5 423 49 5 '+72 }802) 
w 1 275 10 1 285 105 

1953/5'+ z 5 125 86 5 211 3'+12) Technische Hochschule Aachen 
w 1 19'+ 20 1 214 103 

1954/55 z 5 033 92 5 125 305 1950/51 z 3533 99 3 632 1 048 
w 1 135 20 1 155 95 w 106 3 109 29 

1955/56 z 5 593 113 5 706 364 1951/52 z 4 558 137 4 695 1 257 
w 1 250 15 1 265 93 w 148 5 153 34 

1956/57 z 6 459 135 6594 402 1952/53 z 5 289 173 5 462 1 0502) 
w 1 443 21 1 464 116 w 164 2 166 24 

1957/58 z 7 248 212 7 460 393 1953/54 z 5 536 211 5 747 9622) 
w 1 711 33 1 744 99 w 1'+0 4 144 18 

1958/59 z 7 919 301 8 220 429 195'+/55 z 5 523 313 5 836 869 
w 1 899 34 1 933 131 w 133 4 137 17 

1959/60 z 8 658 361 9 019 505 1955/56 z 5 519 409 5 928 954 
w 2 196 44 2 240 134 w 116 5 121 14 

1960/61 '" 9 397 414 9811 507 1956/57 '" 5 853 605 6 458 1 222 
w 2 354 50 2 404 127 w 140 9 1'+9 15 

1961/62 z 10 249 '+69 10 718 586 1957/58 z 6 293 1 173 7 466 1 821 
w 2 624 62 2 686 168 w 133 1'+ 1'+7 21 

1962/63 z 11 226 503 11 729 796 1958/59 z 7 208 1 676 8 88'+ 2 071 
w 2 878 73 2 951 203 w 143 18 161 17 

1963/6'+ z 12 093 602 12 695 463 1959/60 z 7 '+28 1 815 9 243 1548 
w 3 084 95 :; 179 119 w 175 18 193 41 

1964/65 z 12 692 684 13 376 381 1960/61 z 7 914 1 828 9 742 1 5'+7 
w :; 221 102 3 323 90 w 225 21 2'+6 52 

1965/66 z 12 989 723 13712 429 1961/62 z 8 548 1 916 10 464 1 825 
w 3 240 117 3 357 110 w 252 13 265 62 

1966/67 z 14 618 785 15 403 2 020 1962/63 z 8 530 1 7}4 10 264 1 524 
w 4006 139 4 145 819 w 244 21 265 60 

1967/68 z 15 373 772 16145 2 275 1963/64 z 8 355 1 737 10 092 1 219 
w 4 334 130 4 464 946 w 246 28 274 '+2 

1968/69 z 16498 812 17 310 2 528 1964/65 z 8 017 1 711 9 728 1 183 
w 4 482 163 4 645 94'+ w 246 27 273 34 

Auerkungen S. 22 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1974/75' 

Wintersemester Studenten 

Deutsche Aueländer inegeeamt 

darunter 
1. Roch-
schul-
 ter 

. zusammen 

w v weiblich 

noch: Technische Hochschule Aachen 

1965/66 7 746 1 782 9 528 945 
288 37 325 36 

1966/67 z 7 577 1 692 9 269 1 360 
450 45 495 141 

1967/68 s 7 284 1 419 8 703 1 321 
w 531 47 578 151 

1968/69 8 158 1 437 9 595 1 63o 
709 47 756 221 

1969/70 9 534 1 425 10 959 2 203
964 75 1 039 295 

1970/71 11 075 1 248 12 323 2 478 
w 1 318 75 1 393 400 

1971/72 12 396 1 373 13 769 2 691 
w 1 741 101 1 842 544 

1972/73 z 14 059 1 707 15 766 2 625 
w 2 348 171 2 519 720 

1973/74 5 15 937 1 813 17 750 2 382 
w 3 005 205 3 210 698 

1974/75 17 215 2 003 19 218 2 172 
w 3 581 242 3 823 630 

Deutsche Sporthochschule Köln 

1950/51 236 4 240 
w 75 1 76 

1951/52 232 3 235 23 
w 71 71 4 

1952/53 228 4 232 182) 

w 81 81 5 

1953/54 234 7 241 292) 

76 76 14 

1954/55 304 10 314 19 
w 118 2 120 5 

1955/56 315 11 326 
127 3 130 

1956/57 384 25 409 45 
154 5 159 16 

1957/58 396 46 442 55 
160 4 164 22 

1958/59 z 478 42 520 63 
214 9 223 25 

1959/60 452 39 491 62 
179 8 187 22 

196o/61 434 45 479 67 
165 9 174 18 

Winterseeeeter
Studenten 

Deutsche Ausländer inegeeamt 

darunter 
1. Such-
echul-
 ter 

z w zusammen 
w weiblich 

noch: Deutsche Sporthochschule Köln 

1961/62 438 48 486 52 
V 165 11 176 12 

1962/63 s 475 60 535 66 
174 12 186 7 

1963/64 544 115 659 91 
186 30 216 26 

1964/65 617 106 723 117 
215 21 236 21 

1965/66 612 122 734 109 
201 20 221 29 

1966/67 579 146 725 125 
V 195 36 231 50 

1967/68 z 63o 147 777 179 
5 220 38 258 90 

1968/69 z 706 195 901 255 
263 60 323 109 

1969/70 685 177 862 89 
5 250 55 305 38 

1970/71 86o 170 1 030 113 
288 59 347 43 

1971/72 1 039 154 1 193 128 
w 311 54 365 40 

1972/73 1 125 190 1 315 126 
353 63 416 54 

1973/74 1 310 184 1 494 140 
428 56 484 53 

1974/75 1 506 165 1 671 158 
488 52 540 65 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

1950/51 707 6 713 98 
35 35 6 

1951/52 54 
287

2 549 
28 

71 
9 

1952/53 537 4 541 622)
w 23 1 24 5 

1953/54 430 4 434 442)
16 16 3 

1954/55 430 5 435 30 
25 25 4 

1955/56 432 8 440 36 
26 1 27 2 

1956/57 482 13 495 43 
5 33 1 34 3 
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und Hochschule. Wintersemester 1950/51 - 1974/75·) 

Winters •• ester Studenten Winterse.ester Studenten 

darunter darunter 
z • zusa.llen Deutsche Ausländer insgeeallt 1. Hoch- Z • zullaaaen Deutsche Ausländer i_gesallt 1. Hoch-
w. weiblich IIchu1- w • weiblich IIchu1-

se.ester lIe.ester 

noch: Technische Hochschule Aschen noch: Deutsche Sport hochschule Köln 

1965/66 z 7 71+6 1 782 9 528 945 1961/62 z 438 48 486 52 
w 288 37 325 36 w 165 11 176 12 

1966/67 z 7 577 1 692 9 269 1 360 1962/63 z 475 60 535 66 
v 450 45 495 11+1 w 174 12 186 7 

1967/68 z 7 284 1 419 8 703 1 321 1963/64 z 544 115 659 91 
w 531 47 578 151 w 186 30 216 26 

1968/69 z 8 158 1 437 9 595 1 630 1964/65 z 617 106 723 117 
w 709 47 756 221 w 215 21 236 21 

1969/70 z 9 53'+ 1 425 10 959 2 203 1965/66 z 612 122 734 109 
w 964 75 1 039 295 w 201 20 221 29 

1970/71 z 11 075 1 248 12 323 2 478 1966/67 z 579 146 725 125 
v 1 318 75 1 393 400 v 195 36 231 50 

1971/72 z 12 396 1 373 13 769 2 691 1967/68 z 630 147 777 179 
w 1 741 101 1 8'+2 544 w 220 38 258 90 

1972/73 z 14 059 1 707 15 766 2 625 1968/69 z 706 195 901 255 
w 2 348 171 2 519 720 w 263 60 323 109 

1973/7'+ z 15 937 1 813 17 750 2 :;82 1969/70 z 685 177 862 89 
w 3 005 205 3 210 698 w 250 55 305 38 

197'+/75 z 17 215 2 003 19 218 2172 1970/71 z 860 170 1 030 113 
w 3 581 242 3 823 630 w 288 59 3'+7 43 

1971/72 z 1 039 15'+ 1 193 128 
w 311 54 365 40 

Deutsche Sporthochschule Köln 1972/73 z 1 125 190 1 315 126 
v 353 63 '+16 5'+ 

1950/51 z 236 4 240 - 1973/74 z 1 310 184 1 494 140 
v 75 1 76 - v 428 56 484 53 

1951/52 z 232 3 235 23 1974/75 z 1 506 165 1 671 158 
w 71 - 71 4 w 488 52 540 65 

1952/53 z 228 '+ 182) 
w 81 5 

1953/54 z 234 7 241 292) Theologische und Kirchliche Hochschulen 
w 76 - 76 14 

1954/55 z 304 10 314 19 1950/51 z 707 6 713 98 
v 118 2 120 5 v 35 - 35 6 

1955/56 z 315 11 326 - 1951/52 z 547 2 549 71 
v 127 3 130 - w 28 - 28 9 

1956/57 z :;84 25 409 45 1952/53 z 537 4 541 622) 
v 154 5 159 16 w 23 1 24 5 

1957/58 z 396 46 4'+2 55 1953/54 z 430 4 '+34 442) 
w 160 '+ 164 22 w 16 - 16 3 

1958/59 z '+78 '+2 520 63 195'+/55 z 430 5 435 30 
w 21'+ 9 223 25 w 25 - 25 4 

1959/60 z '+52 39 '+91 62 1955/56 z 432 8 440 36 
v 179 8 187 22 v 26 1 27 2 

1960/61 z 434 45 479 67 1956/57 z '+82 13 '+95 43 
v 165 9 174 18 .. 33 1 3'+ 3 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wint 
Studenten 

Wintersemester Studenten 

Z v zusammen 

V a weiblich 
Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Noch-
schul-

semeeter 

zusammen 

w . weiblich 
Deutsche Ausländer inegesamt 

darunter 
1. Noch-
schul-
senester 

noch: Theologische und Kirchliche Hochschulen noch: Theologische Fakultät Paderborn 

1957/58 z 441 15 456 35 1953/54 z 195 195 11 
w 44 44 7 

1958/59 491 12 503 32 1954/55 206 2 208 10 
w 36 36 6 w 

1959/60 582 11 593 51 1955/56 187 3 190 11 
w 45 45 7 w 

1960/61 573 9 582 31 1956/57 186 7 193 11 
w 4o 4o 4 w 

1961/62 528 6 534 36 1957/58 175 9 184 12 
w 34 34 8 w 

1962/63 557 12 569 44 1958/59 194 5 199 13 
w 31 1 32 4 w 

1963/64 490 12 502 28 1959/60 281 6 287 28 
w 30 30 4 w 1 1 

1964/65 516 18 534 22 1960/61 274 4 278 7 
w 25 1 26 1 w 

1965/66 524 17 541 21 1961/62 256 4 260 14 
w 23 23 4 w 1 1 1 

1966/67 647 16 663 181 1962/63 z 257 6 263 14 
w 59 59 22 w 

1967/68 631 9 640 228 1963/64 226 5 231 8 
w 58 58 24 w 

1968/69 575 14 589 279 1964/65 251 13 264 7 
w 55 55 29 w 

1969/70 453 11 464 185 1965/66 263 12 275 8 
w 41 1 42 23 w 

1970/71 422 8 430 163 1966/67 251 8 259 39 
w 55 55 27 w 2 2 

1971/72 389 9 398 142 1967/68 237 7 244 39 
w 54 1 55 25 w 1 1 

1972/73 395 6 401 161 1968/69 178 9 187 43 
w 49 49 25 w 1 1 

1973/74 458 7 465 185 1969/70 165 6 171 24 
w 83 83 44 w 1 1 

1974/75 578 11 589 261 1970/71 118 3 121 16 
w 126 6 132 76 w 6 6 2 

1971/72 124 3 127 24 
Theologische Fakultät Paderborn w 3 1 4 

1950/51 406 2 408 43 1972/73 119 2 121 19 
w 10 10 2 w 3 3 

1951/52 264 264 18 1973/74 97 3 100 12 
w 1 1 w 3 3 

1952/53 
w 

254 
1 

254 
1 

12 1974/75 
w 

115 
4 2 

119 
6 

23 
3 

Anmerkungen S. 22 

noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten Wintersemester Studenten 

IT"''' 
darunter 

z = zusammen Deutsche Ausländer insgessmt 
z • zuaa_en Deutsche Au.länder inegeeaJlt 1. Boch-

w = weiblich w • weiblich schu1-
mester semester 

noch: Theologische und Kirchliche Hochschulen noch: Theologische Fakultät Paderborn 

1957/58 z 441 15 456 35 1953/54 z 195 - 195 11 
w 44 - 44 7 w - - - -

1958/59 z 491 12 503 32 1954/55 z 206 2 208 10 
w 36 - 36 6 w - - - -

1959/60 z 582 11 593 51 1955/56 z 187 3 190 11 
w 45 - 45 7 w - - - -

1960/61 z 573 9 582 31 1956/57 z 186 7 193 11 
w 40 - 40 4 w - - - -

1961/62 z 528 6 534 36 1957/58 z 175 9 184 12 
v 34 - 34 8 w - - - -

1962/63 z 557 12 569 44 1958/59 z 194 5 199 13 
w 31 1 32 4 v - - - -

1963/64 z 490 12 502 28 1959/60 z 281 6 287 28 
w 30 - 30 4 w 1 - 1 -

1964/65 z 516 18 534 22 1960/61 z 274 4 278 7 
w 25 1 26 1 v - - - -

1965/66 z 524 17 541 21 1961/62 z 256 4 260 14 
w 23 - 23 4 w 1 - 1 1 

1966/67 z 647 16 663 181 1962/63 z 257 6 263 14 
w 59 - 59 22 w - - - -

1967/68 z 631 9 640 228 1963/64 z 226 5 231 8 
w 58 - 58 24 w - - - -

1968/69 z 14 589 279 1964/65 z 251 13 264 7 
w - 55 29 w - - - -

1969/70 z 453 11 464 185 1965/66 z 263 12 275 8 
w 41 1 42 23 w - - - -

1970/71 z 422 8 430 163 1966/67 z 251 8 259 39 
w 55 - 55 27 w 2 - 2 -

1971/72 z 389 9 398 142 1967/68 z 237 7 244 39 
v 54 1 55 25 w 1 - 1 -

1972/73 z 395 6 401 161 1968/69 z 178 9 187 43 
w 4-9 - 49 25 w 1 - 1 -

1973/74 z 4-58 7 465 185 1969/70 z 165 6 171 24 
w 83 - 83 4-4 v 1 - 1 1 

1974-/75 z 578 11 589 261 1970/71 z 118 3 121 16 
w 126 6 132 76 w 6 - 6 2 

1971/72 z 124 3 127 24 
Theologische Fakultät Paderborn w 3 1 4 -

1950/51 z 406 2 408 43 1972/73 z 119 2 121 19 
w 10 - 10 2 101 :; - 3 -

1951/52 z 264 - 264 18 1973/74 z 97 3 100 12 
w 1 - 1 - w :; - :; -

1952/53 z 254 - 254 12 1974/75 z 115 4 119 23 
w 1 - 1 - w 4 2 6 3 

Anmerkungen S. 22 
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und Hochschule, Winterseuester 1950/51 — 1974/75
s) 

Vinterseeeeter 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesaut 

darunter 
1. Hoch-
schul-
soeester 

z zusamnen 
w . weiblich 

Kirchliche Hochschule Bethel 

1950/51 184 2 186 39 
w 14 14 2 

1951/52 159 2 161 38 
15 15 8 

1952/53 
w 

155 
14. 

3 
1 

158 
15 

362)
5 

1953/54 119 2 121 192)
w 9 9 2 

1954/55 113 3 116 10 
15 15 2 

1955/56 z 136 4 140 17 
w 13 1 14 1 

1956/57 176 3 179 20 
18 1 19 2 

1957/58 z 148 1 149 15 
w 26 26 3 

1958/59 155 2 157 14 
w 20 20 4 

1959/60 184 2 186 17 
w 31 31 6 

1960/61 172 1 173 18 
w 29 29 4 

1961/62 161 2 163 13 
w 21 21 3 

1962/63 185 3 188 21 
24 1 25 3 

1963/64 151 3 154 13 
w 21 21 3 

1964/65 z 151 2 153 8 
12 12 

1965/66 158 3 161 10 
17 17 4 

1966/67 218 5 223 77 
w 32 32 10 

1967/68 192 192 93 
34 34 17 

1968/69 192 1 193 116 
35 35 18 

1969/70 182 2 184 92 
26 26 12 

1970/71 174 1 175 80 
w 28 28 15 

1971/72 143 4 147 72 
w 28 28 14 

1972/73 150 1 151 83 
w 26 26 16 

Winterseeester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgeeast 

darunter 
1. Roch-
schul-
eeeee ter 

z zusammen 
v ■ weiblich 

noch: Kirchliche Hochschule Bethel 

1973/74 z 206 2 208 108 
53 53 32 

1974/75 s 255 4 259 145 

79 3 82 54 

Kirchliche Hochschule Wuppertal 

1950/51 117 2 119 16 
11 11 2 

1951/52 124 124 15 
12 12 1 

1952/53 128 1 129 142)
w 8 8 

1953/54 
w 

116 2 
7 

118 
7 

142)
1 

1954/55 111 111 10 
w 10 10 2 

1955/56 109 1 110 8 
w 13 13 1 

1956/57 120 3 123 12 
w 15 15 1 

1957/58 z 118 5 123 8 
w 18 18 4 

1958/59 142 5 147 5 
w 16 16 2 

1959/6o 117 3 120 6 
w 13 13 1 

1960/61 127 4 131 6 
11 11 

1961/62 5 111 111 9 
12 12 4 

1962/63 115 3 118 9 
w 7 7 1 

1963/64 113 4 117 7 
w 9 9 1 

1964/65 114 3 117 7 
w 13 1 14 1 

1965/66 103 2 105 3 
6 6 

1966/67 178 3 181 65 
w 25 25 12 

1967/68 202 2 204 96 
w 23 23 7 

1968/69 205 4 209 120 
w 19 19 11 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1974/75*) 

Winter.e.e.ter Studenten Winterse.ester Studenten 

darunter darunter 
z • zuaa_el1 Deuta<:he Au.länder insgesamt 1. Bo<:h- z • zuaa ••• n Deutsche Ausländer insge.a.t 1. Boch-
w • weiblich IIchu1- w • weiblich schul-

se.ester ee .. e.ter 

Kirchliche Hochschule 8ethel noch: Kirchliche lIochschule 8ethel 

1950/51 z 184 2 186 39 1973/74 z 206 2 208 108 
w 14 - 14 2 w 53 - 53 32 

1951/52 z 159 2 161 38 1974/75 z 255 4 259 145 
w 15 - 15 8 w 79 3 82 54 

1952/53 z 155 3 158 362) 
w 14· 1 15 5 

1953/54 z 119 2 121 192) Kirchliche lIochschule Wuppertal 
w 9 - 9 2 

1954/55 z 113 3 116 10 1950/51 z 117 2 119 16 
w 15 - 15 2 w 11 - 11 2 

1955/56 z 136 4 140 17 1951/52 z 124 - 124 15 
w 13 1 14 1 w 12 - 12 1 

1956/57 z 176 3 179 20 1952/53 z 128 1 129 142} 
w 18 1 19 2 w 8 - 8 

1957/58 z 148 1 149 15 1953/54 z 116 2 118 142) 
w 26 - 26 3 101 7 - 7 1 

1958/59 z 155 2 157 14 195'+/55 z 111 - 111 10 
w 20 - 20 4 w 10 - 10 2 

1959/60 z 184 2 186 17 1955/56 z 109 1 110 8 
w 31 - 31 6 w 13 - 13 1 

1960/61 z 172 1 173 18 1956/57 z 120 3 123 12 
w 29 - 29 4 w 15 - 15 1 

1961/62 z 161 2 163 13 1957/58 z 118 5 123 8 
w 21 - 21 3 w 18 - 18 4 

1962/63 z 185 3 188 21 1958/59 z 142 5 147 5 
v 24 1 25 3 v 16 - 16 2 

1963/64 z 151 3 154 13 1959/60 z 117 3 120 6 
w 21 - 21 3 v 13 - 13 1 

1964/65 z 151 2 153 8 1960/61 z 127 4 131 6 
v 12 - 12 - v 11 - 11 -

1965/66 z 158 3 161 10 1961/62 z 111 - 111 9 
w 17 - 17 4 v 12 - 12 4 

1966/67 z 218 5 223 77 1962/63 z 115 3 118 9 
v 32 - 32 10 v 7 - 7 1 

1967/68 z 192 - 192 93 1963/64 z 113 4 117 7 
w 34 - 34 17 v 9 - 9 1 

1968/69 z 192 1 193 116 1964/65 z u4 3 117 7 
w 35 - 35 18 v 13 1 14 1 

1969/70 z 182 2 184 92 1965/66 z 103 2 105 3 
w 26 - 26 12 v 6 - 6 -

1970/71 z 174 1 175 80 1966/67 z 178 3 181 65 
v 28 - 28 15 v 25 - 25 12 

1971/72 z 143 4 147 72 1967/68 z 202 2 204 96 
v 28 - 28 14 w 23 - 23 7 

1972/73 z 150 1 151 8:; 1968/69 z 205 4 209 120 
w 26 - 26 16 w 19 - 19 11 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester 

z = zusammen 
w = weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Boch - 
schal - 

semeeter 

noch: Kirchliche Hochschule Wuppertal 

1969/70 
w 

1970/71 

1971/72 

1972/73 z 
w 

1973/74 
w 

1974/75 z 
w 

1950/51 

1951/52

1952/53 

1953/54 

1954/55 

1955/56 

1956/57 

1957/58 

1958/59 

1959/60 

1960/61 

1961/62 

1962/63 

1963/64 

106 3 109 69 
14 1 15 10 

130 4 134 67 
21 21 10 

122 2 124 46 
23 23 11 

126 3 129 59 
20 20 9 

155 2 157 65 
27 27 12 

208 3 211 93 
43 1 44 19 

Pädagogische Hochschulen 

2 034 
w 960 

2 363 
w 1 363 

2 393 
w 1 509 

2 461 
w 1 631 

2 662 
w 1 773 

z 3 496 1 
2 323 1 

4 211 4 
w 2 928 3 

4 041 5 
w 2 831 2 

4 118 2 
w 2 850 1 

5 291 4 
w 3 686 4 

7 401 5 
w 5 029 2 

8 931 6 
w 5986 2 

10 494 19 
7 024 11 

10 763 20 
w 7 227 10 

Anmerkungen S. 22 

2 034 960 
2 363 
1 363 

2 393 
1 509 

2 461 
1 631 

2 662 
1 773 

3 497 
2 324 

4 215 
2 931 

4 046 
2 833 

4 120 
2 851 

5 295 
3 690 

7 406 
5 031 

10 513 
7 035 

10 783 
7 237 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
semeeter 

z ■ zusammen 
w c weiblich 

noch: Pädagogische Hochschulen 

1964/65 lo 983 25 11 008 

w 7 542 13 7 555 

1965/66 11 335 25 11 360 

w 7 653 13 7 666 

1966/67 15 174 43 15 217 
w 10 519 24 10 543 

1967/68 s 16 773 48 16 821 
w 11 86o 28 11 888 

1968/69 18 723 48 18 771 
w 12 828 28 12 856 

1969/70 20 497 55 20 552 5 938 
w 13 304 30 13 334 4 302 

1970/71 22 360 112 22 472 5 378 
w 14 432 72 14 504 4 153 

1971/72 26 795 188 26 983 6 392 
w 17 047 131 17 178 4 694 

1972/73 23 466 211 23 677 5 158 
w 15 408 133 15 541 3 841 

1973/74 25 759 337 26 096 5 484 

w 17 170 209 17 379 4 204 

1974/75 27 593 • 398 27 991 5 058 
w 18 538 249 18 787 4 065 

Pädagogische Hochschule Rheinland 

1953/54 859 859 
w 574 574 

1954/55 974 974 
w 646 646 

1955/56 1 292 1 1 293 
w 868 1 869 

1956/5? 580 2 1 582 
w 1 122 1 1 123 

1957/58 z 1 557 3 1 560 
w 1 142 1 1 143 

1958/59 1 694 1 1 695 
w 1 245 1 1 246 

1959/60 2 304 2 2 306 
w 1 695 1 695 

1960/61 3 421 5 3 426 
w 2 465 2 2 467 

1961/62 3 943 4 3 947 
w 2 810 1 281 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester Studenten Wintersemester Studenten 

darunter darunter 
Z -= ZUS&lIl1ten Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch- Z = zusllu.en Deutsche Ausländer insgeelUlt 1. Hoch-
w " weiblich schul- w .. weiblich schul-

sellester se.ester 

noch: Kirchliche Hochschule W'uppertal noch: Pädagogische Hochsehulen 

1969/70 z 106 3 109 69 1964/65 z 10 983 25 11 008 · w 14 1 15 10 w 7 542 1.3 7 555 · 
1970/71 z 1.30 4 1.34 67 1965/66 z 11 ;;5 25 11 360 · w 21 - 21 10 w 7 653 1.3 7 666 · 
1971/72 z 122 2 124 46 1966/67 z 15 174 4; 15 217 · w 2.3 - 2.3 11 w 10 519 24 10 54.3 · 
1972/73 z 126 .3 129 59 1967/68 z 16 77.3 48 16 821 · w 20 - 20 9 w 11 860 28 11 888 · 
1973/74 z 155 2 157 65 1968/69 z 18 72.3 48 18 771 · w 27 - 27 12 w 12 828 28 12 856 · 
1974/75 z 208 .3 2ll 93 1969/70 z 20497 55 20 552 5 9.38 

w 43 1 44 19 w 13 .304 .30 1.3 ;;4 4 302 

1970/71 z 22 ;60 112 22 472 5 378 
l'ädagoglsche Hochschulen w 14 432 72 14504 4 153 

1950/51 z 2 034 - 2 0.34 · 1971/72 z 26 795 188 26 98.3 6 392 
w 960 - 960 · w 17 047 131 17 178 4 694 

1951/52 z 2 363 - 2 ;63 · 1972/7.3 z 23 466 2ll 23677 5 158 
w 1 .363 - 1 363 · w 15 408 133 15 541 .3 841 

1952/5.3 z 2 .393 - 2 393 · 1973/74 z 25 759 .3.37 26 096 5 484 
w 1 509 - 1 509 · w 17 170 209 17 379 4 204 

1953/54 z 2 461 - 2 461 · 1974/75 z 27 593 398 27 991 5 058 
w 1 631 - 1 6;1 · w 18 538 249 18 787 4 065 

1954/55 z 2 662 - 2 662 · w 1 773 - 1 773 · Pädagogische Hochschule Rheinland 

1955/56 z 3 496 1 3 497 · 1953/54 z 859 - 859 · w 2 323 1 2 324 w 574 - 574 · 
1956/57 z 4211 4 4 215 · 1954/55 z 974 - 974 · w 2 928 .3 2 931 · w 646 - 646 · 
1957/58 z 4 041 5 4 046 · 1955/56 z 1 292 1 1 293 · w 2 831 2 2 833 · w 868 1 869 · 
1958/59 z 4 118 2 4 120 · 1956/57 z 1 580 2 1 582 · w 2 850 1 2 851 · w 1 122 1 1 123 · 
1959/60 z 5 291 4 5 295 · 1957/58 z 1 557 3 1 560 · w 3 686 4 3 690 · w 1 142 1 1 143 · 
1960/61 z 7401 5 7 406 · 1958/59 z 1 694 1 1 695 · w 5 029 2 5 031 · w 1 245 1 1 246 · 
1961/62 z 8 9.31 6 · 1959/60 z 2 304 2 2 306 · w 5 986 2 · w 1 695 - 1 695 · 
1962/63 z 10 494 19 10 513 · 1960/61 z 3 421 5 3 426 · w 7 024 11 7035 w 2 465 2 2 467 · 
1963/64 z 10 763 20 10 783 · 1961/62 z 3 943 4 3947 · w 7 227 10 7 237 · w 2810 1 2811 · 

Anmerkungen S. 22 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 — 1974/75
*) 

Wintereenester Studenten 

Deutsche Aneländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
eenester 

s g susannen 
w . weiblich 

noch: Pädagogische Hochschule Rheinland 

1962/63 4 600 12 4 612 
w 3 246 7 3 253 

1963/64 4 875 15 4 890 
w 3 475 6 3 481 

1964/65 4 899 19 4 918 
w 3 577 10 3 587 

1965/66 5 019 18 5 037 
V 3 615 11 3 626 

1966/67 6 663 31 6 694 
w 4 915 17 4 932 

1967/68 7 397 28 7 425 
w 5 539 16 5 555 

1968/69 z 8 135 31 8 166 
w 5 965 19 5 984 

1969/70 8 937 25 8 962 2 618 
w 6 167 16 6 183 1 992 

1970/71 9 903 60 9 963 2 329 
w 6 799 41 6 840 1 867 

1971/72 5 12 319 102 12 421 2 835 
w 8 361 74 8 435 2 173 

1972/73 12 849 141 12 990 2 686 
w 8 770 90 8 860 2 034 

1973/74 5 14 209 202 14 411 2 910 
9 807 133 9 940 2 272 

1974/75 5 14 841 246 15 087 2 469 
w 10 331 162 10 493 2 028 

Pädagogische Hochschule Ruhr 

1953/54 5 824 824 
w 533 533 

1954/55 810 810 
525 525 

1955/56 1 125 1 125 
w 710 710 

1956/57 5 1 373 2 1 375 
w 927 2 929 

1957/58 1 214 2 1 216 
w 836 1 837 

1958/59 1 232 1 1 233 
w 830 830 

1959/60 1 536 2 1 538 
w 1 016 1 016 

1960/61 5 1 880 1 880 
w 1 195 1 195 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Aneländer insgesamt 

darunter 
1. Boch-
echnl-

senester 

z - ZUMUNINVI 

V - weiblich 

noch: Pädagogische Hochschule Ruhr 

1961/62 2 383 2 2 385 
w 1 496 1 1 497 

1962/63 t 2 598 6 2 604 
w 1 559 3 1 562 

1963/64 2 591 5 2 596 
w 1 513 4 1 517 

1964/65 z 2 679 4 2 683 
w 1 619 2 1 621 

1965/66 2 838 4 2 842 
w 1 695 2 1 697 

1966/67 3 876 9 3 885 
2 266 7 2 273 

1967/68 z 4 385 11 4 396 
w 2 789 7 2 796 

1968/69 5 113 10 5 123 
w 3 038 4 3 042 

1969/70 5 922 24 5 946 1 698 
3 518 10 3 528 1 137 

1970/71 6 243 29 6 272 1 396 
w 3 722 15 3 737 1 032 

1971/72 7 255 49 7 304 1 673 
w 4 229 35 4 264 1 162 

1972/73 z 4 498 30 4 528 879 
2 559 16 2 575 612 

1973/74 4 716 57 4 773 1 057 
w 2 787 29 2 816 741 

1974/75 5 682 74 5 756 1 256 
V 3 504 40 3 544 988 

Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe 

1953/54 778 778 
w 524 524 

1954/55 878 878 
w 602 602 

1955/56 z 1 079 1 079 
w 745 745 

1956/57 1 258 1 258 
w 879 879 

1957/58 z 1 270 1 270 
853 853 

1958/59 s 1 192 1 192 
w 775 775 

1959/60 1 451 1 451 
979 979 
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und Hochschule. Wintersemester 1950/51 - 1974/75·) 

Wintersemester Studenten Wintersemester Studenten 

darunter darunter 
z c zuaa.men Deutsche Ausländer insgesamt 1. 50ch- z ;: zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch-
w .. weiblich schul- w .. weiblich schul-

semester se.ester 

noch: Pädagogische Hochschule Rheinland noch: Pädagogische Hochschule Uuhr 

1962/63 z 4 600 12 4 612 · 1961/62 z 2 383 2 2 385 · w 3 246 7 3 253 · w 1 496 1 1 497 · 
1963/64 z 4 875 15 4890 · 1962/63 z 2 598 6 2 604 · w 3 475 6 3481 · w 1 559 3 1 562 · 
1964/65 z 4 899 19 4 918 · 1963/64 z 2 591 5 2 596 · w 3 577 10 3 587 · w 1 513 4 1 517 · 
1965/66 z 5 019 18 5 037 · 1964/65 z 2 679 4 2 683 · w 3615 11 3 626 · w 1 619 2 1 621 · 
1966/67 z 6 663 31 6 694 · 1965/66 z 2 838 4 2 842 · w 4 915 17 4 932 · w 1 695 2 1 697 · 
1967/68 z 7 397 28 7 425 · 1966/67 z 3 876 9 3 885 · 

" 5539 16 5 555 · " 
2 266 7 2273 · 

1968/69 z 8 135 31 8 166 · 1967/68 z 4 385 11 4 396 · w 5 965 19 5 984 · w 2 789 7 2 796 · 
1969/70 z 8 937 25 8 962 2 618 1968/69 z 5 113 10 5 123 · w 6 167 16 6 183 1 992 w 3 038 4 3 042 · 
1970/71 z 9 903 60 9 963 2 329 1969/70 z 5 922 24 5 946 1 698 

" 6 799 41 6 840 1 867 " 3 518 10 3 528 1 137 

1971/72 z 12 319 102 12 421 2 835 1970/71 z 6 243 29 6272 1 396 
111 8361 74 8 435 2 1'73 111 3 722 15 3 n7 1 032 

1972/'73 z 12 849 141 12 990 2 686 1971/72 z 7 255 49 7 304 1673 
w 8 770 90 8 860 20}4 " 4 229 35 4 264 1 162 

1973/74 z 14 209 202 14411 2 910 1972/'73 z 4 498 30 4 528 8'79 
w 9 80'7 133 9 940 2272 " 2 559 16 2 575 612 

1974/75 z 14 841 246 15 087 2 469 19'73/74 z 4 716 57 4773 1 05'7 
111 10 331 162 10 493 2 028 w 2 787 29 2 816 741 

1974/75 z 5 682 74 5 '756 1 256 

" 3 504 40 3 544 988 

Pädagogische Hochschule Ruhr 

1953/54 z 824 - 824 · Pädagogische Hochschule Westfalen-Lippe 
w 533 - 533 · 

1954/55 z 810 - 810 · 1953/54 z 778 - 778 · 111 525 - 525 · " 524 - 524 · 
1955/56 z 1 125 - 1 125 · 1954/55 z 878 - 878 · 

111 710 - 710 · 111 602 - 602 · 
1956/57 z 1 3'73 2 1 3'75 · 1955/56 z 1 079 - 1 079 · 

" 927 2 929 · 111 745 - 745 · 
195'7/58 z 1 214 2 1 216 · 1956/5'7 z 1 258 - 1 258 · w 836 1 837 · " 879 - 879 · 
1958/59 z 1 232 1 1 233 · 1957/58 z 1 270 - 1 270 · w 830 - 830 · w 853 - 853 · 
1959/60 z 1536 2 1538 · 1958/59 z 1 192 - 1 192 · 

" 1 016 - 1 016 · 111 775 - 775 · 
1960/61 z 1 880 - 1 880 · 1959/60 z 1 451 - 1 451 · w 1 195 - 1 195 · w 979 - 979 · 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochachulart 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
achul-

semeeter 

z . zusammen 
w = weiblich 

noch: Pädagogische 

1960/61 
w 

1961/62 
w 

Hochschule Westfalen-Lippe 

2 100 2 100 
1 369 1 369 

2 605 2 605 
1 680 1 68o 

1962/63 3 296 1 3 297 
w 2 219 1 2 220 

1963/64 3 297 3 297 
w 2 239 2 239 

1964/65 3 405 2 3 407 
w 2 346 1 2 347 

1965/66 3 478 3 3 481 
2 343 2 343 

1966/67 4 635 3 4 638 
w 3 338 3 338 

1967/68 4 991 9 5 000 
w 3 532 5 3 537 

1968/69 5 475 7 5 482 
3 825 5 3 830 

1969/70 5 638 6 5 644 1 622 
w 3 619 4 3 623 1 173 

1970/71 6 214 23 6 237 1 653 
3 911 16 3 927 1 254 

1971/72 7 221 37 7 258 1 884 
4 457 22 4 479 1 359 

1972/73 6 119 40 6 159 1 593 
4 079 27 4 106 1 195 

1973/74 5 6 834 78 6 912 1 517 
w 4 576 47 4 623 1 191 

1974/75 7 070 78 7 148 1 333 
4 703 47 4 750 1 049 

Kunst- und Musikhochschulen 

1950/51 859 11 870 154 
309 3 312 61 

1951/52 880 17 897 158 
w 317 1 318 65 

1952/53 845 27 872 1542)

305 6 311 58 

1953/54 889 60 949 1772) 
w 328 25 353 71 

1954/55 858 54 912 161 
275 26 301 52 

1955/56 803 44 847 177 
w 250 15 265 74 

Wint ter 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

z a zusammen 
w weiblich 

noch; Kunst- und Musikhochschulen 

1956/57 826 8o 906 189 
284 24 308 65 

1957/58 z 883 81 964 182 
283 29 312 68 

1958/59 1 018 114 1 132 256 
373 43 416 106 

1959/60 1 026 116 1 142 194 
406 51 457 77 

1960/61 997 100 1 097 205 
5 374 37 411 66 

1961/62 961 114 1 075 196 
361 50 411 91 

1962/63 z 970 148 1 118 142 
w 36o 70 430 58 

1963/64 1 281 183 1 464 187 
w 494 81 575 75 

1964/65 1 171 
479 

191 
84 

1 362 
563 88 188 

1965/66 1 164 203 1 367 189 
482 87 569 75 

1966/67 1 236 241 1 477 306 
518 88 606 143 

1967/68 1 240 239 1 479 309 
521 86 607 128 

1968/69 1 318 248 1 566 307 
w 541 86 627 120 

1969/70 1 627 266 1 893 409 
w 648 108 756 171 

197o/71 1 674 313 1 987 339 
642 115 757 155 

1971/72 1 896 409 2 305 369 
714 163 877 152 

1972/73 3 213 630 3 843 501 
1 307 254 1 561 215 

1973/74 3 372 688 4 060 433 
w 1 371 297 1 668 192 

1974/75 3 440 691 4 131 387 
1 378 298 1 676 170 

Staatliche Kunstakademie 

1950/51 z 125 5 130 22 

w 24 24 5 

1951/52 z 182 4 186 20 
55 55 8 

Anmerkungen S. 22 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersernester Studenten Wintersemeater Studenten 

darunter darunter 
z ::: zusammen Deutsche Ausländer insgessmt 1. Hoch- z = zusammen Deutsche Ausländer insgesalllt 1. Hoch-
w = weiblich Bchu1- w = weiblich schul-

BeIlIester semester 

noch: Piidagogische Hochschule Westfalen-Lippe noch: Kunst- und Musikhochschulen 

1960/61 z 2 100 - 2 100 · 1956/57 z 826 80 906 189 
w 1 369 - 1 369 · w 284 24 308 65 

1961/62 z 2 605 - 2 605 · 1957/58 z 883 81 964 182 
w 1 680 - 1 680 · w 283 29 312 68 

1962/63 z 3 296 1 3 297 · 1958/59 z 1 018 114 1 132 256 
w 2 219 1 2 220 · w 373 43 416 106 

1963/64 z 3 297 3 297 1959/60 z 1 026 116 1 142 194 
w 2 239 - 2 239 · w 406 51 457 77 

1964/65 z 3 405 2 3 407 · 1960/61 z 997 100 1 097 205 
w 2 346 1 2 347 · w 374 37 411 66 

1965/66 z 3 478 3 3 481 · 1961/62 z 961 114 1 075 196 
w 2 343 - 2 343 · w 361 50 411 91 

1966/67 z 4 635 3 4 638 · 1962/63 z 970 148 1 118 142 
w 3338 - 3 338 · w 360 70 430 58 

1967/68 z 4 991 9 5 000 · 1963/64 z 1 281 183 1 464 187 
w 3 532 5 3 537 w 494 81 575 75 

1968/69 z 5 475 7 5 482 · 1964/65 z 1 171 191 1 362 193 
w 3 825 5 3 830 · w 479 84 563 88 

1969/70 z 5 638 6 5 644 1 622 1965/66 z 1 164 203 1 367 189 
w 3 619 4 3 623 1 173 w 482 87 569 75 

1970/71 z 6 214 23 6 237 1 653 1966/67 z 1 236 241 1 477 306 
w 3 911 16 3 927 1 254 w 518 88 606 143 

1971/72 z 7 37 7 258 1 884 1967/68 z 1 240 239 1 479 309 
w 4 22 4 479 1 359 w 521 86 607 128 

1972/73 z 6 119 40 6 159 1 593 1968/69 z 1 318 248 1 566 307 
w 4 079 27 4 106 1 195 w 541 86 627 120 

1973/74 z 6 834 78 6 912 1 517 1969/70 z 1 627 266 1 893 409 
w 4 576 47 4 623 1 191 w 648 108 756 171 

1974/75 z 7 070 78 7 148 1 333 1970/71 z 1 674 313 1 987 339 
w 4 703 47 4 750 1 049 w 642 115 757 155 

1971/72 z 1 896 409 2 305 369 
w 714 163 877 152 

Kunst- und Musikhochschulen 1972/73 z 3213 630 3 843 501 
... 1 307 254 1 561 215 

1950/51 z 859 11 870 154 1973/74 z 3 372 688 4 060 433 
w 309 3 312 61 w 1 371 297 1 668 192 

1951/52 z 880 17 897 158 1974/75 z 3 440 691 4 131 387 
w 317 1 318 65 w 1 378 298 1 676 170 

1952/53 z 845 27 872 1542) 
... 305 6 311 58 

1953/54 z 889 60 949 1772) Staatliche Kunstakademie 
w 328 25 353 71 

1954/55 z 858 54 912 161 1950/51 z 125 5 nO 22 
w 275 26 301 52 w 24 - 24 5 

1955/56 z 803 44 847 177 1951/52 z 182 4 186 20 
w 250 15 265 74 w 55 - 55 8 

Anlllerkungen S. 22 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 — 1974/75
s) 

Wintersemester 
Studenten 

Winter eeeee ter 
Studenten 

Deutsche Auelinder ineseeant 

darunter 
1. Hoch-
schul-
neeester 

Deutsche Aueländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
echul-
 ter 

z zunaemen 
w weiblich 

ZUMNII011 

w . weiblich 

noch: Staatliche Kunstakademie Staatliche Hochschule für Musik Rheinland 

1952/53 z 124 5 129 312) 1950/51 453 3 456 85 
w 33 33 12 w 165 1 166 36 

1953/54 152 7 159 342) 1951/52 418 9 427 91 
w 46 1 47 13 w 140 140 42 

1954/55 228 5 233 47 1952/53 z 423 12 435 702)
w 77 1 78 9 V 141 2 143 20 

1955/56 203 4 207 49 1953/54 421 35 '456 
882) 

w 63 1 64 19 w 148 18 166 36 

1956/57 237 10 247 63 1954/55 387 29 416 79 
w 88 1 89 24 w 114 18 132 30 

1957/58 265 10 275 49 1955/56 409 26 435 90 
w 101 1 102 22 w 135 10 145 42 

1958/59 254 14 268 51 1956/57 401 46 447 82 
w 100 2 102 22 w 142 15 157 27 

1959/60 263 19 282 45 1957/58 428 49 477 88 
w 124 6 130 21 w 130 23 153 35 

1960/61 231 22 253 37 1958/59 500 71 571 136 
w 97 6 103 17 w 156 31 187 53 

1961/62 198 22 220 41 1959/60 491 59 550 97 
w 87 8 95 22 w 174 30 204 40 

1962/63 z 200 27 227 15 1960/61 472 56 528 116 
w 85 8 93 6 w 169 23 192 26 

1963/64 209 25 234 24 1961/62 487 55 542 104 
w 95 9 104 12 w 167 26 193 47 

1964/65 215 30 245 19 1962/63 470 72 542 88 
w 102 8 110 8 w 171 38 209 35 

1965/66 216 26 242 11 1963/64 539 87 626 83 
w 100 8 108 5 w 208 39 247 34 

1966/67 251 44 295 57 1964/65 432 70 502 87 
w 119 10 129 27 w 180 32 212 45 

1967/68 235 39 274 49 1965/66 428 90 518 96 
w 110 5 115 20 w 166 37 203 36 

1968/69 277 43 320 74 1966/67 445 106 551 128 
w 117 6 123 19 V 172 42 214 56 

1969/70 z 370 46 416 105 1967/68 470 94 564 120 
w 147 11 158 41 w 199 35 234 54 

1970/71 584 60 644 154 1968/69 493 98 591 110 
w 233 16 249 75 w 208 36 244 53 

1971/72 755 94 849 160 1969/70 663 96 759 156 
w 294 28 322 62 w 285 39 324 74 

1972/73 z 997 147 1 144 175 1970/71 s 498 106 604 76 
w 397 37 434 77 w 191 38 229 32 

1975/74
w 

1 077 
125 36 

1 202 
455 148 48 

1971/72 
w 

507 
197 

108 
41 

615 
238 

74 
31 

1974/75 1 044 1 104 1 148 46 1972/73 1 132 225 1 357 180 
w 398 30 428 21 460 100 560 74 
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und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1974/75*) 

liinteraemellter Sh.deDten liintersemellter Studenten 

darunter darunter 
z • zuaalUlen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch- z • zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch-
w • weiblich schul- w .. weiblich schul-

semester semester 

noch: Staatliche Kunstakademie Staatliche lIochschule für Musik Rheinland 

1952/53 z 124 5 129 312) 1950/51 z 453 3 456 85 
w 33 - 33 12 w 165 1 166 36 

1953/54 z 152 7 159 342) 1951/52 z 418 9 427 91 
w 46 1 47 13 w 140 - 140 42 

1954/55 z 228 5 233 47 1952/53 z 423 12 435 702) 
w 77 1 78 9 w 141 2 143 20 

1955/56 z 203 4 207 49 1953/54 z 421 35 456 882) 
w 63 1 64 19 w 148 18 166 36 

1956/57 z 237 10 247 63 1954/55 z 387 29 416 79 
w 88 1 89 24 w 114 18 132 30 

1957/58 z 265 10 275 49 1955/56 z 409 26 435 90 
w 101 1 102 22 w 135 10 145 42 

1958/59 z 254 14 268 51 1956/57 z 401 46 447 82 
w 100 2 102 22 w 142 15 157 27 

1959/60 z 263 19 282 45 1957/58 z 428 49 477 88 
w 124 6 130 21 w 130 23 153 35 

1960/61 z 231 22 253 37 1958/59 z 500 71 571 136 
w 97 6 103 17 w 156 31 187 53 

1961/62 z 198 22 220 41 1959/60 z 491 59 550 97 
w 87 8 95 22 w 174 30 204 40 

1962/63 z 200 27 227 15 1960/61 z 472 56 528 116 
w 85 8 93 6 v 169 23 192 26 

1963/64 z 209 25 234 24 1961/62 z 487 55 542 104 
w 95 9 104 12 w 167 26 193 47 

1964/65 z 215 30 245 19 1962/63 z 470 72 542 88 
w 102 8 HO 8 w 171 38 209 35 

1965/66 z 216 26 242 11 1963/64 z 539 87 626 83 
v 100 8 108 5 w 208 39 247 34 

1966/67 z 251 44 295 57 1964/65 z 432 70 502 87 
w 119 10 129 27 w 180 32 212 45 

1967/68 z 235 39 274 49 1965/66 z 428 90 518 96 
w 110 5 115 20 w 166 37 203 36 

1968/69 z 277 43 320 74 1966/67 z 445 106 551 128 
w 117 6 123 19 w 172 42 214 56 

1969/70 z 370 46 416 105 1967/68 z 470 94 564 120 
w 147 11 158 41 w 199 35 234 54 

1970/71 z 584 60 644 154 1968/69 z 493 98 591 110 ,.. 233 16 249 75 w 208 :;6 244 53 

1971/72 z 755 94 849 160 1969/70 z 663 96 759 156 
w 294 28 322 62 w 285 39 324 74 

1972/73 z 997 147 1 144 175 1970/71 z 498 106 604 76 
w 397 37 434 77 w 191 38 229 32 

1973/74 z 1 077 125 1 202 115 1971/72 z 507 108 615 74 
w 419 36 455 48 w 197 41 238 31 

1974/75 z 1 044 104 1 148 46 1972/73 z 1 132 225 1 357 180 
w 398 30 428 21 w 460 100 560 74 



noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
echul-
 ter 

z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Staatliche Hochschule für Musik Rheinland 

1973/74 z 1 163 248 1 411 155 
w 465 115 580 65 

1974/75 1 215 274 1 489 169 
474 123 597 63 

Staatliche Hochschule für Musik Ruhr 

1963/64 251 20 271 31 
v 97 9 106 15 

1964/65 247 25 272 33 
107 12 119 14 

1965/66 258 26 284 30 
116 15 131 14 

1966/67 265 30 295 35 
w 124 12 136 22 

1967/68 254 34 288 50 
w 112 18 130 26 

1968/69 248 31 279 35 
w 106 16 122 15 

1969/70 280 42 322 69 
w 112 22 134 28 

1970/71 290 53 343 51 
w 113 22 135 27 

1971/72 320 77 397 59 
116 38 154 29 

1972/73 514 97 611 64 
w 233 49 282 39 

1973/74 497 106 603 68 
222 54 276 34 

1974/75 522 108 630 80 
233 55 288 41 

Staatliche Hochschule für Musik Westfalen-Lippe 

1950/51 281 3 284 47 
w 120 2 122 20 

1951/52 280 4 284 47 
w 122 1 123 15 

1952/53 298 10 308 532)
131 4 135 26 

1953/54 316 18 334 552)
w 134 6 140 22 

1954/55 243 20 263 35 
84 7 91 13 

1955/56 191 14 205 38 
w 52 4 56 13 

1956/57 188 24 212 44 
54 8 62 14 

Anmerkungen S. 22 

Wintersemester 

z zusammen 
w = weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
 ter 

noch: Staatlich lie,:hschulefürP4usik Westfalen—Lippe 

1957/58 190 22 212 45 
w 52 5 57 11 

1958/59 264 29 293 69 
117 10 127 31 

1959/60 272 38 310 52 
108 15 123 16 

1960/61 z 294 22 316 52 
108 8 116 23 

1961/62 276 37 313 51 
br 107 16 123 22 

1962/63 300 49 349 39 
w 104 24 128 17 

1963/64 282 51 333 49 
94 24 118 14 

1964/65 277 66 343 54 
w 90 32 122 21 

1965/66 262 61 323 52 
100 27 127 20 

1966/67 275 61 336 86 
w 103 24 127 38 

1967/68 a 281 72 353 90 
100 28 128 28 

1968/69 300 76 376 88 
110 28 138 33 

1969/70 314 82 396 79 
w 104 36 140 28 

1970/71 302 94 396 58 
w 105 39 144 21 

1971/72 314 130 444 76 
107 56 163 30 

1972/73 570 161 731 82 
w 217 68 285 25 

1973/74 635 209 844 95 
265 92 357 45 

1974/75 659 205 864 92 
273 90 363 45 

Fachhochschulen 

1971/72 z 40 642 1 859 42 501 10 744 
w 6 570 217 6 787 2 576 

1972/73 z 33 334 1 870 35 204 8 794 
w 7 448 234 7 682 2 420 

1973/74 z 38 619 2 327 40 946 9 566 
w 9 339 311 9 650 2 557 

1974/75 z 41 836 2 682 44 518 9 065 
w 10 192 345 10 537 2 361 

noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Uochschulart 

\ilintersemester Studenten Wintersemester Studenten 

darunter darunter 
z zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch- z = zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hoch-
w " weiblich schul- w " weiblich achul-

semester semester 

noch: Staatliche Hochschule für Nusik Rheinland noch: Ilc,;hschule für Westfalen-Lippe 

1973/74 z 1 163 248 1 411 155 1957/58 :t. ;.90 22 212 45 
w 465 115 580 65 '" 52 5 57 11 

1971t/75 z 1 215 274 1 489 169 1958/59 z 264 29 293 69 
w 474 123 597 63 w 117 10 127 31 

1959/60 z 272 38 310 52 
Staatliche Hochschule fiir Ruhr w 108 15 123 16 

1963/61t z 251 20 271 31 1960/61 z 294 22 316 52 
w 97 9 106 15 w 108 8 116 23 

1964/65 z 247 25 272 33 1961/62 z 276 37 313 51 

" 107 12 119 14 '" 107 16 123 22 

1965/66 z 258 26 284 30 1962/63 z 300 49 349 39 
w 116 15 131 14 w 104 24 128 17 

1966/67 z 265 30 295 35 1963/64 z 282 51 333 49 
w 124 12 136 22 w 94 24 118 14 

1967/68 z 254 34 288 1964/65 z 277 66 343 54 
w 112 18 130 w 90 32 122 21 

1968/69 z 248 31 279 35 1965/66 z 262 61 323 52 
w 106 16 122 15 \of 100 27 127 20 

1,)6')/70 z 280 42 322 69 1966/67 z 275 61 336 86 
w 112 22 134 28 w 103 21t 127 38 

1970/71 z 290 53 343 51 1967/68 z 281 72 353 90 
w 113 22 135 27 w 100 28 128 28 

1971/72 z 320 77 397 59 1968/69 z 300 76 376 88 
w 116 38 154 29 w 110 28 138 33 

1972/73 z 514 97 64 1969/70 z 314 82 396 79 
w 233 49 39 w 104 36 140 28 

1973/74 z 497 106 603 68 1970/71 :z; 302 94 396 58 
w 222 54 276 34 w 105 39 144 21 

1974/75 z 108 630 Bo 1971/72 z 314 130 444 76 
w 55 288 41 

" 107 56 163 30 

1972/73 z 570 161 731 82 
Staatliche Hochschule für Musik Westfalen-Lippe w 217 68 285 25 

1950/51 z 281 3 284 47 1973/74 z 209 844 95 
w 120 2 122 20 w 92 357 45 

1951/52 z 280 4 284 47 1974/75 z 659 205 864 92 

" 
122 1 123 15 w 273 90 363 45 

1952/53 z 298 10 :;08 532) 
w 131 4 135 26 Fachhochschulen 

1953/54 z 316 18 334 1971/72 z 40 642 1 859 42 501 10 744 
w 134 6 140 22 w 6 570 217 6 787 2 576 

1954/55 z 243 20 263 35 1972/73 z 33 334 1 870 35 204 8 794 
w 84 7 91 13 w 7 448 234 7 682 2 420 

1955/56 z 191 14 205 38 1973/74 z 38 619 2 327 40 946 9 566 
w 52 4 56 13 w 9 339 311 9 650 2 557 

1956/57 :z; 188 24 212 44 1974/75 z 41 836 2 682 44 518 9 065 
w 54 8 62 14 w 10 192 :;45 10537 2 :;61 

Anmerkungen S. 22 



35 

und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1974/75

Winterseeester 
Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Roch-
schul-
semester 

s . zusammen 
w a weiblich 

Fachhochschule Aachen 

1971/72 2 914 239 3 153 734 
w 251 23 274 82 

1972/73 z 3 278 281 3 559 724 
327 35 362 91 

1973/74 3 808 324 4 132 845 
w 447 43 490 109 

1974/75 4 046 343 4 389 811 
w 480 49 529 101 

Fachhochschule Bielefeld 

1971/72 2 691 45 2 736 670 
338 4 342 119 

1972/73 2 915 61 2 976 576 
480 4 484 109 

1973/74 3 481 90 3 571 762 
627 13 640 148 

1974/75 3 688 100 3 788 668 
691 13 704 121 

Fachhochschule Bochum 

1971/72 s 2 203 35 2 238 487 
70 70 30 

1972/73 2 290 40 2 330 500 
104 1 105 26 

1973/74 2 614 46 2 660 743 
175 2 177 72 

1974/73 2 896 31 2 947 776 
195 2 197 54 

Fachhochschule Dortmund 

1971/72 2 514 99 2 613 
431 8 439 

631 
172 

1972/73 2 803 133 2 936 683 
w 605 11 616 153 

1973/74 3 287 156 3 443 863 
5 802 17 819 237 

1974/75 3 761 173 3 934 958 
936 16 952 233 

Wintersemester 
Studenten 

Deutsche Aueländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch - 
echul - 
eeseeter 

V . weiblich 

Fachhochschule Düsseldorf 

1971/72 2 072 116 2 188 728 
5 503 20 523 236 

1972/73 z 2 701 165 2 866 746 
647 24 671 166 

1973/74 3 211 201 3 412 770 
807 34 841 220 

1974/75 z 3 553 210 3 763 903 
w 954 44 998 304 

Fachhochschule Duisburg
4) 

1971/72 882 55 937 280 
5 12 12 11 

Fachhochschule Essen
4) 

1971/72 z 
I 2 

885 108 2 993 721 
v 379 15 394 162 

Fachhochschule Hagen 

1971/72 1 750 73 1 823 442 
96 2 98 48 

1972/73 z 2 156 77 2 233 634 
218 3 221 101 

1973/74 5 2 532 108 2 640 625 
5 326 5 331 86 

1974/75 2 876 122 2 998 6o9 
w 398 8 406 84 

Fachhochschule Köln 

1971/72 z 5 208 335 5 543 1 283 
w 1 239 82 1 321 403 

1972/73 z 5 458 377 5 835 1 184 
1 324 71 1 395 293 

1973/74 s 6 333 499 6 832 1 638 
1 629 83 1 712 452 

1974/75 z 6 564 713 7 277 1 355 
1 673 89 1 762 349 

und Hochschule, Wintersemester 1950/51 - 1974/75-) 

Wint.rs.pst.r 

z • zusa •• en 
w .. weiblich 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Stud.nt.n 

D.utsche Au.länd.r inegesaat 

Fachhochschule Aaehen 

2 914 239 3 153 
251 23 274 

3278 281 3559 
327 35 362 

3 808 324 4 132 
447 43 490 

4 046 343 4 389 
480 49 529 

Fachhochschule Bielefeid 

2 915 
480 

3 481 
627 

3688 
691 

90 
13 

100 
13 

2 976 
484 

, 571 
640 

3 788 
704 

Fachhochschule Bochum 

2 203 35 2. 238 
70 - 70 

2 290 40 2330 
104 1 105 

2 614 46 2 660 
175 2. 177 

2 896 51 2 947 
195 2 197 

Fachhochschule Dortmund 

2. 514 99 2 613 
431 8 439 

2 803 133 2 936 
605 11 616 

3 287 156 3 443 
802 17 819 

3 761 173 3 934 
936 16 952 

darunter 
1. Hoch-
schul-

e ••• llter 

734 
82 

724 
91 

845 
109 

811 
101 

670 
119 

576 
109 

762 
148 

668 
121 

487 
30 

500 
26 

743 
72 

776 
54 

631 
172 

683 
153 

863 
237 

958 
2'3 

Wint.rs •••• t.r 

z. zuaa •• en 
w • weiblicb 

1971/72 z 
w 

1972/73 z 
w 

197'/74 z 
w 

1974/75 z 
w 

1971/72 : I 

1971/'12 : I 

1971/72 z 
w 

1972/73 z 
w 

1973/74 z 
w 

1974/75 z 
w 

1971/72 z 
w 

1972/73 z 
w 

1973/74 z 
w 

1974/75 z 
w 

Student.n 

Deutech. Ausländ.r insgesamt 

Fachhochschule Düsseldorf 

2 072 116 2 188 
503 20 523 

2 701 165 2 866 
647 24 671 

3211 201 :; 412 
807 34 841 

3553 210 3 763 
954 44 998 

Fachhochschule Duisburg 4 ) 

882 
12 

55 937 
12 

Fachhochschule Essen 4) 

2 885 
379 

108 
15 

2 993 
394 

Fachhochschule Hagen 

1750 73 1 823 
96 2 98 

2 156 77 2 233 
218 3 221 

2 532 108 2 640 
326 5 331 

2 876 122 2 998 
398 8 406 

Fachhochschule Köln 

5 208 335 5 543 
1 239 82 1 321 

5 458 377 5 835 
1 324 71 1 395 

6 33' 499 6 832 
1 629 83 1 712 

6 564 713 7 277 
1 673 89 1 762 

35 

darunt.r 
1. Hocb-
schul-

1I.1I.lIt.r 

728 
236 

746 
166 

770 
220 

903 
304 

280 
11 

721 
162 

442 
48 

634 
101 

625 
86 

609 
84 

1 283 
403 

1 184 
293 

16:;8 
452 

1 355 
,49 
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noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart und Hochschule, 
Wintersemester 195O/51 — 1974/75 *) 

Winter eeeee ter 

z = zusammen 
w weiblich 

Studenten 

Deutsche Ausländer inegesamt 

darunter 
1. Noch-
zchul-
sosester 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

1971/72 

1972/73 

1973/74

1974/75 

Fachhochschule Lippe 

1 407 
w 122 

z 1 925 
w 221 

z 2 227 
w 361 

z 2 547 
w 497 

35 1 442 356 
2 124 57 

61 1 986 580 
4 225 96 

106 2 333 564 
10 371 113 

130 2 677 518 
12 509 124 

Fachhochschule Münster 

2 256 48 2 
w 598 14 

z 3 266 74 3 
w 1 025 22 1 

3 770 100 3 
w 1 190 25 1 

4 284 128 4 
w 1 340 28 1 

1971/72 
w 

1972/73 

1973/74 
w 

1974/75 
w 

304 775 
612 214 

340 1 162 
047 471 

870 667 
215 200 

412 670 
368 175 

Fachhochschule Niederrhein 

3 315 353 3 668 924 
968 33 1 001 343 

3 453 431 3 884 845 
1 020 48 1 068 269 

3 912 532 4 444 975 
1 202 57 1 259 317 

3 997 566 4 563 733 
1 154 55 1 209 211 

Fachhochschule Siegen—Gunsaersbach4)

1971/72 z I 3 008 49 3 057 743 
w 185 1 186 101 

Fachhochschule Südost-4estfalen
4) 

1971/72 z I 2 837 38 2 875 643 
w 54 54 16 

Fachhochschule Wuppertal
4) 

1971/72 z I 2 028 75 2 103 449 
w 176 1 177 49 

Anmerkungen 8. 22 

Wintersemester Studenten 

Deutsche Ausländer insgesamt 

darunter 
1. Hoch-
schul-
sosester 

z = zusammen 
w = weiblich 

Fachhochschule Bergbau Bochum 

1971/72 
w 

389 58 447 57 

1972/73 444 73 517 133 
w 1 1 

1973/74 409 64 473 140 
w 5 5 1 

1974/75 454 57 511 164 
w 5 5 1 

Rheinische Fachhochschule Köln 

1971/72 428 77 505 82 
w 2 2 1 

1972/73 471 69 540 115 
w 2 2 

1973/74 519 60 579 126 
w 4 4 1 

1974/75 502 45 547 84 
w 7 7 2 

Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 

1971/72 629 3 632 278 
w 352 2 354 173 

1972/73 754 4 758 311 
w 468 4 472 207 

1973/74 896 10 906 293 
w 577 8 585 195 

1974/75 930 15 945 243 
w 584 13 597 160 

Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westfalen 

1971/72 1 226 18 1 244 461 
w 794 10 804 359 

1972/73 z 1 420 24 1 444 601 
w 1 006 7 1 013 438 

1973/74 1 620 31 1 651 555 
w 1 187 14 1 201 406 

1974/75 z 1 738 29 1 767 573 
w 1 278 16 1 294 442 

noch: 1.1 Deutsche und ausländische Studenten nach Hochschulart und Hocbschule, 
Wintersemester 1950/51 - 1974/75 *) 

Wintereemeeter Studenten Wintereemeeter Studenten 
darunter darunter 

z = zueammen Deutsche Aueländer insgeealllt 1. Hoch- z = zusammen Deutsche Ausländer insgesamt 1. Hocb-
w = weiblicb ecbul- " .. ,,81 blieh schul-

eemester eelleeter 

Fachhochschule Lippe Fachhochschule Bergbau Bochum 

1971/72 z 1 407 35 1 442 356 1971/72 z I 389 58 447 57 

" 122 2 124 57 w - - - -

1972/73 z 1 925 61 1 986 580 1972/73 z 444 73 517 133 
w 221 4 225 96 w 1 - 1 -

1973/74 z 2 227 106 2 333 564 1973/74 z 409 64 473 140 

" 361 10 371 113 " 5 - 5 1 

1974/75 z 2 547 130 2 677 518 1974/75 z 454 57 511 164 
w 497 12 509 124 " 5 - 5 1 

Fachhochschule Münster Rheinische Fachhochschule Köln 

1971/72 z 2 256 48 2 304 775 1971/72 z 428 77 505 82 
w 598 14 612 214 " 2 - 2 1 

1972/73 z 3 266 74 3 340 1 162 1972/73 z 471 69 540 115 
w 1 025 22 1 047 471 " 2 - 2 -

191'5/74 z 3 770 100 3870 667 1973/74 z 519 60 579 126 
w 1 190 25 1 215 200 w 4 - 4 1 

1974/75 z 4 284 128 4 412 670 1974/75 z 502 45 547 84 
w 1 340 28 1 368 175 w 7 - 7 2 

Fachhochschule Niederrhein Evangelische Fachhochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 

1971/72 z 3 315 353 3 668 924 1971/72 z 629 3 632 278 
w 968 33 1 001 343 w 352 2 354 173 

1972/73 z 3 453 431 3 884 845 1972/1'5 z 754 4 758 311 
w 1 020 48 1 068 269 w 468 4 472 207 

1973/74 z 3 912 532 4 444 975 1973/74 z 896 10 906 293 
w 1 202 57 1 259 317 w 577 8 585 195 

1974/75 z 3 997 566 4 563 733 1974/75 z 930 15 945 243 
w 1 154 55 1 209 211 " 584 13 597 160 

Fachhochschule Siegen-Gummersbach 4) Katholische Fachhochschule Nordrhein-Westfalen 

1971/72 z I 3008 49 3 057 743 1971/72 z 1 226 18 1 244 461 

" 185 1 186 101 " 794 10 804 359 

Fachhochschule Südost-Westfalen 4) 1972/73 z 1 420 24 1 444 601 

" 1 006 7 1 013 438 
1971/72 z I 2 837 38 2 875 643 

" 54 - 54 16 
1973/74 z 1 620 }1 1 651 555 

" 1 187 
Fachhochschule Wupperta1 4) 

14 1 201 406 

1971/72 z I 2 028 75 2 103 449 1974/75 z 1 738 29 1 767 573 
w 176 1 177 49 w 1 278 16 1 294 442 

Anmerkungen S. 22 



1.2 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs an Universitäten, 37

Technischer Hochschule sowie Theologischen und Kirchlichen Hochschulen 
Wintersemester 1950/51 - 1970/71 °) 

Studiengebiet 

Winter eeeee tor 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach ter 

zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich 

Oeieteewiseenechaften
1) 

1950/51 2 744 410 770 118 19 4 4 1 
1955/56 2 495 431 727 149 109 15 13 3 
196o/61 3 813 915 1 063 244
1965/66 6 039 1 527 1 277 347 . 
1970/71 10 458 3 014 2 615 823 567 132 137 4; 

Sprachwissenschaften . 1950/51 2 084 835 529 224 23 7 4 3 
1955/56 2 798 1 006 977 356 70 34 8 5 
196o/61 6 887 2 616 1 923 786 
1965/66 8 320 3 749 1 558 842 
1970/71 13 411 6 954 3 293 1 86o 590 346 168 104 

Rechtswissenschaft . 1950/51 2 905 258 762 83 5 - 2 
1955/56 3 890 392 1 195 150 43 5 lo 2 
1960/61 3 931 412 559 59 • . 
1965/66 5 136 530 1 074 130 • • 
1970/71 10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 

Wirtschafte- und 1950/51 2 541 406 992 188 23 6 7 1 
Sozialwiseeflichaften . 1955/56 5 969 855 1 044 183 123 8 29 1 

1960/61 6 641 956 1 575 211 • 
1965/66 10 775 1 334 1 606 241 . . 
1970/71 11 573 1 418 2 534 437 802 73 149 28 

Naturwissenschaften . . 1950/51 3 382 809 915 258 48 6 13 1 

1955/56 3 818 818 854 235 151 11 38 1 
1960/61 5 718 1 139 1 329 324 
1965/66 7 531 1 561 1 446 418 
1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 852 115 173 34 

Landwirtschaft, 1950/51 446 36 122 13 5 3 
Nauehalts- und Ernäh- 1955/56 199 8 35 1 19 1 5 
runzelnesenschaften . . 1960/61 158 10 34 - 

1965/66 162 12 31 4 
1970/71 885 434 248 107 66 15 14 3 

Medizin  

Ingenieurwiesenschaften 

Ohne Angabe  

1950/51 3 317 821 335 96 
1955/56 2 516 811 609 202 
1960/61 4 518 1 467 1 412 449 
1965/66 7 122 1 920 1 267 243 
1970/71 7 862 1 655 1 313 285 

1950/51 3 176 32 1 084 13 
1955/56 5 067 56 963 14 
1960/61 6 713 94 1 62o 26 
1965/66 6 334 114 960 18 
1970/71 7 272 173 1 935 78 

1950/51 - 
1955/56 3 - 1 -
1960/61 19 7 2 1 
1965/66 64 15 6 3 
1970/71 - - 

78 25 19 
342 51 54 

756 130 102 

79 21 

333 2 109 

898 27 162 

6 
14 

23 

4 

Insgesamt 1950/51 20 595 3 607 5 509 993 280 48 73 12 

1955/56 26 755 4 377 6 405 1 290 1 190 127 266 26 

1960/61 38 398 7 616 9 517 2 100 4 047 309 

1965/66 51 483 10 762 9 225 2 246 4 872 574 

1970/71 78 327 18 763 18 528 5 086 4 644 852 930 246 

*) Eine Aufgliederung nach Studiengebiet, Lehramtsstudenten und Hochschulart entsprechend den Tabellen 1.3 und 1.4 ist bis 
1970 nicht möglich. - 1) Einschl. Leibeserziehung. 

1.2 Deutsche und ausländische Studenten nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs an Universitäten, 37 
Technischer Hochlchule sowie Theologischen und Kirchlichen Hochschulen 

Wintersemester 1950/51 - 1970/71 .) 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebiet darunter darunter 

insgesamt b 1. und 2. insgesamt im 1. und 2. Wintersamester Fachsellester Fachsemaster 

zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich 

GeisteswisseDSchaften 1) 1950/51 2 744 410 770 118 19 4 4 1 
1955/56 2 495 431 727 149 109 15 13 3 
1960/61 3 813 915 1 063 244 · · · · 1965/66 6 039 1 527 1 277 347 · · 1970/71 10 458 3 014 2 615 823 567 132 137 47 

Sprachwissenschaften . 1950/51 2 084 835 529 224 23 7 4 3 
1955/56 2 798 1 006 977 356 70 34 8 5 
1960/61 6 887 2 616 1 923 786 · · · · 1965/66 8 320 3 749 1 558 842 · 1970/71 13 411 6 954 3 293 1 860 590 346 168 104 

RechtswisseDSchaft . . 1950/51 2 905 258 762 83 5 - 2 -
1955/56 3890 392 1 195 150 43 5 10 2 
1960/61 3 931 412 559 59 · · · · 1965/66 5 136 530 1 074 130 · · · · 1970/71 10080 1133 2 025 320 113 14 25 3 

W1rtschafts- und 1950/51 2 541 406 992 188 23 6 7 1 
Sozialwissenschaften . 1955/56 5 969 855 1 044 183 123 8 29 1 

1960/61 6 641 956 1 575 211 · · · 1965/66 10 775 1 334 1 606 241 · 1970/71 11 573 1 418 2 534 437 802 73 149 28 

Naturwissenschaften • • 1950/51 3 382 809 915 258 48 6 13 1 
1955/56 3 818 818 854 235 151 11 38 1 
1960/61 5 718 1 139 1 329 324 · · · 1965/66 7 531 1 561 1 446 418 · · · 1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 852 115 173 34 

Landwirtschaft, 1950/51 446 36 122 13 5 - 3 -
Haushalts- und Ernäh- 1955/56 199 8 35 1 19 1 5 -
rungswissenschaften • • 1960/61 158 10 34 - · · · · 1965/66 162 12 31 4 · · 1970/71 885 434 248 107 66 15 14 3 

Medizin • • • • • • • • 1950/51 3 317 821 335 96 78 25 19 6 
1955/56 2 516 811 609 202 342 51 54 14 
1960/61 4 518 1 467 1 412 449 · 1965/66 7 122 1 920 1 267 243 · · · 1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 

Inganieurwissenschaften 1950/51 3 176 32 1 084 13 79 - 21 -
1955/56 5 067 56 963 14 333 2 109 -
1960/61 6 713 94 1 620 26 · · · · 1965/66 6 334 114 960 18 · · 1970/71 7 272 173 1 935 78 898 27 162 4 

Ohne Angabe • • • • • • 1950/51 - - - - - - - -
1955/56 3 - 1 - - - - -
1960/61 19 7 2 1 · · · · 1965/66 64 15 6 3 · · · · 1970/71 - - - - - - - -

Insgesamt 1950/51 20 595 3 607 5 509 993 280 48 73 12 

1955/56 26 755 4 377 6 405 1 290 1 190 127 266 26 

1960/61 38 398 7 616 9 517 2 100 4 047 309 · · 
1965/66 51 483 10 762 9 225 2 246 4872 574 · · 
1970/71 78 327 18 763 18 528 5 086 4 644 852 930 246 

.) Eine Aufgliederung nach Studiengebiet, Lehramtsstudenteu und Hochsehulart entsprechend den Tabellen 1.3 und 1.4 ist bis 
1970 nicht möglich. - 1) Einschl. Leibeserziehung. 
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1.3 Deutsche und ausländische Studenten" nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

laut ter 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach ter 

Lehrasts-1) 
insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

zusammeniweiblich suaammenlweiblich zusammenlweiblich zusammenlweiblich zusammenlweiblich 

Geisteswissenschaften . 1972/73 
1973/74 
1974/75 

Sprachwissenschaften . 1972/73 

1973/74 
1974/75 

Wirtschafts- und 1972/73 
Sosialwiesenachaften . 1973/74 

1974/75 

Naturwissenschaften . . 1972/73 
1973/74
1974/75 

Landwirtschaft, 1972/73 
Haushalts- und Ernäh- 1973/74 
rungewiseenschaften . . 1974/75 

Gesamthochschulen 

1 730 732 540 240 725 345 23 6 9 1 
1 919 834 473 225 764 346 20 8 8 3 
1 818 828 361 191 878 447 27 10 9 4 

1 782 1 300 652 447 1 751 1 282 16 14 8 6 
2 567 1 776 1 106 724 2 561 1 770 32 22 13 8 
4 062 2 655 1 844 1 212 4 041 2 648 82 57 56 37 

3 619 831 1 824 445 158 51 41 8 22 6 
4 541 1 045 1 494 327 186 57 47 11 19 5 
5 686 1 400 1 604 486 476 127 83 19 32 8 

2 229 1 138 932 486 1 883 1 100 35 9 16 
2 879 1 406 1 222 576 2 272 1 311 56 11 21 5 
3 947 1 844 1 754 822 2 969 1 687 89 18 46 9 

290 108 76 23 106 105 5 2 
274 96 75 18 91 90 7 1 2 
247 93 66 31 78 78 10 1 5 

Medizin   1972/73 220 47 1 16 3 
1973/74 323 72 ▪ 23 3 
1974/75 443 94 ▪ 35 12 

Ingenieurwissenschaften 1972/73 9 274 312 2 949 156 307 6 112 3 
1973/74 9 622 415 2 963 176 ▪ 347 8 124 5 
1974/75 9 707 493 2 527 174 100 1 428 13 133 7 

Kunst und Musik . 1972/73 
1973/74 

1974/75 

Leibeserziehung . . . . 1972/73 
1973/74 
1974/75 

Studienkolleg, 1972/73 
Grundkureua Deutsch . . 1973/74 

1974/75 

Insgesamt 1972/73 

1973/74 

1974/75 

1 351 653 443 212 701 466 6o 21 17 9 
1 5o6 745 447 245 778 521 61 20 22 10 

1 812 940 552 346 1 016 670 69 26 13 8 

515 237 185 87 510 236 7 4 1 
608 297 165 77 608 297 5 5 1 1 
766 368 293 144 766 368 8 3 4 1 

6 

21 010 5 378 7 602 2 096 5 834 3 585 510 71 187 29 

24 239 6 686 7 945 2 368 7 260 4 392 598 89 210 37 

28 488 8 715 9 001 3 406 10 324 6 026 837 159 304 74 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Geisteswissenschaften . 1970/71 9 587 2 781 2 320 738 3 7592) 2) 1 r222)2) 555 131 132 46 
1971/72 10 974 3 437 2 672 1 013 4 455 621 171 152 54 

1972/73 10 682 4 033 2 852 1 302 3 368 1 323 647 195 168 63 

1973/74 12 387 4 968 3 239 1 542 3 996 1 590 745 245 204 79 
1974/75 13 144 5 181 3 182 1 294 4 074 1 506 814 279 206 82 

•) Einschl. Besucher dee Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. - 1) Ohne Diplomhandels 

bei Oeisteswiesenschaften nachgewiesen wurden. - 3) Ohne Studenten, diela Wintersemester 1970/71 (zusammen 112, weiblich 55) 
fach nicht zugelassen war. — 4) Bei Fachhochschulen nur 1. Fach ter. 

1.3 Deutsche und ausländische Studenten» nach dem Studiengebiet des 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebiet darunter darunter 

insgesamt i. 1. und 2. Lehra.te- 1) 
insgesut i. 1. und 2. Wintersemester Faehsesester studenten Facuesester 

zusammen I weiblich zuaaamenlweiblich zusammenjweib1ich zusa. sen lweiblich zusammen I weiblich 

Gesamthochschulen 

Geisteswissenschaften • 1972/73 1 730 732 540 240 725 345 23 6 9 1 
1973/74 1 919 834 473 225 764 346 20 8 8 3 
1974/75 1 818 828 361 191 878 447 27 10 9 4 

Sprachwissenschaften . 1972/73 1 782 1 300 652 447 1 751 1 282 16 14 8 6 
1973/74 2 567 1 776 1 106 724 2 561 1 770 32 22 13 8 
1974/75 4 062 2 655 1 844 1 212 4041 2 648 82 57 56 37 

Wirtschafts- und 1972/73 3 619 851 1 824 445 158 51 41 8 22 6 
Sozialwissenschaften . 1973/74 4 541 1 045 1 494 327 186 57 47 11 19 5 

1974/75 5 686 1 400 1 604 486 476 127 83 19 32 8 

Naturwissenschaften • • 1972/73 2 229 1 138 932 486 1 883 1 100 35 9 16 4 
1973/74 2 879 1 406 1 222 576 2 272 1 311 56 11 21 5 
1974/75 3 947 1 844 1 754 822 2 969 1 687 89 18 46 9 

Landwirtschaft, 1972/73 290 108 76 23 106 105 5 2 
Haushalts- und Ernäh- 1973/74 274 96 75 18 91 90 7 1 2 
rungswissenschaften • • 1974/75 247 93 66 31 78 78 10 1 5 

Medizin • • • • • • • • 1972/73 220 47 1 16 3 
1973/74 323 72 23 3 
1974/75 443 94 35 12 

Ingenieurwissenschaften 1972/73 9 274 312 2 949 156 307 6 112 3 
1973/74 9 622 415 2 963 176 347 8 124 5 
1974/75 9 707 493 2 527 174 100 1 ·428 13 133 7 

Kunst und Musik • • • • 1972/73 1 351 653 443 212 701 466 60 21 17 9 
1973/74 1 506 745 447 245 778 521 61 20 22 10 
1974/75 1 812 940 552 346 1 016 670 69 26 13 8 

Leibeserziehung • • • • 1972/73 515 237 185 87 510 236 7 4 1 
1973/74 608 297 165 77 608 297 5 5 1 1 
1974/75 766 368 293 144 766 368 8 3 4 1 

Studienkolleg, 1972/73 
Grundkursus Deutsch 1973/74 

1974/75 6 6 

Insgesamt 1972/73 21 010 5 378 7602 2 096 5 834 3 585 510 71 187 29 

1973/74 24 239 6 686 7 945 2 368 7 260 4 392 598 89 210 37 

1974/75 28 488 8 715 9001 3 406 10 324 6 026 837 159 304 74 

Universitäten, Technische lIochschule und Sporthochschule 

Geisteswissenschaften. 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

9 587 
10 974 
10 682 
12 387 
13 144 

2 781 
3 437 
4 033 
4 968 
5 181 

2 320 
2672 
2 852 
3 239 
3 182 

738 
1 013 
1 302 
1 542 
1 294 

1 0782) 
1 2262) 
1 323 
1 590 
1 506 

555 
621 
647 
745 
814 

131 
171 
195 
245 
279 

132 
152 
168 
204 
206 

46 
54 
63 
79 
82 

» Einschl. Besucher des Studienkollegs und der Studenten i. Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. - 1) Ohne Diplomhandel. 
bei Geiste.wis.enschaften nachgewiesen wurden. - 3) Ohne Studenten, die ill Winterse.ester 1970/71 (susa •• en 112, weiblich 55) 
fach nicht zugelassen war. - 4) Bei Fachhochschulen nur 1. Fachsemester. 
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1. Studienfachs und Hochschulart, Wintersemester 1970/71 - 1974/75 

Studiengebiet 

Wintersemester 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

Lehramts-1
studenten 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach ter 

zusammenlweiblich zusammenlweiblich zusammenlweiblich zusammenlweiblich zusammenlweiblich 

Sprachwissenschaften 

Rechtswissenschaft . . 

Wirtschafte- und 
Sozialwissenschaften . 

Naturwissenschaften . . 

Landwirtschaft, 
Haushalts- und Ernäh-
rungswissenschaften . . 

Medizin  

Ingenieurwissenschaften 

Kunst und Musik 

Leibeserziehung 

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch . . 

Insgesamt 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

1970/71 13 411 6 954 3 293 1 860 12 105 6 392 
1971/72 14 822 7 835 3 724 2 136 13 131 7 117 
1972/73 16 584 8 966 4 374 2 539 14 494 8 027 
1973/74 18 304 10 059 4 408 2 607 16 325 9 133 
1974/75 20 150 11 340 4 610 2 774 17 581 10 079 

1970/71 10 080 1 133 2 025 32o -
1971/72 10 401 1 296 1 899 361 - -
1972/73 11 239 1 602 2 587 551 21 7 
1973/74 12 o88 2 100 2 812 747 19 4 
1974/75 13 493 2 926 3 509 1 133 69 7 

1970/71 11 573 1 418 2 534 437 215 82 
1971/72 12 343 1 687 2 834 568 234 100 
1972/73 14 489 2 411 3 601 815 1 796 553 
1973/74 15 424 2 818 3 241 800 2 339 731 
1974/75 16 826 3 35o 3 775 879 3 499 962 

1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 6 009 2 368 
1971/72 19 398 4 791 5 176 1 414 6 762 2 665 
1972/73 22 112 5 721 5 868 1 767 7 834 2 968 
1973/74 24 123 6 6428 5 448 1 916 8 811 3 427 
1974/75 26 383 7 630 5 932 2 136 10 198 4 082 

1970/71 885 434 248 107 47 47 
1971/72 901 450 187 83 44 43 
1972/73 1 074 627 355 25o 72 70 
1973/74 1 146 643 364 184 75 71 
1974/75 1 283 707 421 242 91 87 

1970/71 7 862 1 655 1 313 285 
1971/72 8 178 1 751 1 445 337 
1972/73 8 450 1 981 1 556 466 12 3 
1973/74 9 053 2 259 1 677 517 -
1974/75 9 703 2 519 1 775 488 - 

1970/71 7 272 173 1 935 78 - -
1971/72 7 867 221 1 926 81 - -
1972/73 9 886 326 2 497 108 1 247 34 
1973/74 11 080 423 2 620 144 1 567 35 
1974/75 11 857 586 2 52o 202 1 718 66 

1970/71 - - - -
1971/72 - - - 
1972/73 4 1 2 1 3 1 
1973/74 28 16 11 6 28 16 
1974/75 87 57 52 37 87 57 

1970/71 1 309 466 321 105 605 227 
1971/72 1 625 554 410 138 801 288 
1972/73 1 857 647 506 207 984 365 
1973/74 2 176 769 638 223 1 038 414 
1974/75 2 548 882 676 203 1 255 453 

1970/71 3 2 
1971/72 -
1972/73 10 2 10 2 
1973/74 11 5 10 5 -
1974/75 10 5 10 5 

1970/71 78 768 18 998 18 554 5 106 

1971/72 86 509 22 022 20 273 6 131 

1972/73 96 387 26 317 24 208 8 008 

1973/74 105 820 30 668 24 468 8 691 

1974/75 115 484 35 183 26 462 9 393 

590 346 168 104 
727 433 222 125 
861 526 341 211 

1 026 626 399 244 
1 179 731 397 243 

113 14 25 3 
132 21 42 6 
143 22 47 9 
175 24 47 5 
187 33 45 14 

802 73 149 28 
891 114 196 49 
935 140 228 49 
998 146 227 44 

1 017 169 190 49 

852 115 173 34 
1 009 151 261 52 
1 120 185 296 66 
1 211 221 293 77 
1 306 256 278 67 

66 15 14 3 
80 15 29 4 

77 16 18 4 
85 17 31 4 
73 10 16 2 

756 130 102 23 
741 152 114 41 
713 167 107 27 
754 179 128 33 
802 217 146 58 

898 27 162 4 
976 29 177 6 

1 200 43 227 11 
1 274 50 242 13 
1 468 59 248 18 

174 6o 49 21 
159 55 22 11 
197 65 42 15 
198 6o 57 13 
181 56 45 16 

267 57 . 
359 72 . . 
938 177 877 163 

1 118 236 1 069 224 
1 023 237 994 233 

22 7403) 10 1943) 5 073 968 974 266 

25 4273) 11 4393) 5 695 1 213 1 215 348 

29 831 13 351 6 831 1 536 2 351 618 

34 198 15 421 7 584 1 804 2 697 736 

38 572 17 299 8 050 2 047 2 565 782 

lehrer. - 2) Einmchl. der Studenten, die das Lehramt an berufebildenden Schulen anstrebten und die in diesen Semestern alle 
und im Wintersemester 1971/72 (zueammen 94, weiblich 37) als 1. Studienfach ein Fach angegeben hatten, das als Unterrichts-
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1. Studienfachs und Hochschulart, Wintersemester 1970/71 - 1974/75 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebi.t darunter darunter 

insg.sa.t i. 1. und 2. Lehra.ts- 1) insgesut i. 1. und 2. Wintersesest.r Fach •••• st.r student.n Fachs ••• st.r 

zusas •• nlw.ib1iCh zusa ••• nlw.ib1iCh zusaaa.nlw.ib1iCh zusa ••• nlw.ib1iCh zusu •• nlw.ib1iCh 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sport hochschule 

Sprachwiss.nschaft.n . 1970/71 13 411 6 954 3 293 1 860 12 105 6 392 590 346 168 104 
1971/72 14 822 7 835 3 724 2 136 13 131 7 117 727 433 222 125 
1972/73 16 584 8 966 4 374 2 539 14 494 8 027 861 526 341 211 
1973/74 18 304 10 059 4 408 2 607 16 325 9 133 1 026 626 399 244 
1974/75 20 150 11 340 4 610 2 774 17 581 10 079 1 179 731 397 243 

Rechtswissenschaft . . 1970/71 10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 
1971/72 10 401 1 296 1 899 361 132 21 42 6 
1972/73 11 239 1 602 2 587 551 21 7 143 22 47 9 
1973/74 12 088 2 100 2 812 747 19 4 175 24 47 5 
1974/75 13 493 2 926 3 509 1 133 69 7 187 33 45 14 

Wirtschafts- und 1970/71 11 573 1 418 2 534 437 215 82 802 73 149 28 
Sozialwissenschaften 1971/72 12 343 1 687 2 834 568 234 100 891 114 196 49 

1972/73 14 489 2 411 3 601 815 1 796 553 935 140 228 49 
1973/74 15 424 2 818 3 241 800 2 339 731 998 146 227 44 
1974/75 16 826 3 350 3 775 879 3 499 962 1 017 169 190 49 

Naturwissenschaften • • 1970/71 16 786 3 982 4 565 1 176 6 009 2 368 852 115 173 34 
1971/72 19 398 4 791 5 176 1 414 6 762 2 665 1009 151 261 52 
1972/73 22 112 5 721 5 868 1 767 7 834 2 968 1 120 185 296 66 
1973/74 24 123 6 608 5 448 1 916 8 811 3 427 1 211 221 293 77 
1974/75 26 383 7 630 5 932 2 136 10 198 4 082 1 306 256 278 67 

Landwirtschaft, 1970/71 885 434 248 107 47 47 66 15 14 3 
Hausha1ts- und Ernäh- 1971/72 901 450 187 83 44 43 80 15 29 4 
rungswissenschaften • • 1972/73 1 074 627 355 250 72 70 77 16 18 4 

1973/74 1 146 643 364 184 75 71 85 17 31 4 
1974/75 1 283 707 421 242 91 87 73 10 16 2 

Medizin • • • • • • • • 1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 
1971/72 8 178 1 751 1 445 337 741 152 114 41 
1972/73 8 450 1 981 1 556 466 12 3 713 167 107 27 
1973/74 9 053 2 259 1 677 517 754 179 128 33 
1974/75 9 703 2 519 1 775 488 802 217 146 58 

Ingenieurwissenschaften 1970/71 7 272 173 1 935 78 898 27 162 4 
1971/72 7 867 221 1 926 81 976 29 177 6 
1972/73 9 886 326 2 497 108 1 247 34 1 200 43 227 11 
1973/74 11 080 423 2 620 144 1 567 35 1 274 50 242 13 
1974/75 11 857 586 2 520 202 1 718 66 1 468 59 248 18 

Kunst und Musik • • • • 1970/71 
1971/72 
1972/73 4 1 2 1 3 1 
1973/74 28 16 11 6 28 16 
1974/75 87 57 52 37 87 57 

Leibeserziehung • • • • 1970/71 1 309 466 321 105 605 227 174 60 49 21 
1971/72 1 625 554 410 138 Bol 288 159 55 22 11 
1972/73 1 857 647 506 207 984 365 197 65 42 15 
1973/74 2 176 769 638 223 1 038 414 198 60 57 13 
1974/75 2 548 882 676 203 1 255 453 181 56 45 16 

Studienkolleg, 1970/71 3 2 267 57 
Grundkursus Deutsch 1971/72 359 72 

1972/73 10 2 10 2 938 177 877 163 
1973/74 11 5 10 5 1 118 236 1 069 224 
1974/75 10 5 10 5 1 023 237 994 233 

Insgesamt 1970/71 78 768 18 998 18 554 5 106 22 7403) 10 1943) 5 073 968 974 266 

1971/72 86 509 22 022 20 273 6 131 25 4273) 11 4393) 5 695 1 213 1 215 348 

1972/73 96 387 26 317 24 208 8 008 29 831 13 351 6 831 1 536 2 351 618 

1973/74 105 820 30 668 24 468 8 691 34 198 15 421 7 584 1 804 2 697 736 

1974/75 115 484 35 183 26 462 9 393 38 572 17 299 8 050 2 047 2 565 782 

lehrer. - 2) Einsch1. der Studenten, die das Lehramt an berufsbildenden Schulen anstrebten und die in diesen Se.estern alle 
und i. Winterse.ester 1971/72 (zusammen 94, weiblich 37) als 1. Studienfach ein Fach angegeben hatten, das als Unterrichts-
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) 
noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten ' nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Wintersemester 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach ter 

Lehramts-l) 
insgesamt 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach ter 

zusammenlweiblich zueammen[weiblich zusammenlweiblich zu aaaaa nlweiblich zueamaenlweiblich 

Geisteswissenechaften . 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Insgesamt 1970/71 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

Geiateswiesenschaften 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Sprachwissenschaften 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Wirtschafts- und 1970/71 
Sozialwissenschaften 1971/72 

1972/73 
1973/74 
1974/75 

Naturwiesenschaften 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Landwirtschaft, 1970/71 
Raushalte- und Ergeh- 1971/72 
rungswi haften . 1972/73 

1973/74 
1974/75 

Kunst und Musik . 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Leibeserziehung . 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Insgesamt 1970/71 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

Anmerkungen S. 38 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

422 55 184 33 10 4 8 4 
389 54 166 32 4 1 9 1 1 1 
395 49 186 30 - 6 1 
458 83 235 55 17 6 7 1 
578 126 309 89 24 9 11 

- 
6 5 

422 55 184 33 10 4 8 4 

389 54 166 32 4 1 9 1 1 1 

395 49 186 30 - 6 1 

458 83 235 55 17 6 7 1 

578 126 309 89 24 9 il 6 6 5 

Pädagogische Hochschulen 

6 283 3 457 2 899 1 778 4 856 2 790 46 28 28 19 
10 086 5 541 4 120 2 559 6 278 3 758 100 65 55 31 
7 539 4 195 2 186 1 249 3 987 2 386 82 48 37 19 
8 815 5 167 2 520 1 586 4 316 2 715 130 78 53 32 
10 326 6 263 2 833 1 891 5 764 3 810 169 95 57 30 

5 075 3 918 1 668 1 289 5 075 3 918 27 16 9 7 
5 726 4 415 1 960 1 465 5 726 4 415 36 29 17 14 
5 216 4 118 1 849 1 404 5 059 4 025 39 31 20 16 
5 699 4 492 2 009 1 551 5 699 4 492 so 58 48 33 
5 586 4 409 1 734 1 364 5 586 4 409 90 68 37 28 

338 100 102 46 338 100 3 1 1 
445 158 121 48 445 158 3 2 1 1 
483 198 127 57 451 192 1 1 1 1 
506 204 146 59 504 204 10 7 2 2 
525 201 125 59 525 201 5 2 2 

6 192 3 722 1 926 1 232 6 192 3 722 18 12 8 5 
6 294 3 915 1 955 1 251 6 294 3 915 24 16 12 10 
5 988 3 829 2 255 1 444 5 844 3 758 42 27 20 15 
6 469 4 293 2 306 1 587 6 468 4 293 62 32 36 19 
6 468 4 388 2 014 1 447 6 468 4 388 67 37 18 7 

284 279 55 55 284 279 2 2 
280 275 64 62 280 275 1 1 
251 248 83 83 246 243 6 6 5 5 
228 227 55 55 228 227 3 3 -
216 216 51 51 216 216 3 3 

2 743 2 187 713 584 2 743 2 187 12 10 3 2 
2 497 1 962 677 529 2 497 1 962 14 13 6 5 
2 687 2 044 953 744 2 600 1 987 30 18 16 11 
2 742 2 025 906 662 2 740 2 024 34 25 8 6 
3 041 2 245 847 640 3 038 2 243 40 30 14 9 

1 445 769 383 215 1 445 769 4 3 1 1 
1 467 781 369 200 1 467 781 10 5 1 
1 302 776 426 259 1 267 767 11 2 6 
1 300 762 387 214 1 298 762 18 6 6 2 
1 431 816 380 207 1 431 816 24 14 10 6 

22 360 14 432 7 746 5 199 20 933 13 765 112 72 50 34 

26 795 17 047 9 266 6 114 22 987 15 264 188 131 92 61 

23 466 15 408 7 879 5 240 19 454 13 358 211 133 105 67 

25 759 17 170 8 329 5 714 21 253 14 717 337 209 153 94 

27 593 18 538 7 984 5 659 23 028 16 083 398 249 138 80 
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noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten·) nach dem Studiengebiet des 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebiet darunter darunter 

insgesamt im 1. und 2. Lehramts- 1) insgesamt 
im 1. und 2. Wintersemester Fachsemester studenten Fachse •• ster 

zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich zusammen I weiblich ZUsammen I weiblich 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Geisteswissenschaften • 1970/71 422 55 184 33 10 4 8 4 
1971/72 389 54 166 32 4 1 9 1 1 1 
1972/73 395 49 186 30 6 1 
1973/74 458 83 235 55 17 6 7 1 
1974/75 578 126 309 89 24 9 11 6 6 5 

Insgesamt 1970/71 422 55 184 33 10 4 8 4 

1971/72 389 54 166 32 4 1 9 1 1 1 

1972/73 395 49 186 30 6 1 

1973/74 458 83 235 55 17 6 7 1 

1974/75 578 126 309 89 24 9 11 6 6 5 

Pädagogische Hochschulen 

Geisteswissenschaften • 1970/71 6 283 3 457 2 899 1 778 4 856 2 790 46 28 28 19 
1971/72 10 086 5 541 4 120 2 559 6 278 3 758 100 65 55 31 
1972/73 7 539 4 195 2 186 1 249 3 987 2 386 82 48 37 19 
1973/74 8 815 5 167 2 520 1 586 4 316 2 715 130 78 53 32 
1974/75 10 326 6 263 2 833 1 891 5 764 3 810 169 95 57 30 

Sprachwissenschsften . 1970/71 5 075 3 918 1 668 1 289 5 075 3 918 27 16 9 7 
1971/72 5 726 4 415 1 960 1 465 5 726 4 415 36 29 17 14 
1972/73 5 216 4 118 1 849 1 404 5 059 4 025 39 31 20 16 
1973/74 5 699 4 492 2009 1 551 5 699 4 492 80 58 48 33 
1974/75 5 586 4 409 1 734 1 364 5 586 4 409 90 68 37 28 

Wirtschafts- und 1970/71 338 100 102 46 338 100 3 1 1 
Sozialwissenschaften . 1971/72 445 158 121 48 445 158 3 2 1 1 

1972/73 483 198 127 57 451 192 1 1 1 1 
1973/74 506 204 146 59 504 204 10 7 2 2 
1974/75 525 201 125 59 525 201 5 2 2 

Naturwissenschaften • • 1970/71 6 192 3 722 1 926 1 232 6 192 3 722 18 12 8 5 
1971/72 6 294 3 915 1 955 1 251 6 294 3 915 24 16 12 10 
1972/73 5 988 3 829 2255 1 444 5 844 3 758 42 27 20 15 
1973/74 6 469 4 293 2 306 1 587 6 468 4 293 62 32 36 19 
1974/75 6 468 4 388 2 014 1 447 6 468 4 388 67 37 18 7 

Landwirtschaft, 1970/71 284 279 55 55 284 279 2 2 
Hausha1ts- und Ernäh- 1971/72 280 275 64 62 280 275 1 1 
rungswissenschaften • • 1972/73 251 248 83 83 246 243 6 6 5 5 

1973/74 228 227 55 55 228 227 3 3 
1974/75 216 216 51 51 216 216 3 3 

Kunst und Musik • • • • 1970/71 2 743 2 187 713 5R4 2 743 2 187 12 10 3 2 
1971/72 2 497 1 962 677 529 2 497 1 962 14 13 6 5 
1972/73 2 687 2 044 953 744 2 600 1 987 30 18 16 11 
1973/74 2 742 2 025 906 662 2 740 2 024 34 25 8 6 
1974/75 3 041 2 245 847 640 3 038 2 243 40 30 14 9 

Leibeserziehung • • • • 1970/71 1 445 769 383 215 1 445 769 4 3 1 1 
1971/72 1 467 781 369 200 1 467 781 10 5 1 
1972/73 1 302 776 426 259 1 267 767 11 2 6 
1973/74 1 300 762 387 214 1 298 762 18 6 6 2 
1974/75 1 431 816 380 207 1 431 816 24 14 10 6 

Insgesamt 1970/71 22 360 14 432 7 746 5 199 20 933 13 765 112 72 50 34 

1971/72 26 795 17 047 9 266 6 114 22 987 15 264 188 131 92 61 

1972/73 23 466 15 408 7 879 5 240 19 454 13 358 211 133 105 67 
1973/74 25 759 17 170 8 329 5 714 21 253 14 717 337 209 153 94 

1974/75 27 593 18 538 7 984 5 659 23 028 16 083 398 249 138 80 
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1. Studienfachs und Hochschulart, Wintersemester 1970/71 - 1974/75 

Studiengebiet 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

insgesamt 

darunter 

insgesamt 

darunter 

Winter eeeee ter 
im 1. und 2. 
Fach ter 

Lehramts-1) im 1. und 2. 
Fach ter 

zueammenlweiblich zu eeeee nlmeiblich zu eeeee nimeiblich zusammenlweiblich zu eeeee niweiblich 

Kunst- und Musikhochschulen 

Geisteswissenschaften 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Kunst und Musik . . 1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Insgesamt 1970/71 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

Geieteeniseenschaften 1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Sprachwissenschaften 1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Wirtschafte- und 1971/72 
Sozialwissenschaften 1972/73 

1973/74 
1974/75 

Naturwissenschaften . 1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Landwirtschaft, 1971/72 
Hauehalts- und Ernäh- 1972/73 
rungswiesenechaften . 1973/74 

1974/75 

Ingenieurwissenschaften 1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Kunst und Musik . 1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Studienkolleg, 1971/72 
Grundkursus Deutsch 1972/73 

1973/74 
1974/75 

Insgesamt 1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

- - - - - - - 
13 5 4 2 7 1 2 1 1 1 
25 8 6 2 24 8 4 1 -
28 13 3 1 21 11 2 1 1 1 

1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 
1 896 714 608 228 833 365 409 163 153 67 
3 200 1 302 1 266 548 965 416 628 253 243 86 
3 347 1 363 883 367 1 025 445 684 296 155 70 
3 412 1 365 778 319 1 015 414 689 297 135 57 

1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 

1 896 714 608 228 833 365 409 163 153 67 

3 213 1 307 1 270 550 972 417 630 254 244 87 

3 372 1 371 889 369 1 049 453 688 297 155 70 

3 440 1 378 781 320 1 036 425 691 298 136 58 

Fachhochschulen 

68 30 374) 134) 

85 40 33 11 
231 114 132 63 
280 129 98 46 

498 445 1544) 1354) 

532 458 189 152 
601 495 204 152 
639 498 219 157 

, 
11 026 3 208 4 3914) 1 0134)
11 514 3 985 5 007 1 903 
14 168 5 242 5 428 2 027 
15 174 5 762 4 839 1 863 

2 131 177 5204) 814) 

2 085 225 702 99 
2 395 325 782 140 
2 499 374 580 105 

840 660 263
4) 

190
4) 

623 618 229 226 
547 533 161 151 
538 508 143 129 

23 655 1 087 4 7274) 2934)
16 254 1 130 5 486 430 
18 073 1 491 6 415 6o4 
20 044 1 724 6 254 545 

2 424 963 4904) 2354) 

2 241 992 712 319 
2 6o4 1 134 690 289 
2 662 1 197 623 307 

40 642 6 570 10 582
4) 

2 560
4) 

33 334 7 448 12 358 3 140 

38 619 9 339 13 812 3 426 

41 836 10 192 12 756 3 152 

_4) 4) 
2 2 - 
2 1 - - 
6 5 4 3 
10 7 5 3 

63 38 84) 64) 

52 32 18 12 
56 34 19 11 
57 31 21 11 

125 33 554) 154) 

143 36 61 20 
190 32 
262 86 6  lg 38 

199 20 734) 74) 

267 31 98 16 
314 44 106 16 
325 45 52 8 

5
4) 4) 

8 3 - 
- 4 3 - -

3 1 1 -
3 - 2 - 

1 280 52 2634) 144) 

1 240 66 
'5164 

26 
1 571 28 
1 841 86 589 23 

4) 
182 69 26 11

4) 

162 65 56 29 
187 87 47 25 
184 90 41 17 

11 1 11 1 

41 859 217 304) 534)

1 870 234 709 103 

2 327 311 837 115 

2 693 346 858 101 
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1. Studienfachs und Hochschulart, Wintersemester 1970/71 - 1974/75 

D.ut.ch. Stud.nt.n Au.ländi.ch. Stud.nt.n 

Studi.ng.biet darunt.r darunt.r 

in.g •• a.t im 1. und 2. Lehra.te- 1 ) 
in.g •• amt im 1. und 2. Wint.r ••••• t.r Fach ••••• t.r .tud.nt.n Fach ••••• t.r 

zu.a ... nlwaiblich zu.a ••• nIW.ibliCh zu.a ••• nIW.ibliCh zu.a ... nlw.ibliCh zuaam •• nIW.ibliCh 

Kunst- und Musikhochschulen 

G.iat •• wi ••• nachatt.n • 1970/71 
1971/72 
1972/73 13 5 4 2 7 1 2 1 1 1 
1973/74 25 8 6 2 24 8 4 1 
1974/75 28 13 3 1 21 11 2 1 1 1 

Kunat und Mu.ik • • • • 1970/71 1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 
1971/72 1 896 714 608 228 833 365 409 163 153 67 
1972/73 3 200 1 302 1 266 548 965 416 628 253 243 86 
1973/74 3 347 1 363 883 367 1 025 445 684 296 155 70 
1974/75 3 412 1 365 778 319 1 015 414 689 297 135 57 

Inag •• amt 1970/71 1 674 642 566 223 741 335 313 115 108 37 
1971/72 1 896 714 608 228 833 365 409 163 153 67 

1972/73 3 213 1 307 1 270 550 972 417 630 254 244 87 

1973/74 3 372 1 371 889 369 1 049 453 688 297 155 70 

1974/75 3 440 1 378 781 320 1 036 425 691 298 136 58 

Fachhochschulen 

G.i.t.swiaa.n.chatten • 1971/72 68 30 374) 134) 2 2 -4) -4) 

1972/73 85 40 33 11 2 1 
1973/74 231 114 132 63 6 5 4 3 
1974/75 280 129 98 46 10 7 5 3 

Sprachwi.aen.chstten . 1971/72 498 445 1544) 1354) 63 38 84) 64) 
1972/73 532 458 189 152 52 32 18 12 
1973/74 601 495 204 152 56 34 19 11 
1974/75 639 498 219 157 57 31 21 11 

Wirtschatts- und 1971/72 11 026 3 208 4 3914) 1 6134) 125 33 554) 154) 
Sozialwisaenachatten . 1972/73 11 514 3 985 5 007 1 903 143 36 61 20 

1973/74 14 168 5 242 5 428 2 027 190 60 81 32 
1974/75 15 174 5 762 4 839 1 863 262 86 137 38 

Naturwiss.nschatten • • 1971/72 2 131 177 5204) 814) 199 20 734) 74) 
1972/73 2 085 225 702 99 267 31 98 16 
1973/74 2 395 325 782 140 314 44 106 16 
1974/75 2 499 374 580 105 325 45 52 8 

Landwirtschatt, 1971/72 840 660 2634) 1904) 8 3 54) -4) 

Hau.halts- und Ernäh- 1972/73 623 618 229 226 4 3 
rungswis8enschaften • • 1973/74 547 533 161 151 3 1 1 

1974/75 538 508 143 129 3 2 

Ingeni.urwis.enachatten 1971/72 23 655 1 087 4 7274) 2934) 1 280 52 2634) 144) 
1972/73 16 254 1 130 5 486 430 1 240 66 476 26 
1973/74 18 073 1 491 6 415 604 1 571 80 574 28 
1974/75 20 044 1 724 6 254 545 1 841 86 589 23 

Kunst und Musik • • • • 1971/72 2 424 963 4904) 2354) 182 69 264) 114) 
1972/73 2 241 992 712 319 162 65 56 29 
1973/74 2 604 1 134 690 289 187 87 47 25 
1974/75 2 662 1 197 623 307 184 90 41 17 

Studienkolleg, 1971/72 
Grundkursus Deutsch 1972/73 

1973/74 
1974/75 11 1 11 1 

In.gesut 1971/72 40 642 6 570 10 5824) 2 5604) 1 859 217 4304) 534) 

1972/73 33 334 7 448 12 358 3140 1 870 234 709 103 

1973/74 38 619 9 339 13 812 3 426 2 327 311 837 115 

1974/75 41 836 10 192 12 756 3 152 2 693 346 858 101 
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noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenter:5) nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart, 
Wintersemester 1970/71 — 1974/75 

Studiengebiet 

Wint ter 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Rechtswissenschaft 

Wirtschafte- und 
Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften . 

andwirtschaft, 
Haushalts- und Ernäh- 
rungewissenschaften . 

Medizin  

Ingenieurwiesenschaften 

Kunst und Musik . 

Leib iehung . 

Studienkolleg, 
Grundkursus Deutsch 

Insgesamt 

Anmerkungen S. 38 

L

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

inagesamt 

darunter 

insgeaast 

darunter 

im 1. und 2. 
Fach ter 

Lehramte-1) 
studenten 

im 1. und 2. 
Fachsemester 

susammenlweiblich zusammenlweiblich zusammentweiblich zusammenlweiblich znearmeenlweiblich 

Hochschulen insgesamt 

1970/71 16 292 6 293 5 403 2 549 8 6252) 3 8722) 609 159 
164;4) 654) 1971/72 21 517 9 062 6 9954) 3 6174)10 7372) 4 9852) 7 239 

1972/73 27 o86 13 116 9 039 4 779 8 087 4 055 256 832 107 
1973/74 23 835 11 174 6 605 3 473 9 117 4 665 912 337 270 117 
1974/75 26 174 12 540 6 786 3 512 10 761 5 783 1 033 398 284 125 

1970/71 18 486 10 872 4 961 3 149 17 180 10 310 617 362 177„ 111
1971/72 21 046 12 695 5 8384) 3 7364)18 857 11 532 826 500 247") 1454) 
1972/73 17 472 10 780 3 826 2 597 21 304 13 334 898 564 347 222 
1973/74 27 171 16 822 7 727 5 034 24 585 15 395 1 194 740 479 296 
1974/75 30 437 18 902 8 407 5 507 27 208 17 136 1 408 887 511 319 

1970/71 10 080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 
1971/72 10 401 1 296 1 899 361 - - 132 21 42 6 
1972/73 11 239 1 602 2 587 551 21 7 143 22 47 9 
1973/74 12 088 2 100 2 812 747 19 4 175 24 47 5 
1974/75 13 493 2 926 3 509 1 133 69 7 187 33 45 14 

1970/71 11 911 1 518 2 636 483, 553 182 805 74 150
4) 

28 
1971/72 23 814 5 053 

s
7 3464) 2 229') 679 258 1 019 149 252 654)

1972/73 30 105 7 445 10 559 3 220 2 405 796 1 120 185 312 76 
1973/74 34 639 9 309 10 309 3 213 3 029 992 1 245 224 329 83 
1974/75 38 211 10 713 10 343 3 287 4 500 1 290 1 367 276 361 95 

1970/71 
1971/72 

22 978 
27 823 

7 
8 
704 
883 

6 491 
7 6514) 

2 
2 
408 ,12 
7464)13 

201 
056 

6 
6 
090 
580 1 

870 
232 

127 
187 

181
346"' 

39 4) 69 
1972/73 32 414 10 913 9 757 3 796 15 561 7 826 1 464 252 43o 101 
1973/74 35 866 12 632 9 758 4 219 17 551 9 031 1 643 308 456 117 
1974/75 39 297 14 236 10 280 4 510 19 635 10 157 1 787 356 394 91 

1970/71 
1971/72 

1 169 
2 021 1 

713 
385 

303 , 
514‚1

162 
3354)

331 
324 

326 
318 

68 
89 

17 
19 

14
344)

3 
44) 

1972/73 2 238 1 601 743 582 424 418 92 25 25 9 
1973/74 2 195 1 499 655 408 394 388 98 22 34 4 
1974/75 2 284 1 524 681 453 385 381 89 14 23 2 

1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 
1971/72 8 178 1 751 1 445 337 741 152 114 41 
1972/73 8 670 2 028 1 557 466 12 3 729 170 107 27 
1973/74 
1974/75 

9 376 
10 146 

2 
2 

331 
613 

1 677 
1 775 

517 
488 

- 
- 837 7 182 128 229 146 

33 
58 

1970/71 7 272 173 1 935 78 - 898 27 162 4 
1971/72 31 522 1 308 6 6534) 3744) - - 2 256 81 4404) 204) 

1972/73 35 414 1 768 10 932 694 1 247 34 2 747 115 815 40 
1973/74 38 775 2 329 11 998 924 1 567 35 3 192 138 945 46 
1974/75 41 608 2 803 11 301 921 1 818 67 3 737 158 970 48 

1970/71 4 417 2 829 1 279. 807 3 484 2 522 325 125 111 39 
1971/72 6 817 3 639 1 7754) 9924) 3 330 2 327 605 245 1854) Ei;4) 

1972/73 9 483 4 992 3 376 1 824 4 269 2 870 880 357 332 135 
1973/74 
1974/75 

10 227 
11 014 

5 
5 

288 
804 

2 937 
2 852 

1 
1 
569 4 
649 5 

571 
156 

3 
3 
006 
384 

966 
982 

428 
443 

232 
203 

111 
91 

1970/71 2 754 1 235 704 320 2 050 996 178 63 50 22 
1971/72 3 092 1 335 779 338 2 268 1 069 169 60 23 11 
1972/73 3 674 1 660 1 117 553 2 761 1 368 215 71 49 15 
1973/74 4 084 1 828 1 190 514 2 944 1 473 221 71 64 16 
1974/75 4 745 2 066 1 349 554 3 452 1 637 213 73 59 23 

1970/71 3 2 267 57 
1971/72 - 359 72 
1972/73 lo 2 10 2 - 938 177 877 163 
1973/74 11 5 10 5 - 1 119 236 1 070 224 
1974/75 10 5 10 5 1 040 238 1 011 234 

1970/71 103 224 34 127 27 050 10 561 44 4243) 24 2983) 5 506 1 155 1 136 337 

1971/72 156 231 46 407 4o 8954) 15 0654)49 2513) 27 0693) 8 160 1 725 1 8914) 5304) 

1972/73 177 805 55 907 53 503 19 064 56 091 30 711 10 058 2 228 3 597 904 

1973/74 198 267 65 317 55 678 20 623 63 777 34 989 11 542 2 710 4 054 1 052 

1974/75 217 419 74 132 57 293 22 019 72 984 39 842 12 680 3 105 4 007 1 100 

42 

noch: 1.3 Deutsche und ausländische Studenten*) nach dem Studiengebiet des 1. Studienfachs und Bochschulart, 
Wintersemester 1970/71 - 1974/75 

Deutsche Studenten Ausländische Studenten 

Studiengebiet darunter darunter 

insgesallt ill 1. und 2. Lehrallts- 1) insgesaat ia 1. und 2. Winterselleeter racheeaester studenten Fachseaellhr 

zUllammenlveiblich zUllaamenlweiblich zUllemmenlweiblieh zUlla .. enlweib1ich zUllamaenlweiblieb 

Hochschulen insgesamt 

Geietellwisllensehaften • 1970/71 16 292 6 293 5 403 2 549 8 6252) 3 8722) 609 159 16\) 
1971/72 21 517 9 062 6 9954) 3 6174>10 7372) 4 9852) 732 239 208 
1972/73 27 086 13116 9 039 4 779 8 087 4 055 832 290 256 107 
1973/74 23 835 11 174 6 605 3 473 9117 4 665 912 337 270 117 
1974/75 26 174 12540 6 786 3 512 10 761 5 783 1 033 398 284 125 

Sprachwi88enschaften . 1970/71 18 486 10 872 4 961 3 149 17 180 10 310 617 362 1774) 1114) 
1971/72 21 046 12 695 5 8384) 3 7364) 18 857 11 532 826 500 247 145 
1972/73 17 472 10 780 3 826 2 597 21 304 13 334 898 564 347 222 
1973/74 27 171 16 822 7 727 5 034 24 585 15 395 1 194 740 479 296 
1974/75 30 437 18 902 8 407 5 507 27 208 17 136 1 408 887 511 319 

Rechtswisllenschaft . . 1970/71 10080 1 133 2 025 320 113 14 25 3 
1971/72 10 401 1 296 1 899 361 132 21 42 6 
1972/73 11 239 1 602 2 587 551 21 7 143 22 47 9 
1973/74 12 088 2 100 2 812 747 19 4 175 24 47 5 
1974/75 13 493 2 926 3 509 1 133 69 7 187 33 45 14 

Wirtscbafts- und 1970/71 11 911 1 518 2 636 483 553 182 805 74 150 284) 
Sozialwissenschaften . 1971/72 23 814 5 053 7 3464) 2 2(9 4) 679 258 1 019 149 2524) 65 

1972/73 30 105 7 445 10 559 3 220 2 405 796 1 120 185 312 76 
1973/74 34 639 9 309 10 :;09 3 213 3 029 992 1 245 224 329 83 
1974/75 38 211 10 713 10 343 3 287 4500 1290 1 367 276 361 95 

Naturwisllenschaften • • 1970/71 22 978 7 704 6 491 2 408 12 201 6090 870 127 1814) 394) 
1971/72 27 823 8 883 7 6514) 2 7464) 13 056 6580 1 232 187 346 69 
1972/73 32 414 10 913 9 757 3 796 15 561 7 826 1 464 252 4:;0 101 
1973/74 35 866 12 632 9 758 4 219 17 551 9 031 1 643 :;08 456 117 
1974/75 39 297 14 236 10 280 4 510 19 635 10 157 1 7M 356 394 91 

Landwirtllcbaft, 1970/71 1 169 713 30\) 16( 4) 331 326 68 17 144) 
'4) Haushalts- und ErnHh- 1971/72 2 021 1 385 514 335 324 318 89 19 34 

rungllvissenschaften • • 1972/73 2 238 1 601 743 582 424 418 92 25 25 9 
1973/74 2 195 1 499 655 408 394 388 98 22 34 4 
1974/75 2 284 1 524 681 453 385 381 89 14 23 2 

Medizin • • • • • • • • 1970/71 7 862 1 655 1 313 285 756 130 102 23 
1971/72 8 178 1 751 1 445 337 741 152 114 41 
1972/73 8 670 2 028 1 557 466 12 3 729 170 107 27 
1973/74 9 376 2 331 1677 517 777 182 128 33 
1974/75 10 146 2 613 1 775 488 837 229 146 58 

Ingenieurwisllenscbaften 1970/71 7 272 173 1 935 78 898 27 16(4) 4 
1971/72 31 522 1 308 6 6534) 3744) 2 256 81 440 (04) 
1972/73 35 414 1 768 10 932 694 1 247 34· 2 747 115 815 40 
1973/74 38 775 2 329 11 998 924 1 567 35 3 192 138 945 46 
1974/75 41 608 2 803 11 301 921 1 818 67 3 737 158 970 48 

Kunst und Kusik • • • • 1970171 4 417 2 829 1 279 807 3 484 2 522 325 125 1114) 394) 
1971/72 6 817 3 639 1 7754) 9924) 3 330 2 327 605 245 185 83 
1972/73 9 483 4 992 3 376 1 824 4 269 2 870 880 357 332 135 
1973/74 10 227 5 288 2 937 1 569 4571 3006 966 428 232 111 
1974/75 11 014 5 804 2 852 1 649 5 156 3 384 982 443 203 91 

Leibeserziehung • • • • 1970/71 2 754 1 235 704 320 2050 996 178 63 50 22 
1971/72 3 092 1 335 779 338 2268 1 069 169 60 23 11 
1972/73 3 674 1660 1 117 553 2 761 1 368 215 71 49 15 
1973/74 4 084 1 828 1190 514 2 944 1 473 221 71 64 16 
1974/75 4 745 2 066 1 349 554 3 452 1 637 213 73 59 23 

Studienkolleg, 1970/71 3 2 267 57 
Grundkursus Deutsch • • 1971/72 359 72 . 

1972/73 10 2 10 2 938 177 877 163 
1973/74 11 5 10 5 1 119 236 1 070 224 
1974/75 10 5 10 5 1 040 238 1011 234 

Inllgesamt 1970/71 103 224 :;4 127 27050 10 561 44 4(43) 24 2983) 5 506 1 155 1 136 337 
1971/72 156 231 46 407 40 8954) 15 2513) 27 0693) 8 160 1 725 1 8914) 5304) 

1972/73 177 805 55 907 53 503 19 064 56 091 :;0 711 10 058 2 228 3597 904 
1973/74 198 267 65 317 55 678 20 623 63 777 34 989 11 542 2 710 '+ 054 1 052 
1974/75 217 419 74 132 57 293 22 019 72 984 39 842 12 680 3 105 4007 1 100 
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1.4 Deutsche Lehramtsstudenten nach der Art der angestrebten Lehramtsprüfung und Hochschulart, 
Wintersemester 1970/71 — 1974/75 

Art der angestrebten 
Lehramteprüfung 

Winter eeeee ter 

Lehramt an der 1970/71 
Grundschule 1) 1971/72 
einschl. Lehramt für 1972/73 
die Primarstufe . . . . 1973/74 

1974/75 

Lehramt an der 
Hauptschule  

1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

Lehramt an der 1970/71 
Sonderschule 1971/72 
einschl. Lehramt für 1972/73 
Sonderpädagogik . . . . 1973/74 

1974/75 

Lehramt aa der 1970/71 
Realschule 1971/72 
einschl. Lehramt für 1972/73 
die Sekundarstufe I . . 1973/74 

1974/75 

Lehramt am
Gymnasium 
einschl. Lehramt für 
die Sekundarstufe II 
(ohne berufliche Fach—
richtung)  

Lehramt an 
berufebildenden Schulen 
einschl. Lehramt für 
die Sekundarstufe II 
(mit beruflicher Fach-
richtung)  

Ergänsungs-, 
Erweiterungs- und 
Zusatzprüfungen . . . . 

Insgesamt 

1) Im Vint 

1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

1970/71 
1971/72 
1972/73 
1973/74 
1974/75 

1970/71 

1971/72 

1972/73 

1973/74 

1974/75 

Lehramts-
studenten 
insgesamt 

davon an 

Gesamt-
hochschulen 

Universitäten, 
Technischer 
Hochschule, 

Sporthochschule 

Theologischen 
und 

Kirchlichen 
Hochschulen 

Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst- und 
Musik-

hochschulen 

au- I reib-
sammeni lieh 

au- I weib-
sasaen lich 

au. I reib-
mummen I lich 

zu- I reib-
summen lich 

su- I reib-
lauen l lich 

su- reih-
semmenllich 

5 430 4 491 
8 930 7 344 

5 430 4 491 
8 950 7 344 

9 583 8 395 2 190 1 883 7 393 6 512 
11 255 9 878 2 695 2 315 8 56o 7 563 
12 801 10 790 3 615 2 871 9 186 7 919 

14 807 8 910 14 807 8 910 
12 157 6 708 12 157 6 708 
13 222 6 942 3 511 1 631 9 711 5 311 
13 361 6 8o6 3 445 1 567 9 916 5 239 
11 75o 6 142 1 998 873 9 752 5 269 

696 364 696 364 
1 88o 1 212 1 880 1 212 
2 123 1 419 7 6 2 116 1 413 
2 547 1 786 15 12 2 532 1 774 
3 833 2 764 3 3 3 830 2 761 

6 671 4 872 - - 6 583 4 804 2 1 86 67 
6 787 4 889 - 6 739 4 851 48 38 
6 420 4 618 56 39 6 321 4 547 43 32 
6 556 4 534 564 305 5 962 4 208 30 21 
7 925 5 412 2 395 1 466 5 497 3 928 33  21 

15 529 5 476 - 14 866 5 205 8 3 655 268 
17 753 6 692 - 16 964 6 364 4 1 - 785 327 
21 109 8 492 5 4 20 208 8 120 - 896 368 
25 587 io 916 441 148 24 153 10 350 - 993 418 
29 678 13 384 1 520 659 27 179 12 330 979 395 

1 403 240 1 403 240 
1 818 261 1 818 261 
2 630 393 - 2 610 384 20 9 
3 268 487 - 3 251 481 1? 
5 634 723 575 55 5 035 659 24 9 

1 004 452 65 22 692 3ov 234 122 13 8 
1 203 582 100 45 832 382 245 141 26 14 
1 363 627 218 99 861 382 260 134 24 12 

44 536 24 353 22 852 10 249 10 4 20 933 13 765 741 335 

49 345 27 106 - 25 521 11 476 4 1 22 987 15 264 833 365 

56 091 3o 711 5 834 3 585 29 831 13 351 19 454 13 358 972 417 

63 777 34 989 7 260 4 392 34 198 15 421 17 6 21 253 14 717 1 049 453 

72 984 39 842 10 324 6 026 38 572 17 299 24 9 23 028 16 083 1 036 425 

ter 1970/71 und 1971/72 einschl. der Lehramtsstudenten die nicht nach Grund- und Hauptschule sufgeachlUeselt 
werden konnten. 

1.4 Deutsche Lehramtsstudenten nach der Art der angestrebten Lehramtsprüfung und Hochschulart. 
Vintersemester 1970/71 - 1974/75 

davon an 

Art der ang.str.bt.n Lehr_ts- Uni •• rsität.n. Th.ologisch.n Lehr.atsprU!ung stud.nt.n Cl .... t- Technisch.r und Pädagogisch.n Kunst- und 
insg.samt hochschulen Hochschul., Kirchlich.n Hochschul.n Musik-

hochschul.n 
Wintersemeeter Sporthochschul. Hochschulen 

zu- I .. eib-
salllllen lieh 

zu- I ... ib-
8 ... en li c h 

zu.. I ... ib-
_en lich 

zu- ,I ... lb-
lIaIIIII.n lieh 

zu- I w.ib-
lI ... en lich 

IIU- ,Iveib-
lIa_en lich 

Lehramt an der 1970/71 5 - - - - - - 5 430 4 491 - -
Grund8chule 1) 1971/72 8 950 7 344 - - - - - - 8 950 7 344 - -
ein8chl. Lehramt !Ur 1972/73 9 583 8 395 2190 1 883 - - - - 7 393 6 512 - -
die Prim&r8tu!e • • • • 11 255 9 878 2 695 2 315 - - - - 8 560 7 563 - -

1974/75 12 801 10790 3 615 2871 - - - - 9 186 7 919 - -

Lehramt an der 1970/71 14 807 8 910 - - - - - - 14 807 8 910 - -
Hauptschule • • . .. . . 1971/72 12 157 6 708 - - - - - - 12 157 6 708 - -

1972/73 13 222 6 942 3 511 1 631 - - - - 9711 5311 - -
1973/74 13 361 6 806 3 445 1 567 - - - - 9 916 5 239 - -
1974175 11 750 6 142 1 998 873 - - - - 9 7.52 5 269 - -

Lehrut an der 1970/71 696 364 - - - - - - 696 364 - -
Sond.rschul. 1971/72 1 880 1 212 - - - - - - 1 880 1 212 - -
ein8chl. Lehrut fUr 1972/73 2 123 1 419 7 6 - - - - 2116 1 413 - -
Sond.rpädagogik • • • • 1973/74 2 547 1 786 15 12 - - - - 2 532 1 774 - -

1974/75 3833 2 764 3 3 - - - - 3830 2 761 - -

Lehraat an d.r 1970/71 6671 4 872 - - 6 583 4 804 2 1 - - 86 67 
R.alllehub 1971/72 6 787 4 889 - - 6 739 4 851 - - - - 48 38 
e1n8ehl. Lehr .. t ftlr 1972/73 6 420 4 618 56 39 6 321 4 547 - - - - 43 32 
d1. Sekund&r8tu!e I • • 1973/74 6 556 4 534 564 305 5 962 4 208 - - - - 30 21 

1914/75 7 925 5 412 2 395 1 466 5 497 3 928 - - - - 33 18 

Lehramt u 
Gymn&8iUII 1970/71 15 529 5 476 - - 14 866 5 205 8 3 - - 655 268 
einschl. Lehramt !Ur 1971/72 17 753 6 692 - - 16 964 6 364 4 1 - - 785 327 
die Sekundarstufe 11 1972/73 21 109 8 492 5 4 20 208 8 120 - - - - 896 368 
(ohne b.ruflich. Fach- 1973/74 25 587 10 916 441 148 24 153 10 350 - - - - 993 418 
riChtung) • • .. • • • .. 1974175 29 678 13 384 1 520 659 27 179 12 330 - - - - 979 395 

Lehramt an 
b.ruf8bildend.n Schul.n 1970/71 1 403 240 - - 1 403 240 - - - - - -
einschl. Lehramt fUr 1971/72 1 818 261 - - 1 818 261 - - - - - -
die S.kundarstufe II 1972/73 2 6:;0 393 - - 2 610 384 - - - - 20 9 
(mtt beruflich.r Fach- 1973/74 3 268 487 - - 3 251 481 17 6 - - - -
richtung) • • • • • • • 1974/75 5 634 723 575 55 5035 659 24 9 - - - -

Ergänzungs-. 1970/71 - - - - - - - - - - - -
Erweit.rungs- und 1971/72 - - - - - - - - - - - -
ZuaatzprUfung.n • • . . 1972/73 1 004 452 65 22 692 300 - - 234 122 13 8 

1973/74 1 203 582 100 45 832 382 - - 245 141 26 14 
1974/75 1 363 627 218 99 861 382 - - 260 134 24 12 

lnag.samt 1970/71 44 536 24 353 - - 22 852 10 249 10 4 20 933 13 765 741 335 
1971/72 49 345 27 106 - - 25 521 11 476 4 1 22 987 15 264 833 365 

1972/73 56091 30 711 5 834 3 585 29 831 13 351 - - 19 454 13 358 972 411 

1973/74 63777 34 989 7 260 4 392 34 198 15 421 17 6 21 253 14 717 1 049 453 

1974/75 72 984 39 842 10 324 6 026 38 572 17 299 24 9 23 028 16 083 1 036 425 

1) 111 Wint.raemuter 1970/71 und 1971/72 einschl. d.r Lehramtastud.nten die nicht nach Grund- und Hauptschule aufgeschlUsaelt 
w.rd.n konnt.n. 
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1.5 Schüler mit bestandener Reifeprüfung nach Geschlecht sowie 

Lfd. 
Nr. Jahre

Schüler mit 
bestandener Reifeprüfung2) Studienanfänger 

insgesamt 

davon 

Gesamthochechulen 
Universitäten, 

Technischer Hochschule, 
Sporthochschule 

männlich weiblich zusammen 

männlichlweiblich zusammen männlichlweiblichlzu MMMMM n männlichlweiblichlzusammen 

1 1950 5 654 3 171 8 825 4 96o 1 192 6 152 4 495 1 039 5 534 

2 1951 5 504 2 935 8 439 5 532 1 271 6 803 5 115 1 123 6 238 

3 1952 5 013 2 489 7 502 5 048 1 201 6 249 - 4 638 1 079 5 717 

4 1953 4 750 2 239 6 989 4 906 1 145 6 051 4 515 1 018 5 533 

5 1954 5 098 2 529 7 627 4 637 1 23o 5 867 4 265 1 115 5 380 

6 1955 6 572 3 470 10 042 5 723 1 582 7 305 5 301 1 454 6 755 

7 1956 7 099 3 799 10 898 7 051 1 905 8 956 6 598 1 761 8 359 

8 1957 7 186 3 984 11 170 5 872 1 757 7 629 5 439 1 616 7 055 

9 1958 7 64o 4 402 12 042 6 438 1 946 8 384 5 988 1 761 7 749 

10 1959 8 343 5 008 13 351 6 903 2 309 9 212 6 403 2 156 8 559 

11 1960 8 734 5 472 14 206 8 281 2 582 10 863 7 803 2 440 10 243 

12 1961 8 868 5 436 14 304 9 525 3 099 12 624 9 094 2 933 12 027 

13 1962 8 827 5 487 14 314 9 563 3 218 12 781 - 9 127 3 056 12 183 

14 1963 9 010 5 738 14 748 9 218 3 246 12 464 8 761 3 074 11 835 

15 1964 9 264 5 983 15 247 8 206 2 968 11 174 - - 7 754 2 765 10 519 

16 1965 8 147 5 041 13 188 7 337 2 592 9 929 6 892 2 417 9 309 

17 19663) 17 932 11 481 29 413 10 663 4 908 15 571 - lo o88 4 649 14 737 

18 1967 11 164 7 244 18 408 8 583 3 908 12 491 8 092 3 706 11 798 

19 1968 12 448 8 374 20 822 13 370 7 895 21 265 - 11 088 3 884 14 972 

20 1969 12 721 8 707 21 428 15 619 8 666 24 285 - 12 711 3 959 16 670 

21 1970 13 426 9 599 23 025 13 782 10 187 23 969 - 11 186 4 398 15 584 

22 1971 20 374 12 258 32 632 22 320 13 241 35 561 - 11 785 5 227 17 012 

23 1972 25 569 14 670 40 239 28 237 16 371 44 608 3 613 1 637 5 250 12 407 6 679 19 086 

24 1973 28 252 17 302 45 554 28 088 17 579 45 667 4 853 2 152 7 005 11 572 7 086 18 658 

25 1974 30 742 19 942 50 684 26 941 18 751 45 692 4 581 3 146 7 727 11 673 7 539 19 212 

1) Bei Studienanfängern Sommersemester und nachfolgendes Wint ter. 2) Einachl. Reifeprüfungen an Abendgymnasien und 
Ende des Normalschuljahres 1965/66 und des 1. Kurzschuljahres 1966. - 4) Nur Wintersemester. 
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1.5 Schüler mit bestandener Reifeprüfung nach Geschlecht sowie 

davon 

Schüler mit 2) 
Studienanfänger bestandener Reifeprüfung Universitäten, Lfd. Jahr 1) insgesamt Gesamthochschulen Techniecher Hochschule, Nr. 

Sporthochechu1e 

männlich weiblich zusammen 
männlich Iweib1ich I ZUsammen männliChiweib1ich men männlichlweiblichlzueammen 

1 1950 5 654 3171 8 825 4 960 1 192 6 152 - - - 4 495 1 039 5 534 

2 1951 5 504 2 935 8 439 5 532 1 271 6 803 - - - 5 115 1 123 6 238 

3 1952 5 013 2 489 7 502 5 048 1 201 6 249 - - - 4 638 1 079 5 717 

4 1953 4 750 2 239 6 989 4 906 1 145 6 051 - - - 4 515 1 018 5 533 

5 1954 5 098 2 529 7 627 4 637 1 230 5 867 - - - 4 265 1 115 5 380 

6 1955 6572 3 470 10 042 5 723 1 582 7 305 - - - 5 301 1 454 6 755 

7 1956 7 099 3 799 lD 898 7 051 1 905 8 956 - - - 6 598 1 761 8 359 

8 1957 7 186 3 984 11 170 5872 1 757 7 629 - - - 5439 1 616 7 055 

9 1958 7 640 4 402 12 042 6 438 1 946 8 384 - - - 5 988 1 761 7 749 

10 1959 8 343 5 008 13 351 6 903 2 309 9 212 - - - 6 403 2 156 8 559 

11 1960 8 734 5 472 14 206 8 281 2 582 10 863 - - - 7803 2 440 10 243 

12 1961 8 868 5 436 14 304 9 525 3 099 12 624 - - - 9 094 2 933 12027 

13 1962 8 827 5 487 14 314 9 563 3 218 12 781 - - - 9 127 3 056 12 183 

14 1963 90lD 5 738 14 748 9 218 3 246 12 464 - - - 8 761 3074 11 835 

15 1964 9 264 5 983 15 247 8 206 2 968 11 174 - - - 7 754 2 765 10 519 

16 1965 8 147 5 041 13 188 7 337 2 592 9 929 - - - 6 892 2 417 9 309 

17 19663) 17 932 11 481 29 413 10 663 4 908 15 571 - - - 10 088 4 649 14 737 

18 1967 11 164 7 244 18 408 8 583 3 908 12 491 - - - 8 092 3 706 11 798 

19 1968 12 448 8 374 20 822 13 370 7 895 21 265 - - - 11 088 3 884 14 972 

20 1969 12 721 8 707 21 428 15 619 8 666 24 285 - - - 12711 3 959 16 670 

21 1970 13 426 9 599 23 025 13 782 10 187 23 969 - - - 11 186 4 398 15 584 

22 1971 20 374 12 258 32 632 22 320 13 241 35 561 - - - 11 785 5 227 17 012 

23 1972 25 569 14 670 40 239 28 237 16 371 44 608 3 613 1 637 5 250 12 407 6 679 19 086 

24 1973 28 252 17 302 45 554 28 088 17 579 45 667 4 853 2 152 7 005 11 572 7 086 18 658 

25 1974 30 742 19 942 50 684 26 941 18 751 45 692 4 581 3 146 7 727 11 673 7 539 19 212 

1) Bei Studienanfängern Sommersemester und nachfolgendes Wintereemester. - 2) Einschi. Reifeprüfungen an Abendgymnaeien und 
Ende dee Normalechu1jahree 1965/66 und dee 1. Kurzechu1jahres 1966. - 4) Nur Wintersemeeter. 
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deutsche Studienanfänger nach Geschlecht und Hochschulart 1950 - 1974 

an 

Lfd. 
Nr. 

Theologischen und 
Kirchlichen 
Hochschulen 

Pädagogischen 
Hochschulen 

Kunst- und Musik-
hochschulen 

Fachhochschulen 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich  zusammen männlichlweiblichl zusammen 

260 18 278 205 135 340 - 

256 21 277 161 127 288 - 2 

241 14 255 169 108 277 

196 8 204 195 119 314 

190 17 207 182 98 280 

239 16 255 183 112 295 

247 25 272 206 119 325 

223 32 255 210 109 319 

24o 27 267 210 158 368 

277 32 309 223 121 344 10 

259 23 282 219 119 338 11 

235 27 262 • 196 139 335 12 

252 24 276 184 138 322 13 

235 20 255 222 152 374 14 

245 18 263 20? 185 392 15 

195 16 211 250 159 409 16 

318 45 363 257 214 471 17 

268 31 299 223 171 394 - 18 

276 36 312 1 761 3 829 5 590 245 146 391 19 

196 26 222 2 361 4 456 6 817 351 225 576 20 

151 34 185 2 135 5 551 7 686 310 204 514 21 

129 29 158 2 310 5 280 7 590 281 179 46o 7 81543 2 526
4) 10 3414) 22 

150 26 176 1 933 4 445 6 378 550 421 971 9 584 3 163 12 747 23 

169 54 223 1 66o 4 755 6 415 336 243 579 9 498 3 289 12 787 24 

201 79 280 1 467 4 776 6 243 299 213 512 8 720 2 998 11 718 25 

Kollege, ab 1971 mich eieschl.Abechllieee an Fachoberechulenundleheren Handelsschuleau feeneetaler Zweig. - 3) Reifeprüfung 

deutsche Studiensnfänger nach Geschlecht und Hochschulart 1950 - 1974 

an 

Theologischen und Pädagogischen Kunst- und Musik- Lfd. Kirchlichen Fachhochschulen 
Hochschulen Hochschulen hochschulen Nr. 

männlichlveiblichl zusammen männl1chlweiblich I zusammen männlich I weiblich I zusammen männlich I weiblich I zUaammen 

260 18 278 · · · 205 135 340 - - - 1 

256 21 277 · · 161 127 288 - - - 2 

241 14 255 · · · 169 108 277 - - - 3 

196 8 204 · · · 195 119 314 - - - 4 

190 17 207 · · · 182 98 280 - - - 5 

239 16 255 · · 183 112 295 - - - 6 

247 25 272 · · 206 119 325 - - - 7 

223 32 255 · · · 210 109 319 - - - 8 

240 27 267 · · 210 158 368 - - - 9 

277 32 309 · · · 223 121 344 - - - 10 

259 23 282 · · 219 119 338 - - - 11 

235 27 262 · · · 196 139 335 - - - 12 

252 24 276 · · · 184 138 322 - - - 13 

235 20 255 · · · 222 152 374 - - - 14 

245 18 263 · · · 207 185 392 - - - 15 

195 16 211 · · · 250 159 409 - - - 16 

318 45 363 · · · 257 214 471 - - - 17 

268 31 299 · · · 223 171 394 - - - 18 

276 36 312 1 761 3 829 5 590 245 146 391 - - - 19 

196 26 222 2 361 4 456 6 817 351 225 576 - - - 20 

151 34 185 2 135 5 551 7 686 310 204 514 - - - 21 

129 29 158 2 310 5 280 7 590 281 179 460 7 8154) 2 5264) 10 3414) 22 

150 26 176 1 933 4 445 6 378 550 421 971 9 584 3 163 12 747 23 

169 54 223 1 660 4 755 6 415 336 243 579 9 498 3 289 12 787 24 

201 79 280 1 467 4 776 6 243 299 213 512 8 720 2 998 11 718 25 

Ko11ega, ab 1971 auch einach1. Abschlusse an Fachoberschulen und Höheren Handelsschulen, Gymnasialer Zweig. - 3) Reifeprüfung 
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1.6 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen und deutsche Studenten mit 

Lfd. 
Nr. 

Geburtsjahr 

1970 1971 

Deutsche 
Se-

völkerung 
am 

27.5.1970 

Deutsehe 
Studenten 

im 
WS 1969/70 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

Deutsche 
Se-

völkerung 
an 

1.1.1971 

Deutsche 
Studenten 

im 
WS 1970/71 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

Z s zusammen 

w = weiblich 

1 1958 . . . z 
w 

2 1957 . . . z 
w 

3 1956 . . . z 
w 

4 1955 . . . z 
w 

5 1954 . . . z 
w 

6 1953 . . . z 
w 

7 1952 . . . z 
w 

8 1951 . . . z 208 636 8 558 4,1 
w 102 142 5 078 5,o 

9 1950 . . . z 207 8i6 8 382 4,0 206 349 12 387 6,0 
w 102 o68 4 78o 4,7 101 859 6 398 

10 1949 . . . z 209 229 12 454 6,o 208 369 14 659 7,0 
w 103 333 6 271 6,1 103 085 6 172 6,o 

11 1948 . . . z 193 807 12 560 6,5 193 191 12 548 6,5 
w 96 715 5 103 5,3 96 454 4 121 4,3 

12 1947 . . . z 179 069 lo 904 6,1 178 876 10 503 5,9 
w 90 129 3 580 4,0 90 037 2 746 3,0 

13 1946 . . . z 170 149 8 752 5,1 169 996 8 527 5,0 
85 968 2 145 2,5 85 853 1 777 2,1 

14 1945 . . . z 144 904 6 513 4,5 144 676 6 031 4,2 
w 73 735 1 325 1,8 73 694 1 136 1,5 

15 1944 . . . z 197 369 7 960 4,0 197 204 6 878 3,5 
w 99 927 1 287 1,3 99 892 1 012 1,0 

16 1943 . . . z 201 374 6 250 3,1 201 375 5 246 2,6 
w 101 443 908 0,9 101 455 778 0,8 

17 1942 . . . z 198 032 3 839 1,9 197 887 3 182 1,6 
w 99 476 581 0,6 99 363 502 0,5 

18 1941 . . . z 243 949 3 210 1,3 243 944 2 728 1,1 
w 122 196 433 0,4 122 158 444 0,4 

19 1940 . . . z 267 788 2 290 0,9 
w 134 020 349 0,3 

20 Übrige z 14 011 061 10 588 0,1 14 070 573 11 974 0,1 
Geburtsjahre w 7 465 854 3 845 0,1 7 499 569 3 961 0,1 

21 Insgesamt z 16 224 547 93 702 0,6 16 221 076 103 221 0,6 

w 8 574 864 30 607 0,4 8 575 561 34 125 0,4 

1972 

Deutsche 
Be-

völkerung 
am 

1.1.1972 

Deutsche 
Studenten 

in 
WS 1971/72

1) 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

eN,

215 259 9 645 4,5 
105 609 5 754 5,4 

205 785 12 706 6,2 
101 922 6 96o 6,8 

fg1; 526 878 14 8,3 7,2 
6,3 6 539 6,4 

207 900 15 092 7,3 
102 906 5 325 5,2 

192 914 12 42o 6,4 
96 289 3 413 3,5 

178 65o 10 197 5,7 
89 894 2 360 2,6 

169 855 7 983 4,7 
85 720 1 613 1,9 

144 653 5 370 3,7 
73 713 966 1,3 

197 48o 5 901 3,0 
99 997 925 0,9 

201 797 4 468 2,2 
101 627 763 0,8 

198 154 2 832 1,4 
99 418 523 0,5 

14 108 280 14 122 0,1 
7 521 989 4 696 0,1 

16 225 605 115 589 0,7 

8 58o 610 39 837 0,5 

*) Eine Auswertung der deutschen Studenten mit Heimatwohnsitz in Nordrhein-Westfalen erfolgt nicht. Eine derartige Auswer 
Nordrhein-Westfalen - WS 1969/70=100 813 (ohne PH Bremen und Universität Frankfurt), WS 1970/71= 111 892 (ohne PH Bremen), 
höher als die Zahl der deutschen Studenten aus dem Bundesgebiet mit Studienort in Nordrhein-Westfalen - VS 1969/70.93 702, 
Fachhochechulen. - 2) Einschl. Gesamt- und Fachhochschulen. 
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1.6 Deutsche Bevölkerung in Nordrhein-Westfalen und deutsche Studenten mit 

1970 1971 1972 

Geburtsjahr 

Lfd. Deutsche Anteil Deutsche Anteil Deutsohe Anteil --- Deutsohe der Deutsche der Deutsche der Nr. Be- Studenten Studenten Be- Studenten Studenten Be- Studenten Studenten z ;: zusammen vö1kerung vö1kerung vc;lkerung w = weiblich 1m an der im an der im an der am WS 1969/70 Be- am WS 1970/71 Be- all WS 1971/72 1 ) Be-27.5.1970 völkerung 1.1.1971 völkerung 1.1.1972 vö1kerung 

1 1958 · . . z - - - - - - - - -
w - - - - - - - - -

2 1957 · . · z - - - - - - - - -
w - - - - - - - - -

:; 1956 · · z - - - - - - - - -
w - - - - - - - - -

4 1955 · . . z - - - - - - - - -
w - - - - - - - - -

5 1954 · . . z - - - - - - - - -
w - - - - - - - - -

6 195; · . . z - - - - - - - - -
w - - - - - - - - -

7 1952 · . . z - - - - - - 215 259 9 645 4,5 
w - - - - - - 105 609 5 754 5,4 

8 1951 · · z - - - 208 6;6 8 558 4,1 205 785 12 706 6,2 
w - - - 102 142 5 078 5,0 101 922 6 960 6,8 

9 1950 · . . z 207 816 8 :;82 4,0 206 349 12 :;87 6,0 204 878 14 85; 7,2 
w 102 068 4 780 4,7 101 859 6 398 6,; 101 526 6 539 6,4 

10 1949 · . . z 209 229 12 454 6,0 208 369 14 659 7,0 207 900 15 092 7,3 
w 103 333 6 271 6,1 10; 085 6172 6,0 102 906 5 ;25 5,2 

11 1948 · . . z 193 807 12 560 6,5 193 191 12 548 6,5 192 914 12 420 6,4 
w 96 715 5 103 5,3 96 454 4 121 4,; 96 289 3 41; 3,5 

12 1947 · · z 179 069 10 904 6,1 178 876 10 50; 5,9 178 650 10 197 5,7 
w 90 129 3 580 4,0 90 037 2 746 3,0 89 894 2 360 2.6 

13 1946 · . . z 170 149 8 752 5,1 169 996 8 527 5,0 169 855 7 983 4,7 
w 85 968 2 145 2,5 85 853 1 777 2,1 85 720 1 613 1,9 

14 1945 · . . z 144 904 6 513 4,5 144 676 6031 4,2 144 653 5 370 3,7 
w 73 735 1 325 1,8 73 694 1 136 1,5 73 713 966 1.3 

15 1944 · . . z 197 369 7 960 4,0 197 204 6 878 3,5 197 480 5 901 3,0 
w 99 927 1 287 1,3 99892 1 012 1,0 99 997 925 0,9 

16 1943 · . . z 201 374 6 250 3,1 201 375 5 246 2,6 201 797 4 468 2,2 
w 101 443 908 0,9 101 455 778 0,8 101 627 763 0,8 

17 1942 · . . z 198 032 3839 1.9 197 887 3 182 1,6 198 154 2832 1,4 
w 99 476 581 0,6 99 363 502 0,5 99 418 523 0.5 

18 1941 · . . z 243 949 3 210 1.3 243 944 2 728 1,1 - - -
w 122 196 433 0.4 122 158 444 0,4 - - -

19 1940 . . z 267 788 2 290 0,9 - - - - - -
w 1}4 020 349 0,3 - - - - - -

20 tlbr1ge z 14 Oll 061 10 588 0,1 14 070 573 11 974 0,1 14 108 280 14 122 0,1 
Geburtsjahre w 7 465 854 3 845 0,1 7 499 569 3 961 0,1 7 521 989 4 696 0,1 

21 Insgesamt z 16 224 547 93 702 0,6 16 221 076 103 221 0,6 16 225 605 115 589 0,7 

w 8 574 864 30 607 0,4 8 575 561 34 125 0,4 8 580 610 39837 0,5 

.) Eine Auswertung der deutschen Studenten mit Heimatwohneitz in Nordrhein-Westfalen erfolgt nicht. Eine derartige Auswer 
Nordrhein-Westfa1en - WS 1969/70 = 100 813 (Ohne PB Bremen und Un1vers1 tät Frankfurt), WS 1970/71 = 111 892 (ohne PB Bremen), 
höher als die Zahl der deutschen Studenten aus dem Bundesgebiet mit Studienort in Nordrhein-Westfalen - WS 1969/70= 93 702, 
Fachhochschulen. - 2) Einsehl. Gesamt- und Fachhochschulen. 
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Studienort in Nordrhein-Westfalen*) 1970 - 1975 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

1973 1974 1975 

Deutsche 
Be-

völkerung 
am 

1.1.1973 

Deutsche 
Studenten 

im 
WS 1972/73

2) 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

Deutsche 
Be-

völkerung 
am 

1.1.1974 

Deutsche 
Studenten 

im 
WS 1973/74 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

Deutsche 
Be-

völkerung 
am 

1.1.1975 

Deutsche 
Studenten 

im 
wS 1974/75 

Anteil 
der 

Studenten 
an der 
Be-

völkerung 

Lfd. 
Nr. 

243 593 50 0,0 1 
118 438 26 0,0 

241 372 55 0,0 240 977 269 0,1 2 
117 160 26 0,0 117 019 106 0,1 

232 495 48 0,0 232 239 314 0,1 231 375 4 345 1,9 3 
113 433 23 0,0 113 280 95 0,1 113 096 2 384 2,1 

225 340 367 0,2 224 273 4 969 2,2 222 291 15 649 7,o 4 
109 814 135 0,1 109 494 2 603 2,4 109 108 lo 147 9,3 

226 726 5 724 2,5 224 770 15 697 7,0 221 983 24 105 10,9 5 
110 642 2 952 2,7 110 099 9 611 8,7 109 742 12 931 11,8 

215 605 14 482 6,7 212 789 22 423 10,5 210 713 28 276 13,4 6 
106 082 8 192 7,7 105 598 11 336 10,7 105 110 11 791 11,2 

212 445 19 913 9,4 210 713 25 596 12,1 209 569 27 897 13,3 7 
105 061 9 652 9,2 104 512 10 222 9,8 103 916 9 249 8,9 

203 955 22 352 11,0 203 140 24 631 12,1 202 533 24 494 12,1 8 
101 353 8 672 8,6 100 883 7 880 7,8 100 421 6 742 6,7 

203 878 23 090 11,3 203 267 23 365 11,5 202 715 21 949 10,8 9 
101 014 6 836 6,8 100 643 5 901 5,9 100 207 5 046 5,o 

206 864 21 876 10,6 205 755 20 536 10,0 204 985 18 109 8,8 10 
102 305 5 132 5,0 101 683 4 379 4,3 101 305 3 676 3,6 

192 191 17 141 8,9 191 349 15 218 8,o 190 801 12 976 6,8 11 
95 805 3 36o 3,5 95 452 2 850 3,0 95 141 2 383 2,5 

177 872 12 889 7,2 177 089 11 011 6,2 176 643 9 170 5,2 12 
89 509 2 274 2,5 89 098 1 960 2,2 88 826 1 710 1,9 

169 183 9 165 5,4 168 593 7 56o 4,5 168 187 6 34o 3,8 13 
85 447 1 555 1,8 85 156 1 361 1,6 84 932 1 257 1,5 

144 213 
73 556 

5 651 
994 

3,9 
1,4 

143 774 
73 435 

4 558 
883 

3,2 
1,2 

143 550 
73 274 

3 849 
822 

7 
1,1 

14 

197 017 5 866 3,0 196 357 4 883 2,5 196 070 4 209 2,1 15 
99 806 989 1,0 99 554 973 1,0 99 339 916 0,9 

201 448 4 426 2,2 200 979 3 788 1,9 200 671 3 333 1,7 16 
101 434 86o 0,8 101 175 869 0,9 101 006 816 0,8 

197 811 2 854 1,4 197 523 2 560 1,3 197 147 2 302 1,2 17 
99 331 622 0,6 99 113 640 0,6 98 932 597 0,6 

243 921 2 615 1,1 243 342 2 327 1,0 242 836 2 086 0,9 18 
122 065 610 0,5 121 854 614 0,5 121 599 582 0,5 

267 588 2 010 0,8 267 155 1 863 0,7 266 675 1 715 0,6 19 
134 o08 476 0,4 133 858 517 0,4 133 635 523 0,4 

12 653 073 7 326 0,1 12 348 948 6 902 0,1 12 043 213 6 286 0,1 20 
6 SO4 898 2 571 0,0 6 655 388 2 592 0,0 6 504 337 2 423 0,0 

16 171 625 177 795 1,1 16 093 427 198 256 1,2 16 016 527 217 409 1,4 21 

8 555 563 55 905 0,7 8 517 435 65 312 0,8 8 479 383 74 127 0,9 

tung würde etwas höhere Anteilewerte ergeben, denn die Zahl der deutschen Studenten im Bundesgebiet mit Heimatwohnsitz in 
WS 1971/72 = 124 922 (ohne PH Bremen), WS 1972/73, 1973/74 und 1974/75 liegen noch nicht vor - war in den letzten Jahren 
WS 1970/71 = 103 221, WS 1971/72 = 115 589, WS 1972/73 = 177 795, WS 1973/74 = 198 256, wS 1974/75 = 217 409. - 1) Ohne 
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Studienort iu Nordrhein-WestfalenO) 1970 - 1975 nach Geburtsjahren und Geschlecht 

1973 1974 1975 

Deutsche Anteil Deutsche Anteil Deutsche Anteil Lfd. 
Be- Deutsche der Be- Deutsche der Be- Deutsche der Nr. 

völkerung Studenten Studenten völkerung Studenten Studenten völkerung Studenten Studenten 
im an der im an der im an der am WS 1972/73 2) Be- am WS 1973/74 Be- am WS 1974/75 Be-1.1.1973 völkerung 1.1.1974 völkerung 1.1.1975 völkerung 

- - - - - - 243 593 50 0,0 1 
- - - - - - 118 438 26 0,0 

- - - 241 372 55 0,0 240 977 269 0,1 2 
- - - 117 160 26 0,0 117 019 106 0,1 

232 495 48 0,0 232 239 314 0,1 231 375 4 345 1,9 3 
113 433 23 0,0 113 280 95 0,1 113 096 2 384 2,1 

225 340 367 0,2 224 273 4 969 2,2 222 291 15 649 7,0 4 
109 814 135 0,1 109 494 2 603 2,4 109 108 10 147 9,3 

226 726 5 724 2,5 224 770 15 697 7,0 221 983 24 105 10,9 5 
110 642 2 952 2,7 110 099 9611 8,7 109 742 12 931 11,8 

215 605 14 482 6,7 212 789 22 423 10,5 210 713 28 276 13,4 6 
106 082 8 192 7,7 105 598 11 336 10,7 105 110 11 791 11,2 

212 445 19 913 9,4 210 713 25 596 12,1 209 569 27 897 13,3 7 
105 061 9 652 9,2 104 512 10 222 9,8 103 916 9 249 8,9 

203 955 22 352 11,0 203 140 24 631 12,1 202 533 24 494 12,1 8 
101 353 8 672 8,6 100 883 7 880 7,8 100 421 6 742 6,7 

203 878 23 090 11,3 203 267 23 365 11,5 202 715 21 949 10,8 9 
101 014 6 836 6,8 100 643 5 901 5,9 100 207 5 046 5,0 

206 864 21 876 10,6 205 755 20 536 10,0 204 985 18 109 8,8 10 
102 305 5 132 5,0 101 683 4 379 4,3 101 305 3 676 3,6 

192 191 17 141 8,9 191 349 15 218 8,0 190 801 12 976 6,8 11 
95 805 3 360 3,5 95 452 2 850 3,0 95 141 2 383 2,5 

177 872 12 889 7,2 177 089 11 Oll 6,2 176 643 9 170 5,2 12 
89 509 2 274 2,5 89 098 1 960 2,2 88 826 1 710 1,9 

169 183 9 165 5,4 168 593 7 560 4,5 168 187 6 340 3,8 13 
85 447 1 555 1,8 85 156 1 361 1,6 84 932 1 257 1,5 

144 213 5 651 3,9 143 774 4 558 3,2 143 550 3 849 2,7 14 
73 556 994 1,4 73 435 883 1,2 73 274 822 1,1 

197 017 5 866 3,0 196 357 4 883 2,5 196 070 4 209 2,1 15 
99 806 989 1,0 99 554 973 1,0 99 339 916 0,9 

201 448 4 426 2,2 200 979 3 788 1,9 200 671 3 333 1,7 16 
101 434 860 0,8 101 175 869 0,9 101 006 816 0,8 

197 811 2 854 1,4 197 523 2 560 1,3 197 147 2 302 1,2 17 
99 331 622 0,6 99 113 640 0,6 98 932 597 0,6 

243 921 2 615 1,1 243 342 2 327 1,0 242 836 2 086 0,9 18 
122 065 610 0,5 121 854 614 0,5 121 599 582 0,5 

267 588 2 010 0,8 267 155 1 863 0,7 266 675 1 715 0,6 19 
134 008 476 0,4 133 858 517 0,4 133 635 523 0,4 

12 653 073 7 326 0,1 12 348 948 6 902 0,1 12 043 213 6 286 0,1 20 
6 804 898 2 571 0,0 6 655 388 2 592 0,0 6 504 337 2 423 0,0 

16 171 625 177 795 1,1 16 093 427 198 256 1,2 16 016 527 217 409 1,4 21 

8 555 563 55 905 0,7 8 517 435 65 312 0,8 8 479 383 74 127 0,9 

tung wUrde etwas höhere Anteilswerte ergeben, denn die Zahl der deutschen Studenten im Bundesgebiet mit Heimatwohnsitz in 
WS 1971/72 = 124 922 (ohne PH Bremen), WS 1972/73, 1973/74 und 1974/75 liegen noch nicht vor - war in den letzten Jahren 
WS 1970/71 = 103 221, WS 1971/72 = 115 589, ws 1972/73 = 177 795, WS 1973/74 = 198 256, WS 1974/75 = 217 409. - 1) Ohne 
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1.7 Deutsche Studenten in Nordrhein-Westfalen nach Hochschulart 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulart 

Studenten 
insgesamt 

davon 

Schleswig-
Holstein 

Hamburg Niedereacheen Bremen 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

Wintersemester 

1 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 64 590 100 419 0,7 226 0,4 4 348 6,7 352 0,5 
2 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 578 100 15 2,6 3 0,5 73 12,6 4 0,7 
3 Pädagogische Hochschulen  17 526 100 26 0,1 12 0,1 452 2,6 11 0,1 
4 Kunst- und Musikhochschulen  1 275 100 13 1,0 10 0,8 71 5,6 9 0,7 

5 zusammen 1 83 969 100 473 0,6 251 0,3 4 944 5,9 376 0,4 

Wintersemester 

6 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 71 335 100 414 0,6 195 0,3 4 524 6,3 363 0,5 
7 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 511 100 15 2,9 1 0,2 56 11,0 3 0,6 
8 Pädagogische Hochschulen  20 421 100 31 0,1 14 0,1 510 2,5 15 0,1 
9 Kunst- und Musikhochschulen  1 435 100 18 1,3 12 0,8 69 4,8 4 0,3 

10 zusammen 93 702 100 478 0,5 222 0,2 5 159 5,5 385 0,4

Wintersemester 

11 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 78 765 100 360 0,4 176 0,2 4 657 5,9 331 0,4 
12 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 422 100 7 1,7 - - 57 13,5 3 0,7 
13 Pädagogische Hochschulen  22 360 100 26 0,1 14 o,I 572 2,6 18 0,1 
14 Kunst- und Musikhochschulen  1 674 100 11 0,7 11 0,7 66 3,9 2 0,1 

15 zusammen 103 221 100 404 0,4 201 0,2 5 352 5,2 354 0,3 

Wintersemester 

16 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 86 509 100 412 0,5 201 0,2 4 812 5,6 354 0,4 
17 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 389 100 5 1,3 - - 45 11,6 2 0,5 
18 Pädagogische Hochschulen  26 795 100 47 0,2 20 0,1 727 2,7 32 0,1 
19 Kunst- und Musikhochschulen  1 896 100 15 0,8 12 0,6 78 4,1 6 0,3 
20 Fachhochschulen  40 642 100 277 0,7 90 0,2 2 232 5,5 105 0,2 

21 zusammen 156 231 100 756 0.5 323  0,2 7 894 5,0 499 0,3 

Wintersemester 

22 Gesamthochschulen  21 010 100 105 0,5 27 0,1 717 3,4 31 0,1 
23 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 96 377 100 457 0,5 219 0,2 5 288 5,5 413 0,4
24 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 395 100 6 1,5 2 0,5 51 12,9 2 0.5 

25 Pädagogische Hochschulen  23 466 100 53 0,2 20 0,1 822 3,5 34 0,1 
26 Kunst- und Musikhochschulen  3 213 100 21 0.7 18 0,6 114 3,5 9 0.3 
27 Fachhochschulen  33 334 100 169 0,5 82 0,2 1 891 5,7 78 0,2 

28 zusammen 177 795 100 811 0,5 368 0,2 8 883 5,0 567 0,3 

Wintersemester 

29 Gesamthochschulen  24 239 100 84 0,4 25 0,1 683 2.8 34 0,1 
30 Nniversitäten,Techn. Hochschule, Sporthochschule 105 809 loo 496 0,5 245 0,2 5 696 5,4 478 0,4 
31 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 458 100 10 2,2 1 0,2 66 14,4 - -
32 Pädagogische Hochschulen  25 759 100 86 0,3 26 0,1 1 029 4,0 63 0,2 
33 Kunst- und Musikhochschulen  3 372 100 26 0,8 26 0,8 120 3,6 11 0,3 
34 Fachhochschulen  38 619 loo 148 0,4 87 0,2 1 982 5,1 91 0,2 

35 zusammen 198 256 100 850 0,4 410 0.2 9 576 4,8 677 0,4 

Wintersemester 

36 Gesamthochschulen  28 488 100 89 0,3 27 0,1 751 2,6 40 0,2 
37 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 115 474 100 559 0,5 283 0,2 6 089 5,3 538 0,5 
38 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 578 100 4 0,7 4 0,7 80 13.9 3 0.5 
39 Pädagogische Hochschulen  27 593 100 94 0,3 39 0,1 1 206 4,4 79 0,3 
40 Kunst- und Musikhochschulen  3 44o loo 26 0,8 28 0,8 129 3,7 13 0,4 
41 Fachhochschulen  41 836 100 124 0,3 81 0,2 2 016 4,8 105 0,3 

42 zusammen 217 409 100 896 0,4 462 0,2 10 267 4,7 778 0,4 
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1.7 Deutsche Studenten in Nordrhe1n-Westfalen nach Hochschulart 

davon 

Studenten 
Lfd. Hochschulart insgesamt Schleswig- Hamburg Niedersachsen Bremen Nr. Holstein 

Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

lYintersemester 

1 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 64 590 100 419 0,7 226 0,4 4 348 6,7 352 0,5 
2 Theologische und Kirchliche Hochschulen 578 100 15 2,6 3 0,5 73 12,6 4 0,7 
3 Pädagogische Hochschulen • · · · · · . 17 526 100 26 0,1 12 0,1 452 2,6 11 0,1 
4 Kunst- und Musikhochschulen · · · . . · . · . 1 275 100 13 1,0 10 0,8 71 5,6 9 0,7 

5 zusammen 83 969 100 473 0,6 251 0,3 4 944 5,9 376 0,4 

Winter semester 

6 Uni versitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 71 335 100 414 0.6 195 0.3 4 524 6,3 363 0,5 
7 Theologische und Kirchliche Hochschulen 511 100 15 2,9 1 0,2 56 11.0 3 0.6 
8 Pädagogische Hochschulen • · · · · . 20 421 100 31 0.1 14 0,1 510 2.5 15 0.1 
9 Kunst- und Musikhochschulen · . . · . · · . · 1 435 100 18 1.3 12 0,8 69 4,8 4 0,3 

10 zusammen 93702 100 478 0,5 222 0,2 5 159 5,5 :;85 0,4 

Wintersemester 

11 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 78 765 100 360 0,4 176 0,2 4 657 5,9 331 0,4 
12 Theologische und Kirchliche Hochschulen 422 100 7 1,7 57 13,5 3 0,7 
13 Pädagogische Hochschulen • · · · . · · 22 360 100 26 0.1 14 0,1 572 2,6 18 0.1 
14 Kunet- und Musikhochschulen · · . · . · · · . 1 674 100 11 0,7 11 0,7 66 3.9 2 0,1 

15 zusammen 103 221 100 404 0.4 201 0.2 5 352 5.2 354 0.3 

W1ntersemester 

16 Universitäten. Techn. Hochschule, Sporthochschule 86 509 100 412 0,5 201 0.2 4 812 5.6 354 0,4 
17 Theologische und Kirchliche Hochschulen :;89 100 5 1,3 45 11,6 2 0,5 
18 Pädagogische Hochschulen • • • 26 795 100 47 0.2 20 0,1 727 2.7 32 0,1 
19 Kunst- und Musikhochschulen 1 896 100 15 0.8 12 0,6 78 4.1 6 0,3 
20 Fachhochschulen · · · · . . 40 642 100 277 0.7 90 0,2 2 232 5,5 105 0,2 

21 zusammen 156 231 100 756 0,5 323 0.2 7 894 5.0 499 0.3 

W1ntersemester 

22 Gesamthochschulen · · . · . · · · . . · · · · 21 010 100 105 0,5 27 0,1 717 3.4 31 0,1 
23 Universi tä.ten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 96 377 100 457 0,5 219 0,2 5 288 5.5 413 0,4 
24 Theologische und Kirchliche Hochschulen 395 100 6 1,5 2 0,5 51 12,9 2 0.5 
25 Pädagogische Hochschulen • • 23 466 100 53 0.2 20 0,1 822 3,5 34 0,1 
26 Kunst- und Musikhochschulen 3 213 100 21 0,7 18 0,6 114 3,5 9 0,3 
27 Fachhochschulen · · · · 33 334 100 169 0.5 82 0,2 1 891 5.7 78 0,2 
28 zusammen 177 795 100 811 0,5 368 0,2 8 883 5,0 567 0.3 

Wintersemester 

29 Gesamthochsehulen · . · · . · . · · . ... .. · · 24 239 100 84 0.4 25 0,1 68; 2,8 34 0.1 
30 Universitä.ten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 105 809 100 496 0.5 245 0,2 5 696 5,4 478 0,4 
31 Theologische und Kirchliche Hochschulen 458 100 10 2,2 1 0,2 66 14.4 
32 Pädagogische Hochschulen • · 25 759 100 86 0.3 26 0,1 1 029 4,0 63 0,2 
33 KUDst- und Musikhochschulen 3372 100 26 0,8 26 0,8 120 3.6 11 0.3 
34 Fachhochschulen . · · · · · . . 38 619 100 148 0,4 87 0,2 1 982 5,1 91 0,2 

35 zusammen 198 256 100 850 0,4 410 0.2 9 576 4,8 677 0,4 

Wintersemester 

36 Gesamthochschulen · · · · · . · . . · · · . · 28 488 100 89 0.3 27 0,1 751 2,6 40 0.2 
37 Universitäten. Techn. Hochschule, Sporthochschule 115 474 100 559 0,5 283 0,2 6 085 5.3 538 0.5 
:;8 Theologische und Kirchliche Hochschulen 578 100 4 0.7 4 0,7 80 13,9 3 0,5 
39 Pädagogische HOchschulen • • 27 593 100 94 0,3 39 0,1 1 206 4.4 79 0,3 
40 Kunst- und Musikhochschulen 3 440 100 26 0.8 28 0,8 129 3,7 13 0.4 
41 Fachhochschulen . · . · · . 41 836 100 124 0.3 81 0,2 2 016 4,8 105 0,3 
42 zusammen 217 409 100 896 0,4 462 0,2 10 267 4,7 778 0,4 
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und Bundesland des Heimatwohnsitzes 1968 - 1974 

mit Beinatwohnsitz in (im) 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 
Pfalz 

Baden- 
Württemberg BayernBayern Saarland 

Berlin 
Nicht 

Bundes- 
republik 

Deutschland 

Ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

Anzahl [ % Anzahl' % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % Anzahl! % Anzahl' % Anzahl' % 

1968/69 

53 051 82,1 853 1,3 2 646 4,1 1 187 1,8 656 1,0 230 0,4 355 0,6 243 0,4 24 0,0 1 
377 65,2 38 6,6 25 4,3 24 4,2 - - 9 1,6 lo 1,7 - - - 2 

16 296 93,o 76 0,4 454 2,6 61 0,4 43 0,2 7 0,0 29 0,2 18 0,1 41 0,2 3 
1 000 78,4 44 3,5 39 3,1 40 3,1 26 2,0 5 0,4 12 0,9 6 0,5 - 4 

7o 724 84,2 1 oll 1,2 3 164 3,8 1 312 1,5 725 0,9 251 0,3 406 0,5 267 0,3 65 0,1 5 

1969/70 

59 241 83,1 909 1,3 3 034 4,3 1 142 1,6 672 0,9 243 0,3 311 0,4 229 0,3 58 0,1 6 
313 61,3 44 8,6 31 6,1 19 3,7 3 0,6 12 2,3 14 2,7 - 7 

18 922 92,7 71 0,3 676 3,3 66 0,3 50 0,2 13 0,1 21 0,1 17 0,1 15 0,1 
1 147 79,9 43 3,o 37 2,6 43 3,0 33 2,3 8 0,6 15 1,0 5 0,3 1 0,1 9 

79 623 85,o 1 067 1,1 3 778 4,o 1 27o 1,4 758 o,8 276 0,3 361 0,4 251 0,3 74 0,1 10 

1970/71 

66 736 84,7 1 014 1,3 3 012 3.8 1 069 1,4 607 0,8 225 0,3 316 0,4 204 0,3 58 0,1 11 
261 

20 631 
61,9 
92,3 

36 
85 

8,5 
0,4 

16 
793 

3,8 
3,5 

21 5,0 
0,4 

3 
38 

0,7 
0,2 

9 
29 

2,1 
0,1 

8 
31 

1,9 
0,1 

1 
13 

0,2 
0,0 26 0,1 

12 
13 

1 402 83,7 41 2,4 46 2,7 2 7 . 26 1,6 0,4 11 0,7 6 0,4 1 0,1 14 

89 030 86,2 1 176 1,1 3 867 3,7 1 218 1,2 674 0,7 270 0,3 366 0,4 224 0,2 85 0,1 15 

1971/72 

73 312 84,8 1 091 1,3 3 644 4,2 1 162 1,3 692 0,8 290 0,3 294 0,3 194 0,2 51 0,1 16 
267 68,6 23 5,9 15 3,9 12 3.1 - 8 2,0 12 3,1 - - - 17 

24 601 91,8 133 0,5 936 3,5 112 0,4 69 0,2 27 0,1 47 0,2 18 0,1 26 0,1 18 
1 571 82,9 45 2,4 58 3,1 53 2,8 35 1,8 3 0,2 16 0,8 3 0,2 1 0,0 19 
35 305 86,9 771 1,9 769 1,9 359 0,9 337 0,8 77 0,2 78 0,2 46 0,1 196 0,5 20 

135 056 86,4 2 063 1,3 5 422 3,5 1 698 1,2 1 133 0,7 405 0,2 447 0,3 261 0,2 274 0,2 21 

1972/73 

18 629 88,7 634 3,0 517 2,5 122 0,6 101 0,5 23 0,1 48 0,2 14 0,1 42 0,2 22 
81 464 84,5 1 192 1,2 4 302 4,5 1 298 1,3 800 0,8 350 0,4 335 0,4 209 0,2 50 0,1 23 

264 66,8 24 6,1 16 4,0 11 2,8 2 0,5 6 1,5 9 2,3 1 0,3 1 0,3 24 
21 221 90,4 112 0,5 850 3,6 115 0,5 82 0,3 40 0,2 39 0,2 42 0,2 36 0,2 25 
2 741 85,3 61 1.9 84 2,6 76 2,4 43 1,3 8 0,2 20 0,6 12 0,4 6 0,2 26 
29 393 88,2 281 0,8 528 1,6 286 0,9 231 0,7 73 0,2 90 0,3 63 0,2 169 0,5 27 

153 712 86,4 2 304 1,3 6 297 3,5 1 908 1,1 1 259 0,7 500 0,3 541 0,3 341 0,2 304 0,2 28 

1973/74 

21 870 
89 581 

90.2 
84,7 1 

621 
275 

2,6 
1,2 4 

527 
717 

2,2 
4,5 1 

128 
374 

0,5 
1,3 

124 
905 

0,5 
0,9 

31 
376 

0,1 
0.3 

65 
367 

0,3 
0,3 

18 
284 

0,1 
0,3 

29 
15 

0,1 
0,0 

29 
30 

306 
23 086 
2 878 

66,8 
89,6 
85,3 

29 
169 
58 

6,3 
0,7 87 
1,7 

22 
936 
96 

4,8 
3,6 
2,8 

14 
131 

3,1 
2

1 

36 

0,2 
0.3 
1,1 

2 
41 
8 

0,5 
0,2 
0,2 

6 
54 
22 

1,3 
0,2 
0,7 

- 
38 
13 

- 
0,2 
0,4 

1 
13 
1 

0.2 
0,1 
0,0 

31 
32 
33 

34 587 89,6 304 0,8 585 1,5 330 0,9 251 0,7 75 0,2 93 0,2 75 0,2 11 0,0 34

172 308 86,9 2 456 1,3 6 883 3,5 2 054 1,0 1 404 0,7 533 0,3 607 0,3 428 0,2 70 0,0 35 

1974/75 

25 919 91,0 607 2,1 605 2,1 169 0,6 134 0,5 46 0,2 68 0,2 23 0,1 lo 0,0 36 
98 072 84.9 1 327 1.1 5 089 4,4 1 412 1,2 926 0,8 427 0,4 414 0,4 319 0,3 23 0,0 37 

373 64,5 45 7,8 28 4,8 21 3,6 1 0,2 9 1,6 10 1,7 - - - - 38 
24 677 89,4 181 0,7 895 3,2 152 0,6 88 0,3 50 0.2 59 0,2 51 0,2 22 0,1 39 
2 919 84,9 67 1,9 93 2,7 89 2,6 32 0,9 10 0,3 19 0,6 15 0,4 - - 40 
37 755 90,3 286 0,7 630 1,5 311 0,7 248 0,6 84 0,2 90 0,2 92 0,2 14 0,0 41 

189 715 87,3 2 513 1,1 7 340 3,4 2 154 1,0 1 429 0,7 626 0,3 660 0,3 500 0,2 69 0,0 42 

und Bundesland des Heimatwohnsitzes 1968 - 1974 

mit Heimatwohnsitz in (im) 

Nordrhein­
Westfalen Hessen 

Anzahl 

1968/69 

53 051 82,1 
377 65,2 

16 296 93,0 
1 000 78,4 

853 1,3 
38 6,6 
76 0,4 
44 3,5 

70 724 84,2 1 Oll 1,2 

1969/70 

59 241 83,1 909 
313 61,3 44 

18 922 92,7 71 
1 147 79,9 43 

79 623 85,0 1 067 

1970/71 

1,3 
8,6 
0,3 
3,0 

1,1 

66 736 84,7 1 014 1,3 
261 61,9 36 8,5 

20 631 92,3 85 0,4 
1 402 83,7 41 2,4 

89 030 86,2 1 176 1,1 

1971/72 

73 312 84,8 
267 68,6 

24 601 91,8 
1 571 82,9 

35 305 86,9 

1 091 
23 

133 
45 

771 

135 056 86,4 2 063 

1972/73 

18 629 88,7 
81 464 84,5 

264 66,8 
21 221 90,4 

2 741 85,3 
29 393 88,2 

634 
1 192 

24 
112 

61 
281 

153 712 86,4 2 304 

1973/74 

21 870 90,2 
89 581 84,7 

306 66,8 
23 086 89,6 

2 878 85,3 
34 587 89,6 

172 308 86,9 

1974/75 

25 919 91,0 
98 072 84,9 

373 64,5 
24 677 89,4 

2 919 84,9 
37 755 90,3 

621 
1 275 

29 
169 

58 
304 

2 456 

607 
1 327 

45 
181 
67 

286 

189 715 87,3 2 513 

1,3 
5,9 
0,5 
2,4 
1,9 

1,3 

3,0 
1,2 
6,1 
0,5 
1,9 
0,8 

1,3 

2,6 
1,2 
6,3 
0,7 
1,7 
0,8 

1,3 

2,1 
1,1 
7,8 
0,7 
1,9 
0,7 

1,1 

Rhein1and- Baden-
Pfalz Württemberg 

2 646 
25 

454 
39 

3 164 

3034 
31 

676 
37 

3 778 

4,1 
4,3 
2,6 
3,1 

3,8 

4,3 
6,1 
3,3 
2,6 

4,0 

3 012 3,8 
16 3,8 

793 3,5 
46 2,7 

3 867 3,7 

3 644 
15 

936 
58 

769 

5 422 

517 
4 302 

16 
850 

84 
528 

6 297 

4,2 
3,9 
3,5 
3,1 
1,9 

3,5 

2,5 
4,5 
4,0 
3,6 
2,6 
1.6 

3.5 

527 2,2 
4 717 4,5 

22 4,8 
936 3,6 
96 2,8 

585 1,5 

6 883 3,5 

605 
5 089 

28 
895 

93 
630 

7 340 

2,1 
4,4 
4,8 
3,2 
2,7 
1,5 

3,4 

1 187 1,8 
24 4,2 
61 0,4 
40 3,1 

1 312 1,5 

1 142 
19 
66 
43 

1 270 

1,6 
3,7 
0,3 
;,0 

1,4 

1 069 1,4 
21 5,0 
84 0,4 
44 2,6 

1 218 1,2 

1 162 
12 

112 
53 

359 
1 698 

122 
1 298 

11 

115 
76 

286 

1 908 

1,3 
3,1 
0,4 
2,8 
0,9 

1,2 

0,6 
1,3 
2,8 
0,5 
2,4 
0,9 

1,1 

128 0,5 
1 374 1,3 

14 3,1 
131 0,5 
77 2,; 

330 0,9 
2054 1,0 

169 0,6 
1 412 1,2 

21 3,6 
152 0,6 
89 2,6 

311 0,7 

2 154 1,0 

Bayern 

656 1,0 

43 0,2 
26 2,0 

725 0,9 

672 0,9 
3 0,6 

50 0,2 
33 2.3 

758 0,8 

607 0,8 
3 0,7 

3B 0,2 
26 1,6 

674 0,7 

692 0,8 

69 0,2 
35 1,8 

337 0,8 

1 133 0,7 

101 
800 

2 
82 
43 

231 

1 259 

0,5 
0,8 
0,5 
0,; 
1,3 
0,7 

0,7 

124 0,5 
905 0,9 

1 0,2 
87 0,3 
36 1,1 

251 0,7 

1 404 0,7 

134 0,5 
926 0,8 

1 0,2 
88 0,; 
;2 0,9 

248 0,6 

1 429 0,7 

Saarland 

230 
9 
7 
5 

251 

243 
12 
I; 

8 

276 

0,4 
1,6 
0,0 
0,4 

0,3 

0,3 
2,3 
0,1 
0,6 

0,3 

225 0,3 
9 2,1 

29 0,1 
7 0,4 

270 0,3 

290 
8 

27 
3 

77 

405 

40 
8 

73 
500 

31 
376 

2 
41 
8 

75 

533 

46 
427 

9 
50 
10 
84 

626 

0,3 
2,0 
0,1 
0,2 
0,2 

0,2 

0,1 
0,4 
1,5 
0,2 
0,2 
0,2 

0,3 

0,1 
0,3 
0,5 
0,2 
0,2 
0,2 

0,3 

0,2 
0,4 
1,6 
0,2 
0,3 
0,2 

0,3 

Berlin 
(liest) 

355 
10 
29 
12 

406 

311 
14 
21 
15 

361 

0,6 
1,7 
0,2 
0,9 

0,5 

0,4 
2,7 
0,1 

1,0 

0,4 

316 0,4 
8 1,9 

31 0,1 
11 0,7 

366 0,4 

294 
12 
47 
16 
78 

447 

48 
335 

9 
39 
20 
90 

541 

65 
367 

6 
54 
22 
93 

607 

68 
414 
10 
59 
19 
90 

660 

0,3 
3,1 
0,2 
0,8 
0,2 

0,3 

0,2 
0,4 
2,3 
0,2 
0,6 
0,3 

0,3 

0,3 
0,3 
1,3 
0,2 
0,7 
0,2 

0,3 

0,2 
0,4 
1,7 
0,2 
0,6 
0,2 

0,3 

Nicht 
Bundes­
republik 

Deutschland 

243 

18 
6 

267 

229 

17 
5 

251 

0,4 

0,1 
0,5 

0,3 

0,3 

0,1 
0,3 

0,3 

204 0,3 
1 0,2 

13 0,0 
6 0,4 

224 0,2 

194 

18 
3 

46 

261 

14 
209 

1 
42 
12 
63 

341 

18 
284 

23 
319 

51 
15 
92 

500 

0,2 

0,1 
0,2 
0,1 

0,2 

0,1 
0,2 
0,3 
0,2 
0,4 
0,2 

0,2 

0,1 
0,3 

0,2 
0,4 
0,2 

0,2 

0,1 
0,3 

0,2 
0,4 
0,2 

0,2 

Ohne 
Angabe 

24 

41 

65 

58 

15 
1 

74 

0,0 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 
0,1 

0,1 

58 0,1 

26 0,1 
1 0,1 

85 0,1 

51 

26 
1 

196 

274 

42 
50 

1 

36 
6 

169 

304 

29 
15 

1 
13 

1 
11 

70 

10 
23 

22 

14 

69 

0,1 

0,1 
0,0 
0,5 

0,2 

0,2 
0,1 
0,3 
0,2 
0,2 
0,5 

0,2 

0,1 
0,0 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 

0,0 

0,0 
0,0 

0,1 

0,0 

0,0 
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Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 

15 

16 
17 
18 
19 
20 

21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 
40 
41 

42 
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1.8 Deutsche Studienanfänger in Nordrhein-Westfalen nach Hochschulart 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulart 

Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 

Schleswig-
Holstein 

Hamburg Niedersachsen Bremen 

Anzahl I % Anzahl' % Anzahlt % Anzahl t % Anzahlt % 

Wintersemester 

1 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 10 936 100 4o 0,4 14 0,1 792 7,2 61 0,6 
2 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 256 100 10 3,9 1 0,3 36 14,1 2 0,7 
3 Pädagogische Hochechulen  4 112 100 4 0,1 3 0,1 101 2,5 2 0,0 

Kunst- und Musikhochschulen  176 100 2 1,1 8 4,6 2 1,1 

5 Zusammen 15 480 100 56 0,4 18 0,1 937 6,1 67 0,4 

Wintersemester 

6 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 12 185 100 47 0,4 20 0,2 663 5,4 51 0,4 
7 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 186 100 7 3,8 32 17,2 1 0,5 
8 Pädagogische Hochschulen  5 536 100 4 0,1 4 0,1 138 2,5 1 0,0 
9 Kunst- und Musikhochschulen  189 100 2 1,1 12 6,3 1 0,5 

10 zusammen 18 096 100 60 0,3 36 0,2 834 4,6 53 0,3 

Wintersemester 

11 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 12 964 100 49 0,4 13 0,1 664 5,1 56 0,4 
12 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 159 100 4 2,5 25 15,7 2 1,3 
13 Pädagogische Hochschulen  5 347 100 5 0,1 3 0,1 148 2,8 3 0,1 
14 Kunst- und Musikhochschulen  276 100 1 0,4 2 0,7 9 3,3 1 0,4 

15 zusammen i8 746 100 59 0,3 18 0,1 846 4.5 62 0,3 

Wintersemester 

16 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 14 591 100 45 0,3 12 0,0 743 5,1 55 0,4 
17 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 142 100 3 2,1 23 16,2 2 1,4 
18 Pädagogische Hochschulen  6 337 100 11 0,2 2 0,0 214 3,4 9 0,1 
19 Kunst- und Musikhochschulen  291 100 4 1,4 12 4,1 2 0,7 
20 Fachhochschulen  . . . 

21 zusammen 21 361 100 63 0.3 14 0,1 992 4,6 68 0,3 

Wintersemester 

22 Gesamthochschulen  5 250 100 9 0,2 6 0,1 142 2,7 4 0,1 
23 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 870 100 71 0,4 16 0,1 971 5,7 98 0,6 
24 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 161 100 5 3,1 - - 3o 18,7 1 0,6 
25 Pädagogische Hochschulen  5 112 100 14 0,3 2 0,0 240 4,7 13 0,3 
26 Kunst- und Musikhochschulen  437 100 2 0.5 1 0,2 16 3,7 4 0,9 
27 Fachhochschulen  8 464 100 29 0,3 15 0,2 454 5,4 17 0,2 

28 zusammen 36 294 100 130 0,4 40 0,1 1 853 5,1 137 0,4 

Wintersemester 

29 Gesamthochschulen  5 415 100 12 0,2 1 0,0 106 2,0 8 0,2 
30 Univereitäten,Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 420 100 68 0,4 9 0,1 885 5,4 103 0,6 
31 Theologische und Kirchliche Hochschulen 185 100 6 3,2 - - 34 18,4 - 

32 Pädagogische Hochschulen  5 415 100 26 0,5 6 0,1 284 5,2 28 0,5 
33 Kunst- und Musikhochschulen  396 100 1 0,2 4 1,0 11 2,8 - 
34 Fachhochschulen  9 179 100 19 0,2 10 0,1 310 3,4 26 0,3 

35 zusammen 37 010 100 132 0,3 30 0.1 1 630 4,4 165 0,4 

Wintersemester 

36 Gesamthochschulen  6 403 100 20 0,3 6 0,1 194 3,0 13 0,2 
37 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 850 100 78 0,5 22 0.1 959 5,7 110 0,7 
38 Theologische und Kirchliche Hochschulen . . . . 257 100 2 0,8 2 o,8 43 16,7 2 o,8 
39 Pädagogische Hochschulen  4 999 100 25 0,5 5 0,1 310 6,2 21 0,4 
40 Kunst- und Musikhochschulen  341 100 3 0,9 1 0,3 15 4,4 2 0,6 
41 Fachhochschulen  8 675 100 13 0,1 11 0,1 338 3,9 19 0,2 

42 zusammen 37 525 100 141 0,4 47 0,1 1 859 5,0 167 0,4 
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1.8 Deutsche Studienanfänger in Nordrhein-Westfalen nach Ilocbschulart 

davon 

Studien-

Lfd. anfänger Schlesvig-
Nr. Hochschulart insgesamt Holstein Halllburg Niedersachsen Bremen 

Anzahl I % An ., I ol Anzahl I % Anzahl I % Anzahl I % 

Wintersemester 

1 Universitäten. Techn. Hochschule, Sporthochschule 10 936 100 40 0,4 14 0.1 792 7,2 61 0,6 
2 Theologische und Kirchliche Hochschulen 256 100 10 3.9 1 0,3 36 14,1 2 0,7 
3 Pädagogische Hochschulen • • · · · · . 4 112 100 4 0,1 3 0,1 101 2,5 2 0,0 
4 Kunst- und Musikhochschulen · · . . · · · · · · 176 100 2 1,1 8 4,6 2 1,1 

5 zusammen 15 480 100 56 0,4 18 0,1 937 6,1 67 0,4 

Wintersemester 

6 Uni versi täten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 12 185 100 47 0,4 20 0,2 663 5,4 51 0,4 
7 Theologische und Kirchliche Hochschulen 186 100 7 3,8 32 17,2 1 0,5 
8 Pädagogische Hochschulen • • · · . · 5 536 100 4 0,1 4 0,1 138 2,5 1 0,0 
9 Kunst- und Musikhochschulen · · · . · · . · 189 100 2 1,1 12 6,3 1 0,5 

10 zUSammen 18 096 100 60 0,3 36 0,2 834 4,6 53 0,3 

Wintersemester 

11 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 12 964 100 49 0,4 13 0,1 664 5,1 56 0,4 
12 Theologische und Kirchliche Hochschulen 159 100 4 2,5 25 15,7 2 1,3 
13 Pädagogische Hochschulen • · · · · · . 5 347 100 5 0,1 3 0,1 148 2,8 3 0,1 
14 Kunst- und Musikhochschulen · · · · · · · 276 100 1 0,4 2 0,7 9 3,3 1 0,4 

15 ZUSammen 18 746 100 59 0,3 18 0,1 846 4,5 62 0,3 

Wintersemester 

16 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 14 591 100 45 0,3 12 0,0 743 5,1 55 0,4 
17 Theologische und Kirchliche Hochschulen 142 100 3 2,1 23 16,2 2 1,4 
18 Pädagogische Hochschulen • · . . 6 337 100 11 0,2 2 0,0 214 3,4 9 0,1 
19 Kunst- und Musikhochschulen 291 100 4 1,4 12 4,1 2 0,7 
20 Fachhochschulen . · · . · . 
21 ZUSammen 21 361 100 63 0.3 14 0.1 992 4,6 68 0,3 

\l'intersemester 

22 Gesamthochschulen · · · · · . · · · . · 5 250 100 9 0,2 6 0,1 142 2,7 4 0,1 
23 Uni versi tä ten. Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 870 100 71 0,4 16 0,1 971 5,7 98 0,6 
24 Theologische und Kirchliche Hochschulen 161 100 5 3,1 30 18,7 1 0,6 
25 Pädagogische Hochschulen • • 5 112 100 14 0,3 2 0,0 240 4,7 13 0,3 
26 Kunst- und Musikhochschulen 437 100 2 0.5 1 0,2 16 3,7 4 0,9 
27 Faohhochschulen · · 8 464 100 29 0,3 15 0,2 454 5,4 17 0,2 

28 zusammen 36 294 100 130 0,4 40 0,1 1 853 5,1 137 0,4 

Wintersemester 

29 Gesamthochschulen · · · . · · · . · . . · · · 5 415 100 12 0,2 1 0,0 106 2,0 8 0,2 
30 Uni vers i täten. Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 420 100 68 0,4 9 0,1 885 5.4 103 0,6 
31 Theologische und Kirchliche Hochschulen 185 100 6 3,2 34 18,4 
32 Pädagogische Hochschulen • 5 415 100 26 0,5 6 0,1 284 5,2 28 0.5 
33 Kunst- und MUsikhochschulen 396 100 1 0,2 4 1,0 11 2,8 
34 Fschhochschulen · · · · 9 179 100 19 0,2 10 0,1 310 3,4 26 °.3 
35 zusammen 37 010 100 132 0.3 30 0,1 1 630 4,4 165 0,4 

\\intersemester 

36 Gesamthochschulen · · . · · · · . · · . · . · 6 403 100 20 0,3 6 0,1 194 3,0 13 0,2 
37 Universitäten, Techn. Hochschule, Sporthochschule 16 850 100 78 0,5 22 0,1 959 5,7 110 0,7 
38 Theologische und Kirchliche Hochschulen 257 100 2 0,8 2 0,8 43 16,7 2 0,8 
39 Pädagogische Hochschulen • · . 4 999 100 25 0,5 5 0,1 310 6,2 21 0,4 
40 Kunst- und Musikhochschulen 341 100 3 0,9 1 0,3 15 4,4 2 0,6 
41 Fachhochschulen . · · · · . . 8 675 100 13 0,1 11 0,1 336 3,9 19 0,2 

42 zusammen 37 525 100 141 0,4 47 0,1 1 859 5,0 167 0,4 
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und Bundesland des Heimatwohnsitzes 1968 - 1974 

mit Heimatwohnsitz in (im) 

Nordrhein-
Westfalen 

Hessen 
Rheinland-
Pfalz 

Baden-
Württemberg 

Bayern Saarland 
Berlin 
(West) 

Nicht 
Bundes-
republik 

Deutschland 

Ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

Anzahl I % Anzahl  % Anzahl  % Anzahl  % Anzahl I % Anzahl  % Anzahl' % Anzahl I % Anzahl I % 

1968/69 

9 074 83,o 97 0,9 557 5,1 119 1,1 94 0,9 25 0,2 17 0,2 38 0,3 8 0,0 1 
156 61,0 16 6,3 14 5,5 14 5,5 - .. 5 2,0 2 0,7 - - - 2 

3 824 93,o 10 0,2 123 3,o 15 0,4 7 0,2 4 0,1 - 1 0,0 18 0,4 3 
147 83,5 6 3,4 4 2,3 3 1,7 2 1,1 1 0,6 1 0,6 - - - 4 

13 201 85,3 129 0,8 698 4,5 151 1,0 103 0,7 35 0,2 20 0,1 39 0,2 26 0,2 5 

1969/70 

10 294 84,5 127 1,0 667 5,5 136 1,1 81 0,7 43 0,4 16 0,1 31 0,3 9 0,0 6 
95 

5 119 
51,1 
92,5 

19 
10 

10,2 
0,2 

15 
219 

8,1 
3.9 

9 
15 

4,8 
0,3 

1 
12 

0,5 
0,2 

5 
3 

2,7 
0,0 

2 1,1 - 
5 

- 
0,1 6 0,1 

7 
8 

156 82,5 2 1,1 5 2,6 3 1,6 4 2,1 2 1,1 2 1,1 9 

15 664 86,6 158 0,9 906 5,o 163 0,9 98 0,5 53 0,3 18 0,1 38 0,2 15 0,1 10 

1970/71 

11 123 85,8 146 1,1 606 4,7 144 1,1 62 0,5 40 0,3 23 0,2 27 0,2 11 0,1 11 
88 55,3 19 12,0 3 1,9 12 7,6 1 0,6 4 2,5 - - 1 0,6 - 12 

4 881 91,3 24 0,4 228 4,2 21 0,4 lo 0,2 8 0,1 4 0,1 1 0,0 11 0,2 13 
234 84,8 3 1,0 11 4,0 7 2,5 5 1,8 2 0,7 - - - - 1 0,4 14 

16 326 87,1 192 1,0 848 4,5 184 1,0 78 0,4 54 0,3 27 0,2 29 0,2 23 0,1 15 

1971/72 

12 46o 85,4 142 1,0 781 5,4 110 0,8 87 0,6 5o 0,3 36 0,2 55 0,4 15 0,1 16 
87 61,3 8 5,6 6 4,3 8 5,6 - 2 1,4 3 2,1 - - 17 

5 780 91,2 33 0,5 225 3,6 25 0,4 14 0,2 5 0,1 2 0,0 6 0,1 11 0,2 18 
237 81,4 6 2,0 14 4,8 10 3,4 3 1,0 1 0,4 1 0,4 - - 1 0,4 19 
. . . . . . . 20 

18 564 86,9 189 0,9 1 026 4,8 153 0,7 104 0,5 58 0,3 42 0,2 61 0,3 27 0,1 21 

1972/93 

4 779 
14 259 

91,0 
84,5 

143 
180 

2,7 
1,1 

116 
905 

2,2 
5,4 

20 
147 

0,4 
0,9 

10 
97 

0,2 
0,6 

3 
61 

0,1 
0,3 

7 
20 

0,1 
0,1 

2 
30 

0,0 
0,2 

9 
15 

0,2 22 
23 

91 56,5 15 9,3 7 4,4 9 5,6 1 0,6 1 0,6 - 1 0,6 - 24 
4 590 89,8 23 0,4 169 3,3 25 0,5 11 0,2 7 0,1 3 0,1 14 0,3 1 0,0 25 

369 
7 612 

84,5 
89,9 

8 
67 

1,8 
0,8 

15 
117 

3,4 
1,4 

11 
58 

2,5 
0,7 

7 
36 

1,6 
0,4 

1 
19 

1,6 
0,2 

- 
23 0,3 

3 
13 

0,7 
0,2 

- - 
0,0 

26 

31 700 87,3 436 1,2 1 329 3,7 270 0,7 162 0,4 92 0,3 53 0,1 63 0,2 29 0,1 28 

1973/74 

5 054 93,3 86 1,6 89 1,6 20 0,4 14 0,3 6 0,1 lo 0,2 2 0,0 7 0,1 29 
14 009 85,3 157 1,o 788 4,8 132 0,8 118 0,7 63 0,4 38 0,2 48 0,3 2 0,0 30 

110 59,5 15 8,1 12 6,5 6 3,2 - 2 1,1 - - - - 31 
4 780 88,3 42 0,8 191 3,5 22 0,4 14 0,3 11 0,2 4 0,1 7 0,1 - 32 

338 85,4 8 2,o 17 4,3 9 2,3 5 1,3 1 0,2 - - 1 0,2 1 0,3 33 
8 492 92,5 55 0,6 126 1,4 55 0,6 37 0,4 21 0,2 7 0,1 20 0,2 1 0,0 34 

32 783 88,6 363 1,0 1 223 3,3 244 0,7 188 0,5 104 0,3 59 0,2 78 0,2 11 0,0 35 

1974/75 

5 865 91,6 84 1,3 146 2,3 24 0,4 21 0,3 17 0,3 8 0,1 5 0,1 36 
14 524 86,2 124 0,7 699 4,1 113 0,7 78 0,5 59 0,4 38 0,2 38 0,2 8 0,0 37 

142 55,2 28 10,9 20 7,8 12 4,7 - 6 2,3 - - - - 38 
4 425 88,5 33 0,7 139 2,8 15 0,3 10 0,2 7 0,2 2 0,0 5 0,1 2 0,0 39 

284 83,3 9 2,6 12 3,5 9 2,6 2 0,6 1 0,3 1 0,3 2 0,6 4o 

7 951 91,7 50 0,6 160 1,8 46 0,5 42 0,5 16 0,2 14 0,2 14 0,2 1 0,0 41 

33 191 88,4 328 0,9 1 176 3,1 219 0,6 153 0,4 106 0,3 63 0,2 64 0,2 11 0,0 42 

und Uundes1and des Heimatwohnsitzes 1968 - 1974 

mit Heimatwohnsitz in (im) 

Nordrhein-
Westfalen 

Anzahl I 

1968/69 

9 074 
156 

3 824 
147 

13 201 

1969/70 

10 294 
95 

5 119 
156 

15 664 

1970/71 

11 123 
88 

4 881 
234 

16 326 

1971/72 

12 460 
87 

5 780 
237 

18 564 

1972/93 

4 779 
14 259 

91 
4 590 

369 
7 612 

31 700 

1973/74 

5 054 
14 009 

110 
4 780 

338 
8 492 

32 783 

1974/75 

5 865 
14 524 

142 
4 425 

284 
7 951 

33 191 

% 

83,0 
61,0 
93,0 
83,5 

85,3 

84,5 
51,1 
92,5 
82,5 

86,6 

85,8 
55,3 
91,3 
84,8 

87,1 

85,4 
61,3 
91,2 
81,4 

86,9 

91,0 
84,5 
56,5 
89,8 
84,5 
89,9 

87,3 

93,3 
85,3 
59,5 
88,3 
85,4 
92,5 
88,6 

91,6 
86,2 
55,2 
88,5 
83,3 
91,7 

88,4 

Hessen Rheinland-
Pfalz 

Anzahl I % Anzahl I % 

97 
16 
10 

6 

129 

127 
19 
10 

2 

158 

146 
19 
24 

3 

192 

142 
8 

33 
6 

143 
180 
15 
23 
8 

67 

436 

86 
157 

15 
42 

8 
55 

363 

84 
124 

28 
33 

9 
50 

328 

0,9 
6,3 
0,2 
3,4 

0,8 

1,0 
10,2 
0,2 
1,1 

0,9 

1,1 
12,0 
0,4 
1,0 

1,0 

557 5,1 
14 5,5 

123 3,0 
4 2,3 

698 4,5 

667 5,5 
15 8,1 

219 3,9 
5 2,6 

906 5,0 

606 4,7 
3 1,9 

228 4,2 
11 4,0 

848 4,5 

1,0 781 5,4 
5,6 6 4,3 
0,5 225 3,6 
2,0 14 4,8 

0,9 1 026 4,8 

2,7 116 2,2 
1,1 905 5,4 
9,3 7 4,4 
0,4 169 3,3 
1,8 15 3,4 
0,8 117 1,4 

1,2 1 329 3,7 

1,6 89 1,6 
1,0 788 4,8 
8,1 12 6,5 
0,8 191 3,5 
2,0 17 4,3 
0,6 126 1,4 

1,0 1 223 3,3 

1,3 
0,7 

10,9 
0,7 
2,6 
0,6 

0,9 

146 2,3 
699 4,1 

20 7,8 
139 2,8 
12 3,5 

160 1,8 

1 176 3,1 

Baden-
Württemberg 

Anzahl I % 

119 1,1 
14 5,5 
15 0,4 

3 1,7 

151 1,0 

136 1,1 
9 4,8 

15 0,3 
3 1,6 

163 0,9 

144 
12 
21 
7 

184 

110 
8 

25 
10 

153 

20 
147 

9 
25 
11 
58 

270 

1,1 
7,6 
0,4 
2,5 

1,0 

0,8 
5,6 
0,4 
3,4 

0,7 

0,4 
0,9 
5,6 
0,5 
2,5 
0,7 

0,7 

20 0,4 
132 0,8 

6 3,2 
22 0,4 
9 2,3 

55 0,6 

244 0,7 

24 
113 
12 
15 

9 
46 

219 

0,4 
0,7 
4,7 
0,3 
2,6 
0,5 

0,6 

Bayern 

Anzahl I % 

94 0,9 

7 0,2 
2 1,1 

103 0,7 

81 0,7 
1 0,5 

12 0,2 
4 2,1 

98 0,5 

62 
1 

10 
5 

78 

0,5 
0,6 
0,2 
1,8 

0,4 

87 0,6 

14 0,2 
3 1,0 

104 0,5 

10 0,2 
97 0,6 

1 0,6 
11 0,2 
7 1,6 

36 0,4 

162 0,4 

14 
118 

14 
5 

37 
188 

21 
78 

10 
2 

42 

153 

0,3 
0,7 

0,3 
1,3 
0,4 

0,5 

0,3 
0,5 

0,2 
0,6 
0,5 

0,4 

Saarland 

Anzahl I % 

25 0,2 
5 2,0 
4 0,1 
1 0,6 

35 0,2 

43 0,4 
5 2,7 
3 0,0 
2 1,1 

53 0,3 

40 0,3 
4 2,5 
8 0,1 
2 0,7 

54 0,3 

50 0,3 
2 1,4 
5 0,1 
1 0,4 

58 0,3 

3 0,1 
61 0,3 

1 0,6 
7 0,1 
1 1,6 

19 0,2 

92 0,3 

6 0,1 
63 0,4 

2 1,1 
11 0,2 

1 0,2 
21 0,2 

104 0,3 

17 
59 

6 
7 
1 

16 

106 

0,3 
0,4 
2,3 
0,2 
0,3 
0,2 

0,3 

Berlin 
(West) 

Anzahl I % 

17 0,2 
2 0,7 

1 0,6 

20 0,1 

16 
2 

18 

0,1 
1,1 

0,1 

23 0,2 

4 0,1 

27 0,2 

36 0,2 
3 2,1 
2 0,0 
1 0,4 

42 0,2 

7 0,1 
20 0,1 

3 0,1 

23 0,3 

53 0,1 

10 
38 

4 

7 

59 

8 
38 

2 
1 

14 

63 

0,2 
0,2 

0,1 

0,1 

0,2 

0,1 
0,2 

0,0 
0,3 
0,2 

0,2 

Nicht 
Bundes-
republik 

Deutschland 

Anzahl I 

1 

39 

31 

5 
2 

38 

27 
1 
1 

29 

55 

6 

61 

2 
30 

1 
14 

3 
13 

63 

2 
48 

7 
1 

20 

78 

5 
38 

5 
2 

14 

64 

% 

0,3 

0,0 

0,2 

0,3 

0,1 
1,1 

0,2 

0,2 
0,6 
0,0 

0,2 

0,4 

0,1 

0,3 

0,0 
0,2 
0,6 
0,3 
0,7 
0,2 

0,2 

0,0 
0,3 

0,1 
0,2 
0,2 

0,2 

0,1 
0,2 

0,1 
0,6 
0,2 

0,2 

Ohne 
Angabe 

Anzahl I % 

8 

18 

26 

9 

6 

15 

11 

11 
1 

23 

15 

11 
1 

27 

9 
15 

1 

4 

29 

7 
2 

1 
1 

11 

8 

2 

1 

11 

0,0 

0,4 

0,2 

0,0 

0,1 

0,1 

0,1 

0,2 
0,4 

0,1 

0,1 

0,2 
0,4 

0,1 

0,2 
0,1 

0,0 

0,0 

0,1 

0,1 
0,0 

0,3 
0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 

0,0 
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Lfd. 
Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 

15 

16 
17 
18 
19 
20 

21 

22 
23 
24 
25 
26 
27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 

36 
37 
38 
39 
40 
41 

42 
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1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

Kreis 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 
1.1.1975 

Deutsche 
Studenten 

im 
WS 1974/75 

davon 

Gesamthoch 

Duisburg Essen 

Paderborn 

Standort 
Paderborn 

Abteilung 
Eäxter 

Abteilung 
Meschede 

Abteilung 
Soest 

Anzahl I E 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  220 281 5 690 2,6 5 5 6 - 2 

2 Bielefeld  296 582 3 710 1,3 3 17 55 14 2 2 

3 Bocholt  44 586 540 1,2 45 13 6 - 6 1 

4 Bochum  320 805 5 173 1,6 31 372 7 2 5 

5 Bonn  261 498 7 074 2,7 5 23 8 1 3 1 

6 Bottrop  97 310 1 046 1,1 39 273 5 - 5 

7 Castrop-Rauxel 74 899 837 1,1 3 25 4 2 1 2 

8 Dortmund  588 989 7 135 1,2 21 142 29 1 6 12 

9 Düsseldorf 549 949 7 478 1,4 181 185 5 3 3 

10 Duisburg  385 781 3 925 1,0 1 369 148 6 1 4 1 

11 Essen  637 675 7 451 1,2 70 2 570 9 3 5 3 

12 Gelsenkirchen 305 156 2 893 0,9 29 557 12 4 6 -

13 Gladbeck  77 186 782 1,0 14 197 4 2 1 -

14 Ragen  178 453 2 064 1,2 2 21 2 - 4 2 

15 Hamm  78 295 969 1.2 6 16 16 2 9 46 

16 Rerne  95 106 1 026 1,1 6 59 2 1 5 1 

17 Iserlohn  51 908 590 1,1 14 2 2 3 

18 Köln  725 281 12 409 1,7 15 25 5 2 9 4 

19 Krefeld  198 991 2 329 1,2 110 35 5 1 1 

20 Leverkusen 98 284 1 158 1,2 3 7 2 -

21 Lünen  65 476 553 0,8 1 15 3 3 1 2 

22 Mönchengladbach 138 541 1 617 1,2 14 16 1 1 1 

23 Mülheim a.d.Ruhr 179 399 2 205 1,2 514 248 7 2 2 

24 Münster (Westf.) 192 108 6 244 3,3 2 5 16 8 6 

25 Neues  103 387 1 394 1,3 6 15 -. 1 

26 Oberhausen 223 030 2 218 1,0 512 274 2 2 4 

27 Recklinghausen 117 435 1 617 1,4 20 226 5 2 4 1 

28 Remscheid  115 460 1 053 0,9 1 12 1 1 -

29 Rheydt  90 743 1 060 1,2 9 10 1 - 

30 Solingen  153 718 1 419 0.9 6 10 3 1 2 

31 Wanne-Eickel 85 249 883 1,0 12 72 2 1 2 

32 Wattenscheid 78 114 860 1.1 2 170 3 2 1 

33 Ritten  88 529 1 186 1,3 7 33 2 2 1 

34 Wuppertal  369 897 3 794 1,0 7 48 12 3 1 

Kreise 

35 Aachen  271 227 3 099 1,1 3 9 4 1 2 

36 Ahaue  117 899 1 032 0,9 5 11 15 2 3 1 

37 Arneberg  140 907 1 538 1,1 6 26 94 11 89 35 

38 Beckum  161 194 1 507 0,9 2 13 77 12 9 67 

39 Bergheim (Erft) 128 656 1 243 1,0 2 4 4 - 1 6 

40 Borken  99 125 968 1,0 37 30 8 1 6 1 

41 Brilon  77 802 757 1,0 3 15 129 21 53 7 

42 Büren  62 455 608 1,0 - 5 244 24 4 7 

43 Coesfeld  98 637 1 166 1,2 3 22 7 2 3 2 

44 Dinslaken  137 846 1 301 0,9 376 74 7 4 5 1 

45 Düren  224 704 2 417 1,1 10 11 1 1 - 4 

46 Düsseldorf-Mettmann 391 543 4 183 1,1 98 304 7 - 4 4 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis . 248 528 2 709 1,1 9 153 9 1 5 1 

48 Euskirchen . . . . 190 320 1 834 1,0 4 8 6 - - 2 

49 Geldern  85 202 799 0,9 57 10 4 2 2 2 
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1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Deutsche Gesamthoch Deutsche Studenten 
Lfd. Kreis Bevölkerung im Paderborn Nr. am WS 1974/75 

1.1.1975 Duisburg Essen Standort Abteilung Abteilung Abteilung 

Anzahl I ; Paderborn Röxter Mesehede Seest 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen · . · . · . 220 281 5690 2,6 5 5 6 - - 2 

2 llielehld • · · . · 296 582 3710 1,3 3 17 55 14 2 2 

3 Bocholt · . · . · 44 586 540 1,2 45 13 6 - 6 1 

4 llochum · . · . · 320 805 5 173 1,6 31 372 7 2 5 -
5 llOnn · . . · · . · 261 498 7 074 2,7 5 23 8 1 3 1 

6 Bottrop •• · . · . 97 310 1 046 1,1 39 273 5 - 5 -
7 Castrop-Rauxel · · 74 899 837 1,1 3 25 4 2 1 2 

8 Dortmund · . · . · 588 989 7 135 1,2 21 142 29 1 6 12 

9 DÜ88elderf · . · . 549 949 7 478 1,4 181 185 5 3 3 -
10 Duisburg · . · . . 385 781 3 925 1,0 1 369 148 6 1 4 1 

11 ESBen • • · . · . . 637 675 7 451 1,2 70 2 570 9 3 5 3 
12 GeIsenkirchen • · . 305 156 2 893 0,9 29 557 12 '+ 6 -
13 Gladbeck · . · . . 77 186 782 1,0 14 197 '+ 2 1 -
14 Ragen •• · · . · . 178 453 2 064 1,2 2 21 2 - 4 2 

15 Ramm · · ... ... ... 78 295 969 1,2 6 16 16 2 9 46 

16 Herne · . · · ... . ... 95 106 1 026 1,1 6 59 2 1 5 1 

17 Iser1ehn · · · · 51 908 590 1,1 - 14 2 2 3 -
18 Köln · . · . · . · 725 281 12 409 1,7 15 25 5 2 9 4 

19 Krefeld •• · . · . 198 991 2 329 1,2 110 35 5 1 - 1 

20 Leverkusen · . · . 98 284 1 158 1,2 3 7 2 - - -
21 tünen •••• · . · 65 476 553 0,8 1 15 3 3 1 2 

22 Möncheng1adbach · . 1:;8 541 1 617 1,2 14 16 1 - 1 1 

23 Mü1heim a.d.Ruhr · 179 399 2 205 1,2 514 248 7 - 2 2 

24 Münster (Westf.) · 192 108 6 244 3.3 2 5 16 - 8 6 

25 Heuss • ... • ... ... · . 103 387 1 394 1,3 6 15 - . - - 1 

26 Oberhausen · . · . 223 030 2 218 1,0 512 274 2 - 2 4 

27 Reck1inghausen · · 117 435 1 617 1,4 20 226 5 2 4 1 

28 Remscheid • • · . 115 460 1 053 0.9 1 12 1 - 1 -
29 Rheydt · . . · · · 90 743 1 060 1.2 9 10 1 - - -
30 Solingen · . · . · 153 718 1 419 0,9 6 10 3 1 - 2 

31 Wanne-Eicke1 · . · 85 249 883 1,0 12 72 2 1 2 -
32 Wattenscheid · . . 78 114 860 1,1 2 170 3 - 2 1 

33 Witten · . · · · . 88 529 1 186 1,3 7 33 2 - 2 1 

34 Wuppertal • • · . . 369 897 3 794 1,0 7 48 12 - :; 1 

Kreiae 

35 Aachen · . · . · . 271 227 3 099 1,1 3 9 4 1 - 2 

36 Ahaua •• · . . · . 117 899 1 032 0.9 5 11 15 2 3 1 

37 Arnsberg · . · . . 140 907 1 538 1,1 6 26 94 11 89 35 

38 Beckulll · " . . . . 161 194 1 507 0,9 2 13 77 12 9 67 

39 Bergheim (Erft) · . 128 656 1 243 1,0 2 4 4 - 1 6 

40 Borken · . · . . . 99 125 968 1,0 37 30 8 1 6 1 

41 Brilon · · . · . . 77 802 757 1,0 3 15 129 21 53 7 
42 Büren •• · · . · . 62 455 608 1,0 - 5 244 24 4 7 
43 Coesfeld · . · · . 98 637 1 166 1,2 3 22 7 2 3 2 
44 Dine1aken · . · . . 137 846 1 301 0,9 376 74 7 4 5 1 

45 DUren • • • • · · . 224 704 2 417 1,1 10 11 1 1 - 4 

46 Düsseldorf.Mettlllann 391 543 4 183 1,1 98 304 7 - 4 4 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis · 248 528 2 709 1,1 9 153 9 1 5 1 
48 Euekirchen · " . . 190 320 1 8:;4 1,0 4 8 6 - - 2 

49 Geldern • • • • • • 85 202 799 0.9 57 10 4 2 2 2 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

schule 

Siegen 

Standort 
Siegen 

Abteilung 
Gummersbach 

Wuppertal 

Universität 

Bielefeld Bochum Bonn Dortmund Düsseldorf Köln Nänster 

Lfd. 
Nr. 

6 4 9 4 21 260 3 8 200 28 1 

13 11 893 120 58 12 13 67 394 2 

15 4 6 4 32 26 7 8 23 96 3 

14 3 59 9 2 797 92 73 20 49 149 4 

47 34 26 9 40 4 641 6 14 210 43 5 

3 2 6 6 204 36 17 9 23 148 6 

7 2 4 9 235 20 36 1 11 54 7 

14 3 40 25 1 710 116 764 26 84 657 8 

16 7 145 21 295 725 33 1 394 1 084 201 9 

9 3 23 21 528 286 37 158 235 200 10 

25 10 51 22 2 155 280 106 99 232 439 11 

22 4 19 9 831 61 60 15 52 250 12 

4 2 4 3 159 20 9 1 20 89 13 

13 6 54 6 408 65 85 11 55 171 14 

6 1 4 11 79 25 29 2 28 347 15 

2 1 5 2 365 25 26 7 12 53 16 

8 3 6 4 71 51 32 10 15 91 17 

29 44 80 12 85 764 11 33 6 099 6o 18 

8 2 25 15 98 204 9 155 337 79 19 

8 4 54 1 16 75 5 13 428 19 20 

6 3 3 4 67 7 54 1 17 107 21 

6 2 13 3 32 129 8 112 198 38 22 

11 9 16 4 468 138 27 56 101 122 23 

17 2 7 18 50 33 14 9 22 3 885 24 

3 3 24 7 26 114 8 168 284 39 25 

11 3 12 9 434 108 19 48 108 164 26 

11 3 9 12 348 74 34 12 29 216 27 

6 10 337 1 101 86 4 19 162 41 28 

8 12 2 16 74 3 56 155 15 29 

7 2 343 9 43 110 9 95 311 44 30 

7 1 8 1 316 13 26 4 14 44 31 

3 2 10 - 360 12 13 7 18 33 32 

7 1 19 3 450 20 44 3 18 51 33 

7 16 1 537 11 496 227 21 114 364 163 34 

4 4 8 1 11 8o 1 10 166 27 35 

13 1 4 1 21 22 8 2 12 339 

3 367 35 23 11 118 112 38 11 54 267

15 4 7 37 65 20 34 8 40 435 38 

8 4 9 - 2 73 1 5 439 7 39 

12 8 9 9 54 28 11 8 22 240 40 

27 2 10 12 54 48 6 2 33 98 41 

7 4 17 38 16 6 5 24 71 42 

16 3 4 8 32 25 11 7 14 426 43 

4 4 11 15 154 82 4 34 51 125 44 

18 3 10 6 7 193 5 19 314 30 45 

27 13 509 12 440 194 40 452 465 204 46 

18 6 274 3 825 73 88 22 80 156 47 

13 9 12 4 10 383 3 10 381 13 48 

2 1 4 9 17 88 4 17 83 77 49 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfa1en nach lIeimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

schule 
Universität Lfd. Siegen Nr. 

Standort Abteilung iluppertal 

Siegen GUllllllersbach Bielefeld BochulII Bonn DortIlIund Düsaeldor! J(ijln Münster 

6 4 9 4 21 260 3 8 200 28 1 

13 - 11 893 120 58 12 13 67 394 2 

15 4 6 4 32 26 7 8 23 96 3 
14 3 59 9 2 797 92 73 20 49 149 4 

47 34 26 9 40 4 641 6 14 210 43 5 

3 2 6 6 204 36 17 9 23 148 6 

1 2 4 9 235 20 36 1 11 54 7 
14 3 40 25 1 110 116 164 26 84 657 8 

16 1 145 21 295 725 33 1 394 1 084 201 9 
9 3 23 21 528 286 37 158 235 200 10 

25 10 51 22 2 155 280 106 99 232 439 11 
22 4 19 9 831 61 60 15 52 250 12 
4 2 4 3 159 20 9 1 20 89 13 

13 6 54 6 408 65 85 11 55 171 14 

6 1 4 11 19 25 29 2 28 347 15 
2 1 5 2 365 25 26 7 12 53 16 

8 3 6 4 11 51 32 10 15 91 17 

29 44 80 12 85 764 11 33 6 099 60 18 

8 2 25 15 98 204 9 155 337 79 19 

8 4 54 1 16 75 5 13 428 19 20 
6 3 3 4 67 7 54 1 17 107 21 

6 2 13 3 32 129 8 112 198 38 22 

11 9 16 4 468 138 27 56 101 122 23 

17 2 7 18 50 33 14 9 22 3 885 24 

3 3 24 7 26 114 8 168 284 39 25 
11 3 12 9 434 108 19 48 108 164 26 

11 3 9 12 348 74 34 12 29 216 27 
6 10 337 1 101 86 4 19 162 41 28 
8 - 12 2 16 74 3 56 155 15 29 

7 2 343 9 43 110 9 95 311 44 30 

7 1 8 1 316 13 26 4 14 44 31 

3 2 10 - 360 12 13 7 18 33 32 

7 1 19 3 450 20 44 3 18 51 33 
7 16 1 537 11 496 227 21 114 364 163 34 

4 4 8 1 11 80 1 10 166 27 35 
13 1 4 1 21 22 8 2 12 339 36 

35 - 23 11 118 112 38 11 54 261 37 
15 4 7 37 65 20 34 8 40 435 38 
8 4 9 - 2 73 1 5 439 7 39 

12 8 9 9 54 28 11 8 22 240 40 

27 2 10 12 54 48 6 2 33 98 41 

7 - 4 17 38 16 6 5 24 71 42 
16 3 4 8 32 25 11 7 14 426 43 

4 4 11 15 154 82 4 34 51 125 44 
18 3 10 6 7 193 5 19 314 30 45 
27 13 509 12 440 194 40 452 465 204 46 

18 6 274 3 825 73 88 22 80 156 47 

13 9 12 4 10 383 3 10 381 13 48 

2 1 4 9 17 88 4 17 83 71 49 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

Kreis 

Deutsche 
Bevölkerung 

am 

1.1.1975 

Deutsche 
Studenten 

im 
WS 1974/75 

davon 

Gesamthoch 

Duisburg Essen 

Paderborn 

Standort 
Paderborn 

Abteilung 
Höxter 

Abteileng 
Neschede 

Abteilung 
Soeet 

Anzahl I % 

noch: Kreise 

50 Grevenbroich 273 075 2 718 1,0 28 24 9 1 2 6 

51 Gütersloh  258 575 2 272 0.9 5 12 145 27 9 10 

52 Heinsberg  205 205 1 879 0.9 11 13 4 - 1 4 

53 Herford  224 481 1 953 0,9 3 16 34 4 4 2 

54 Höxter  95 551 8o0 0,8 - 6 233 122 4 3 

55 Iserlohn  195 451 1 897 1,0 3 12 14 2 5 lo 

56 Kempen-Krefeld 247 521 2 470 1.0 66 34 5 2 4 

57 Kleve  102 680 1 001 1,0 56 23 4 1 2 

58 Köln  262 064 3 589 1,4 9 31 1 1 2 8 

59 Lippe  309 466 2 668 0,9 1 10 161 17 1 8 

60 Lippstadt  102 662 1 144 1,1 3 10 274 21 10 64 

61 Lüdenscheid . 216 893 1 878 0,9 2 19 9 - 3 4 

62 Lüdinghausen 148 552 1 447 1,0 1 7 17 4 10 12 

63 Meschede  67 829 716 1,1 1 10 47 4 64 -

64 Minden-Lübbecke 280 997 2 100 0,7 5 13 51 1 4 4 

65 Moers  330 239 3 185 1.0 751 98 5 2 2 10 

66 Münster  133 547 2 195 1,6 4 16 10 2 6 9 

67 Oberberg. Kreis 147 229 1 405 1,0 5 5 4 1 1 

68 Olpe  116 767 1 261 1,1 3 10 5 - 14 -

69 Paderborn  145 368 1 867 1,3 - 10 912 4o 6 6 

70 Recklinghausen 355 117 3 388 1,0 16 205 20 9 9 6 

71 Rees  115 180 1 055 0,9 192 51 3 3 1 2 

72 Rhein.-Berg. Kreis 274 040 3 452 1,3 lo 17 6 2 9 

73 Rhein-Sieg-Kreis . 403 943 4 885 1,2 10 21 3 1 4 6 

74 Rhein-Wupper-Kreis 236 232 2 314 1,0 6 27 3- 2 1 

75 Siegen  232 343 2 359 1,0 4 lo 1 - 1 1 

76 Soest  120 609 1 310 1,1 4 12 114 6 7 116 

77 Steinfurt  186 755 2 210 1,2 5 19 8 9 8 3 

78 Tecklenburg 139 229 1 166 o,8 - 7 9 - 4 1 

79 Unna  219 757 2 077 0,9 4 36 20 2 10 63 

8o Warburg  43 716 500 1,1 1 8 167 18 2 3 

81 Warendorf  56 877 764 1,3 1 1 18 3 7 4 

82 Wittgenstein 44 431 243 0,5 1 1 - 6 

83 Ohne Angabe . - 4 - 

84 Nordrhein-Westfalen 16 016 527 189 715 1,2 4 896 7 346 3 181 431 501 624 

85 Schleswig-Holstein 896 11 24 9 1 8 4 

86 Hamburg  462 - 8 5 - 1 

87 Niedersachsen 10 267 49 103 257 58 45 26 

88 Bremen  778 3 10 10 - 1 2 

89 Hessen  2 513 7 37 88 20 22 12 

90 Rheinland-Pfalz . T 340 17 47 18 3 7 2 

91 Baden-Württemberg 2 154 13 73 19 1 3 1 

92 Bayern  1 429 16 41 19 2 9 1 

93 Saarland  626 5 6 8 - 3 -

94 Berlin (West) . . 66o 9 18 10 1 - 2 

95 Nicht Bundesgebiet 500 3 5 2 - 1 

96 Ohne Angabe . . . . 69 - 7 - - 

97 Insgesamt 217 409 5 029 7 718 3 633 517 601 674 

noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 naeh Kreisen sowie deutsche Studenten im 

daTon 

Deutsche Gesallthoch Deutsche Stud.enten 
Lfd.. Kreis Bevölkerung 111 Paderborn Nr. 8011 WS 1974/75 

1.1.1975 Duisburg Essen I Abteilung S Abteilung Abteilung 

Anzahl I -
Pa 

I 
Böxter Me"cheda Soeat 

noch: Kreiae 

50 Grevenbroich · . . 273 075 2 718 1,0 28 24 9 1 2 6 

51 Gütaraloh · · · · . 258 575 2272 0,9 5 12 145 27 9 10 

52 Beinaberg · · · · · 205 205 1 879 0,9 11 13 4 - 1 4 

53 Rerford • · · . · · 224 481 1 953 0,9 3 16 34 4 4 2 

54 Höxter · · · . . · 95 551 800 0,8 - 6 233 122 4 3 

55 laerlohn · · . · · 195 451 1 897 1,0 3 12 14 2 5 10 

56 Kempen-Krefeld · · 247 521 2 470 1,0 66 34 5 2 - 4 

57 Kleve • · . · . · · 102 680 1 001 1,0 56 23 4 - 1 2 

58 Köln · · . . · . · 262 064 3 589 1,4 9 31 I 1 2 8 

59 Lippe. · . · . · . 309 466 2 668 0,9 1 10 161 17 1 8 

60 Lippatadt · · . .. . 102 662 1 144 1,1 3 10 274 21 10 64 

61 Lüdenscheid · · . · 216 893 1 878 0,9 2 19 9 - 3 4 

62 Lüdinghausen · . . 148 552 1 447 1,0 1 7 17 4 10 12 

63 Heschede · · · . · 67 829 716 1,1 1 10 47 4 64 -
64 Minden-Lübbecke • · 280 997 2100 0.7 5 13 51 1 4 4 

65 Hoers • · · . · · · 330 239 3 185 1,0 751 98 5 2 2 10 

66 Münster • · · · 133 547 2 195 1,6 4 16 10 2 6 9 

67 Oberberg. Kreis · · 147 229 1 405 1,0 5 5 4 - 1 1 

68 01pe · . · · · 116 767 1 261 :\.,1 3 10 5 - 14 -
69 Paderborn • • • · . 145 368 1 867 1,3 - 10 912 40 6 6 

70 Reck1inghausen · · 355 117 3 388 1,0 16 205 20 9 9 6 

71 Reee · .. . ... · . 115 180 1 055 0.9 192 51 3 3 1 2 

72 Rhein.-Berg. Kreia 274 040 3 452 1,3 10 17 6 - 2 9 

73 Rhein-Sieg-Kreis · 403 943 4 885 1,2 10 21 3 1 4 6 

74 Rhein-Wupper-Kreis 236 232 2 314 1,0 6 27 3- - 2 1 

75 Siegen · . · · · . 232 343 2 359 1,0 4 10 1 - 1 1 

76 Saest • • • · · · · 120 609 1 310 1,1 4 12 114 6 7 116 

77 Steinfurt • · · · · 186 755 2 210 1,2 5 19 8 9 8 3 

78 Teck1enburg • • · · 139 229 1 166 0,8 - 7 9 - 4 1 

79 Unna · . · · · · · 219 757 2 077 0.9 4 36 20 2 10 63 

80 Warburg • · · · · . 43 716 500 1,'1 1 8 167 18 2 3 

81 Warendorf • · . · · 56 877 764 1.3 1 1 18 3 7 4 

82 wittgenstein · · . 44 431 243 0.5 1 - 1 - 6 -
83 Ohne Angabe • · · . - 4 - - - - - - -

84 Nardrhe in-West falen 16 016 527 189 715 1.2 4 896 7 346 3 181 431 501 624 

85 Schleswig-Ha1stein · 896 · 11 24 9 1 8 4 

86 Bamburg ••• · · . · 462 · - 8 5 - 1 -
87 NiedersachIJen • · . · 10 267 · 49 103 257 58 45 26 

88 Bremen · . · · · · 778 · 3 10 10 - 1 2 

89 Hessen · . · · · · · 2 513 · 7 37 88 20 22 12 

90 Rheinland-Pfalz • · · 7 340 · 17 47 18 3 7 2 

91 Baden-württellberg • · 2 154 · 13 73 19 1 3 1 

92 Bayern · · · . . · 1 429 · 16 41 19 2 9 1 

93 Saarland · · · · . · 626 · 5 6 8 - 3 -
94 Berlin (West) · · . · 660 · 9 18 10 1 - 2 

95 Nicht Bundesgebiet · 500 · 3 5 2 - 1 -
96 Ohne Angabe • · . . · 69 · - 7 - - -

97 Insgesamt · 217 409 · 5 029 7 718 3633 517 601 674 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

schule 

Siegen 

Standort 
Siegen 

Abteilung 
Gummersbach 

Wuppertal 

Universität 

Bielefeld Bochum Bonn Dortmund Düsseldorf Köln Münster 

Lfd. 
Nr. 

11 3 27 5 50 158 8 261 559 63 50 

10 1 17 295 47 40 9 7 50 430 51 

4 3 12 1 15 113 4 25 154 22 52 

11 7 8 266 65 38 10 9 42 280 53 

8 I. 1 24 28 32 2 3 18 101 54 

13 2 32 2 171 55 102 7 73 315 55 

10 3 20 6 50 279 5 122 294 108 56 

6 2 4 11 29 131 6 35 93 104 57 

18 19 24 4 14 273 4 15 1 510 24 58 

9 - 12 221 99 57 21 10 48 326 59 

18 1 12 41 53 37 20 11 23 213 60 

77 44 32 9 162 112 68 15 95 205 61 

8 1 6 7 85 21 48 6 10 505 62 

43 2 7 5 37 59 9 6 51 105 63 

18 1 6 212 55 58 9 18 54 343 64 

16 10 18 19 337 221 18 93 212 224 65

8 2 8 5 22 40 7 8 20 1 139 66 

158 216 30 11 36 242 12 9 211 40 67 

405 34 7 2 63 117 14 21 110 120 

16 - 4 74 108 47 10 6 48 207 :: 

25 10 33 18 562 61 80 21 63 671 70 

7 4 11 2 79 84 12 25 

229 77 

140 71 

122 100 64 2 28 284 12 17 45 72 

92 104 24 9 28 2 276 5 12 361 38 73 

20 23 347 7 74 186 8 88 614 54 74 

1 528 9 8 5 67 163 13 18 82 95 75 

29 - 11 15 87 53 47 16 46 272 76 

17 3 5 6 41 36 9 2 28 846 77 

13 3 3 7 25 13 12 2 13 483 78 

27 2 15 19 244 45 126 3 46 410 79 

6 - 8 21 14 6 6 23 77 8o 

6 1 1 12 19 9 3 1 6 258 81 

123 2 10 14 4 1 11 12 82 

1 1 83 

3 38o 869 4 691 2 645 18 115 15 780 2 627 4 212 19 517 19 321 84 

12 4 16 34 63 109 20 21 87 132 85 

6 1 6 13 35 56 15 10 37 64 86 

108 25 8o 393 377 590 74 130 443 3 558 87 

5 2 8 28 45 40 22 17 36 298 88 

383 14 24 31 118 316 34 50 251 216 89 

438 22 51 28 126 2 931 40 57 784 164 90 

32 5 22 41 133 321 36 73 291 232 91 

25 7 14 27 104 198 16 57 183 137 92 

21 2 1 4 22 124 6 14 53 36 93 

10 18 32 74 70 12 24 88 69 94 

2 1 9 8 11 41 1 5 47 33 95 

2 1 2 1 1 16 96 

4 424 951 4 941 3 286 19 223 20 576 2 904 4 670 21 818 24 276 97 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Uochschu1e 

studierten an der 

schule 
Universität Lfd. Siegen Nr. 

Standort Abteilung Wuppertal 

Siegen Gummersbach Bielefeld Bochum Bonn Dortmund Düseeldorf Köln Münster 

11 3 27 5 50 158 8 261 559 63 50 
10 1 17 295 47 40 9 7 50 430 51 

4 3 12 1 15 113 4 25 154 22 52 

11 7 8 266 65 38 10 9 42 280 53 
8 1 1 24 28 32 2 3 18 101 54 

13 2 32 2 171 55 102 7 73 315 55 
10 3 20 6 50 279 5 122 294 108 56 

6 2 4 11 29 131 6 35 93 104 57 
18 19 24 4 14 273 4 15 1 510 24 58 

9 - 12 221 99 57 21 10 48 326 59 
18 1 12 41 53 37 20 11 23 213 60 

77 44 32 9 162 112 68 15 95 205 61 

8 1 6 7 85 21 48 6 10 505 62 

43 2 7 5 37 59 9 6 51 105 63 
18 1 6 212 55 58 9 18 54 343 64 

16 10 18 19 337 221 18 93 212 224 65 
8 2 8 5 22 40 7 8 20 1 139 66 

158 216 30 11 36 242 12 9 211 40 67 

405 34 7 2 63 117 14 21 110 120 68 

16 - 4 74 108 47 10 6 48 207 69 

25 10 33 18 562 61 80 21 63 671 70 

7 4 11 2 79 84 12 25 77 140 71 

22 100 64 2 28 284 12 17 1 229 45 72 

92 104 24 9 28 2 276 5 12 361 38 73 
20 23 347 7 74 186 8 88 614 54 74 

1 528 9 8 5 67 163 13 18 82 95 75 

29 - 11 15 87 53 47 16 46 272 76 

17 3 5 6 41 36 9 2 28 846 77 

13 3 3 7 25 13 12 2 13 483 78 

27 2 15 19 244 45 126 3 46 410 79 
6 - - 8 21 14 6 6 23 77 80 

6 1 1 12 19 9 3 1 6 258 81 

123 - 2 - 10 14 4 1 11 12 82 

- - 1 - - - - - - 1 83 

3 380 869 4 691 2 645 18 115 15 780 2 627 4212 19 517 19 321 84 

12 4 16 34 63 109 20 21 87 132 85 
6 1 6 13 35 56 15 10 37 64 86 

108 25 80 393 377 590 74 130 443 3 558 87 

5 1 8 28 45 40 22 17 36 298 88 

383 14 24 31 118 316 34 50 251 216 89 

438 22 51 28 126 2 931 40 57 784 164 90 

32 5 22 41 133 321 36 73 291 232 91 

25 7 14 27 104 198 16 57 183 137 92 

21 2 1 4 22 124 6 14 53 36 93 
10 - 18 32 74 70 12 24 88 69 94 

2 1 9 8 11 41 1 5 47 33 95 
2 - 1 2 - - 1 - 1 16 96 

4 424 951 4 941 3 286 19 223 20 576 2 904 4 670 21 818 24 276 97 



56 

noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 

Nr. 
Kreis 

davon 

Technischen 
Hochschule 
Aachen 

Sport-
hochschule 

Köln 

Theologischen 
Fakultät 
Paderborn 

Kirchlichen 

Hochschule 

Pädagogischen 

Rhein 

Bethel Wuppertal 
Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Bonn 

Abteilung 

Köln 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  3 270 8 - 733 3 9 

2 Bielefeld  56 9 2 24 2 4 1 4 

3 Bocholt  46 11 - - lo 12 6 

4 Bochum  88 7 1 3 8 9 5 

5 Bonn  205 18 - lo 943 14 

6 Bottrop  54 2 - 4 4 2 

7 Castrop-Rauxel 25 2 4 1 3 1 

8 Dortmund  149 4 7 4 3 10 14 12 

9 Düsseldorf 529 63 1 6 32 37 61 

10 Duisburg  233 21 2 4 16 35 lo 

11 Essen  312 26 1 7 18 23 23 

12 Gelsenkirchen 89 15 1 1 lo 11 6 

13 Gladbeck  37 4 1 1 1 2 6 

14 Hagen  76 7 3 4 3 5 4 

15 Hamm  23 2 3 3 2 3 

16 Herne  20 1 4 2 1 1 -

17 Iserlohn  43 1 2 1 5 2 1 

18 Köln  497 205 4 19 59 1 479 

19 Krefeld  287 14 - 1 31 18 17 

20 Leverkusen 117 19 - 4 9 85 

21 Lünen  16 4 2 - 1 -

22 Mönchengladbach . 298 9 - - 59 6 17 

23 Mülheim a.d.Ruhr 128 7 1 16 9 13 6 

24 Münster (Weatf.) 65 7 - 1 11 7 1 

25 Neues  112 lo - 6 9 lo 

26 Oberhausen . . 139 11 2 8 12 6 

27 Recklinghausen 45 3 1 1 3 9 3 

28 Remscheid  88 11 - - 3 8 11 14 

29 Rheydt  209 7 - 5 33 6 18 

30 Solingen  82 23 - 3 5 6 35 

31 Wanne-Eickel 16 - 1 - - - 1 

32 Wattenscheid 17 2 2 2 -

33 kitten  40 2 1 - 2 1 1 

34 Wuppertal  191 22 1 16 2 13 9 

Kreise 

35 Aachen  1 353 7 - 1 418 4 5 

36 Ahaus  48 2 - 3 5 2 

37 Arnsberg  99 3 4 - 2 9 27 8 

38 Beckum  60 1 2 8 7 5 

39 Bergheim (Erft) . . 119 27 - 2 15 6 96 

40 Borken  63 2 - 9 6 5 

41 Brilon  35 4 4 - - 9 8 

42 Büren  16 3 3 2 - 2 

43 Coenfeld  31 4 1 1 1 - 2 

44 Dinslaken  87 9 2 lo 12 6 

45 Düren  680 30 225 17 49 

46 Düsseldorf-Mettmann 273 36 1 1 11 24 42 36 

47 gemepm-Ruhr-Kreis . 72 8 1 1 5 1 5 lo 

48 Euskirchen . . .  164 20 44 122 110 

49 Geldern  89 3 1 16 21 23 

56 

noch: 1.9 Deutsehe Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsehe Studenten im 

davon 

Kirchlichen Pädagogiechen 

Lid. Kreia Technischen Sport- Theologischen Hochschule Rhein Nr. Hochschule hochschule Fakultät 
Aachen Köln Paderborn 

Wuppertal I Abteilurlg Abteilurlg 
Bethe1 Bonn Köln 

Kreisfreie Städte 

1 Aschen · · · · 3 270 8 - - - 733 3 9 
2 Bie1efeld · · · · · 56 9 2 24 2 4 1 4 

3 Bocholt · · · · · · 46 11 - - - 10 12 6 

4 Bochum · · · · · 88 7 - 1 3 8 9 ;; 

5 Bonn · · · · · · · 205 18 - - - 10 943 14 

6 Bottrop · · · · · · 54 2 - - - 4 4 2 

7 Castrop-Rsuxel · · 25 2 - - 4 I 3 1 

8 Dort mund · · · · · 149 4 7 4 3 10 14 12 

9 Düsseldor! · · · · 529 63 - 1 6 32 37 61 

10 Duisburg · · · · · 233 21 - 2 4 16 35 10 

11 Essen • · · · · · · 312 26 - 1 '7 18 23 23 

12 Gelsenkirchen • · · 89 15 - 1 1 10 11 6 

13 G1sdbeck · · · · · 3'7 4 - 1 1 1 2 6 

14 Hsgen · · · · · · 76 7 3 - 4 3 5 4 

15 Hamm · · · · · · 23 2 3 - - 3 2 3 
16 Herne · · · · · · · 20 1 4 2 - 1 1 -
17 Iser10hn · · · · · 4:; 1 2 1 - 5 2 1 

18 Köln · · · · · · 497 205 - - 4 19 59 1 4'79 

19 Krefe1d · · · · · 287 14 - 1 31 18 1'7 

20 Leverkusen · · · · 117 19 - - - 4 9 85 

21 Lünen · · · · · · 16 4 2 - - - 1 

22 Mönchengladba.ch · · 298 9 - - - 59 6 17 

23 Hülheim a.d.Ruhr · 128 7 - 1 16 9 13 6 

24 Münster (Westt.) · 65 7 - - 1 11 7 1 

25 Neuss · · · · · · · 112 10 - - - 6 9 10 

26 Oberhausen · · · · 139 11 - 2 8 12 6 

27 Recklinghausen · · 45 3 1 1 3 9 3 
28 Remscheid • · · · · 88 11 - - 3 8 11 14 

29 Rheydt · · · · · · 209 7 - - 5 33 6 18 

30 Solingen · · · · · 82 23 - - 3 5 6 35 

31 Wanne-Eicke1 · · · 16 - 1 - - - - 1 

32 Wattenscheid · · · 17 2 - - - 2 2 -
:n Witten · · · · · · 40 2 1 - - 2 1 1 

34 Wuppertal · · · · · 191 22 - 1 16 2 13 9 

Kreise 

35 Aachen · · · · · · 1 353 7 - - 1 418 4 ;; 

36 Aha.us · · · · · · 48 2 - - - 3 5 2 

37 Arnsberg · · · · · 99 3 4 - 2 9 27 8 

38 Beckum · · · · · · 60 1 - 2 - 8 7 5 

39 Bergheim (Erft) · · 119 27 - - 2 15 6 96 

40 Borken · · · · · · 63 2 - - - 9 6 5 
41 Brilon · · · · · · 35 4 4 - - - 9 8 

42 Büren • · · · · · · 16 3 :; - - 2 - 2 

43 Coesfe1d · · · · · 31 4 1 1 - 1 - 2 

44 Dinsla.ken · · · · · 87 9 - - 2 10 12 6 

45 Düren • · · · · · · 680 30 - - - 225 17 49 
46 Düsseldorf-Mettmann 273 36 1 I 11 24 42 36 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis · 72 8 1 1 5 1 5 10 

48 Euskirchen · · · · 164 20 - - - 44 122 110 

49 Geldern • · · · · · 89 3 - - 1 16 21 23 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein—Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Lfd. 
Nr. 

Hochschule 
Kunstakademie 

land Ruhr Westfalen -Lippe 

Abteilung 
Neuss 

Heilpäd. 
Abteilung 

Köln 

Abteilung 
Dortmund 

Abteilung 
Hagen 

Heilpäd. 
Abteilung 
Dortmund 

Abteilung 
Bielefeld 

Abteilung 
Münster Düsseldorf 

Institut für 
Kunsterziehung 

Münster 

1 60 1 4 - 3 19 MO. 1 

3 11 6 29 643 39 1 4 2 

1 2 2 1 5 - 31 1 2 3 

9 306 9 94 2 18 lo 1 4 

3 66 - 1 5 6 24 1 5 

1 lo 5 - 13 - 5 5 6 

- 2 75 I. 19 1 6 - 1 7 

3 14 1 113 5 292 3 42 16 5 8 

583 116 4 1 8 3 24 169 1 9 

5 33 3 3 22 - 16 11 2 10 

4 39 17 3 110 1 28 44 11 

- 7 35 1 29 2 46 10 1 12 

4 2 1 5 - 15 4 13 

1 3 16 336 28 3 15 4 14 

1 3 26 4 8 3 77 - 15 

1 1 104 1 36 - 5 5 5 16 

1 26 27 8 6 - 17 

8 409 2 - 3 1 8 50 3 18 

133 34 2 6 1 8 16 1 19 

2 28 - - 3 2 9 2 20 

- 2 40 - 13 15 2 21 

167 41 - 1 - 1 13 1 22 

2 12 5 1 16 8 13 1 23 

3 17 5 3 40 4 909 3 28 24 

272 24 - 3 4 11 2 25 

3 15 2 2 19 - 21 11 3 26 

- 6 67 25 1 55 1 27 

7 16 2 3 3 5 5 28 

100 22 1 - - - 6 1 29 

3 31 2 2 1 4 3 12 30 

- 2 75 1 22 1 6 1 31 

1 16 - 17 2 7 4 32 

2 103 19 42 2 5 2 33 

3 37 5 3 7 2 17 27 .001. 34 

4 48 - 2 - 1 7 35 

2 6 4 - 12 2 155 2 2 36 

3 17 54 18 23 5 45 - 1 37 

3 18 20 1 13 19 120 3 5 38 

21 32 1 1 1 4 39 

5 9 2 14 1 94 4 1 40 

4 10 16 - 9 3 18 3 - 41 

1 10 - 11 1 11 - - 42 

- 18 1 1 17 4 156 - 1 43 

3 15 4 3 23 3 2 44 

1 58 3 1 1 6 45 

96 66 7 2 10 - 21 40 1 46 

- 9 81 129 34 2 14 4 2 47 

4 55 3 2 2 3 1 48 

46 15 2 4 - 19 1 49 

57 

Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach lIeinlstkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Hochschule 
Kunstakadellie Lid. land Ruhr Westfalen-Lippe Nr. 

Abteilung Heilpäd. Abteilung Abteilung Heilpäd. Abteilung Abteilung 1I1IItitut tür 
Abteilung Abteilung Oüsseldort Kunsterziehung NeuslI Köln Dortllund Hagen Dortlllund B1elefeld M'ul1IIter Münster 

1 60 1 - 4 - 3 19 - 1 

3 11 6 - 29 643 39 1 4 2 

1 2 2 1 5 - 31 1 2 3 

- 9 306 9 94 2 18 10 1 4 

3 66 - - 1 5 6 24 1 5 
1 10 5 - 13 - 5 5 - 6 

- 2 75 1 19 1 6 - 1 7 

3 14 1 113 5 292 3 42 16 5 8 

583 116 4 1 8 3 24 169 1 9 

5 33 3 3 22 - 16 11 2 10 

4 39 17 3 110 1 28 44 - 11 

- 7 35 1 29 2 46 10 1 12 

- 4 2 1 5 - 15 4 - 13 

1 3 16 336 28 3 15 4 - 14 

1 3 26 4 8 3 77 - - 15 

1 1 104 1 36 - 5 5 5 16 

- 1 26 27 8 - 6 - - 17 

8 409 2 - 3 1 8 50 3 18 

133 34 2 - 6 1 8 16 1 19 

2 28 - - 3 - 2 9 2 20 

- 2 40 - 13 - 15 2 - 21 

167 41 - 1 - - 1 13 1 22 

2 12 5 1 16 - 8 13 1 23 

3 17 5 3 40 4 909 3 28 24 

272 24 - - 3 - 4 11 2 25 

3 15 2 2 19 - 21 11 3 26 

- 6 67 - 25 1 55 1 - 27 

7 16 2. - 3 3 5 5 - 28 

100 22 1 - - - - 6 1 29 

3 31 2 2 1 4 3 12 - 30 

- 2 75 1 22 1 6 1 - 31 

- 1 16 - 17 2 7 4 - 32 

- 2 103 19 42 2 5 2 - 33 

3 37 5 3 7 2 17 27 - 34 

4 48 - - 2 - 1 7 - 35 
2 6 4 - 12 2 155 2 2 36 

3 17 54 18 23 5 45 - 1 37 

3 18 20 1 13 19 120 3 5 38 

21 32 - - 1 1 1 4 - 39 

5 9 2 - 14 1 94 4 1 40 

4 10 16 - 9 3 18 :; - 41 

1 10 - - 11 1 11 - - 42 

- 18 1 1 17 4 156 - 1 43 

3 15 - - 4 3 23 :; 2 44 

1 58 - - :; 1 1 6 - 45 

96 66 7 2 10 - 21 40 1 46 

- 9 81 129 34 2 14 4 2. 47 

4 55 3 - 2. - 2. 3 1 48 

46 15 - 2 4 - 19 1 - 49 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

Kreis 

davon 

Technischen 
Hochschule 
Aachen 

Sport-
hochechule 

Köln 

Theologischen 
Fakultät 
Paderborn 

Kirchlichen 
Hochschule 

Pädagogischen 

Rhein 

Bethel Wuppertal Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Bonn 

Abteilung 
Köln 

noch: Kreise 

50 Grevenbroich 282 31 1 42 20 40 

51 Gütersloh  84 7 9 7 1 5 6 8 

52 Heinsberg  577 10 1 1 272 10 9 

53 Herford  40 3 1 15 1 4 6 5 

54 Hbxter  21 4 4 - 2 2 

55 Ieerlohn  87 8 2 1 5 11 5 

56 Kempen-Krefeld 366 24 1 86 27 39 

57 Kleve  116 6 1 29 22 15 

58 Köln  180 78 1 14 60 377 

59 Lippe  58 5 2 6 1 2 7 3 

60 Lippstadt  56 3 3 2 3 5 5 

61 Lüdenscheid 103 lo 6 8 4 17 12 

62 Lüdinghausen 40 3 - 1 - 2 

63 Meschede  49 4 5 - 3 15 8 

64 Minden-Lübbecke . 43 8 1 9 4 1 11 9 

65 Moers  347 27 1 8 42 40 20 

66 Münster  53 1 1 1 - 3 -

67 Oberberg. Kreis . 95 17 4 8 72 56 

68 Olpe  91 10 8 8 27 13 

69 Paderborn  48 12 7 5 1 

70 Recklinghausen 126 6 1 1 17 7 12 

71 Rees  85 3 1 10 18 10 

72 Rhein.-Berg.-Kreis 215 74 2 10 41 397 

73 Rhein-Sieg-Kreis . 180 32 1 18 665 84 

74 Rhein-Wupper-Kreis 184 20 1 9 19 99 

75 Siegen  147 7 3 2 6 5 10 2 

76 Soest  38 4 5 1 5 17 8 

77 Steinfurt  82 3 2 - 5 3 6 

78 Tecklenburg . 26 1 1 6 1 1 

79 Unna  50 2 2 5 2 6 6 8 

80 Warburg  16 6 5 4 4 4 

81 Warendorf  28 1 2 7 4 

82 Wittgenatein 18 2 1 2 1 1 2 

83 Ohne Angabe . 1 - 1 

84 Nordrhein-Westfalen 14 722 1 133 102 111 160 2 490 2 737 3 503 

85 Schleswig-Holstein 75 18 4 5 17 8 

86 Hamburg  4o 13 4 2 8 lo 

87 Niedersachsen . . 438 82 2 72 6 45 62 58 

88 Bremen  43 9 2 1 6 4 3 

89 Hessen  262 49 1 33 11 13 30 37 

90 Rheinland-Pfalz . 886 73 9 19 62 48o 155 

91 Baden-Württemberg 205 8o 1 17 3 22 26 31 

92 Bayern  174 30 1 - 11 22 17 

93 Saarland  166 2 1 8 5 15 6 

94 Berlin (West) . . 33 12 9 1 4 14 10 

95 Nicht Bundesgebiet 171 2 - 37 7 2 

96 Ohne Angabe . . . . - 3 3 5 4 

97 Insgesamt 17 215 1 506 115 255 208 2 705 3 427 3 844 

noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

j(irchlichen Pädagogischen 

Lfd. Kreis Technischen Sport- Theologischen Hochschule Rhein Nr. HQchschule hochschule F4kultät 
Aachen Köln Padllrborn Abteilung Abteilung , Abteilung B8thel Wuppertal Aachen Bonn Köln 

noch: j(reise 

50 Grevenbroich · · · 282 31 - - 1 42 20 40 

51 Gütersloh · · · · · 84 7 9 7 1 5 6 8 

52 Heinsberg · · · · · 577 10 1 - 1 272 10 9 

53 Herford · · · · · · 40 3 1 15 1 4 6 5 

54 Hö:xter · · · · 21 - 4 4 - - 2 2 

55 leerlohn · · · · · 87 8 2 1 - 5 11 5 

56 Kempen-Krefeld · · 366 24 - - 1 86 27 39 

57 Kleve · · · · · · · 116 6 - - 1 29 22 15 

58 Köln · · · · · · · 180 78 - - 1 14 60 377 

59 Lippe · · · · · 58 5 2 6 1 2 7 3 

60 Lippstadt · · · · 56 3 3 2 - 3 5 5 
61 Lüdenscheid · · · · 103 10 - 6 8 4 17 12 

62 Lüdinghausen · · · 40 3 - - - 1 - 2 

63 Meschede · · · · · 49 4 5 - - 3 15 8 

64 Minden-Lübbecke · 43 8 1 9 4 1 11 9 

65 Moers · · · · · · · 347 27 - 1 8 42 40 20 

66 Münster • · · · · · 53 1 - 1 1 - 3 -
67 Oberberg. Kreis · · 95 17 - - 4 8 72 56 

68 01pe · · · · · · 91 10 8 - - 8 27 13 

69 Paderborn · · · · · 48 - 12 - - 7 5 1 

70 Recklinghausen · · 126 6 - 1 1 17 7 12 

71 Reee · · · · · · 85 3 - - 1 10 18 10 

72 Rhein.-Berg.-Kreis 215 74 - - 2 10 41 397 

73 Rhein-Sieg-Kreie · 180 32 - - 1 18 665 84 

74 Rhein-Wupper-Kreis 184 20 - - 1 9 19 99 

75 Siegen · · · · · · 147 7 3 2 6 5 10 2 

76 Soeet · · · · · · · 38 4 5 1 - 5 17 8 

77 Steinfurt · · · · · 82 3 - 2 - 5 3 6 

78 Tecklenburg • · · · 26 1 - 1 - 6 1 1 

79 Unna · · · · · · · 50 2 2 5 2 6 6 8 

80 Warburg • · · · · · 16 6 5 - - 4 4 4 

81 Warendorf • · · · · 28 1 - - - 2 7 4 

82 Wittgenstein · · · 18 2 - 1 2 1 1 2 

83 Ohne Angabe • · · · - 1 - - - - - 1 

84 Nordrhein-Westfa1en 14 722 1 133 102 111 160 2 490 2 737 3503 

85 Schleswig-Holstein 75 18 - 4 - 5 17 8 

86 Hamburg · · · · · · 40 13 - 4 - 2 8 10 

87 Niedersachsen • · · 438 82 2 72 6 45 62 58 

88 Bremen · · · · · · 43 9 - 2 1 6 4 3 

89 Hessen · · · · · · 262 49 1 33 11 13 30 37 

90 Rb.einland-Pfalz · · 886 73 - 9 19 62 480 155 

91 Baden-Württemberg • 205 80 1 17 3 22 26 31 

92 Bayern · · · · · 174 30 - 1 - 11 22 17 

93 Saarland · · · · · 166 2 - 1 8 5 15 6 

94 BerEn (West) · · · 33 12 9 1 - 4 14 10 

95 Nicht Bundesgebiet 171 2 - - - 37 7 2 

96 Ohne Angabe · · · · - 3 - - - 3 5 4 

97 Insgesamt 17 215 1 506 115 255 208 2 705 3427 3 844 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Hochschule 
Kunstakademie Lfd. 

Nr. land Ruhr Westfalen-Lippe 

Abteilung 
Neuss 

Reilpäd. 
Abteilung 

Köln 

Abteilung 
Dortmund 

Abteilung 
Ragen 

Heilpäd. 
Abteilung 
Dortmund 

Abteilung 
Bielefeld 

Abteilung 
Münster 

Düsseldorf 
Institut für 

Kunsterziehung 
Münster 

335 66 2 2 - 3 28 1 50 

1 6 12 1 27 239 50 - 3 51 

32 40 3 1 4 10 1 52 

1 6 4 20 333 21 4 5 53 

1 7 1 1 13 14 14 1 54 

- 9 98 92 34 3 26 2 3 55 

208 49 1 - 3 - 10 15 56 

67 24 3 1 3 22 6 57 

2 87 - - - - - 6 - 58 

1 19 3 1 33 306 35 4 5 59 

6 5 7 4 13 25 47 1 2 6o 

3 10 28 163 25 - 36 7 2 61 

1 8 55 4 23 2 172 2 - 62 

2 11 12 5 8 6 12 1 63 

3 7 4 2 26 335 46 1 2 64 

9 55 5 - 12 2 40 10 1 65 

- 4 4 29 2 295 2 9 66 

5 24 1 4 3 1 2 4 67 

1 14 4 16 3 16 2 68 

2 10 - - 17 9 23 4 1 69 

4 13 119 2 55 4 157 8 4 70 

7 18 2 - 14 1 30 3 - 71 

2 87 - 4 - 4 13 1 72 

5 96 2 3 2 2 12 1 73 

20 48 4 2 2 5 6 - 74 

1 24 2 - 6 2 1 5 1 75 

2 16 62 6 39 15 51 8 1 76 

1 7 1 30 7 276 1 4 77 

2 - 2 - 13 9 183 3 3 78 

5 3 232 13 53 5 70 1 1 79 

- 1 3 2 11 4 14 - 1 80 

7 1 3 9 8 134 1 4 81 

1 1 - 5 1 2 1 1 82 

- - - 83 

2 232 2 248 2 934 888 1 638 2 067 3 940 761 138 84 

2 8 5 3 12 13 21 6 2 85 

1 2 4 - 1 7 4 3 86 

28 63 21 20 59 196 654 25 29 87 

2 4 3 2 13 13 29 - 3 88 

4 46 9 8 12 22 13 89 

11 146 10 2 12 3 14 23 1 90 

14 12 9 2 6 30 27 2 91 

7 5 7 4 4 11 3 92 

3 14 2 1 1 3 1 93 

3 7 6 1 6 8 1 94 

3 - - - - 2 5 1 95 

- 5 1 4 - 96 

2 310 2 555 3 015 915 1 752 2 328 4 742 868 176 97 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrbein-Westfa1en nacb Heimatkreis und besucbter lIochscbule 

studierten an der 

Hochschule 
Kunstakademie Lid. 

land Ruhr Westfalen-Lippe Nr. 

Abteilung Heilpäd. Abteilung Abteilung Heilpäd. Abteilung Abteilung Institut für 
Abteilung Abteilung Düsse1dort Kunsterziehung 

lIeu8s Köln Dortmund Hagen Dortmund Bielefeld Münster Münster 

335 66 2 - 2 - 3 28 1 50 

1 6 12 1 27 239 50 - 3 51 

32 40 3 - 1 - 4 10 1 52 

1 6 4 - 20 333 21 4 5 53 

1 7 1 1 13 14 14 1 - 54 

- 9 98 92 :;4 3 26 2 3 55 

208 49 1 - .3 - 10 15 - 56 

67 24 3 1 3 - 22 6 - 57 

2 87 - - - - - 6 - 58 

1 19 3 1 33 306 35 4 5 59 

6 5 7 4 13 25 47 1 2 60 

.3 10 28 163 25 - 36 7 2 61 

1 8 55 4 23 2 172 2 - 62 

2 11 12 5 8 6 12 1 - 63 

3 7 4 2 26 335 46 1 2 64 

9 55 5 - 12 2 40 10 1 65 

- 4 4 - 29 2 295 2 9 66 

5 24 1 4 3 1 2 4 - 67 

1 14 4 - 16 3 16 2 - 68 

2 10 - - 17 9 23 4 1 69 

4 13 119 2 55 4 157 8 4 70 

7 18 2 - 14 1 30 3 - 71 

2 87 - 4 - - 4 13 1 72 

5 96 2 - 3 2 2 12 1 73 

20 48 4 2 2 - 5 6 - 74 

1 24 2 - 6 2 1 5 1 75 

2 16 62 6 39 15 51 8 1 76 

1 7 1 - 30 7 276 1 4 77 

2 - 2 - 13 9 183 3 3 78 

5 3 232 13 53 5 70 1 1 79 

- 1 3 2 11 4 14 - 1 80 

- 7 1 3 9 8 134 1 4 81 

- 1 1 - 5 1 2 1 1 82 

- - - - - - - - - 83 

2 232 2 248 2 934 888 1 638 2 067 3940 761 138 84 

2 8 5 3 12 13 21 6 2 85 

1 2 4 - 1 7 4 3 - 86 

28 63 21 20 59 196 654 25 29 87 

2 4 3 2 13 13 29 - 3 88 

4 46 9 - 8 12 22 13 - 89 

11 146 10 2 12 3 14 23 1 90 

14 12 9 - 2 6 30 27 2 91 

7 5 7 - 4 4 11 3 - 92 

3 14 2 - 1 1 3 1 - 93 

3 7 6 - 1 6 8 1 - 94 

3 - - - - - 2 5 1 95 

- - 5 - 1 - 4 - - 96 

2 310 2 555 3 015 915 1 752 2 328 4 742 868 176 97 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

davon 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Kreiß Rheinland Ruhr Westfalen-Lippe 

Musik-
hochschule 

Köln 

Grensland-
Institut 
Aachen 

Robert 
Schumann-
Institut 
Düsseldorf 

Institut 
Wuppertal 

Folkwang 
Hochschule 

Eseen 

Institut 
Duisburg 

Musik-
akademie 
Detmold 

Institut 
Dortmund 

Institut 
Münster 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  15 4o 1 1 -

2 Bielefeld  1 2 21 2 3 

3 Bocholt  2 - 2 - 

4 Bochum  1 2 1 20 7 5 

5 Bonn  31 4 5 1 1 2 

6 Bottrop  - 1 6 

7 Caatrop-Rauxel - - 2 - 7 

8 Dortmund  14 10 1 1 6o 

9 Düsseldorf . 15 2 75 2 13 1 1 2 

10 Duisburg  11 1 7 9 29 2 

11 Essen  9 5 100 5 4 

12 Geleenkirchen 5 1 13 1 1 5 1 

13 Gladbeck  1 - 4 - 1 - 

14 Ragen  1 - 3 5 2 4 

15 Bam.  1 1 4 1 

16 Herne  - 3 3 

17 Inerlohn  2 - 2 -

18 Köln  105 3 5 1 2 1 2 - -

19 Krefeld  7 11 - 2 2 1 1 

20 Leverkusen 11 1 - 2 

21 Lünen  3 - - 2 1 2 1 

22 Mönchengladbach . . 9 2 11 1 5 1 

23 Mülheim a.d.Ruhr . 3 4 13 6 1 

24 Münster (Westf.) . 4 - 2 1 6 2 39 

25 Neues  9 16 1 - - 

26 Oberhausen . . 3 4 11 11 4 1 

27 Recklinghausen - 3 6 - 2 

28 Remscheid  6 3 8 2 1 -

29 Rheydt  2 2 5 2 - 

30 Solingen  7 2 3 8 3 1 2 

31 Wanne-Eickel - - 2 - 

32 Wattenscheid - 4 1 

33 Witten  3 4 3 

34 Wuppertal  8 4 73 3 1 2 1 

Kreise 

35 Aachen  8 40 1 1 

36 Ahaue  1 2 7 

37 Arneberg  2 1 1 4 5 

38 Beckum  2 2 2 1 

39 Bergheim (Erft) 11 1 1 

40 Borken  3 1 2 

41 Brilon  2 2 2 1 

42 Büren  1 2 

43 Coesfeld  4 1 1 3 

44 Diaslaken  8 7 2 1 1 

45 Düren  18 10 

46 Düsseldorf-Mettmann 9 1 23 12 26 3 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis . 1 1 8 4 2 9 

48 Euskirchen . . .  13 1 1 

49 Geldern  1 3 2 1 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten 1m 

davon 

Staatlichen Hochschule fUr Kusik 

Lfd. Kreis Rheinland Ruhr Westfalen-Lippe 
Nr. 

Kusik- Grenzland- !lobert Fo1kva:ng Kueik-
SchUllanll- Institut Institut Institut Institut 

hochschule Institut Institut Wuppertal Hochschule Duisburg akademie Dortmund KUnster 
Köln .lachen Düsseldorf Eseen Detmold 

KreÜlfreie Städte 

1 Aachen · · · · · 15 40 - - 1 - 1 - -
2 Bie1efeld · · · · 1 - - - 2 - 21 2 :; 

3 Bocholt · · · · · 2 - - - - - 2 - -
4 Bochum · · · · · · 1 - 2 1 20 - 7 5 -
5 Bonn · · · · · · · 31 4 5 - 1 1 2 - -
6 Bottrop · · · · · · - - - 1 6 - - - -
7 Castrop-Rauxel · · - - - - 2 - - 7 -
8 Dortmund · · · · · 14 - - - 10 1 1 60 -
9 DUeseldorf · · · · 15 2 75 2 13 1 1 - 2 

10 Duieburg · · · · · 11 1 7 - 9 29 - 2 -
11 Essen · · · · · · 9 - 5 - 100 5 4 - -
12 Gelsenkirchen · · · 5 - 1 - 13 1 1 5 1 

13 Gladbeck · · · · · 1 - - - 4 - 1 - -
14 Hagen · · · · · · · 1 - - :; 5 - 2 4 -
15 Ramm · · · · · · · 1 - - - 1 - - 4 1 

16 Herne · · · · · · · - - - - :; - - :; -
17 Iser10hn · · · · · 2 - - - - - - 2 -
18 Köln · · · · · · · 105 3 5 1 2 1 2 - -
19 Krefe1d · · · · · · 7 - 11 - 2 2 1 - 1 

20 Leverkusen · · · · 11 - 1 - 2 - - - -
21 Lünen · · · · · · · 3 - - - 2 - 1 2 1 

22 Mönchengladbach · · 9 2 11 1 5 - 1 - -
23 Mü1heim a.d.Ruhr · 3 - 4 - 13 6 1 - -
24 Münster (West!. ) · 4 - - - 2 1 6 2 39 

25 Neuss · · · · · · · 9 - 16 1 - - - - -
26 Oberhausen · · · · 3 - 4 - 11 11 4 - 1 

27 Reck1inghausen · · - - 3 - 6 - - 2 -
28 Remscheid · · · · · 6 - 3 8 2 - 1 - -
29 Rheydt · · · · · 2 2 5 - 2 - -
30 Solingen · · · · 7 2 :; 8 3 1 2 - -
31 Wanne-Ei ekel · · - - - 2 - - -
32 Wattenscheid · · · - - - - 4 - 1 - -
33 Witten · · · · · · :; - - - 4 - - 3 -
34 Wupperta1 · · · · · 8 - 4 73 3 1 2 - 1 

Kreise 

35 Aachen · · · · · · 8 40 1 - 1 - - - -
36 Ahaus · · · · · · · 1 - - - - - 2 - 7 

37 Arnsberg · · · · · 2 - 1 - 1 - 4 5 -
:;8 Beckum · · · · · · 2 - - - 2 - 2 1 -
39 Bergheim (Erft) · · 11 1 1 - - - - - -
40 Borken · · · · · · - - - - 3 - 1 2 -
41 Brilon · · · · · · 2 - - - - - 2 2 1 

42 Büren · · · · · · · 1 - - - - - 2 - -
43 Coeafe1d · · · · · 4 - - - 1 - - 1 3 

44 Dina1aken · · · · · 8 - - - - 7 2 1 1 

45 Düren · · · · · · · 18 10 - - - - - - -
46 Düase1dorf-Mettmsnn 9 1 23 12 26 3 - - -
47 Ennepe-Ruhr-Kreis · 1 - 1 8 4 - 2 9 1 

48 Euskirchen · · · · 13 1 - - - - 1 - -
49 Geldern · · · · · · 1 - 3 - 2 - 1 - -
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Fachhochschule 

Lfd. 
Nr. 

Aachen Bielefeld Bochum 

Dortmund DBeseldorf 

Nagen 

Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Jülich 

Abteilung 
Bielefeld 

Abteilung 
Minden 

Abteilung I Abteilung 
Bochum Geleenkirchen 

Abteilung 
Sagen 

Abteilung 
Iserlohn 

686 44 1 - 1 2 12 3 - 1 

5 1 901 14 1 15 19 4 2 2 

4 1 3 6 12 4 15 2 5 3 

6 3 2 448 5 150 6 36 7 4 

39 17 1 4 4 13 8 1 5 

3 1 1 30 36 6 9 3 4 6 

3 - 1 51 - 168 1 7 1 7 

9 3 7 40 1 269 12 143 24 8 

27 21 2 1 8 - 15 971 5 1 9 

9 9 1 18 2 4 131 4 1 10 

16 7 1 2 112 45 75 92 20 12 11 

6 3 3 1 151 269 51 14 9 7 12 

2 1 3 26 58 5 8 2 1 13 

6 3 2 10 6o 5 476 12 14 

- 2 4 1 9 46 6 20 2 15 

4 2 1 121 1 56 2 6 16 

1 - - 28 - 40 65 17 

52 47 3 1 5 8 45 3 2 18 

17 4 3 1 4 - 73 - 1 19 

16 15 - - - 25 2 20 

- - 1 1 8 104 1 7 3 21 

35 20 - - 51 3 22 

5 6 1 24 1 13 53 1 6 23 

5 4 15 12 37 17 12 4 24 

6 3 1 - 2 105 - - 25 

9 4 4 33 2 13 44 4 4 26 

1 6 127 34 63 8 5 4 27 

8 - 1 - 3 1 14 8 1 28 

31 11 1 1 33 2 29 

7 3 1 4 - 95 3 3 30 

1 1 1 1 111 25 37 9 2 1 31 

1 1 70 10 22 4 9 2 32 

3 1 1 46 1 110 1 77 5 33 

11 3 3 2 21 5 57 48 6 34 

598 73 1 1 3 11 - 1 35 

9 1 15 1 17 8 12 7 1 36 

14 4 7 4 45 14 80 9 37 

4 1 8o 5 11 28 8 9 13 38 

33 67 1 - - - 16 2 39 

9 2 3 26 32 12 28 4 1 40 

5 2 1 3 1 20 9 6 41 

1 - 13 7 1 2 - 1 42 

3 1 10 1 26 1 22 11 5 1 43 

10 3 1 15 5 5 22 4 3 44 

267 211 1 - - 9 4 45 

16 9 1 1 18 5 390 11 2 46 

4 2 112 1 91 9 251 10 47 

72 19 1 1 3 4 12 4 3 48 

20 1 - 7 2 13 49 
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Winter semester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach Ileimatkreis und besucbter ijochschule 

studierten an der 

Fachhochschule 

Aacl1en Bie1efeld 80cl1uIII Hagen Lid. 
Nr. 

Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Dortnnd lli.isseldol'f Abteilung 
Aachen JU1ich Bie1efeld Minden BochWII GelsenIdrehen Hagen lserl0 

686 44 1 - 1 - 2 12 - 1 

5 1 901 14 1 - 15 19 4 2 2 

4 1 :; - 6 12 4 15 2 5 :; 

6 3 2 - 448 5 150 6 36 7 4 

39 17 1 - 4 - 4 13 8 1 5 

3 - 1 1 30 :;6 6 9 3 4 6 

3 - 1 - 51 - 168 1 7 1 7 
9 3 7 - 40 - 1 269 12 143 24 8 

27 21 2 1 8 - 15 971 5 1 9 

9 9 1 - 18 2 4 131 4 1 10 

16 7 1 2 112 45 75 92 20 12 11 

6 3 :; 1 151 269 51 14 9 7 12 

2 1 :; - 26 58 5 8 2 1 1:; 
6 3 2 - 10 - 60 5 476 12 14 

- 2 4 1 9 - 46 6 20 2 15 
4 2 1 - 121 1 56 2 6 - 16 

1 - - - - - 28 - 40 65 17 

52 47 3 1 5 - 8 45 3 2 18 

17 4 3 1 4 - - 73 - 1 19 
16 15 - - - - - 25 2 - 20 

- - 1 1 8 - 104 1 7 3 21 

35 20 - - - - - 51 3 - 22 

5 6 1 - 24 1 13 53 1 6 23 

5 4 15 - 12 - 37 17 12 4 24 

6 3 1 - - - 2 105 - - 25 

9 4 4 - 33 2 13 44 4 4 26 

1 6 - - 127 34 63 8 5 4 27 
8 - 1 - 3 - 1 14 8 1 28 

31 11 - - 1 - 1 :;:; 2 - 29 

7 3 1 - 4 - - 95 3 3 30 

1 1 1 1 111 25 37 9 2 1 31 

1 - 1 - 70 10 22 4 9 2 32 

3 - 1 1 46 1 110 1 77 5 33 
11 3 3 2 21 - 5 57 48 6 34 

598 73 1 - 1 - 3 11 - 1 35 

9 1 15 1 17 - 8 12 7 1 36 
14 4 7 - 4 - 45 14 80 9 37 
4 1 80 5 11 - 28 8 9 13 :;8 

33 67 1 - - - - 16 2 - 39 

9 2 3 - 26 32 12 28 4 1 40 

5 - 2 1 3 1 20 9 6 - 41 

1 - l3 - 7 - 1 2 - 1 42 

1 10 1 26 1 22 11 5 1 43 

10 3 1 - 15 5 5 22 4 :; 44 

267 211 1 - - - - 9 4 - 45 

16 9 1 1 18 - 5 390 11 2 46 

4 2 - - 112 1 91 9 251 10 47 

72 19 1 1 3 - 4 12 4 48 

20 1 - - 7 - 2 13 - - 49 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung an 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten i■ 

Lfd. 

Nr. 
Kreis 

davon 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Rheinland Ruhr Westfalen-Lippe 

Musik-
hochschule 

Köln 

Grenzland-

Institut 

Aachen 

Robert 

Schumann-

Institut 
Düsseldorf 

Institut 

Wuppertal 

Folkwang 

Hochschule 

Essen 

Institut 

Duisburg 

Musik-
akademie 

Detmold 

Institut 

Dortmund 

Institut 

Münster 

noch: Kreise 

50 Grevenbroich 12 24 5 4 

51 Gütersloh  3 6 2 

52 Reineberg  2 16 2 1 1 mg. 

53 Herford  2 11 

54 Höxter  1 1 

55 Ieerlohn  2 2 2 12 

56 Kempen-Krefeld 9 1 7 6 1 2 

57 Kleve  1 1 2 1 1 

58 Köln  30 1 4 - - 

59 Lippe  1 1 57 2 

6o Lippstadt  3 - 1 2 3 

61 Lüdenscheid 4 2 3 4 3 -

62 Lüdinghaueen 4 1 5 1 

63 Meachede  4 - 1 1 1 

64 Minden-Lübbecke 1 3 4 1 

65 Mosre  9 1 lo 21 - 2 -

66 Münster  - 2 1 22 

67 Oberberg. Kreis . 1 2 2 1 

68 Olpe  3 - 1 -

69 Paderborn  1 1 1 8 3 

70 Recklinghausen .  5 1 8 2 6 6 5 

71 Rees  3 4 2 1 -

72 Rhein.-Berg. Kreis 34 1 2 

73 Rhein-Sieg-Kreis . 37 2 1 1 3 

74 Rhein-Wupper-Kreis 8 3 7 3 - 

75 Siegen  6 2 2 

76 Soest  1 7 5 

77 Steinfurt  1 12 

78 Tecklenburg 4 

79 Unna  2 2 12 3 

80 Warburg  

81 Warendorf  1 2 

82 Wittgenatein 

83 Ohne Angabe . 

84 Nordrhein-Westfalen 553 129 246 135 348 99 210 176 124 

85 Schleswig-Holstein 4 6 8 

86 Hamburg  6 1 10 8 

87 Niedersachsen . . 10 1 5 4 34 1 10 

88 Bremen  3 1 4 1 

89 Hessen  13 2 2 1 9 25 2 

90 Rheinland-Pfalz . 4o 3 4 8 13 1 

91 Baden-Württemberg 21 7 14 1 16 1 

92 Bayern  9 2 2 3 13 WP 

93 Saarland  2 1 1 2 3 

94 Berlin (West) . 6 1 3 2 5 1 

95 Nicht Bundeegebiet 1 1 2 2 1 1 1 

96 Ohne Angabe . . . . 

97 Insgesamt 668 139 272 136 416 106 340 180 139 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Staatlichen Hochschule für Musik 

Lfd. Kreis Rheinland Ruhr Westfalen-Lippe Nr. 

Musik- Grenzland- Robert Folkvang Musik-Sehnmann- Institut Institut Institut Institut hochschule Institut Institut ltIuppertal Hochschule Duisburg akademie Dortmund Münster Köln Aachen Düsse1dorf Essen Detmo1d 

noch: Kreise 

50 Grevenbroich · · · 12 - 24 5 4 - - - -
51 Gütersloh · · · · 3 - - - - - 6 - 2 

52 Heinsberg · · · · · 2 16 2 1 - - 1 - -
53 Herford · · · · · · 2 - - - - - 11 - -
54 Höxter · · · · · · 1 - - - - - 1 - -
55 Iserlohn · · · · · 2 - - - 2 - 2 12 -
56 Kempen-Krefeld · · 9 1 7 - 6 1 2 - -
57 Kleve · · · · · · 1 - 1 - 2 - 1 - 1 

58 Köln · · · · · · · 30 1 4 - - - - - -
59 Lippe · · · · · · · 1 - 1 - - - 57 - 2 

60 Lippstadt · · · · · 3 - - - - 1 2 3 
61 Lüdenscheid · · · · 4 - 2 3 - - 4 3 -
62 Lüdinghausen · · · - - - - 4 1 - 5 1 

63 Meschede · · · · 4 - - - 1 1 1 

64 Minden-Lübbecke · · 1 - - 3 - 4 - 1 

65 Moers · · · · · · · 9 1 - 10 21 - 2 -
66 Münster · · · · · - - - - - - 2 1 22 

67 Oberberg. Kreis · · 1 - 2 - 2 - 1 -
68 01pe · · · · · · · 3 - - - - - 1 - -
69 Paderborn · · · · · 1 - - - 1 1 8 3 -
70 Reck1inghausen · · 5 - 1 - 8 2 6 6 5 
71 Rees · · · · · · 3 - - - 4 2 1 - -
72 Rhein.-Berg. Kreis 34 - - - 1 - 2 - -
73 Rhein-Sieg-Kreis · 37 2 1 - 1 - 3 - -
74 Rhein-Wupper-Kreis 8 - 3 7 3 - - - -
75 Siegen · · · · · · 6 - 2 - - - - - 2 

76 Soest · · · · · · 1 - - - - - 7 5 -
77 Stein furt · · · · - - - - - - 1 - 12 

78 Tecklenburg · · · - - - - - - - - 4 

79 Unna · · · · · · · - - - - 2 - 2 12 3 
80 Warburg · · · · - - - - - - - - -
81 Warendorf · · · · · - - - - - - 1 2 
82 Wittgenstein · · · - - - - - - - - -
83 Ohne Angabe · · · · - - - - - - - - -
84 Nordrhein-Westfalen 553 129 246 135 348 99 210 176 124 

85 Schlesvig-Holstein 4 - - - 6 - 8 - -
86 Hamburg · · · · · 6 - 1 - 10 8 - -
87 Niedersachsen · · · 10 1 5 - 10 4 34 1 10 
88 Bremen · · · · · · 3 - 1 - 1 - 4 - 1 

89 Hessen · · · · · · I} 2 2 1 9 - 25 - 2 

90 Rhein1and-Pfalz · · 40 } 4 - 8 - 13 1 -
91 Baden-Württemberg · 21 - 7 - 14 1 16 1 -
92 Bayern · · · · · · 9 2 2 - } - I} - -
93 Saarland · · · · · 2 1 1 - 2 3 - -
94 Berlin (West) · · · 6 - 1 - 3 2 5 - 1 

95 Nicht Bundesgebiet 1 1 2 - 2 - 1 1 1 

96 Ohne Angabe · · · · - - - - - - - - -

97 Insgesamt 668 139 272 136 416 106 340 180 139 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Fachhochschule 

Aachen Bielefeld Bochum 

Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Jülich 

Abteilung 
Bielefeld 

Abteilung 
Ninden 

Abteilung 
Bochum 

Abteilung 
Gelsenkirchen 

Dortmund Düsseldorf 

Ragen 

Abteilung 
Nagen 

Abteilung 
Leerlohn 

Lfd. 
Nr. 

28 20 1 1 6 217 4 2 

9 4 463 9 4 9 lo 5 

204 61 1 - - 5 25 3 -

6 1 445 43 5 2 13 1 5 

8 2 24 - - 1 8 3 1 

5 4 3 - 4 162 7 237 160 

58 7 1 1 1 3 79 2 3 

17 3 2 1 6 1 3 20 2 1 

22 32 - 1 1 5 14 4 -

9 4 281 14 4 7 13 3 3 

2 - 23 2 3 1 13 3 5 -

14 4 6 1 3 51 12 316 82 

2 2 6 1 22 116 2 12 4 

lo - 8 3 2 20 6 18 2 

9 7 323 162 5 10 17 8 5 

25 5 5 1 13 12 72 4 5 

3 - 11 - 6 12 4 6 3 

7 3 4 1 1 1 9 9 1 

5 - 2 - 4 - 8 12 26 3 

3 1 43 1 2 3 11 3 -

l0 lo 9 - 209 181 168 14 16 4 

9 2 - 13 1 7 32 1 -

22 13 1 1 3 6 22 5 2 

37 40 1 1 6 1 1 20 5 1 

18 18 2 - 3 4 123 11 2 

5 5 4 3 2 16 8 22 4 

2 - 8 1 9 - 47 10 17 5 

7 23 3 9 23 12 4 8 

3 2 23 9 4 7 2 2 3 

3 3 7 - 25 256 2 82 26 

2 1 5 1 4 2 

3 2 30 3 5 7 5 2 2 

- 1 - - - 3 3 1 

2 666 895 2 871 300 2 130 726 3 618 3 326 2 200 569 

6 11 10 4 1 

7 2 8 - 1 

81 58 285 137 13 

13 2 10 1 1 

29 25 10 3 1 

70 33 9 1 9 

36 6 11 - 3 

23 15 6 3 5 

7 7 - - 1 

5 2 13 1 

42 3 2 1 1 

2 - 3 - 

2 987 1 059 

2 

1 

6 9 3 2 

4 10 - -

57 62 22 32 

5 9 1 

13 20 7 5 

17 47 11 2 

19 29 7 

7 14 6 3 

3 13 

9 10 2 2 

2 3 - 1 

1 1 1 

3 238 450 2 167 729 3 761 3 553 2 259 617 

50 

51 

52 

53 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 

64 

65 

66 

67 

68 

69 

70 

71 

72 

73 

74 

75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

90 

91 

92 

93 

94 

95 

96 

97 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach lIeimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Fachhochechule 

Aachen Bielete1d Bochus Hagen Lfd. 
Nr. 

Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Düeeeldorf Abteilung Abteilung 
Aachen Jülich Biele:t'eld Minden Gelaenkirchen Hagen Ieer10hn 

28 20 1 1 - - 6 217 4 2 50 

9 4 463 9 4 - 9 10 5 - 51 
204 61 1 - - - 5 25 3 - 52 

6 1 445 43 5 - 2 13 1 5 53 
8 2 24 - - - 1 8 3 1 54 

5 4 3 - 4 - 162 7 237 160 55 
58 7 1 1 1 - 3 79 2 3 56 

17 3 2 1 6 1 3 20 2. 1 57 
22 32 - 1 1 - 5 14 4 - 58 

9 4 281 14 4 - 7 13 3 3 59 
2 - 23 2. 3 1 13 3 5 - 60 

14 4 6 1 3 - 51 12 316 82 61 

2 2 6 1 22 - 116 2 12 4 62 

10 - 8 3 2 - 20 6 18 2 63 

9 7 323 162 5 - 10 17 8 5 64 

25 5 5 1 13 - 12 7? 4 5 65 

3 - 11 - 6 - 12 4 6 3 66 

7 3 4 1 1 - 1 9 9 1 67 

5 - 2 - 4 - 8 12 26 3 68 

3 1 43 1 2 - 3 11 3 - 69 
10 10 9 - 209 181 168 14 16 4 70 

9 2 - - 13 1 7 32 1 - 71 
22 13 1 1 3 - 6 22 5 2 72 

37 40 1 1 6 1 1 20 5 1 73 
18 18 2 - 3 - 4 123 11 2 74 

5 5 4 3 2 - 16 8 22 4 75 
2 - 8 1 9 - 47 10 17 5 76 

7 - 23 3 9 - 23 12 4 8 77 

3 2 23 9 4 - 7 2 2 3 78 

3 3 7 - 25 - 256 2. 82 26 79 
2 1 5 - 1 - 4 2 - - 80 

3 2 30 3 5 - 7 5 2 2 81 

- 1 - - - - 3 3 1 - 82 

- - - - - - - - - - 83 

2 666 895 2871 300 2 130 726 3 618 3 326 2 200 569 84 

6 11 10 4 1 - 6 9 3 2. 85 

7 2 8 - 1 - 4 10 - - 86 

81 58 285 lJ7 13 2 57 62 22 32 87 

13 2 10 1 1 - 5 9 - 1 88 

29 25 10 3 1 - 13 20 7 5 89 

70 33 9 1 9 1 17 47 11 2 90 

36 6 11 - 3 - 19 29 7 - 91 

23 15 6 3 5 - 7 14 6 3 92 

7 7 - - 1 - 3 13 - - 93 

5 2 13 - 1 - 9 10 2 2 94 

42 3 2 1 1 - 2 :; - 1 95 
2 - :; - - - 1 1 1 - 96 

2 987 1 059 3 238 450 2 167 729 :; 761 3553 2 259 617 97 
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noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

Kreis 

davon 

Fachhochschule 

Köln 

Lippe Münster Niederrhein 

Bergbau 
Bochum Abteilung 

Detmold 
Abteilung 

Lage 
Abteilung 
Lenge 

Abteilung 
Münster 

Abteilung 
Burg-

eteinfurt 

Abteilung 
Krefeld 

Abteilung 
Mönchen-
gladbach 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen  57 - 4 3 - 3 35 -

2 Bielefeld  18 17 69 23 24 9 4 17 

3 Bocholt  7 1 - 14 2 6 23 -

4 Bochum  18 1 2 5 14 17 5 9 23 

5 Bonn  444 3 - 6 lo - 3 28 -

6 Bottrop  6 3 1 2 8 1 6 3 26 

7 Castrop-Rauxel 3 - - 4 3 2 2 14 

8 Dortmund  35 1 3 6 33 33 5 14 32 

9 Düsseldorf 96 1 3 6 8 1 82 6o -

10 Duisburg  27 1 - 6 8 - 120 35 7 

11 Besen  49 3 3 8 17 5 42 24 17 

12 Gelsenkirchen 11 2 - 4 21 6 16 13 46 

13 Gladbeck  4 1 2 4 13 6 3 1 12 

14 Hagen  12 1 - 1 14 3 5 7 

15 Hamm  5 2 1 7 53 5 - 2 5 

16 Herne  6 1 4 8 1 5 2 19 

17 Iserlohn  2 2 - 4 2 1 2 

18 Köln  1 698 3 3 4 11 1 31 49 1 

19 Krefeld  36 1 1 3 4 - 334 153 

20 Leverkusen 122 3 - 1 1 1 9 5 

21 Lünen  2 1 1 9 6 - 2 6 

22 Mönchengladbach . 34 2 1 2 - 67 180 

23 Mülheim a.d.Ruhr 15 2 1 3 3 - 25 10 2 

24 Münster (Westf.)  19 2 1 5 64o 123 3 15 

25 Neuss  20 - 2 1 3 1 16 31 

26 Oberhausen 19 4 7 6 3 26 11 12 

27 Recklinghausen 7 - 3 36 5 5 4 45 

28 Remscheid  16 1 1 1 - 10 

29 Rheydt  24 - - 1 37 134 

30 Solingen  34 2 2 8 17 -

31 Wanne-Eickel 5 3 11 1 2 - 8 

32 Wattenscheid 3 1 - 2 3 2 4 3 

33 Witten  6 2 3 6 10 1 5 

34 Wuppertal  59 2 4 8 2 33 18 1 

Kreise 

35 Aachen  42 - 1 3 1 - 48 

36 Ahaue  5 7 2 6 102 91 3 10 

37 Arnsberg  18 4 1 2 31 6 1 6 

38 Beckum  15 13 11 17 87 11 3 8 12 

39 Bergheim (Erft) . . 164 - 1 2 - 2 18 

40 Borken  9 4 1 12 59 26 8 12 

41 Brilon  10 5 1 3 11 1 - 1 

42 Büren  6 4 4 8 6 1 2 

43 Coesfeld  8 2 3 6 145 67 2 2 1 

44 Dinglaken  11 1 4 8 9 28 6 7 

45 Düren  83 - - 1 1 - 5 45 1 

46 Düsseldorf-Mettmann 61 2 3 9 9 1 36 29 2 
47 Ennepe-Ruhr-Kreis . 28 3 1 6 10 5 7 7 2 

48 Euskirchen . . . . 238 - 5 5 - 1 17 

49 Geldern  15 - 2 2 - 43 51 
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noch: 1.9 Deutsche Uevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Fachhochschule 

Lfd. Kreis Lippe Münster Niederrhein Nr. 

Köln Abteilung Abteilung 
Bergbau 

Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Burg- Abteilung Mllnchen- Bochulll 
Detmold Lage Lellgo Münater steinfurt Krefeld g1adbach 

Kreisfreie Städte 

1 Aachen · · · · · 57 - - 4 3 - 3 35 -
2 Bielefeld • · · · 18 17 69 23 24 9 4 17 -
3 Bocholt · · · · · · 7 - 1 - 14 2 6 23 -
4 Bochum · · · · · 18 1 2 5 14 17 5 9 23 

5 Bonn · · · · · · · 444 3 - 6 10 - 3 28 -
6 Bottrop · · · · · · 6 3 1 2 8 1 6 3 26 

7 Castrop-Rauxel · · 3 - - - 4 3 2 2 14 

8 Dortmund · · · · 35 1 3 6 33 33 5 14 32 

9 DÜBseldorf · · · · 96 1 3 6 8 1 82 60 -
10 Duisburg · · · · 27 1 - 6 8 - 120 35 7 

11 Essen • · · · · · · 49 3 3 8 17 5 42 24 17 

12 Gelsenkirchen · · · 11 2 - 4 21 6 16 13 46 

13 Gladbeck · · · · · 4 1 2 4 13 6 3 1 12 

14 Hagen · · · · · · · 12 1 - 1 14 3 5 7 -
15 Hamm · · · · · · · 5 2 1 7 53 5 - 2 5 

16 Herne · · · · · 6 1 - 4 8 1 5 2 19 

17 Iser10hn · · · · 2 2 - - 4 2 1 2 -
18 Köln · · · · · · · 1 698 3 3 4 11 1 31 49 1 

19 Krefeld • · · · · · 36 1 1 3 4 - 334 153 -
20 Leverkusen · · · · 122 3 - 1 1 1 9 5 -
21 Lünen • · · · · · 2 1 - 1 9 6 - 2 6 

22 Mönchengladbach · · 34 2 - 1 2 - 67 180 -
23 Mülheim a.d.Ruhr · 15 2 1 3 3 - 25 10 2 

24 Münster (WeBtf.) · 19 2 1 5 640 123 3 15 -
25 Neuss · · · · · · · 20 - 2 1 3 1 16 31 -
26 Oberhausen · · · · 19 4 - 7 6 3 26 11 12 

27 Recklinghausen · · 7 - - 3 36 5 5 4 45 

28 Remecheid · · · · · 16 - 1 1 1 - - 10 -
29 Rheydt · · · · · 24 - - - - 1 37 134 -
30 Solingen · · · · 34 - - 2 2 - 8 17 -
31 Wanne-Eickel · · · 5 - - 3 11 1 2 - 8 

32 Wattenscheid · · · 3 1 - - 2 3 2 4 3 

33 Witten · · · · · · 6 2 - 3 6 - 10 1 5 

34 Wupperta1 · · · · · 59 2 4 8 2 33 18 1 

Kreise 

35 Aachen · · · · · · 42 - 1 3 - 1 - 48 

36 Ahaus · · · · · · · 5 7 2 6 102 91 3 10 -
37 Arnsberg · · · · · 18 4 1 2 31 6 1 6 -
38 Beckum · · · · · · 15 13 11 17 87 11 3 8 12 

39 Eergheim (Erft) · · 164 - 1 2 - - 2 18 -
40 Borken · · · · · 9 4 1 12 59 26 8 12 -
41 ErHon · · · · · · 10 5 1 3 11 1 - 1 -
42 BUren · · · · · · 6 4 4 8 6 1 - 2 -
43 Coesfe1d · · · · · 8 2 3 6 145 67 2 2 1 

44 Dinslaken · · · · 11 1 - 4 8 9 28 6 7 
45 Düren ., · · · · · · 83 - - 1 1 - 5 45 1 

46 DUsse1dorf-Mettmann 61 2 3 9 9 1 36 29 2 

47 Ennepe-Ruhr-Kreis · 28 3 1 6 10 5 7 7 2 

48 Euskirchen · · · · 238 - 5 5 - - 1 17 -
49 Geldern • · · · · · 15 - - 2 2 - 43 51 -
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an de r 

Lfd. 
Nr. Rheinischen 

Fachhochschule 

Köln 

Evangelischen Fachhochschule 

Rheinland-Westfalen-Lippe 

Katholischen Fachhochschule 

Nordrhein-Westfalen 

Abteilung 
Bochum 

Abteilung 
Düsseldorf 

Abteilung 
Düsseldorf-
Kaieerswerth 

Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Köln 

Abteilung 
Münster 

Abteilung 
Paderborn 

9 - - 99 2 - - 1 

- 2 6 15 3 2 

1 2 - 6 3 

114 4 3 2 3 2 4 

20 2 2 3 2 13 - 5 

- 5 - 1 3 6 

6 2 - 2 - 1 7 

3 11 10 1 1 1 7 8 

2 1 6 83 1 21 4 5 9 

6 2 22 1 3 2 2 10 

14 4 9 1 1 6 8 11 

- 24 2 3 1 2 4 2 12 

4 - - 1 3 4 13 

3 5 4 4 3 14 

2 1 1 2 1 15 

16 2 1 1 1 1 16 

- - - 1 - 3 17 

145 1 1 4 1 145 2 18 

- - - 5 5 6 1 19 

13 1 3 12 - 20 

1 1 - 1 21 

1 - - - 1 1 3 22 

- 6 6 27 1 3 - 1 23 

1 2 - 3 1 67 4 24 

1 - 1 3 2 9 - ~5

- 2 1 8 1 3 26 

- 15 2 2 1 6 1 27 

1 - 2 2 2 3 28 

2 3 - 29 

1 1 1 4 30 

1 9 1 - - 2 31 

11 1 32 

12 2 1 33 

8 6 15 7 1 34 

8 - 3 74 - 35 

3 2 3 7 5 36 

1 2 2 6 zo 37 

- 3 2 1 1 14 13 38 

18 1 1 - 2 12 - 39 

1 1 1 1 8 3 4o 

1 1 1 - 25 41 

1 1 15 42 

- 1 1 - 12 3 43 

1 4 1 1 1 2 - 44 

10 1 1 34 9 3 45 

1 4 5 39 1 11 3 46 

14 6 4 1 3 2 3 47 

14 1 7 22 1 1 48 

3 6 7 1 49 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westtalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Evangelischen Fachhochechule Katholischen Fachhochschule 

Rheinischen Rheinland-Westfslen-Lipps Nordrhein-Westfa1en Lfd. 

Fachhochschule 
Nr. 

Köln Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung 
Bochum DUsseldorf Düsse1dorf- Aachen Köln MUnster Paderborn 

Kaiserswerth 

9 - - 99 2 - - 1 

- 2 6 15 - - - 3 2 

- 1 - - 2 - 6 - 3 

- 114 4 3 - 2 3 2 4 

20 2 2 3 2 13 - - 5 

- 5 - - - 1 - 3 6 

- 6 2 - - 2 - 1 7 

3 11 10 1 - 1 1 7 8 

2 1 6 83 1 21 4 5 9 

- 6 2 22 1 3 2 2 10 

- 14 4 9 1 1 6 8 11 

24 2 3 1 2 4 2 12 

- 4 - - - 1 3 4 13 

- 3 5 - - 4 4 3 14 

- 2 1 1 - - 2 1 15 

- 16 2 1 - 1 1 1 16 

- - - 1 - - 3 17 

145 1 1 4 1 145 - 2 18 

- - - 5 5 6 - 1 19 

13 1 3 - - 12 - - 20 

- 1 1 - - - - 1 21 

1 - - - 1 1 - 3 22 

- 6 6 27 1 3 - 1 23 

1 2 - 3 - 1 67 4 24 

1 - 1 3 2 9 - - 25 

- 2 1 8 1 3 - - 26 

- 15 2 2 - 1 6 1 27 

1 - 2 2 2 3 - - 28 

- - - 2 3 - - - 29 

1 - - 1 1 4 - - 30 

1 9 1 - - - 2 31 

11 1 - - - - - 32 

- 12 2 - - 1 - - 33 

- 8 6 15 - 7 1 - 34 

8 - - 3 74 - - - 35 

- 3 - - 2 3 7 5 36 

1 - 2 - 2 - 6 20 37 

- 3 2 1 - 1 14 13 38 

18 1 1 - 2 12 - - 39 

- 1 - 1 1 1 8 3 40 

1 1 1 - - - 25 41 

- 1 - - 1 - - 15 42 

- 1 - 1 - 12 3 43 

1 4 1 1 - 1 2 - 44 

10 - 1 1 34 9 - 3 45 

1 4 5 39 1 11 - 3 46 

- 14 6 4 1 3 2 3 47 

14 - - 1 7 22 1 1 48 

- - 3 6 7 - 1 49 



66 

noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

Lfd. 
Nr. 

davon 

Fachhochechule 

Kreis 

Köln 

Lippe Münster Niederrhein 

Bergbau 
Bochum Abteilung 

Detmold 
Abteilung 

Lage 
Abteilung 
Lemgo 

Abteilung 
Münster 

Abteilung 
Burg-

steinfurt 

Abteilung 
Krefeld 

Abteilung 
Mönchen-
gladbach 

noch: Kreise 

50 Grevenbroich 108 1 2 5 1 69 102 

51 Gütereloh  20 10 29 21 35 8 1 13 

52 Heinsberg  16 - 1 2 17 124 

53 Herford  10 9 27 50 14 8 3 19 

54 Höxter  2 5 4 26 12 «, 5 

55 Iserlohn  18 3 2 31 13 3 3 

56 Keepen-Krefeld . 40 3 6 4 195 180 

57 Kleve  13 - 1 4 6 1 47 40 

58 Köln  585 - 8 3 - 4 20 

59 Lippe  17 61 140 512 17 3 3 11 

60 Lippstadt  8 4 2 11 12 1 2 8 

61 Lüdenscheid . . . 28 1 1 3 25 3 4 5 

62 Lüdinghausten . . 5 7 2 6 139 29 1 1 5 

63 Neschede  4 2 2 2 19 2 2 8 -

64 Minden-Lübbecke . 13 15 9 99 14 7 1 13 

65 Moers  32 - - 3 9 2 177 81 3 

66 Münster  10 3 4 4 266 74 5 2 

6? Oberberg. Kreis . 50 - - 3 - 1 3 10 

68 Olpe  21 4 2 2 9 - - 4 ffl,

69 Paderborn  6 13 5 12 9 1 2 6 1 

70 Recklinghausen 43 9 3 18 95 45 13 18 99 

71 Rees  14 1 1 3 11 2 18 15 -

72 Rhein.-Berg. Kreis 5o8 1 - 9 3 1 4 18 

73 Rhein-Sieg-Kreis . 527 4 2 2 9 1 15 

74 Rhein-Wupper-Kreis 156 - 3 4 3 2 10 14 

75 Siegen  26 3 - 4 6 1 2 

76 Soeet  10 1 3 13 25 2 8 

77 Steinfurt  15 4 7 9 277 267 8 13 

78 Tecklenburg 10 7 9 14 137 59 6 1 

79 Unna  8 3 1 8 34 12 3 5 21 

80 Warburg  5 2 1 4 10 2 - 8 

81 Warendorf  3 3 3 3 104 10 1 4 

82 Wittgenstein 8 _ 1 1 - 1 

83 Ohne Angabe . .ffl. 

84 Nordrhein-Westfalen 5 971 283 391 1 083 2 8i6 1 021 1 652 1 964 439 

85 Schleswig-Holstein 16 10 7 12 7 1 7 4 

86 Hamburg  17 5 - 7 5 1 2 6 

87 Niedersachsen 127 58 48 465 181 167 45 84 13 

88 Bremen  14 2 1 9 6 11 12 2 

89 Heimen  48 8 1 32 9 2 12 27 

90 Rheinland-Pfalz . . 204 5 4 10 14 1 16 58 

91 Baden-Württemberg  62 28 7 17 12 5 9 29 1 

92 Bayern  51 28 2 13 7 5 8 33 

93 Saarland  23 2 2 2 2 4 

94 Berlin (West) . . 15 2 2 6 1 2 9 

95 Nicht Bundesgebiet 13 2 1 - 3 1 5 4 1 

96 Ohne Angabe . . . . 3 . - 1 - 

97 Insgesamt 6 564 429 466 1 652 3 068 1 216 1 773 2 224 454 

66 

noch: 1.9 Deutsche Bevölkerung am 1.1.1975 nach Kreisen sowie deutsche Studenten im 

davon 

Fachhochschule 

Lfd. Kreis Lippe Münster Niederrhein 
Nr. 

Köln Abteilung Abteilung Bergbau 

Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Burg-
Abteilung Mönchen- BochuUl 

Petmo1d Lage LeUlgo Münster steinfurt Krefeld gladbach 

noch: Kreise 

50 Grevenbroich · · · 108 1 2 .5 1 - 69 102 -
51 Gütereloh · · · 20 10 29 21 35 8 1 13 -
52 Heineberg · · · · 16 - - 1 2 - 17 124 -
53 Herford · · · · · · 10 9 27 50 14 8 3 19 -
54 Höxter · · · · · · 2 5 4 26 12 - - 5 -
55 Iserlohn · · · · · 18 3 - 2 31 13 3 3 -
56 Kempen-Krefeld · · 40 - - 3 6 4 195 180 -
57 Kleve · · · · 13 - 1 4- 6 1 47 40 -
58 Köln · · · · · 585 - - 8 3 - 4- 20 -
59 Lippe · · · · · 17 61 140 512 17 3 :; 11 -
60 Lippstadt · · · · · 8 4- 2 11 12 1 2 8 -
61 Lüdenscheid · · · 28 1 1 3 25 :; 4 5 -
62 Lüdinghausen · · · 5 7 2 6 139 29 1 1 5 

63 Meschede · · · · · 4 2 2 2 19 2 2 8 -
64 Minden-LUbbecke · · 13 15 9 99 14 7 1 13 -
65 Moers · · · · · · · 32 - - 3 9 2 177 81 3 

66 Münster • · · · · · 10 3 4 4 266 74 5 2 -
67 Oberberg. Kreis • · 50 - - 3 - 1 3 10 -
68 01pe · · · · · · 21 4 2 2 9 - - 4 -
69 Paderborn · · · · 6 13 5 12 9 1 2 6 1 

70 Recklinghausen · · 43 9 3 18 95 45 13 18 99 

71 Reee · · · · · · · 14 1 1 3 11 2 18 15 -
72 Rhein.-Berg. Kreis 508 1 - 9 :; 1 4 18 -
73 Rhein-Sieg-Kreis · 527 4 2 2 9 1 - 15 -
74 Rhein-Wupper-Kreis 156 - :; 4 :; 2 10 14 -
75 Siegen · · · · · · 26 3 - 4 6 1 - 2 -
76 Soest · · · · · · · 10 1 :; 13 25 2 - 8 -
77 Steinfurt · · · · · 15 4 7 9 277 267 8 13 -
78 Tecklenburg • · · · 10 7 9 14 137 59 - 6 1 

79 Unna · · · · · · · 8 3 1 8 34 12 3 5 21 

80 Warburg · · · · · · 5 2 1 4 10 2 - 8 -
81 Warendorf • · · · · 3 :; :; :; 104 10 1 4 -
82 Wittgenetein · · · 8 - - 1 1 - 1 - -
83 Ohne Angabe • · · · - - - - - - - - -

84 Nordrhein-Westfalen 5 971 283 391 1 08:; 2 816 1 021 1 652 1 964 439 

85 16 10 7 12 7 1 7 4 -
86 Hamburg • · · · · · 17 5 - 7 5 1 2 6 -
87 Niedersacheen · · · 127 58 48 465 181 167 45 84 1:; 

88 BTemen · · · · · · 14 2 1 9 6 11 12 2 -
89 Hessen · · · · · · 48 8 1 :;2 9 2 12 27 -
90 Rheinland-Pfa1z • · 204 5 4 10 14 1 16 58 -
91 Baden-WürttembeTg • 62 28 7 17 12 5 9 29 1 

92 Bayern · · · · · · 51 28 2 13 7 5 8 33 -
93 Saarland · · · · · 2:; - 2 2 2 - 2 4 -
94 Berlin (West) · · · 15 - 2 2 6 1 2 9 -
95 Nicht Bundesgebiet 13 2 1 - :; 1 5 4 1 

96 Ohne Angabe · · · · 3 - - - - 1 - -

97 Insgesamt 6 564 429 466 1 652 3 068 1 216 1 77:; 2 224 454 
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Wintersemester 1974/75 in Nordrhein-Westfalen nach Heimatkreis und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Lfd. 

Nr. 
Rheinischen 

Fachhochschule 

Köln 

Evangelischen Fachhochschule 
Rheinland-Westfalen-Lippe 

Katholiechen Fachhochschule 

Nordrhein-Westfalen 

Abteilung 
Bochum 

Abteilung 
Düsseldorf 

Abteilung 
Düsseldorf - 
Kaiserewerth 

Abteilung 
Aachen 

Abteilung 
Köln 

Abteilung 
NUnster 

Abteilung 
Paderborn 

14 2 8 3 10 1 50 

2 4 1 - 1 3 20 51 

1 2 34 3 1 52 

1 3 4 1 2 53 

- 1 2 1 - 1 2 19 54 

5 5 1 2 3 4 55 

- 5 11 8 56 

1 2 2 - 57 

56 1 35 1 58 

- - 6 1 - 6 59 

- - 2 35 60 

2 2 5 1 1 2 - - 61 

- 1 - 11 1 62 

1 - 1 2 4 63 

- 3 3 - 1 3 64 

- 1 6 14 7 7 1 2 65 

- 2 1 1 1 - 40 2 66 

12 4 - 3 - - 67 

1 1 3 1 1 10 68 

- 3 1 1 93 69 

15 7 2 3 1 15 3 70 

- 2 1 6 1 5 5 - 71 

52 1 1 1 1 43 - 72 

36 - 2 3 28 1 1 73 

24 1 3 - 13 - 74

1 - 2 - 1 5 75 

4 2 4 13 76 

3 2 29 1 77 

1 1 15 1 78 

1 7 5 2 5 3 79 

1 1 1 15 80 

- - 1 9 2 81 

- - 82 

83 

454 363 139 337 334 488 317 402 84 

3 3 1 - 1 85 

- 1 - - - 3 2 86 

1 6 4 6 2 9 26 25 87 

- - - 3 1 - - 2 88 

3 2 2 8 5 7 7 89 

35 1 8 12 10 41 3 8 90 

4 3 9 4 6 2 2 91 

1 1 5 2 5 5 92 

2 2 2 4 2 2 4 93 

5 2 1 1 94 

3 3 1 95 

2 96 

502 385 155 390 365 561 353 459 97 
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Wintersemester 1974/75 1n Nordrhein-Westfalen nach Heimatkre1s und besuchter Hochschule 

studierten an der 

Evangelisohen Fachhochschule Katholischen Fachhochschule 

Rheinisohen Rhein1and-Westfa1en-Lippe Hordrhein-Westfa1en Lfd. 

Fachhochschule Nr. 

Köln Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung Abteilung »Üs.e1dorf-Boehull Dü.se1dorf ltaiserswerth A.chen Köln KUnater Paderborn 

14 - 2 8 3 10 - 1 50 

2 4 - 1 - 1 3 20 51 

1 - - 2 34 3 1 - 52 
1 - 3 4 - 1 - 2 53 

- 1 2 1 - 1 2 19 54 

- .5 5 - 1 2 3 4 55 

- - - 5 11 8 - - 56 

- 1 - - 2 - 2 - 57 
56 - - 1 - 35 - 1 58 

- - - 6 1 - - 6 59 

- - - - - - 2 35 60 

2 2 5 1 1 2 - - 61 

- - - - 1 - 11 1 62 

- 1 - - - 1 2 4 63 

- - 3 3 - - 1 3 64 

- 1 6 14 7 7 1 2 65 

- 2 1 1 1 - 40 2 66 

12 - - 4 - 3 - - 67 

1 - - 1 3 1 1 10 68 

- - - - 3 1 1 93 69 

- 15 7 2 3 1 15 3 70 

- 2 1 6 1 5 5 - 71 

52 1 1 1 1 43 - - 72 

36 - 2 - 3 28 1 1 73 
24 1 - 3 - 13 - - 74 

1 - 2 - - - 1 5 75 

- 4 - 2 - - 4 13 76 

- 3 - 2 - - 29 1 77 

- 1 1 - - - 15 1 78 
1 7 5 - - 2 5 3 79 

- 1 - - 1 - 1 15 80 

- - - - 1 - 9 2 81 

- - - - - - - 82 

- - - - - - - - 83 

454 363 139 337 334 488 317 402 84 

- 3 - 3 - 1 - 1 85 

- 1 - - - - 3 2 86 

1 6 4 6 2 9 26 25 87 

- - - 3 1 - - 2 88 

3 2 2 8 5 7 - 7 89 

35 1 8 12 10 41 :; 8 90 
4 3 - 9 4 6 2 2 91 

1 1 - 5 2 5 - 5 92 

2 2 2 4 2 2 4 93 

- 5 - 2 - 1 - 1 94 

- - - 3 3 1 - - 95 
2 - - - - - - - 96 

502 385 155 390 365 561 353 459 97 





2. Deutsche Studenten im Wintersemester 1974/75 2. Deutsche Studenten im Wintersemester 1974/75 
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) 
2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 

Lfd. 

Nr. 

Fachgruppe 

a) Hochschulsemester 
b) e Facheemester 

Studenten 

insgesamt 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 

1 

2 

Evangelische Theologie . . 

Katholische Theologie .  

a) 

b) 

a) 

b) 

zusammen 
weiblich 

zusammen 
weiblich 

zusammen 
weiblich 

zusammen 
weiblich 

204 
128 

204 

128 

166 
101 

166 
101 

28 
17 

33 
18 

26 
17 

31 
18 

13 
10 

16 
12 

16 
8 

18 
8 

38 
32 

43 

36 

38 
26 

40 

26 

19 

13 

22 

15 

15 

9 

21 
11 

37 
22 

41 
23 

34 

23 

34 

24 

Gesamt 

12 

7 

13 
6 

7 
4 

9 
6 

3 Philosophie  a) zusammen 6 3 - - - -
weiblich 4 3 - -

b) zusammen 6 3 - 1 
weiblich 4 3 - - 

4 Psychologie  a) zusammen 11 4 
weiblich 5 3 

b) zusammen 11 5 3 1 
weiblich 5 3 1 1 

5 Pädagogik  a) zusammen 956 50 21 64 23 60 19 
weiblich 390 25 12 24 10 31 11 

b) zusammen 956 82 42 107 65 102 62 
weiblich 390 39 21 44 27 47 22 

6 Geschichte  a) zusammen 475 80 27 69 37 89 45 
weiblich 200 48 12 32 11 36 14 

b) zusammen 475 95 33 45 90 54 
weiblich 200 55 13 g? 14 34 17 

7 Allgemeine Philologie .  a) zusammen 8 2 
weiblich 1 1 

b) zusammen 8 1 1 1 
weiblich 1 1 

8 Germanistik  a) zusammen 2 636 787 208 525 121 359 66 
weiblich 1 715 540 118 372 69 273 45 

b) zusammen 2 636 888 271 545 139 394 88 
weiblich 1 715 588 150 377 8o 280 57 

9 Anglistik  a) zusammen 1 220 430 63 229 53 169 41 
weiblich 790 308 33 153 38 117 22 

b) zusammen 1 220 458 93 234 69 169 51 
weiblich 790 323 51 157 48 107 3o 

10 Romanistik . . . . . . . . a) zusammen 198 103 11 40 4 6 2 
weiblich 149 81 8 29 3 6 2 

b) zusammen 198 117 17 44 4 3 1 
weiblich 149 89 11 33 3 2 1 

11 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 3 942 754 55 697 314 693 312 
weiblich 469 147 4 92 24 89 29 

b) zusammen 3 942 885 56 751 320 927 381 
weiblich 469 158 3 98 25 108 26 

12 Sozial- und Politik- a) zusammen 472 180 83 75 11 22 7 
wissenschaften  weiblich 198 73 49 34 4 6 3 

b) zusammen 472 236 115 78 6 6 6 
weiblich 198 90 55 37 3 1 1 

*) Einschl. Besucher dee Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. 
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2.1 Deutsche studenten') nach der Fachgruppe des 1. 

davon 

Lfd. - <Studenten 
Nr. a) • Hochschuls .. ester tasgesamt 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) .. Fachssmester 

Gesamt 

1 Evangelische Theologie • • a) zusammen 204 28 13 38 19 37 12 
weiblich 128 17 10 32 13 22 7 

b) zusammen 204 33 16 43 22 41 13 
weiblich 128 18 12 36 15 23 6 

2 Katholische a) zusammen 166 26 16 38 15 34 7 
weiblich 101 17 8 26 9 23 4 

b) zusammen 166 31 18 40 21 34 9 
weiblich 101 18 8 26 11 24 6 

3 Philosophie · · . . . . a) zusammen 6 3 
weiblich 4 3 

b) ZUSamtll8n 6 3 1 
wel,blich 4 3 

4 Psychologie · . · · . . a) zusammen 11 4 
weiblich 5 3 

b) zusammen 11 5 3 1 
weiblich 5 3 1 1 

5 Pädagogik . . . . · · .. a) zusammen 956 50 21 64 23 60 19 
weiblich 390 25 12 24 10 31 11 

b) zusammen 956 82 42 107 65 102 62 
weiblich 390 39 21 44 27 47 22 

6 Geschichte • • • • · . . a) zueammen 475 80 27 69 37 89 45 
weiblich 200 48 12 32 11 36 14 

b) zusammen 475 95 33 45 90 54 
weiblich 200 55 13 14 34 17 

7 Allgemeine Philologie a) zusammen 8 2 
weiblic/l 1 1 

b) zusammen 8 1 1 1 
weiblich 1 1 

8 Germanistik · . · · .. a) zusammen 2 636 787 208 525 121 359 66 
weiblich 1 715 540 118 372 69 273 45 

b) zusammen 2 636 888 271 545 139 394 88 
weiblich 1 715 588 150 377 80 280 57 

9 Ansliatik . . · . . . . . a) zusammen 1 220 430 63 229 53 169 41 
weiblich 790 308 33 153 3B 117 22 

b) zusammen. 1 220 458 93 234 69 169 51 
weiblich 790 323 51 157 48 107 30 

10 RoudllUlo; • · . .. . · ... a) zusammen 198 103 11 40 4 6 2 
weiblich 149 81 8 29 3 6 2 

b) zusalllmen 198 117 17 44 4 3 1 
weiblich 149 89 11 33 3 2 1 

II a) zusammen 3 942 754 55 697 314 693 312 
weiblich 469 147 4 92 24 89 29 

b) zusammen 3 942 885 56 751 320 927 381 
weiblich 469 158 3 98 25 108 26 

12 Sozial- und Politilo;- a) zusammen 472 180 83 75 11 22 7 
wissens chatten • • • weiblich 198 73 49 34 4 6 3 

b) zusamlllen 472 236 115 78 6 6 6 
weiblich 198 90 55 37 3 1 1 

.) Be.ll11her de. Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

hochschulen 

17 17 9 4 2 2 1 1 4 1 
10 9 6 1 1 

14 13 7 1 1 
8 7 3 

17 1 3 2 4 2 1 2 
11 1 1 1 

11 1 1 
7 1 

1 1 
1 

1 3 

1 1 
1 

1 2 1 1 1 1 4 
1 1 

1 1 

128 78 102 79 86 58 65 49 19 19 36 5 
66 39 45 32 35 16 19 7 2 9 7 

126 81 81 48 58 28 37 19 6 7 5 
59 3o 35 21 21 7 9 2 - 3 3 

61 18 12 7 14 3 4 4 1 1 3 6 
22 9 6 3 3 - 2 1 1 

52 16 9 2 4 3 2 1 
18 8 5 - 2 1 1 

1 1 1 1 2 7 

2 1 1 1 

255 84 84 36 4o 23 19 7 11 4 7 8 
159 43 38 13 22 9 5 3 3 2 1 

181 53 47 14 9 1 4 1 1 
129 20 20 6 6 1 1 

107 39 29 14 15 10 6 4 4 4 3 9 
63 20 15 7 6 4 1 1 1 1 

88 27 17 6 1 5 - 1 1 
49 13 7 2 - 3 - - - - - 

10 4 8 - 4 3 1 1 - - 1 10 
6 2 6 - 2 3 1 - - -

3 3 1 - 1 3 1 - - - -
3 2 1 - 1 2 1 - - - - 

602 25o 162 28 26 18 13 5 3 3 7 11 
62 8 7 2 2 - 1 1 1 -

365 147 79 12 3 7 5 1 1 1 1 
4o 6 2 2 - - 1 - 

28 16 11 10 7 5 2 3 2 4 6 12 
6 4 5 4 2 2 1 1 2 2 

7 2 6 3 3 - 1 - 1 1 1 
2 - 3 1 2 - 1 - - 1 1 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im ..... Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

hochschulen 

17 17 9 4 2 2 1 1 4 1 
10 9 6 1 1 

14 13 7 1 1 
8 7 3 

17 1 3 2 4 2 1 2 
11 1 1 1 

11 1 1 
7 1 

1 1 1 3 
1 

1 1 
1 

1 2 1 1 1 1 4 
1 1 

1 1 

128 78 102 79 86 58 65 49 19 19 36 5 
66 39 45 32 35 16 19 7 2 9 7 

126 81 81 48 58 28 37 19 6 7 5 
59 30 35 21 21 7 9 2 3 3 

61 18 12 7 14 3 4 4 1 1 3 6 
22 9 6 3 3 2 1 1 

52 16 9 2 4 3 2 1 
18 8 5 2 1 1 

1 1 1 1 2 7 

2 1 1 1 

255 84 84 36 40 23 19 7 11 4 7 8 
159 43 38 13 22 9 5 3 3 2 1 

181 53 47 14 9 1 4 1 1 
129 20 20 6 6 1 1 

107 39 29 14 15 10 6 4 4 4 3 9 
63 20 15 7 6 4 1 1 1 1 

88 27 17 6 1 5 1 1 
49 13 7 2 3 

10 4 8 4 3 1 1 1 10 
6 2 6 2 3 1 

3 3 1 1 3 1 
3 2 1 1 2 1 

602 250 162 28 26 18 13 5 3 3 7 11 
62 8 7 2 2 1 1 1 

365 147 79 12 3 7 5 1 1 1 1 
40 6 2 2 1 

28 16 11 10 7 5 2 3 2 4 6 12 
6 4 5 4 2 2 1 1 2 2 

7 2 6 3 3 1 1 1 1 
2 3 1 2 1 1 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. a) = Hochschul 
b) = Fach ter 

noch: Gesamt 

13 Sozialwesen  a) zusammen 1 270 222 76 166 110 355 147 
weiblich 733 139 38 109 55 198 73 

b) ZUMMOOll 1 270 234 76 172 112 366 149 
weiblich 733 142 38 109 57 198 75 

14 Gesellschaftslehre . . .  a) zusammen 
weiblich 

2 2 

b) zusammen 
weiblich 

2 2 

15 Naturwissenschaften a) zusammen 2 2 
(Allgemein)  weiblich 1 1 

b) zusammen 2 2 
weiblich 1 1 

16 Mathematik  a) zusammen 1 596 681 78 328 43 203 33 
weiblich 765 349 16 174 19 132 10 

b) zusammen 1 596 746 10' 340 53 209 39 
weiblich 765 361 2u 169 24 130 9 

17 Physik  a) zusammen 434 153 13 60 11 37 13 
weiblich 32 18 1 3 4 

b) zusammen 434 209 13 78 21 61 14 
weiblich 32 19 3 2 4 

18 Chemie  a) susammen 632 181 20 116 59 96 64 
weiblich 161 57 4 37 11 21 9 

b) zusammen 632 203 20 148 60 87 65 
weiblich 161 58 6 44 12 21 10 

19 Biologie  a) zusammen 713 206 43 148 32 143 23 
weiblich 517 i80 28 114 24 103 8 

b) zusammen 713 225 53 146 39 159 30 
weiblich 517 187 32 114 27 105 10 

20 Geographie  a) zusammen 570 138 26 119 38 120 32 
weiblich 368 109 18 73 20 84 17 

b) zueammen 570 148 32 121 48 117 39 
weiblich 368 111 21 75 23 86 17 

21 Landwirtschaft  a) zusammen 169 40 2 54 3 54 
weiblich 15 10 3 2 

b) zueammen 169 44 1 55 1 54 
weiblich 15 10 3 2 

22 Haushalts- und a) zusammen 78 13 1 18 3 17 
Ernährungswissenschaften . weiblich 78 13 1 18 3 17 

b) zusammen 78 17 4 17 5 18 5 
weiblich 78 17 4 17 5 18 5 

23 Allgemeine Medizin . . .  a) zusammen 443 47 14 
weiblich 94 13 7 

b) ausammen 443 3 72 20 
weiblich 94 19 6 

24 Architektur  a) zusammen 1 551 224 95 266 144 288 129 
weiblich 304 58 33 62 31 61 20 

b) zusammen 1 551 235 116 278 154 281 129 
weiblich 304 61 39 59 34 61 19 

Anmerkung S. 70 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. StudienfachS, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) .. Hochschulsemester inegeeamt 1. 2. 3. i+. 5. 6. b) '" Facheemester 

noch: Gesamt 

13 Sozial wesen . . .. " .. .. . a) zusammen 1 270 222 76 166 110 355 1i+7 
weiblich 733 139 38 109 55 198 73 

b) zusammen 1 270 23i+ 76 172 112 366 li+9 
weiblich 733 142 38 109 57 198 75 

14 Gesellschaftslehre • • • • a) zusa\IIIDen 2 2 
weiblich 

b) zusammen 2 2 
weiblich 

15 Naturwissenscharten a) zusammen 2 2 
(Allgemein) weiblich 1 1 

b) zusammen 2 2 
weiblich 1 1 

16 Mathsmatik • • • • • • • • a) zusammen 1 596 681 78 328 i+3 203 33 
weiblich 765 349 16 174 19 132 10 

b) zusammen 1 596 746 340 53 209 39 
weiblich 765 361 2", 169 24 130 9 

17 Physik •• . .. .. .. . . . . a) zusammen 43i+ 153 13 60 11 37 13 
weiblich 32 18 1 3 4 

b) zusammen 434 209 13 78 21 61 14 
weiblich 32 19 3 2 4 

18 Chemie •••• . .. . .. .. . 11) zusammen 632 181 20 116 59 96 64 
weiblich 161 57 4 37 11 21 9 

b) zusammen 632 203 20 148 60 87 65 
weiblich 161 58 6 44 12 21 10 

19 Biologie • • • • • .. .. .. .. a} zusammen 713 206 43 148 32 143 23 
weiblich 517 180 28 114 24 103 8 

b) zueammen 713 225 53 146 39 159 30 
weiblich 517 187 32 114 27 105 10 

20 Geographie • • .. . .. .. . . a) zusammen 570 138 26 119 38 120 32 
weiblich 368 109 18 73 20 84 17 

b) zueammen 570 148 32 121 48 117 39 
weiblich 368 111 21 75 23 86 17 

21 Landwirtschaft • • • • • • a) zusammen 169 40 2 54 3 54 
weiblich 15 10 3 2 

b) zusammen 169 44 1 55 1 54 
weiblich 15 10 3 2 

22 Hauehalts- und a) zusammen 78 13 1 18 3 17 2 
ErnKhrungswissenschaften weiblich 78 13 1 18 3 17 2 

b) zusammen 78 17 4 17 5 18 5 
weiblich 78 17 4 17 5 18 5 

23 Allgemeine Medizin • • • • a} zusammen 443 47 14 
weiblich 94 13 7 

b) ZU8rulJBen 443 :; 72 20 
weiblich 94 19 6 

24 Architektur . . . . .. .. . a) zueammen 1 551 224 95 266 144 288 129 
weiblich 304 58 3} 62 31 61 20 

b) zueammen 1 551 235 116 278 154 281 129 
weiblich 304 61 39 59 34 61 19 

Anmerkung s. 70 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

hochschulen 

165 
115 

158 
112 

7 
2 

1 

9 
3 

2 
2 

5 
1 

6 13 

14 

15 

106 35 28 12 15 8 9 5 3 2 7 16 
44 4 7 2 2 1 2 1 1 1 

6o 17 6 4 8 3 5 2 - 1 
38 2 1 - 2 1 2 - - - 

66 
2 

27 
- 

15 
2 

11 
1 

13 2 3 3 2 2 3 
1 

17 

19 8 4 1 3 1 
1 1 1 1 

41 21 12 4 9 3 1 18 
8 4 5 1 1 2 1 

23 11 5 2 2 1 
7 2 - 1 

50 25 13 7 9 7 1 2 2 1 19 
28 13 5 4 5 2 1 1 1 

35 10 4 5 5 1 1 
23 7 3 4 4 1 

44 11 17 8 7 5 20 
28 4 7 2 3 

39 10 1 
27 4 

14 1 21 

13 

14 1 2 2 2 1 22 
14 1 2 2 2 1 

10 1 1 
10 1 1 

74 14 73 25 82 34 32 15 12 2 19 23 
17 3 12 1 21 8 6 3 1 1 1 

87 16 96 28 71 16 21 6 2 1 4 
18 3 19 5 13 6 3 1 1 - 

172 85 64 35 33 6 6 2 1 1 24 
24 5 6 1 1 1 1 

175 75 52 27 20 5 4 
22 3 4 1 1 

73 

Geschlecht, lIochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

illl ..... Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

hochschulen 

165 7 9 5 6 1 1 13 
115 2 3 1 

158 1 2 
112 2 

14 

15 

106 35 28 12 15 8 9 5 3 2 7 16 
44 4 7 2 2 1 2 1 1 1 

60 17 6 4 8 3 5 2 1 

38 2 1 2 1 2 

66 27 15 11 13 2 3 3 2 2 3 17 
2 2 1 1 

19 8 4 1 3 1 1 1 
1 1 1 1 

41 21 12 4 9 3 1 4 1 18 
8 4 5 1 1 2 1 

23 11 5 5 2 2 1 
7 2 1 

50 25 13 '1 9 7 1 2 2 1 1 19 
28 13 5 4 5 2 1 1 1 

35 10 4 5 5 1 1 
23 7 3 4 4 1 

44 11 17 8 2 '1 5 1 2 20 
28 4 '1 2 2 3 1 

39 10 9 4 1 1 1 
27 4 2 2 

14 1 1 21 

13 1 

14 1 2 2 2 1 1 1 22 
14 1 2 2 2 1 1 1 

10 1 1 
10 1 1 

74 14 73 25 82 34 32 15 12 2 19 23 
17 :; 12 1 21 8 6 3 1 1 1 

87 16 96 28 n 16 21 6 2 1 4 
18 3 19 5 13 6 3 1 1 

172 85 64 35 33 6 6 2 1 1 24 
24 5 6 1 1 1 1 

175 75 52 27 20 5 4 
22 3 4 1 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Bochschul 
b) = Fachsemester 

noch: Gesamt 

25 Bauingenieurwesen .  a) zusammen 1 160 260 56 251 79 184 61 
weiblich 65 29 4 14 2 7 

b) zusammen 1 160 287 65 255 83 177 68 
weiblich 65 29 5 14 4 6 

26 Vermessungswesen  a) zusammen 351 54 21 6o 61 55 43 
weiblich 27 2 2 5 8 3 4 

b) zusammen 351 55 22 6o 62 54 44 
weiblich 27 2 2 5 9 3 4 

27 Maschinenbau  a) zusammen 2 713 549 100 498 179 466 196 
weiblich 59 17 2 12 1 18 2 

b) zusammen 2 713 649 92 503 191 478 270 
weiblich 59 19 2 13 1 16 3 

28 Elektrotechnik  a) zusammen 3 249 601 187 633 230 611 250 
weiblich 26 10 5 1 5 4 

b) zusammen 3 249 688 187 633 235 617 384 
weiblich 26 10 5 1 6 3 

29 Berg- und Büttenweeen . . a) zusammen 174 20 12 43 12 33 17 
weiblich 4 1 1 1 

b) zusammen 174 24 13 42 9 33 19 
weiblich 4 1 1 1 

30 Verfahrenstechnik . . .  a) zusammen 509 63 30 92 54 111 49 
weiblich 8 2 1 2 1 1 

b) zusammen 509 65 29 97 53 112 55 
weiblich 8 2 1 2 1 1 

31 Kunsterziehung  a) zusammen 554 149 28 91 24 90 21 
weiblich 377 122 20 57 16 67 10 

b) zusammen 554 200 34 89 35 109 23 
weiblich 377 146 23 58 22 70 9 

32 Kunst, Design, Werken .  a) zusammen 1 059 165 53 179 84 168 90 
weiblich 447 90 33 99 31 72 23 

b) zusammen 1 059 179 66 184 96 178 88 
weiblich 447 97 35 102 34 75 20 

33 Musikerziehung  e) zusammen 199 58 10 37 9 36 9 
weiblich 116 40 2 25 5 20 6 

b) zusammen 199 61 12 37 13 35 12 
weiblich 116 42 3 25 7 19 5 

34 Leibeserziehung  a) zusammen 766 177 51 137 36 177 41 
weiblich 368 110 23 71 16 93 lo 

b) zusammen 766 228 65 138 51 168 43 
weiblich 368 118 26 69 19 90 11 

35 Insgesamt a) zusammen 28 488 6 4o3 1 399 5 071 1 8o8 4 76o 1 747 
weiblich 8 715 2 618 481 1 677 426 1 524 344 

b) zusammen 28 488 7 334 1 667 5 306 2 015 5 153 2 162 
weiblich 8 715 2 817 589 1 727 508 1 557 373 

Anmerkung S. 70 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten') nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
!fr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

1- 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

noch: Gesamt 

25 Bauingenieurwesen a) ",usammen 1 160 260 56 251 79 184 61 
weiblich 65 29 4 14 2 7 

b} zusammen 1 160 287 65 255 83 177 68 
weiblich 65 29 5 14 4 6 

26 Vermessungswesen • • · . . a} zusammen 351 54 21 60 61 55 43 
weiblich 27 2 2 5 8 3 4 

b) zusammen 351 55 22 60 62 54 44 
weiblich 27 2 2 5 9 3 4 

27 Maschinenbau • .. .. .. . · a) zusammen 2 713 549 100 498 179 466 196 
weiblich 59 17 2 12 1 18 2 

b) zusammen 2 713 649 92 503 191 478 270 
weiblich 59 19 2 13 1 16 3 

28 Elektrotechnik • • . . . · a) zusammen 3 249 601 187 633 611 250 
w·,iblich 26 10 5 5 4 

b) zusauen 3 249 688 187 633 617 384 
weiblich 26 10 5 6 3 

29 Berg- und Hüttenwesen a) zusammen 174 20 12 43 12 33 17 
weiblich 4 1 1 1 

b) zueammen 174 24 13 42 9 33 19 
weiblich 4 1 1 1 

30 Verfahrenstechnik a) zusamlllen 509 63 30 92 54 111 49 
weiblich 8 2 1 2 1 1 

b) zusammen 509 65 29 97 53 112 55 
weiblich 8 2 1 2 1 1 

31 Kunsterziehung • . · . · a) zusalllmen 554 149 28 91 24 90 21 
weiblich 377 122 20 57 16 67 10 

b) zusammen 554 200 34 89 35 109 23 
weiblich 377 146 23 58 22 70 9 

32 Kunst, Design, Werken a) zusa .... en 1 059 165 53 179 84 168 90 
weiblich 447 90 33 99 31 72 23 

b) zusammen 1 059 179 66 184 96 178 88 
weiblich 447 97 35 102 34 75 20 

33 Musikerziehung • • · . · a} zusammen 199 58 10 37 9 36 9 
weiblich 116 40 2 25 5 20 6 

b) zusammen 199 61 12 37 13 35 12 
weiblich 116 42 3 25 7 19 5 

34 Leibeserziehung .. .. .. .. · a} zusammen 766 177 51 137 36 177 41 
weiblich 368 110 23 71 16 93 10 

h} zusammen 766 228 65 138 51 168 43 
weiblich 368 118 26 69 19 90 11 

35 InsglUlamt a) zusammen 28 488 6 403 1 399 5 071 1 808 4 760 1 7'+7 
weiblich 8 715 2 618 481 1 677 426 1 524 344 

b) zusammen 28 '+88 7 334 1 667 5 306 2 015 5 153 2 162 
weiblich 8 715 2 817 589 1 727 508 1 557 373 

Anmerkung S. 70 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

io Semester 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

hochschulen 

93 58 52 28 19 8 6 4 1 25 
8 1 

83 52 40 25 15 5 4 1 •••• 

7 

23 13 11 1 8 1 26 
2 1 
26 11 10 1 5 1 
1 1 

334 148 120 61 43 8 8 1 2 27 
5 2 

255 111 86 41 29 4 4 
4 1 

355 156 126 42 39 11 3 4 1 28 
1 

254 109 84 27 23 4 1 2 1 
1 

22 9 4 1 1 •••• 29 
1 

20 9 4 1 
1 

54 27 16 6 4 2 ••• 30 
1 eN. 

53 24 14 3 4 
1 

87 19 14 8 12 3 3 2 1 1 1 31 
48 12 8 7 5 1 2 1 1 

51 9 1 1 1 1 
39 7 1 1 1 - - - 

107 84 48 29 22 15 6 2 2 1 4 32 
45 25 11 9 3 4 1 1 

96 82 34 24 16 10 5 1 
4o 26 5 9 2 1 1 

23 6 5 4 1 1 ••• 33 
12 2 3 — 1 

18 4 3 4 
11 2 2 — 

71 28 17 13 6 3 3 2 2 2 — 34
33 5 3 1 2 — 1 -

55 9 3 ie — 1 1 — —
29 3 2 1 - - 

3 141 1 285 1 o68 483 526 244 201 123 73 52 104 35 
839 219 205 93 119 56 43 20 13 21 17 

2 380 915 709 292 282 101 96 37 15 11 13 
705 150 122 56 55 24 19 3 2 4 4 

75 

Geschlecht, Ilochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im ••••• Semester 

Lfd. 
7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und lir. 

höheren 

hochschulen 

93 58 52 28 19 8 6 4 1 25 
8 1 

83 52 40 25 15 5 4 1 
7 

23 13 11 1 8 1 26 
2 1 

26 11 10 1 5 1 
1 1 

334 11t8 120 61 43 8 8 1 2 27 
5 2 

255 111 86 41 29 It 4 
4 1 

355 156 126 42 39 11 3 4 1 28 
1 

254 109 84 27 23 4 1 2 1 
1 

22 9 4 1 1 29 
1 

20 9 4 1 
1 

54 27 16 6 4 2 1 30 
1 

53 24 14 3 4 
1 

87 19 14 8 12 3 3 2 1 1 1 31 
48 12 8 7 5 1 2 1 1 

51 9 1 1 1 1 
39 7 1 1 1 

107 84 48 29 22 15 6 2 2 1 4 32 
45 25 11 9 3 4 1 1 

96 82 :;4 24 16 10 5 1 
40 26 5 9 2 1 1 

23 6 5 4 1 1 33 
12 2 3 1 

18 4 3 4 
11 2 2 

71 28 17 13 6 3 3 2 2 2 :;4 
33 5 3 1 2 1 

55 9 3 4 1 1 
29 3 2 1 

3 141 1 285 1 068 483 526 244 201 123 73 52 104 35 
839 219 205 93 119 56 43 20 13 21 17 

2 380 915 709 292 282 101 96 37 15 11 13 
705 150 122 56 55 24 19 3 2 4 4 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 

Nr. 

Fachgruppe 

Studenten 

insgesamt 

davon 

1. 2 . 3. Le. 5. 6. 
a) = Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Evangelische Theologie . . a) zusammen 762 121 10 87 18 84 19 
weiblich 162 31 3 28 3 18 

b) zusammen 762 145 29 82 28 92 24 

weiblich 162 39 6 23 8 19 2 

2 Katholische Theologie .  a) zusammen 1 238 204 20 162 27 138 18 
weiblich 254 56 5 4o 5 33 4 

b) zusammen 1 238 251 38 164 38 151 22 
weiblich 254 67 10 36 8 39 6 

3 Philosophie  a) zusammen 1 042 222 37 82 30 97 23 
weiblich 284 81 4 27 7 24 5 

b) zusammen 1 042 272 69 104 52 104 35 
weiblich 284 95 17 34 11 27 8 

Psychologie  a) zusammen 2 516 208 22 215 43 178 29 
weiblich 1 164 116 10 125 19 92 12 

b) zusammen 2 516 475 27 371 52 269 40 
weiblich 1 164 237 14 208 21 135 19 

5 Pädagogik  a) zusammen 2 527 107 65 399 103 446 62 
weiblich 1 309 60 20 258 41 271 20 

b) zusammen 2 527 134 189 496 193 466 150 
weiblich 1 309 75 71 308 82 276 66 

6 Geschichte  a) zusammen 2 995 421 77 359 50 298 53 
weiblich 1 042 198 20 148 12 125 10 

b) zusammen 2 995 656 185 365 93 302 106 
weiblich 1 042 237 48 142 32 115 29 

7 Kunstwissenschaftliche a) zusammen 1 449 323 49 166 33 99 30 
Fächer  weiblich 735 204 21 107 11 48 13 

b) zusammen 1 449 410 108 174 58 100 62 
weiblich 735 244 45 104 27 56 21 

8 Sonstige Geistes- a) zusammen 615 134 21 73 16 53 17 
wissenschaften  weiblich 231 63 7 32 7 22 7 

b) zusammen 615 150 44 76 39 52 20 
weiblich 231 71 18 32 16 18 8 

9 Allgemeine Philologie .  a) zusammen 405 120 12 63 13 41 10 
weiblich 208 79 4 37 7 18 4 

b) zusammen 405 147 25 62 22 47 9 
weiblich 208 89 11 38 9 20 

10 Alte Sprachen  a) zusammen 274 64 3 34 1 15 
weiblich 87 33 1 14 4 1 

b) zusammen 274 69 6 35 4 15 5 
weiblich 87 36 2 14 4 1 

11 Germanistik  a) zusammen 8 779 1 557 196 1 277 184 1 197 196 
weiblich 4 364 910 58 714 63 659 67 

b) zusammen 8 779 1 782 376 1 345 324 1 149 325 
weiblich 4 364 1 004 141 712 138 652 135 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten» nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 

Fachgruppe 
Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

1- 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Evangelische Theologie • · a) zusammen 762 121 10 87 18 84 19 
weiblich 162 31 3 28 3 18 

b) zuaammen 762 145 29 82 28 92 24 
weiblich 162 39 6 23 8 19 2 

2 Katholische Theologie a) zusammen 1 238 204 20 162 27 138 18 
weiblich 254 56 5 40 5 33 4 

b) zusa.mmen 1 238 251 38 164 38 151 22 
weiblich 254 67 10 36 8 39 6 

3 Philosophie · · · · · · a) zusammen 1 042 222 37 82 30 97 23 
weiblich 284 81 4 27 7 24 5 

b) zusammen 1 042 272 69 104 52 104 35 
weiblich 284 95 17 34 11 27 8 

4 Psychologie · · · · a) zusammen 2 516 208 22 215 43 178 29 
weiblich 1 164 116 10 125 19 92 12 

b) zusammen 2 516 475 27 371 52 269 40 
weiblich 1 164 237 14 208 21 135 19 

5 Pädagogik . · · · · a) 2'.usammen 2 527 107 65 399 103 446 62 
weiblich 1 309 60 20 258 41 271 20 

b) zusammen 2 527 134 189 496 193 466 150 
weiblich 1 309 75 71 308 82 276 66 

6 Geschichte • · · · · a) zusammen 2 995 421 77 359 50 298 53 
weiblich 1 042 198 20 148 12 125 10 

b) zusammen 2 995 656 185 365 93 302 106 
weiblich 1 042 237 48 142 32 115 29 

7 Kunstwissenschaftliche a) zusammen 1 449 323 49 166 33 99 30 
Fächer • . . · · · · weiblich 735 204 21 107 11 48 13 

b) zusammen 1 449 410 108 174 58 100 62 
weiblich 735 244 45 104 27 56 21 

8 Sonstige Geistes- a) zusammen 615 134 21 73 16 53 17 
wissenschaften • weiblich 231 63 7 32 7 22 7 

b) zusammen 615 150 44 76 39 52 20 
weiblich 231 71 18 32 16 18 8 

9 Allgemeine Philologie a) zusammen 405 120 12 63 13 41 10 
weiblich 208 79 4 37 7 18 4 

b) zusammen 405 147 25 62 22 47 9 
weiblich 208 89 11 38 9 20 4 

10 Alte Sprachen · · · · a) zusammen 274 64 3 34 1 15 4 
weiblich 87 33 1 14 4 1 

b) zusammen 274 69 6 35 4 15 5 
weiblich 87 36 2 14 4 1 

11 Germanistik · · · · · · · a) zusammen 8 779 1 557 196 1 277 184 1 197 196 
weiblich 4 364 910 58 714 63 659 67 

b) zusammen 8 779 1 782 376 1 345 324 1 149 325 
weiblich 4 364 1 004 141 712 138 652 135 

Anmerkung S. 70 



77 

Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

ia Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

schule und Sporthochschule 

75 25 92 25 57 20 42 13 23 8 43 1 
22 8 15 3 9 3 5 2 7 4 1 

70 20 81 22 56 22 31 7 17 8 28 
18 8 10 3 9 3 5 2 4 2 1 

115 29 135 46 8o 30 58 18 39 19 100 2 
21 6 15 6 11 6 9 6 6 3 22 

104 28 120 44 75 26 50 15 32 14 66 
18 5 12 6 12 4 7 3 5 4 12 

61 22 57 32 6o 23 67 25 44 22 138 3 
14 8 12 7 16 4 19 4 12 8 32 

57 25 56 26 45 28 32 19 30 14 74 
12 5 13 5 9 4 8 4 6 9 17 

255 93 260 71 211 133 204 101 124 77 292 4 
130 51 125 37 101 50 87 35 58 25 91 

212 81 215 82 145 88 138 63 75 45 138 
103 41 98 31 72 31 55 19 28 10 42 

290 95 220 76 137 77 99 76 74 43 158 5 
180 38 130 40 68 30 44 23 30 17 39 

312 98 157 67 69 35 39 36 25 13 48 
184 41 90 32 26 11 16 5 9 4 13 

351 159 250 87 231 102 134 76 91 35 221 6 
116 32 87 13 98 20 44 17 28 1.0 64 

234 94 189 105 189 86 103 55 63 28 142 
92 29 70 20 87 18 36 14 20 6 47 

91 50 99 30 82 48 76 43 46 30 154 7 
46 30 48 12 38 22 32 9 16 14 64 

90 46 67 43 55 38 40 27 31 20 8o 
45 20 32 16 23 12 22 5 12 10 41 

58 20 46 16 24 15 27 12 24 4 55 8 
23 8 12 4 7 2 10 5 6 1 15 

53 21 35 16 20 19 16 13 14 4 23 
17 11 8 3 7 4 5 3 3 7 

25 6 20 6 12 12 13 6 10 5 31 9 
15 2 11 2 3 4 6 2 5 1 8 

19 10 15 7 11. 2 7 6 3 2 11 
10 4 7 1 5 2 2 2 1 1 2 

15 3 15 7 13 13 22 8 14 3 40 10 
6 1 3 1 2 8 4 9 

13 5 12 10 16 14 19 6 14 3 28 

5 1 2 1 2 3 5 4 7 

999 223 795 198 557 213 377 154 193 88 375 11 
552 78 444 65 264 51 167 37 86 31 118 

865 239 688 173 459 201 277 136 132 63 245 
470 91 377 47 217 53 126 30 60 26 85 

?7 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

im ..... Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

schule und Sport hochschule 

75 25 92 25 57 20 42 13 23 8 43 1 
22 8 15 3 9 3 5 2 7 4 1 

70 20 81 22 56 22 31 7 17 8 28 
18 8 10 3 9 3 5 2 4 2 1 

115 29 135 46 80 30 58 18 39 19 100 2 
21 6 15 6 11 6 9 6 6 3 22 

104 28 120 44 75 26 50 15 32 14 66 
18 5 12 6 12 4 7 3 5 4 12 

61 22 57 32 60 23 67 25 44 22 138 3 
14 8 12 7 16 4 19 4 12 8 32 

57 25 56 26 45 28 32 19 30 14 74 
12 5 13 5 9 4 8 4 6 9 17 

255 93 260 71 211 133 204 101 124 77 292 4 
130 51 125 37 101 50 87 35 58 25 91 

212 81 215 82 145 88 1:;8 63 75 45 138 
103 41 98 31 72 31 55 19 28 10 42 

290 95 220 76 137 77 99 76 74 43 158 5 
180 38 130 40 68 30 44 23 30 17 39 

312 98 157 67 69 35 39 36 25 13 48 
184 41 90 32 26 11 16 5 9 4 13 

351 159 250 87 231 102 134 76 91 35 221 6 
116 32 87 13 98 20 44 17 28 10 64 

234 94 189 105 189 86 103 55 63 28 142 
92 29 70 20 87 18 36 14 20 6 47 

91 50 99 30 82 48 76 43 46 30 154 7 
46 30 48 12 38 22 32 9 16 14 64 

90 46 67 43 38 40 27 31 20 80 
45 20 32 16 12 22 5 12 10 41 

58 20 46 16 24 15 27 12 24 4 55 8 
23 8 12 4 7 2 10 5 6 1 15 

53 21 35 16 20 19 16 13 14 4 23 
17 11 8 3 7 4 5 3 3 7 

25 6 20 6 12 12 13 6 10 5 31 9 
15 2 11 2 3 4 6 2 5 1 8 

19 10 15 7 11 2 7 6 3 2 11 
10 4 7 1 5 2 2 2 1 1 2 

15 3 15 7 13 13 22 8 14 3 40 10 
6 1 3 1 2 8 4 9 

13 5 12 10 16 14 19 6 14 3 28 
5 1 2 1 2 3 5 4 7 

999 223 795 198 557 213 377 154 193 88 375 11 

552 78 444 65 264 51 167 37 86 31 118 

865 239 688 173 459 201 277 136 132 63 245 
470 91 377 47 217 53 126 30 60 26 85 



78 

noch: 2.1 Deutsche Studenten ) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) a Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

12 Anglistik  a) zusammen 6 065 812 119 953 111 947 142 
weiblich 3 608 575 42 655 52 613 59 

b) zusammen 6 065 889 237 955 193 935 210 
weiblich 3 608 612 106 655 92 616 94 

13 Romanistik  a) zusammen 4 038 713 62 585 52 540 91 
weiblich 2 797 576 31 447 30 374 59 

b) zusammen 4 038 815 123 605 112 519 158 
weiblich 2 797 634 66 455 68 374 107 

14 Slawistik  a) zusammen 310 37 10 48 5 44 15 
weiblich 163 26 5 31 4 25 2 

b) zusammen 310 52 19 48 16 43 14 
weiblich 163 32 9 29 9 23 2 

15 Ostasiatische Philologie . a) zusammen 152 16 6 23 4 13 2 
weiblich 54 8 3 11 2 9 

b) zusammen 152 31 11 25 8 14 4 
weiblich 54 12 4 11 4 7 2 

16 Sonstige Sprach- a) zusammen 127 8 1 14 6 10 4 
wissenschaften  weiblich 59 6 6 4 5 

b) zusammen 127 20 8 21 8 12 
weiblich 59 12 4 11 3 4 

17 Rechtewiseenschaft . . . . a) zusammen 13 493 2 649 402 1 926 324 1 729 268 
weiblich 2 926 985 45 58o 48 400 43 

b) zusammen 13 493 2 917 592 1 928 513 1 676 357 
weiblich 2 926 1 032 101 550 98 367 57 

18 Nirtschaftewiesenschaften a) zusammen 12 341 1 286 319 1 249 291 1 401 361 
weiblich 1 892 363 43 305 38 328 27 

b) zusammen 12 341 1 749 741 1 475 559 1 490 626 
weiblich 1 892 416 86 302 87 302 62 

19 Sozial- und Politik- a) zusammen 4 485 533 74 529 88 502 97 
a i aaa nacharten  weiblich 1 458 232 10 248 20 211 13 

b) zusammen 4 485 896 389 650 229 587 218 
weiblich 1 458 308 69 262 65 226 47 

20 Pharmazie  a) zusammen 1 264 90 93 122 102 170 153 
weiblich 586 49 50 63 44 93 83 

b) zusammen 1 264 155 138 128 154 164 162 
weiblich 586 75 79 58 73 84 83 

21 Mathematik  a) zueammen 8 404 1 475 113 1 230 94 1 181 107 
weiblich 2 263 591 9 442 16 347 16 

b) zusammen 8 404 1 637 150 1 264 130 1 229 109 
weiblich 2 263 623 17 444 31 346 20 

22 Informatik  a) zueammen 786 172 24 186 16 122 11 
weiblich 121 33 4 36 2 22 -

b) zueammen 786 214 38 213 35 150 7 
weiblich 121 35 5 37 3 24 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 1. 2. 3. 4. 5 • 6. b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

12 Anglistik · · · · . · · · a) zusammen 6 065 812 953 111 947 142 
weiblich 3 608 575 655 52 613 59 

b) zusa.mmen 6 065 889 237 955 193 935 210 
weiblich 3 608 612 106 655 92 616 94 

13 Romanistik • · · · · · · · a) zusammen 4 038 713 62 585 52 540 91 
weiblich 2 797 576 31 447 30 374 59 

b) zusammen 4 038 815 605 112 519 158 
weiblich 2 797 634 455 68 374 107 

14 Slawistik · · · · . . · · al zusammen 310 37 10 48 5 44 15 
weiblich 163 26 5 31 4 25 2 

b) zusammen 310 52 19 48 16 43 14 
weiblich 163 32 9 29 9 23 2 

15 Ostasiatische Philologie • a) z.usammen 152 16 6 23 4 13 2 
weiblich 54 8 3 11 2 9 

b) zusammen 152 31 11 25 8 14 4 
weiblich 54 12 4 11 4 7 2 

16 Sonstige Sprach- a) zusammen 127 8 1 14 6 10 4 
wissenschaften • · · · weiblich 59 6 6 4 5 

b) 2:usammen 127 20 8 21 8 12 
weiblich 59 12 4 11 3 4 

17 Rechtswissenschaft • · . · a) zusammen 13 493 2 649 402 1 324 1 729 268 
weiblich 2 926 985 45 48 400 43 

b) zusammen 13 493 2 917 592 1 513 1 676 357 
weiblich 2 926 1 032 101 98 367 57 

18 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 12 341 1 286 319 1 249 291 1 401 361 
weiblich 1 892 363 43 305 38 328 27 

b) zusammen 12 341 1 749 741 1 475 1 490 626 
weiblich 1 892 416 86 302 302 62 

19 Sozia1- und Politik- a) zusammen 4 485 533 74 529 88 502 97 
wissenschaften • · · weiblich 1 458 232 10 21,8 20 211 13 

b) zusammen 4 485 896 389 650 229 587 218 
weiblich 1 458 308 69 262 65 226 47 

20 Pharmazie · · · · · · · a) zusammen 1 264 90 93 122 1Q2 170 
weiblich 586 49 50 63 44 93 

b) zusammen 1 264 155 138 128 154 164 
weiblich 586 75 79 58 73 84 

21 Mathematik • · . · . · · · a) zusammen 8 404 1 475 113 1 230 94 1 181 107 
weiblich 2 263 591 9 442 16 347 16 

b) zusammen 8 404 1 637 150 1 264 130 1 229 109 
weiblich 2 263 623 17 444 31 346 20 

22 Informatik • · · · · · · a) zusammen 786 172 24 186 16 122 11 
weiblich 121 33 4 36 2 22 

b) zusammen 786 214 38 213 35 150 7 
weiblich 121 35 5 37 3 24 1 

Anmerkung S. 70 



79 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

ie Seneeter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

schule und Sporthochschule 

761 168 607 189 428 185 253 83 99 47 161 12 
516 6o 375 79 256 40 132 32 47 21 54 

691 198 550 192 383 173 191 54 78 36 100 
478 79 326 82 220 41 102 21 34 15 35 

483 111 337 114 292 119 187 73 79 43 157 13 
359 64 267 70 189 47 107 33 50 18 76 

421 134 300 123 255 115 133 52 57 40 76 
319 86 230 72 157 46 78 22 33 14 36 

31 10 16 9 21 6 15 6 7 2 28 14 
13 4 11 5 II 3 9 3 3 1 7 

29 7 14 10 12 6 15 6 7 12 
16 3 8 6 7 3 6 2 3 5 

9 12 5 5 7 7 6 5 3 29 15 
3 5 1 1 2 1 8 

7 4 12 4 5 3 3 2 5 3 11 
1 3 1 4 2 3 

9 5 10 3 10 8 2 8 1 28 16 
3 3 6 1 3 5 2 2 1 12 

11 3 6 3 3 1 9 3 3 2 14 
6 1 2 2 2 6 1 1 1 3 

1 267 344 1 149 417 907 492 541 273 229 128 448 17 
247 45 202 31 126 25 57 10 33 12 37 

1 118 358 1 064 396 870 466 459 237 175 95 272 
228 40 179 34 113 21 44 14 20 7 21 

1 206 545 1 105 528 893 552 617 342 375 214 1 057 18 
211 49 151 46 96 34 56 24 29 22 7o 

1 076 502 901 533 649 425 415 241 233 150 576 
176 44 121 49 72 27 41 19 14 20 54 

625 263 404 157 250 160 207 114 127 68 287 19 
196 37 126 40 74 31 78 21 38 18 65 

442 161 291 103 124 90 75 61 54 28 87 
166 36 114 27 39 13 36 6 18 6 20 

199 7o 73 30 40 26 23 20 18 8 27 20 
92 28 31 14 14 6 7 3 3 2 

173 52 40 17 21 20 11 10 9 4 6 
74 18 11 6 8 8 4 2 2 1 

1 017 148 945 168 732 254 379 140 170 49 202 21 
264 16 265 19 141 9 61 13 27 6 21 

998 122 932 136 747 204 344 93 134 35 140 
257 16 248 21 130 13 5o 9 22 2 14 

104 23 49 16 15 10 14 6 6 3 9 22 
15 3 3 - - 2 - 1 

71 7 36 3 1 2 4 2 1 - 2 
12 - 3 - - 1 

79 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

im ..... Semester 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 1;5. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

schule und Sporthochschule 

761 168 607 189 428 185 25;5 8;5 99 47 161 12 
516 60 375 79 256 40 132 32 47 21 54 

691 198 550 192 383 173 191 54 78 36 100 
478 79 326 82 220 41 102 21 ;54 15 35 

483 111 337 114 292 119 187 73 79 43 157 13 
359 64 267 70 189 47 107 33 50 18 76 

421 134 300 255 115 133 52 57 40 76 
;519 86 230 157 46 78 22 33 14 36 

31 10 16 9 21 6 15 6 7 2 28 14 
13 4 11 5 11 3 9 3 3 1 7 

29 7 14 10 12 6 15 6 7 12 
16 3 8 6 7 3 6 2 3 5 

9 12 5 5 7 7 6 5 3 29 15 
3 5 1 1 2 1 8 

7 4 12 4 5 3 :; 2 5 3 11 
1 3 1 4 2 3 

9 5 10 3 10 8 2 8 1 28 16 
3 3 6 1 :; 5 2 2 1 12 

11 3 6 3 :; 1 9 3 3 2 14 
6 1 2 2 2 6 1 1 1 3 

1 267 344 1 149 417 907 492 541 273 229 128 448 17 
247 45 202 31 126 25 57 10 33 12 37 

1 118 358 1 064 396 870 466 459 237 175 95 272 
228 40 179 ;54 113 21 44 14 20 7 21 

1 206 545 1 105 528 893 552 617 342 375 214 1 057 18 
211 49 151 46 96 34 56 24 29 22 70 

1 076 502 901 533 649 425 415 241 233 150 576 
176 44 121 49 72 27 41 19 14 20 54 

625 263 404 157 250 160 207 114 127 68 287 19 
196 37 126 40 74 31 78 21 38 18 65 

4lt2 161 291 103 124 90 75 61 54 28 87 
166 36 111t 27 39 13 36 6 18 6 20 

199 70 73 30 40 26 23 20 18 8 27 20 
92 28 31 14 14 6 7 3 3 2 4 

173 52 40 17 21 20 11 10 9 4 6 
74 18 11 6 8 8 4 2 2 1 

1 017 148 945 168 732 254 379 140 170 49 202 21 
264 16 265 19 141 9 61 13 27 6 21 

998 122 932 136 747 204 344 93 134 35 140 
257 16 248 21 130 13 50 9 22 2 14 

104 23 49 16 15 10 14 6 6 3 9 22 
15 3 3 2 1 

71 7 36 3 1 2 4 2 1 2 
12 3 1 



So 

noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2 . 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochechulsemester 
b) = Fach ter 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

23 Astronomie  a) zusammen 63 15 10 2 9 2 
weiblich 6 4 1 - -

b) zusammen 63 16 1 11 1 9 3 
weiblich 6 4 1 - 

24 Physik  a) zusammen 3 608 474 50 370 50 410 54
weiblich 313 86 5 4o 3 55 3 

b) zusammen 3 608 599 81 416 61 458 69 
weiblich 313 94 6 42 3 59 4 

25 Chemie  a) zusammen 5 189 863 118 588 165 664 114 
weiblich 1 383 545 32 235 64 230 27 

b) zusammen 5 189 971 162 606 234 644 141 
weiblich 1 383 379 55 228 93 195 42 

26 Biologie  a) zusammen 3 682 453 62 518 72 506 63 
weiblich 1 750 252 14 300 21 253 18 

b) zusammen 3 682 583 95 586 71 479 63 
weiblich 1 750 308 37 313 32 231 27 

27 Geographie  a) zusammen 2 226 386 31 208 32 226 31 
weiblich 895 188 5 103 9 106 7 

b) zusammen 2 226 464 107 231 71 239 67 
weiblich 895 211 28 106 22 107 28 

28 Geowissenschaften . . .  a) zusammen 1 161 378 61 194 23 151 15 
weiblich 313 152 12 62 7 36 2 

b) zusammen 1 161, 442 79 192 35 144 23 
weiblich 313 165 15 54 7 35 4 

29 Landwirtschaft  a) zusammen 743 230 29 139 14 53 11 
weiblich 248 120 10 54 4 20 2 

b) zusammen 743 263 34 143 17 46 15 
weiblich 248 128 10 51 4 20 4 

30 Rauehalte- und a) zusammen 540 95 6 89 5 124 9 
Ernährungswissenschaften . weiblich 459 78 5 60 2 107 9 

b) zusammen 540 124 92 2 136 2 
weiblich 459 104 60 2 120 2 

31 Allgemeine Medizin . . .  a) zusammen 8 406 608 246 891 268 947 343 
weiblich 2 303 196 69 312 74 317 76 

b) zusammen 8 406 1 014 528 988 530 912 601 
weiblich 2 303 276 171 309 162 291 166 

32 Zahnmedizin  a) zusammen 1 297 109 46 113 45 133 43 
weiblich 216 21 9 26 7 42 3 

b) zusammen 1 297 161 72 141 74 152 77 
weiblich 216 25 16 30 13 41 8 

33 Architektur  a) zusammen 1 159 76 11 90 9 97 30 
weiblich 220 35 2 35 3 29 5 

b) zusammen 1 159 174 8 191 7 182 27 
weiblich 220 53 38 1 38 4 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten") nach der des 1. Studienfachs. 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

L 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

23 Astronomie ••• . · .. a) zusammen 63 15 10 2 9 2 
weiblich 6 4 1 

b) zusammen 63 16 1 11 1 9 3 
weiblich 6 4 1 

24 Physik • . . . ... · . a) zusammen 3 608 474 50 370 50 410 54 
weiblich 313 86 5 40 3 55 3 

b) zusammen 3 608 599 81 416 61 458 69 
weiblich 313 94 6 42 3 59 4 

25 Chemie • . .. .. .. .. .. .. · . a) zUsammen 5 189 863 118 588 165 664 114 
weiblich 1 383 345 32 235 64 230 27 

b) zusammen 5 189 971 162 606 234 644 141 
weiblich 1 :;8:; 379 55 228 9:; 195 42 

26 Biologie • • • . . . · . a) zusammen 3 682 453 62 518 72 506 63 
wsiblich 1 750 252 14 300 21 253 18 

b) zusammen 3 682 583 95 586 71 479 63 
weiblich 1 750 308 37 313 :;2 231 27 

27 Geographie • • • . . · · . a) zusammen 2 226 386 31 208 32 226 31 
weiblich 895 188 5 103 9 106 7 

b) zusammen 2 226 464 107 231 71 239 67 
weiblich 895 211 28 106 22 107 28 

28 Geowissenschaften a) zuaamlllen 1 161 378 61 194. 23 151 15 
weiblich 313 152 12 62 7 36 2 

b) zusaMmen 1 161. 442 79 192 :;5 144 23 
weiblich 313 165 15 54 7 35 4 

29 Landwirtschaft • • .. .. .. .. a) zusammen 743 230 29 139 14 53 11 
weiblich 248 120 10 54 4 20 2 

b) zusammen 743 263 34 143 17 46 15 
weiblich 248 128 10 51 4 20 4 

30 Haueha1ts- und a) zusalllmen 540 95 6 89 5 124 9 
Ernährungswissenschaften • weiblich 459 78 5 60 2 107 9 

b) zusammen 540 124 92 2 136 2 
weiblich 459 104 60 2 120 2 

31 Allgemeine Medizin • • • • a) zusammen 8 406 608 246 891 268 947 343 
weiblich 2 :;03 196 69 :;12 74 317 76 

b) zusammen 8 406 1 014 528 988 530 912 601 
weiblich 2 :;0:; 276 171 309 162 291 166 

32 Zahnmedizin . . . . ., . . a) zusammen 1 109 46 113 45 1:;3 43 
weiblich 21 9 26 7 42 :; 

b) zusammen 1 297 161 72 141 74 152 77 
weiblich 216 25 16 30 13 41 8 

33 Architektur .. · · . a) zusammen 1 159 76 11 90 9 97 30 
weiblich 220 35 2 35 :; 29 5 

b) zusammen 1 159 174 8 191 7 182 27 
weiblich 220 5:; 38 1 38 4 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

is Senent er 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

schule und Sporthochschule 

6 4 1 2 2 1 1 8 23 
1 

7 1 4 3 1 1 4 
1 

406 89 282 90 335 150 225 110 151 78 284 24 
44 1 18 1 23 2 9 1 5 2 15 

379 54 254 76 296 135 198 98 129 7o 235 
39 1 18 21 4 5 1 5 2 9 

499 118 398 120 405 176 269 137 160 68 327 25 
131 17 103 17 72 10 36 8 23 6 27 

483 122 395 114 353 170 221 119 125 65 264 
113 19 93 18 61 9 29 9 16 5 19 

484 52 330 92 313 142 219 88 116 30 142 26 
24o 19 173 25 161 37 101 28 45 10 53 

471 68 308 107 251 137 190 69 89 19 96 
225 27 156 34 119 43 95 18 38 9 38 

218 82 231 75 186 1.09 145 59 63 29 115 27 
99 27 103 20 86 20 57 9 24 7 25 

176 72 195 92 148 100 99 38 46 18 63 
85 24 92 26 66 17 37 6 19 3 18 

75 17 61 15 41 15 37 15 10 6 47 28 
16 1 8 6 1 1 5 

55 18 46 17 31 12 20 14 7 9 17 
14 1 4 1 5 2 2 4 

54 14 6o 26 35 21 17 14 8 6 12 29 
7 1. 14 4 4 1 2 2 — 3 

41e 15 56 25 31 18 12 13 4 4 3 
5 — 15 4 4 1 1 1 

68 6 65 14 30 3 8 1 13 1 3 30 
64 6 61 12 28 3 8 13 1 2 

62 3 63 11 20 5 9 1 9 1 
58 3 59 8 19 4 9 1 9 1 

991 384 795 366 748 366 568 242 244 104 295 31 
288 72 233 84 226 61 132 4-1 47 21 54 

826 529 615 430 505 275 328 84 94 45 102 
244 122 162 110 126 44 69 16 19 4 12 

132 62 153 49 128 61 72 35 48 20 48 32 
19 3 22 7 30 6 6 3 4 2 6 

119 82 139 74 85 28 36 17 16 5 19 
13 4 22 14 18 4 1 1 2 2 2 

155 56 136 69 154 36 76 25 42 14 83 33 
33 6 19 9 15 1 13 1 5 9 

149 13 172 11 66 12 54 7 26 11 49 
30 1 24 1 13 1 7 1 3 5 

Geschlecht, lIochschul- und Fachsemester sowie Uochschulart 

illl ...... Semeeter 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

schule und Sport hochschule 

6 4 1 2 2 1 1 8 23 
1 

7 1 4 3 1 1 1 4 
1 

406 89 282 90 335 150 225 110 151 78 284 24 
44 1 18 1 23 2 9 1 5 2 15 

379 54 254 76 296 135 198 98 129 70 235 
39 1 18 21 4 .5 1 5 2 9 

499 ll8 398 120 405 176 269 137 160 68 327 25 
131 17 103 17 72 10 36 8 23 6 27 
483 122 395 114 353 170 221 ll9 125 65 264 
ll3 19 93 18 61 9 29 9 16 5 19 

484 52 330 92 313 142 219 88 116 30 ).42 26 
240 19 173 25 161 '37 101 28 45 10 53 
471 68 308 107 251 1'37 190 69 89 19 96 
225 27 156 34 119 43 95 18 38 9 38 

218 82 231 75 186 109 145 59 63 29 115 27 
99 27 103 20 66 20 57 9 24 7 25 

176 72 195 92 148 100 99 38 46 18 63 
85 24 92 26 66 17 37 6 19 3 18 

75 17 61 15 41 15 37 15 10 6 47 28 
16 1 8 6 4 1 1 5 
55 18 46 17 31 12 20 14 7 9 17 
14 1 4 1 5 2 2 4 

54 14 60 26 35 21 17 14 8 6 12 29 
7 1 14 4 4 1 2 2 3 

44 15 56 25 31 18 12 13 4 4 '3 
5 15 4 4 1 1 1 

68 6 65 14 30 '3 8 1 13 1 3 30 
64 6 61 12 28 3 8 13 1 2 
62 3 63 11 20 5 9 1 9 1 
58 3 59 8 19 4 9 1 9 1 

991 384 795 366 748 366 566 242 244 104 295 31 
288 72 233 84 226 61 132 41- 47 21 54 
826 529 615 430 505 275 328 84 94 45 102 
244 122 162 110 126 44 69 16 19 4 12 

132 62 153 49 128 61 72 35 48 20 48 32 
19 3 22 7 30 6 6 3 4 2 6 

119 82 139 74 85 28 36 17 16 5 19 
13 4 22 14 18 4 1 1 2 2 2 

155 56 136 69 36 76 25 42 14 83 33 
33 6 19 9 1 13 1 5 9 

149 13 172 11 66 12 54 7 26 11 49 
30 1 24 1 13 1 7 1 '3 5 



82 

noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. 

Nr. a) m. Hochechul ter 

b) e Fach ter 

Studenten 
inagesamt 

1. 2. 3- 4. 5- 6. 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

3 4 Raumplanung  a) zusammen 436 84 3 52 8 36 4 
weiblich 62 21 1 9 1 9 

b) zusammen 436 119 89 4 35 1 
weiblich 62 25 12 7 

35 Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 1 842 329 13 348 16 297 21 
weiblich 115 33 29 21 

b) zusamsen 1 842 420 7 406 14 343 14 
weiblich 115 37 31 25 

36 Vermessung  a) zusammen 473 108 11 82 1 54 13 
weiblich 33 16 1 10 2 

b) zusammen 473 131 11 92 3 60 5 
weiblich 33 18 1 8 2 

37 Maschinenbau  a) zusammen 4 255 592 20 436 25 409 47 
weiblich 98 26 2 13 1 11 1 

b) zusammen 4 255 837 83 684 74 656 85 
weiblich 98 47 2 17 1 14 - 

38 Elektrotechnik  a) zusamen 3 111 441 20 403 19 310 26 
weiblich 38 9 1 6 4 1 

b) zueammen 3 111 532 70 571 30 434 51 
weiblich 38 9 3 8 1 3 1 

39 Berg- und Hüttenwesen .  a) zusammen 581 77 9 43 5 55 9 
weiblich 20 7 3 2 

b) zusammen 581 106 22 52 11 51 21 
weiblich 20 7 3 3 

40 Kunsterziehung  a) zusammen 87 18 10 1 5 4 
weiblich 57 13 6 1 5 3 

b) zusammen 87 40 12 11 4 6 4 
weiblich 57 27 10 6 3 2 3 

41 Leibeserziehung  a) zusammen 2 548 242 136 391 105 375 74 
weiblich 882 110 28 156 31 169 17 

b) zusammen 2 548 390 286 383 186 332 132 
weiblich 882 140 63 144 56 157 40 

42 Studienkolleg, a) zusammen 10 8 2 
Grundkursus Deutsch . . . weiblich 5 4 1 

b) zusammen 10 10 
weiblich 5 5 

43 Insgesamt a) zusammen 115 484 16 858 2 609 14 757 2 476 14 166 2 625 
weiblich 35 183 6 991 592 5 814 663 5 159 619 

b) zusammen 115 484 21 262 5 200 16 471 4 289 14 884 4 064 
weiblich 35 183 8 047 1 346 5 926 1 285 5 084 1 107 

Anmerkung S. 70 

noch: 2.1 Deutsche Studenten') nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

Fachgruppe 

-
a) Hochschu1ssmester 
b) .. Fachsemester 

.llallmp1anung . . . . . .. . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Bauingenieurwesen a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Vermessungswesen • · . . . a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

• . . . . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

$lektrotechnik • • · ... .. .. a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Berg- und Hüttenwesen a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunsterziehung • • · .. .. .. a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Leibeserziehung .. .. ... .. a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Studienkolleg, a) zusammen 
Grllndkursus Deutsch weiblich 

b) zllsammen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

b) ZUSammen 
weiblich 

Anmerkung S. 70 

Studenten 
insgesamt 

436 
62 

436 
62 

1 842 
115 

1 842 
115 

473 
33 

473 
33 

4 255 
98 

4 255 
98 

3 111 
38 

3 111 
38 

581 
20 

581 
20 

87 
57 

87 
57 

2 548 
882 

2 548 
882 

10 
5 

10 
5 

115 484 
35 183 

115 484 
35 183 

1. 

84 
21 

119 
25 

329 
33 

420 
37 

108 
16 

131 
18 

592 
26 

837 
47 

441 
9 

532 
9 

77 
7 

106 
7 

18 
13 

40 
27 

242 
110 

390 
140 

8 
4 

10 
5 

16 858 
6 991 

21 262 
8 047 

2. 

3 
1 

13 

7 

11 
1 

11 
1 

20 
2 

83 
2 

20 
1 

70 
3 

9 

22 

12 
10 

136 
28 

286 
63 

2 
1 

2 609 
592 

5 200 
1 346 

3. 4. 

noch: Universitäten, 

52 
9 

89 
12 

348 
29 

406 
31 

82 
10 

92 
8 

436 
13 

684 
17 

403 
6 

571 
8 

43 
3 

10 
6 

11 
6 

391 
156 

383 
144 

14 757 
5 814 

16 471 
5 926 

8 
1 

4 

16 

14 

1 

3 

25 
1 

74 
1 

19 

30 
1 

5 

11 

1 
1 

4 
3 

105 
31 

186 
56 

2 476 
663 

4 289 
1 285 

davon 

5. 6. 

Technische Hoch 

36 
9 

35 
7 

297 
21 

343 
25 

54 
2 

60 
2 

409 
11 

656 
14 

310 
4 

434 
3 

55 
2 

51 
3 

5 
5 

6 
2 

375 
169 

332 
157 

14 166 
5 159 

14 884 
5 084 

4 

1 

21 

14 

13 

5 

47 
1 

85 

26 
1 

51 
1 

9 

21 

4 
3 

4 
3 

74 
17 

132 
40 

2 625 
619 

4 064 
1 107 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

schule und Sporthochschule 

46 7 97 16 39 6 14 7 7 1 9 34 
5 2 3 1 

42 1 111 2 32 
4 12 2 

226 41 193 28 125 31 73 25 25 5 46 35 
15 3 8 1 4 1 

201 9 180 9 120 10 49 7 19 3 31 
13 6 3 

63 14 66 14 22 5 6 4 6 4 36 
2 1 1 

68 3 67 7 13 1 5 1 3 3 
4 

493 131 54o 162 506 150 305 77 165 41 156 37 
18 4 10 3 2 1 2 1 1 2 

545 59 446 50 292 30 168 28 82 22 114 

9 2 2 1 1 2 

297 8o 328 72 45o 96 247 55 116 33 ii8 38 
3 4 1 4 1 2 2 

34o 34 285 35 341 27 185 23 65 15 73 
3 5 1 1 1 2 

63 16 68 18 63 11 24 16 19 8 77 39 
1 1 2 1 1 2 

66 31 71 19 39 5 12 5 10 7 53 
1 1 2 1 2 

12 8 13 4 5 2 1 2 2 4o 
6 8 9 3 1 1 1 

4 1 5 
1 1 4 

303 112 267 89 161 87 88 43 26 13 36 41 
110 13 100 18 58 12 32 11 7 3 7 

228 102 177 77 93 57 48 24 13 7 13 
86 20 73 19 42 8 19 5 5 1 4 

42 

12 637 3 701 10 783 3 550 8 8o5 3 964 5 766 2 552 3 027 1 358 5 85o 43 
4 145 752 3 240 703 2 252 546 1 348 387 670 273 1 029 

11 331 3 432 9 370 3 271 6 929 3 087 4 046 1 692 1 930 908 3 318 
3 654 804 2 713 700 1 718 451 931 242 421 172 582 

Geschlecht. Hochschul- und sowie Ilochschulart 

im ..... Semester 

7. 

schule und 

46 
5 

42 
4 

226 
15 

201 
13 

63 
2 

68 
4 

493 
18 

545 
9 

297 
3 

340 
3 

63 
1 

66 
1 

12 
6 

4 
1 

303 
110 

228 
86 

12 637 
4 145 

11 331 
3 654 

8. 9. 

Sporthochschule 

7 

1 

41 
3 

9 

14 

3 

131 
4 

59 

80 

34 

16 

31 
1 

8 
8 

1 
1 

112 
13 

102 
20 

3 701 
752 

3 432 
804 

97 
10 

111 
12 

193 
8 

180 
6 

66 
1 

67 

540 
10 

446 
2 

328 
4 

285 
5 

68 

71 
2 

13 
9 

5 
4 

267 
100 

177 
73 

10 783 
3 240 

9 370 
2 713 

10. 

16 
2 

2 

28 
1 

9 

14 

7 

162 
3 

50 

72 
1 

35 

18 
1 

19 

4 
3 

89 
18 

77 
19 

3 550 
703 

3271 
700 

11. 

39 
3 

32 
2 

125 
4 

120 
3 

22 
1 

13 

506 
2 

292 

450 
4 

341 
1 

63 
2 

39 
1 

5 

161 
58 

93 
42 

8 805 
2 252 

6 929 
1 718 

12. 

6 

31 

10 

5 

1 

150 
1 

30 

96 

27 

11 

5 

2 
1 

87 
12 

57 
8 

3 964 
546 

3 087 
451 

13. 

14 
1 

73 
1 

49 

6 

5 

305 
2 

168 
2 

247 

185 
1 

24 

12 

1 
1 

88 
32 

48 
19 

5 766 
1 348 

4 046 
931 

14. 

7 

25 

7 

4 

1 

77 
1 

28 
1 

55 
1 

23 

16 
1 

5 

2 
1 

43 
11 

24 
5 

2 552 
387 

1 692 
242 

15. 

7 

25 

19 

6 

3 

165 
1 

82 

116 

65 

19 
1 

10 

2 

26 
7 

13 
5 

3 027 
670 

1 930 
421 

16. 

1 

5 

3 

41 
2 

22 
2 

33 
2 

15 
1 

8 

7 

13 
3 

7 
1 

1 358 
273 

908 
172 

17. und 
höheren 

9 

46 

31 

4 

3 

156 

114 

118 
2 

73 
2 

77 
2 

53 
2 

36 
7 

13 
4 

5 850 
1 029 

3 318 
582 

Lfd. 
Nr. 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 

41 

42 

43 



84 

) 
noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. 

Nr. a) = Hochschulsemester 

b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

Theologische und 

1 Evangelische Theologie . . a) zusammen 463 236 25 123 18 19 4 
weiblich 122 72 7 26 5 5 1 

b) zusammen 463 249 34 124 17 16 2 
weiblich 122 76 12 25 5 3 

2 Katholische Theologie .  a) zusammen 114 21 1 14 5 2 

weiblich 4 1 

b) zusammen 114 23 2 13 7 2 1 

weiblich 4 1 

3 Philosophie  a) zusammen 

weiblich 

1 1 

b) zusammen 

weiblich 

1 1 

4 Insgesamt a) zusammen 578 257 27 137 23 21 4 
weiblich 126 73 7 26 5 5 1 

b) zusammen 578 272 37 137 24 18 3 
weiblich 126 77 12 25 5 3 

Pädagogische 

1 Evangelische Theologie . . a) zusammen 264 5o 32 64 19 39 21 
weiblich 192 39 23 48 11 3o 16 

b) zusammen 264 52 36 68 20 41 21 
weiblich 192 40 24 50 13 29 15 

2 Katholische Theologie .  a) zusammen 378 61 35 77 28 8o 33 
weiblich 227 48 22 47 18 52 15 

b) zusammen 378 69 41 83 31 84 42 
weiblich 227 49 24 5o 19 55 16 

3 Pädagogik  a) zusammen 4 552 203 100 293 111 267 94 
weiblich 2 448 123 56 190 64 147 55 

b) zusammen 4 552 338 266 478 279 390 239 
weiblich 2 448 186 134 278 144 200 106 

4 Sonderpädagogik  a) zusammen 3 906 1 129 141 658 81 441 84 
weiblich 2 791 927 75 529 42 332 53 

b) zusammen 3 906 1 436 265 797 159 461 130 
weiblich 2 791 1 089 153 606 93 328 77 

5 Geschichte  a) zusammen 1 226 157 119 243 93 254 102 
weiblich 605 109 59 120 42 142 3o 

b) zusammen 1 226 184 146 247 119 266 120 
weiblich 605 122 70 115 53 141 37 

Anmerkung S. 70 

84 

noch: 2.1 Deutsche Studenten» nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

1 

2 

3 

4 

5 

Fachgruppe 
---

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Evangelische Theologie a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Katholische Theologie a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

Philosophie . . · . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

Evangelische Theologie • • 

Katholische Theologie 

Pädagogik . . . . . 

Sonderpädagogik .. · . . 

Geschichte • • • .. · . 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zu&ammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

Anmerkung S. 70 

Studenten 
insgesamt 

463 
122 

463 
122 

114 
4 

114 
4 

1 

1 

578 
126 

578 
126 

264 
192 

264 
192 

378 
227 

378 
227 

4 552 
2 448 

4 552 
2 448 

3 906 
2 791 

3 906 
2 791 

1 226 
605 

1 226 
605 

1 

1 
1 

1-

236 
72 

249 
76 

21 
1 

23 
1 

257 
73 

272 
77 

50 
39 

52 
40 

61 
48 

69 
49 

203 
123 

338 
186 

129 
927 

436 
089 

157 
109 

184 
122 

2. 

25 
7 

34 
12 

1 

2 

1 

1 

27 
7 

37 
12 

32 
23 

36 
24 

35 
22 

41 
24 

100 
56 

266 
134 

141 
75 

265 
153 

119 
59 

146 
70 

3. 

123 
26 

124 
25 

14 

13 

137 
26 

137 
25 

64 
48 

68 
50 

77 
47 

83 
50 

293 
190 

478 
278 

658 
529 

797 
606 

243 
120 

247 
115 

4. 

18 
5 

17 
5 

5 

7 

23 
5 

24 
5 

19 
11 

20 
13 

28 
18 

31 
19 

111 
64 

279 
144 

81 
42 

159 
93 

93 
42 

119 
53 

davon 

5. 6. 

Theologische und 

19 
5 

16 
3 

2 

2 

21 
5 

18 
3 

4 
1 

2 

1 

4 
1 

3 

Pädagogische 

39 21 
30 16 

41 21 
29 15 

80 33 
52 15 

84 42 
55 16 

267 94 
147 55 

390 239 
200 106 

441 84 
332 53 

461 130 
328 77 

254 102 
142 30 

266 120 
141 37 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Seneeter 

Lfd. 
Nr. 

7- 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Kirchliche Hochschulen 

8 2 11 1 9 3 1 1 1 1 1 
1 3 1 1 

4 5 1 7 1 1 1 1 
- 1 

10 1 12 3 16 7 13 1 3 2 3 2 
2 1 

13 2 10 3 17 15 1 1 
_ 2 1 

3 

18 3 23 4 25 10 14 1 4 3 4 4 
1 3 1 1 2 1 

17 2 15 4 24 5 16 1 2 1 
3 1 

Hochschulen 

16 4 11 5 1 1 1 1 
13 3 4 3 1 1 

18 
16 2 3 

24 8 6 6 7 2 5 1 1 2 
14 1 6 1 2 1 

18 3 4 1 1 1 
11 3 

764 361 664 293 397 284 231 151 117 69 153 3 
498 194 397 144 219 115 99 5o 46 15 36 

811 402 507 221 242 146 108 50 42 22 11 
513 191 305 92 145 57 51 17 22 5 2 

508 199 323 101 83 6o 35 24 6 13 20 4 
352 104 198 49 55 28 18 13 2 7 7 

353 97 159 23 20 3 2 1 
263 53 103 9 13 2 2 

101 26 30 12 21 20 14 8 6 7 13 5 
45 15 13 5 9 7 4 1 1 1 2 

95 19 12 5 7 3 2 1 
44 10 5 2 4 1 1 

Geschlecht, Ilochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

im ......... Semester 

7. 8. 

Kirchliche lIochschulen 

8 
1 

4 

10 

13 

18 
1 

17 

Hochschulen 

16 
13 

18 
16 

24 
14 

18 
11 

764 
498 

811 
513 

508 
352 

353 
263 

101 
45 

95 
44 

2 

1 

2 

2 

4 
3 

4 
2 

8 
1 

3 

361 
194 

402 
191 

199 
104 

97 
53 

26 
15 

19 
10 

9. 

11 
3 

5 

12 

10 

23 
3 

15 

11 
4 

4 
3 

6 
6 

4 
:; 

664 
397 

507 
305 

323 
198 

159 
103 

30 
13 

12 
5 

10. 

1 
1 

1 

3 

3 

4 
1 

4 

6 
1 

293 
144 

221 
92 

101 
49 

23 
9 

12 
5 

5 
2 

11. 

9 
1 

7 
1 

16 

17 
2 

25 
1 

24 
3 

5 
:; 

7 
2 

1 

397 
219 

242 
145 

83 
55 

20 
13 

21 
9 

7 
4 

12. 

3 

1 

7 

4 

10 

5 

2 

1 

284 
115 

146 
57 

60 
28 

3 
2 

20 
7 

3 
1 

13. 14. 

1 

1 

13 1 

15 1 

14 1 

16 1 

1 
1 

5 4 
1 

1 

231 151 
99 50 

108 50 
51 17 

35 24 
18 13 

2 
2 

14 8 
4 1 

2 1 
1 

15. 

1 

1 

3 
2 

1 
1 

4 
2 

2 
1 

1 

1 

117 
46 

42 
22 

6 
2 

6 
1 

16. 

1 

1 

2 
1 

3 
1 

1 

1 

69 
15 

22 
5 

13 
7 

7 
1 

85 

Lfd. 
17. und Nr. 
höheren 

1 1 

3 2 

3 

1 1 
1 

2 

153 
36 

11 
2 

20 
7 

1 

13 5 
2 



86 

) 
noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 

Lfd. 

Nr. 

Fachgruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Pädagogische 

6 Germanistik  a) zusammen 4 094 924 233 972 222 937 163 
weiblich 3 263 784 165 822 168 770 124 

b) zusammen 4 094 996 324 992 286 912 212 
weiblich 3 263 826 227 824 207 762 152 

7 Anglistik  a) zusammen 1 492 287 74 342 78 348 70 
weiblich 1 146 235 46 274 6o 291 44 

b) zusammen 1 492 304 110 363 102 348 99 
weiblich 1 146 241 70 291 73 286 64 

8 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 525 47 41 81 46 8o 34 
weiblich 201 24 21 41 18 32 11 

b) zueammen 525 69 56 101 74 109 52 
weiblich 201 31 28 47 19 45 12 

9 Mathematik  a) zusammen 2 915 783 108 685 88 748 101 
weiblich 2 017 646 44 523 42 555 36 

b) zusammen 2 915 844 192 688 174 690 149 
weiblich 2 017 663 81 506 87 516 58 

10 Physik  a) zusammen 312 23 22 46 29 72 24 
weiblich 52 7 3 14 5 9 4 

b) zusammen 312 29 33 52 43 75 45 
weiblich 52 7 3 16 3 9 5 

11 Chemie  a) zusammen 366 30 25 74 32 84 32 
weiblich 203 25 17 48 15 47 17 

b) zusammen 366 44 46 81 45 83 30 
weiblich 203 28 27 51 21 46 14 

12 Biologie  a) zusammen 1 766 376 103 437 76 447 93 
weiblich 1 386 319 72 362 52 375 53 

b) zusammen 1 766 397 153 450 115 440 102 
weiblich 1 386 333 105 370 75 365 61 

13 Geographie  a) zusammen 1 109 166 69 282 49 289 72 
weiblich 730 129 46 205 22 190 34 

b) zusammen 1 109 189 87 283 74 280 94 
weiblich 730 143 57 202 34 187 48 

14 Haushalts- und a) zusammen 216 3o lo 45 5 65 3 
Ernährungswissenschaften  weiblich 216 3o 10 45 5 65 3 

b) zusammen 216 34 17 53 9 76 11 
weiblich 216 34 17 53 9 76 11 

15 Kunsterziehung  a) zusammen 1 635 268 95 388 98 370 77 
weiblich 1 252 221 72 314 70 292 51 

b) zusammen 1 635 298 159 403 136 372 110 
weiblich 1 252 244 108 318 91 292 79 

16 Kunst, Design, Werken . . a) zusammen 904 143 47 196 57 231 45 
weiblich 667 131 32 168 31 181 21 

b) zusammen 904 155 83 209 89 229 61 
weiblich 667 138 49 175 44 172 34 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten") nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) = Hochschulsemester insgesamt 

1. 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

noch: Pädagogische 

6 Germanistik · . . . · . · a) zusammen 4 094 924 233 972 222 937 163 
weiblich 3 263 784 165 822 168 770 124 

b) zusammen 4 094 996 324 992 286 912 212 
weiblich 3 263 826 227 824 207 762 152 

7 Anglistik . · .. · · .. a) zusammen 1 492 287 74 342 78 348 70 
weiblich 1 146 235 46 274 60 291 44 

b) zusammen 1 492 304 110 363 102 348 99 
weiblich 1 146 241 70 291 73 286 64 

8 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 525 47 41 81 46 80 34 
lieiblich 201 24 21 41 18 32 11 

b) zusammen 525 69 56 101 74 109 52 
weiblich 201 31 28 47 19 45 12 

9 Mathematik • · .. · . . · a) zusammen 2 915 783 loB 685 88 748 101 
niblich 2 017 646 44 523 42 555 36 

b) zusammen 2 915 844 192 688 174 690 149 
weiblich 2 017 663 81 506 87 516 58 

10 Physik • • • • • . · . · a) zusammen 312 23 22 46 29 72 24 
lieiblich 52 7 3 14 5 9 4 

b) zusammen 312 29 33 52 43 75 45 
weiblich 52 7 3 16 3 9 5 

11 Chemie • • • • .. · .. · a) zusammen 366 30 25 74 32 84 32 
weiblich 203 25 17 48 . 15 47 17 

b) zusammen 366 44 46 81 45 83 30 
lieiblich 203 28 27 51 21 46 14 

12 Biologie • · ... · · a) zusammen 1 766 376 103 437 76 447 93 
weiblich 1 386 319 72 362 52 375 53 

b) zusammen 1 766 397 153 450 115 440 102 
weiblich 1 386 333 105 370 75 365 61 

13 Geographie • · . . . · .. a) zusammen 1 109 166 69 282 49 289 72 
weiblich 730 129 46 205 22 190 34 

b) zusammen 1 109 189 87 283 74 280 94 
weiblich 730 143 57 202 34 187 48 

14 Haushalts- und a) zusammen 216 30 10 45 5 65 3 
Ernährungswissenschaften lieiblich 216 30 10 45 5 65 3 

b) zusammen 216 34 17 53 9 76 11 
weiblich 216 34 17 53 9 76 11 

15 Kunsterziehung • . . . . · a) zusammen 1 635 268 95 388 98 370 77 
weiblich 1 252 221 72 314 70 292 51 

b) zusammen 1 635 298 159 403 136 372 110 
lieiblich 1 252 244 108 318 91 292 79 

16 Kunst, Design, Werken a) zusammen 904 143 47 196 57 231 45 
weiblich 667 131 32 168 31 181 21 

b) zusammen 904 155 83 209 89 229 61 
weiblich 667 138 49 175 44 172 34 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Ltd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Hochschulen 

347 74 63 33 51 15 21 5 8 8 18 6 
266 53 37 17 28 7 10 1 2 3 6 

285 42 19 10 10 3 2 1 
221 24 6 3 7 1 2 1 

158 29 35 11 16 17 7 6 3 5 6 7 
121 23 22 8 6 7 4 1 2 2 

128 14 13 3 4 1 3 
98 10 9 1 1 2 

56 
21 

19 
3 

28 
6 

21 
9 

25 
8 

11 
2 

14 
2 

6 
1 

5 
1 

3 8 
1 

8 

39 14 6 4 1 
14 2 1 2 

208 38 55 19 26 13 11 5 6 9 12 9 
119 12 21 5 7 2 2 1 2 

143 17 12 3 3 
90 9 5 1 1 

32 10 10 8 14 5 3 6 2 6 10 
5 1 

25 3 1 1 2 1 1 1 

5 3 1 

39 6 17 6 7 6 1 3 11 
17 3 5 3 4 1 1 

31 3 1 2 
14 - 1 1 

105 21 36 11 19 10 9 9 4 10 12 
86 13 22 6 12 3 5 4 1 1 

79 12 9 2 6 1 
63 6 3 1 3 1 

98 12 22 9 13 7 5 3 6 1 6 13 
62 5 16 3 9 3 3 1 2 ••• 

80 9 7 2 3 1 
51 2 4 2 

22 
22 

9 
9 

6 
6 

3 
3 

10 
10 

4 
4 

2 
2 

1 
1 

1 
1 

14 

13 2 1 
13 2 1 

143 35 48 22 27 18 16 15 5 6 4 15 
111 22 31 12 19 9 10 10 4 3 1 

115 
91 

15 
12 

18 
9 

4 
4 

3 
3 

1 
1 

71 26 28 17 21 8 2 4 2 5 16 
53 13 12 7 7 4 2 1 2 

61 6 6 1 4 
47 4 2 1 1 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Rochachulart 

im .......... Semester 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

Hochschulen 

347 74 63 33 51 15 21 5 8 8 18 6 
266 53 37 17 28 7 10 1 2 3 6 

285 42 19 10 10 3 2 1 
221 24 6 3 7 1 2 1 

158 29 35 11 16 17 7 6 3 5 6 7 
121 23 22 8 6 7 4 1 2 2 

128 14 13 3 4 1 3 
98 10 9 1 1 2 

56 19 28 21 25 11 14 6 5 3 8 8 
21 3 6 9 8 2 2 1 1 1 

39 14 6 4 1 
14 2 1 2 

208 38 55 19 26 13 11 5 6 9 12 9 
119 12 21 5 7 2 2 1 2 

143 17 12 3 3 
90 9 5 1 1 

32 10 10 8 14 5 3 6 2 6 10 
5 4 1 

25 3 1 1 2 1 1 1 
5 3 1 

39 6 17 6 7 6 1 4 3 11 
17 3 5 3 4 1 1 

31 3 1 2 
14 1 1 

105 21 36 11 19 10 9 9 4 10 12 
86 13 22 6 12 :; 5 4 1 1 

79 12 9 2 6 1 
63 6 3 1 3 1 

98 12 22 9 13 7 5 3 6 1 6 13 
62 5 16 3 9 3 3 1 2 

80 9 7 2 3 1 
51 2 4 2 

22 9 6 3 10 4 2 1 1 14 
22 9 6 3 10 4 2 1 1 

13 2 1 

13 2 1 

143 35 48 22 27 18 16 15 5 6 4 15 
111 22 31 12 19 9 10 10 4 3 1 

115 15 18 4 3 1 1 
91 12 9 4 3 1 

71 26 28 17 21 8 2 4 1 2 5 16 
53 13 12 7 7 4 2 1 2 2 

61 6 6 1 4 
47 4 2 1 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten.) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. a) = Hochschulsemester 
b) = Fach ter 

noch: Pädagogische 

17 Musikerziehung  a) zusammen 502 95 28 128 25 126 20 

weiblich 326 71 16 92 11 85 7 

b) zusammen 502 107 45 122 32 129 20 

weiblich 326 78 23 88 13 84 12 

18 Leibeserziehung  a) zueammen 1 431 227 91 339 80 373 79 
weiblich 816 150 31 216 32 243 30 

b) zusammen 1 431 249 131 349 115 373 94 

weiblich 816 159 48 217 48 236 40 

19 Inageaaat a) zusammen 27 593 4 999 1 373 5 350 1 217 5 251 1 147 

weiblich 18 538 4 018 810 4 058 708 3 838 604 

b) zusammen 27 593 5 794 2 190 5 819 1 902 5 358 1 631 

weiblich 18 538 4 411 1 248 4 257 1 046 3 829 841 

Kunst— und 

Manetwissenschaftliche a) zusammen 28 1 2 1 

Fächer  weiblich 13 1 

b) zueammen 28 3 3 2 1 3 
weiblich 13 1 2 1 1 

2 Kunsterziehung  a) zusammen 722 35 23 84 23 115 37 
weiblich 300 15 4 33 7 59 16 

b) zusammen 722 65 36 133 50 118 60 

weiblich 300 30 6 54 25 62 24 

3 Kunst, Design, Werken .  a) zusammen 
weiblich 

302 
86 

10 
6 

12 
3 

27 
5 

22 
9 

40 
14 

42 
9 

b) zusammen 302 12 17 38 28 46 47 

weiblich 86 7 4 9 11 15 8 

4 Musikerziehung  a) zusammen 1 086 146 64 162 57 171 110 
weiblich 559 75 28 94 30 85 47 

b) zusammen 1 086 188 117 187 94 170 124 
weiblich 559 96 51 102 51 87 60 

5 Musik  a) zusammen 
weiblich 

1 302 
420 

150 
57 

97 
29 

113 
37 

80 
24 

106 
37 

184 
61 

b) zusammen 1 302 204 139 154 97 134 207 
weiblich 420 76 49 54 31 46 66 

6 Insgesamt a) zusammen 3 440 341 197 388 182 433 373 
weiblich 1 378 153 64 169 70 196 133 

b) zusammen 3 440 469 312 515 271 469 441 
weiblich 1 378 209 111 219 120 211 159 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten") nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs. 

Lid. 
Nr. 

17 

18 

19 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

Fachgruppe 
---

a) = Hochschu1semester 
b) = Fachsemester 

Musikerziehung • · · · · · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

Leibeserziehung · · · · · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

Kunstwiesenschaft1iche 
Fächer • . . . . · · 

Kunsterziehung • · · · 

Kunst, Design. Werken 

Musikerziehung • • · · · · 

Musik . . . . . · · · 

Insgesamt 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusalDfI1en 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Anmerkung S. 70 

Studenten 
insgesamt 

502 
326 

502 
326 

1 431 
816 

1 431 
816 

27 593 
18 538 

27 593 
18 538 

28 
13 

28 
13 

722 
300 

722 
300 

302 
86 

302 
86 

1 086 
559 

1 086 
559 

1 302 
420 

1 302 
420 

3 440 
1 378 

3 440 
1 378 

l. 

95 
71 

107 
78 

227 
150 

249 
159 

4 999 
4 018 

5 794 
4411 

35 
15 

65 
30 

10 
6 

12 
7 

146 
75 

188 
96 

150 
57 

204 
76 

341 
153 

469 
209 

2. 

28 
16 

45 
23 

91 
31 

131 
48 

1 373 
810 

2 190 
1 248 

1 

3 
1 

23 
4 

36 
6 

12 
3 

17 
4 

64 
28 

117 
51 

97 
29 

139 
49 

197 
64 

312 
111 

3. 

128 
92 

122 
88 

339 
216 

349 
217 

5 350 
4 058 

5 819 
4 257 

2 

3 

84 
33 

133 
54 

27 
5 

38 
9 

162 
94 

187 
102 

113 
37 

154 
54 

388 
169 

515 
219 

4. 

25 
11 

32 
13 

80 
32 

115 
48 

1 217 
708 

1 902 
1 046 

2 
2 

23 
7 

50 
25 

22 
9 

28 
11 

57 
30 

94 
51 

80 
24 

97 
31 

182 
70 

271 
120 

davon 

5. 6. 

noch: }>ädagogische 

126 
85 

129 
84 

373 
243 

373 
236 

5 251 
3 838 

5 358 
3 829 

20 
7 

20 
12 

79 
30 

94 
40 

1 147 
604 

1 631 
841 

Kunst- und 

1 
1 

1 3 
1 1 

115 37 
59 16 

118 60 
62 24 

40 42 
14 9 

46 47 
15 8 

171 110 
85 47 

170 124 
87 60 

106 184 
37 61 

l}4 207 
46 66 

433 373 
196 133 

469 441 
211 159 
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Geschlecht, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

is Sesester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Hochschulen 

47 10 8 2 3 4 3 1 2 17 
33 1 3 1 4 1 1 

39 4 2 1 1 
26 1 1 

119 28 32 19 14 12 6 2 4 1 5 18 
74 14 11 5 4 4 1 1 

96 12 7 2 1 1 1 
60 5 2 1 

2 858 915 1 422 593 759 496 382 252 178 129 272 19 
1 912 488 814 277 403 199 163 86 63 35 62 

2 429 678 787 283 307 160 121 53 44 24 13 
1 640 336 463 118 181 61 59 17 23 6 2 

Musikhochschulen 

2 5 4 8 2 1 2 1 
•••• 3 1 2 1 1 

1 1 1 7 4 1 1 
1 1 3 2 1 

92 37 101 38 49 18 21 12 10 9 18 2 
35 14 52 13 19 4 12 2 5 4 6 

87 41 76 25 21 2 1 2 1 
30 13 36 4 11 1 1 1 2 

25 41 19 22 13 3 8 5 3 5 5 3 
6 12 5 5 5 3 2 2 

24 41 18 18 4 5 3 1 
5 10 7 5 1 4 

106 51 70 28 42 14 24 7 12 10 12 
56 28 38 13 24 9 12 3 5 6 6 

107 42 43 5 4 2 2 1 
55 22 28 2 3 1 1 

101 47 93 50 56 50 51 38 29 11 46 5 
31 16 31 14 1.8 15 14 9 8 2 17 

96 52 65 36 35 17 29 17 3 3 14 
27 17 18 9 9 3 7 3 5 

324 176 285 138 165 89 112 64 55 35. 83 6 
128 70 126 45 69 32 42 18 19 12 32 

315 176 203 85 71 32 37 i8 6 5 15 
117 62 90 21 27 10 9 4 2 2 5 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im ..... Semester 

7. 8. 

Hochschulen 

47 
33 

39 
26 

119 
74 

96 
60 

2 858 
1 912 

2 429 
1 640 

10 
1 

4 
1 

28 
14 

12 
5 

915 
488 

678 
336 

Musikhochschulen 

1 

92 
35 

87 
30 

25 
6 

24 
5 

106 
56 

107 
55 

101 
31 

96 
27 

324 
128 

315 
117 

37 
14 

41 
13 

41 
12 

41 
10 

51 
28 

l,2 
22 

47 
16 

52 
17 

176 
70 

176 
62 

9. 

8 
.3 

2 
1 

32 
11 

7 
2 

1 422 
814 

787 
463 

2 

1 
1 

101 
52 

76 
36 

19 
5 

18 
7 

70 
38 

43 
28 

93 
31 

65 
18 

285 
126 

203 
90 

10. 

2 

19 
5 

2 
1 

593 
277 

283 
118 

1 
1 

38 
13 

25 
4 

22 
5 

18 
5 

28 
13 

5 
2 

50 
14 

36 
9 

138 
45 

85 
21 

11. 

3 
1 

14 
4 

759 
403 

307 
181 

5 
.3 

7 
.3 

49 
19 

21 
11 

17 
5 

4 
1 

42 
24 

4 
3 

56 
18 

35 
9 

165 
69 

71 
27 

12. 

4 
4 

12 
1+ 

1 

496 
199 

160 
61 

1+ 
1 

4 
2 

18 
4 

4 
1 

3 
3 

5 
4 

14 
9 

2 

50 
15 

17 
3 

89 
32 

32 
10 

13. 

6 
1 

1 

121 
59 

8 
4 

1 

21 
12 

2 
1 

8 

3 

24 
12 

2 
1 

51 
14 

29 
7 

112 
42 

37 
9 

14. 

.3 
1 

1 

2 

252 
86 

53 
17 

2 
2 

12 
2 

1 
1 

5 
2 

7 
3 

38 
9 

17 
3 

64 
18 

18 
1+ 

15. 

4 
1 

1 

178 
63 

44 
23 

1 
1 

1 
1 

10 
5 

3 

1 

12 
5 

1 

1 

29 
8 

3 

55 
19 

6 
2 

16. 

1 

1 

1 

129 
35 

24 
6 

9 
1+ 

2 
2 

5 

10 
6 

11 
2 

3 

35. 
12 

5 
2 

17. und 
höheren 

2 
1 

5 

272 
62 

13 
2 

2 
1 

18 
6 

1 

5 
2 

12 
6 

46 
17 

14 
5 

83 
32 

15 
5 

89 

L!d. 
Nr. 

17 

18 

19 

1 

2 

3 

4 

5 

6 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. a) Nochschul 
b) = Fach ter 

Fachhoch 

1 Evangelieche Theologie . . a) zusammen 155 46 10 54 13 12 8 
weiblich 60 20 1 27 1 6 1 

b) zusammen 155 48 11 58 14 12 8 
weiblich 60 21 1 29 1 6 1 

2 Katholische Theologie . . s) zusammen 125 38 1 49 35 1 
weiblich 69 24 24 21 

b) zusammen 125 39 50 34 1 
weiblich 69 24 24 21 

3 Dolmetscher, Übersetzer  a) zusammen 639 104 87 122 60 89 49 
weiblich 498 78 63 90 39 73 43 

b) zusammen 639 116 103 114 62 95 66 
weiblich 498 84 73 84 44 82 56 

4 Wirtschaftswissenschaften a) zueammen 7 601 1 407 953 1 526 899 1 310 658 
weiblich 1 015 232 135 254 96 164 73 

b) zusammen 7 601 1 483 989 1 583 925 1 318 754 
weiblich 1 015 240 139 250 99 164 81 

5 Sozialwesen  a) zusammen 7 573 1 832 432 1 861 538 1 841 580 
weiblich 4 747 1 221 224 1 232 319 1 189 314 

b) zusammen 7 573 1 967 400 1 956 525 1 901 597 
weiblich 4 747 1 280 204 1 262 315 1 209 329 

6 Informatik  a) zusammen 128 45 14 38 10 20 
weiblich 16 3 3 7 2 1 

b) zusammen 128 46 16 36 11 19 
weiblich 16 3 3 7 2 1 

7 Physik  a) zusammen 512 63 32 92 41 91 36 
weiblich 31 5 2 3 4 7 3 

b) zusammen 512 65 37 90 45 94 59 
weiblich 31 5 2 3 4 7 5 

8 Chemie  a) zusammen 1 859 273 129 357 143 286 158 
weiblich 327 64 28 7o 27 48 21 

b) zusammen 1 859 278 138 361 151 277 290 
weiblich 327 65 27 75 26 48 41 

9 Kaushalts- und a) zusammen 538 120 22 133 15 171 11 
Ernährungewissenschaften . weiblich 508 107 21 126 13 167 9 

b) zusammen 538 121 22 134 16 174 10 
weiblich 508 108 21 126 14 170 9 

10 Architektur  a) zusammen 3 486 620 328 664 371 549 230 
weiblich 1 054 221 143 210 130 154 52 

b) zusammen 3 486 668 372 687 395 508 368 
weiblich 1 054 235 150 216 134 148 72 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs. 

I davon 
Fachgruppe 

Student eil. I Lfd. ---
Nr. a) = Hochscbu1semester insgesamt I 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) = Fachsemester 

Fachhoch 

1 Evangelische Theologie • • a) zusal11men 155 46 10 54 13 12 8 
weiblich 60 20 1 27 1 6 1 

b) zusammen 155 48 11 58 14 12 8 
weiblich 60 21 1 29 1 6 1 

2 Katholische Theologie a) zusalllmen 125 38 1 49 35 1 
weiblich 69 24 24 21 

b) zusammen 125 39 50 34 1 
weiblich 69 24 24 21 

3 Dolmetscher, Ubersetzer · a) zusammen 639 104 87 122 60 89 49 
weiblich 498 78 63 90 39 73 4:; 

b) zusammen 639 116 103 114 62 95 66 
weiblich 498 84 73 84 44 82 56 

4 Wirtschaftswissenschaften a) ZUBammen 7 601 1 407 953 1 526 899 1 310 658 
weiblich 1 015 232 135 254 96 164 73 

b) zusammen 7 601 1 483 989 1 583 925 1 318 754 
weiblieh 1 015 240 139 250 99 164 81 

5 Sozialwesen . · . . . a) zusammen 7 573 1 832 432 1 861 538 1 841 580 
weiblich 4 747 1 221 224 1 232 319 1 189 314 

b) zusammen 7 573 1 967 400 1 956 525 1 901 597 
weiblich 4 747 1 280 204 1 262 315 1 209 329 

6 Informatik • · . · a) zusammen 128 45 14 38 10 20 
weiblich 16 3 3 7 2 1 

b) zusammen 128 46 16 36 11 19 
weiblich 16 3 3 7 2 1 

7 Physik • • • • • • · . . · a) zusammen 63 32 92 41 91 36 
weiblich 5 2 3 4 7 3 

b) zusammen 65 37 90 45 94 59 
weiblich 5 2 3 4 7 5 

8 Chemie • • • • • • • • • · a) zusammen 1 859 273 129 357 143 286 158 
weiblich 327 64 28 70 27 48 21 

b) zusammen 1 859 278 138 361 151 277 290 
weiblich 327 65 27 75 26 48 41 

9 Haushalts- und a) zusemmen 538 120 22 133 15 171 11 
Ernährungswiaasnachaften loIeiblich 508 107 21 126 13 167 9 

b) zusammen 538 121 22 134 16 174 10 
loIeiblich 508 108 21 126 14 170 9 

10 Architektur • .. .. .. . .. a) zusammen 3 486 620 328 664 371 54') 230 
loIeiblich 1 054 221 143 210 130 154 52 

b) zusammen 3 486 668 372 687 395 508 368 
loIeiblich 1 054 235 150 216 134 148 72 
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Geschlecht, Hochechul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

in Semester 

Lfd. 
Nr. 

9- 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

schulen 

7 2 3 1 
2 1 1 

4 
1 

1 2 

70 26 18 5 1 1 1 1 
61 24 15 4 1 1 1 

53 18 8 1 3 
48 16 7 1 3 

558 101 102 40 17 18 7 1 3 4 
52 1 4 1 2 1 

412 63 44 18 5 6 
37 1 3 1 

352 39 32 14 16 8 11 6 3 6 2 5 
201 13 16 4 6 3 3 1 1 

218 4 3 1 1 
145 1 1 1 

- - 1 6 

80 27 22 10 7 5 4 7 
6 1 

67 15 18 8 
5 

260 118 6; 33 21 9 1 2 8 
50 13 4 2 - 

214 69 35 23 18 
38 5 1 1 

56 2 3 3 
55 2 3 3 

57 1 3 
56 1 3 

362 158 77 54 44 12 6 3 5 1 2 10 
76 32 11 7 9 3 1 2 2 1 

249 126 44 30 27 5 2 1 2 1 1 
54 23 7 5 8 1 1 

91 

Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie I10chschulart 

im ........... Semester 

Lid. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Ifr. 
höheren 

80 2? 22 10 7 5 4 1 1 7 
6 1 

67 15 18 8 8 4 2 
5 

260 118 63 33 21 9 5 1 1 2 8 
50 13 4 2 

214 69 35 23 18 3 1 1 
38 5 1 1 

56 2 3 3 2 9 
55 2 3 3 2 

57 1 3 
56 1 3 

362 158 77 54 44 12 6 :; 5 1 2 10 
76 32 11 7 9 :; 1 2 2 1 

249 126 44 30 27 5 2 1 2 1 1 
54 23 7 5 8 1 1 
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) 
noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. 
Nr. 5) = Hochschulsemeater 

b) Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1. 2. 3- 4. 5- 6. 

noch: Fachhoch 

11 Bauingenieurwesen .  a) zusammen 2 285 600 163 470 162 
weiblich 153 46 10 46 7 

b) zusammen 2 285 616 186 481 192 
weiblich 153 47 11 46 9 

12 Vermessungswesen  a) zusammen 282 68 28 57 39 
weiblich 20 6 - 3 6 

b) zusammen 282 68 29 56 40 
weiblich 20 6 3 6 

13 Maschinenbau  a) zusammen 6 315 1 207 432 1 271 517 1 
weiblich 385 41 21 90 42 

b) zusammen 6 315 1 252 479 1 279 598 
1 weiblich 385 44 24 92 

14 Elektrotechnik  a) zusammen 6 677 1 621 521 1 285 533  1 
weiblich 56 6 3 14 4 4 

b) ausassen 6 677 1 668 572 1 282 595 1 
weiblich 56 7 5 11 4 

15 Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 
weiblich 

38 34 

b) zusammen 38 34 - 
weiblich _ - - 

16 Verfahrenetechnik . . . . a) zusammen 760 176 48 154 52 
weiblich 24 8 - 5 2 

b) zusammen 760 185 51 155 63 
weiblich 24 9 4 4 

17 Fotographische Technik . . a) zusammen 201 31 24 35 22 
weiblich 32 2 5 4 8 

b) zusammen 201 40 34 28 27 
weiblich 32 2 5 5 8 

18 Kunst, Design, Werken . . a) zusammen 2 662 390 178 382 213 
weiblich 1 197 222 67 167 83 

b) zusammen 2 662 422 201 398 223 
weiblich 1 197 235 72 176 83 

19 Insgesamt a) zusammen 41 836 8 675 3 402 8 550 3 628 7 
weiblich 10 192 2 306 726 2 372 783 2 

b) zusammen 41 836 9 116 3 64o 8 748 3 882 7 
weiblich 10 192 2 415 737 2 413 799 2 

340 113 
26 3 

325 352 
23 10 

39 37 
2 3 

39 36 
2 3 

090 494 
89 26 

039 1 111 
33 

(2 446 

021 768 
21 6 

2 

2 

111 
5 

1 

44 
1 

103 70 
3 1 

31 

3 
40 
6 

29 40 

5 7 

376 
176 

201 
79 

367 209 

177 86 

416 3 106 
152 638 

357 4 740 
174 740 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Facbgruppe 
Lfd. ---
Nr. a) = Hochscbulsemester 

b) = Facbsemester 

11 Bauingenieurwesen a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

12 Vermessungswesen • • • • • a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

13 Maschinenbau....... a) zusammen 
weiblicb 

b) zusammen 
weiblich 

14 Elektrotechnik...... a) zusammen 
weiblicb 

15 Berg- und Hüttenwesen 

16 Verfahrenstechnik 

17 Fotograpbische Technik • . 

18 Kunst, Design, Werken 

19 Insgesamt 

Anmerkung S. 70 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblicb 

a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

2 

2 

285 
153 

285 
153 

282 
20 

282 
20 

6 315 
385 

6 315 
385 

6 677 
56 

6 677 
56 

760 
24 

760 
24 

201 
32 

201 
32 

2 662 
1 197 

2 662 
1 197 

41 836 
10 192 

418:;6 
10 192 

1-

600 
46 

616 
47 

68 
6 

68 
6 

1 207 
41 

1 

1 621 
6 

1 668 
7 

34 

176 
8 

185 
9 

31 
2 

40 
2 

390 
222 

422 
235 

8 675 
2 306 

9 116 
2 415 

2. 

163 
10 

186 
11 

28 

29 

432 
21 

479 
24 

521 
3 

572 
5 

48 

51 

24 
5 

34 
5 

178 
67 

201 
72 

3 402 
726 

3 640 
737 

}. 

470 
46 

481 
46 

57 
3 

56 
3 

1 271 
90 

1 279 
92 

1 285 
14 

1 282 
11 

154 
5 

155 
4 

35 
4 

28 
5 

382 
167 

398 
176 

8 550 
2 372 

8 748 
2 413 

4. 

162 
7 

192 
9 

39 
6 

40 
6 

517 
42 

598 
46 

533 
4 

595 
4 

52 
2 

63 
4 

22 
8 

27 
8 

213 
83 

223 
83 

3 628 
783 

3 882 
799 

5. 

noch: 

340 
26 

325 
23 

39 
2 

39 
2 

1 090 
89 

1 039 
87 

1 023 
21 

1 021 
21 

2 

2 

111 
;; 

103 
3 

31 
3 

29 
5 

376 
176 

367 
177 

7 416 
2 152 

7 357 
2 174 

davon 

6. 

Fachhoch 

113 
3 

352 
10 

37 
3 

36 
3 

1 111 
33 

446 
4 

768 
6 

1 

44 
1 

70 
1 

40 
6 

40 
7 

201 
79 

209 
86 

3 106 
638 

4 740 
740 
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Geschlecht, nochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semeeter 

8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

Lfd. 
Nr. 

schulen 

233 82 63 27 19 4 9 
10 4 3. 

81 23 17 7 3 
6 1 

10 3 

10 3 

1 

1 

603 314 190 86 62 27 8 3 3 4 
57 7 8 1 2 1 

296 129 68 31 18 10 3 
5o 2 5 1 1 - 

611 257 199 85 52 17 9 8 4 1 5 
4 - - 

427 151 101 53 26 6 4 2 - 1 
2 _ _ _ 

1 - 1 

72 19 42 17 11 9 2 2 1 
2 1 - - -

54 13 34 14 10 5 3 
2 1 

6 
3 - - 

4 2 2 1 3. 1 1 
1 

338 265 152 51 43 28 15 9 
163 111 60 16 15 15 9 3 

347 291 102 32 33 19 8 
167 128 39 10 13 7 3 1 

8 
2 

2 

4 
2 

3 618 1 418 969 426 299 140 77 38 30 18 26 
742 209 124 37 37 24 15 9 7 4 7 

2 489 910 477 219 153 58 26 11 5 3 2 
611 178 66 18 26 8 4 1 1 1 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

Geschlecht, lIochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

1m .4 ••• 

7. 

schulen 

233 
1(') 

81 
6 

10 

10 

603 
57 

296 
50 

427 
2 

72 
2 

54 
2 

6 
3 

3 618 
742 

2 489 
611 

Semester 

8. 

82 
4 

23 
1 

3 

3 

314 
7 

129 
2 

257 

151 

19 

13 

4 

3 

291 
128 

1 418 
209 

910 
178 

9. 

63 
1 

17 

190 
8 

68 
5 

199 

101 

1 

42 
1 

34 
1 

2 

152 
60 

102 
39 

969 
124 

477 
66 

10. 

27 

7 

1 

1 

86 
1 

31 

53 

17 

14 

51 
16 

32 
10 

426 
37 

219 
18 

11. 

19 

3 

62 
2 

18 
1 

52 

26 

1 

1 

11 

10 

2 

33 
13 

299 
37 

12. 

4 

27 

10 

17 

6 

9 

5 

1 

28 
15 

19 
7 

140 
24 

58 
8 

13. 

9 

2 

8 
1 

3 
1 

9 

1;. 

2 

3 

1 
1 

15 
9 

8 
3 

77 
15 

26 
4 

14. 

3 

1 

8 

2 

2 

1 

9 
3 

7 
1 

38 
9 

11 
1 

15. 

3 

1 

4 

1 

1 

8 
2 

2 

30 
7 

5 
1 

16. 

4 

1 

1 

4 
2 

18 
4 

3 
1 

17. und 

höheren 

4 

5 

9 
7 

1 

26 
7 

2 

93 

Lfd. 

Nr. 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
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) 
noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfache, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Nochschuleemoster 
b) = Fach tor 

Hochschulen 

1 Zwangelische Theologie . . a) zusammen 1 848 481 90 366 87 191 64 
weiblich 664 179 44 161 33 81 25 

b) zusammen 1 848 527 126 375 101 202 68 
weiblich 664 194 55 163 42 8o 24 

2 Katholische Theologie .  a) zusaasen 2 021 350 73 340 75 289 59 
weiblich 655 146 35 137 32 129 23 

b) zusammen 2 021 413 99 350 97 305 75 
weiblich 655 159 42 136 38 139 28 

3 Philosophie  a) zusammen 1 049 225 38 82 30 97 23 
weiblich 288 84 4 27 7 24 5 

b) zusammen 1 049 275 70 104 52 105 35 
weiblich 288 98 17 34 11 27 8 

4 Psychologie  a) zusagen 2 527 212 22 215 43 178 29 
weiblich 1 169 119 10 125 19 92 12 

b) zusammen 2 527 480 30 372 52 269 40 
weiblich 1 169 240 15 209 21 135 19 

5 Pädagogik  a) zusammen 8 035 360 186 756 237 773 175 
weiblich 4 147 208 88 472 115 449 86 

b) zusammen 8 035 554 497 1 081 537 958 451 
weiblich 4 147 300 226 630 253 523 194 

6 Sonderpädagogik  a) zusammen 3 906 1 129 141 658 81 441 84 
weiblich 2 791 927 75 529 42 332 53 

b) zusaasen 3 906 1 436 265 797 159 461 130 
weiblich 2 791 1 089 153 606 93 328 77 

7 Geschichte  a) zusaasen 4 696 658 223 671 180 641 200 
weiblich 1 847 355 91 300 65 303 54 

b) zu aaaaa n 4 696 935 364 681 257 658 280 
weiblich 1 847 414 131 289 99 290 83 

8 Kunstwissenschaftliche a) zusammen 1 477 323 50 168 33 100 30 
Fächer  weiblich 748 204 21 107 11 49 13 

b) zusammen 1 477 410 111 177 60 101 65 
weiblich 748 244 46 104 29 57 22 

9 Sonstige Geistes- a) zusammen 615 134 21 73 16 53 17 
wissenschaften  weiblich 231 63 7 32 7 22 7 

b) zusaasen 615 150 44 76 39 52 20 
weiblich 231 71 18 32 16 18 8 

10 Allgemeine Philologie .  a) zusaasen 413 120 12 63 13 41 12 
weiblich 209 79 4 37 7 18 5 

b) zusammen 413 147 25 63 22 48 10 
weiblich 209 89 11 38 9 21 4 

11 Alte Sprachen  a) zusaasen 274 64 3 34 1 15 4 
weiblich 87 33 1 14 4 1 

b) zusammen 274 69 6 35 4 15 5 
weiblich 87 36 2 14 4 1 

Anmerkung S. 70 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten") nach der Fachgruppe des 1. StudienfachS, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) .. Hooheohulsemester insgesamt 

1- 2. 3. 4. 5. 6. b) .. Facheemester 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie • • a) zusallllllen 1 848 481 90 }66 87 191 64 
weiblich 664 179 44 161 33 81 25 

b) zusaJllJllen 1 848 527 126 375 101 202 68 
weiblich 664 194 55 163 42 80 24 

2 Katholische Theologie a) zusammen 2 021 350 73 340 75 289 59 
weiblich 655 146 35 137 32 129 23 

b) zusammen 2 021 413 99 350 97 305 75 
weiblioh 655 159 42 136 38 139 28 

3 Philosophie . . . . . . . a) zusammen 1 049 225 38 82 30 97 23 
weiblioh 288 84 4 27 7 24 5 

b) zusllmmen 1 049 275 70 104 52 105 35 
weiblich 288 98 17 34 11 27 8 

4 Psyohologie • '* '" • • • .. a) zusauen 2 527 212 22 215 43 178 29 
weiblich 1 169 119 10 125 19 92 12 

b) zusammen 2 527 480 30 372 52 269 40 
weiblich 1 169 240 15 209 21 135 19 

5 Pädagogik .. . .. .. .. '" . '" Il) zusallllllen 8 035 360 186 756 237 773 175 
weiblich 4 147 208 88 472 115 449 86 

b) zusa_en 8 035 554 497 1 081 537 958 451 
weiblich 4 147 300 226 630 253 523 194 

6 Sonderpädagogik . '" '" .. '" a) zusauen .3 906 1 129 141 658 81 441 84 
weiblich 2 791 927 75 529 42 332 53 

b) zusammen 3 906 1 436 265 797 159 461 130 
weiblich 2 791 1 089 153 606 93 328 77 

7 Gesohichte • • • • • • • • a) zusammen 4 696 658 223 671 180 641 200 
weiblioh 1 847 355 91 300 65 303 54 

b) zusammen 4 696 935 364 681 257 658 280 
weiblich 1 847 414 131 289 99 290 83 

8 Kunstwissenschaft1iche a) zusammen 1 477 323 50 168 33 100 30 
Fächer '" '" • '" '" '" '" '" weiblich 748 204 21 107 11 49 13 

b) zusammen 1 477 410 111 177 60 101 65 
weiblich 748 244 46 104 29 57 22 

9 Sonstige Geistes- a) zusauen 615 134 21 73 16 53 17 
wissenschaften • • weiblioh 231 63 7 32 7 22 7 

b) zusammen 615 150 44 76 39 52 20 
weiblich 231 71 18 32 16 18 8 

10 Allgemeine Philologie a) zusammen 413 120 12 63 13 41 12 
weiblich 209 79 4 37 7 18 5 

b) zusammen 413 147 25 63 22 48 10 
weiblich 209 89 11 38 9 21 4 

11 Alte Sprachen . .. . .. .. .. a) zusammen 274 64 3 34 1 15 4 
weiblich 87 33 1 14 4 1 

b) zusallllllen 274 69 6 35 4 15 5 
weiblioh 87 36 2 14 4 1 

Anmerkung S. 70 
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Geschlecht, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

  Seneeter 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

insgesamt 

123 50 126 30 73 25 44 13 26 10 49 1 
48 21 29 4 14 3 6 2 7 4 3 

110 37 97 24 63 23 32 7 18 9 29 
43 17 16 3 10 3 5 2 4 2 1 

166 40 156 57 107 41 77 23 43 22 103 2 
46 7 22 8 14 6 9 7 8 4 22 

146 35 135 47 93 31 65 17 33 14 66 
36 5 16 6 14 4 7 3 6 4 12 

61 23 58 32 6o 23 67 25 45 22 i38 3 
14 8 13 7 16 4 19 4 12 8 32 

57 26 57 26 45 28 32 19 30 14 74 
12 5 14 5 9 4 8 4 6 9 17 

256 95 260 71 212 133 205 102 124 77 293 
130 51 125 37 101 50 88 35 58 25 92 

213 82 215 82 145 88 138 63 75 45 138 
103 41 98 31 72 31 55 19 28 10 42 

1 182 534 986 448 620 419 395 276 210 131 347 5 
744 271 572 216 322 161 162 80 78 41 82 

1 249 581 745 336 369 209 184 105 73 42 64 
756 262 43o 145 192 75 76 24 31 12 18 

508 199 323 101 83 60 35 24 6 13 20 6 
352 104 198 49 55 28 18 13 2 7 7 

353 97 159 23 20 3 2 - 1 
263 53 103 9 13 2 2 

513 203 292 106 266 125 152 88 98 43 237 7 
183 56 106 21 110 27 50 19 29 11 67 

381 129 210 112 200 92 107 56 64 28 142 
154 47 80 22 93 20 38 14 20 6 47 

91 5o 101 30 87 52 84 45 47 30 156 8 
46 30 48 12 41 23 36 11 17 14 65 

91 46 68 44 62 42 41 27 32 20 80 
45 20 33 17 26 14 22 5 13 10 41 

58 20 46 16 24 15 27 12 24 4 55 9 
23 8 12 4 7 2 10 5 6 1 15 

53 21 35 16 20 19 16 13 14 4 23 
17 11 8 3 7 4 5 3 3 7 

25 7 20 7 13 13 13 6 10 7 31 10 
15 2 11 2 3 4 6 2 5 1 8 

21 11 16 8 11 2 7 6 3 2 11 
10 4 7 1 5 2 2 2 1 1 2 

15 
6 

3 
1 

15 
3 

7 13 
1 

13 
2 

22 
8 

8 14 3 40 
9 

11 

13 5 12 10 16 14 19 6 14 3 28 
5 1 2 1 2 3 5 7 
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Geschlecht, lIochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

im ......... '" ... Semester 

Lfd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Nr. 
höheren 

insgesamt 

123 50 126 30 73 25 44 13 26 10 49 1 
48 21 29 4 14 3 6 2 7 4 3 

110 37 97 24 63 23 32 7 18 9 29 
43 17 16 3 10 3 5 2 4 2 1 

166 40 156 57 107 41 77 23 43 22 103 2 
46 7 22 8 14 6 9 7 8 4 22 

146 35 135 47 93 31 65 17 33 14 66 
36 5 16 6 14 4 7 3 6 4 12 

61 23 58 32 60 23 67 25 45 22 3 
14 8 13 7 16 4 19 4 12 8 

57 26 57 26 45 28 32 19 30 14 74 
12 5 14 5 9 4 8 4 6 9 17 

256 260 71 212 133 205 102 124 77 293 4 
130 125 37 101 50 88 35 58 25 92 
213 82 215 82 145 88 138 63 75 45 138 
103 41 98 31 72 31 55 19 28 10 42 

1 182 534 986 448 620 419 395 276 210 131 347 5 
744 271 572 216 322 161 162 80 78 41 82 

1 249 581 745 336 369 209 184 105 73 42 64 
756 262 430 145 192 75 76 24 31 12 18 

508 199 323 101 83 60 35 24 6 13 20 6 
352 104 198 49 55 28 18 13 2 7 7 
353 97 159 23 20 3 2 1 
263 53 103 9 13 2 2 

513 203 292 106 266 125 152 88 98 43 237 7 
183 56 106 21 110 27 50 19 29 11 67 
381 129 210 112 200 92 107 56 64 28 142 
154 47 80 22 93 20 38 14 20 6 47 

91 50 101 30 87 52 84 45 47 30 156 8 
46 }O 48 12 41 2} 36 11 17 14 65 

91 46 68 44 62 42 41 27 32 20 80 
45 20 33 17 26 14 22 5 13 10 41 

58 20 46 16 24 15 27 12 24 4 55 9 
23 8 12 4 7 2 10 5 6 1 15 
53 21 35 16 20 19 16 13 14 4 23 
17 11 8 3 7 4 5 3 3 7 

25 7 20 7 13 13 6 10 7 31 10 
15 2 11 2 4 6 2 5 1 8 
21 11 16 8 11 2 7 6 3 2 11 
10 4 7 1 5 2 2 2 1 1 2 

15 3 15 7 13 13 22 8 14 3 40 11 
6 1 3 1 2 8 4 9 

13 5 12 10 16 14 19 6 14 3 28 
5 1 2 1 2 3 5 4 7 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
inegesamt 

davon 

1. 2 . 3. 4. 5. 6. a) = Hochschulsemester 
b) gi Fach ter 

noch: Hochschulen 

12 Germanistik  a) zusammen 15 509 3 268 637 2 774 527 2 493 425 
weiblich 9 342 2 234 341 1 908 300 1 702 236 

b) zusammen 15 509 3 666 971 2 882 749 2 455 625 
weiblich 9 342 2 418 518 1 913 425 1 694 344 

13 Anglistik  zusammen 8 777 1 529 256 1 524 242 1 464 253 
weiblich 5 544 1 118 121 1 082 150 1 021 125 

b) zusammen 8 777 1 651 440 1 552 364 1 452 360 
weiblich 5 544 1 176 227 1 103 213 1 009 188 

14 Romanistik  a) zusammen 4 236 816 73 625 56 546 93 
weiblich 2 946 657 39 476 33 380 61 

b) zusammen 4 236 932 140 649 116 522 159 
weiblich 2 946 723 77 488 71 376 108 

15 Slawistik  a) zusammen 310 37 10 48 5 44 15 
weiblich 163 26 5 31 4 25 2 

b) zusammen 310 52 19 48 16 43 14 
weiblich 163 32 9 29 9 23 2 

16 Ostasiatische Philologie . a) zusammen 152 16 6 23 4 13 2 
weiblich 54 8 3 11 2 9 

b) zusammen 152 31 11 25 8 14 4 
weiblich 54 12 4 11 4 7 2 

17 Sonstige Sprach- a) zusammen 127 8 1 14 6 10 4 
wissenschaften  weiblich 59 6 6 4 5 

b) zusammen 127 20 8 21 8 12 
weiblich 59 12 4 11 3 4 

18 Dolmetscher, Ubersetzer . a) zusammen 639 104 87 122 60 89 49 
weiblich 498 78 63 90 39 73 43 

b) zusammen 639 116 103 114 62 95 66 
weiblich 498 84 73 84 44 82 56 

19 Rechtswissenschaft . . . . a) zusammen 13 493 2 649 402 1 926 324 1 729 268 
weiblich 2 926 985 45 580 48 400 43 

b) zueammen 13 493 2 917 592 1 928 513 1 676 357 
weiblich 2 926 1 032 101 550 98 367 57 

20 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 24 409 3 494 1 368 3 553 1 550 3 484 1 365 
weiblich 3 577 766 203 692 176 613 140 

b) zusammen 24 409 4 186 1 842 3 910 1 878 3 844 1 813 
weiblich 3 577 845 256 697 230 619 181 

21 Sozial- und Politik- a) zusammen 4 957 713 157 604 99 524 104 
wissenschaften  weiblich 1 656 305 59 282 24 217 16 

b) zusammen 4 957 1 132 504 728 235 593 224 
weiblich 1 656 398 124 299 68 227 48 

22 Sozialwesen  a) zusassen 8 843 2 054 508 2 027 648 2 196 727 
weiblich 5 480 1 360 262 1 341 374 1 387 387 

b) zusammen 8 843 2 201 476 2 128 637 2 267 746 
weiblich 5 480 1 422 242 1 371 372 1 407 404 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten-) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- St\1denten 
Nr. a) .. Hochschulsemester insgesamt 

1. 2. :;. 4. 5. 6. b) .. Fachsemester 

noch: Hochschulen 

12 Germanistik . .. .. . . .. .. a) zusammen 15 509 3 268 6:;7 2 774 527 2 49:; 425 
weiblich 9 :;42 2 2:;4 :;41 1 908 :;00 1 702 236 

b) zusammen 15 509 3 666 971 2 882 749 2 455 625 
weiblich 9 342 2 418 518 1 91:; 425 1 694 344 

1:; Anglistik . . .. . . . . . a) zusammen 8 777 1 529 256 1 524 242 1 464 253 
weiblich 5 544 1 118 121 1 082 150 1 021 125 

b) zusammen 8 777 1 651 440 1 552 364 1 452 :;60 
weiblich 5 544 1 176 227 1 103 213 1 009 188 

14 Romanistik •••••••• a) Z\1sallllllen 4 2:;6 816 73 625 56 546 9:; 
weiblich 2 946 657 :;9 476 3:; :;80 61 

b) Z\1sammen 4 236 932 140 649 116 522 159 
weiblich 2 946 723 77 488 71 376 108 

15 Slawistik . . .. . . . . . a) Z\1sammen 310 37 10 48 5 44 15 
weiblich 16:; 26 5 :;1 4 25 2 

b) zusammen 310 52 19 48 16 43 14 
weiblich 16:; :;2 9 29 9 23 2 

16 Ostasiatische Philologie • a) Z\1samlllen 152 16 6 2:; 4 1:; 2 
weiblich 54 8 :; 11 2 9 

b) zusammen 152 31 11 25 8 14 4 
weiblich 54 12 4 11 4 7 2 

17 Sonstige Sprach- a) zusammen 127 8 1 14 6 10 4 
wiseenschaften • . . .. . . weiblich 59 6 6 4 5 

b) zusallllllen 127 20 8 21 8 12 
weiblich 59 12 4 11 3 4 

18 Dolmetscher, Ubers8tzer a) zusammen 639 104 87 122 60 89 49 
weiblich 498 78 6:; 90 39 73 43 

b) zusammen 639 116 103 114 62 95 66 
weiblich 498 84 7'3 84 44 82 56 

19 Rechtswissenschaft • • • • a) zusallllllen 13 493 2 649 402 1 926 324 1 729 268 
weiblich 2 926 985 45 580 48 400 43 

b) zusammen 13 49:; 2 917 592 1 928 51:; 1 676 357 
weiblich 2 926 1 032 101 550 98 :;67 57 

20 Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 24 409 3 494 1 368 3 553 1 550 :; 484 1 365 
weiblich 3 577 766 203 692 176 613 140 

b) Z\1sammen 24 409 4 186 1 842 3 910 1 878 :; 844 1813 
weiblich 3 577 845 256 697 230 619 181 

21 $oz1al- und Politik- a) zusammen 4 957 713 157 604 99 524 104 
wissenschaften • • • weiblich 1 656 :;05 59 282 24 217 16 

b) zusammen 4 957 1 1:;2 504 728 235 59:; 224 
weiblich 1 656 398 124 299 68 227 48 

22 Sozial wesen • *' • • • • • a} ZUS!UDmen 8 843 2 054 508 2 027 648 2 196 727 
weiblich 5 480 1 360 262 1 341 :;74 1 387 387 

b) zueallllllen 8 843 2 201 476 2 128 637 2 267 746 
weiblich 5 480 1 422 242 1 371 :;72 1 407 40'+ 

AllIIIerkung S. 70 
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Geschlecht, Hochschul- und Faohsenester sowie Hochschulart 

in Seeester 

Ltd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

1 601 381 942 267 648 251 417 166 212 100 400 12 
977 174 519 95 314 67 182 41 91 36 125 

1 331 334 754 197 478 205 283 137 134 63 245 
820 135 403 56 230 55 129 30 61 26 85 

1 026 236 671 214 459 212 266 93 106 56 170 13 
700 103 412 94 268 51 137 34 50 24 54 

907 239 580 201 388 179 194 54 79 37 100 
625 102 342 85 221 44 104 21 34 15 35 

493 115 345 114 296 122 188 74 79 43 158 14 
365 66 273 70 191 50 108 33 50 18 76 

424 137 301 123 256 118 134 52 57 40 76 
322 88 231 72 158 48 79 22 33 14 36 

31. 10 16 9 21 6 15 6 7 2 28 15 
13 4 11 5 11 3 9 3 3 1 7 

29 7 14 10 12 6 15 6 7 12 
16 3 8 6 7 3 6 2 3 5 

9 12 5 5 7 7 6 5 3 29 16 

3 5 1 1 2 1 8 

7 4 12 4 5 3 3 2 5 3 11 
1 3 1 4 2 3 

9 5 10 3 10 8 2 8 1 28 17 
3 3 6 1 3 5 2 2 1 12 

11 3 6 3 3 1 9 3 3 2 14 
6 1 2 2 2 6 1 1 1 3 

70 26 18 5 4 1 1 1 1 1 18 
61 24 15 4 4 1 1 1 1 

53 18 8 1 3 
48 16 7 1 3 

1 267 344 1 149 417 907 492 541 273 229 128 448 19 
247 45 202 31 126 25 57 10 33 12 37 

1 118 358 1 064 396 870 466 459 237 175 95 272 
228 40 179 34 113 21 44 14 20 7 21 

2 422 915 1 397 617 961 599 651 354 386 220 1 073 20 

346 61 168 57 107 38 58 26 32 23 71 

1 892 726 1 030 567 658 438 421 242 234 151 577 
267 53 127 53 72 28 41 19 15 20 54 

653 
202 

279 
41 

415 
131 

167 
44 

257 
76 

165 
33 

209 
79 

117 
21 

129 
39 

72 
20 

293 
67 

21 

449 163 297 106 127 90 76 61 55 29 88 
168 36 117 28 41 13 37 6 18 7 21 

517 46 41 19 22 8 11 7 4 6 2 22 
316 15 19 5 6 3 3 1 1 

376 5 5 1 1 
257 1 2 1 1 
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Ge.chlecht. Hochschul- und Fach •••• ster sowie Hochschulart 

i •••.•• s •••• t.r 

Ltd. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Ifr. 
hHh.ren 

insgesamt 

1 601 381 942 267 648 251 417 166 212 100 400 12 
977 174 519 95 314 67 182 41 91 36 125 

1 331 334 754 197 478 205 283 137 134 63 245 
820 135 403 56 230 55 129 30 61 26 85 

1 026 236 671 214 459 212 266 93 106 56 170 13 
700 103 412 94 268 51 137 34 50 24 54 

907 239 580 201 388 179 194 54 79 37 100 
625 102 342 85 221 44 104 21 34 15 35 

493 115 345 114 296 122 188 74 79 43 158 14 
365 66 273 70 191 50 loB 33 50 18 76 

424 137 301 123 256 118 134 52 57 40 76 
322 88 231 72 158 48 79 22 33 14 36 

31, 10 16 9 21 6 15 6 7 2 28 15 
13 4 11 5 11 3 9 3 3 1 7 

29 7 14 10 12 6 15 6 7 12 
16 3 8 6 7 3 6 2 3 5 

9 12 5 5 7 7 6 5 3 29 16 
3 5 1 1 2 1 8 

7 4 12 4 5 3 3 2 5 3 11 
1 3 1 4 2 3 

9 5 10 3 10 8 2 8 1 28 17 
3 3 6 1 3 5 2 2 1 12 

11 3 6 3 3 1 9 3 3 2 14 
6 1 2 2 2 6 1 1 1 3 

70 26 18 5 4 1 1 1 1 1 18 
61 24 15 4 4 1 1 1 1 

53 18 8 1 3 
48 16 7 1 3 

1 267 344 1 149 417 907 492 541 273 229 128 448 19 
247 45 202 :U 126 25 57 10 :5:5 12 :57 

1 118 358 1 064 396 870 466 459 237 175 95 272 
228 40 179 34 113 21 44 14 20 7 21 

2 422 915 1 397 617 961 599 651 354 386 220 1073 20 
346 61 168 57 107 38 58 26 32 23 71 

1 892 726 1 030 567 658 438 421 242 234 151 577 
267 53 127 53 72 28 41 19 15 20 54 

653 279 415 167 257 165 209 117 129 72 293 21 
202 41 131 44 76 J3 79 21 39 20 67 

449 163 297 106 127 90 76 61 55 29 88 
168 36 117 28 41 13 37 6 18 7 21 

517 46 41 19 22 8 11 7 4 6 2 22 
316 15 19 5 6 3 3 1 1 

376 5 5 1 1 
257 1 2 1 1 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten ' nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. a) Bochschulsemester 
b) Fachsemester 

23 Gesellschaftslehre . . .  a) 

b) 

zusammen 
weiblich 

zusammen 
weiblich 

2 

2 

2 

2 

noch: Hochschulen 

24 Naturwissenschaften a) zusammen 2 2 
(Allgemein)  weiblich 1 1 

b) zusammen 2 2 
weiblich 1 1 

25 Pharmazie  a) zusammen 1 264 90 93 122 102 170 153 
weiblich 586 49 50 63 44 93 83 

b) zusammen 1 264 155 138 128 154 164 162 
weiblich 586 75 79 58 73 84 83 

26 Mathematik  a) efleannen 12 915 2 939 299 2 243 225 2 132 241 
weiblich 5 045 1 586 69 1 139 77 1 034 62 

b) zusammen 12 915 3 227 445 2 292 357 2 128 297 
weiblich 5 045 1 647 124 1 119 142 992 87 

27 Informatik  5) zusammen 914 217 38 224 26 142 11 
weiblich 137 36 7 43 4 23 

b) zusammen 
weiblich 

914 
137 

260 
38 

54 
8 

249 
44 

46 
5 

169 
25 

7 
1 

28 Astronomie  a) SUsangen 63 15 10 2 9 2 
weiblich 6 4 

b) zusammen 63 16 1 11 1 9 3 
weiblich 6 4 1 

29 Physik  a) ansassen 4 866 713 117 568 131 610 127 
weiblich 428 116 11 60 12 75 10 

b) «Segnen 4 866 902 164 636 170 688 187 
weiblich 428 125 11 64 12 79 14 

30 Chemie  a) zusammen 8 046 1 347 292 1 135 399 1 130 368 
weiblich 2 074 491 81 390 117 346 74 

b) zusammen 8 046 1 496 366 1 196 490 1 091 526 
weiblich 2 074 530 115 398 152 310 107 

31 Biologie  a) zusammen 6 161 1 035 208 1 103 180 1 096 179 
weiblich 3 653 751 114 776 97 731 79 

b) zusammen 6 161 1 205 301 1 182 225 1 078 195 
weiblich 3 653 828 174 797 134 701 98 

32 Geographie  a) zusammen 3 905 690 126 609 119 635 135 
weiblich 1 993 426 69 381 51 380 58 

b) zusammen 3 905 801 226 635 193 636 200 
weiblich 1 993 465 106 383 79 380 93 

33 Geowissenschaften . . . . a) zusammen 1 161 378 61 194 23 151 15 
weiblich 313 152 12 62 7 36 2 

b) zusammen 1 161 442 79 192 35 144 23 
weiblich 313 165 15 54 7 35 4 

Anmerkung 8. 70 

noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studientachs. 

clayon 
Faohgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Nr. a) • Roohschulse.ester inage.ut 1. 2. 3. 4. 5. 6. b) " Fachs •• ester 

noch: Hochschulen 

23 Gesellschaftslehre • • • • a) zusam •• n 2 2 
weiblich 

b) I!IUsallllllen 2 2 
weiblich 

24 Naturwissenschaften a) zusallllllen 2 2 
(Allgemein) weiblich 1 1 

b) zueallllllen 2 2 
weiblich 1 1 

25 Pharmazie . . . . . . . . a) zusa .... n 1 264 90 93 122 102 170 153 
w.iblich 586 49 50 63 44 93 83 

b) zusam.en 1 264 155 138 128 154 164 162 
weiblich 586 75 79 58 7' 84 8, 

26 Mathematik • • • • • • • • a) zusallllllen 12 915 2 939 299 2 243 225 2 1'2 241 
weiblich 5 045 1 586 69 1 139 77 1034 62 

b) zusa.men 12 915 3 227 445 2 292 '57 2 128 297 
weiblich 5 045 1 647 124 1 119 142 992 87 

27 Informatik • • • • • • • • a) zusam ... n 914 217 38 224 26 142 11 
w.iblich 1'7 36 7 4, 4 23 

b) I!\Usallllll.n 914 260 54 249 46 169 7 
weiblich 137 38 8 44 5 25 1 

28 Astronomie • • • • • • • • a) zusa_en 63 15 10 2 9 2 
weiblich 6 4 1 

b) ZU8a •• en 63 16 1 11 1 9 3 
weiblich 6 4 1 

29 Pbl.ik • • • • • • • • • • a) lIu.am.en 4 866 71' 117 568 131 610 127 
weibl1ch 428 116 II 60 12 75 10 

b) &u •• _ell 4 866 g02 164 636 170 688 187 
weiblich 428 125 11 64 12 79 14 

30 eh •• i. • • • . • • • • • • .) zusallllllen 8 046 1 347 292 1 135 399 l1}O 368 
weiblich 2 074 491 81 390 117 346 74 

b) I!IUsa_en 8 046 1 496 366 1 196 490 1 091 526 
weiblich 2074 530 115 398 152 310 107 

'1 Biologie ••••••••• a) zusammen 6 161 1 035 208 1 103 180 1 096 179 
weiblich 3 653 751 114 776 97 7'1 79 

b) zusammen 6 161 1 205 301 1 182 225 1 078 195 
Weiblich 3 653 828 174 797 134 701 98 

32 Geographie •••••••• a) zusammen 3 905 690 126 609 119 635 135 
weiblich 1 993 426 69 381 51 380 58 

b) zuaalBlllen 3905 801 226 635 193 636 200 
weiblich 1 993 465 106 383 79 ,80 93 

33 Geowissenachaften . . . . a) zus .... en 1 161 378 61 194 23 151 15 
weiblich '1' 152 12 62 7 36 2 

b) zuslUllllen 1 161 442 79 192 35 144 23 
weiblich 313 165 15 54 7 35 4 

Anmerkung S. 70 
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Geschlecht, Hoolusehul— und Facheemester sowie Hochschulart 

i■ .. Seeenter 

7. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Lid. 
Nr. 

insgesamt 

23 

24 

199 70 73 30 4o 26 23 20 18 8 27 25 
92 28 31 14 14 6 7 3 3 2 4 

173 
74 

52 
18 

40 
11 

17 
6 

21 
8 

20 
8 

11 
4 

10 
2 

9 
2 

4 
1 

6 

1 331 221 1 028 199 773 275 399 150 179 60 221 26 
427 32 293 26 150 12 65 14 27 8 24 

1 201 156 950 143 758 207 349 95 134 35 141 
385 27 254 22 133 14 52 9 22 2 14 

104 23 49 16 15 11 14 6 6 3 9 27 
15 3 3 - 2 1 

71 7 36 3 I. 2 4 2 1 - 2 
12 3 - - - - - 1 

6 
- - 

4 1 2 
- - 

1 
- 

1 8 
1 

28 

7 1 4 - 3 1 4 
1 - 

584 153 329 119 369 162 235 120 154 82 293 29 
57 2 24 2 23 2 9 1 5 2 17 

490 
50 

8o 
5 

277 
20 

86 
1 

309 
21 

141 
4 

201 
5 

99 
1 

13o 
5 

7o 
2 

236 
9 

839 263 490 163 442 194 275 143 164 70 332 30 
206 37 117 22 77 11 36 11 23 7 28 

751 205 436 144 373 175 222 120 125 66 264 
172 26 95 20 61 10 29 9 16 5 19 

639 98 379 110 341 159 229 99 122 31 153 31 
354 45 200 35 178 42 107 33 46 11 54 

585 go 321 114 262 138 191 70 89 19 96 
311 40 162 39 126 44 96 18 38 9 38 

360 105 270 92 201 123 155 63 69 32 121 32 
189 36 126 25 97 26 6o 10 26 8 z5 

295 91 211 98 152 102 100 38 46 18 63 
163 30 98 28 68 17 37 6 19 3 18 

75 17 61 15 41 15 37 15 10 6 47 33 
16 1 8 6 - 4 1 1 5 

55 18 46 17 31 12 20 14 7 9 17 
14 1 4 1 5 z 2 4 
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Geschlecht, Hochschul- und Facbsemester sowie Hocbscbulart 

i • ••••• .se.e.ter 

Lf4. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und Ifr. 
h8heren 

insgesamt 

23 

199 70 73 30 40 26 23 20 18 8 27 25 
92 28 31 14 14 6 7 3 3 2 4 

1'73 52 40 17 21 20 11 10 9 4 6 
74 18 11 6 8 8 4 2 2 1 

1 331, 221 1 028 199 773 275 399 150 179 60 221 26 
427 32 293 26 150 12 65 14 27 8 24 

1 201 156 950 143 758 207 349 95 134 35 141 
385 27 254 22 133 14 52 9 22 2 14 

104 23 49 16 15 11 14 6 6 3 9 27 
15 3 3 2 1 

71 7 36 3 1 2 4 2 1 2 
12 3 1 

6 4 1 2 2 1 1 8 28 
1 

7 1 4 3 1 1 1 4 
1 

584 153 329 119 369 162 235 120 154 82 293 29 
57 2 24 2 23 2 9 1 5 2 17 

490 80 277 86 309 141 201 99 130 70 236 
50 5 20 1 21 4 5 1 5 2 9 

839 263 490 163 442 194 275 143 164 70 332 30 
206 37 117 22 77 11 36 11 23 7 28 
751 205 436 144 373 175 222 120 125 66 264 
172 26 95 20 61 10 29 9 16 5 19 

639 98 379 110 341 159 229 99 122 31 153 31 
354 45 200 35 178 42 107 33 46 11 54 

585 90 321 114 262 138 191 70 89 19 96 
311 40 162 39 126 44 96 18 :;8 9 38 

360 105 270 92 201 123 155 63 69 32 121 32 
189 36 126 25 97 26 60 10 26 8 25 

295 91 211 98 152 102 100 38 46 18 63 
163 30 98 28 68 17 37 6 19 3 18 

75 17 61 15 41 15 37 15 10 6 47 33 
16 1 8 6 4 1 1 5 
55 18 46 17 31 12 20 14 7 9 17 
14 1 4 1 5 2 2 4 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten) nach der Fachgruppe den 1. Studientacho, 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
inegemmt 

davon 

1 . 2. 3. 4. 5. 6. 

noch: Hochschulen 

34 Landwirtschaft  a) zusammen 912 270 31 193 17 107 11 
weiblich 263 130 10 57 4 22 2 

b) zusammen 912 307 35 198 18 100 15 
weiblich 263 138 10 54 4 22 4 

35 Raushalte- und a) zusammen 1 372 258 39 285 28 377 25 
Ernährungswissenschaften . weiblich 1 261 228 37 249 23 356 23 

b) zusammen 1 372 296 43 296 32 404 28 
weiblich 1 261 263 42 256 30 384 27 

36 Allgemeine Medizin . . .  a) zusammen 8 849 608 246 891 268 994 357 
weiblich 2 397 196 69 312 74 330 83 

b) zusammen 8 849 1 014 528 988 533 984 621 
weiblich 2 397 276 171 309 162 310 172 

37 Zahnmedizin  a) zusammen 1 297 109 46 113 45 133 43 
weiblich 216 21 9 26 7 42 3 

b) zusammen 1 297 161 72 141 74 152 77 
weiblich 216 25 16 30 13 41 8 

38 Architektur  a) zusammen 6 196 920 434 1 020 524 934 389 
weiblich 1 578 314 178 307 164 244 77 

b) zusammen 6 196 1 077 496 1 156 556 971 524 
weiblich 1 578 349 189 313 169 247 95 

39 Raumplanung  a) zusammen 436 84 3 52 8 36 4 
weiblich 62 21 1 9 1 9 

b) zusammen 436 119 89 4 35 1 
weiblich 62 25 12 7 

40 Bauingenieurweeen . . . . a) zusammen 5 287 1 189 232 1 069 257 821 195 
weiblich 333 108 14 89 9 54 3 

b) zusammen 5 287 1 323 258 1 142 289 845 434 
weiblich 333 113 16 91 13 54 10 

41 Vermessung  a) zusammen 1 106 230 60 199 101 148 93 
weiblich 80 24 3 18 14 7 7 

b) zusammen 1 106 254 62 208 105 153 85 
weiblich 80 26 3 16 15 7 7 

42 Maschinenbau  a) zusammen 13 283 2 348 552 2 205 721 1 965 737 
weiblich 542 84 25 115 44 118 29 

b) zusammen 
weiblich 

13 283 
542 

2 738 
110 

654 
28 

2 466 
122 

863 
48 

2 173 
117 

1 466 
36 

43 Elektrotechnik  a) zusammen 13 037 2 663 728 2 321 782 1 944 722 
weiblich 120 25 4 25 5 30 9 

b) zusammen 13 037 2 888 829 2 486 860 2 072 1 203 
weiblich 120 26 8 24 6 30 10 

Anmerkung S. 70 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

davon 
Fachgruppe 

Lfd. --- Studenten 
Kr. a) • Hochschulsemester inllgesamt 

1. 2. ;. 4. 5. 6. b} • Fachsemester 

noch: Hochschulen 

;4 Landwirtschaft • • • • • • a) zusallllllen 912 270 ;1 19; 17 107 11 
weiblich 26; 1;0 10 57 4 22 2 

b) zus_IIIen 912 ;07 ;5 198 18 100 15 
weiblich 26; 138 10 54 4 22 4 

;5 Haushslts- und a) zusslllmen 1 ;72 258 39 285 28 ;77 25 
Ernährungswissenschaften • weiblich 1 261 228 ;7 249 23 356 23 

b} zusallllllen 1 372 296 4; 296 32 404 28 
weiblich 1 261 26; 42 256 30 :;84 27 

36 Aligellleine Medizin • • • • a) zussmlllen 8 849 608 246 891 268 994 ;57 
weiblich 2 397 196 69 312 74 330 83 

b) zu_en 8 849 1 014 528 988 533 984 621 
weiblich 2 397 276 171 309 162 ;10 172 

;7 Zahnllledizin · . .. . . . .. a) ZUSSllllllen 1 297 109 46 11; 45 133 43 
weiblich 216 21 9 26 7 42 ; 

b) lius_men 1 297 161 72 141 74 152 77 
wsiblich 216 25 16 ;0 1; 41 8 

;8 Architektur · . .. ,. . . . a) ZUSSllllllen 6 196 920 4;4 1 020 524 9;4 :;89 
weiblich 1 578 ;14 178 307 164 244 77 

b) zusamlllen 6 196 1 077 496 1 156 556 971 524 
weiblich 1 578 ;49 189 313 169 247 95 

;9 Raumplanung · . . . . . .. a) zusalllmen 436 84 3 52 8 36 4 
weiblich 62 21 1 9 1 9 

b) zusauen 4;6 119 89 4 ;5 1 
weiblich 62 25 12 7 

40 Bauingenieurweeen . .. . . a) zusauen 5 287 1 189 232 1 069 257 821 195 
weiblich 33; 108 14 89 9 54 3 

b) zusammen 5 287 1 ;23 258 1 142 289 845 434 
weiblich 333 11; 16 91 13 54 10 

41 VermessuDgewesen • • • • • a) zusallllllsn 1 106 230 60 199 101 148 93 
weiblich 80 24 ; 18 14 7 7 

b) zusallllllen 1 106 254 62 208 105 153 85 
weiblich 80 26 3 16 15 7 7 

42 Maschinenbau • • • • • • • a) zusammen 13 28; 2 348 552 2 205 721 1 965 737 
weiblich 542 84 25 115 44 118 29 

b) zueallllllen 13 283 2 7:;8 654 2 466 863 2 17; 1 466 
weiblich 542 110 28 122 48 117 36 

43 Elektrotechnik • • • • • • a) ZU88.!1lllen 1; 0;7 2 663 728 2 321 782 1 944 722 
weiblich 120 25 4 25 5 30 9 

b) zueallllllen 13 037 2 888 829 2 486 860 2 072 1 20; 
weiblich 120 26 8 24 6 30 10 

AuerkuDg S. 70 
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Geschlecht, Hochschnl- und Fachsemester sowie Hochschulart 

in Seeester 

Lfd. 
Nr • 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

68 14 61 26 35 21 17 15 8 6 12 34 

7 1 14 4 4 1 2 2 3 

57 15 5? 25 31 18 12 13 4 4 3 

5 15 4 4 1 1 1 

160 18 76 22 42 8 11 3 15 2 3 35 
155 18 72 20 40 8 11 2 15 2 2 

142 7 67 11 21 5 9 1 9 1 

137 7 63 8 20 4 9 1 9 1 

1 065 398 868 391 830 400 600 257 256 106 314 36 

305 75 245 85 247 69 138 44 48 22 55 

913 
262 

545 
125 

711 
181 

458 
115 

576 
139 

291 
50 

349 
72 

90 
17 

96 
20 

46 
4 

106 
12 

132 62 153 49 128 61 72 35 48 20 48 37 
19 3 22 7 30 6 6 3 4 2 6 

119 82 139 74 85 28 36 17 16 5 19 

13 4 22 14 18 4 1 1 2 2 2 

689 299 277 158 231 54 88 30 48 15 86 38 
133 43 36 17 25 5 14 3 8 1 9 

573 
106 

214 
27 

268 
35 

68 
7 

113 
22 

22 
1 

6o 
7 

8 
1 

28 
4 

12 
1 

50 
5 

46 7 97 16 39 6 14 7 7 1 9 39 

5 10 2 3 1 

42 1 111 2 32 
4 12 2 

552 181 308 83 163 43 88 29 26 5 46 40 

33 8 9 1 4 1 

365 84 237 41 138 15 55 8 19 3 31 
26 1 6 3 

96 30 77 16 30 6 6 4 6 4 41 

4 1 1 1 

104 17 77 9 18 2 5 1 3 3 

5 1 

1 430 593 85o 309 611 185 321 81 170 45 160 42 

8o 13 18 4 4 1 3 1 1 2 

1 096 299 600 122 339 44 175 29 83 22 114 

63 3 7 1 3 1 1 2 

1 263 493 653 199 541 124 259 67 121 34 123 43 

7 5 1 1 2 2 

1 021 294 470 115 390 37 190 27 66 16 73 

5 6 1 1 1 2 
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Geschlecht. Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

i. •••.• Se.ester 

L!d. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und lfr. 
höheren 

insgesamt 

68 14 61 26 35 21 17 15 8 6 12 34 
7 1 14 4 4 1 2 2 3 

57 15 57 25 31 18 12 13 4 4 3 
5 15 4 4 1 1 1 

160 18 76 22 42 8 11 3 15 2 3 35 
155 18 72 20 40 8 11 2 15 2 2 

142 7 67 11 21 5 9 1 9 1 
137 7 63 8 20 4 9 1 9 1 

1 065 398 868 391 830 400 600 257 256 106 314 36 
305 75 245 85 247 69 138 44 48 22 55 

913 545 711 458 576 291 349 90 96 46 106 
262 125 181 115 139 50 72 17 20 4 12 

132 62 153 49 128 61 72 35 48 20 48 37 
19 3 22 7 30 6 6 3 4 2 6 

119 82 139 74 85 28 36 17 16 5 19 
13 4 22 14 18 4 1 1 2 2 2 

689 299 277 158 231 54 88 30 48 15 86 38 
133 43 36 17 25 5 14 3 8 1 9 

573 214 268 68 113 22 60 8 28 12 50 
106 27 35 7 22 1 7 1 4 1 5 

46 7 97 16 39 6 14 7 7 1 9 39 
5 10 2 3 1 

42 1 111 2 32 
4 12 2 

552 181 308 83 163 43 88 29 26 5 46 40 
33 8 9 1 4 1 

365 84 237 41 138 15 55 8 19 3 31 
26 1 6 3 

96 30 77 16 30 6 6 4 6 4 41 
4 1 1 1 

104 17 77 9 18 2 5 1 3 3 
5 1 

1 430 593 850 309 611 185 321 81 170 45 160 42 
80 13 18 4 4 1 3 1 1 2 

1 096 299 600 122 339 44 175 29 83 22 114 
63 3 7 1 3 1 1 2 

1 263 493 653 199 541 124 259 67 121 34 123 43 
7 5 1 4 1 2 2 

1 021 294 470 115 390 37 190 27 66 16 73 
5 6 1 1 1 2 
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noch: 2.1 Deutsche Studenter:0) nach der Fachgruppe des 1. Studienfache, 

Lfd. 
Kr. 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) s Hochschul 
b) Fachsemester 

noch: Hochschulen 

44 Berg- und Hüttenwesen . a) zusammen 793 131 21 86 17 90 26 
weiblich 24 7 1 3 1 2 1 

b) LUMMOU 793 164 35 94 20 86 41 
weiblich 24 8 1 3 3 1 

45 Verfahrenstechnik (FR) . . a) zusammen 1 269 239 78 246 106 222 93 
weiblich 32 10 1 7 3 6 1 

b) zusammen 1 269 250 80 252 116 215 125 
weiblich 32 11 1 6 5 4 1 

46 Fotographische Technik .  a) susaswen 201 31 24 35 22 31 40 
weiblich 32 2 5 4 8 3 6 

b) zusammen 201 40 34 28 27 29 40 
weiblich 32 2 5 5 8 5 7 

47 Kunsterziehung  a) zueammen 2 998 470 146 573 146 580 139 
weiblich 1 986 371 96 410 94 423 80 

b) zusammen 2 998 603 241 636 225 605 197 
weiblich 1 986 447 147 436 141 426 115 

48 Kunst, Design, Werken .  a) zusammen 4 927 708 290 784 376 815 378 
weiblich 2 397 449 135 439 154 443 132 

b) zusammen 4 927 768 367 829 436 820 405 
weiblich 2 397 477 160 462 172 439 148 

49 Musikerziehung  a) zusammen 1 787 299 102 327 91 333 139 
weiblich 1 001 186 46 211 46 190 60 

b) zusammen 1 787 356 174 346 139 334 156 
weiblich 1 001 216 77 215 71 190 77 

50 Musik  a) zusammen 1 302 150 97 113 80 106 184 
weiblich 420 57 29 37 24 37 61 

b) zusammen 1 302 204 139 154 97 134 207 
weiblich 42o 76 49 54 31 46 66 

51 Leibeserziehung  a) zusammen 4 745 646 278 867 221 925 194 
weiblich 2 066 370 82 443 79 505 57 

b) 4 745 867 482 870 352 873 269 MUMM 

weiblich 2 066 417 137 430 123 483 91 

52 Studienkolleg, a) zusammen 10 8 2 
Grundkursus Deutsch . . . weiblich 5 4 1 

b) zusammen 10 10 
weiblich 5 5 

53 Inegesamt a) zusammen 217 419 37 533 9 007 34 253 9 334 32 047 9 002 
weiblich 74 132 16 159 2 680 14 116 2 655 12 874 2 339 

b) zusammen 217 419 44 247 13 046 36 996 12 383 33 239 13 041 
weiblich 74 132 17 976 4 043 14 567 3 763 12 858 3 220 

Anmerkung S. 70 
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noch: 2.1 Deutsche Studenten·) nach der Fachgruppe des 1. Studientacbs, 

Lfd. 
Nr. 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 

53 

Fachgruppe ---
a) p Hochschu1semester 
b} .. Fachsemester 

Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Verfahrenstechnik (FH) • • a} zusammen 
weiblich 

b) zuslllllmen 
weiblich 

Fotographiache Technik • • a} zusaDllllen 
weiblich 

b) zusaHen 
weiblich 

Kunsterziehung • • • • • • a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunst, Design. Werken . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Musikerziehung • • • • • • a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Musik . .. .. . .. .. . . . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

Leibeserziehung . . .. .. .. a) zusa:IDDIen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Studienkolleg, a) zusammen 
Grundkursus Deutsch weiblich 

b) ZUsam.en 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

b) zusaDllllen 
weiblich 

Alllllukung S. 70 

Studenten 
insgesamt 

793 
24 

793 
24 

1 269 
32 

1 269 
32 

201 
32 

201 
32 

2 998 
1 986 

2 998 
1 986 

4 927 
2 397 

4 927 
2 397 

1 787 
1 001 

1 787 
1 001 

1 302 
420 

1 302 
420 

4 745 
2 066 

4 745 
2 066 

10 
5 

10 
5 

217 419 
74 132 

217 419 
74 132 

1. 

131 
7 

164 
8 

239 
10 

250 
11 

31 
2 

40 
2 

470 
371 

603 
447 

708 
449 

768 
477 

299 
186 

356 
216 

150 
57 

204 
76 

646 
370 

867 
417 

8 
4 

10 
5 

37 533 
16 159 

44 2:47 
17 976 

2. 

21 
1 

35 
1 

78 
1 

80 
1 

24 
5 

34 
5 

146 
96 

241 
147 

290 
135 

367 
160 

102 
46 

174 
77 

97 
29 

139 
49 

278 
82 

482 
l37 

2 
1 

9007 
2 680 

13 046 
4 043 

3. 

86 
;; 

94 
;; 

246 
7 

252 
6 

35 
4 

28 
5 

573 
410 

636 
436 

784 
439 

829 
462 

327 
211 

346 
215 

113 
37 

154 
54 

867 
443 

870 
430 

34 253 
14 116 

36 996 
14 567 

4. 

17 
1 

20 

106 
3 

116 
5 

22 
8 

27 
8 

146 
94 

225 
141 

376 
154 

436 
172 

91 
46 

139 
71 

80 
24 

97 
31 

221 
79 

352 
123 

9 334 
2 655 

12 383 
3 763 

da., on 

5. 6. 

nocb: Hochschulen 

90 
2 

86 
3 

222 
6 

215 
4 

31 
3 

29 
5 

580 
423 

605 
426 

815 
443 

820 
439 

333 
190 

334 
190 

106 
37 

134 
46 

925 
505 

873 
483 

32 047 
12 874 

33 239 
12 858 

26 
1 

41 
1 

93 
1 

125 
1 

40 
6 

40 
7 

139 
80 

197 
115 

378 
132 

405 
148 

139 
60 

156 
77 

184 
61 

207 
66 

194 
57 

269 
91 

9002 
2 339 

13 041 
3 220 
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Geschlecht, Bochechul- und Fachsemester sowie Rochechulart 

im  8mater 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

insgesamt 

85 25 73 19 65 11 24 16 19 8 77 44 

2 1 2 1 1 2 

86 40 75 20 40 5 12 5 10 7 53 
2 1 2 1 2 

126 46 58 23 15 11 3 2 1 45 
2 1 1 

107 37 48 17 14 5 3 
2 1 1 

6 4 2 2 1 1 1 1 - 46 
3 - 1 

3 - 

334 99 176 72 93 41 41 31 18 16 23 47 
200 56 100 35 43 15 25 13 10 8 7 

257 66 100 30 25 4 3 2 3 1 
161 33 50 9 15 1 1 1 3 

541 416 247 119 99 54 31 20 14 12 23 48 
267 161 88 37 30 26 12 6 2 4 12 

528 420 160 75 57 34 16 8 3 1 
259 168 53 25 17 12 4 1 - 

176 67 83 34 46 18 25 10 12 11 14 49 
101 31 44 13 26 13 12 4 5 6 7 

164 50 48 9 4 2 2 1 1 1 
92 25 31 2 3 1 1 

101 47 93 5o 56 50 51 38 29 11 46 50 
31 16 31 14 18 15 14 9 8 2 17 

96 52 65 36 35 17 29 17 3 3 14 

27 17 18 9 9 3 7 3 5 

493 168 316 121 181 102 97 47 32 16 41 51 
217 32 114 24 64 16 33 11 9 3 7 

379 123 187 83 93 59 5o 24 14 7 13 
175 28 77 21 42 8 19 5 5 1 4 

52 

MP 

22 596 7 498 14 550 5 194 10 579 4 943 6 552 3 030 3 367 1 595 6 339 53 
7 767 1 738 4 512 1 156 2 881 857 1 611 520 774 346 1 147 

18 961 6 113 11 561 4 154 7 766 3 443 4 342 1 812 2 002 952 3 361 
6 727 1 530 3 454 913 2 010 554 1 022 267 450 185 593 

Geschlecht. Hochschul- und Fachsemeater sowie Hochschulart 

1. ..... Se.ester 

7. 8. 

insgesamt 

85 
2 

86 
2 

126 
2 

107 
2 

6 
3 

331t 
200 

257 
161 

541 
267 

528 
259 

176 
101 

164 
92 

101 
31 

96 
27 

493 
217 

379 
175 

22 596 
? 767 

18 961 
6 727 

25 

40 
1 

1t6 
1 

37 
1 

It 

3 

99 
56 

66 
33 

416 
161 

1t20 
168 

67 
31 

50 
25 

47 
16 

52 
17 

168 
32 

123 
28 

7 498 
1 738 

6 113 
1 530 

9. 

73 

75 
2 

58 
1 

1t8 
1 

2 

176 
100 

100 
50 

21t7 
88 

160 
53 

8:; 
44 

48 
31 

93 
31 

65 
18 

316 
111t 

187 
77 

14 550 
4 512 

11 561 
3 1t51t 

10. 

19 
1 

20 

23 

17 

72 
35 

30 
9 

119 
:;7 

75 
25 

:;It 
13 

9 
2 

50 
14 

}6 
9 

121 
21t 

83 
21 

11. 

65 
2 

40 
1 

15 

14 

2 

9:; 
1t3 

25 
15 

99 
30 

57 
17 

46 
26 

4 
3 

56 
18 

35 
9 

181 
64 

93 
42 

10 579 
2 881 

7 766 
2 010 

12. 

11 

5 

11 

5 

1 

41 
15 

It 
1 

51t 
26 

31t 
12 

18 
13 

2 

50 
15 

17 
3 

102 
16 

59 
8 

4 943 
857 

} 41t} 
554 

1:;. 

21t 

12 

3 

} 

1 
1 

41 
25 

3 
1 

31 
12 

16 
It 

25 
12 

2 
1 

51 
14 

29 
7 

97 
33 

50 
19 

6 552 
1 611 

'+ 31t2 
1 022 

11t. 

16 
1 

5 

2 

1 

31 
13 

2 
1 

20 
6 

8 
1 

10 
4 

1 

38 
9 

17 
3 

47 
11 

21t 
5 

3 030 
520 

1 812 
267 

15. 

19 
1 

10 

1 

1 

18 
10 

14 
2 

3 

12 
5 

1 
1 

29 
8 

3 

32 
9 

14 
5 

3 }67 
774 

2 002 
450 

16. 

8 

7 

16 
8 

3 
:; 

12 
4 

11 
6 

1 

11 
2 

3 

16 
3 

7 
1 

1 595 
346 

952 
185 

17. und 
höheren 

77 
2 

53 
2 

2:; 
7 

1 

23 
12 

1 

14 
? 

1t6 
17 

IIt 
5 

Itl 
7 

13 
It 

6 339 
1 147 

3 361 
59} 
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Lfd. 
lfr. 

Itlt 

1t5 

1t6 

1t7 

1t8 

49 

50 

51 

52 

53 
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2.2 Deutsche Studenten nach den 1., 2., 3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

ZU«.

sauen 
darunter ZU - 

Lehramt sassen 
darunter 
Lehramt 

au-
saxen 

darunter 
Lehramt 

zu- darunter 
Lehramt 

ZU* 

MUMM 

darunter 
Lehramt sammen 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie  
davon 

671 650 204 203 262 256 200 190 5 1 

Evangelische Theologie  645 624 204 203 236 230 200 190 5 1 
Lernbereich Evangelische Theologie . 26 26 26 26 - - 

Katholische Theologie  
davon 

655 623 166 166 281 278 194 177 14 2 

Katholische Theologie  626 594 166 166 252 249 194 177 14 2 
Lernbereich Katholische Theologie . 29 29 - - 29 29 

Philosophie  165 117 6 6 109 97 38 13 12 1 

Psychologie  560 156 11 11 229 80 207 59 113 6 

Pädagogik  
davon 

1 836 372 956 17 716 279 129 63 35 13 

Betriebliches Ausbildungswesen . . . 7 1 4 1 1 2 
Bildungsforschung  3 - 3 - -
Erwacheenenbildung  124 1 1 108 - 14 1 1 
Nedienpädagogik  
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) . 1 

17 
157 

1 
219 950 17 

10 
156 

1 
152 

7 
45 44 6 6 

Schulpädagogik  352 147 5 292 122 36 18 19 7 
Sonderpädagogische Einrichtungen 11 1 6 1 3 2 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 126 2 108 2 16 2 
Vorschulerziehung  39 - 29 - 7 - 3 

Geschichte  1 834 1 731 475 475 906 879 421 375 32 2 

Allgemeine Philologie  
davon 

26 24 8 6 17 17 1 1 

Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  26 24 8 6 17 17 1 1 

Germanistik  
davon 

5 478 5 318 2 636 2 624 2 197 2 149 613 344 32 1 

Deutsch  5 010 4 887 2 623 2 623 1 751 1 719 607 544 29 1 
Germanistik  37 - 12 - 16 - 6 3 
Lernbereich Sprache  431 431 1 1 430 430 - 

Anglistik  
davon 

1 803 1 771 1 220 1 216 437 431 137 124 9 

Anglistik  10 4 3 - 1 2 
Englisch  1 793 1 771 1 216 1 216 434 431 136 124 7 

Romanistik  
davon 

308 303 198 195 108 106 2 2 

Französisch  303 303 195 195 106 106 2 2 
Romanistik  5 3 2 

Wirtschaftswissenschaften  
davon 

4 343 712 3 942 358 189 164 208 189 4 1 

Wirtschaftewissenschaft  4 069 505 3 780 256 124 102 162 146 3 1 
Wirtschafte- und Arbeitslehre 214 207 102 102 65 62 46 43 1 
Wirtschaftswissenschaftliches 
Aufbauetudina  60 60 

Sozial— und Politikwissenschaften 
davon 

1 402 592 472 116 527 416 275 50 128 10 

Politikwissenschaft  
Soziologie  

229 
465 

133 
136 

23 
2 

23 
- 

101 
179 

73 
115 

71 
191 

31 
17 

34 
93 

6 
4 

Sozialwissenschaft  708 323 447 93 247 228 13 2 1 

Sozialrenen  
davon 

1 309 1 1 270 29 1 4 6 

Sozialarbeit  476 471 2 2 1 - 
Sozialpädagogik  833 1 799 - 27 1 2 5 

Gesellschaftslehre  
davon 

205 205 2 2 203 203 

Lernbereich Gesellschaftslehre 205 205 2 2 203 203 -

Naturwiseenschaften (Allgemein) 
davon 

100 100 2 2 98 98 

Lernbereich Naturwissenschaften 100 100 2 2 98 98 
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Fachgruppe/Studienfach 

Evangelische Theologie • • • • • • • • 
davon 
Evangelische Theologie • • • • • • • 
Lernbereich Evangelische Theologie • 

Katholische Theologie • • • • • • 
davon 
Katholische Theologie • • • • • • • 
Lernbereich Katholische Theologie 

Phil.osophie 

Psychologie 

Pädagogik. • • • • • • 
davon 
Betriebliches Ausbildungsvesen • 
Bildungsforschung 
Erwachsenenbildung • • 
MedienpKdagogik • • • 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) • 
SchulpKdagogik • • • • • • • • • 
Sonderpädagogische Einrichtungen 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Vorschulerziehung 

Geschichte 

Allgemeine Philologie ••••• 
davon 
Allge.eine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 

Germanistik 
davon 
Deutsch 
Germanistik 
Lernbereich Sprache 

Anglistik • 
davon 
Anglistik 
Englisch • 

Romanistik • 
davon 
Französisch 
Romanistik • • 

Wirtschaftswissenschaften • • • • • • 
davon 
Wirtschaftswissenschaft ••••• 
Wirtschafts- und Arbeitslehre 
W1rtschaftswissenschaftl1ches 
Aufbauetudium • • • • • • • • • 

Soz1al- und Politikwissenschaften 
davon 
Politiltwissenschaft 
Soziologie • • • • 
Sozialwissenschaft • • 

Sozial wesen 
davon 
Sozialarbeit • • • 
Sozialpädagogik 

Gesellschaftslehre • 
davon 
Lernbereich Gesellschaftslehre • 

Naturwissenschaften (Allgemein) 
davon 
Lernber.ich Naturwissenschaften 

Selegungen 
inssesamt 

daruntsr zu­
Lehr .. t sa_en 

Gesamthochschulen 

671 

645 
26 

655 

626 
29 

165 

560 

1 836 

7 
3 

124 
17 

1 157 
352 
11 

126 
39 

1 834 

26 

26 

5 478 

5 010 
37 

431 

1 803 

10 
1 793 

308 

303 
5 

4 343 

4 069 
214 

60 

1 402 

229 
465 
708 

1 309 

476 
833 

205 

205 

100 

100 

650 

624 
26 

623 

594 
29 

117 

156 

372 

1 

1 
1 

219 
147 

1 
2 

1 731 

24 

24 

5 318 

4 887 

431 

204 

204 

166 

166 

6 

II 

956 

1 

950 
5 

415 

8 

8 

2 636 

2 623 
12 

1 

1 771 1 220 

4 
1 771 1 216 

303 

303 

198 

195 
3 

712 3 942 

505 3 780 
207 102 

592 

133 
136 
323 

60 

472 

23 
2 

447 

1 1 210 

471 
799 1 

205 

205 

100 

100 

2 

2 

2 

2 

203 

203 

166 

166 

6 

11 

17 

17 

415 

6 

6 

2 624 

2 623 

1 

1 216 

1 216 

195 

195 

358 

256 
102 

ll6 

23 

93 

2 

2 

2 

2 

2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

262 

236 
26 

281 

252 
29 

109 

229 

716 

4 
3 

108 
10 

156 
292 

6 
108 

29 

906 

17 

17 

2 197 

1 751 
16 

430 

437 

3 
434 

108 

106 
2 

189 

124 
65 

527 

101 
179 
247 

29 

2 
27 

203 

203 

98 

98 

davon 

3. Studienfach 4. Studienfach 

darunter zu- darunter zu- darunter 
Lehraat ...... n Lehr .. t ...... n Lehr .. t 

256 

230 
26 

278 

249 
29 

97 

80 

279 

1 

1 
152 
122 

1 
2 

879 

17 

17 

2 149 

1 719 

430 

431 

431 

106 

106 

164 

102 
62 

416 

73 
115 
228 

1 

1 

203 

203 

98 

98 

200 

200 

194 

194 

38 

207 

129 

1 

14 
7 

45 
36 

3 
16 
1 

421 

1 

1 

613 

601 
6 

1 
136 

2 

208 

162 
46 

275 

71 
191 
13 

4 

2 
2 

190 

190 

117 

117 

13 

59 

63 

1 

44 
18 

375 

1 

1 

544 

544 

124 

124 

2 

2 

189 

146 
43 

50 

31 
17 

2 

5 

5 

14 

14 

12 

113 

35 

2 

1 

6 
19 

2 
2 
3 

32 

32 

29 
3 

9 

2 

7 

4 

3 
1 

128 

34 
93 

1 

6 

1 

5 

1 

1 

2 

2 

1 

6 

13 

6 
7 

2 

1 

1 

1 

1 

10 

6 
4 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

WZ+ 

B&MMOU 

darunter 
Lehramt 

EU - 

SUMM 

darunter 
Lehramt 

au-
summ 

darunter 
Lehramt 

zu-

Ol&MBOD 

darunter 
Lehramt 

Eu 

8111118011 

darunter 
Lehramt 

noch: Gesamthochschulen 

Mathematik  
davon 

2 835 2 468 1 596 1 266 966 95o 259 249 14 3 

Angewandte Mathematik  9 6 - 6 4 3 2 
Lernbereich Mathematik  
Mathematik  

182 
2 644 2 

182 
280 

- 
1 596 1 266 

182 
778 

182 
764 

- 
256 

- 
247 14 3 

Physik  834 608 434 234 303 289 91 81 6 4 

Chemie  
davon 

867 395 632 185 165 153 65 57 5 

Allgemeine Chemie  164 163 1 - - 
Chemie  64o 388 406 178 164 153 65 57 5 
Chemietechnik  7 7 7 7 - - - 
Textilchemie  56 56 

Biologie  
davon 

1 521 1 498 713 713 533 526 269 259 6 

Biologie  1 516 1 493 708 708 533 526 269 259 6 
Biotechnik  5 5 5 5 - - - - -

Geographie  2 064 2 041 570 569 736 732 749 738 9 2 

Landwirtschaft  169 169 - - - - - 

Haushalte- und Ernährunga - 

wiegenschaften  
davon 

238 236 78 78 57 55 103 103 

Ernährung und Hauswirtschaft 238 236 78 78 57 55 103 103 

Allgemeine Medizin  443 - 443 - -

Architektur  
davon 

1 582 1 551 31 

Allgemeine Architektur  1 122 1 116 6 
Innenarchitektur  104 104 -
Landespflege  208 206 - 2 
Städtebau und Landesplanung 148 125 23 1.111 

Bauingenieurwesen  
davon 

1 164 3 1 160 3 4 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 651 647 4 
Baubetrieb  69 69 -
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau . . . 234 3 234 3 
Verkehrebau  118 118 -
 bau und W irtachaft . . . 92 92 .06 

Vermessungewesen  351 351 -

Maschinenbau  
davon 

2 757 82 2 713 53 36 24 6 4 2 1 

Allgemeiner Maschinenbau  369 7 362 7 7 -
Fertigungstechnik  619 25 613 22 6 3 - 
Bolz- und Kunststofftechnik .  . . 61 7 52 6 4 3 3 
Industrielle Produktionstechnik . . 160 - 159 1 - - 
Konstruktionetechnik  847 9 832 lo 7 3 1 2 1 
Maschinenbau  505 17 505 17 - - - 
Metalltechnik  15 15 14 14 1 1 
Schiffstechnik  21 - 21 - -
Sicherheitstechnik  44 - 43 1 
Textiltechnik  63 - 62 1 
Virtschafts- und Betriebstechnik .  53 2 50 3 2 

Elektrotechnik  
davon 

3 282 73 3 249 44 25 22 8 7 

Elektrotechnik  493 35 492 34 1 1 -
Elektrieche Energietechnik  382 381 - 1 
Informationsverarbeitung  483 18 471 8 10 9 2 1 

.Nachrichtentechnik  625 2 624 2 1 
Allgemeine Elektrotechnik  1 299 18 1 281 - 12 12 6 6 

Berg- und Hüttenwesen  

davon 
174 174 - 

GieSereitechnik  30 30 
Glastechnik/Keramik  1 1 
Uttenkunde/Werketofferseugung 22 22 
HUttentechnik  86 86 
Steine und Erden  35 35 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 
Belegungen 
insgesa.t 4. Studienfach Fachgruppe/Studientaoh 

zu- darunt.r IIU- darunt.r IIU- darunt.r 
s .... n Lehra.t s ..... n Lahrot sa •• n Lehr .. t 

noch: Gesamthochschulen 

Math.matik • • • • • • • 2 835 2 468 1 596 1 266 966 950 259 249 14 3 
davon 
Ang.wandt. Mathematik 9 6 6 4 3 2 
Lernber.ich Mathe.atik • 182 182 182 182 
Math •• atik 2 644 2 280 1 596 1 266 178 764 256 247 14 3 

Physik. 834 608 434 234 303 289 91 81 6 4 

Ch • .,i. • • 867 395 632 185 165 153 65 57 5 
davon 
Allg •• eine Che.ie 164 163 1 
Che.i. • • 640 388 406 178 164 153 65 57 5 
Che.ietechnik 1 1 7 7 
Textilch •• ie • 56 56 

Biologi. • • • 1 521 1 498 113 113 533 526 269 259 6 
davon 
Biologie • . . . . .. .. 1 516 1 493 708 708 533 526 269 259 6 
Biotechnik • 5 5 5 5 

Geographie • • 2 064 2 041 570 569 736 732 749 738 9 2 

Landwirtschatt • 169 169 

Haushalts": und Ernihrungs-
wisaenschatt.n . .. . . ... 238 236 78 78 57 55 103 103 

da.,on 
Ernährung und Hauawirtachatt • 238 236 78 78 51 55 103 103 

Al1g •• eine Medizin • 443 443 

Architektur 1 .582 1 551 31 
da.,on 
Allg •• ein. Architektur • 1 122 1 116 6 
Inn.narchit.ktur • • • • 104 104 
Land.spt1.ge • • • • • • 208 206 2 
Städtebau und Land.splanung 148 125 23 

Bauingeni.urweaen .. .. . . .. .. 1 164 3 1 160 3 4 
davon 
Allg •• einer Ingenieurbau/Bautechnik 651 647 4 
Baubetrieb .. .. • • • .. • • .. .. • 69 69 
Bauing.nieurwesen/lngenieurbau 234 3 234 3 
Verkehrahau .. . . .. .. .. .. . .. .. 118 118 
Waaa.rbau und Wasserwirtschatt • 92 92 

V.rmessungsweaen • 351 351 

Maschin.nbau • • • 2 757 82 2 713 53 36 24 6 4 2 1 
davon 
Al1ge •• iner Maschin.nbau • 369 7 362 7 7 
r.rtigungatechnik 619 25 613 22 6 3 
Holz- und Kunststotft.chn1k 61 7 52 6 4 3 3 
Induatriel1. Produktions technik 160 159 1 
Konatrukttonatechnik • .. .. . . .. 847 9 832 10 7 3 1 2 1 
Maschinenbau • • • 505 17 505 17 
Metalltechnik 15 15 14 14 1 1 
Schitfstechnik • • 21 21 
Sich.rh.itst.chnik 44 43 1 
T.xtiltechnik 63 62 1 
Wirtschatts· und Betri.bet.chnik • • 53 2 50 3 2 

Elektrotechnik .. . .. .. .. .. 3 282 73 3 249 44 25 22 8 7 
davon 
Elektrotechnik • .. .. .. .. .. 493 35 492 34 1 1 
Elektrische Energi.technik • 382 381 - 1 
Inforaationaverarbeitung • 48:; 18 411 8 10 9 2 1 
Nachrichtent.chnik • • • • 625 2 624 2 1 
Allge.eine Elektrotechnik 1 299 18 1 281 12 12 6 6 

Berg- und HUttenweaen 174 174 
davon 
GieBere1technik 30 30 
Glastechnik/Keraaik . . . .. . .. 1 1 
aUttenkund./Werkstott.rzeugung • 22 22 
aUthntechnik . . 86 86 
Stein. und Erden .. .. • • .. .. .. 35 35 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgeaast 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-

sauen 

darunter 
Lehramt 

zu-
sassen 

darunter 
Lehramt 

zu - darunter 
Lehramt 

au - 

INDAMOU 

darunter 
Lehramt 

SW. 

04fflel 

darunter 
Lehramt sas sannen 

Verfahrenstechnik  
davon 
Allgemeine Verfahrenstechnik . . . . 
Drucktechnik  
Farben-. Lack- und Kunststofftechnik 
Kerntechnik  

512 

160 
238 
59 
55 

noch: Gesamthochschulen 

1 509 2 

160 
238 

1 56 2 

55 

1 

1 

1 

1 

Kunsterziehung  1 461 1 412 554 554 619 608 277 247 11 3 

Kunst. Design. Werken  
davon 

1 623 814 1 059 263 302 297 260 254 2 

Freie Kunst  11 2 9 2 2 
Gestaltungstechnik  11 11 11 11 - -
Industriedesign  132 - 131 1 -
Lernbereich Gestaltung  131 131 - 131 131 -
Produktdesign  84 - 83 1 - - 
Textilgestaltung  326 322 137 137 67 65 120 120 2 
Visuelle Kommunikation  576 1 573 1 1 2 
Werken (Musisch)  74 72 31 31 12 12 31 29 
Werken (Technisch)  278 275 84 84 89 88 105 103 

Musikerziehung  393 383 199 199 125 123 67 61 2 

Leibeserziehung  1 311 1 273 766 766 387 375 146 126 12 6 

Insgesamt 44 276 23 962 28 488 10 324 10 599 9 609 4 730 3 973 459 56 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie  1 139 450 762 195 290 205 • 78 45 9 5 

Katholische Theologie  
davon 

2 091 1 078 1 238 429 707 566 135 77 11 6 

Altkatholische Theologie  13 1 10 - 2 1 1 
Katholische Theologie  2 078 1 077 1 228 429 705 565 134 77 11 6 

Philosophie  5 515 3 174 1 042 477 2 851 1 724 1 364 775 258 198 

Psychologie  3 321 176 2 516 49 518 70 249 45 38 12 

Pädagogik  
davon 
Entwicklung.- und Erziehung.-
psychologie  

9 942 

57 

6 305 

17 

2 527 

10 

366 

7 

4 177 

30 

3 283 

7 

2 973 

12 

2 464 

1 

265 

5 

192 

2 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik)  9 885 6 288 2 517 359 4 147 3 276 2 961 2 463 260 190 

Geschichte  
davon 

8 505 6 592 2 995 2 321 4 779 3 942 666 298 65 31 

Geschichte  8 421 6 585 2 974 2 321 4 758 3 941 625 292 64 31 
Ur- und TrUhgeschichte  84 7 21 21 1 41 6 1 

Kunstwissenschaftliche Fächer 
davon 

3 949 1 302 1 449 229 1 576 661 870 387 54 25 

Archäologie  573 52 114 5 316 14 135 29 8 4 
Kunetgeschichte/Kunetvimenschaft . 2 286 887 894 159 883 477 483 238 26 13 
Musikgeschichte/Musikwissenschaft . 616 281 277 65 224 154 102 58 13 4 
Theaterwissenschaft  474 82 164 - 153 16 150 62 7 4 

Sonstige Geisteswissenschaften . . .  
davon 

1 905 253 615 8 701 70 541 152 48 23 

Publizistik  
Religionswissenschaft  

1 215 
86 

185 
8 

372 
25 

508 
35 

50 
1 

307 
23 

119 
6 

28 
3 

16 
1 

Völkerkunde  
Volkskunde  

463 
141 

45 
15 

188 
30 

7 
1 

126 
32 

15 
4 

137 
74 

19 
8 

12 
5 

4 
2 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

davon 

Fachgruppe/Studienfach 1. Studienfach 2. Studienfach }. Studi.nfach 4. Studienfach 

Verfahr.nat.chnik •••• • • 
d.von 
Allg ••• tne Verfahr.nstschnik • 
Drucktechnik • • • • • • • • • • • • 
Farb.n-, Lack- und Kunatatofftechnik 
Kerntechnik •••••••••••• 

Kunaterziehung 

Kunst, neaign, Werken 
d.von 
Freie Kunat ••••• 
Gestaltungstechnik • • • • • • • • • 
Induatriedesign ••• 
Lernbereich Gestaltung • 
Produktdesign • • • • • 
!extilgeataltung • • • 
Visuelle Koamunikation 
Werken (Musisch) • 
WerkeIl (Technisch) • • 

Muaikerziehullg • • 

Leibeserziehung 

zu- darunter zu­
a .... 11 Lehrot aa ... n 

noch: Gesamthochschulen 

512 

160 
2}8 
59 
55 

1 

1 

1 461 1 412 

1 623 

11 
11 

1;2 
131 

84 
;26 
576 
74 

278 

39; 

814 

2 
11 

1;1 

322 
1 

72 
275 

1;11 1 27; 

509 

160 
2}8 
56 
55 

554 

1 059 

9 
11 

1}1 

8} 
1}7 
57} 
}l 
84 

199 

766 

554 

26; 

11 

1}7 

;1 
84 

199 

766 

2 

2 

619 

}O2 

1 
1}1 

1 
67 

1 
12 
89 

125 

1 

1 

608 

297 

l}l 

65 
1 

12 
88 

12; 

375 

1 

1 

277 

260 

2 

120 
2 

;1 
105 

61 

146 

Illagesaat 44 276 23 962 28 488 10 ;24 10 599 9 609 4 7;0 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 

Katholiache Theologie • • • • • • 
davon 
Altkatholiache Theologie • • • • • • 
Katholiache Th.ologie 

Philosophie 

Psychologie 

Pildagogik • • 
davon 
Entwicklungs- und Erziehungs­
pa7chologie ••••••••• 
Erziehungswissenschaft (Plidagogik) • 

Geschichte • • • • • • • 
davon 
Geschichte • • • • • • • 
Ur- und FrUhgeschichte 

Kunatwiaaenachaftliche FIleher 
davon 
Archliologie •••••••••• 
Kunstgeschichta/Kunstviaaanachaft 
Musikga.chichte/Muaikviasenschaft • 
Theatarvia.enachaft ••••• 

Sonatige Geistesvisaenschaften • 
davon 
Publizi.tik • • • • • 
Religionsvisaenachaft 
V81kerkunde 
Volkskunde • • • • • • • 

1 139 450 

2 091 1 078 

1} 1 

2 078 1 077 

5 515 ; 174 

3 ;21 176 

9 942 6 }05 

57 17 
9 885 6 288 

8 505 6 592 

8 421 6 585 
84 7 

:; 949 l}O2 

57; 52 
2 286 887 

616 281 
474 82 

1 905 253 

1 215 185 
86 8 

46} 45 
141 15 

762 

1 2:;8 

10 
1 228 

1 042 

2 516 

2 527 

10 
2 511 

195 

429 

429 

477 

49 

}66 

7 
}59 

2 995 2 }21 

2 974 2 }21 
21 

1 449 

u4 
894 
271 
164 

615 

:;72 
25 

188 
30 

229 

5 
159 

65 

8 

7 
1 

290 

701 

2 

705 

205 . 78 

135 

1 
1;4 

2 851 1 724 1 :;64 

518 70 249 

4 177 3 28:; 2 91:; 

30 7 12 
4 141 3 276 2 961 

4 779 :; 942 

4 158 } 941 
21 1 

1 516 

}16 
88} 
224 
15} 

701 

508 
}5 

126 
}2 

661 

14 
'+77 
154 
16 

70 

50 
1 

15 
4 

666 

625 
41 

870 

1}5 
48:; 
102 
150 

541 

307 
2; 

137 
74 

247 

120 

29 
103 

61 

126 

3 91} 

45 

77 

77 

775 

45 

2 464 

1 
2 46} 

298 

292 
6 

}87 

29 
2}8 
58 
62 

152 

119 
6 

19 
8 

11 

2 

2 

2 

12 

459 

9 

11 

11 

258 

38 

265 

5 
260 

65 

64 
1 

54 

8 
26 
13 

7 

48 

28 
; 

12 
5 

darunter 
whrot 

:; 

6 

56 

5 

6 

198 

12 

192 

2 
190 

31 

:;1 

25 

4 
13 

4 
4 

23 

16 
1 
4 
2 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 

Pachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

au-
Bannen 

darunter 
Lehramt 

su-
Bannen 

darunter 
Lehramt 

SU.» 

sammen 
darunter 
Lehramt 

au-

sassen 

darunter 
Lehramt 

SU-

sanften 

darunter 
Lehramt 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Allgemeine Philologie  
davon 

1 024 450 405 235 325 97 257 94 37 24 

Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft  324 95 50 4 131 26 121 51 22 14 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  50 36 5 2 26 21 18 12 1 1 
Kommunikationswissenschaft  194 24 62 - 69 9 54 9 9 6 
Linguistik  429 292 287 229 87 41 50 19 5 3 
Phonetik und sprachliche 
Kommunikation  27 3 1 12 14 3 

Alte Sprachen  
davon 

696 543 274 237 316 242 92 57 14 7 

Griechisch  94 76 16 16 45 37 31 21 2 2 
Hebräisch  3 1 1 - - - 2 1 -
Klassische Philologie/Altphilologie 66 - 31 - 22 - 10 - 3 
Latein  513 460 221 221 242 204 44 32 6 3 
Mittellatein  20 6 5 - 7 1 5 3 3 2 

Germanistik  
davon • 

12 532 10 174 8 779 7 636 3 140 2 255 549 256 64 27 

Deutsch  10 222 10 108 7 625 7 625 2 317 2 236 249 223 31 24 
Germanistik  2 189 1 130 789 245 25 
Niederländisch  65 45 11 11 24 16 28 17 2 1 
Schwedisch  13 7 5 2 6 5 2 
Skandinavistik  43 14 13 5 1 21 11 4 2 

Anglistik  
davon 

8 359 7 622 6 065 5 687 2 061 1 785 212 135 21 15 

Amerikanistik  11 2 5 4 
Anglistik  674 376 231 62 5 
Englisch  7 674 7 622 5 687 5 687 1 825 1 785 146 135 16 15 

Romanistik  
davon 

7 555 6 514 4 038 3 622 2 958 2 513 503 343 56 36 

Franabeinch  5 797 5 696 3 514 3 514 2 096 2 019 167 147 20 16 
Italienisch  221 173 21 20 118 99 74 49 8 5 
Portugiesisch  6 4 - - 2 4 4 - 
Romanistik  803 - 415 . 300 81 - 7 -
Spanisch  728 641 88 88 442 395 177 143 21 15 

Slawistik  
davon 

863 552 310 164 449 331 93 49 11 8 

Polnisch  5 4 1 1 2 2 1 1 1 
Russisch  576 548 163 163 350 329 55 49 8 7 
Slawistik  282 146 97 37 2 

Ostasiatische Philologie  
davon 

349 28 152 113 12 65 13 19 3 

Japanologie  67 3 17 28 1 18 2 4 
Koreanistik  
Sinologie/Chinesisch  

8 
151 

1 
15 

3 
66 

4 
49 

1 
8 

1 
27 6 

- 
9 1 

Ostasienwissenschaften  123 9 66 32 2 19 5 6 2 

Sonstige Sprachwissenschaften 
davon 

343 39 127 117 8 93 29 6 2 

Agyptologie  36 1 12 9 15 1 
Afrikanistik  
Arahisch/Arahistik  : 

19 
22 

1 
2 

5 
11 - 

9 
7 1 

5 
4 

1 
1 - 

Baltistik  
Sysantinistik  : 

3 
12 

- 
4 

-
2 

1 
5 

2 
5 a 

Finnisch  
Indologie  
Islamwissenschaft  : 

5 
38 
15 

2 
8 
- 

- 
12 
7 

2 
11 
4 

1 
3 
14 
3 

2 
7 1 

1 
Judaistik  25 - 14 9 2 
Orientalistik  
Semitistik  : 

158 
10 

21 
- 

63 
1 

53 
7 

6 39 
1 

13 3 
1 

2 

Rechtswissenschaft  14 130 237 13 493 69 489 119 116 40 32 9 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 

Faehgruppe/Studienfaeh 

BeleglUlgen 
in.g .... t 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studi.nfaoh 4. Studi.nfach 

zu- darunter su- darlUlt.r au-
lI ... en Lehr .. t 1I .... n Lehr .. t 1I .... n 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sport hochschule 

Allge.eine Philologie 
davon 
Al1ge •• ine und yergleiehende 
Sprachwillaenllchaft • • • • • 
Al1g ••• ine und yergleichende 
Literaturwisllenllchaft 
KOllllunikationllwisllenschaft • 
Linguilltik • • • • • • • 
Phonetik und aprachliche 
Ko .. unikation ••••• 

Alte Sprechen 
dayon 
Griechiach • • • • • • • 
Hebräisch ••••• • • • • • • • • 
Kll1l1sillche Philologie/Altphilologie 
Lat.in • • • • • • • • 
Mittellatein • • • • • • • • • • • • 

aeraanistik • 
davon 
Deutsch ••••• 
aermanistik 
lIiederländ18ch • 
Schwedisch • • • 
SkandinaY18tik • 

Anglistik ••• 
dayon 
A.erikanbtik 
Anglistik 
Euglisch 

ROllanistik 
dayon 
Franzl:isisch 
Italienisch 
Portugiesisch 
Ro.anistik 
Spaniach 

Slawistik • • • • • • 
davon 
Polnisch • 
Russilleh • • 
SlawbUk 

Ostasiati.eha Philologie • 
davon 
Japanologie •••••• 
Kor •• niatik • • • • • 
Sinologie/Chinellisch • 
Olltasienwissenllchaften 

Sonlltige Sprachwissenllchaften 
dayoll 
19yptologie 
Atrikanilltik • • • 
Arabiach/Arabistik 
Baltiatik ••• 
Byzantiniatik •• 
Finniach • • • • • 
Indologie •••• 
Islamviaaenschaft 
Judaistik ••• 
Orientalistik 
Se.itistik •••• 

Rechtswissenschaft • • 

1 024 

324 

50 
194 
429 

27 

696 

94 
3 

66 
513 

20 

450 

95 

36 
24 

292 

3 

543 

16 
1 

460 
6 

12 532 10 174 

10 222 10 108 
2 189 

65 45 
13 7 
43 14 

8 359 7 622 

11 
674 

7 674 7 622 

7 555 

5 797 
221 

6 
803 
728 

863 

5 
576 
282 

349 

67 
8 

151 
123 

343 

36 
19 
22 
3 

12 
5 

38 
15 
25 

158 
10 

6 514 

5696 
173 

4 

641 

552 

4 
548 

28 

3 
1 

15 
9 

39 

1 
1 
2 

4 
2 
8 

21 

50 

5 
62 

287 

1 

274 

16 
1 

31 
221 

5 

8 779 

7 625 
1 130 

11 

6 065 

2 
376 

5 681 

4 038 

3 514 
21 

415 
88 

310 

1 
163 
146 

152 

17 
3 

66 
66 

127 

12 
5 

11 

2 

12 
7 

14 
63 

1 

14 130 237 13 493 

235 

2 

229 

237 

16 

221 

7 636 

1 625 

11 

325 

131 

26 
69 
87 

12 

22 
242 

7 

3140 

2 317 
789 

24 
5 
5 

5 687 2 061 

5 
231 

5 687 1 825 

3 622 

3 514 
20 

88 

164 

1 
163 

2 958 

2 096 
118 

2 
300 
442 

449 

2 
350 

97 

11; 

28 
4 

49 
32 

117 

9 
9 
7 
1 
5 
2 

11 
4 
9 

53 
7 

489 

97 

26 

21 
9 

41 

242 

37 

204 
1 

2 255 

2 236 

16 
2 
1 

2 513 

2 019 
99 

395 

331 

2 
329 

12 

1 
1 
8 
2 

8 

1 

1 

6 

119 

257 

121 

18 
54 
50 

14 

92 

31 
2 

10 
44 
5 

212 

4 
62 

146 

503 

167 
74 

4 
81 

177 

93 

1 

55 
37 

65 

18 
1 

27 
19 

93 

15 
S 
4 
2 
5 
3 

14 
3 
2 

39 
1 

116 

darlUlter zu- darunt.r 
n Lehr .. t ..... n Lehr .. t 

51 

12 
9 

19 

3 

57 

21 
1 

32 
3 

256 

223 

17 
5 

11 

135 

135 

343 

147 
49 
4 

143 

49 

49 

13 

2 

6 
5 

29 

1 
1 
1 

4 
2 

7 

13 

40 

37 

22 

1 
9 
5 

14 

2 

3 
6 
3 

64 

31 
25 

2 
2 
4 

21 

5 
16 

20 
8 

7 
21 

11 

1 
8 
2 

19 

4 

9 
6 

6 

1 
1 

3 
1 

1 
6 
3 

7 

2 

3 
2 

27 

24 

1 

2 

15 

15 

36 

16 
5 

15 

8 

1 

7 

3 

1 
2 

2 

2 

9 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

davon 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-

sammen 

darunter 
Lehramt 

zu-

sassen 
darunter 
Lehramt 

SU-

saMMOD 

darunter 

Lehramt 
au-

sassen 

darunter 
Lehramt 

au-
sassen 

darunter 

Lehrtet 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Wirtechaftewiesenechaften  
davon 

15 430 2 170 12 341 1 371 2 587 612 450 158 52 29 

Betriebewirtschaftelehre  5 637 262 4 949 187 626 55 51 15 11 5 
Wirtschaftspädagogik (Randelslehrer) 509 222 325 107 72 52 100 55 12 8 
Operations Research  29 - 24 - 5 - - - - -
Spezielle Wirtecheftolehre  132 72 25 25 72 33 29 11 6 3 
Volkswirtschaftelehre  3 834 210 2 840 122 854 63 126 18 14 7 
Volkswirtschaft, Sozialwissen-

schaftliche Richtung  520 7 442 - 65 6 13 1 
Warenlehre  38 33 13 13 16 14 8 5 1 1 
Wirtschaftswiesenschaft  4 001 1 185 3 i48 858 764 294 85 30 4 3 
Wirtschaftswissenschaftliches 

Aufbaustudium  518 - 512 - 6 - . - -

Wirtschafte- und Sozialgeographie 85 67 22 20 46 40 15 6 2 1 
Wirtschafts- und Sozialgeschichte 127 112 41 39 61 55 23 17 2 1 

Sozial- und Politikwiesenschaften 
davon 

12 385 6 443 4 485 2 128 6 017 3 420 1 738 813 145 82 

Politikwiesenschaft  2 031 907 539 213 978 430 474 244 40 20 
Soziologie  3 341 570 1 256 150 1 502 281 542 122 41 17 
Sozialwissenschaft  7 013 4 966 2 690 1 765 3 537 2 709 722 447 64 45 

Pharmazie  1 277 1 1 264 11 - 1 1 1 

Mathematik  
davon 

10 389 5 538 8 404 4 210 1 832 1 232 142 91 11 5 

Angewandte Mathematik  22 15 10 10 10 5 2 

Mathematik  10 245 5 523 8 304 4 200 1 791 1 227 139 91 11 5 
Statistik  122 - 90 - 31 - 1 

Informatik  1 203 61 786 16 350 38 61 5 6 2 

Astronomie  161 10 63 83 4 13 4 2 2 

Physik  6 035 2 344 3 608 805 2 303 1 461 110 66 14 12 

Chemie  
davon 

6 302 2 065 5 189 1 242 1 033 787. 76 33 4 3 

Allgemeine Chemie  42 41 39 39 3 2 

Biochemie  26 6 10 2 12 3 3 1 1 

Chemie  5 834 1 974 4 756 1 165 1 005 776 70 31 3 2 

Kunststoffchemie  9 9 9 9 - - 

Lebensmittelchemie  367 12 355 7 9 3 3 2 

Physikalische Chemie  5 4 1 1 4 3 
Textilchemie  19 19 19 19 - - 

Biologie  4 453 2 623 3 682 2 024 693 544 72 51 6 4 

Geographie  6 875 6 296 2 226 1 888 4 366 4 181 262 207 21 20 

Geowissenschaften  
davon 

1 543 95 1 161 13 293 44 85 35 4 3 

Geologie  974 88 677 13 224 40 69 32 4 3 
Geophysik  106 2 85 19 2 2 -

Meteorologie  167 - 158 6 - 3 
Mineralogie  296 5 241 44 2 11 3 

Landwirtschaft  767 4 743 18 6 4 

Raushalte- und Ernährunge-

wiesenschaften  603 146 540 91 59 51 4 4 

Allgemeine Medizin  8 630 12 8 406 200 4 21 7 3 1 

Zahnmedizin  1 337 1 1 297 39 1 1 

Architektur  1 176 125 1 159 124 11 5 1 1 

Raumplanung  442 1 436 4 1 1 1 

Bauingenieurwesen  
davon 

1 862 33 1 842 29 16 3 2 1 2 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 12 12 10 10 2 2 

Bauingenieurweeen/Ingenieurbau . . . 1 318 20 1 307 18 9 1 2 1 
Bauplanung/Baufertigung  75 75 - - 

Konstruktiver Ingenieurbau  457 1 450 1 5 2 
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Fachgruppe/Studienfach 

noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

devon 
Belegungen 
inllgesut 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach I l •• Stud:le",facl! 

zu- darunter zu­
sa .. en Lehramt lIa ... n 

derunter 
Lehr .. t 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Wirtschaftswissenschaften •••••• 
da'fon 
Betriebswirtschaftslehre • • • • • • 
Wirtschaftapädagogik (Handelslehrer) 
Operations Research •• • • • 
Spezielle Wirtschsftslehre • • 
Volkswirtschaftslehre 
Volkawirtschaft. Sozialwissen­
schaftliche Richtung • • • • • 
Varen1ehre • • • • • • • • • • 
Wirtschaftllwissenschaft 
Wirtschaftawissenschaftliches 
Aufbaustudiua • • • • • • • • • 
Wirtschafts- und Sozialgeographie • 
Wirtschafta- und Sozialgeschichte • 

Sozial- und Po1itikwissenschaften 
davon 
Politikwissenschaft 
Soziologie • • • • 
Sozialwissenschaft • 

Pharmazie 

Mathematik 
davon 
Angewandte Mathematik 
Mathematik • 
Statistik 

Informatik 

Astronomie 

Physik • • 

Chemie • 
davon 
Allgemeine Che.ie 
Biochemie ••••• 
Chemie • • • • • • • 
Kunststoffchemie • • 
Lebensmittelchemie • 
Physikalische Che.ie • 
Textilche.ie 

Biologie • 

Geographie • • 

Geowissenschaften 
davon 
Geologie • • 
Geophysik ••• 
Meteorologie 
Mineralogie 

Landwirtschaft • • 

Haushalts- und Ernährungs­
wissenschaften • • • 

Allgemeine Medizin • 

Zahnmedizin 

Architektur 

Raumplanung 

Bauingenieurwesen 
devon 
Allge.einer Ingenieurbau/Bautechnik 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau 
Bauplanung/Baufertigung • • • 
Konstruktiver Ingenieurbau • • • • • 

15 430 

5 637 
509 
29 

132 
3 834 

520 
38 

4 001 

518 
85 

127 

12 385 

2031 
3 341 
7 013 

1 277 

2 170 

262 
222 

72 
210 

7 
33 

1 185 

67 
112 

6 443 

907 
570 

4 966 

1 

10 389 5 538 

22 
10 245 

122 

1 203 

161 

15 
5 523 

61 

10 

6 035 2 344 

6 302 

42 
26 

5 834 
9 

367 
5 

19 
4 4.53 
6 87.5 

1 543 

974 
106 
167 
296 

767 

603 

8 630 

1 337 

1 176 

442 

1 862 

12 
1 318 

7.5 
457 

2 065 

41 
6 

1 974 
9 

12 
4 

19 
2 623 

6296 

95 

88 
2 

5 

4 

146 

12 

1 

125 

1 

33 

12 
20 

1 

12 341 

4 949 
325 
24 
2.5 

2 840 

442 
13 

3 148 

512 
22 
41 

4 485 

539 
1 256 
2690 

1 264 

1 371 

187 
107 

2.5 
122 

20 
39 

2 128 

213 
150 

1 765 

2 587 

626 
72 

5 
72 

854 

65 
16 

764 

6 
46 
61 

6 017 

978 
1502 
3 537 

11 

8 404 4 210 1 832 

10 
8 304 

90 

786 

63 

3 608 

5 189 

39 
10 

4 756 
9 

35.5 
1 

19 
3 682 
2 226 

1 161 

677 
85 

158 
241 

743 

540 

8 406 

1 297 

1 159 

436 

1 842 

10 
1 307 

75 
450 

10 
4 200 

10 
1 791 

31 

16 350 

83 

805 2 303 

1 242 

39 
2 

1 165 
9 
7 
1 

19 
2 024 
1 888 

13 

13 

91 

124 

29 

10 
18 

1 

1 033 

3 
12 

1 005 

9 
4 

693 
4 366 

293 

224 
19 

6 
44 

18 

59 

200 

39 

11 

4 

16 

2 

9 

5 

612 

55 
52 

33 
63 

6 
14 

294 

40 
55 

3420 

430 
281 

2 709 

1 232 

5 
1 227 

38 

4 

1 461 

787 

2 
3 

776 

3 
3 

544 
4 181 

44 

40 
2 

2 

51 

4 

1 

1 

3 

2 
1 

450 

51 
100 

29 
126 

13 
8 

85 

15 
23 

1 738 

474 
542 
722 

1 

142 

2 
139 

1 

61 

13 

110 

76 

3 
70 

3 

72 
262 

85 

69 
2 
3 

11 

6 

4 

21 

1 

5 

1 

2 

2 

158 

15 
55 

11 
18 

1 
5 

30 

6 
17 

813 

244 
122 
447 

91 

91 

5 

4 

66 

33 

31 

2 

51 
207 

35 

32 

3 

4 

4 

7 

1 

1 

52 

11 
12 

6 
14 

1 
4 

2 
2 

145 

40 
41 
64 

1 

11 

11 

6 

2 

14 

4 

1 

3 

6 

21 

4 

4 

3 

1 

1 

2 

29 

5 
8 

3 
7 

1 
3 

1 
1 

82 

20 
17 
45 

1 

5 

5 

2 

2 

12 

3 

1 
2 

4 

20 

3 

3 

1 

1 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-

sassen 

darunter 
Lehramt 

Zn-

sassen 

darunter 
Lehramt 

EU - 

IMMUllen 

darunter 
Lehramt 

au-

sassen 

darunter 
Lehramt 

Zn-

sannen 

darunter 
Lehramt 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Vermessung 481 18 473 15 4 3 2 1 1 

Maschinenbau  
davon 

4 504 1 142 4 255 927 207 180 39 32 3 3 

Arbeitswirtschaftslehre  239 234 47 47 168 165 22 20 2 2 
Chemietechnik  256 11 253 11 2 1 
Fertigungstechnik  582 653 969 643 13 10 -
Flugzeugbau  61 - 61 - - 

Fördertechnik  51 51 -
Grundlagen des Maschinenbaus . . 67 - 67 - 
Kraftfahrzeugbau  224 151 217 148 7 3 
Kunststofftechnik  110 . 109 - 1 
Maschinenbau  2 155 28 2 123 13 16 2 15 12 1 1 
Reaktortechnik  44 - 44 - 
Schiffetechnik  17 - 17 - -
Textiltechnik  51 46 51 46 
Verfahrenetechnik  158 - 158 - 

Wärme-, Kraft- und Arbeitemaschinen 43 42 1 
Wärmetechnik/Thermodynamik  46 19 46 19 

Elektrotechnik  
davon 

3 215 623 3 111 614 93 7 9 2 2 

Elektrotechnik  1 932 191 1 835 185 87 5 8 1 2 
Elektrische Energietechnik  
Festlaeuerelektronik   : 

229 
29 

128 
1 

227 
28 

127 
- 

2 1 
1 1 

Informationeverarbeitung  71 71 
Nachrichtentechnik  632 303 628 302 4 1 
Reaktortechnik  30 30 
Allgemeine Elektrotechnik  292 292 - 

Berg- und Hüttenessen  
davon 

590 11 581 9 6 3 2 

Aufbereitung und Veredlung  
Bergbau (bis Vordiplom)  

6 
87 

- 5 
85 

1 
2 

Bergbau (nach Vordiplom)  35 34 1 
Bergbautechnik/Bergtechnik  3 3 3 3 
Brennstoffingenieurwesen  31 31 
Eisenhüttenkunde  98 - 98 
Gießereikunde  
EBttenkunde/Werkstofferzeugung .   . 

21 
231 i 

21 
226 6 3 2 2 

Industrieofenbau/desteinahUttenkunde 24 24 
Markscheid 12 12 
Metallhüttenkunde  18 18 
Metallkunde  15 15 
Verformungekunde  9 9 

Kunsterziehung  371 366 87 87 224 220 58 57 2 2 

Leibeserziehung  5 260 3 769 2 548 1 255 2 452 2 298 248 206 12 10 

Inegeeamt 177 509 79 386 115 474 38 572 48 468 32 971 12 266 7 039 1 301 8o4 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie  463 24 463 24 

Katholische Theologie  114 114 

Philosophie  14 1 13 

Insgesamt 591 24 578 24 13 
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und 4. Studienfach und lIochschulart 

davon 
Be1egungen 
inag .... t 1. Studienfach 2. Studienfach ;. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe/Studientach 

IIIU- I1 darunter 
..... n Lehr .. t 

zu- 1 I darunter 
a .... n Lehr .. t 

IIU- ,I darunter 
a .... n Lehr .. t 

lIIu- ,I darunter 
a .... n Lehr .. t 

zu- I1 d.runt.r 
aa ... n Lehr •• t 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sport hochschule 

V.ra.aaung.weaen . . ,. . .. .. . ....... 481 18 47; 15 4 ; 2 1 1 

M •• chinenbau • • • • • • • • .. .. .. . .. 4 504 1 142 4 255 927 207 1Bo ;9 ;2 ; ; 
d.von 
Arb.itawirtachatta1ehre 239 2;4 47 47 168 165 22 20 2 2 
Oh •• i.t.chni.k .. . ..... 256 11 253 11 2 1 
F.rtigungatechnik 982 653 969 64; 13 10 
nugzeugbau 61 61 
rörd.rtachnik 51 51 
Grundlagen des Maschinenbaus 67 67 
Kratttahrlleugbau • 224 151 217 148 7 ; 
Kunatatotttechnik 110 109 1 
Maschinenbau • 2 155 28 2 12; 1; 16 2 15 12 1 1 
R.aktort.chnik • • • 44 44 
Schiftat.chnik • • • 17 17 
Textiltechnik . . 51 46 51 46 
Verfahren.t.chnik 158 158 
Vära.-, Kraft- und Arbeitamaschinen 4; 42 1 
Wär •• technik/Thermodynamik .. .. .. .. .. 46 19 46 19 

Elektrot.chnik • • • • • • • ; 215 62:; ; 111 614 9:; 7 9 2 2 
davon 
El.ktrotechnik • • • • • • 1 932 191 1 835 185 87 5 8 1 2 
E1.ktri.ache Energi.technik 229 128 227 127 2 1 
Featk8rp.re1ektronik • • 29 1 28 1 1 
Informationa ... erarbeitung • 71 71 
Nachrichtentechnik • • • • • • 6:;2 30; 628 :;02 4 1 
Reaktortechnik • • • • • • • :;0 :;0 
Allge.eine Elektrotechnik 292 292 

Berg- und HUttenweaen 590 11 ;81 9 6 :; 2 
d.von 
Aufbereitung und Veredlung • 6 ; 1 
Bergbau (bis Vordip10m) • 87 85 2 
Bergbau (nach Vordiplom> • 35 :;4 1 
Bergbautechnik/Bergtechnik • :; ; ; ; 
Brennstofflngenieurwe.en • ;1 :;1 
ElaenhUttenkunde • • • • • • 98 98 
GielMreikund. .. . ....... 21 21 
HUtt.nkunde/W.rk.tofferz.ugung • • • 2;1 8 226 6 :; 2 2 
Indu.tri.ot.nbau/GeateinahUtt.nkund. 24 24 
Mark.ch.id.we •• n • • .. .. .. .. .. 12 12 
Meta11hUtt.nkund. . . . . . 18 18 
Metallkunde 15 I; 
Verformungakunde • 9 9 

Kunehrdehung • 371 ,66 87 87 224 220 ;8 57 2 2 

Leibe .. rdehung 5260 3 769 2 548 1 2;; 2 452 2 298 248 206 12 10 

Ines·aMt 177 509 79 386 11; 474 ;8 572 48 468 32 971 12 266 7 0:;9 1 301 804 

Theologische und Kirchliche lIochschulen 

Evangeli.che Theologie • 463 24 46:; 24 

Katholische Theologie 114 114 

Philosophie . . . . . 14 1 1; 

Insgesamt 591 24 578 24 13 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Pachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgeeamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-
sammen 

darunter 
Lehramt 

zu-
sammen 

darunter 
Lehramt 

au-

sassen 

darunter 
Lehramt 

att.-

841MMOU 

darunter 
Lehramt 

au-
sassen 

darunter 
Lehramt 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie  1 261 1 183 264 264 366 355 571 553 6o 11 

Katholische Theologie  1 953 1 851 378 378 533 518 952 921 90 34 

Philosophie  193 7 24 141 3 28 4 

Psychologie  2 109 57 120 5 1 843 30 146 22 

Pädagogik  
davon 

8 693 64 4 552 3 889 41 152 11 100 12 

Betriebliches Ausbildung  . . . 60 3 56 3 3 1 
Bildungsforschung  66 - 64 1 1 
Erwachsenenbildung  823 1 792 1 21 - 10 -
Medienpädagogik  156 - - 150 6 - - -
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) . 4 565 21 4 541 13 11 7 6 4 4 
Schulpädagogik  1 470 17 7 1 337 10 68 2 58 5 
Sonderpädagogische Einrichtungen . . 386 19 3 352 14 22 2 9 3 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit . . 756 3 1 731 2 16 1 8 -
Vorschulerziehung  411 - - 394 8 - 9 

Sonderpädagogik  
davon 

7 945 7 761 3 906 3 896 3 906 3 838 64 26 69 1 

Blindenpädagogik  
Erziehungsschwierigenpädagogik 1 

63 
467 1 

63 
428 

50 
764 

50 
762 

12 
674 

12 
660 

1 
13 

1 
5 16 1 

Gehörlosenpädagogik  149 134 105 104 38 30 - - 6 
Geistigbehindertenpädagogik 823 794 525 525 275 266 5 3 18 
Körperbehindertenpädagogik  979 966 594 593 373 369 8 4 4 
Lernbehindertenpädagogik  2 860 2 809 1 524 1 520 1 307 1 285 14 4 15 
Schwerhörigenpädagogik  218 206 85 85 125 121 5 - 3 
Sehbehindertenpädagogik  81 80 33 33 47 47 - 1 -
Sprachheilpädagogik  1 305 1 281 226 224 1 055 1 048 18 9 6 

Geschichte  4 991 4 577 1 226 1 226 1 392 1 331 2 072 1 997 301 23 

Germanistik  
davon 

13 244 12 620 4 o94 4 094 6 122 6 028 2 569 2 470 459 28 

Deutsch  13 244 12 620 4 094 4 094 6 122 6 028 2 569 2 470 459 28 

Anglistik  
davon 

3 123 2 992 1 492 1 492 834 807 696 678 101 15 

Englisch  3 123 2 992 1 492 1 492 834 807 696 678 101 15 

Wirtschaftswissenschaften  
davon 

2 253 2 121 525 525 364 351 1 252 1 230 112 15 

Wirtschafte- und Arbeitelehre 2 253 2 121 525 525 364 351 1 252 1 230 112 15 

Sozial- und Politikwissenschaften 
davon 

2 119 41 85 4 1 893 23 141 14 

Politikwiseenechart  255 14 16 1 210 8 29 5 
Soziologie  

Mathematik  

1 

8 

864 

691 8 

27 

473 

- 

2 915 2 

- 

915 3 

69 

633 3 608 3 1 :87: 1 

15 

933 

112 

171 

9 

17 

Physik  1 497 1 431 312 312 642 627 494 483 49 9 

Chemie  1 137 1 076 366 366 360 350 366 352 45 8 
Biologie  4 668 4 511 1 766 1 766 1 308 1 286 1 459 1 438 135 21 

Geographie  5 869 5 702 1 109 1 109 1 719 1 694 2 887 2 866 154 33 

Baushalts- und Ernährungs-
wissenschaften  
davon 

725 705 216 216 94 91 396 391 19 7 

Ernährung- und Hauswirtschaft 725 705 216 216 94 91 396 391 19 7 

Kunsterziehung  5 013 4 740 1 635 1 632 716 686 2 414 2 383 248 39 

Kunst, Design, Werken  
davon 

3 253 3 163 904 904 393 375 1 865 1 852 91 32 

Textilgestaltung  1 898 1 876 529 529 196 194 1 144 1 142 29 11 
Werken (Musisch)  486 461 151 151 54 53 245 241 36 16 
Werken (Technisch)  869 826 224 224 143 128 476 469 26 5 

Musikerziehung  1 332 1 263 502 502 224 198 550 545 56 18 

Leibeserziehung  3 464 3 321 1 431 1 431 655 634 1 239 1 222 139 34 

Insgesamt 83 533 67 659 27 593 23 028 27 379 22 827 25 847 21 407 2 714 397 
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'achgruppe!Studienfach 

Evangelische Th.ologie 

Katholische Theologi. 

Philosophie 

Psychologie 

Pädagogik •• 
davon 
:s.triebliche. Auabildungsw.s.n • 
Bildungsforschung ••••••• 
Erwachsenenbildung • • • • • • • 
M.dienpädagogik •••••••••• 
Erziehungswiss.nschaft (Pädagogik) • 
Schul pädagogik • • • • • • • • • • • 
Sonderpädagogiache Einrichtung.n 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit • • 
Vorschulerziehung 

Sonderpädagogik ••••••••• 
davon 
Blindenpädagogik • • • • • • • 
Erziehungsschwierigenpädagogik 
Gehörlosenpädagogik ••••• 
Geistigbehindertenpädagogik 
Körperbehindertenpädagogik • 
Lernbehindartenpädagogik 
Schwerhörigenpädagogik • 
Sehb.hindertenpädagogik 
Sprachheilpädagogik 

G.echichte • 

aerlllanietik 
davon 
Deutlich 

Anglistik 
davon 
Engliach 

davon 
Wirtschafts- und Arb.itslehr. 

Sozial- und Politikwiaaenachatten 
davon 
P01itikwiaaenschaft 
Soziologi. • 

Mathematik 

Phyaik •• 

Chemie • • 

Biologie • 

Geographi. • 

Haushalta- und Ernährunga­
wissenschaften • • • • • • • 

davon 
Ernährung- und Hauawirtachaft 

Kunaterziebung • • • • 

Kunst. Design. Werken 
davon 
Textilgestaltung • 

(Kusisch) • 
Werken (Technisch) 

Musikerciehuns • • • • • • • • 

Leib.s.rziehung •• 

noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

:s.legungen 
iusgesaat 

zu- darunter zu­
aa ... u Lehraat a .... n 

davon 

Pädagogische Hochschulen 

1 261 1 183 

1 953 1 851 

193 

2 109 

8 693 

60 
66 

823 
156 

1+ 565 
1 470 

386 
756 
411 

7 945 

63 
1 467 

149 
823 
979 

2 860 
218 
81 

1 305 

7 

57 

64 

3 

1 

21 
17 
19 

3 

7 761 

63 
1 428 

134 
794 
966 

2 809 
206 
80 

1 281 

4 991 4 577 

13 244 12 620 

13 244 12 620 

3123 2 992 

3 123 2 992 

2 253 

2 253 

2 119 

255 
1 864 

8 691 

1 497 

1 137 

4 668 

5 869 

725 

725 

5013 

3 253 

1 898 
486 
869 

1 332 

3 464 

2 121 

2 121 

41 

14 
27 

8 473 

1 431 
1 076 

4 511 

5 702 

705 

705 
1+71to 

3 163 

1 876 
1+61 
826 

1 263 
3 321 

264 

378 

4 552 

1+ 51+1 
7 
3 
1 

3 906 

50 
764 
105 
525 
594 

1 524 
85 
33 

226 

264 

378 

3 896 

50 
762 
104 
525 
593 

1 520 
85 
33 

224 

1 226 1 226 

4 091+ 

4 094 

4 094 

4 094 

1 492 1 492 

1 492 1 492 

525 

525 

2 915 

312 

366 
1 766 
1 109 

216 

216 

1 635 
904 

529 
151 
224 

502 
1 431 

525 

525 

2 915 

312 

366 
1 766 

1 109 

216 

216 

1 632 

904 

529 
151 
224 

502 

1 431 

366 

533 

24 

120 

3 889 

56 
64 

792 
150 
13 

1 337 
352 
731 
394 

3 906 

12 
674 

38 
275 
373 

1 307 
125 

47 
1 055 

355 

518 

5 

41 

1 

11 
10 
14 

2 

12 
660 

30 
266 
369 

1 285 
121 

47 
1 048 

1 392 1 331 

6 122 

6 122 

834 

834 

364 

364 

85 

16 
69 

3 633 
642 

360 
1 308 

1 719 

94 

94 

716 
393 

196 
54 

143 

224 

655 

6 028 

6 028 

807 

807 

351 

351 

4 

1 
3 

3 608 

627 

350 

1 286 

1 694 

91 

91 
686 

375 

194 
53 

128 

198 

634 

571 

952 

141 

1 81+3 

152 

3 
1 

21 
6 
7 

68 
22 
16 

8 

64 

1 
13 

5 
8 

14 
5 

18 

4. Studienfach 

darunter au- darunt.r 
Lehraat s .... n Lehraat 

553 

921 

3 

30 

11 

6 
2 
2 
1 

26 

1 

5 

3 
4 
4 

9 

60 

90 

28 

146 

100 

1 
1 

10 

4 
58 

9 
8 
9 

69 

16 
6 

18 
4 

15 
3 
1 
6 

11 

34 

4 

22 

12 

1+ 
5 
3 

1 

1 

2 072 1 997 301 

459 

1+59 

23 

28 

28 

1 252 

1 252 

1 893 

210 
1 683 

1 972 
491+ 

366 

1 459 

2 887 

396 

396 

2 414 
1 865 

1 11+4 
245 
476 

550 

1 239 

2 470 

2 470 

678 

678 

1 230 

1 230 

23 

8 
15 

1 933 

483 

352 

1 438 

2 866 

391 

391 

2 383 
1 852 

1 142 
21+1 
469 

51+5 

1 222 

101 

101 

112 

112 

141 

29 
112 

171 

49 

45 

135 
154 

19 

19 

248 

91 

29 
36 
26 

56 

139 

15 

15 

15 

15 

14 

5 
9 

17 

9 
8 

21 

33 

7 

7 

39 

32 

11 
16 
5 

18 

34 

Insge.alllt 83 533 67 659 27 593 23 028 27 379 22 82? 25 847 21 407 2 714 397 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-
B&MBOll 

darunter 
Lehramt 

zu-
sassen 

darunter 

Lehramt 

su-
sammen 

darunter 

Lehramt 

zu-

sassen 

darunter 
Lehramt 

zu-
sammen 

darunter 
Lehramt 

Kunst- und Musikhochschulen 

Manetwiesenschaftliehe Fächer . . . 
davon 

160 104 28 21 112 72 20 11 

Kunstgeschichte/Kunstwissenschaft 114 97 20 18 78 70 16 9 
Nusikgeschichte/Busikwiseenechaft 46 7 8 3 34 2 4 2 

Kunsterziehung  740 n8 722 716 18 2 -

Kunst. Design. Werken  
davon 

362 40 302 45 26 15 14 

Angewandte Kunst  35 27 7 1 
Baukunst  12 12 .. - - - -

Bildende Kunst  269 32 230 28 21 11 11 
Film und Fernsehen  46 8 33 10 5 3 3 

Hueikerziehung  1 145 299 1 086 299 56 3 

Musik  
davon 

1 408 10 1 302 93 10 12 1 

Darstellende Kunst  264 - 259 5 
Dirigieren  40 1 35 3 1 1 1 
Instrumentalmueik  883 3 811 63 3 9 
Kirchenmusik  124 2 119 5 2 - -
Komposition  53 4 35 - 17 4 1 
Tonmeister  44 - 43 - 1 

Insgesamt 3 815 1 171 3 440 1 036 324 110 50 25 1 

Evangelische Theologie  
davon 
Evangelische Religionspädagogik . 

Katholische Theologie  
davon 

Katholische Religionepädagogik . . 

. 

. 

155 

155 

125 

125 

Fachhochschulen 

155 

155 

125 

125 

Dolmetscher, Übersetzer  
davon 

1 262 639 593 28 2 

Dolmetscher Englisch  

Dolmetscher Französisch  
Dolmetscher Russisch  

Dolmetscher Spanisch  : 

192 
83 
8 
95 

182 
18 
- 
- 

. 9 
64 

- 1 
87 

1 
- 
7 
8 

1 

Übersetzer Englisch  
Übersetzer Französisch  
Übersetzer Italienisch  

: 

404 
230 
3 

347 
90 
- 

56 
139 
- 

1 
1 

- 3 
Übersetzer Russisch  4 - 2 2 

Übersetzer Spanisch  243 2 235 5 1 

Wirtschaftswissenschaften  

davon 
7 604 - 7 601 3 

Versicherungswirtschaft  394 - 394 • 

Wirtschaftswiseenschaft  7 076 7 073 3 
Wirteehaftewissenschaftliches 

Aufbaustudium  134 134 

Sozialwesen  
davon 

7 642 7 573 69 

Heilpädagogik  68 62 6 
Sozialarbeit  3 283 3 253 30 
Sozialpädagogik  4 291 4 258 33 

Informatik  128 128 

Physik  
davon 

513 512 1 

Physikalische Technik  513 512 1 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

davon 
Belegungen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe/Studienfach 

zu- I darunter 
sammen Lehraat 

zu- I darunter 
eauen Lehramt 

zu- I darunter 
eauen Lehramt 

zu- I darunter 
sallllllen Lehraat 

zu- I darunter 
sa_en Lehraat 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunetwieaenachaftliche Fächer 160 104 28 21 112 72 20 11 
davon 
Kunatgeachichte/Kunstwissenschaft 114 97 20 18 78 70 16 9 
Musikgeschichte/Musikwissenschaft 46 7 8 3 34 2 4 2 

Kunsterziehung . . . . . 740 718 722 716 18 2 

Kunst, Des1gn, Werken · . . .. 362 40 302 45 26 15 14 
davon 
Angewandte Kunst • · . . . . 35 27 7 1 
Bauk.unst • • • • · . . . . 12 12 
Bildende Kunst • 269 32 230 28 21 11 11 
Fil. und Fernsehen • 46 8 33 10 5 3 3 

Musikerziehung • 1 1/t5 299 1 086 299 56 3 

Mueik · . . . . 1 408 10 1 302 93 10 12 1 
davon 
narstellende Kunat • • 26/t 2;9 5 
Dirigieren • 40 1 35 3 1 1 1 
In8trumentalmusik 883 3 811 63 3 9 
Kirchenmusik • 12/t 2 119 5 2 
Komposition 53 /t 35 17 /t 1 
'ron.eister • · . . . . 44 43 1 

Insgesallt 3 815 1 171 3/t4o 1 036 324 110 50 25 1 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie • · · . . . 155 155 
da'fon 
Evangelische Religionspädagogik 155 155 

Katholische 'rheologie . · . . . 125 125 
davon 
Katholische Religionspädagogik • 125 125 

Dol.etscher, llbersetzer 1 262 639 593 28 2 
davon 
Dolaetscher Englisch •• · . . . . . 192 182 9 1 
Do1.etscher Französisch 83 18 64 1 
Do1aetscher Russisch • 8 1 7 
Do1.etscher Spanisch • • 95 87 8 
llbersetzer Englisch ••• /tO/t 347 56 1 
llbersetzer Französisch 230 90 139 1 
llbersetzer Italienisch 3 3 
Ubersetzer Russisch • 4 2 2 
llbersetzer Spanisch • • • 2/t3 2 235 ; 1 

Wirtschaftswissenschaften 7 604 7 601 3 
davon 
Versicherungswirtschaft 394 39/t 
Wirtachaftswissenschaft 7 076 7 073 :; 
Wirtschaftswissenschaftliches 
Aufbaustudiua . . . . . . . . 134 134 

Sozialw8sen 7 642 7 ;73 69 
davon 
Heilpädagogik 68 62 6 
Sozialarbeit • 3 283 :; 253 30 
Sozialpädagogik 4 291 4 2;8 33 

Informatik . . . ... . · · · . . . . 128 128 

PhYllik • . . . . . . . . .. 513 512 1 
davon 
Physikalische Technik 51) ;12 1 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

Bu-

sassen 

darunter 
Lehramt 

zu-
sammen 

darunter 
Lehramt 

Bu-
saren 

darunter 
Lehramt 

au- darunter 
Lehramt 

au-
ORNIBlen 

darunter 
Lehramt sassen

noch: Fachhochschulen 

Chemie  
davon 

1 860 1 859 1 

Allgemeine Chemie  1 318 1 317 1 
Lebensmitteltechnologie  
Nuklearchemie  

410 
8 

410 
e• 8 

Textilchemie  124 124 

Haushalts- und Ernährunge-
rissenschaften  

davon 
538 538 

Ernährung und Hauswirtschaft 538 538 

Architektur  
davon 

3 505 3 486 18 g• 1 

Allgemeine Architektur  2 858 2 825 13 

Innenarchitektur  574 572 2 
Städtebau und Landesplanung 93 - 89 3 1 

Bauingenieurwesen  

davon 
2 304 2 285 19 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 1 717 1 712 5 
Baubetrieb  274 - 265 9 
Stahlbau  52 - 52 -
Verkehrsbau  177 174 3 
Wasserbau und Wasserwirtschaft . 84 - 82 2 

Vermessung 282 282 

Maschinenbau  
davon 

6 344 6 315 29 

Bekleidungetechnik  257 254 3 
Fertigungetechnik  1 895 1 889 6 
Flugzeugbau  208 208 

Konstruktionetechnik  2 463 2 456 7 
Kraftfahrzeugbau  314 314 

Landmaschinenbau  80 8o 

Maschinentechnik des Bergbaus 53 52 1 
Textiltechnik  171 171 
Triebwerkbau  116 114 2 
Versorgungstechnik 

(Oma-Beisungetechnik)  486 486 

Wirtschafte- und Betriebetechnik 301 291 10 

Elektrotechnik  
davon 

6 704 6 677 27 

Elektrische Energietechnik  606 598 - 8 

Informationeverarbeitung  
Nachrichtentechnik  

696 
1 811 

696 

1 798 - 13 

Tontechnik  51 51 -
Allgemeine Elektrotechnik  3 540 3 534 6 

Berg- und Hüttenwesen  
davon 

38 38 

Bergbautechnik/Bergtechnik  38 38 ••• 

Verfahrenetechnik  
davon 

765 760 5 

Allgemeine Verfahrenstechnik . . . . 482 481 1 

Farben-, Lack- und Kunststofftechnik 68 67 1 
Kerntechnik  128 126 - 2 
Werkstofftechnik  87 86 1 

Fotographische Technik  202 201 1 

Kunst, Design, Werken  
davon 

2 705 2 662 42 1 

Freie Kunst  570 567 - 3 
Industriedesign  146 141 5 
Produktdesign  639 621 - 17 1 
Visuelle Kommunikation  1 350 - 1 333 17 

Insgesamt 42 676 41 836 808 30 2 
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Faehgruppe/Studienfach 

Chemie ••• 
d.von 
Allge.eine Che.ie 
Lebensmitteltechnologie 
Nuklearche.ie 
Textilchemie • • • • • • • 

Hauahalts- und Ernährungs­
vissenechatten • • • • • • 

davon 
Ernährung und Hauswirtschaft 

Architektur ••••••• 
davon 
Allge.eine Architektur •••••• 
Innenarchitektur • •• ••• ••• 
Städtebau und Landesplanung 

Bauingenieurveaen • • • • • • 
davon 
Allge.einer Ingenieurbau!Bautechnik 
Baubetrieb • • • 
Stahlbau • • • • • • • • • • • 
Verkehrebau •• • • • • • • • • • • 
Wasserbau und Wasserwirtschaft • • • 

Ver •• s8ungswesen • 

Maschinenbau • • 
davon 
Bekleidungstechnik • 
Fertigungatechnik 
Flugzellgbau 
Konetruktionstechnik • 
Kraftfahrzeugbau 
Landmaschinenbau 
Maschinentechnik des Bergbaus 
T.xtiltechnik 
Triebwerkbau • • 
Versorgungstechnik 
(Gas-Hsizungstechnik) 
Wirtschafts- und Betriebstschnik • 

Elektrotechnik • • • • • • • • 
davon 
Elektrische Energ1etechnik • 
Infor.ationsverarbeitung • • 
Nachrichtentechnik • • • • 
Tontechnik • • • • • • • • 
Allgemeine Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenwesen 
davon 
Bergbautechnik!Bergteehnik • 

Verfahrenstecbnik ••••••• 
davon 
Allge.eine Verfahrenstechnik • 
Farben-, Lack- und Kunststofttechnik 
Kerntechnik • • • • • 
Werkstotftechnik • 

Fotographische Technik • • 

Kunst, Design, Werken 
davon 
'reie Kunet 
Industr1edeaign 
Produktdesisn •••••• 
Visuelle Kommunikation • 

Insgesut 

noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Bel"gungen 
insgesamt 1. Studienfach 

zu- I darunter 
ss ... n Lehr •• t 

zu- Idarunt.r 
s .... n Lehrut 

noch: Fachhochschulen 

1 860 

1 318 
410 

8 
124 

538 

538 

3 505 

2 838 
574 

93 

2 304 

1 717 
274 
52 

177 
84 

282 

6 344 

257 
1 895 

208 
2 463 

314 
80 
53 

171 
116 

486 
301 

6 704 

606 
696 

1 811 
51 

3540 

38 

38 

765 

482 
68 

128 
87 

202 

2 705 

570 
146 
639 

1 350 

42 676 

1 859 

1 317 
410 

8 
124 

538 

538 

3 486 

2 825 
572 

89 

2 285 

1 712' 
265 
52 

174 
82 

282 

6 315 

254 
1 889 

208 
2 456 

314 
80 
52 

171 
114 

486 
291 

6 677 

598 
696 

1 798 
51 

3 534 

38 

38 

760 

481 
67 

126 
86 

201 

2 662 

567 
141 
621 

1 333 

davon 

2. Studienfach 

zu- Idarunt.r 
s_.n Lehramt 

1 

1 

18 

13 
2 
3 

19 

5 
9 

3 
2 

29 

3 
6 

7 

1 

10 

27 

8 

13 

6 

5 

1 
1 
2 
1 

1 

42 

3 
5 

17 
17 

808 

3. Studi.nfach 

zu- Idarunt.r 
._.a Lehrdt 

1 

1 

1 

1 

4. Studienfach 

zu- ldarunt.r 
a .... n L.hr.mt 

2 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/6tudienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

ZU - 

eaMelen 

darunter 
Lehramt 

zu-

sassen 

darunter 
Lehramt 

zu-
massen 

darunter 
Lehramt 

zu-

sassen 

darunter 
Lehramt 

au-
sassen 

darunter 
Lehramt 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie  
davon 

3 689 2 307 1 848 686 918 816 849 788 74 17 

Evangelische Theologie  3 508 2 281 1 693 686 892 790 849 788 74 17 
Evangelische Religionspädagogik . . 155 - 155 - - - - - 

Lernbereich Evangelische Theologie . 26 26 - 26 26 

Katholische Theologie  

davon 

4 938 3 552 2 021 973 1 521 1 362 1 281 1 175 115 42 

Altkatholische Theologie  13 1 10 2 1 1 -

Katholische Theologie  4 771 3 522 1 886 973 1 490 1 332 1 280 1 175 115 42 
Katholische Religionepädagogik . . . 125 - 125 - - -
Lernbereich Katholische Theologie . 29 29 - 29 29 

Philosophie  

Psychologie  

5 887 

5 990 

3 298 

389 

1 

2 

049 

527 

483 

60 

2 997 

867 

1 821 

155 

1 

2 

543 

299 

791 

134 

298 

297 

203 

40 

Pädagogik  
davon 

20 471 6 741 8 035 383 8 782 3 603 3 254 2 538 400 217 

Betriebliche. Ausbildung 67 4 - - 60 4 4 3 
Bildungsforschung  69 67 1 - 1 
Entwicklungs- und Erziehunge-

psychologie  57 17 10 7 30 7 12 1 5 2 
Erwachsenenbildung  947 2 1 900 1 35 1 11 
Medienpädagogik  173 1 - 160 1 13 - - 
Erziehungsvissenechaft (Pädagogik) . 15 607 6 528 8 008 376 4 316 3 439 3 013 2 513 270 200 
Schulpädagogik  1 822 164 12 1 629 132 104 20 77 12 
Sonderpädagogische Einrichtungen . . 397 20 3 358 15 25 2 11 3 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit . . 882 5 1 839 4 32 1 10 
Vorschulerziehung  450 - - 423 - 15 - 12 

Sonderpädagogik  
davon 

7 945 7 761 3 906 3 896 3 906 3 838 64 26 69 1 

Blindenpädagogik  
Erziehungsschwierigenpädagogik . . . 

63 
1 467 1 

63 
428 

50 
764 

50 
762 

12 
674 

12 
660 

1 
13 

1 
5 16 1 

Gehörlosenpädagogik  149 134 105 104 38 30 - - 6 
Geistigbehindertenpädagogik . .  
Körperbehindertenpädagogik  

. 823 
979 

794 
966 

525 
594 

525 
593 

275 
373 

266 
369 

5 
8 

3 
4 

18 
4 

Lernbehindertenpädagogik  
Schwerhörigenpädagogik  : 

2 860 
218 

2 809 
206 

1 524 
85 

1 520 
85 

1 307 
125 

1 285 
121 

14 
5 

4 
- 

15 
3 

Sehbehindertenpädagogik  

Sprachheilpädagogik  : 

81 
1 305 1 

80 
281 

33 
226 

33 
224 1 

47 
055 1 

47 
048 18 9 

1 
6 

Geschichte  
davon 

15 330 12 900 4 696 4 022 7 077 6 152 3 159 2 670 398 56 

Geschichte  15 246 12 893 4 675 4 022 7 056 6 151 3 118 2 664 397 56 
Ur- undirrtnigorichichto  84 7 21 21 1 41 6 1 

Kunstwissenschaftliche Fächer . . . 

davon 

. 4 log 1 406 1 477 25o 1 688 733 890 398 54 25 

Archäologie  573 52 114 5 316 14 135 29 8 4 
Kunstgeschichte/Kunstwissenschaft . 2 400 984 914 177 961 547 499 247 26 13 
Musikgeschichte/Musikwissenschaft . 662 288 285 68 258 156 106 60 13 4 
Theaterwissenschaft  474 82 164 - 153 16 150 62 7 4 

Sonstige Geisteswissenschaften 

davon 
1 905 253 615 8 701 70 541 152 48 23 

Publizistik  1 215 185 372 508 50 307 119 28 16 
Religionswiseenschaft  86 8 25 - 35 1 23 6 3 1 
Völkerkunde  463 45 188 7 126 15 137 19 12 4 
Volkekunde  141 15 30 1 32 4 74 8 5 2 

Allgemeine Philologie  
davon 

1 050 474 413 241 342 114 258 95 37 24 

Allgemeine und vergleichende 

Sprachwissenschaft  324 95 50 4 131 26 121 51 22 14 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturvieeenechaft  76 60 13 8 43 38 19 13 1 1 
Kommunikationewiesenschaft  194 24 62 - 69 9 54 9 9 6 
Linguistik  429 292 287 229 87 41 50 19 5 3 
Phonetik und sprachliche 
Kommunikation  27 3 1 12 14 3 

und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

EYangelische rheologie • • • • • • • 
davon 
Evangelilllche rheologie • • • • • 
E.angelische Religionspädagogik 
Lernber.ich Evangelische rheologie 

Katholische Theologie 
davon 
Altkatholische Theologie 
Katholische rheologie 
Katholische Religionspädagogik • 
Lernbereich Katholische rheologie 

Philoillophie 

Pillychologie 

Pädagogik 
davon 
Betrieblichee Ausbildungswesen 
Bildungsforschung ••• • • • 
Entwicklungs- und Erziehungs­
psychologie ••••• 
Erwachsenenbildung • • 
Medienpädagogik • • • 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) • 
Schulpädagogik • • • • • • • • • • 
Sonderpädagogische Einrichtungen 
Sozialpädagogik und Sozialarbeit 
Vorschulerziehung 

Sonderpädagogik 
davon 
Blindenpädagogik • ••••• 
Erziehungsschwierigenpädagogik • 
aehörlosenpädagogik • • • • • • 
aeistigbehindertenpädagogik 
Körperbehindertenpädagogik 
Lernbehindertenpädagogik 
Schwerhörigenpädagogik • 
Sehbehindertenpädagogik •••••• 
Sprachheilpädagogik 

aeschichte • • • • • • • 
davon 
Geschichte • • • • • 
Ur- und FrUhgeschichte • 

Kunatwis.enschatt1iche Fächer 
davon 
Archäologie •••••••••• 
Kunstgeschichte/Kunetwissenschaft 
Musikgeschichte/Musikwisillenschatt 
Theaterwissenschstt 

Sonstige Geisteswissenschatten • 
davon 
Publizistik •• • • • • 
Re1igions wisaenscbaft 
Völkerkunde ••••• 
Volkskunde • • • • • • 

Allgemeine Philologie • • • • • • 
davon 
Allgemeine und vergleichende 
Sprachwiasenachatt • • • • • • 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschatt • • • • • 
Kommunikationswissenschaft • 
Linguistik • • • • • • • • 
Phonetik und sprachliche 
Kommunikation •••••• 

davon 
Belegugen 
inillgeillut 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 

zu- I darunter 
lIIa •• en Lehra.t 

zu- I darunter 
1II .... n L.hraat 

zu-ldaruter 
sa .. en Lehraat 

zu- 1 darunter 
suaen Lehr •• t 

Hochschulen insgesamt 

3 689 

3 508 
155 

26 

4 938 

13 
4 771 

125 
29 

5 887 

5 990 

20 471 

67 
69 

57 
947 
173 

15 607 
1 822 

397 
882 
450 

7 945 

63 
1 467 

149 
823 
979 

2 860 
218 

81 
1 305 

2 307 

2 281 

26 

3 552 

1 
3 522 

29 

3 298 

389 

6 741 

4 

17 
2 
1 

6 528 
164 

20 
5 

7 761 

63 
1 428 

134 
794 
966 

2 809 
206 

80 
1 281 

1 848 

1 693 
155 

2 021 

10 
1 886 

125 

1 049 

2 527 

8 035 

10 
1 

8 008 
12 

3 
1 

3 906 

50 
764 
105 
525 
594 

1 524 
85 
33 

226 

15 330 12 900 4 696 

15 246 12 893 4 675 
84 7 21 

4 109 1 406 1 477 

573 52 114 
2 400 984 914 

662 288 285 
474 82 164 

1 905 253 615 

1 215 185 372 
86 8 25 

463 45 188 
141 15 30 

1 050 474 413 

324 95 50 

76 60 13 
194 24 62 
429 292 287 

27 3 1 

686 

686 

973 

973 

7 

376 

3 896 

50 
762 
104 
525 
593 

1 520 
85 
33 

224 

918 

892 

26 

1 521 

2 
1 490 

29 

2 997 

867 

8 782 

60 
67 

30 
900 
160 

4 316 
1 629 

358 
839 
423 

3 906 

12 
674 

38 
275 
373 

1 307 
125 

47 
1 055 

4 022 7 077 

4 022 7 056 
21 

250 1 688 

5 316 
177 961 

68 258 
153 

8 701 

508 
35 

7 126 
1 32 

241 342 

4 131 

8 43 
69 

229 87 

12 

816 

790 

26 

1 362 

1 
1 332 

29 

1 821 

155 

3 603 

4 

7 
1 
1 

3 439 
132 

15 
4 

12 
660 

30 
266 
369 

1 285 
121 

47 
1 048 

849 

849 

1 281 

1 
1 280 

1 543 

2 299 

3 254 

4 
1 

12 
35 
13 

3 013 
104 

25 
32 
15 

64 

1 
13 

5 
8 

14 
5 

18 

6 152 3 159 

6 151 3 118 
1 41 

733 

14 
547 
156 

16 

70 

50 
1 

15 
4 

114 

26 

38 
9 

41 

890 

135 
499 
106 
150 

541 

307 
23 

137 
74 

258 

121 

19 
54 
50 

14 

788 

788 

1 175 

1 175 

791 

134 

2 538 

1 
1 

2 513 
20 

2 
1 

26 

1 
5 

3 
4 
4 

9 

2670 

2 664 
6 

398 

29 
247 
60 
62 

152 

119 
6 

19 
8 

95 

51 

13 
9 

19 

3 
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4. Studienfach 

IIU- I darunter 
a ••• n Lehr •• t 

74 

74 

115 

115 

298 

297 

400 

3 
1 

5 
11 

270 
77 
11 
10 
12 

69 

16 
6 

18 
4 

15 
3 
1 
6 

398 

397 
1 

8 
26 
13 

7 

48 

28 
3 

12 
5 

37 

22 

1 
9 
5 

17 

17 

42 

42 

203 

217 

2 

200 
12 

3 

1 

1 

56 

56 

25 

4 
13 

4 
4 

23 

16 
1 
4 
2 

24 

14 

1 
6 
:; 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
inegesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

ZU - 

INIMMOD 

darunter 
Lehramt 

ZU - 

eaelen 

darunter 
Lehramt 

SU-

49.3Men 

darunter 
Lehramt 

zu-

sammen 

darunter 
Lehramt 

au-
allenen 

darunter 
Lehramt 

noch: Hochschulen insgesamt 

Alte Sprachen  
davon 

696 543 274 237 316 242 92 57 14 7 

Griechisch  94 76 16 16 45 37 31 21 2 2 
Hebräisch  3 1 1 - - 2 1 - 
Klassische Philologie/Altphilologie 66 - 31 - 22 10 - 3 -
Latein  513 460 221 221 242 204 44 32 6 3 
Mittellatein  20 6 5 - 7 1 5 3 3 2 

Germanistik  
davon 

31 254 28 112 15 509 14 354 11 459 10 432 3 731 3 270 555 56 

Deutsch  28 476 27 615 14 342 14 342 10 190 9 983 3 425 3 237 519 53 
Germanistik  2 226 - 1 142 805 - 251 - 28 -
Lernbereich Sprache  431 431 1 1 430 430 - - 
Niederländisch  65 45 11 11 24 16 28 17 2 1 
Schwedisch  13 7 - 5 2 6 5 2 
Skandinavistik  43 14 13 5 1 21 11 4 2 

Anglistik  
davon 

13 285 12 385 8 777 8 395 3 332 3 023 1 045 937 131 30 

Amerikanistik  11 - 2 5 4 -
Anglistik  684 380 - 234 63 - 7 
Englisch  12 590 12 385 8 395 8 395 3 093 3 023 978 937 124 30

Romanistik  
davon 

7 863 6 817 4 236 3 817 3 066 2 619 505 345 56 36 

Französisch  6 100 5 999 3 709 3 709 2 202 2 125 169 149 20 16 
Italienisch  221 173 21 20 118 99 74 49 8 5 
Portugiesisch  6 4 - 2 - 4 4 - 
Romanistik  
Spanisch  

808 
728 

- 
641 

418 
88 88 

302 
442 395 

81 

177 

- 

143 
7 
21 15 

Slawistik  
davon 

863 552 310 164 449 331 93 49 11 8 

Polnisch  5 4 1 1 2 2 1 1 1 
Russisch  576 548 163 163 350 329 • 55 49 8 7 
Slawistik  282 146 97 37 2 

Ostasiatische Philologie  
davon 

349 28 152 113 12 65 13 19 3 

Japanologie  67 3 17 28 1 18 2 4 
Koreanietik  8 1 3 4 1 1 
Sinologie/Chinesisch  151 15 66 49 8 27 6 9 1 
Ostasienwissenschaften  123 9 66 32 2 19 5 6 2 

Sonstige Sprachwissenschaften 
davon 

343 39 127 117 8 93 29 6 2 

Ägyptologie  36 1 12 9 15 1 
Afrikanistik  19 1 5 9 5 1 
Arabisch/Arabistik  22 2 11 7 1 4 1 
Baltiatik  3 - - 1 2 - - 
Byzantinietik  12 4 2 5 5 4 
Finnisch  5 2 - 2 3 2 
Indologie  38 8 12 11 1 14 7 1 
Islamwiesenschaft  15 - 7 4 3 - 1 
Judaistik  25 - 14 9 2 -
Orientalistik  158 21 63 53 6 39 13 3 2 
Semitiatik  10 - 1 7 1 1 

Dolmetscher, Übersetzer  
davon 

1 262 639 593 28 2 

Dolmetscher Englisch  192 182 9 1 
Dolmetscher Französisch  83 18 64 - 1 
Dolmetscher Russisch  8 1 7 
Dolmetscher Spanisch  95 87 8 -
übereetzer Englisch  404 347 56 1 ••• 

übereetzer Französisch  230 90 - 139 1 
Ubereetzer Italienisch  3 - 3 
Übersetzer Russisch  4 2 2 
Ubereetzer Spanisch  243 2 235 5 1 

Rechtswissenschaft  14 130 237 13 493 69 489 119 116 40 32 9 
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noch, 2.2 DeutSChe Studenten nach dem 1., 2., 3. 

davon 
Belegungen 
hsgesaat 

1. Studient&ch 2. Studienfaeh }. Studienfach 4. Studienfach 
Fachgruppe/Studienfach 

zu- I darunter 
sallllen Lehramt 

zu- 1 darunter 
lIumen Lehramt 

zu- -I darunter 
all_en Lehramt 

zu- 1darunter 
s ..... en Lehraat 

zu- 1 darunter 
sa .. en Lehrut 

noch: lIochschulen insgesamt 

Alte Sprachen 696 54} 274 2}7 }16 242 92 57 14 7 
davon 
Griechisch • • . . .. . . 94 76 16 16 45 }7 }1 21 2 2 
Hebräisch .. . .. . .. . . . . .. ... } 1 1 2 1 
Klaaaiache Philologie/Altphilologie 66 }l 22 10 } 

Latein • • • . .. . . .... 513 460 221 221 242 204 44 }2 6 } 

Mittellatein •• . . .. . .. 20 6 5 7 1 5 } } 2 

Germanistik 31 254 28 112 15 509 14 354 11 459 10 4}2 .3 7}1 3 270 555 56 
davon 
Deutsch .. .. .. .. .. 28 476 27 615 14 }42 14 }42 10190 9 98} 3 425 3 237 519 5} 
Germanistik . . 2 226 1 142 805 251 28 
Lernbereich Sprache .. .. .. .. .. .. .. .. 4}1 431 1 1 4}O 4}O 
Niederländisch • .. .. .. .. .. . 65 45 11 11 24 16 28 17 2 1 
Schwedisch • • 13 7 5 2 6 5 2 
Skandinavistik • .. .. .. .. .. .. 4} 14 I} 5 1 21 11 4 2 

Anglistik 13 285 12 385 8 777 8 395 3 332 3023 1 045 937 131 30 
davon 
Allerikanistik .. .. .. .. .. 11 2 5 4 
Anglistik 684 }80 234 63 7 
Englisch 12 590 12 }85 8 395 8 395 3093 3 023 978 937 124 }O 

Romanistik .. . ,. .. .. 7 863 6 817 4 2}6 } 817 3 066 2 619 505 345 56 36 
davon 
Französisch 6 100 5 999 3 709 3 709 2 202 2 125 169 149 20 16 
Italienisch .. .. .. .. .. 221 17} 21 20 118 99 74 49 8 5 
Portugiesisch 6 4 2 4 4 
ROllanistik • • • 808 418 302 81 7 
Spanisch • 728 641 88 88 442 395 177 143 21 15 

Slawistik 86} 552 310 164 449 331 93 49 11 8 
davon 
Polnisch .. .. .. .. .. 5 4 1 1 2 2 1 1 1 
Russisch • • • 576 548 163 163 350 329 55 49 8 7 
Slawistik 282 146 97 37 2 

Ostasiatische Philologie • }49 28 152 113 12 65 13 19 3 
davon 
Japanologie .. .. .. .. .. .. .. 67 3 17 28 1 18 2 4 
Koreanistik .. .. .. .. .. .. 8 1 3 4 1 1 
Sinologie/Chinesisch • 151 15 66 49 8 27 6 9 1 
Ostasienwissenschatten • 123 9 66 32 2 19 5 6 2 

Sonstige Sprachwissenschatten 343 39 127 117 8 93 29 6 2 
devon 
Ägyptologie .. .. ...... 36 1 12 9 15 1 
Atrikanistik 19 1 5 9 5 1 
Arabisch/Arabistik 22 2 11 7 1 4 1 
Baltistik 3 1 2 
Byzantinistik 12 4 2 5 5 4 
Finnisch • • • 5 2 2 3 2 
Indologie . . . . . 38 8 12 11 1 14 7 1 
Islamwissenschatt 15 7 4 3 1 
Judaistik 25 14 9 2 
Orientalistik 158 21 63 53 6 39 13 3 2 
Semitistik 10 1 7 1 1 

Dolmetscher, Ubersetroer 1 262 639 593 28 2 
davon 
Dolmetscher Englisch • 192 182 9 1 
Dollletscher Französisch 83 18 64 1 
Dollletscher Russisch • • • • 8 1 7 
Dol.etscher Spanisch • • 95 87 8 
tlbersetzer Englisch ••• 404 347 56 1 
Obersetroer 1ranslSaisch 2}O 90 139 1 
Ubersetzer Italienisch 3 3 
Ubersetzer Russisch • 4 2 2 
Ubersetzer Spanisch • 243 2 235 5 1 

Rechtswissenschatt • • 141}O 237 13 493 69 489 119 116 40 32 9 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-
eineen 

darunter 
Lehramt 

zu-
sagen 

darunter 
Lehramt 

zu- darunter 
Lehramt 

zu-
sammen 

darunter 

Lehramt 
zu-

eammen 
darunter 
Lehramt 

noch: Hochschulen insgesamt 

Wirtschaftswissenschaften  
davon 

29 63o 5 003 24 409 2 254 3 143 1 127 1 910 1 577 168 45 

Betriebswirtschaftslehre  5 637 262 4 949 187 626 55 51 15 11 5 
Wirtschaftspädagogik (Bandelelehrer) 509 222 325 107 72 52 100 55 12 8 
Operation» Research  29 - 24 - 5 - - - -
Spezielle Wirtschaftslehre  132 72 25 25 72 33 29 11 6 3 
Versicherungswirtschaft  394 - 394 - - - - - -
Volkswirtecheftolehre  3 834 210 2 840 122 854 63 126 18 14 7 
Volkswirtschaft, Sozialwissen-
schaftliche Richtung  52o 7 442 - 65 6 13 1 
Warenlehre  38 33 13 13 16 14 8 5 1 1 
Wirtschaftswissenschaft  15 146 1 690 14 001 1 114 891 396 247 176 7 4 
Wirtschafte- und Arbeitslehre 2 467 2 328 627 627 429 413 1 298 1 273 113 15 
Wirtachaftawissenschaftliches 
Aufbaustudium  712 706 - 6 - - - - 
Wirtschafte- und Sozialgeographie 85 67 22 20 46 40 15 6 2 1 
Wirtschafte- und Sozialgeschichte 127 112 41 39 61 55 23 17 2 1 

Sozial- und Politikwiesenachaften 
davon 

15 906 7 076 4 957 2 244 6 629 3 84o 3 906 886 414 106 

Politikwissenschaft  2 515 1 054 562 236 1 095 504 755 283 103 31 
Soziologie  5 670 733 1 258 150 1 750 399 2 416 154 246 30 
Sozialwissenschaft  7 721 5 289 3 137 1 858 3 784 2 937 735 449 65 45 

Sozialwesen  
davon 

8 951 1 8 843 98 1 4 6 

Heilpädagogik  68 62 6 - -
Sozielarbeit  3 759 3 724 32 2 1 
Sozialpädagogik  5 124 1 5 057 6o 1 2 5 

Gesellschaftslehre  
davon 

205 205 2 2 203 203 

Lernbereich Gesellschaftslehre . 205 205 2 2 203 203 - 

Naturwissenschaften  
davon 

100 100 2 2 98 98 -

Lernbereich Naturwissenschaften . . 100 100 2 2 98 98 -

Pharmazie  1 277 1 1 264 11 1 1 1 

Mathematik  
davon 

21 915 16 479 12 915 8 391 6 431 5 790 2 373 2 273 196 25 

Angewandte Mathematik  31 21 10 10 16 9 5 2 
Lernbereich Mathematik  182 182 - - 182 182 - - 
Mathematik  21 58o 16 276 12 815 8 381 6 202 5 599 2 367 2 271 196 25 
Statistik  122 90 - 31 - 1 - 

Informatik  1 331 61 914 16 350 38 61 5 6 2 

Astronomie  161 10 63 83 4 13 4 2 2 

Physik  
davon 

8 879 4 383 4 866 1 351 3 249 2 377 695 630 69 25 

Physik  8 366 4 383 4 354 1 351 3 248 2 377 695 630 69 25 
Phyaikalieche Technik  513 512 1 - - 

Chemie  
davon 

10 166 3 536 8 046 1 793 1 559 1 290 507 442 54 11 

Allgemeine Chemie  1 524 41 1 519 39 5 2 
Biochemie  26 6 10 2 12 3 3 1 1 
Chemie  7 611 3 438 5 528 1 709 1 529 1 279 501 440 53 10 
Chemietechnik (Gesamthochschulen) . 7 7 7 7 - - 
Kunststoffchemie  9 9 9 9 -
Lebensmittelchemie  367 12 355 7 9 3 3 2 -
Lebensmitteltechnologie  410 410 - -
Nuklearchemie  
Physikalische Chemie  

8 
5 4 

8 
1 1 4 3 

-
-

Textilchemie  199 19 199 19 

Biologie  
davon 

lo 642 8 632 6 161 4 503 2 534 2 356 1 800 1 748 147 25 

Biologie  10 637 8 627 6 156 4 498 2 534 2 356 1 800 1 748 147 25 
Biotechnik  5 5 5 5 - - - - 

Geographie  14 808 14 039 3 905 3 566 6 821 6 607 3 898 3 811 184 55 

und 4. Studienfach und Hochschulart 

Fachgruppe;Studienfach 

Wirtachaftsvissenschaften 
davon 
Betriebswirtschaftslehre • • • • • • 
Wirtschaftspädagogik (Handelslehrer) 
Operationa Reaearch 
Spezielle Wirtachaftslehre • • • 
Versicherungswirtachaft 
Volkswirtschaftslehre ••••• 
Volkswirtachaft, Sozialwieaen­
schaftliehe Richtung • • • • • 
Warenlehre • • • • • • • • • • • 
W1rtechaftewisaenachaft 
Wirtschafts- und Arbeitalehre 
Wirtschaftswissenschaftlichea 
Aufbaustudiua •••••••• 
Wirtschafts- und Sozialgeographie 
Wirt schaf te- und Sozialgeachichte 

Soz1al- und Politikwissenscha!ten 
davon 
Politikwissenschaft 
Soziologie • • • • • • 
Sozialwissenschaft 

Sozialvesen 
davon 
Heilpädagogik 
Sozislarbeit • • 
Sosialpädagogik 

Gesellschaftslehre • 
davon 
Lernbereich Gesellschaftslehre • 

Naturwissenschaften ••••••• 
davon 
Lernbereich aaturwisaenschaften 

Pharaazie 

Mathamatik • 
davon 
Angewandte Mathematik 
Lernbereich Mathematik 
Mathematik • • • • • • 
Statistik ••••••• • 

Informatik 

Astronomie 

Physik • • • 
davon 
Phyeik • 
Physikaliache Technik 

Che.ie • • • 
davon 
Allgemeine 
Bioeheaie 

Chemie 

ehe.ie • • • • • • • • • • • • • 
Cheaietechnik (Gesaathochschulen) 
Kunststoffeh.aie • • • • 
Lebensmittelchemie • • • • • • • • • 
Lebensaitteltechnologie •••••• 
Nukle.rchemie 
Physikalische Ch.mie • 
Tntilche.1e • 

Biologie • • • • 
davon 
Biologie • 
Biotechnik • 

Geographie • 

Belegungan 
tnsg •• nt 
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davon 

1. Studienfach 2. Studi.nfach 3. Studienfach 4. Studi.nfach 

zu- darunter zu- darunter zu- darunter 
s._.n Lehr.at a .... n Lehr •• t aa_.n Lehrnt 

noch: Hochschulen insgesamt 

29 630 

5 637 
509 

29 
132 
394 

3 834 

520 
38 

15 146 
2 467 

712 
85 

127 

15 906 

2 515 
5 670 
7 721 

8 951 

68 
3 759 
5 124 

205 

205 

100 

100 

1 277 

5 003 

262 
222 

72 

210 

7 
33 

1 690 
2 328 

67 
112 

7 076 

1 054 
733 

5 289 

1 

1 

205 

205 

100 

100 

1 

21 915 16 479 

31 
182 

21 580 
122 

1 331 

161 

21 
182 

16 276 

61 

10 

8 879 4 383 

8 366 4 383 
513 

10 166 

1 524 
26 

7611 
7 
9 

367 
410 

8 
5 

199 

10 642 

10 637 
5 

3 536 

41 
6 

3 438 
7 
9 

12 

4 
19 

8 632 

8627 
5 

14 808 14 039 

24 409 

4 949 
325 
24 
25 

394 
2 840 

442 
13 

14001 
627 

706 
22 
41 

4 957 

562 
1 258 
3 137 

8 843 

62 
3 724 
5 057 

2 

2 

2 

2 

1 264 

12 915 

10 

12 815 
90 

914 

63 

2 254 

187 
107 

25 

122 

13 
1 114 

627 

20 
39 

2 244 

236 
150 

1 858 

2 

2 

2 

2 

8 391 

10 

8 381 

16 

3 143 

626 
72 
5 

72 

854 

65 
16 

891 
429 

6 
46 
61 

6 629 

1 095 
1 750 
3 784 

98 

6 
32 
60 

203 

203 

98 

98 

11 

6 431 

16 
182 

6 202 
31 

350 

83 

4 866 1 351 3 249 

4 354 1 351 3 248 
512 1 

8 046 

1 519 
10 

5 528 
7 
9 

355 
410 

8 
1 

199 

6 161 

6 156 
5 

1 793 

39 
2 

1 709 
7 
9 
7 

1 
19 

4 ;03 

4 498 
5 

1 559 

5 
12 

1 529 

9 

2 534 

2 534 

:; 905 3 566 6 821 

1 127 

55 
52 

33 

63 

6 
14 

396 
413 

40 
55 

3 840 

504 
399 

2 937 

1 

1 

203 

203 

98 

98 

5790 

9 
182 

5 599 

38 

4 

2 377 

2 377 

1290 

2 
3 

1 279 

3 

3 

2 356 

2 356 

1 910 

51 
100 

29 

126 

13 
8 

247 
1 298 

15 
23 

3 906 

755 
2 416 

735 

4 

2 
2 

1 

2 373 

5 

2 367 
1 

61 

13 

695 

695 

507 

3 
501 

3 

1 800 

1 800 

6 607 3 898 

1 577 

15 
55 

11 

18 

1 

5 
176 

1 273 

6 
17 

886 

283 
154 
449 

2 273 

2 

2 271 

5 

4 

630 

630 

442 

440 

2 

1 748 

1 748 

3811 

168 

11 
12 

6 

14 

1 
7 

113 

2 
2 

414 

103 
246 
65 

6 

1 

5 

1 

196 

196 

6 

2 

69 

69 

1 
53 

147 

147 

184 

45 

5 
8 

3 

7 

1 
4 

15 

1 
1 

106 

31 
30 
45 

1 

25 

25 

2 

2 

25 

25 

11 

1 

10 

25 

25 

55 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach dem 1., 2., 3. 

Fachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

ZU-

WUMM 

darunter 
Lehramt 

EU.» 

OiMMOD 

darunter 
Lehramt 

Zu-

sammen 

darunter 
Lehramt 

zu-
@MIM 

darunter 
Lehramt 

SW. 

OiMMOU 

darunter 
Lehramt 

noch: Hochschulen insgesamt 

Geowissenechaften  
davon 

1 543 95 1 161 13 293 44 85 35 4 3 

Geologie  974 88 677 13 224 40 69 32 4 3 
Geophysik  106 2 85 19 2 2 
Meteorologie  
Mineralogie  

167 
296 

- 158 

241 
6 
44 2 

3 
11 3 

Landwirtschaft  936 4 912 18 6 4 

Haushalte- und Ernährunge-

wiesenschaften  
davon 

2 104 1 087 1 372 385 210 197 503 498 19 7 

Ernährung und Hauswirtschaft 1 501 941 832 294 151 146 499 494 19 7 
Haushalte- und Ernährungs-
wiesenschaften  603 146 540 91 59 51 4 4 

Allgemeine Medizin  9 073 12 8 849 200 4 21 7 3 1 

Zahnmedizin  1 337 1 1 297 39 1 1 

Architektur  
davon 

6 263 125 6 196 124 60 6 1 1 

Allgemeine Architektur  3 960 3 941 - 19 
Architektur  1 176 125 1 159 124 11 5 1 1 
Innenarchitektur  678 676 - 2 

Landeepflege  208 206 2 -
Städtebau und Landesplanung 241 214 26 1 

Raumplanung  442 1 436 4 1 1 1 -

Bauingenieurwesen  
davon 

5 330 36 5 287 32 39 3 2 1 2 

Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik 2 380 12 2 369 10 11 2 

Baubetrieb  343 334 - 9 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau . . . 1 552 23 1 541 21 9 1 2 1 
Bauplanung/Baufertigung  75 75 - - 
Konstruktiver Ingenieurbau  457 1 45o 1 5 2 -
Stahlbau  52 52 - -
Verkehrsbau  295 292 3 -
Wasserbau und Wasserwirtschaft . 176 174 2 - -

Vermessung 1 114 18 1 106 15 4 3 2 1 1 

Maschinenbau  
davon 

13 605 1 224 13 283 980 272 204 45 36 5 4 

Allgemeiner Maschinenbau  369 7 362 7 7 - 
Arbeitswirtschaftslehre  
Bekleidungstechnik  

239 
257 

234 
- 

47 
254 

47 168 
3 

165 
- 

22 
- 

20 2 2 

Chemietechnik  256 11 253 11 2 - 1 
Fertigungstechnik (Uni Dortmund) . . 181 113 178 111 3 2 -
Fertigungstechnik  3 315 565 3 293 554 22 11 
Flugzeugbau  269 - 269 - -
Fördertechnik  51 51 - -
Grundlagen dee Maschinenbaus . . . . 67 - 67 - - - 
Holz- und Kunststofftechnik . . . . 61 7 52 6 4 3 3 
Industrielle Produktionstechnik . . 160 - 159 - 1 - 
Konstruktionstechnik  3 310 9 3 288 17 7 3 1 2 1 
Kraftfahrzeugbau  538 151 531 148 7 3 
Kunststofftechnik  110 - 109 - 1 - 
Landmaschinenbau  8o . 80 - 
Maschinenbau  2 660 45 2 628 30 16 2 15 12 1 1 
Maschinentechnik des Bergbaus 53 - 52 1 
Metalltechnik  15 15 14 14 1 1 «IP 

Reaktortechnik  44 - 44 - - -
Schiffstechnik  38 38 -
Sicherheitstechnik  44 43 1 
Textiltechnik (TH)  51 46 51 46 
Textiltechnik (FH)  234 233 1 
Triebwerkbau  116 114 2 
Verfahrenetechnik  158 158 
Versorgungetechnik 
(Gas-Heizungstechnik)  486 486 
Wärme-, Kraft- und Arbeitsmaschinen 43 42 1 
Wärmetechnik/Thermodynamik  46 19 46 19 
Wirtschafte- und Betriebetechnik . . 354 2 341 13 2 
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noch: 2.2 Deutsche Studenten nach l.t 2. t 3. 

davon 
Belegungen 
insgesa.t 1. Studienfach 2. Studienfach ,. Studiellfach 4. Studienfach Fachgruppe/Studienfach 

zu- Idarullter 
e .... n Lehr .. t 

zu- I darunter 
Sl1llllell Lehramt 

zu- Idarullter 
sa ... n Lehraat 

zu- IdarUIlter 
&a ... n Lehraat 

zu- Idarullter 
..... n Lehr •• t 

noch: Hochschulen insgesamt 

Geowissellschaften · .. .. .. .. 1 54, 95 1 161 13 29' 44 85 35 4 :5 
davon 
Geologie • • 914 88 677 13 224 40 69 32 4 3 
Geophysik 106 2 85 19 2 2 
M.teorologi. • 167 158 6 3 
Mineralogie · . . .. .. .. 296 5 241 44 2 11 3 

Landwirtschaft · .. .. .. . 9,6 4 912 18 6 4 

Haushalts· und Ernährungs-
wissenschaften · . .. .. .. .. 2 104 1 087 1 372 385 210 197 503 498 19 7 

davon 
Ernährung und Hauswirtschaft • 1 501 941 832 294 151 146 499 494 19 7 
Hausha1ts- und Ernährungs-
wissenschaften • • 603 146 540 91 59 51 4 4 

Allgemeine Medizin • 9 073 12 8 849 200 4 21 7 , 1 

Zahnmedizin . . . · . 1 337 1 1 297 39 1 1 

Architektur 6 263 125 6 196 124 60 6 1 1 
davon 
Allgemeine Architektur • 3 960 3 941 19 
Architektur 1 176 125 1 159 124 11 5 1 1 
Innenarchit.ktur • • • 678 676 2 
Landespf1.ge • • · . . 208 206 2 
Städtebau und Landesplanung 241 214 26 1 

RIlUlllp1anUIlg 442 1 436 ,. 1 1 1 

Bauing.nieurw.sen 5 330 36 5 281 32 39 3 2 1 2 
davon 
Al1g.m.iner Ing.nieurbau/Bautechnik 2 380 12 2 369 10 11 2 
Baub.trieb • • • · .. .. .. .. . .. 343 334 9 
Bauing.nieurw.sen/lng.nieurbau • 1 552 23 1 541 21 9 1 2 1 
Bauplanung/Baufertigung 75 75 
Konstruktiver Ingenieurbau • .. 457 1 450 1 5 2 
Stahlbau • • · . .. .. .. .. .. . .. 52 52 
Verk.hrsbau .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 295 292 3 
Wasserbau und Wasserwirtschaft • 176 174 2 

Vermessungswes.n .. .. .. .. .. .. . 1 114 18 1 106 15 4 3 2 1 1 

Maschin.nbau • · . . 13 605 1 224 13 283 980 272 204 45 36 5 4 
davon 
Allgem.iner Maschinenbau • 369 ? :;62 ? 7 
Arbeitswlrtechaftslehre 239 234 47 47 168 165 22 20 2 2 
Bekleidungstechnik • • 257 254 3 
ehemietechnik · ... · .. . .. . 256 11 253 11 2 1 
Fertigungstechnik (Uni Dortmund) 181 113 178 111 3 2 
Fertigungstechnik · . .. . . .. 3 315 565 3 293 554 22 11 
Flugzeugbau · · . . . 269 269 
Fllrdertechnik 51 51 
Grundlagen des Maschinenbaus 67 67 
Holz- und Kunststoff technik 61 '7 52 6 4 3 3 
Industri.lle Produktions technik 160 159 1 
Konstruktionstechnik • 3 310 9 3 288 17 7 3 1 2 1 
Kraftfahrzeugbau • • 538 151 531 148 7 3 
Kunststoff technik 110 109 1 
Landmaschinanbau • .. .. .. .. . 80 80 
Ma.schin.nbau • · 2 660 45 2 628 30 16 2 15 12 1 1 
Maschinent.chnik des Bergbaus 53 52 1 
Metalltechnik .. . .. .. . 15 15 14 14 1 1 
Reaktortechnik • • 44 44 
Sch1!fstechnik • 38 38 
Sicherheitstechnik • 44 43 1 
Textiltechnik (TH) 51 46 51 46 
Textiltechnik (TB) 234 233 1 
Tri.bw.rkbeu • · . 116 114 2 
Verfahr.nstechnik 158 158 
V.rsorgungstechnik 
(Gas-Heizungst.chnik) 486 486 
Wärme-, Kraft- und Arbeitsmasohinen 43 42 1 
Wärmet.chnik/Thermodynamik • • • 46 19 46 19 
Wirtschafts- und Betriebstechnik • . 354 2 341 13 2 
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und 4. Studienfach und Hochschulart 

Tachgruppe/Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-
08101411 

darunter 
Lehramt 

SU - darunter 
Lehramt 

zu-

sammen 

darunter 

Lehramt 

zu-
sassen 

darunter 

Lehramt 

zu-

sassen 
darunter 
Lehramt OaSeen 

Elektrotechnik  
davon 
Elektrotechnik  
Elektrische Energietechnik  

Feetkörperelektronik  
Informationeverarbeitung  

13 201 

2 425 
1 217 

29 
1 25o 

noch: Hochschulen insgesamt 

696 13 037 658 

226 2 327 219 
128 1 206 127 
1 28 - 
18 1 238 8 

145 

88 
11 
- 
10 

29 

6 
1 
- 
9 

17 

8 

1 
2 

9 

1 

1 
1 

2 

2 

Nachrichtentechnik  3 068 305 3 050 304 18 1 -
Reaktortechnik  30 - 30 - - - - 
Tontechnik  
Allgemeine Elektrotechnik  5 

51 
131 

- 
18 5 

51 
107 

- 
18 12 

- 
6 6 

Berg- und Hüttenwesen  
davon 

802 11 793 9 6 3 2 

Aufbereitung und Veredlung  6 - 5 1 
Bergbau (bis Vordiplom)  87 85 2 
Bergbau (nach Vordiplom)  35 34 1 
Bergbautechnik/Bergtschnik  41 3 41 3 
Brennotoffingenieurwesen  31 31 
EimenhUttenkunde  98 98 
Gießereikunde  21 21 
Gießereitechnik  30 30 
Glastechnik/Keramik  
RUttenkunde/Werketofferzeugung   . 

1 
253 i 

1 
248 6 3 2 2 

RUttentechnik  86 86 
Industrieofenbau/GesteinshUttenkunde 24 24 
Narkscheid 
Metallhüttenkunde  
Metallkunde  

12 
18 
15 

12 
18 
15 

Steine und Erden  

Verformungskunde   : 
35 
9 

35 
9 

-

Verfahrenstechnik (TH)  

davon 
1 277 1 1 269 7 1 1 - 

Allgemeine Verfahrenstechnik . . . . 642 641 1 
Drucktechnik  238 238 - 
Farben-, Lack- und Kunststofftechnik 127 1 123 3 1 1 
Kerntechnik  183 181 2 
Werkstofftechnik  87 86 1 

Fotographische Technik  202 201 1 

Kunsterziehung  7 585 7 236 2 998 2 989 1 577 1 516 2 749 2 687 261 44 

Kunst, Design, Werken  
davon 

7 943 4 017 4 927 1 167 782 698 2 141 2 120 93 32 

Angewandte Kunst  35 27 7 1 
Baukunst  12 - 12 . - 
Bildende Kunst  269 32 230 28 21 11 11 
Fil■ und Fernsehen  46 8 33 10 5 3 3 
Freie Kunst  581 2 576 3 2 2 
Gestaltungstechnik  
Industriedesign  

11 
278 

11 
- 

11 
272 

11 
6 

- 
-

- 

Lernbereich Gestaltung  131 131 - - 131 131 - -
Produktdesign  723 - 704 - 18 - 1 - - 

Teztilgeetaltung  2 224 2 198 666 666 263 259 1 264 1 262 31 11 
Visuelle Kommunikation  1 926 1 1 906 - 18 1 2 - - 
Werken (Nusisch)  560 533 182 182 66 65 276 270 36 16 
Werken (Technisch)  1 147 1 101 308 308 232 216 581 572 26 5 

Nusikerziehung  2 870 1 945 1 787 1 000 405 321 620 606 58 18 

Musik  
davon 

1 408 10 1 302 93 10 12 1 

Darstellende Kunst  264 259 5 - 
Dirigieren  40 1 35 3 1 1 1 

Instrumentalmusik  883 3 811 63 3 9 
Kirchenmusik  124 2 119 5 2 

Komposition  53 4 35 17 4 1 
Tonmeister  44 43 - - 1 

Leibeserziehung  10 035 8 363 4 745 3 452 3 494 3 307 1 633 1 554 163 50 

Insgesamt 352 400 172 202 217 409 72 984 87 591 65 517 42 923 32 444 4 477 1 257 
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und 4. Studienfach und Hoch8chulart 

davon 
Be1egungen 
inBgeBUlt 1. Studienfach 2. J'achgruppe!Studienfach 

iIlU- darunter zu- darunter zu- darunter 
aa •• en LehraJIt lI ... en Lehr .. t aa_en Lehraat 

noch: Hochschulen insgesamt 

Elektrotechnik • • • . . . . . . 13 201 696 13 037 658 145 29 17 9 2 
davon 
Elektrotechnik • • • · . . .. 2 425 226 2 327 219 88 6 8 1 2 
Elektrillche Energietechnik • 1 217 128 1 206 127 11 1 
FeIltkörperelektronik • • · . . .. 29 1 28 1 1 
Intormationllverarbeitung • 1250 18 1 238 8 10 9 2 1 
Nachrichtentechnik • . . . . . 3 068 305 3 050 304 18 1 
Reaktortechnik • • • • • • .. . . . .. 30 30 
Tont.chnik • • • • • • • • 51 51 
Al1g.m.ine Elektrotechnik 5 131 18 5 107 18 12 6 6 

Serg- und HUttenvesen 802 11 793 9 6 3 2 
davon 
Autbereitung und Veredlung • 6 5 1 
Bergbau (bill Vordip10m) 87 85 2 
Bergbau (nach Vordip1oa) • • 35 34 1 
Bergbautechnik/Bergtechnik • 41 3 41 3 
Brennlltottingenieurvellen • 31 31 
EisenhUttenkunde • • .. .. . .. . 98 98 
Gieaereikunde · . .. . .. . . 21 21 
Giea.rei technik 30 30 
Glalltechnik/Keramik . .. .. . 1 1 
HUttenkunde!Werkstotterzeugung 253 8 248 6 3 2 2 
HUttentechnik · . .. . .. . .. . . . . 86 86 
Industrieotenbau!GesteinehUttenkunde 24 24 
Markscheidevesen • 12 12 
Meta11hUttenkunde 18 18 
Metallkunde 15 15 
Steine und Erden • • 35 35 
Vertormungllkunde • 9 9 

Vertahrenstechnik (FR) 1 277 1 1 269 7 1 1 
davon 
Allgemeine Vertahrenstechnik • 642 641 1 
Drucktechnik • • • .. .. . .. . 238 238 
Farben-, Lack- und Kunststofttechnik 127 1 123 3 1 1 
Kerntechnik .. .. .. .. . 183 181 2 
Werklltotttechnik • • 87 86 1 

Fotographische Technik • 202 201 1 

Kunsterziehung .. .. . .. .. .. .. .. .. .. 7 585 7 236 2 998 2 989 1 577 1 516 2 749 2 687 261 44 

Kunst, Design, Werken 7 943 4 017 4 927 1 167 782 698 2 141 2 120 93 32 
davon 
Angevandte Kunst • 35 27 7 1 
Baukunst .. .. .. . . 12 12 
Bildende Kunst • • 269 32 230 28 21 11 11 
Film und rernsehen • 46 8 33 10 5 3 3 
Freie Kunst 581 2 576 3 2 2 
Gestaltunglltechnik • • 11 11 11 11 
Industriedellign .. .. .. .. .. 278 272 6 
Lernbereich Gestaltung. 131 131 131 131 
Produktdesign · . . . . 723 704 18 1 
Textilgestaltung •••• · . ,. ,. . 2 224 2 198 666 666 263 259 1 264 1 262 31 11 
Visuelle Kommunikation • 1 926 1 1 906 18 1 2 
Werken (MusiSCh) • • 560 533 182 182 66 65 276 270 36 16 
Werken (TechnilIch) 1 147 1 101 308 308 232 216 581 572 26 5 

Musikerrdehung 2 870 1 945 1 787 1 000 405 321 620 606 58 18 

Musik ,. . ,. . . . 1 408 10 1 302 93 10 12 1 
davon 
Darstellende Kunst. 264 259 5 
Dirigieren • 40 1 35 3 1 1 1 
Instrumentalmusik . . ... 883 3 811 63 3 9 
Kirchenmuaik • 124 2 119 5 2 
Komposition 53 

,. 
35 17 4 1 

Tonmeister •• 44 43 1 

Leibeserziehung ,. ,. . . . . 10 035 8 363 4 745 3 452 .3 494 3 307 1 633 1 554 163 50 

Insgesamt 352 400 172 202 217 409 ?2 984 87 591 65 517 42 923 32 444 4477 1 257 



118 

2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt ' anstreben, nach dem 1., 2., 3. 

Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-
sannen 

darunter 
weiblich 

zu-
sammen 

darunter 
weiblich 

au-
sauen 

darunter 
weiblich 

au-
sassen 

darunter 
weiblich 

au-
sassen 

darunter 
weiblich 

Lehramt an der Grundschule einschl. Lehramt für die Primarstufe 

Evangelische Theologie  821 698 237 203 241 192 338 298 5 5 
Lernbereich Evangelische Theologie . . 26 20 26 20 
Katholische Theologie  1 168 939 271 205 337 284 543 437 17 13 
Lernbereich Katholische Theologie . . 29 25 29 25 
Geschichte  2 015 1 555 448 319 634 497 922 733 11 6 

Deutsch  8 334 7 176 3 448 3 018 3 847 3 280 1 032 873 7 5 
Lernbereich Sprache  431 372 1 1 430 371 
Englisch  1 305 1 134 594 515 369 327 340 290 2 2 

Wirtschaftswissenschaft  6o 33 23 8 37 25 
Wirtschafts- und Arbeitslehre . . . . 394 258 77 46 55 41 256 168 6 3 
Lernbereich Gesellschaftelehre . . . . 205 129 2 203 129 

Lernbereich Naturwissenschaften 100 69 2 1 98 68 
Lernbereich Mathematik  
Mathematik  5 

182 
045 

162 - - 
4 292 1 871 1 598 2 

182 
216 1 

162 
874 

- 
952 

- 
815 i 

-
5 

Physik  393 241 57 19 156 95 175 124 5 3 
Chemie  301 208 84 62 96 60 116 81 5 5 
Biologie  3 091 2 787 1 224 1 083 916 834 941 862 10 8 
Geographie/Erdkunde  4 397 3 720 972 796 1 337 1 159 2 075 1 758 13 7 

Ernährung und Hauswirtschaft  343 340 104 104 51 51 185 182 3 3 

Kunsterziehung  3 082 2 728 1 272 1 096 523 457 1 272 1 163 15 12 
Lernbereich Gestaltung  
Textilgestaltung  1 

131 
463 

118 - . 
1 460 477 476 

131 
165 

118 
165 

- 
813 

. 
811 8 i 

Werken (Musisch)  284 255 118 102 25 23 137 126 4 4 
Werken (Technisch)  293 152 65 18 53 30 174 103 1 1 
Musikerziehung  816 647 432 328 155 124 226 193 3 2 

Leibeserziehung  1 906 1 459 1 045 800 358 280 493 373 10 6 

Sonstige Fächer  197 163 111 92 62 34 24 17 

Insgesamt 36 812 31 140 12 801 10 790 12 767 10 766 11 089 9 469 155 115 

Lehramt an der Hauptschule 

Evangelische Theologie  770 408 170 84 238 120 357 201 5 3 
Katholische Theologie  1 069 516 232 109 317 161 507 238 13 8 
Geschichte  3 502 1 549 1 112 419 1 064 526 1 316 599 10 5 

Deutsch  6 645 3 785 1 952 1 242 3 446 1 870 1 239 668 8 5 
Englisch  2 333 1 593 1 269 899 652 442 403 249 7 3 

Wirtschaftswissenschaft  
Wirtschafte— und Arbeitslehre 1 

121 
835 

55 - - 
800 504 179 

14 
332 

5 
153 

107 
991 

50 
466 8 2 

Mathematik  4 584 2 198 1 710 849 1 951 909 917 440 6 -
Physik  1 271 296 326 41 570 139 370 114 5 2 
Chemie  952 491 344 173 328 190 277 125 3 3 
Biologie  
Geographie/Erdkunde   : 

2 
2 
281 
902 

1 481 1 029 680 
1 409 601 252 

678 
868 

459 
449 1 

569 
419 

340 
705 

5 
14 

2 
3 

Ernährung und Hauswirtschaft  505 493 166 166 68 65 268 259 3 3 

Kunsterziehung  1 871 1 239 702 409 318 234 840 589 11 7 
Textilgestaltung  622 617 177 176 70 70 373 370 2 1 
Werken (Musisch)  183 115 60 29 33 20 85 62 5 4 
Werken (Technisch)  713 99 228 22 111 21 371 55 3 1 
Musikerziehung  544 258 231 99 100 49 206 107 7 3 

Leibeserziehung  2 040 758 937 314 422 171 660 263 21 10 

Sonstige Fächer  239 110 126 57 88 41 25 12 

Insgesamt 34 982 18 270 11 750 6 142 11 706 6 110 11 365 5 941 161 77 

•) Ohne Studenten, die als nächste angestrebte Lehramtsprlifung eine Zusatz-, Ergänzenge- oder Erweiterungsprüfung angegeben 
haben. 
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2.3 Deutsohe Studenten, die ein Lehramt·) anstreben, nach de. 1., 2., 3. 

davon 
Belegungen 
insgesallt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach '+. Studienfach Studienfach 

zu- I ,darunter 
sau.n weiblich 

zu- I ,darunter 
.. a .... n weiblich 

zu- ldarunter 
8u •• n weiblich 

zu- Idarunt.r 
8a_.n w.iblich 

IIU- I darunter 
8a_.n weiblich 

Lehramt an der Grundsohule einschi. Lehramt für die Primarstufe 

Evang.lische Theologie • • • • • • 821 698 237 203 2'+1 192 338 298 5 5 
Lernb.reich Evang.lische Th.ologie • • 26 20 26 20 
Katholische Th.ologi. . . . . . . 1 168 939 271 205 337 28'+ 5'+3 43'7 1'7 13 
Lernbereich Katholische Theologie 29 25 29 25 
Geschichte • 2 015 1 555 '+'+8 319 63'+ '+97 922 733 11 6 

Deutsch . . . . 8 33'+ 7 176 3 '+'+8 3 018 3 8'+'7 3 280 1 032 873 '7 5 
Lernbereich Sprache '+31 372 1 1 '+30 3'71 
Englisch • • • • • • • 1 305 1 13'+ 59'+ 515 369 327 3'+0 290 2 2 

Wirtschaftswissenschaft · . . . . . . 60 33 23 8 3'7 25 
Wirtschafts- und Arbeitslehre 39'+ 258 '77 '+6 55 '+1 256 168 6 3 
Lernbereich Gesellschaftslehre • 205 129 2 203 129 

Lernbereich Naturwiss.nschaften 100 69 2 1 98 68 
Lernbereich Mathematik • · . . .. 182 162 182 162 
Mathematik . . . . . 50'+5 '+ 292 1 871 1 598 2 216 1 874 952 815 6 5 
Physik • • • • • • • • 393 2'+1 57 19 156 95 1'75 12'+ 5 3 
Chemie • • • • • • • • • 301 208 8'+ 62 96 60 116 81 5 5 
Biologie • • • • • • • 3 091 2 787 1 22'+ 1 083 916 83'+ 9'+1 862 10 8 
Geographie/Erdkunde · . . .. 4397 3 720 972 '796 1 337 1 159 2 075 1 758 13 7 

Ernährung und Hauswirtschaft • • 3'+3 3'+0 10'+ 10'+ 51 51 185 182 3 3 

Kunsterziehung • • • • • 3 082 2 728 1 272 1 096 523 '+57 1 272 1 163 15 12 
Lernbereich Gestaltung •• 131 118 131 118 
Textilgeetaltung • 1 463 1 '+60 477 476 165 165 813 811 8 8 
Werken (Musisch) • • 284 255 118 102 25 23 13'7 126 4 4 
Werken (Technisch) 293 152 65 18 53 30 174 103 1 1 
Musikerziehung • • • 816 6'+7 432 328 155 124 226 193 3 2 

Leibeserzi.hung 1 906 1 459 1 0'+5 Boo 358 280 493 373 10 6 

Sonstige Fächer 197 163 111 92 62 5'+ 24 17 

Insgesamt 36 812 }1 140 12 Bol 10 790 12 767 10 766 11 089 9 469 155 115 

Lehramt an der Hauptschule 

Evangelische Theologie • 770 '+OB 170 84 2}8 120 }57 201 5 } 

Katholische 1 069 516 232 109 }17 161 507 2}8 1} 8 
Geschichte • 3 502 1 549 1 112 419 1 064 526 1 }16 599 10 5 

Deutsch . . . . . . . 6 645 } 785 1 952 1 242 3 446 1 870 1 239 668 8 5 
Englisch • • • • • • • • 2 }33 1 59} 1 269 899 652 442 405 249 7 :; 

Wirtschertswisssnschaft 121 55 14 5 107 50 
Wirtschsfts- und Arbeitslehrs 1 835 Boo 50'+ 179 }j2 153 991 466 8 2 

Mathellatik • • · . . . . 4 584 2 198 1 710 849 1 951 909 917 440 6 
Physik • • • • • • • • 1 271 296 326 41 570 139 370 114 5 2 
Chemie ......... 952 '+91 344 173 328 190 277 125 3 3 
Biologie • • • • • • 2 281 1 481 1 029 6Bo 678 459 569 3'+0 5 2 
Geographie/Erdkunde .. . . . . . 2 902 1 '+09 601 252 868 4'+9 1 419 705 14 } 

Ernährung und Hauswirtschaft • • 505 49} 166 166 68 65 268 259 3 3 

Kunsterziehung • • • 1 871 1 239 702 '+09 318 234 8'+0 589 11 7 
Textilgestaltung • • 622 617 177 176 70 70 373 370 2 1 
Verken (Musisch) • • · . . . . 183 115 60 29 33 20 85 62 5 4 
Werken (T.chnisch) 713 99 228 22 111 21 371 55 3 1 
Musikerziehung • • • 544 258 231 99 100 '+9 206 107 7 } 

Leibeserziehung · . . . . 2 040 758 937 314 422 171 660 263 21 10 

Sonstige Fächer 239 110 126 57 88 41 25 12 

Insgesallt 34 982 18 270 11 750 6 142 11 706 6 110 11 365 5 941 161 77 

.) Ohne Studenten, die als niohste angestrebte LthramtsprUfung eine ZUBatz-, Ergänzungs- od.r ErweiterungsprUfung angegeben 
haben. 
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und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramteprüfung 

davon 

Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

au-

sassen 

darunter 
weiblich 

au-

sassen 

darunter 
weiblich 

zu-

sassen 

darunter 
weiblich 

sm-
SIMUOU 

darunter 
weiblich 

ZU - 

NM« 

darunter 
weiblich 

Evangelieche Theologie 
Katholische Theologie 
Blindenpädagogik  
Erziehungsschwierigenpädagogik 
Gehörloaenpädagogik  
Geistigbehindertenpädagogik  
Körperbehindertenpädagogik  
Lernbehindertenpädagogik   e 
Schwerhörigenpädagogik  
Sehbehindertenpädagogik  
Sprachheilpädagogik  
Geschichte   : 

Lehramt an der Sonderschule einschl. Lehramt für Sonderpädagogik 

Deutsch 
Englisch  

Wirtschafte- und Arbeitslehre 

Mathematik  
Physik  
Chemie  
Biologie  
Geographie/Erdkunde  

Ernährung und Hauswirtschaft  

Kunsterziehung 
Textilgestaltung  
Werken (Musisch)  
Werken (Technisch)  
Musikerziehung  

Leibeeersiehung 

Sonstige Fächer 

Insgesamt 

42 30 2 2 1 1 37 
48 34 1 - 1 - 40 
62 46 49 35 12 10 1 

1 391 930 746 518 639 408 5 
134 105 104 80 30 25 - 
772 535 508 344 261 188 3 
952 731 583 457 365 271 4 

2 748 1 925 1 477 1 029 1 267 893 4 
200 161 80 67 120 94 - 
79 61 32 25 47 36 - 

1 246 977 215 175 1 024 798 7 
130 71 1 1 2 1 123 

766 630 16 14 5 5 731 
61 51 - - 55 

23 15 1 1 1 20 

306 236 1 1 4 3 296 
12 2 - 1 11 
16 12 1 1 15 
193 158 2 2 1 184 
106 76 2 2 1 1 96 

40 37 39 

526 397 7 6 3 3 501 
75 75 1 1 73 
55 41 1 1 1 1 46 
22 7 21 

18o 142 1 1 171 

188 121 2 1 1 1 178 

68 40 17 9 31 

10 441 7 646 3 833 2 764 3 804 2 748 2 692 2 

Lehramt an der Realschule einschl. Lehramt für die Sekundarstufe I 

Evangelische Theologie  190 130 67 47 114 76 9 
Katholische Theologie  : 334 220 84 44 230 160 20 
Philosophie  115 56 20 6 54 30 29 
Psychologie  25 14 6 4 14 10 3 
Geschichte  : 1 316 785 345 194 942 571 28 
Kunstgeschichte/Kunstwissenschaft . . 79 66 12 7 47 42 19 
Musikgeschichte/Musikwissenschaft • 20 12 4 1 13 9 1 
Völkerkunde  

: 

5 5 1 1 2 2 1 

Latein  4 1 1 - 1 - 1 
Deutsch  2 476 1 761 1 843 1 297 608 447 24 
Niederländisch  7 3 2 1 1 1 4 
Schwedisch  1 1 - - 1 1 - 
Englisch  2 330 1 779 1 800 1 369 519 404 10 
Französisch  1 304 1 132 768 672 519 446 17 
Italienisch  8 7 - - 5 4 3 
Spanisch  41 36 10 8 18 17 13 
Russisch  13 6 3 - 6 4 3 

Wirtschaftswissenschaft  84 30 49 15 35 15 
Wirtschafte- und Arbeitslehre 45 20 26 9 18 10 1 
Politikwissenschaft  24 9 5 2 12 6 6 
Sozialwiesenschaft  721 488 149 88 536 385 32 

Angewandte Mathematik  5 2 2 1 3 1 
Matheaatik  1 143 694 924 560 209 130 10 
Physik  277 89 81 20 190 67 4 
Chemie  267 149 140 76 123 71 3 
Biologie  646 467 418 297 216 161 11 
Geographie/Erdkunde  1 779 1 151 527 321 1 213 805 38 

25 2 2 
29 6 5 
1 
3 1 1 
- 

3 -
3 
3 -
-

- 
76 - 

65 d-e 4 

601 14 10 
46 6 5 

14 1 

227 5 5 
2 

11 - 
151 6 5 
68 7 5 

36 1 1 

374 15 14 
73 1 1 
34 7 5 
6 1 1 

135 8 6 

113 7 6 

19 20 12 

046 112 88 

7 
16 -
14 12 6 
- 2 
19 1 1 
16 1 1 
- 2 2 
1 1 1 

1 1 
16 1 1 
1 - 

5 1 1 
14 
3 
11 
2 1 

1 
1 1 
14 4 1 

- 
4 
1 2 1 
2 1 
9 1 
24 1 1 
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und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

davon 
Belegungen 
inegeaa.t 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach ! 1;. Studienfach Studienfach 

IIU- I darunter 
sa"en w.iblich 

I&U- I ,darunter 
sa •• en weiblich 

zu- I darunter 
e .... n w.ib1ich 

su- I darunter 
e •••• n weiblich 

zu- Idarunter 
ea .. en weiblich 

Lehramt an der Sonderschule einschl. Lehramt für Sonderpädagogik 

Evange1ieche Theo1ogi. • • • • • 42 30 2 2 1 1 37 2; 2 2 
Katholische Theologie .. . ... 48 34 1 1 1;0 29 6 5 
B1indenpXdagogik • • • • • • • • 62 46 1;9 35 12 10 1 1 
Ersiehungeschwi.rigenpädagogik • 1 391 930 746 518 639 1;08 5 3 1 1 
aehar1os.npidagogik · . .. . .. 134 105 101; 80 30 25 
aeiatigb.hindertenpXdagogik 772 535 508 344 261 188 3 3 
KörparbahindartenpXdagogik • 952 731 583 457 365 271 4 3 
LernbahindartenpXdagogik 2 71;8 1 925 1 1;77 1 029 1 267 893 4 3 
Schwerharig.npidagogik • • • 200 161 80 67 120 91; 
Sehbehind.rtenpidagogik 79 61 32 25 47 36 
Spraehh.ilpidagogik 1 21;6 977 215 175 1 021; 798 7 4 
Geschichte • 130 71 1 1 2 1 123 6; 4 4 

Deutsch . . 766 630 16 14 5 5 731 601 14 10 
Englisch • • 61 51 55 46 6 5 

Wirtschafts- und Arbeits1.hre 23 15 1 1 1 20 14 1 

Mathematik . 306 236 1 1 4 3 ,296 227 5 5 
Physik ......... . . . .. .. 12 2 1 11 2 
ehe.ie • • • 16 12 1 1 l' 11 
Biologie • • . . . . . 193 158 2 2 1 184 151 6 5 
Geographi./Erdkunde 106 76 2 2 1 1 96 68 7 5 

Ernährung und Hauswirtschaft • 40 37 39 36 1 1 

Kunst.rsiehung • • • 526 397 7 6 3 3 501 374 15 14 
Textilgeeta1tung •• 75 75 1 1 73 73 1 1 
Werken (Musiech) • • 55 41 1 1 1 1 46 34 7 5 
Werken (Technisch) • 22 7 21 6 1 1 
Musikerziehung • 180 142 1 1 171 135 8 6 

Leibeserziehung . .. .. . ... 188 121 2 1 1 1 178 113 7 6 

Sonetige Ficher 68 40 17 9 31 19 20 12 

Inegesamt 10 441 7 646 3 833 2 764 3 801; 2 748 2 692 2 01;6 112 88 

Lehramt an der Realschule einschl. Lehramt für die Sekundarstufe I 

Evangelische Theologie • 190 130 67 47 111; 76 9 7 
Katholische Theologie 331; 220 84 44 230 160 20 16 
Philoeophie .. .. . .. . . .. .. .. .. .. 115 56 20 6 ;4 30 29 14 12 6 
Peycho1ogia . . . . . .. 2; 14 6 I; 14 10 3 2 
Gescbichte • • • • • • • • .. .. .. 1 316 78; 34; 194 942 571 28 19 1 1 
Kunetgeechichte/Kunetwieeenechaft 79 66 12 7 47 42 19 16 1 1 
Hueikgeechichte/Kueikwiseen8chaft 20 12 4 1 13 9 1 2 2 
Völkerkunde · .. .. .. . 5 5 1 1 2 2 1 1 1 1 

Latein • • • • 4 1 1 1 1 1 1 
Deut8ch . . .. . 2 476 1 761 1 843 1 297 608 447 24 16 1 1 
Niederländiech 7 3 2 1 1 1 4 1 
Schwedisch • • 1 1 1 1 
Englhch •• 2 330 1 779 1 800 1 369 519 1;04 10 5 1 1 
Franzöeiach .. .. . . .. 1 301; 1 132 768 672 519 41;6 17 11; 
Ita1ieniech 8 7 5 I; 3 3 
Spanisch •• 1;1 36 10 8 18 17 13 11 
Rueaiech • • • 13 6 3 6 4 3 2 1 

Wirtachaftewiseenschaft 84 30 49 I; 35 15 
Wirt8chafta- und Arbeitslehre 1;5 20 26 9 18 10 1 1 
Politikwiaaenachaft · . .. .. .. .. 24 9 5 2 12 6 6 1 1 
Sozialwissenschaft • • • 721 1;88 149 88 536 385 32 14 4 1 

Angewandte Mathematik 5 2 2 1 3 1 
Mathematik 1 143 694 924 560 209 130 10 4 
Physik • • • • • • • • 277 89 81 20 190 67 4 1 2 1 
Chelli. • • • • • • •• 267 149 140 76 123 71 3 2 1 
Biologie • • • • • • 646 467 1;18 297 216 161 11 9 1 
Gaographie/Erdkunde 1 779 1 151 ;27 321 1 213 805 38 24 1 1 
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noch: 2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt ' anstreben, nach dem 1., 2., 3. 

Studienfach 

Belegungen 
inegeeamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zu-
sammen 

darunter 
weiblich 

zu-

sammen 

darunter 
weiblich 

ZW. 

OMR« 

darunter 
weiblich 

zu-

sammen 

darunter 
weiblich 

zu-
summen 

darunter 
weiblich 

noch: Lehramt an 

Ernährung und Hauswirtschaft  
Haushalts- und Ernährunge-
wissenschaften  

Kunsterziehung  
Textilgestaltung  
Werken (Musisch)  
Werken (Technisch)  
Musikerziehung  

der Realschule einschl. Lehramt für die Sekundarstufe I 

43 43 18 18 25 25 

53 53 34 34 19 19 - 

43o 306 157 99 267 203 6 4 
32 32 8 8 21 21 3 3 
6 5 1 1 5 4 
44 9 13 2 30 7 1 -
81 42 36 15 43 25 2 2 -

Leibeserziehung  949 506 352 185 571 309 24 10 2 2 

Sonstige Fächer  1 066 737 19 10 323 218 697 489 27 20 

Inegesamt 15 963 10 846 7 925 5 412 6 953 4 706 1 023 689 62 39 

Lehramt am Gymnasium einschl. Lehramt für die Sekundarstufe II 
(ohne berufliche Fachrichtung) 

Evangelische Theologie  305 129 125 42 140 71 37 15 3 1 
Katholische Theologie  744 270 289 97 392 155 58 16 5 2 
Philosophie  3 109 1 089 444 134 1 737 607 744 268 184 80 
Psychologie  156 65 20 11 85 32 39 16 12 6 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) . . 4 643 2 350 338 169 2 697 1 478 1 449 636 159 67 
Geschichte  5 369 2 144 1 796 623 3 299 1 419 245 93 29 9 
Archäologie  50 22 5 2 13 5 28 13 4 2 
Kunstgeschichte/Kunstwissenschaft . . 869 553 153 91 481 324 223 130 12 8 
Musikgeschichte/Musikwissenschaft  249 93 55 15 133 53 59 24 2 1 
Völkerkunde  40 19 6 2 13 6 18 9 3 2 
Volkekunde  12 5 - - 4 3 6 2 2 - 

Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft  92 45 4 3 24 14 51 25 13 3 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft  58 35 7 3 37 26 13 6 1 
Linguistik  286 159 226 137 38 16 19 4 3 2 
Griechisch  71 22 15 5 35 12 19 4 2 1 
Hebräisch  1 - - - - 1 - 
Latein  445 135 214 70 199 57 30 8 2 - 
Deutsch  8 652 4 109 6 670 3 129 1 772 888 189 87 21 5 
Niederländisch  36 12 7 2 15 6 13 3 1 1 
Schwedisch  5 2 - - 1 - 4 2 -
Englisch  5 968 3 279 4 555 2 453 1 298 775 103 45 12 6 
Französisch  4 565 3 043 2 867 1 882 1 560 1 075 123 77 15 9 
Italienisch  160 116 17 13 92 67 46 34 5 2 
Portugiesisch  4 2 - - - - 4 2 
Spanisch  544 375 50 33 357 266 123 70 14 6 
Polnisch  3 3 - 2 2 - 1 1 
Russisch  519 294 153 78 316 190 45 24 5 2 

Rechtswissenschaft  85 28 18 5 29 11 34 12 4 -

Betriebswirtschaftslehre  46 9 20 5 22 3 3 1 1 -
Volkewirtschaftslehre  50 15 14 1 19 6 10 4 7 4 
Wirtschaftswissenschaft  334 88 153 38 159 46 19 4 3 -
Wirtechafts- und Arbeitslehre 
Politikwissenschaft  

5 1 - - 5 1 
507 174 38 11 239 88 213 

- 
69 17 i 

Soziologie  523 216 103 47 295 126 114 40 11 3 
Sozialwissenschaft  3 388 1 363 952 375 2 035 859 365 121 36 8 

Angewandte Mathematik  12 3 8 2 4 1 - - - -
Mathematik  4 331 1 495 3 652 1 282 628 193 48 18 3 2 
Informatik  34 12 5 3 25 8 4 1 -
Astronomie  9 2 - - 4 1 4 1 1 
Physik  1 804 321 595 73 1 160 233 40 12 9 3 
Biochemie  6 - 2 - 3 - - 1 -
Chemie  1 771 713 1 058 383 685 318 27 12 1 
Physikalische Chemie  3 - 1 - 2 - - - -
Biologie  2 310 1 166 1 753 916 513 229 41 21 3 
Geographie/Erdkunde  4 486 1 753 1 298 457 3 008 1 219 163 70 17 7 
Geologie  76 27 12 4 33 14 30 9 1 
Mineralogie  5 3 - - 2 1 3 2 - 

Ernährung und Hauswirtschaft  2 2 2 2 
Haushalts- und Ernährunge-
wiesenschaften  84 81 49 46 31 31 4 4 

Anmerkung S. 118 
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noch: 2.3 Deutsche Studenten, die ein Lehramt·) anstreben, nach dem 1., 2., 3. 

davon 
Belegungen 
inegesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach Studienfach 

zu-
s .... n w.iblich 

zu- Idarunt.r 
sa ... n weiblich 

IIU- I,darunt.r 
s ..... n w.iblich 

IIU- ldarunter 
sa ... n weiblich 

IIU- I darunter 
..... n weiblich 

noch: Lehramt an der Realschule einschl. Lehramt für die Sekundarstufe I 

Ernährung und Hauswirtschaft 43 43 18 18 25 25 
Haushalts- und Ernährungs-
wissenSChaften • • 53 53 34 34 19 19 
Kunsterziehung • • 430 306 157 99 261 203 6 4 
Texti1gesta1tung • 32 32 8 8 21 21 3 3 
Werken (Musisch) • 6 5 1 1 5 4 
Werken (Technisch) 44 9 13 2 30 7 1 
Musikerziehung • • 81 42 36 15 43 25 2 2 

Leibeserziehung 949 506 352 185 511 309 24 10 2 2 
Sonstige Fächer 1 066 137 19 10 323 218 697 489 27 20 

Insgesamt 15 963 10 846 7 925 5 412 6 953 4 706 1 023 689 62 39 

Lehramt am Gymnasium einschl. Lehramt für die Sekundarstufe 
(ohne berufliche Fachrichtung) 

II 

Evangelische Theologie 305 129 125 42 140 71 37 15 3 1 
Katholische Theologie 744 270 289 97 392 155 58 16 5 2 
Philosophie · . . . . . 3 109 1 089 444 134 1 737 607 744 268 184 80 
Psychologie e • • • • · . . . . .. 156 65 20 11 85 32 39 16 12 6 
Erziehungswissenschaft (Pädagogik) 4 643 2 350 338 169 2 697 1 478 1 449 636 159 67 
Geschichte • • • • • • · . . .. . . 5 369 2 144 1 796 623 3 299 1 419 245 93 29 9 
ArChäologie · . .. . . · . · .. . .. 50 22 5 2 13 5 28 13 4 2 
Kunstgeschichte/Kunetwissenschaft 869 553 153 91 481 324 22.3 130 12 8 
Musikgeschichte/Musikwissenschaft 249 93 55 15 133 53 59 24 2 1 
Völkerkunde · .. .. .. .. .. . · . 40 19 6 2 13 6 18 9 3 2 
Volkskunde • • • • • • • • • • 12 5 4 3 6 2 2 

Allgemeine und vergleichende 
Sprachwissenschaft • • • • • 92 45 4 3 24 14 51 25 13 3 
Allgemeine und vergleichende 
Literaturwissenschaft 58 35 7 3 31 26 13 6 1 
Linguistik • 286 159 226 137 38 16 19 4 3 2 
GriechiSCh • 71 22 15 5 35 12 19 4 2 1 
Hebräisch 1 1 
Latein •• 445 135 214 70 199 57 30 8 2 
Deutsch 8 652 4 109 6 670 3 129 1772 888 189 87 21 5 
Niederländisch • 36 12 7 2 15 6 13 3 1 1 
SchwediSCh • 5 2 1 4 2 
Englisch ••• 5 968 3 279 4 555 2 453 1 298 775 103 45 12 6 
Französisch 4 565 3 043 2 867 1 882 1 560 1 075 123 11 15 9 
Italienisch 160 116 11 13 92 67 46 3l+ 5 2 
Portugiesisch 4 2 4 2 
Spanisch 544 375 50 33 357 266 123 70 14 6 
Polnisch •••• 3 3 - 2 2 1 1 
Russisch • . . . 519 294 153 78 316 190 45 24 5 2 
Rechtswissenschaft 85 28 18 5 29 11 34 12 4 
Betriebswirtschaftslehre • 46 9 20 5 22 3 3 1 1 
Volkswirtschaftslehre 50 15 14 1 19 6 10 4 1 4 
Wirtschaftswissenschaft . . 334 88 153 38 159 46 19 4 3 
Wirtschafts- und Arbeitslehre 5 1 5 1 
Politikwissenschaft 507 174 38 11 239 88 213 69 11 6 
Soziologie • • • • . . 523 216 103 47 295 126 114 40 11 3 
Sozialwissenschaft • • 3 388 1 363 952 375 2 035 859 365 121 36 8 
Angewandte Mathematik 12 3 8 2: 4 1 
Mathematik 4 331 1 495 3 652 1 282 628 193 48 18 3 2 
Informatik 34 12 5 3 25 8 4 1 
Astronomie 9 2 4 1 4 1 1 
Physik • • • 1 804 321 595 73 1 160 233 40 12 9 3 
Biochemie 6 2 3 1 
Chemie • • • 1 771 713 1 058 383 685 318 27 12 1 
Physikalische Chemie 3 1 2 
Biologie • • • • • • • 2 310 1 166 1 753 916 513 229 41 21 3 
GeographiejErdkunde 4 486 1 753 1 298 457 3 008 1 219 163 70 17 7 
Geologie ••• . . . .. . .. . . 76 27 12 4 33 14 ,30 9 1 
Mineralogie · . . . . 5 3 2 1 3 2 

Ernährung und Hauswirtschaft 2 2 2 2 
Hauehalts- und Ernährungs-
wissenschaften • . .. .. .. .. · 84 81 49 46 31 31 4 4 

Anmerkung S. 118 
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und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

davon 

Studienfach 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

su-

IMMO 

darunter 
weiblich 

au-
sannen 

darunter 
weiblich 

zu-
sannen 

darunter 
weiblich 

zu-
sammen 

darunter 
weiblich 

au-

sassen 

darunter 
weiblich 

noch: Lehramt am Gymnasium einschl. Lehramt für die Sekundarstufe II 
(ohne berufliche Fachrichtung) 

Kunsterziehung  
Textilgestaltung  
Werken (Technisch)  
Musikerziehung  

Leibeserziehung  

Sonstige Fächer  

Inegesamt 

Lehramt an berufsbildenden 

1 110 568 747 330 314 213 47 25 
1 1 - 1 1 -
19 3 - 19 3 
3o6 116 289 109 17 7 - -

2 810 847 888 299 1 758 496 156 49 

481 181 7 4 160 58 274 105 

61 553 27 558 29 678 13 384 25 912 11 715 5 288 2 193 

Schulen einschl. Lehramt für die Sekundarstufe II 
(mit beruflicher Fachrichtung) 

2 

8 

40 

675 

3 

14 

266 

Evangelieche Theologie  110 19 56 14 45 7 2 1 
Katholische Theologie  127 31 77 22 44 8 5 1 1 
Psychologie  74 18 30 10 34 7 10 1 
Geschichte  416 72 238 25 161 44 16 3 1 

Deutsch  462 116 191 36 256 77 14 3 1 
Englisch  246 51 62 12 161 35 21 3 2 1 
TranzBeisch  48 24 10 6 30 14 7 3 1 1 
Spanisch  41 7 18 1 18 5 4 1 1 
Russisch  9 4 4 2 5 2 - - -

Rechtswiseenechaft  149 20 51 2 90 17 4 1 4 

Betriebewirtschaftelehre  208 35 163 31 31 4 10 4 
Wirtechaftepädagogik (Bandelelehrer) . 219 39 107 18 51 5 54 16 7 
Volkswirtschaftslehre  155 39 107 27 42 12 6 
Warenlehre  31 13 12 3 14 7 4 2 1 1 
Wirtschaftewiesenschaft  1 079 147 901 136 164 9 13 2 1 
Wirtschafte- und Sozialgeographie 62 11 20 1 35 8 6 2 1 
Wirtschafte- und Sozialgeschichte 108 21 38 3 53 15 17 3 
Politikwissenschaft  464 18 181 5 241 13 38 4 
Soziologie  20 9 2 4 1 5 1 2 
Sozialwissenschaft  1 091 250 699 205 341 40 48 4 3 1 

Mathematik  
Physik  

724 
557 

29 
8 

122 
251 

7 
5 

556 
280 

20 
3 

41 
23 

2 5 
3 

Allgemeine Chemie  

Chemie  

41 
88 

6 
12 

39 
53 

5 
8 

2 
34 

1 
4 

-
1 

Kunststoffchemie  9 1 9 1 - - - 
Lebenemittelchemie  8 6 7 5 1 1 
Textilchemie  19 9 19 9 
Biologie  38 5 21 2 16 2 1 1 
Geographie/Erdkunde  228 28 57 7 156 20 13 1 2 

Haushalts- und Ernährunge-
wiesenschaften  7 6 7 6 

Architektur  122 21 122 21 
Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik . 
Bauingenieurwesen/Ingenieurbau . . . . 
Konstruktiver Ingenieurbau  
V g 

12 
23 
1 
15 

1 
10 
21 
1 
15 

1 
2 
1 1 

Arbeitswirtschaftelehre  232 28 47 16 163 12 20 2 
Chemietechnik  11 11 
Fertigungstechnik  675 2 662 2 13 
Kraftfahrzeugbau  150 147 3 
Maschinenbau  43 1 30 1 2 11 
Textiltechnik  45 18 45 18 
Wärmetechnik/Thermodynamik  19 19 
Elektrotechnik  220 1 216 1 3 1 
Elektrische Energietechnik  128 1 127 1 1 
Informationsverarbeitung  8 8 
Nachrichtentechnik  304 5 303 5 1 
Hüttenkunde/Werkstofferzeugung 7 - 6 1 

Kunsterziehung  
Musikerziehung  

174 
5 

55 
- 

73 
2 

25 
- 

86 
3 

29 
- 

14 
-

1 1 

Leibeserziehung  347 15 138 6 167 9 40 2 

Sonstige Fächer  968 154 72 10 514 57 360 83 22 4 

Insgesamt 10 347 1 351 5 634 723 3 824 484 816 135 73 9 
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und 4. Studienfach, Geschlecht und Art der angestrebten Lehramtsprüfung 

davon 
Selegungen 
tnsgesaat 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach Studienfach 

zu- I darunter 
sa •• en weiblich 

zu- I darunter 
salllllen weiblioh 

zu- I ,darunter 
SU.en weiblich 

zu- I darunter 
SaJUlen weiblich 

zu- Idarunter 
sa •• en weiblich 

noch: Lehramt am Gymnasium eins chi. Lehramt für die Sekundarstufe 11 
(ohne berufliche Fachrichtung) 

Kunsterziehung • • • · . . . . . · 1 110 568 747 330 314 213 47 25 2 
Textilgeataltung • • 1 1 1 1 
Werken (Teohnisch) 19 3 19 3 
Muaikarziehung • • 306 116 289 109 17 7 
Leibeaerziehung 2 810 847 888 299 1 758 496 156 49 8 3 

Sonstige FKcher 481 181 7 '+ 160 58 274 105 40 14 

Insgesamt 61 553 27 558 29 678 13 384 25 912 11 715 5 288 2 193 675 266 

Lehramt an berufsbildenden Schulen einschi. Lehramt für die Sekundarstufe 11 
(mit beruflicher Fachrichtung) 

Evangelische Theologie • 110 19 56 14 45 4 7 2 1 
Katholische Theologie .. .. .. .. . 127 31 77 22 44 8 5 1 1 
Psycholosie · .. .. .. .. .. 74 18 30 10 34 7 10 1 
Geschichte 416 72 238 25 161 44 16 3 1 

Deutsch 462 116 191 36 256 77 14 3 1 
Englisch • · 246 51 62 12 161 35 21 3 2 1 
Franz8aisc)'l 48 24 10 6 30 14 7 3 1 1 
Spanisch • · .. .. .. .. .. 41 7 18 1 18 5 4 1 1 
Russisch • · . 9 4 4 2 5 2 

Rechtswissenschaft 149 20 51 2 90 17 4 1 4 

Betriebswirtschaftslehre • • .. .. .. .. .. 208 35 163 31 31 4 10 4 
WirtschaftspKdagogik (Handelslehrer) • 219 39 107 18 51 5 54 16 7 
Volk.wirtschaftslehre · . . . · . 155 39 107 27 42 12 6 
Warenlehre • • .. .. .. .. · · . . · . 31 13 12 3 14 7 4 2 1 1 
Wirtschaftswissenschaft · . . · . 1 079 147 901 136 164 9 13 2 1 
Wirtschafts- und Sozialgeographie 62 11 20 1 35 8 6 2 1 
Wirtachafta- und Sozialgeschichte 108 21 38 3 53 15 17 3 
Politikwissenschaft 464 18 181 5 241 13 38 4 
Soziologie • .. . ... .. .. . .. . .. 20 '+ 9 2 4 1 5 1 2 
SozialWissenschaft • • 1 091 250 699 205 341 40 48 4 3 1 

Kathe.atik • • • • 724 29 122 7 556 20 41 2 5 
Physik • • • • • • 557 8 251 5 280 3 23 3 
Allgemeine Chemie 41 6 39 5 2 1 
Chemie • • • • • • • 88 12 53 8 34 4 1 
Kunststoffche.ie • 9 1 9 1 
Lebensmittelchemie • .. .. .. .. .. · 8 6 7 5 1 1 
Textilchemie • • • 19 9 19 9 
Biologie •• · . . .... 38 5 21 2 16 2 1 1 
Geographie/Erdkunde .. .. .. .. .. . .. 228 28 57 7 156 20 13 1 2 

Hausha1ts- und Ernährungs-
wissenschaften • • • .. . .. .. 7 6 7 6 

Architektur . · .. .. .. .. .. 122 21 122 21 
Allgemeiner Ingenieurbau/Bautechnik · 12 10 2 
Beuingenieurwesen!Ingenieurbau • . 23 1 21 1 1 1 
Konstruktiver Ingenieurbau • 1 1 
Ver.essungswesen • .. .. .. .. 15 15 
Arbeitewirtschaftslehre 232 28 '*7 16 163 12 20 2 
Chemietechnik 11 11 
rertigungstechnik · . · . 675 2 662 2 13 
Kraftfahrzeugbau • · · · 150 147 3 
Maschinenbau • · . · · · . 43 1 30 1 2 11 
Textiltechnik · · · 45 18 45 18 
Wärmetechnik/Thermodynamik 19 19 
Elektrotechnik • . · · · · 220 1 216 1 3 1 
Elektrische Energietechnik 128 1 127 1 1 
Informationsverarbeitung • 8 8 
Nachrichtentechnik • " .. .. .. ... .. 304 5 303 5 1 
HUttenkunde/Werkstofferzeugung • • 7 6 1 

Kunsterziehung. 174 55 73 25 86 29 14 1 1 
Kusikerziehung • 5 2 3 
Leibeserziehung 347 15 138 6 167 9 40 2 

Sonstige Fächer 968 154 72 10 514 57 360 83 22 4 

Insgesamt 10 347 1 351 5 634 723 3 824 484 816 135 73 9 
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2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Gesamt 

1 Geisteswissenschaften . . a) zusammen 651 - 4 6 
weiblich 228 - - - 2 3 

b) zusammen 651 39 25 39 44 43 45 

weiblich 228 13 lo 16 18 12 14 

2 Sprachwissenschaften . . a) zusammen 412 6 4 

weiblich 178 1 2 

b) zusammen 412 69 37 37 14 57 22 
weiblich 178 37 22 17 6 12 10 

3 Wirtschafts- und a) zusammen 733 8 

Sozialwissenschaften weiblich 58 

b) zusammen 733 105 27 43 15 176 84 

weiblich 58 11 5 2 10 

4 Naturwissenschaften . . . a) zusammen 316 6 3 
weiblich 55 4 

b) zusammen 316 85 16 33 12 80 9 
weiblich 55 5 6 9 3 lo 1 

5 Landwirtschaft, 
Haushalts- und a) zusammen 13 
Ernährungswissenschaften weiblich 13 

b) zusammen 13 4 2 1 2 1 
weiblich 13 4 2 1 2 1 

6 Medizin  a) zusammen 15 
weiblich 2 

b) zusammen 15 1 4 3 
weiblich 2 1 

7 Ingenieurwissenschaften . a) zusammen 17o 1 3 
weiblich 4 1 -

b) zusammen 170 109 4 6 2 13 5 
weiblich 4 1 1 - 1 1 - 

8 Kunst und Musik  a) zusammen 117 3 
weiblich 54 2 

b) zusammen 117 39 9 8 6 26 6 
weiblich 54 17 5 4 3 lo 3 

9 Leibeserziehung  a) zusammen 72 
weiblich 11 

b) zusammen 72 43 6 3 5 3 1 
weiblich 11 3 1 1 2 

10 Insgesamt a) zusammen 2 499 17 31 
weiblich 603 8 7 

b) zusammen 2 499 493 126 169 loo 404 176 
weiblich 603 91 51 52 34 6o 33 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Studiengebiet 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Geisteswissenschaften • · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sprachwissenschaften a) zusalDmen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Wirtschafts- und a) ZUsammen 
Sozialwissenschaften weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Naturwissenschaften • · a) ZUsammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Landwirtschaft • 
Haushalts- und a) ZUsammen 
Ernährungswissenschaften weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Medizin • . . . . · · · a) ZUBammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Ingenieurwissenschaften • a) ZUsammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunst und Musik • · · · · a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Leibeserziehung • · · · · a) zusammen 
weiblich 

b) zusalDmen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

651 
228 

651 
228 

412 
178 

412 
178 

733 
58 

733 
58 

316 
55 

316 
55 

13 
13 

13 
13 

15 
2 

15 
2 

170 
4 

170 
4 

117 
54 

117 
54 

72 
11 

72 
11 

2 499 
603 

2 499 
603 

1. 

39 
13 

69 
37 

105 
11 

85 
5 

4 
4 

109 
1 

39 
17 

43 
3 

493 
91 

2. 

25 
10 

37 
22 

27 
4 

16 
6 

2 
2 

4 
1 

9 
5 

6 
1 

126 
51 

3. 

39 
16 

37 
17 

43 
5 

33 
9 

6 

8 
4 

3 
1 

169 
52 

4. 

44 
18 

14 
6 

15 
2 

12 
3 

1 
1 

1 

2 
1 

6 
3 

5 

100 
34 

5. 

4 
2 

43 
12 

6 
1 

57 
12 

176 
10 

6 
4 

80 
10 

2 
2 

4 
1 

1 
1 

13 
1 

26 
10 

3 
2 

17 
8 

404 
60 

davon 

6. 

Gesamt 

6 
3 

45 
14 

4 
2 

22 
10 

8 

84 
4 

3 

9 
1 

1 
1 

3 

3 

5 

3 
2 

6 
3 

4 

1 

31 
7 

176 
33 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. und 
höheren 

hochschulen 

70 78 92 71 85 61 6o 46 19 18 41 1 
30 39 41 29 28 15 17 7 2 7 8 

59 79 74 44 56 3o 36 18 7 7 6 
19 33 3o 20 19 8 8 2 - 3 3 

118 69 86 31 36 28 11 4 10 5 4 2 
48 34 42 14 17 12 2 2 3 1 

48 45 48 15 6 7 4 1 2 
17 17 22 7 4 5 2 - 

306 180 133 34 25 16 8 5 3 4 ii 3 
25 7 7 6 4 2 - 1 2 2 2 

124 62 65 11 4 6 4 1 2 2 2 
8 2 4 3 2 - - 1 1 1 

94 73 5o 27 20 9 10 9 2 6 7 4 
4 9 18 7 2 2 1 3 3 2 

17 22 14 9 9 2 5 3 
2 6 4 6 1 1 1 - 

5 1 1 1 2 1 1 1 5 
5 1 1 1 2 1 1 1 

2 1 
2 1 

1 1 1 1 3 2 6 6 
1 1 

1 3 1 2 
1 

8o 39 25 13 3 1 3 1 1 7 
1 1 - 1 

23 5 2 - - 1 
_ - 

4o 20 12 10 17 6 3 3 1 2 8 
12 10 8 8 7 3 2 - 1 1 

4 6 3 4 3 1 2 
3 4 2 2 1 - - 

15 20 13 7 6 3 1 2 1 9 
4 1 3 2 1 

1 5 2 1 1 
1 1 2 

728 48o 413 194 195 126 98 73 40 35 69 10 
129 102 120 65 62 36 23 14 10 14 13 

278 226 211 85 80 47 51 25 11 9 8 
52 65 64 38 27 14 11 2 1 4 4 

Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

im ..... 

7. 

728 
129 

278 
52 

Semester 

8. 

480 
102 

226 
65 

9. 

413 
120 

211 
64 

10. 

194 
65 

85 
38 

11. 

195 
62 

80 
27 

12. 

126 
36 

47 
14 

13. 

98 
23 

51 
11 

14. 

73 
14 

25 
2 

15. 

40 
10 

11 
1 

16. 

35 
14 

9 
4 

17. und 
höheren 

69 
13 

8 
4 

123 

Lfd. 
Nr. 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) Hochschulsemester 
b) = Facheemester 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Geisteswissenschaften . . a) zusammen 3 057 18 21 

weiblich 1 070 12 10 

b) zueammen 3 057 491 235 246 117 191 137 

weiblich 1 070 16o 72 114 39 89 56 

2 Sprachwissenschaften . . a) zusammen 2 071 ••• 8 14 
weiblich 1 082 6 7 

b) zusammen 2 071 245 127 135 75 116 8o 

weiblich 1 082 103 6o 52 41 74 42 

3 Rechtewi haft . . . a) zueammen 586 - 6 

weiblich 63 - - - 1 

b) zusammen 
weiblich 

586 
63 

114 
13 

61 
8 

44 

5 
38 
4 

35 
7 

26 

3 

4 Wirtschafts- und 
Sozialwiseenschaften . . 

a) zusammen 
weiblich 

4 161 
544 - - - 

- 19 

7 
33 
3 

b) zusammen 4 161 585 512 337 207 297 235 
weiblich 544 82 48 43 28 46 31 

5 Naturwi haften . . . a) zusammen 3 462 11 11 
weiblich 686 1 

b) zusammen 3 462 303 156 152 82 194 88 

weiblich 686 50 27 25 17 4o 26 

6 Landwirtschaft, 

Haushalte- und a) zusammen 171 1 

Ernährungswissenschaften weiblich 70 1 

b) zusammen 171 22 5 4 • 1 2 2 
weiblich 70 16 1 2 1 

7 Medizin  a) zusammen 764 3 3 
weiblich 192 1 

b) zusammen 764 96 62 95 43 6o 59 
weiblich 192 26 18 21 15 17 20 

8 Ingenieurwissenschaften  a) zusammen 2 807 3 21 
weiblich 82 1 

b) zusammen 2 807 363 115 474 8o 481 79 
weiblich 82 23 2 11 2 14 1 

9 Kunst und Musik  a) zusammen 43 2 
weiblich 28 2 

b) zusammen 43 21 9 1 1 2 3 
weiblich 28 14 8 3 

10 Leibeserziehung  a) zusammen 422 1 3 
weiblich 103 1 

b) zusammen 422 92 70 38 23 31 18 

weiblich 103 14 9 8 6 12 8 

11. Insgesamt a) zusammen 17 544 63 115 

weiblich 3 92o 26 27 

b) zusammen 17 544 2 332 1 352 1 526 667 1 409 727 
weiblich 3 920 501 252 28o 152 301 191 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Studiengebiet 

a) • Hochschulsemester 
b) = Fschsemester 

Geisteswissenschaften • • a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Sprach wissenschaften a) zusammen 
weiblich 

b) zusamllen 
weiblich 

Rechtswissenschaft a) ZUsammen 
weiblich 

b) zusamllen 
weiblich 

Wirtschafts- und a) zusammen 
Sozialwis.enschaften weiblich 

b) zueamlDen 
weiblich 

Naturwissenschaften • .. a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Landwirtschaft, 
Haushalts- und al zusaMmen 
Ernährungswissenschaften weiblich 

bl zusammen 
weiblich 

Medizin •• . . . . . . . al zusalillen 
weiblich 

bl zusamllen 
weiblich 

Ingenieurwis •• nschaften • al zusammen 
weiblich 

bl zus ... en 
weiblich 

Kunst und Musik • • • • al zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Leibeserziehung • • • . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesallt al zusallmen 
weiblich 

bl zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

3 057 
1 070 

3 057 
1 070 

2071 
1 082 

2071 
1 082 

586 
63 

586 
63 

4 161 
544 

4 161 
544 

3 462 
686 

3 462 
686 

171 
70 

171 
70 

764 
192 
764 
192 

2807 
82 

2 807 
82 

43 
28 

43 
28 

422 
103 
422 
103 

17 544 
3 920 

17 544 
3920 

1. 

491 
160 

245 
103 

114 
13 

585 
82 

303 
50 

22 
16 

96 
26 

363 
23 

21 
14 

92 
14 

2 332 
501 

2. 

235 
72 

127 
60 

61 
8 

512 
48 

156 
27 

5 

62 
18 

115 
2 

9 
8 

70 
9 

1 352 
252 

3. 4. 

Universitäten, 

246 117 
114 39 

135 75 
52 41 

44 38 
5 4 

337 207 
43 28 

152 82 
25 17 

4· 1 
1 

95 
21 

474 
11 

1 

38 
8 

1 526 
280 

43 
15 

80 
2 

1 

23 
6 

667 
152 

davon 

5. 6. 

Technische Hoch 

18 
12 

191 
89 

8 
6 

116 
74 

35 
7 

19 
7 

297 
46 

11 

194 
40 

2 
2 

3 
1 

60 
17 

3 

481 
14 

2 

1 

31 
12 

63 
26 

1 409 
301 

21 
10 

137 
56 

14 
7 

80 
42 

6 
1 

26 
3 

33 
3 

235 
31 

11 
1 

88 
26 

1 
1 

2 
1 

3 

59 
20 

21 
1 

79 
1 

2 
2 

3 
3 

3 
1 

18 
8 

115 
27 

727 
191 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

schule und Sporthochschule 

289 241 253 155 260 183 291 216 263 152 715 1 
99 92 113 65 110 70 107 68 94 43 187 

153 129 148 128 157 116 163 121 137 76 312 
59 58 62 46 57 37 53 29 36 20 83 

171 102 200 110 247 131 235 143 191 98 421 2 
91 44 144 65 170 59 145 54 96 36 165 

116 77 120 77 148 102 151 93 126 62 221 
77 47 82 52 101 47 90 29 63 25 97 

92 44 43 35 60 50 64 45 36 17 94 3 
9 9 3 3 7 1 5 3 7 4 11 

32 21 17 18 39 33 39 29 17 8 15 
4 4 1 1 1 1 3 3 3 2 

399 387 342 275 376 329 394 244 277 178 908 4 
60 41 47 39 53 33 68 25 28 31 109 

257 151 145 121 166 174 202 140 147 102 383 
38 16 37 18 22 12 29 10 15 17 52 

241 186 236 142 351 237 484 282 381 168 732 5 
46 34 64 38 112 37 123 33 8o 20 98 

152 93 153 88 233 202 375 222 292 148 529 
23 33 38 41 71 37 93 20 61 16 68 

19 1 11 17 38 19 21 11 16 6 11 6 
12 6 8 15 4 8 11 1 4 

5 9 15 37 19 19 11 12 5 3 
3 5 6 13 4 8 9 1 1 

33 30 53 35 65 58 97 75 112 50 150 7 
11 10 17 8 18 17 33 13 22 11 31 

49 36 21 22 25 32 53 28 38 18 27 
11 11 7 4 5 7 9 6 7 1 7 

282 209 407 197 464 182 328 105 249 67 293 8 
18 9 13 10 8 1 5 1 5 2 9 

273 30 258 26 77 29 140 36 112 37 197 
3 - 7 3 1 3 1 3 2 6 

9 8 11 4 3 1 1 2 2 9 
5 8 7 3 1 1 1 

2 1 3 
- 1 2 

61 59 77 32 54 30 43 20 14 8 20 10 
12 7 19 8 20 6 13 8 4 2 3 

32 17 29 13 17 15 15 3 4 3 2 
10 2 8 5 8 3 6 2 2 - 

1 596 1 267 1 633 1 002 1 918 1 220 1 958 1 143 1 541 744 3 344 11 
363 254 433 247 513 229 508 206 347 150 617 

1 071 555 903 508 899 722 1 157 683 885 459 1 689 
228 172 249 173 281 149 294 100 199 82 316 

Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie lIochschulart 

im ..... Semester 

7. 

schule und 

289 
99 

153 
59 

171 
91 

116 
77 

92 
9 

32 
4 

399 
60 

257 
38 

241 
46 

152 
23 

19 
12 

5 
3 

33 
11 

49 
11 

282 
18 

273 
3 

9 
5 
2 

61 
12 

32 
10 

1 596 
363 

1071 
228 

8. 9. 

Sporthochschule 

241 
92 

129 
58 

102 
44 

77 
47 

44 
9 

21 
4 

387 
41 

151 
16 

186 
34 

93 
33 

1 

30 
10 

36 
11 

209 
9 

30 

8 
8 

1 
1 

59 
7 

17 
2 

1 267 
254 

555 
172 

253 
113 

148 
62 

200 
144 

120 
82 

43 
3 

17 
1 

342 
47 

145 
37 

236 
64 

153 
38 

11 
6 

9 
5 

53 
17 

21 
7 

407 
13 

258 
7 

11 
7 

3 
2 

77 
19 

29 
8 

1 633 
433 

903 
249 

10. 

155 
65 

128 
46 

110 
65 

77 
52 

35 
3 

18 
1 

275 
39 

121 
18 

142 
38 
88 
41 

17 
8 

15 
6 

35 
8 

22 
4 

197 
10 

26 

4 
3 

32 
8 

13 
5 

1 002 
247 

508 
173 

11. 

260 
110 

157 
57 

247 
170 

148 
101 

60 
7 

39 
1 

376 
53 

166 
22 

351 
112 

233 
71 

38 
15 

37 
13 

65 
18 

25 
5 

464 
8 

77 
3 

3 

54 
20 

17 
8 

1 918 
513 

899 
281 

12. 

183 
70 

116 
37 

131 
59 

102 
47 

50 
1 

33 
1 

329 
33 

174 
12 

237 
37 

202 
37 

19 
4 

19 
4 

58 
17 

32 
7 

182 
1 

29 
1 

1 
1 

30 
6 

15 
3 

1 220 
229 

722 
149 

13. 

291 
107 

163 
53 

235 
145 

151 
90 

64 
5 

39 
3 

394 
68 

202 
29 

484 
123 

375 
93 

21 
8 

19 
8 

97 
33 

53 
9 

328 
5 

140 
3 

1 
1 

43 
13 

15 
6 

1 958 
508 

1 157 
294 

14. 

216 
68 

121 
29 

143 
54 

93 
29 

45 
3 

29 
3 

244 
25 

140 
10 

282 
33 

222 
20 

11 

11 

75 
13 

28 
6 

105 
1 

36 
1 

2 
1 

20 
8 

3 
2 

1 143 
206 

683 
100 

15. 

263 
94 

137 
36 

191 
96 

126 
63 

36 
7 

17 
3 

277 
28 

147 
15 

381 
80 

292 
61 

16 
11 

12 
9 

112 
22 

38 
7 

249 
5 

112 
3 

2 

14 
4 

4 
2 

1 541 
347 

885 
199 

16. 

152 
43 

76 
20 

98 
36 

62 
25 

17 
4 

8 

178 
31 

102 
17 

168 
20 

148 
16 

6 
1 

5 
1 

50 
11 

18 
1 

67 
2 

37 
2 

8 
2 

3 

744 
150 

459 
82 

17. und 
höheren 

715 
187 

312 
83 

421 
165 

221 
97 

94 
11 

15 
2 

908 
109 

383 
52 

732 
98 

529 
68 

11 
4 

3 
1 

150 
31 

27 
7 

293 
9 

197 
6 

20 
3 

2 

3 344 
617 

1 689 
316 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

a) = Hochschulsemester 
b) . Fach 

Studenten 
insgenant 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
ter 

Theologische und 

1 Geiateewi haften . . a) zusammen 46 
weiblich 6 

b) zusammen 46 5 3 5 1 
weiblich 6 2 1 1 

2 Insgesamt a) zusammen 46 
weiblich 6 

b) zusammen 46 5 3 5 1 
weiblich 6 2 1 1 • 

Pädagogische 

1 Geiateewi haften . . a) zusammen 3 537 23 44 
weiblich 1 856 17 27 

b) zusammen 3 537 311 229 321 204 222 204 
weiblich 1 856 154 119 170 101 109 98 

2 Sprachwissenschaften . . a) zusammen 177 5 9 
weiblich 121 5 6 

b) zusammen 177 18 20 23 16 20 20 
weiblich 121 9 17 16 10 17 16 

3 Wirtschafts- und a) zusammen 68 1 
Sozialwiseenschaften weiblich 26 1 

b) zusammen 68 5 2 13 • 15 10 6 
weiblich 26 2 1 8 4 6 1 

4 Naturwissenschaften . . . a) zusammen 239 • 1 7 
weiblich 114 • 1 5 

b) zusammen 239 27 23 33 28 41 23 
weiblich 114 14 9 19 11 21 9 

5 Landwirtschaft. 
Haushalte- und a) zusammen 41 1 
Ernährungewi haften weiblich 41 1 

b) zusammen 41 3 4 8 3 12 2 
weiblich 41 3 4 8 3 12 2 

6 Kunst und Musik  a) zusammen 212 • 1 2 
weiblich 124 1 

b) zusammen 212 13 51 33 29 27 24 
weiblich 124 9 21 22 15 13 20 

7 Leibeserziehung  a) zusammen 64 1 
weiblich 29 • 1 

b) zusammen 64 7 8 18 6 8 6 
weiblich 29 5 6 6 4 1 3 

8 Insgesamt a) zusammen 4 338 31 64 
weiblich 2 311 24 41 

b) zusammen 4 338 384 337 449 301 340 285 
weiblich 2 311 196 177 249 148 179 149 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Studiengeb1et 
Lfd. Studenten 
Nr. eJ = Hochschulsemester insgesamt 

b) = Fachs.mester 

1 Geisteswissenschaften.. a) zusammen 46 

2 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

weiblich 6 

Insgesamt 

Geisteswissenschaften • • 

Sprachwissenschaften 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Naturwiasenschaften • • • 

Landwirtschaft, 
Hausha1ts- und 
Ernährungswissenschsften 

Kunst und Musik • . . . 

Leibeserziehung • • • • • 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zussmmen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) ZUSammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zUSammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblicb 

46 
6 

46 
6 

46 
6 

3 537 
1 856 

3 537 
1 856 

177 
121 

177 
121 

68 
26 

68 
26 

239 
114 

239 
114 

41 
41 

41 
41 

212 
124 

212 
124 

64 
29 

64 
29 

4 338 
2311 

4 338 
2 311 

1. 

5 
2 

5 
2 

311 
154 

18 
9 

5 
2 

27 
14 

3 
3 

13 
9 

7 
5 

384 
196 

2. 

3 
1 

3 
1 

229 
119 

20 
17 

2 
1 

23 
9 

4 
4 

51 
21 

8 
6 

337 
177 

3. 

5 
1 

5 
1 

321 
170 

23 
16 

13 
8 

33 
19 

8 
8 

33 
22 

18 
6 

4. 

204 
101 

16 
10 

15 
4 

28 
11 

3 
3 

29 
15 

6 
4 

301 
148 

davon 

5. 6. 

Theologische und 

1 

1 

Pädagogische 

23 
17 

222 
109 

5 
5 

20 
17 

10 
6 

1 
1 

41 
21 

1 
1 

12 
12 

1 

27 
13 

8 
1 

31 
24 

;40 
179 

44 
27 

204 
98 

9 
6 

20 
16 

1 
1 

6 
1 

7 
5 

23 
9 

2 
2 

2 
1 

24 
20 

1 
1 

6 
3 

64 
41 

285 
149 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. mild 

höheres 

Kirchliche Hochschulen 

4 5 2 9 7 11 1 3 2 2 
1 2 1 2 .. -

1 1 1 11 4 13 1 - 
2 

4 5 2 9 7 11 1 3 2 2 2 
1 2 1 - 2 

1 1 1 11 4 13 1 
2 

Hochschulen 

522 429 724 327 412 311 237 154 113 8o 161 1 
339 232 434 165 242 134 101 57 45 22 41 

444 367 468 188 224 138 95 48 41. 22 11 
290 177 281 81 131 56 44 16 22 5 2 

30 29 26 14 20 11 9 4 6 6 8 2 
23 21 17 10 15 8 6 2 3 5 

24 11 9 7 3 2 3 1 
21 5 3 3 1 2 1 

6 8 10 17 15 3 5 2 1. 3 
2 2 4 6 8 • 2 

6 
2 

7 
2 

2 2 
- MO 

53 24 46 23 33 18 13 9 5 1 6 
31 11 28 6 17 5 5 2 1 2 

36 11 8 2 5 1 1 
18 5 5 3 

8 8 5 3 10 4 2 5 
8 8 5 3 10 4 2 • 

6 2 1 • 

6 2 1 

27 39 31 29 27 21 11 15 3 4 2 6 
20 19 19 14 14 12 8 11 3 2 1 

21 6 5 3 
16 3 2 3 MO • 

9 10 16 12 7 4 1 1 2 1 7 
7 6 5 3 4 2 1 

6 2 2 1 
3 1 

655 547 858 425 524 372 278 185 129 91 179 8 

430 299 512 207 310 165 124 71 52 27 49 

543 406 494 203 233 141 99 48 42 22 11 
356 195 291 87 136 56 46 16 23 5 2 

Studiengebiet des 1. Studienfachs. lIochschul- und sowie Hochschulart 

im ....... Semester 

7. 8. 

Kirchliche Hochschulen 

4 
1 

4 
1 

Hochschulen 

522 
339 
444 
290 

30 
23 

24 
21 

6 
2 

6 
2 

53 
31 

36 
18 

8 
8 

6 
6 

27 
20 

21 
16 

9 
7 

6 
3 

655 
430 

543 
356 

1 

1 

429 
232 

367 
177 

29 
21 

11 
5 

8 
2 

7 
2 

24 
11 

11 
5 

8 
8 

2 
2 

39 
19 

6 
3 

10 
6 

2 
1 

547 
299 

406 
195 

9. 

5 
2 

1 

5 
2 

1 

724 
434 

468 
281 

26 
17 

9 
3 

10 
4 

2 

46 
28 

8 
5 

5 
5 

31 
19 

5 
2 

16 
5 

2 

858 
512 

494 
291 

10. 

2 
1 

1 

2 
1 

1 

327 
165 

188 
81 

14 
10 

7 
3 

17 
6 

2 

23 
6 

2 

3 
3 

29 
14 

3 
3 

12 
3 

1 

425 
207 

11. 

9 

11 
2 

9 

11 
2 

412 
242 

224 
131 

20 
15 

3 
1 

15 
8 

33 
17 

5 
3 

10 
10 

1 
1 

27 
14 

7 
4 

524 
310 

233 
136 

12. 

7 

4 

7 

4 

311 
134 

138 
56 

11 
8 

2 

3 

18 
5 

1 

4 
4 

21 
12 

4 
2 

372 
165 

141 
56 

13. 

11 

13 

11 

13 

237 
101 

95 
44 

9 
6 

3 
2 

5 
2 

13 
5 
1 

2 
2 

11 
8 

1 

278 
124 

99 
46 

14. 

1 

1 

1 

1 

154 
57 
48 
16 

4 

2 
1 

9 
2 

15 
11 

1 

185 
71 

48 
16 

15. 

3 
2 

3 
2 

113 
45 

41 
22 

6 
2 

1 
1 

5 
1 

3 
3 

2 
1 

129 
52 

42 
23 

16. 

2 

80 
22 

22 
5 

6 
3 

1 

4 
2 

91 
27 

22 
5 

17. und 
höheren 

2 

2 

161 
41 

11 
2 

8 
5 

1 

6 
2 

2 
1 

1 

179 
49 

11 
2 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1. 2. 3. 4. 5. 6. 
a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

1 Geisteswissenschaften . . a) zusammen 
weiblich 

15 
8 

Kunst— und 

b) zusammen 15 2 1 1 3 
weiblich 8 1 1 1 1 

2 Kunst und Musik  a) zusammen 610 9 29 
weiblich 254 3 17 

b) zusammen 610 5o 53 81 56 84 77 
weiblich 254 24 29 36 31 34 33 

3 Insgesamt a) zusammen 625 9 29 
weiblich 262 3 17 

b) zusammen 625 5o 55 81 57 85 8o 
weiblich 262 24 3o 36 32 35 34 

Fachhoch 

1 Geisteswissenschaften . . a) zusammen 5 
weiblich 2 

b) zusammen 5 1 2 2 
weiblich 2 1 1 

2 Sprachwissenschaften . . a) zusammen 6 
weiblich 5 

b) zusammen 6 1 1 1 
weiblich 5 1 1 

3 Wirtschafte- und a) zusammen 241 2 
Sozialwissenschaften . . weiblich 49 

b) zusammen 241 65 4o 69 18 22 5 
weiblich 49 lo 9 14 8 2 

4 Naturwissenschaften . . . a) zusammen 
weiblich 

3 

b) zusammen 
weiblich 

3 1 1 1 

5 Ingenieurwissenschaften  a) zusammen 50 
weiblich 12 

b) zusammen 5o 11 7 6 11 4 8 
weiblich 12 2 3 2 

6 Kunst und Musik  a) zusammen 53 1 
weiblich 23 

b) zusammen 53 3 1 3 2 6 
weiblich 23 2 1 2 1 4 

7 Insgesamt a) zusammen 358 2 
weiblich 91 

b) zusammen 358 82 51 81 31 33 14 
weiblich 91 18 11 19 4 14 2 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Studiengebiet 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Geisteswissenschaften • a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunst und Musik • . · · a) ZUsammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

Geisteswissenschaften · 

Sprachwissenschaften 

Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften · 

Ingenieurwissenschaften • 

Kunst und Musik . · · 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) ZUsammen 

weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) ZUsammen 

weiblich 

a) ZUsammen 

weiblich 

b) ZUsammen 

weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) ZUsammen 

weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

a) zusammen 
weiblich 

b) ZUsammen 

weiblich 

Insgesamt a) ZUsammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

15 
8 

15 
8 

610 
254 

610 
254 

625 
262 

625 
262 

5 
2 

5 
2 

6 
5 
6 
5 

241 
49 

241 
49 

3 

3 

50 
12 

50 
12 

53 
23 

53 
23 

358 
91 

358 
91 

l. 

50 
24 

50 
24 

1 
1 

1 
1 

65 
10 

1 

11 
4 

3 
2 

82 
18 

2. 

2 
1 

53 
29 

55 
30 

2 

1 
1 

40 
9 

7 

1 
1 

51 
11 

3. 

81 
36 

2 
1 

69 
14 

1 

6 
2 

3 
2 

81 
19 

4. 

1 
1 

56 
31 

57 
32 

18 

11 
3 

2 
1 

31 
4 

5. 

1 
1 

9 
3 

84 
34 

9 
3 

85 
35 

22 
8 

1 

4 
2 

1 

6 
4 

1 

33 
14 

davon 

6. 

Kunst- und 

3 
1 

29 
17 

77 
33 

29 
17 

80 
34 

Fachhoch 

1 

2 

5 
2 

8 

2 

14 
2 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

Musikhochschulen 

4 1 7 1 2 1 
- 2 4 1 1 

1 6 1 
1 2 1 • 

27 37 75 58 79 54 72 42 4o 25 63 2 
15 19 36 25 34 19 25 12 16 9 24 

42 41 37 24 18 8 22 4 4 2 7 
13 14 13 7 8 1 5 2 1 1 2 

27 37 75 58 83 55 79 43 40 25 65 
15 19 36 25 36 19 29 13 16 9 25 

42 41 37 25 24 9 22 4 4 2 7 
13 

schulen 

2 

14 13 

2 

8 10 2 

• 

5 2 1 1 2 

1 
1 1 • 

• 

• • • 

2 4 • 2 
1 4 

1 2 • 

1 2 • 

64 37 65 29 19 6 9 3 2 3 2 3 
22 8 13 2 1 

2 5 9 5 1 • • 

2 1 2 1 

2 1 
• 

••• • 

14 8 7 7 5 2 4 1 1 1 5 
4 4 1 1 1 1 

2 • 

1 • 

3 2 10 6 8 9 6 5 2 1 6 
2 1 4 2 3 3 5 2 1 -

1 5 10 5 5 7 3 2 
1 3 3 1 1 2 2 

85 52 84 42 32 19 20 9 4 5 3 7 
30 13 22 2 7 6 7 3 1 

6 12 19 11 6 7 3 2 
5 6 5 1 2 2 2 - 

Studiengebiet dcs 1. Studienfachs, Hochschu1- und Fachsclllcster sowie I10chschulart 

im .......... Semester 

7. 8. 

Musikhochschulen 

27 
15 

42 
13 

27 
15 

42 
13 

schulen 

2 
1 

14 
4 

2 
1 

3 
2 

1 
1 

85 
30 

6 
5 

37 
19 
41 
14 

37 
19 

41 
14 

1 

8 

2 
1 

5 
3 

52 
13 

12 
6 

! 

9. 

75 
36 

37 
13 

75 
36 

37 
13 

2 
1 

7 
4 

10 
4 

10 
3 

84 
22 

19 
5 

10. 

1 
1 

58 
25 
24 
7 

58 
25 

25 
8 

7 

1 

6 
2 

5 
1 

42 
2 

11 
1 

I 
I 

11. 

4 
2 

6 
2 

79 
34 
18 

8 

83 
36 

24 
10 

5 
1 

8 
3 

5 
1 

32 
7 

6 
2 

12. 

1 

1 
1 

54 
19 

8 
1 

55 
19 

9 
2 

2 
1 

9 
3 

7 
2 

19 
6 

7 
2 

13. 

7 
4 

72 
25 

22 
5 

79 
29 

22 
5 

4 
1 

6 
5 

3 
2 

20 
7 

3 
2 

14. 

1 
1 

42 
12 

4 
2 

43 
13 

4 
2 

1 
1 

5 
2 

2 

9 
3 

2 

15. 

40 
16 

4 
1 

40 
16 

4 
1 

2 
1 

4 
1 

16. 

25 
9 

2 
1 

25 
9 

2 
1 

1 

1 

5 

17. und 
höheren: 

2 
1 

63 
24 

7 
2 

65 
25 

7 
2 

1 

3 

I 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

1 

5 

6 

7 
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noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon 

1 . 2. 3. 4. 5- 6. s) Hochechul eeeee 
b) Fachsemester 

1 0eisteewi haften . . e) zueammen 
weiblich 

7 311 
3 170 

Hochschulen 

45 71 
31 4o 

b) zusammen 7 311 847 496 613 366 457 390 
weiblich 3 170 330 203 302 159 211 169 

2 Sprachwissenschaften . . a) zusammen 2 666 19 27 
weiblich 386 12 15 

b) zusammen 2 666 333 185 195 105 193 123 
weiblich 1 386 150 100 85 57 103 68 

3 Rechtswi haft . . . a) zusammen 586 6 
weiblich 63 1 

b) zusammen 586 114 61 44 38 35 26 
weiblich 63 13 8 5 4 7 3 

Wirtschafte- und a) zusammen 5 203 19 44 
Sozialwissenschaften . . weiblich 677 7 4 

b) zusammen 5 203 760 581 462 255 505 330 
weiblich 677 105 62 70 34 70 38 

5 Naturwissenschaften . . . a) zusammen 020 18 21 
weiblich 855 5 6 

b) zusammen 4 020 416 195 219 122 316 120 
weiblich 855 69 42 53 31 71 36 

6 Landwirtschaft. 
Haushalts- und a) zusammen 225 1 1 
Ernährungswissenschaften weiblich 124 1 1 

b) zusammen 225 29 11 12 5 16 5 
weiblich 124 23 6 9 4 16 4 

7 Medizin  a) zusammen 779 3 3 
weiblich 194 «I• 1 

b) zusammen 779 96 62 95 44 64 62 
weiblich 194 26 18 21 15 18 20 

8 Ingenieurwiseenschaften . a) zusammen 3 027 24 
weiblich 98 1 1 

b) zusammen 3 027 483 126 486 93 498 92 
weiblich 98 28 3 13 6 17 1 

9 Kunst und Musik  a) zusammen 1 035 11 36 
weiblich 483 3 22 

b) zusammen 1 035 126 123 126 94 145 110 
weiblich 483 66 64 64 50 61 59 

10 Leibeserziehung  5)  558 1 8 
weiblich 143 2 

b) zusammen 558 142 84 59 34 42 25 
weiblich 143 22 16 15 10 15 11 

11 Insgesamt a) zusammen 25 410 121 241 
weiblich 7 193 61 92 

b) 25 410 3 346 1 924 2 311 1 156 2 271 1 283 zusammen 
weiblich 7 193 832 522 637 370 589 409 
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Lfd. 
NI'. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

noch: 2.4 Deutsche Studenten mit bereits abgelegter Abschlußprüfung nach dem 

Studiengebiet 

a) " Hochschu1semester 
b) " Fachsemester 

Geisteswissenschaften • • a) zusammen 
weiblich 

b) ZUSammen 

weiblich 

Sprachwissenschaften a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

Rechtswissenschaft a) ZUsammen 

weiblich 

b) ZUsammen 

weiblich 

Wirtschafts- und a) zusammen 
Sozialwissenschaften weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Naturwissenschaften • • • a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Lendwirtschaft , 
Haushalts- und a) zusa.mwen 
Ernährungswissenschaften weiblich 

b) ZUSaJlIlIUln 
weiblich 

Medizin. ... '" . . . '" a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Ingenieurwissenschaften • a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Kunst und Musik • • • • • .a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Leibeserziehung • • .. . a) zuaammen 
weiblich 

b) zusauen 
weiblich 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Studenten 
insgesamt 

7 311 
3 170 

7 311 
3 170 

2 666 
1 386 

2 666 
1 386 

586 
63 

586 
63 

5 203 
677 

5 203 
677 

4 020 
855 

4 020 
855 

225 
124 

225 
124 

779 
194 

779 
194 

3027 
98 

3027 
98 

1 035 
483 

1 035 
483 

558 
143 

558 
143 

25 410 
7 193 

25 410 
7 193 

1. 

847 
330 

333 
150 

114 
13 

760 
105 

416 
69 

29 
23 

96 
26 

483 
28 

126 
66 

142 
22 

2. 

496 
203 

185 
100 

61 
8 

581 
62 

195 
42 

11 
6 

62 
18 

126 
3 

123 
64 

84 
16 

1 924 
522 

3. 

613 
302 

195 
85 

44 
5 

462 
70 

219 
53 

12 
9 

95 
21 

486 
13 

126 
64 

59 
15 

2 311 
637 

4. 

366 
159 

105 
57 

38 
4 

255 
34 

122 
31 

5 
4 

44 
15 

93 
6 

94 
50 

34 
10 

1 156 
370 

davon 

5. 6. 

Hochschulen 

45 
31 

457 
211 

19 
12 

193 
103 

35 
7 

19 
7 

505 
70 

18 
5 

316 
71 

1 
1 

16 
16 

3 
1 

64 
18 

4 
1 

498 
17 

11 
3 

145 
61 

1 

42 
15 

121 
61 

2 271 
589 

71 
40 

390 
169 

27 
15 

123 
68 

6 
1 

26 
3 

44 
4 

330 
38 

21 
6 

120 
36 

1 
1 

5 
4 

3 

62 
20 

24 
1 

92 
1 

36 
22 

110 
59 

8 
2 

25 
11 

241 
92 

1 283 
409 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

im Semester 

Lfd. 
Nr. 

7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 
17. und 
höheren 

insgesamt 

887 749 1 076 555 770 563 606 418 398 252 921 1 
470 363 591 260 382 219 229 133 143 72 237 

656 576 691 362 454 289 307 188 185 105 329 
368 268 373 148 211 102 105 47 58 28 88 

321 204 312 155 303 170 255 151 207 109 433 2 
163 103 203 89 202 79 153 56 101 4o 170 

189 135 177 99 157 111 158 94 129 62 221 
116 71 107 62 106 52 94 29 64 25 97 

92 44 43 35 60 50 64 45 36 17 94 3 
9 9 3 3 7 1 5 3 7 4 11 

32 21 17 18 39 33 39 29 17 8 15 
4 4 1 1 1 1 3 3 3 2 

775 612 550 355 435 354 41.6 254 282 185 922 4 
109 58 71 51 68 37 71 27 30 33 111 

389 225 221 139 171 180 206 141 149 104 385 
50 21 43 21 25 12 29 10 16 18 53 

388 283 332 192 404 266 508 300 388 175 745 5 
81 54 110 51 131 44 129 38 81 23 102 

205 126 175 99 247 205 381 225 292 148 529 
43 44 47 47 75 38 94 20 61 16 68 

32 10 17 21 50 24 24 11 17 6 11 6 
25 9 12 12 27 9 11 12 1 4 

13 3 9 15 38 19 19 11 12 5 3 
11 3 5 6 14 4 8 9 1 1 

33 30 54 35 66 59 98 78 114 5o 156 7 
11 10 17 8 18 17 33 14 22 11 32 

49 37 24 23 27 32 53 28 38 18 27 
11 12 7 4 5 7 9 6 7 1 

376 256 439 217 472 185 335 107 250 68 294 8 
23 10 17 l0 9 3 6 2 5 2 9 

298 35 260 27 77 29 141 36 1.12 37 197 
4 7 3 1 3 1 3 2 6 

106 106 139 107 134 91 93 67 48 32 65 9 
54 57 74 52 58 38 41 26 21 12 25 

7o 59 58 36 26 16 25 8 4 2 7 
33 25 22 13 10 3 7 2 1 1 2 

85 89 106 51 67 37 45 23 17 8 21 1.0 
23 14 27 11 26 8 13 8 6 2 3 

39 24 33 15 17 16 16 3 4 3 2 
14 4 10 5 8 3 6 2 2 ••• 

3 095 2 383 3 068 1 723 2 761 1 799 2 444 1 454 1 757 902 3 662 11 
968 687 1 125 547 928 455 691 307 428 200 704 

1 940 1 241 1 665 833 1 253 930 1 345 763 942 492 1 715 
654 452 622 307 458 223 358 120 224 92 324 

Studiengebiet des 1. Studienfachs, I1ochschu1- und Fachsemester sowie lIochschu1art 

im ....... Semester 

7. 8. 

insgesamt 

887 
470 

656 
368 

321 
163 

189 
116 

92 
9 

32 
4 

775 
109 

389 
50 

388 
81 

205 
43 

32 
25 

13 
11 

33 
11 

49 
11 

376 
23 

298 
4 

106 
54 

70 
33 

85 
23 

39 
14 

3 095 
968 

1 940 
654 

749 
363 

576 
268 

204 
103 

135 
?l 

44 
9 

21 
4 

612 
58 

225 
21 

283 
54 

126 
44 

10 
9 

3 
3 

30 
10 

37 
12 

256 
10 

35 

106 
57 

59 
25 

89 
14 

24 
4 

1 241 
452 

9. 

1 076 
591 

691 
373 

312 
203 

177 
107 

43 
3 

17 
1 

550 
?l 

221 
43 

17 
12 

9 
5 

54 
17 
24 
7 

439 
17 

260 
7 

139 
74 

58 
22 

106 
27 

33 
10 

3 068 
1 125 

1 665 
622 

10. 

555 
260 

362 
148 

155 
89 

99 
62 

35 
3 

18 
1 

355 
51 

139 
21 

192 
51 

99 
47 

21 
12 

15 
6 

35 
8 

23 
4 

217 
10 

27 

107 
52 

36 
13 

51 
11 

15 
5 

1 723 
547 

833 
307 

11. 

770 
:;82 

454 
211 

303 
202 

157 
106 

60 
7 

39 
1 

435 
68 

171 
25 

404 
131 

247 
75 

50 
27 

38 
14 

66 
18 

27 
5 

472 
9 

77 
3 

134 
58 

26 
10 

67 
26 

17 
8 

2 761 
928 

1 253 
458 

12. 

563 
219 

289 
102 

170 
79 

111 
52 

50 
1 

33 
1 

354 
37 

180 
12 

266 
44 

205 
38 

24 
9 

19 
4 

59 
17 

32 
7 

185 
:; 

29 
1 

91 
38 
16 
3 

37 
8 

16 
3 

1 799 
455 

930 
223 

13. 

606 
229 

307 
105 

255 
153 

158 
94 

64 
5 

39 
3 

416 
71 

206 
29 

508 
129 

381 
94 

24 
11 

19 
8 

98 
33 
53 
9 

335 
6 

141 
3 

93 
41 

25 
7 

45 
13 

16 
6 

2 444 
691 

1 345 
358 

14. 

418 
133 
188 

47 

151 
56 

94 
29 

45 
3 

29 
:; 

254 
27 

141 
10 

300 
38 

225 
20 

11 

11 

78 
14 

28 
6 

107 
2 

36 
1 

67 
26 

8 
2 

23 
8 

3 
2 

1 454 
307 

763 
120 

15. 

398 
143 

185 
58 

207 
101 

129 
64 

36 
7 

17 
3 

282 
30 

149 
16 

388 
81 

292 
61 

17 
12 

12 
9 

114 
22 

38 
7 

112 
3 

48 
21 

4 
1 

17 
6 

4 
2 

1 757 
428 

942 
224 

16. 

252 
72 

105 
28 

109 
40 

62 
25 

17 
4 

8 

185 
33 

104 
18 

175 
23 

148 
16 

6 
1 

5 
1 

50 
11 

18 
1 

68 
2 

37 
2 

32 
12 

2 
1 

8 
2 

3 

902 
200 

492 
92 

17. und 
höheren 

921 
237 

433 
170 

221 
97 

94 
11 

15 
2 

922 
111 

385 
53 

745 
102 

529 
68 

11 
4 

3 
1 

156 
32 

27 
7 

294 
9 

197 
6 

65 
25 

7 
2 

21 
3 
2 

3 662 
704 

1 715 
324 
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Lfd. 
Nr. 

2 

:; 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

l() 

11 
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2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie 

Promotion  1 1 1 
L Grundschule  70 1 1 
L Primarstufe  22 
L Hauptschule  59 6 5 - 1 
L Sekunderstufe I . . . . 29 7 1 
L Sekundarstufe II . . . . 8 5 1 3 1 
L Berufsbildende Schulen . 4 4 4 -
E Grundschule  1 1 1 
E Realschule  10 10 10 

zusammen 204 36 12 21 1 2 

Katholische Theologie 

L Grundschule  64 .. 
L Primarstufe  22 1 .. 1 
L Hauptschule  44 1 1 - 

L Sekundarstufe I . . . . 26 4 3 1 
L Sekunderstufe II . . . . 4 2 - 1 
L Berufsbildende Schulen . 3 3 3 -
E Realschule  3 3 - 3 

zusammen 166 14 5 7 1 

Philosophie 

L Sekundarstufe I . . . . 3 
L Sekundarstufe II . . . . 3 1 1 

zusammen 6 1 1 

Psychologie 

L Sekundarstufe I . . . . 5 2 2 
L Sekundarstufe II . . . . 2 1 - 1 
L Berufsbildende Schulen . 1 1 1 
E Realschule  1 1 1 
E Gymnasium  2 2 1 1 

zusammen 11 7 1 3 1 1 1 

Pädagogik 

Diplom Langzeitstudium 781 390 14 76 267 6 3 24 
Promotion  158 157 43 2 60 3 9 23 3 14 
L Sekundarstufe II . . 15 2 - 2 - - -
E Gymnasium  2 2 - 1 1 

zusammen 956 551 57 78 330 3 15 27 3 38 

Geschichte 

L Grundschule  92 
L Primarstufe  30 
L Hauptschule  222 4 3 - 1 
L Sekundarstufe I . . . . 98 11 2 - 9 
L Sekundarstufe II . . . . 13 7 4 1 2 
L Berufsbildende Schulen . 3 3 3 - 
E Realschule  14 14 1 11 1 1 
E Gymnasium  3 3 1 1 1 

zusammen 475 42 4 6 25 3 4 

Allgemeine Philologie 

Magister  1 
Promotion  1 1 1 
L Sekundarstufe II . 5 3 1 2 
E Gymnasium  1 1 1 

zusammen 8 5 2 2 1 

1) Bedeutung der Abkürzungen: L = Lehramt; E = Ergänzungs-, Erweiterunge- oder Zusatzprüfung für ein Lehramt. 

l}2 

2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studieufachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten 
insgesamt Diplom, Gradu- Grund- übrige 

Angestrebte nächste AbschlußPrüfung l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Real- Gymna-
berufs- Absehluß-

examen Haupt- schule schule sium 
bildende prüfungen 

schule 
Sehulen 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie 

Promotion • 1 1 1 
L Grundschule 70 1 1 
L Primarstufe 22 
L Hauptschule 59 6 5 1 
L Sekundarstufe I 29 8 7 1 
L Sekundarstufe I1 8 5 1 3 1 

L Berufsbildende Schulen • 4 4 4 
E Grundschule 1 1 1 
E Realschule • · 10 10 10 

zusammen 204 36 12 21 1 2 

Katholische Theologie 

L Grundschule 64 
L Primarstufe 22 1 1 
L Hauptschule 44 1 1 
L Sekundarstufe I 26 4 3 1 
L Sekundarstufe 11 4 2 1 1 
L Berufsbildende Schulen 3 3 3 
E Realschule • 3 3 3 

zusammen 166 14 5 7 1 1 

Philosophie 

L Sekundarstufe I 3 
L Sekundarstufe II 3 1 1 

zusammen 6 1 1 

Psychologie 

L Sekundarstufe I 5 2 2 
L Sekundarstufe 11 2 1 1 
L Berufsbildende Schulen • 1 1 1 

E Realschule 1 1 1 
E Gymnasium 2 2 1 1 

zusammen 11 7 1 3 1 1 1 

Pädagogik 

Diplom Langzeitstudium 781 390 14 76 267 6 3 24 
Promotion • · 158 157 43 2 60 3 9 23 3 14 
L Sekundarstufe Ir • . 15 2 2 
E Gymnasium 2 2 1 1 

ZUSammen 956 551 57 78 330 3 15 27 3 38 

Geschichte 

L Grundschule 92 
L Primarstufe 30 
L Hauptschule 222 4 3 1 
L Sekundarstufe I 98 11 2 9 
L Sekundarstufe 11 13 7 4 1 2 
L Berufsbildende Schulen 3 3 3 
E Realschule 14 14 1 11 1 1 
E Gymnasium 3 3 1 1 1 

ZUsammen 475 42 4 6 25 3 4 

Allgemeine Philologie 

Magister . . · . 1 
Promotion 1 1 1 
L Sekundarstufe 11 5 3 1 2 
E Gymnasium 1 1 1 

zusammen 8 5 2 2 1 

1) Bedeutung der Abkürzungen: L ; Lehramt; E : Ergänzungs-, Erweiterungs- oder Zusatzprüfung für ein Lehramt. 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung1)

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufs-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Gesamthochschulen 

Germanistik 

Magister  4 1 1 
Promotion  8 7 - 3 4 

L Grundschule  701 7 2 3 - 2 

L Primarstufe  310 18 3 10 - 5 
L Hauptschule  337 7 1 5 - 1 
L Sekundarstufe I . . 624 62 11 46 2 3 
L Sekundarstufe II . . 555 91 3 13 61 10 1 3 
L Sonderschule  1 - - - 

L Berufsbildende Schulen 38 36 36 -
E Grundschule  4 4 - 4 

E Hauptschule  6 6 6 
E Realschule  26 26 19 6 1 
E Gymnasium  22 22 15 3 4 

zusammen 2 636 287 9 79 154 21 9 15 

Anglistik 

Magister  1 - -
Promotion  3 3 3 
L Grundschule  149 1 1 
L Primarstufe  40 1 1 
L Hauptschule  197 3 1 1 - - 1 
L Sekundarstufe I . . . 430 20 2 2 15 - - 1 

L Sekundarstufe II . . . 362 31 2 1 13 9 - 6 

L Berufsbildende Schulen . 13 12 11 1 - - - 
E Hauptschule  5 5 1 4 

E Realschule  14 14 14 - -

E Gymnasium  6 6 2 - 2 2 

Zusammen 1 220 96 5 18 49 11 5 8 

Romanistik 

Magister  1 ••• 

Promotion  2 1 1 
L Sekundarstufe I . . . . 82 5 1 
L Sekunderstufe II . . . . 105 10 1 4 1 

L Berufsbildende Schulen . 1 1 1 
E Realschule  2 2 1 1 
E Gymnasium  5 5 2 2 1 

zusammen 198 24 2 2 11 7 1 1 

Wirtschaftswissenschaften 

Diplom Langzeitetudium . . 2 617 403 388 4 11 
Diplom Kurzzeitstudium . . 223 11 11 
Promotion  17 17 15 1 1 
L Grundschule  16 1 1 
L Primarstufe  1 - - -
L Hauptschule  57 4 2 2 -
L Sekundarstufe I . . . . 57 14 - 5 9 
L Sekundarstufe II . . . . 61 19 2 4 12 1 
L Berufsbildende Schulen . 158 126 - 124 - 1 1 
E Realschule  3 3 - 3 
E Gymnasium  5 5 1 - 3 1 
Graduierung  727 59 57 1 1 

zusammen 3 942 662 20 593 32 2 1 14 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten 
Diplom, übrige 

nächste Abschlußprüfung l ) 
insgesamt insgesamt Staats-

Gradu- Grund- berufa- Abschluß-
Angestrebte ierung und Sonder- Real- Gymna- bildende prüfungen examen Haupt- schule schule sium 

schule Schulen 

noch: Gesamthochschulen 

Germanistik 

Magister 1+ 1 1 
Promotion 8 7 3 4 
L Grundschule 701 7 2 3 2 
L Primarstufe 310 18 3 10 5 
L Hauptschule 7 1 5 1 
L Sekundarstufe I 62 11 46 2 3 
L Sekundarstufe II 555 91 3 13 61 10 1 3 
L Sonderschule • 1 
L Berufsbildende Schulen 38 36 36 
E Grundschule 4 4 4 
E Hauptschule 6 6 6 
E Realschule 26 26 19 6 1 

E Gymnasium 22 22 15 3 4 

zusammen 2 636 287 9 79 154 21 9 15 

Anglistik 

Magister 1 
Promotion 3 3 3 
L Grundschule 149 1 1 
L Primarstufe 40 1 1 
L Hauptschule 197 3 1 1 1 
L Sekundarstufe I 430 20 2 2 15 1 
L Sekundarstufe 11 362 31 2 1 13 9 6 
L Berufsbildende Schulen 13 12 11 1 
E Hauptschule 5 5 1 4 
E Realschule 14 14 14 
E Gymnasium 6 6 2 2 2 

zusammen 1 220 96 5 18 49 11 5 8 

Romanistik 

Magister . · 1 

Promotion . . · . 2 1 1 
L Sekundarstufe I 82 5 1 4 
L Sekundarstufe II 105 10 1 4 4 1 
L Berufsbildende Schulen 1 1 1 
E Realschule 2 2 1 1 
E Gymnasium 5 5 2 2 1 

ZUSammen 198 24 2 2 11 7 1 1 

Diplom Langzeitetudium 2 617 403 388 4 11 
Diplom 223 11 11 
Promotion • . . 17 17 15 1 1 
L Grundschule 16 1 1 
L Primarstufe 1 

L Hauptschule 57 4 2 2 
L Sekundarstufe I 57 14 5 9 
L Sekundarstufe Ir 61 19 2 4 12 1 
L Berufsbildende Schulen 158 126 124 1 1 
E Realschule 3 3 3 
E Gymnasium 5 5 1 3 1 

Graduierung • · . . . 727 59 57 1 1 

zusammen 3 942 662 20 593 32 2 1 14 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-

schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Diplom Langzeitstudium . . 

Diplom Kurzzeitstudium . . 

Promotion  
L Sekundarstufe I . .   . 

L Sekundarstufe II . .   . 

L Berufsbildende Schulen . 
E Realschule  
E Gymnasium  
Graduierung  

zusammen 

Sozialwesen 

Graduierung  

Gesellschaftslehre 

L Primarstufe 

zusammen 

zusammen 

Naturwissenschaften (Allgemein) 

Mathematik 

Physik 

L Primarstufe 

zusammen 

Diplom Langzeitstudium . . 

Diplom Kurzzeitstudium . . 
Promotion  
L Grundschule  
L Primarstufe  
L Hauptschule  
L Sekundarstufe I . .   . 
L Sekundarstufe II . .   . 
L Berufsbildende Schulen . 
E Realschule  
E Gymnasium  
Graduierung  

zusammen 

Diplom Langzeitetudium . . 
Diplom Kurzzeitstudium . . 

L Grundschule  
L Primarstufe  
L Hauptschule  
L Sekundarstufe I . .   . 
L Sekundarstufe II . .   . 
L Berufsbildende Schulen . 
E Realschule  

E Gymnasium  
Graduierung  

zusammen 

noch: Gesamthochschulen 

327 17 1 6 7 2 
22 -

5 5 2 1 1 

33 5 2 3 
52 9 4 1 2 
21 21 21 
4 4 3 1 
6 6 3 2 1 
2 - - 

472 67 7 29 18 5 4 

1270 4 

1 270 

2 

2 

2 

2 

4 

3 

3 1 

301 9 4 2 
22 1 - 1 -
4 4 3 - -

301 4 4 

161 3 1 2 -
221 4 3 -

332 11 2 3 6 
194 9 2 4 3 
41 41 41 -
12 12 - - 11 
4 4 1 

3 - - -

1 596 102 8 62 23 

183 8 1 5 1 
16 - 

12 1 1 - 

3 - - - 
66 5 4 - 
36 9 3 6 
43 3 1 1 -
64 62 - 62 -
6 6 - 4 
4 4 - 2 
1 - -

434 98 3 75 13 

2 

1 

3 

1 

1 

2 

4 

1 

1 

1 

- 6 3 

1 

1 

2 
2 

6 

1 

1 

Anmerkung 8. 132 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und Zwar 

Fachgrllppe Lehramt Studenten 
Diplom, übrige 

1) insgesamt insgesamt Staats- Gradll- Grund-
berufs- Abschluß-Angestrebte nächste Abschlußprüfung ierung und Sonder- Real- G:rmna- bildende prüfungen examen Haupt- schule schule eium 

schule Schulen 

noch: Gesamthochschulen 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Diplom Langzeltatudium 327 17 1 6 7 2 1 
Diplom Kurzzeitstudium 22 
Promotion • . . . . 5 5 2 1 1 1 
L Sekundarstufe I 33 5 2 3 
L Sekundarstufe 11 52 9 4 1 2 2 
L Berufsbildende Schulen 21 21 21 
E Realschule 4 4 3 1 
E Gymnasium 6 6 3 2 1 
Graduierung • · · 2 

zusammen 472 67 7 29 18 5 4 4 

Sozialwesen 

Graduierung . · . · 1 270 4 3 1 

zusammen 1 270 4 3 1 

Gesellschaftslehre 

L Primarstufe · . · 2 

zusammen 2 

Naturwissenschaften (Allgemein) 

L Primarstufe 2 

ZUSammen 2 

Mathematik 

Diplom Langzeitstudium 301 9 4 2 2 1 
Diplom Kurzzeitstudium 22 1 1 
Promotion • . . 4 4 3 1 
L Grundschule 301 4 4 
L Primarstufe 161 3 1 2 
L Hauptschule 221 4 3 1 

L Sekundarstufe ! 332 11 2 3 6 
L Sekundarstufe 11 194 9 2 4 3 
L Berufsbildende Schulen 41 41 41 
E Realschule • 12 12 11 1 

E Gymnasium 4 4 1 3 
Graduierung • 3 

zueammen 1 596 102 8 62 23 6 3 

Physik 

Diplom Langzeitstudium 183 8 1 5 1 1 
Diplom Kurzzeitetudium 16 
L Grundschule 12 1 1 
L Primarstufe 3 
L Hauptschule 66 5 4 1 
L Sekundarstufe I 36 9 3 6 
L Sekundarstufe II • 43 3 1 1 1 
L Berufsbildende Schulen 64 62 62 
E Realschule 6 6 4 2 
E Gymnasium 4 4 2 2 
Gradulerung • 1 

zusammen 434 98 75 13 6 1 -' 

Anmerkung S. 132 



135 

angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom. 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 
übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

Chemie 

noch: Gesamthochschulen 

Diplom Langzeitstudium 206 5 4 1 
Diplom Kurzzeitstudium 18 1 1 
Promotion  1 1 1 
L Grundschule  16 1 1 
L Primarstufe  3 
L Hauptschule  49 2 2 
L Sekundarstufe I . . . . 45 6 2 4 
L Sekundarstufe II . . . . 58 14 9 4 1 
L Berufebildende Schulen . 10 3 3 
E Realschule  2 2 2 
E Gymnasium  2 2 2 
Graduierung  222 

zusammen 632 37 22 10 4 1 

Biologie 

L Grundschule  210 8 2 4 1 1 
L Primarstufe  113 - - -
L Hauptschule  176 1 - - 1 
L Sekundarstufe I . . 175 10 2 2 6 
L Sekundarstufe II . . . . 9 2 - 2 
L Berufebildende Schulen . 21 15 - 15 -
E Hauptschule  2 2 2 
E Realschule  5 5 - 5 
E Gymnasium  2 2 1 1 

zusammen 713 45 4 21 17 1 2 

Geographie 

Promotion  1 1 - - 1 
L Grundschule  235 2 1 1 
L Primarstufe  105 2 2 
L Hauptechule  137 2 1 1 
L Sekundarstufe I 75 10 - 2 6 1 1 
L Sekundarstufe II 2 2 2 
E Grundschule  1 1 1 
E Realschule  14 14 - 14 

zusammen 570 34 1 6 21 1 3 2 

Landwirtschaft 

Graduierung  169 

zusammen 169 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenanhaften 

L Grundschule  28 1 - 1 - -
L Primarstufe  8 - 
L Hauptschule  22 3 3 
L Sekundarstufe I 18 7 - 5 2 -
E Realschule  1 1 - - 1 
E Gymnasium  1 1 - - 1 

zusammen 78 13 - 9 3 1 

Allgemeine Medizin 

Staateexamen  442 14 8 2 1 3 
Promotion  1 1 1 

zusammen 443 15 9 2 1 3 
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angestrebter und bereits mit ßrfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIocbschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und Zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten Diplom, übrige 
insgesamt Gradu- Grund-

Angestrebte nächste AbsChlußPrüfUng l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Real- Gymna-
berufs- Abschluß-

examen bildende prüfungen 
Haupt- schule schule sium Schulen 
schule 

noch: Gesamthochschulen 

Chemie 

Diplom Langzeitstudtum 206 5 4 1 
Diplom Kurzzeitstudium 18 1 1 
Promotion • . 1 1 1 
L Grundschule 16 1 1 
L Primarstufe 3 
L Hauptschule 49 2 2 
L Sekundarstufe I 4,5 6 2 4 
L Sekundarstufe 11 58 14 9 4 1 
L Berufsbildende Schulen 10 3 3 
E Realschule 2 2 2 
E Gymnasium 2 2 2 
Graduierung • 222 

zusammen 632 37 22 10 4 1 

Biologie 

L Grundschule 210 8 2 4 1 1 
L Primarstufe 113 
L Hauptschule 176 1 1 
L Sekundarstufe I 17.5 10 2 2 6 
L Sekundarstufe Ir 9 2 2 
L Berufsbildende Schulen 21 15 1,5 
E Hauptschule 2 2 2 
E Realschule . . · · · .5 5 .5 
E Gymnasium 2 2 1 1 

zusammen 713 45 4 21 17 1 2 

Geographie 

Promotion 1 1 1 
L Grundschule 235 2 1 1 
L Primarstufe 105 2 2 
L Hauptschule 137 2 1 1 
L Sekundarstufe I 75 10 2 6 1 1 
L Sekundarstufe 11 2 2 2 
E Grundschule 1 1 1 
E Realschule • 14 14 14 

zusammen 570 34 1 6 21 1 3 2 

Landwirtschaft 

Graduierung 169 

zusammen 169 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften 

L Grundschule 28 1 1 
L Primarstufe 8 
L Hauptschule 22 3 3 
L Sekundarstufe I 18 7 5 2 
E Realschule 1 1 1 
E Gymnesium 1 1 1 

zusammen 78 13 9 3 1 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen . . · · · 442 14 8 2 1 3 
Promotion. . . · · · 1 1 1 

zusammen 443 15 9 2 1 3 



136 

noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprlifung
1) 

Studenten 
insgesamt 

inegesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Architektur 

Graduierung 

Bauingenieurwesen 

zusammen 

Diplom Langzeitstudium . . 
Diplom Kurzzeitstudium . . 
L Berufsbildende Schulen . 
Graduierung  

Vermessung 

zusammen 

Graduierung  

zusammen 

Maschinenbau 

Diplom Langzeitstudium . . 
Diplom Kurzzeitstudium . . 
L Berufsbildende Schulen . 
Graduierung  

zusammen 

Elektrotechnik 

Diplom Langzeitstudium . . 
Diplom Kurzzeitstudium . . 
L Berufsbildende Schulen . 
Graduierung  

Berg- und HUtt 

Graduierung 

Verfahrenetechnik 

Graduierung 

Kunsterziehung 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

L Grundschule  
L Primarstufe  
L Hauptschule  
L Sekundarstufe I 
L Sekundarstufe II 
L Sonderschule  
L Berufsbildende Schulen . 
E Hauptschule  
E Realschule  
E Gymnasium  

zusammen 

Anmerkung S. 132 

noch: Gesamthochschulen 

1 551 14 10 1 2 1 

1 551 14 

206 10 
25 1 

3 3 
926 5 

1 160 19 

351 

351 

• 

• 

10 1 

9 
1 
3 
4 

17 

404 20 20 -
127 13 1 11 

53 47 - 46 1 
2 129 6 - 3 - 

2 713 86 1 

•• 

2 1 

1 

1 

2 

1 

3 

80 1 4 

401 9 8 

57 - -
44 39 - 39 

2 747 - - -

3 249 48 47 

174 

174 

509 3 

509 3 

••• 

• 

1 

1 2 

1 2 

187 9 3 4 1 
81 - - 
88 6 5 1 
135 20 9 6 
15 4 2 1 
2 - - -
39 38 38 
1 1 - 1 
5 5 - 3 
1 1 - 

554 84 5 57 12 

1 

2 
1 

••• 

•• 

1 

5 

3 1 6 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter .it bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und ""'ar 

Fachgruppe Lehramt Studenten Diplo., übrige 
1) insgesa.t insgesamt Staats- Gradu- Grund-

beruf's- Abschluß-Angestrebte nächste Abschlußprüfung ierung und Sonder- Real- Gy.na-
bildende prüfungen examen Haupt- schule schule sium 

schule Schulen 

noch: Gesamthochschulen 

Architektur 

Graduierung · · . · . 1 551 14 10 1 2 1 

zusauen 1 551 14 10 1 2 1 

Bauingenieurwesen 

Dipl0. 206 10 9 1 
Diplom 25 1 1 
L Berufsbildende Schulen 3 3 3 
Graduierung • · . 926 5 4 1 

zusa •• en 1 160 19 17 2 

Ver.essungswesen 

Graduierung · · · · . 351 
ZUsamu:.en 351 

Maschinenbau 

Dipl0. Langzeitstudiu. 404 20 20 
Diplo. Kurzzeitstudium 127 13 1 11 1 
L Berufsbildende Schulsn 53 47 46 1 
Graduierung • · . 2 129 6 3 3 

ZUsa.men 2 713 86 1 80 1 4 

Elektrotechnik 

Diplom Langzeitstudium 401 9 8 1 
Diplom 57 
L Berufsbildende Schulen 44 39 39 
Graduierung • · . 2 747 

zueammen ;5 249 48 47 1 

Berg- und Hüttenwesen 

Graduierung · · · . 174 

ZUsammen 174 

Verfahrenstechnik 

Graduierung · . · · . 509 3 1 2 
zusa.men 509 3 1 2 

Kunsterziehung 

L Grundschule 187 9 :; 4 1 1 
L Primarstufe 81 
L Hauptschule 88 6 5 1 
L Sekundarstufe I 135 20 9 6 5 
L Sekundarstufe II 15 4 2 1 1 
L Sonderschule • 2 
L Berufsbildende Schulen 39 38 38 
E Hauptschule 1 1 1 
E Realschule 5 5 3 2 
E Gymnasium 1 1 1 

zusammen 554 84 5 57 12 3 1 6 

Anmerkung S. 132 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom, 

Staats-
examen 

Gradu-

ierung 

Lehramt 
übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Grund-
und 

Haupt.. 

schule 

Sonder-

schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

Kunst, Design, Werken 

L Grundschule  
L Primaretufe  
L Hauptschule  
L Sekundarstufe I . . 
L Berufsbildende Schulen . 
E Realschule  
Graduierung  

zusammen 

114 
42 
73 
22 
11 
1 

796 

1 059 

noch: Gesamthochschulen 

3 3 
1 1 
1 1 
3 1 

3 1 1 
1 
13 1 9 

25 2 16 

2 
1 
1 
1 

5 

- 

-

-
1 

1 

1 

1 

Musikerziehung 

L Grundschule  79 
L Primarstufe  46 
L Hauptschule  39 
L Sekundarstufe I . . . . 24 1 1 
L Sekundarstufe II . . . . 5 1 1 
L Berufsbildende Schulen . 2 2 2 
E Grundschule  1 1 - 1 
E Realschule  3 3 ,- 3 

zusammen 199 8 1 2 5 

Leibeserziehung 

L Grundschule  228 5 5 
L Primarstufe  122 1 1 
L Hauptschule  211 5 1 1 - 3 
L Sekundarstufe I . . . . 146 9 2 3 3 1 
L Sekundarstufe II . . . . 9 2 2 -
L Berufebildende Schulen . 45 45 44 - 1 
E Realschule  4 4 4 
E Gymnasium  1 1 1 - -

Zusammen 766 72 6 54 7 5 

Insgesamt 

Diplom Langzeitstudium 5 426 871 16 520 281 7 8 39 

Diplom Kurzzeitstudium 510 27 1 25 1 

Magister  7 1 - 1 - - - - -

Staatsexamen  442 14 8 2 1 - 3 

Promotion  202 199 66 4 64 3 10 33 4 15 

L Grundschule  2 302 44 9 29 2 - 4 

L Primaretufe  1 113 27 4 18 - 5 

L Hauptschule  1 998 54 5 37 1 11 

L Sekundarstufe I . 2 395 217 10 51 140 2 1 13 

L Sekundarstufe II . 1 520 218 21 34 112 31 3 17 

L Sonderschule  3 - - - -

L Berufsbildende Schulen 575 505 1 498 3 1 - 2 

E Grundschule  7 7 - 7 

E Hauptschule  14 14 1 13 - -

E Realschule  130 130 1 - 113 13 3 

E Gymnasium  67 67 3 - 31 12 19 1 1 

Graduierung  11 577 104 1 87 2 2 1 2 9 

zusammen 28 488 2 499 146 1 307 770 3 78 65 7 123 
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angestrebter und bereits mit abgelegter sowie Hochschulart 

darunter mit bereits srfplgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehralllt Studenten 

insgesamt Diplom, Gradu- Grund- übrige 

nächste AbschlußprUfung l ) insgesamt Staate- berufs- Abschluß-Angestrebte ierung und Sonder- Real- Gymna- bildende prUfungen ";Kamen Haupt_ !lehule sium 
sehule Schulen 

noch: Gesamthochschulen 

Kunst, Design, Werken 

L Grundschule 114 3 3 
L Primarstufe 42 1 1 
L Hauptschule 73 1 1 
L Sekundsrstufe I 22 3 1 2 
L Berufsbildende Schulen • 11 3 1 1 1 
E Realschule .. '"' . .. . . 1 1 1 
Graduierung • . · 796 13 1 9 1 1 1 

zusammen 1 059 25 2 16 5 1 1 

Musikerziehung 

L Grundschule 79 
L Primarstufe 46 
L Hauptschule 39 
L Sekundarstufe I 24 1 1 
L Sekundarstufe II 5 1 1 
L Berufsbildende Schulen • 2 2 2 
E Grundschule · . . . . 1 1 1 
E Realschule • · 3 3 3 

zusammen 199 8 1 2 5 

Leibeserziehung 

L Grundschule 228 5 5 
L Primarstufe 122 1 1 
L Hauptschule 211 5 1 1 .3 
L Sekundarstufe I 146 9 2 3 .3 ,.. 1 
L Sekundarstufe 11 9 2 2 
L Berufsbildende Schulen 45 45 44 1 
E Realschule 4 4 4 
E Gymnasium 1 1 1 

zusammen 766 72 6 54 7 5 

Insgesamt 

Diplom Lengzeitstudium 5 426 8n 16 520 281 7 8 39 
Diplom Kurzzeitstudium 510 27 1 25 1 
Magister 7 1 1 

Staatsexamen 442 14 8 2 1 3 
Promotion .. • .. 202 199 66 4 64 3 10 33 4 15 
L Grundschule 2 502 44 9 29 2 4 

L Primarstufe 1 113 27 4 18 5 
L Hauptschule 1 998 54 5 37 1 11 

L Sekundarstufe I 2 395 217 10 51 :\.40 2 1 13 
L Sekundarstufe II 1 520 218 21 34 H2 31 3 17 
L Sonderschule • 3 
L Berufsbildende Schulen 575 505 1 498 3 1 2 

E Grundschule 7 7 7 
E Hauptschule 14 14 1 13 
E Realschule 130 130 1 113 13 3 
E Gymnasium 67 67 3 31 12 19 1 1 

Graduierung • 11 577 104 1 87 2 2 1 2 9 

zusammen 28 488 2 499 146 1 307 770 3 78 65 7 123 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angeatrebte nächste Abschlußprefung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate 
eXanen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

-]
Sonder-

Haupt- schule 

schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-

bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 

Diplom  
Lizentiatenprüfung . . .  

24 

2

3 
- 

- 

- 

- 

- 
-
-

3 

Kirchliche Prüfung . . . . 501 31 7 4 4 4 2 10 

Promotion  40 35 2 - - 3 30 
L Realschule  38 2 1 1 -
L Gymnasium  117 15 1 1 1 8 2 2 
L Berufsbildende Schulen . 28 13 11 2 - -
E Realschule  2 2 1 1 
E Gymnasium  7 7 2 4 1 
E Berufsbildende Schulen  3 3 2 1 

zusammen 762 111 12 16 11 18 7 47 

Katholische Theologie 

Diplom  
Lizentiatenprüfung 

363 
8 

17 
4 

3 
3 

2 1 2 
- 

- 9 
1 

Kirchliche Prüfung 310 19 2 4 2 - 4 - 7 
Promotion  128 115 34 2 1 1 22 1 54 

L Realschule  58 15 5 8 2 - - -
L Gymnasium  285 46 6 7 17 7 - 9 
L Berufsbildende Schulen . 74 42 - 31 5 2 - - 4 
E Realschule  2 2 1 1 -
E Gymnasium  9 9 1 2 3 1 1 1 
E Berufsbildende Schulen . 1 1 1 - -

ZUO.Uneen 1 238 270 54 37 29 27 36 2 85 

Philosophie 

Magister  265 32 14 12 1 3 2 
Promotion  300 139 35 5 5 2 55 1 36 
L Realschule  17 2 - 1 1 - 
L Gymnasium  441 43 11 3 4 6 7 12 
E Gymnasium  19 19 - - 1 1 17 

zusammen 1 042 235 60 21 12 9 82 1 50 

Psychologie 

Diplom  2 242 502 98 120 134 6 13 39 2 90 
Magister  13 3. 1 - 
Promotion  212 204 196 - 3 - 1 1 3 
L Realschule  1 1 - 1 - - - - 
L Gymnasium  18 5 1 3 - - 1 
L Berufsbildende Schulen . 29 26 25 - - 1 
E Gymnasium  1 1 - - 1 

zusammen 2 516 740 294 146 141 6 13 42 3 95 

Pädagogik 

Diplom  1 679 310 39 124 69 2 19 21 1 35 
Magister  252 62 21 12 13 2 2 1 11 
Promotion  230 192 53 7 31 3 10 50 15 23 
L Gymnasium  330 92 21 32 7 14 8 10 
E Gymnasium  36 36 3 - 4 1 26 - 2 

zusammen 2 527 692 137 175 124 5 46 107 17 81 

Geschichte 

Magister  321 22 12 6 1 - 3 
Promotion  353 193 23 1 10 8 113 38 
L Realachule  247 29 2 4 16 2 - 5 
L Gymnasium  1 783 139 17 7 23 48 22 22 
L Berufebildende Schulen . 235 223 1 220 - 2 
E Realschule  5 5 - - 4 1 - 
E Gymnasium  50 50 1 10 17 16 6 
E Berufsbildende Schulen . 1 1 1 - - -

zusammen 2 995 662 57 238 64 76 151 76 

Anmerkung 8. 132 

noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienrachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und :Zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten 
insgesamt Diplom, Gradu- Grund- übrige 

nächste Abschlußprüfung 1) insgesamt Staats- berufa- Abschluß-Angestrebte ierung und Sonder- Real- Gymna- bildende prüfungen eXamen schule schule sium Schulen 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 

Diplom 24 3 3 
Lizentiatenprüfung 2 
Kirchliche Prüfung 501 31 7 4 4 4 2 10 
Promotion • • • · 40 35 2 3 30 
L Realschule • · 38 2 1 1 
L Gymnasium 117 15 1 1 1 8 2 2 
L Berufsbildende Schulen 28 13 11 2 
E Realschule • · · . '" . . 2 2 1 1 
E Gymnasium 7 7 2 4 1 
E Berufsbildende Schulen 3 3 2 1 

zusammen 762 111 12 16 11 18 7 47 

Katholische Theologie 

Diplom . . . .. . 363 17 3 2 1 2 9 
Lizentiatenprüfung 8 4 3 1 
Kirchliche Prüfung 310 19 2 4 2 4 7 
Promotion ••• · . 128 115 34 2 1 1 22 1 54 
L Realschule • · . 58 15 5 8 2 
L Gymnasium 285 46 6 7 17 7 9 
L Berufsbildende Schulen 74 42 31 5 2 4 
E Realschule • • · .. .. .. .. 2 2 1 1 
E Gymnasium 9 9 1 2 3 1 1 1 
E Berufsbildende Schulen • 1 1 1 

zusammen 1 238 270 54 37 29 27 36 2 85 

Philosophie 

Magister 265 32 14 12 1 3 2 
Promotion 300 139 35 5 5 2 55 1 36 
L Realschule 17 2 1 1 
L Gymnasium . ; 441 43 11 3 4 6 7 12 
E Gymnasium 19 19 1 1 17 

ZUsammen 1 042 235 60 21 12 9 82 1 50 

Psychologie 

Diplom 2 242 502 98 120 134 6 13 39 2 90 
Magister 1 1 
Promotion ••• 204 196 3 1 1 3 
L Realschule 1 1 1 
L Gymnasium 18 5 1 3 1 
L Berufsbildende Schulen 29 26 25 1 
E Gymnasium 1 1 1 

zusammen 2 516 740 294 146 141 6 13 42 3 95 

Pädagogik 

Diplom 1 679 310 39 124 69 2 19 21 1 35 
Magister 252 62 21 12 13 2 2 1 11 
Promotion • . 230 192 53 7 31 3 10 50 15 23 
L Gymnasium 330 92 21 32 7 14 8 10 
E Gymnasium 36 36 3 4 1 26 2 

zuaammen 2 527 692 137 175 124 5 46 107 17 81 

Geschichte 

Magister 321 22 12 6 1 3 
Promotion 353 193 23 1 10 8 113 38 
L Realschule 247 29 2 4 16 2 5 
L Gymnasium 1 783 139 17 7 23 48 22 22 
L Berufsbildende Schulen 235 223 1 220 2 
E RealschUle • · · . . . . 5 5 4 1 
E Gymnasium 50 50 1 10 17 16 6 
E Berufsbildende Schulen 1 1 1 

zueammen 2 995 662 57 238 64 76 151 76 

Anmerkung S. 132 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Kunatwiseenechaftliche Fächer 

Magister  521 59 13 22 11 - 2 3 8 
Promotion  699 164 26 13 16 2 5 66 36 
L Realschule  16 7 - 3 1 1 1 1 
L Gymnasium  198 23 1 6 4 5 2 5 
E Realschule  1 1 - - 1 - 
E Gymnasium  14 14 1 - 1 - 12 

zusammen 1 449 268 41 44 33 2 14 84 50 

Sonstige Geisteswienenschaften 

Nagieter  369 29 3 12 4 2 8 
Promotion  238 48 11 4 2 3 6 - 22 
L Realechule  1 1 1 
L Gymnasium  6 -
E Gymnasium  1 1 1 -

zusammen 615 79 14 16 7 5 7 30 

Allgemeine Philologie 

Magister  92 9 4 1 2 2 
Promotion  78 38 9 4 1 - 11 13 
L Gymnasium  232 14 1 2 5 3 1 2 
E Gymnasium  3 3 1 1 1 -

zusammen 405 64 10 11 8 4 14 17 

Alte Sprachen 

Magister  15 1 - 1 
Promotion  22 12 1 1 8 2 
L Realschule  1 - - - 
L Gymnasium  229 10 1 1 1 1 1 5 
E Gymnasium  7 7 - 7 

ZU63.10111011 274 30 2 2 1 1 16 - 8 

Germanistik 

Magiater  668 34 8 8 4 1 2 5 1 5 
Promotion  475 198 13 2 6 7 143 27 
L Realschule  1 221 85 13 6 48 8 2 8 
L Gymnasium  6 122 333 31 17 77 98 41 1 68 
L Berufsbildende Schulen . 153 130 6 105 2 - - 17 
E Realschule  25 25 1 - 14 9 - 1 
E Gymnasium  87 87 2 - 21 24 34 1 5 
E Berufsbildende Schulen  28 28 3 1 1 2 1 16 4 

zusammen 8 779 920 77 139 173 1 150 226 19 135 

Anglistik 

Magister  242 15 4 2 - 3 2 1 3 
Promotion  136 102 8 - 1 3 79 11 
L Realechule  1 370 63 10 13 22 - 7 1 10 
L Gymnasium  4 193 237 45 19 39 86 13 1 34 
L Berufsbildende Schulen . 49 38 1 33 2 - 2 
E Realschule  15 15 1 - 6 6 1 - 1 
E Gymnasium  54 54 - 4 23 26 1 
E Berufsbildende Schulen . 6 6 - 1 - - 5 

zusammen 6 065 530 69 68 74 128 122 7 62 

Romanistik 

Magister  268 20 6 3 1 - 2 4 4 
Promotion  148 88 7 2 - 1 61 17 
L Realschule  696 43 8 5 10 9 1 1 9 
L Gymnasium  2 829 180 45 19 11 53 20 1 31 
L Berufsbildende Schulen . 27 25 2 23 - - - 
E Realschule  6 6 - - 3 2 - 1 
E Gymnasium  58 58 1 1 12 41 5 
E Berufebildende Schulen . 6 6 3 1 - - - 2 

zusammen 4 038 426 72 53 26 79 127 4 65 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und Zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten 
insgeaamt Diplom, Gradu- Grund- übrige 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Real- Gymna-
berufs- Abschluß-

examen bildende prüfungen Haupt- schule schule sium Schulen 
schule 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Kunstwissenschaftliche Fächer 

Magister 521 59 13 22 11 2 3 8 
Promotion 699 164 26 13 16 2 5 66 36 
L Realschule • 16 7 3 1 1 1 1 
L Gymnasium 198 23 1 6 4 5 2 5 
E Realechule 1 1 1 
E Gymnesium 14 14 1 1 12 

zUsallllllen 1 449 268 41 44 33 2 14 84 50 

Sonstige Geisteswissenschaften 

Magister 369 29 3 12 4 2 8 
Promotion 238 48 11 4 2 3 6 22 
L Realschule 1 1 1 
L Gymnasium 6 
E Gymnasium 1 1 1 

ZUSammen 615 79 14 16 7 5 7 30 

Allgemeine Philologie 

Magister 92 9 4 1 2 2 
Promotion • 78 38 9 4 1 11 13 
L Gymnasium 232 14 1 2 5 3 1 2 
E Gymnssium 3 3 1 1 1 

ZUSdmen 405 64 10 11 8 4 14 17 

Alte Sprachen 

Magister 15 1 1 
Promotion 22 12 1 1 8 2 
L Realschule • 1 
L Gymnasium 229 10 1 1 1 1 1 5 
E Gymnasium 7 7 7 

zusammen 274 30 2 2 1 1 16 8 

Germanistik 

Magister 668 34 8 8 4 1 2 5 1 5 
Promotion 475 198 13 2 6 7 143 27 
L Realschule 1 221 85 13 6 48 8 2 8 
L Gymnasium 6 122 333 31 17 77 98 41 1 68 
L Berufsbildende Schulen 153 130 6 105 2 17 
E Realschule • • . . . . 25 25 1 14 9 1 
E Gymnasium 87 87 2 21 24 34 1 ') 

E Berufsbildende Schulen • 28 28 3 1 1 2 1 16 4 

zusammen 8 779 920 77 139 173 1 150 226 19 135 

Anglistik 

Magister 242 15 4 2 .. 2 1 .,-

Promotion 136 102 8 1 3 79 11 
L Realschule 1 370 63 10 13 22 7 1 10 
L Gymnasium 4 193 237 45 19 39 86 13 1 34 
L Berufsbildende Schulen 49 38 1 33 2 2 
E Realschule • 15 15 1 6 6 1 1 
E Gymnasium 54 54 4 23 26 1 
E Berufsbildende Schulen 6 6 1 5 

zusammen 6 065 530 69 68 74 128 122 7 62 

Romanistik 

Magister 268 20 6 3 1 2 4 4 
Promotion 148 88 7 2 1 61 17 
L Realschule 696 43 8 5 10 9 1 1 9 
L Gymnasium 2 829 180 45 19 11 53 20 1 31 
L Berufsbildende Schulen 27 25 2 23 
E Realschule • • .......... 6 6 3 2 1 
E Gymnasium 58 58 1 1 12 41 
E Berufsbildende Schulen • 6 6 3 1 2 

zUsammen 4038 426 72 53 26 79 127 4 65 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abechlußprüfungl)

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-

schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 

Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Slawistik 

Magister  99 6 1 2 3 
Promotion  47 14 3 3 8 
L Realschule  3 - -
L Gymnasium  153 9 3 - 1 1 4 

L Berufsbildende Schulen . 4 3 3 
E Realschule  1 1 1 
E Gymnasium  3 3 - 2 1 

zusammen 310 36 7 6 1 6 1 15 

Ostasiatische Philologie 

Magister  
Promotion  

73 
79 

10 
22 

6 
12 

3 
- 2 

1 
8 

zusammen 152 32 18 3 2 9 

Sonstige Sprachwissenschaften 

Magister  45 9 4 2 1 2 
Promotion  82 24 5 2 1 1 2 13 

zusammen 127 33 9 2 3 2 2 15 

Rechtswiseenechart 

Staatsexamen  13 245 359 104 182 13 1 2 10 47 
Promotion  179 179 176 1 1 1 
L Gymnasium  18 1 - 1 
L Berufsbildende Schulen  51 47 47 

zusammen 13 493 586 280 231 13 1 2 11 48 

Wirtschaftswissenschaften 

Diplom  9 982 1 148 561 499 5 7 4 72 
Magister  23 16 14 1 - 1 
Promotion  965 965 923 7 2 4 16 13 
L Realschule  18 4 2 2 - 
L Gymnasium  126 17 7 5 1 - 1 2 1 
L Berufsbildende Schulen 1 211 604 20 562 5 - 3 3 11 
E Gymnasium   

: 

3 3 - - 3 
E Berufsbildende Schulen . 13 13 2 3 - 8 

zusammen 12 341 2 770 1 529 1 079 13 4 19 29 97 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Diplom  1 419 222 44 123 14 1 5 5 5 25 
Magister  523 72 31 20 2 1 2 3 1 12 
Promotion  414 281 174 10 10 4 22 15 46 
L Realschule  140 18 2 3 11 2 - -
L Gymnasium  1 041 124 20 39 26 1 9 8 1 20 
L Berufsbildende Schulen . 868 594 35 535 7 1 16 
E Realschule  6 6 - - 1 4 - 1 

Gymnasium  
E Berufsbildende Schulen : 

55 
18 

55 
18 

6 
2 

1 
6 

8 
2 

6 
1 

34 
1 6 

- 

sonstige  1 1 - - 1 - - 

zusammen 4 485 1 391 314 737 82 3 33 74 28 120 

Pharmazie 

Staatsexamen  1 154 32 11 9 1 11 
Promotion  110 110 108 2 

zusammen 1 264 142 119 9 1 13 

Anmerkung S. 132 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten Diplom, übrige 

nächste AbschlußPrüfung l ) 
insgesamt insgesamt Staate- Gradu- Grund-

berUf7.i"e AbschluB-Angestrebte ierung und Sonder- Real- Gymna- bildend prüfungen examen Haupt- schule schule sium 
achule Schulen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Slawistik 

Magister 99 6 1 2 3 
Promotion 47 14 3 3 8 
L Realschule 3 
L Gymnasium 153 9 3 1 1 4 
L Berufsbildende Schulen • 4 3 3 
E Realschule • · · · · . 1 1 1 
E Gymnasium · . · · 3 3 2 1 

zusammen 310 36 7 6 1 6 1 15 

Ostasiatische Philologie 

Magister · · · 73 10 6 3 1 
Promotion • · . . · · · 79 22 12 2 8 

zusammen 152 32 18 3 2 9 

Sonstige Sprachwissenschaften 

Magister · · · . · 45 9 4 2 1 2 
Promotion • · . . . 82 24 5 2 1 1 2 13 

ZUSammen 127 33 9 2 3 2 2 15 

Rechtswissenschaft 

Staatsexamen 13 245 359 104 182 13 1 2 10 47 
Promotion • • 179 179 176 1 1 1 
L Gymnasium 18 1 1 
L BerUfsbildende Schulen • 51 47 47 

ZUsammen 13 493 586 280 231 13 1 2 11 48 

Wirtschaftswissenschaften 

Diplom 9 982 1 148 561 499 5 7 4 72 
Magister 23 16 14 1 1 
Promotion 965 965 923 7 2 4 16 13 
L Realschule 18 4 2 2 
L Gymnasium 126 17 7 5 1 1 2 1 
L Berufsbildende Schulen 1 211 604 20 562 5 3 3 11 
E Gymnasium · · · · . 3 3 
E Berufsbildende Schulen 13 2 3 8 

zusammen 12 ;41 2770 1 529 1 079 13 4 19 29 97 

Sozial- und Politikwissenschaften 

Diplom 1 419 222 44 123 14 1 5 5 5 25 
Magister 523 72 31 20 2 1 2 3 1 12 
Promotion 414 281 174 10 10 4 22 15 46 
L Realschule 140 18 2 :; 11 2 
L Gymnasium 1 041 124 20 39 26 1 9 8 1 20 
L Berufsbildende Schulen • 868 594 35 535 7 1 16 
E Realschule • • · . · . · 6 6 1 4 1 
E Gymnaeium · . · · . 55 55 6 1 8 6 34 
E Berufsbildende Schulen 18 18 2 6 2 1 1 6 
sonstige · . . · . 1 1 1 

zusammen 4 485 1 391 314 737 82 3 33 74 28 120 

Pharmazie 

Staatsexamen · . · · · 1 154 32 11 9 1 11 
Promotion • · · · . · · 110 110 108 2 

zueallllllen 1 264 142 119 9 1 13 

Anmerkung S. 132 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung. und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abechlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

inegesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
echule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abechluß-
prüfungen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Mathematik 

Diplom  4 oo8 105 15 65 4 1 6 - 14 
Promotion  186 182 157 - - 22 1 2 
L Realschule  394 16 2 8 4 1 1 - -
L Gymnasium  3 466 115 16 20 8 30 27 - 14 
L Berufsbildende Schulen . 81 76 1 74 - - 1 
E Realschule  6 6 - - 2 3 - - 1 
E Gymnasium  59 59 1 5 5 47 1 
E Berufebildende Schulen . 4 4 1 - - - 3 -

zusammen 8 404 563 193 167 23 4o 103 4 33 

Informatik 

Diplom  76o 55 3 44 3 1 1 3 
Promotion  lo lo 9 - 1 
L Gymnasium  5 - - - -
L Berufsbildende Schulen  11 9 9 

zusammen 786 74 12 53 3 1 2 3 

Astronomie 

Diplom  52 2 1 1 
Promotion  11 7 3 

zusammen 63 9 5 .•••• 4 

Physik 

Diplom  2 454 100 19 63 2 6 1 9 
Promotion  349 349 330 - - 15 4 
L Realschule  45 2 1 1 - - -
L Gymnasium  552 50 6 12 4 13 13 - 2 
L Berufsbildende Schulen . 187 175 2 171 1 1 - - -
E Realschule  1 1 - - 1 - - -

Gymnasium  19 19 2 2 14 - 1 
E Berufsbildende Schulen . 1 1 - - - - - 1 

zusammen 3 608 697 360 247 5 19 48 I. 17 

Chemie 

Diplom  3 093 130 22 95 2 1 9 1 
Staatsexamen  332 19 12 2 - 1 4 
Promotion  522 522 500 4 1 11 6 
L Realschule  95 3 411. 

L Gymnasium  
L Berufsbildende Schulen : 

1 003 
124 

84 
97 

7 
- 

39 
91 

6 
2 

14 8 
1 

10 
3 

E Realschule  2 2 - 2 -
E Gymnasium  18 18 - 2 1 15 •11. 

zusammen 5 i89 875 541 233 16 16 44 1 24 

Biologie 

Diplom  1 407 42 10 9 9 3 5 - 6 
Promotion  251 251 160 - 1 - 81 9 
L Realschule  243 30 6 6 8 7 1 - 2 
L Gymnasium  1 744 148 27 8 22 41 32 - 18 
L Berufsbildende Schulen . 5 4 4 - - - -
E Realschule  3 3 - _ 3 - -
E Gymnasium  29 29 4 3 21 1 

zusammen 3 682 507 203 27 44 57 140 - 36 

Geographie 

Diplom  250 24 4 7 4 1 4 1 3 
Promotion  88 88 18 1 3 1 8 51 6 
L Realschule  452 46 10 8 19 3 - 6 
L Gymnasium  1 296 215 49 19 27 1 95 13 - 11 
L Berufsbildende Schulen . 57 56 - 56 - - - -
E Realschule  16 16 - - 10 5 1 
E Gymnasium  67 67 2 15 23 23 - 4 

zusammen 2 226 512 83 91 78 2 135 91 1 31 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten Diplom, übrige 
1) insgesamt insgesamt Staats- Gradu- Grund-

berufe- Abschluß-Angestrebte nächste Abschlußprüfung ierung und Sonder- Real-
bildende prüfungen examen Haupt- schule schule SJ.um 
Sobulen schule 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und SporthochsChUle 

Mathematik 

Diplom 4 008 105 15 65 4 1 6 14 
Promotion •• 186 182 157 22 1 2 
L RealschUle 594 16 2 8 4 1 1 
L Gymnasium 3 466 115 16 20 8 30 27 14 
L Berufsbildende Schulen • 81 76 1 74 1 
E Realschule • • 6 6 2 3 1 
E Gymnasium 59 59 1 5 5 47 1 
E Berufsbildende Schulen 4 4 1 3 

zusammen 8 404 563 193 167 23 40 103 4 33 

Informatik 

Diplom 760 55 3 44 3 1 1 3 
Promotion • • 10 10 9 1 
L Gymnasium 5 
L Berufsbildende Schulen 11 9 9 

zusammen 786 74 12 53 3 1 2 3 

Astronomie 

Diplom . . 52 2 1 1 
Promotion . . . 11 7 4 3 

zusammen 63 9 5 4 

Physik 

Diplom 2 454 100 19 63 2 6 1 9 
Promotion • • • 349 349 330 15 4 
L Realschule 45 2 1 1 
L Gymnasium 552 50 6 12 4 13 13 2 
L Berufebildende Schulen 187 175 2 171 1 1 
E Realschule • 1 1 1 
E Gymnasium 19 19 2 2 14 1 
E Berufebildende Schulen 1 1 1 

zusammen 3 608 697 360 247 5 19 48 1 17 

Chemie 

Diplom 3 093 130 22 95 2 1 9 1 
Staatsexamen 332 19 12 2 1 4 
Promotion ••• 522 522 500 4 1 11 6 
L Realschule • 95 3 2 1 
L Gymnasium 1 003 84 7 39 6 14 8 10 
L Berufsbildende Schulen 124 97 91 2 1 3 
E Realschule 2 2 2 
E Gymnasium 18 18 2 1 15 

5 189 875 541 233 16 16 44 1 24 

Biologie 

Diplom 1 407 42 10 9 9 3 5 6 
Promotion • • 251 251 160 1 81 9 
L Realschule 243 30 6 6 8 7 1 2 
L Gymnasium 1 744 148 27 8 22 41 32 18 
L Berufsbildende Schulen 5 4 4 
E Realschule 3 3 3 
E Gymnasium . . . . 29 29 4 3 21 1 

zusammen 3 682 507 203 27 44 57 140 36 

Geographie 

Diplom 250 24 4 7 4 1 4 1 3 
Promotion • • 88 88 18 1 3 1 8 51 6 
L Realechule 452 46 10 8 19 3 6 
L Gymnasium 1 296 215 49 19 27 1 95 13 11 
L Berufsbildende Schulen 57 56 56 
E Realschule 16 16 10 5 1 
E Gymnasium 67 67 2 15 23 23 4 

ZUsammen 2 226 512 8; 91 78 2 135 91 1 31 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe dee 1. Studienfachs, 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußpräfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
Schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Geowi haften 

Diplom  1 096 30 1 24 1 1 3 
Promotion  52 52 50 - 1 1 
L Gymnasium  12 - -
E Gymnasium  1 1 - 1 

zusammen 1 161 83 51 24 1 1 1 1 1 3 

Landwirtschaft 

Diplom  646 16 5 9 1 1 
Promotion  97 97 97 - 

zusammen 743 113 102 9 1 1 

Raushalte- und Ernährungs-
wiesenschaften 

Diplom  
Promotion  

411 

38
15 
38 38 11 2 2 

L Realschule  34 2 1 1 
L Gymnasium  49 2 2 
L Berufebildende Schulen 7 -
E Realschule   

: 
1 1 1 

zusammen 540 58 38 14 2 4 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen  8 225 494 265 87 28 1 14 24 2 73 
Promotion  180 180 167 3 1 2 7 
sonstige  1 1 1 - 

zusammen 8 406 675 433 90 28 1 15 26 2 8o 

Zahnmedizin 

Staateexamen  1 264 56 19 17 3 3 1 13 
Promotion  33 33 32 - 1 

zusammen 1 297 89 51 17 3 3 1 14 

Architektur 

Diplom  993 303 7 289 1 1 5 
Promotion  42 42 39 - 2 1 
L Berufsbildende Schulen . 122 60 - 55 1 4 

Berufsbildende Schulen  2 2 1 1 

zusammen 1 159 407 46 345 2 1 7 6 

Raumplanung 

Diplom  430 64 3 58 1 2 
Promotion  6 6 5 1 

zusammen 436 70 8 58 1 3 

Bauingenieurwesen 

Diplom  1 804 174 16 153 1 1 3 
Promotion  9 9 8 - 1 
L Berufsbildende Schulen . 29 12 - 12 

zusammen 1 842 195 24 165 1 1 1 3 

Vermessung 

Diplom  445 15 12 3 
Promotion  13 13 13 -
L Berufabildende Schulen 15 14 14 

zusammen 473 42 13 26 3 
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Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung l ) 

noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Studenten 

insgessmt insgesamt 
examen Sonder­

schule 

Lehramt 

Real­
schule 

übrige 
berufs- Abschluß­

Gymna- bildende prüfungen 
sium Schulen 

noch: Universitäten, Technische lIochschule und Sporthochschule 

Geowissenschaften 

Diplom 1 096 30 1 24 1 1 :; 
Promotion • · 52 52 50 1 1 
1 Gymnasium 12 
E Gymnasium 1 1 1 

zusammen 1 161 83 51 24 1 1 1 1 1 3 

Landwirtschaft 

Diplom · · · 646 16 5 9 1 1 
Promotion · · · · 97 97 97 

zusammen 743 113 102 9 1 1 

Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften 

Diplom 411 15 11 2 2 
Promotion • · 38 38 38 
1 Realschule • 34 2 1 1 
L Gymnasium 49 2 2 
L Berufsbildende Schulen • 7 
E Realschule • · 1 1 1 

zusammen 540 58 38 14 2 4 

Allgemeine Medizin 

Staatsexamen 8 225 494 265 87 28 1 14 24 2 73 
Promotion 180 180 167 3 1 2 7 
sonstige 1 1 1 

zusammen 8 406 675 433 90 28 1 15 26 2 80 

Zahnmedizin 

Staatsexamen · · . · · 1 264 56 19 17 3 3 1 13 
Promotion • · · . . · . · · 33 33 32 1 

ZUSammen 1 297 89 51 17 3 3 1 14 

Architektur 

Diplom · . · · . · · · · . 993 303 7 289 1 1 .5 
Promotion • · · · · · · · · 42 42 39 2 1 
L Berufsbildende Schulen • 122 60 55 1 4 
E Berufsbildende Schulen • 2 2 1 1 

zusammen 1 159 407 46 345 2 1 7 6 

Raumplanung 

Diplom · · · 430 64 3 58 1 2 
Promotion · · · . 6 6 .5 1 

zusammen 436 70 8 58 1 3 

Bauingenieurweeen 

Diplom · . . · . 1 804 174 16 153 1 1 3 
Promotion • • · · 9 9 8 1 
L Berufsbildende Schulen • 29 12 12 

zusammen 1 842 195 24 165 1 1 1 3 

Vermeesungswesen 

Diplom · · . · . · · 445 15 12 3 
Promotion • · · · · · · · 13 13 13 
L Berufsbildende Schulen • 15 14 14 

zusammen 473 42 13 26 3 

Anmerkung S. 132 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Lehramt 
  übrige 

Abschluß-
prüfungen Real-

schule 
Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Maschinenbau 

Diplom  3 240 603 19 579 5 
Promotion  88 88 84 1 - 2 1 
L Berufebildende Schulen . 922 645 7 627 3 2 3 3 
E Berufebildende Schulen . 5 5 - 4 - 1 

zusammen 4 255 1 341 110 1 211 3 2 6 9 

Elektrotechnik 

Diplom  2 449 280 9 267 1 3 
Promotion  48 48 45 - 3 
L Berufebildende Schulen . 610 308 3 305 
E Berufebildende Schulen . 4 4 - 4 

zusammen 3 111 640 57 576 1 3 3 

Berg- und Hüttenwesen 

Diplom  519 55 23 28 1 3 
Promotion  53 53 52 1 
L Berufebildende Schulen  9 4 1 3 

zusammen 581 112 76 31 1 1 3 

Kunsterziehung 

L Realschule  
L Gymnasium  

1 
52 

_ 

16 i 7 1 -
L Berufebildende Schulen  34 27 26 1 

zusammen 87 43 34 7 1 1 

Leibeserziehung 

Diplom  1 245 75 4 25 27 1 4 6 8 
Promotion  35 35 20 - 5 8 2 
L Realschule  206 33 2 1 23 2 2 3 
L Gymnasium  879 100 19 10 30 28 4 9 
L Berufebildende Schulen . 93 89 3 86 - - - -
E Realschule  33 33 - 20 8 - 5 
E Gymnasium  42 42 4 8 9 17 4 
E Berufsbildende Schulen . 2 2 - - - - 1 1 
sonstige  13 13 11 - 1 1 -

zusammen 2 548 422 63 122 108 1 57 38 1 32 

Insgesamt 

Diplom  41 011 4 290 906 2 604 279 14 52 112 14 309

Magieter  3 789 397 137 107 40 2 16 25 4 66 

Lizentiatenprüfung 10 4 3 - - - - 1 

Kirchliche Prüfung 811 50 9 8 6 4 6 - 1? 

Staatsexamen  24 220 960 411 297 44 2 19 37 2 148 

Promotion  

L Realschule  

7 

:4967 

5 226 

402 

3 647 

63 

70 

64 

95 

175 

6 59 

45 

844 

9 

59 

1 

446 

45 

L Gymnasium  27 179 2 018 334 271 313 2 572 232 5 289 

L Berufsbildende Schulen 5 035 3 321 82 3 128 30 8 4 8 61 

E Realschule  125 125 2 1 64 45 1 - 12 

E Gymnasium  642 642 24 2 89 1 135 358 3 30 

E Berufsbildende Schulen 94 94 14 21 4 3 2 43 7 

sonstige  15 15 12 1 1 1 - - 

zusammen 115 474 17 544 5 644 6 573 1 140 27 959 1 631 139 1 431 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIochschulart 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten Diplom, übrige 
inegesamt Gradu- Grund-

Angestrebte nächste AbschlußPrüfung l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Real- Gymna-
berufs- Abschluß-

examen bildende prüfungen 
Haupt- schule schule S1um Schulen schule 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Maschinenbau 

Diplom · .. · 3 240 603 19 579 5 
Promotion • • · . .. . . . 88 88 84 1 2 1 
L Berufsbildende Schulen • 922 645 7 627 3 2 3 3 
E Berufsbildende Schulen 5 5 4 1 

ZUSammen 4 255 1 341 110 1 211 3 2 6 9 

Elektrotechnik 

Diplom · . . . . . . . . 2 449 280 9 267 1 3 
Promotion • · 48 48 45 3 
L Berufsbildende Schulen 610 308 3 305 
E Berufsbildende Schulen 4 4 4 

zusammen 3 111 640 57 576 1 3 3 

Berg- und Hüttenwesen 

Diplom 55 23 28 1 3 
Promotion. 53 52 1 
L Berufsbildende Schulen 4 1 3 

zusammen 581 112 76 31 1 1 3 

Kunsterziehung 

L Realschule 1 
L Gymnasium 16 8 7 1 
L Berufsbildende Schulen 27 26 1 

zusammen 87 43 34 7 1 1 

Leibeserziehung 

Diplom 1 245 75 4 25 27 1 4 6 8 
Promotion •• 35 35 20 5 8 2 
L Realschule 206 33 2 1 23 2 2 3 
L Gymnasium 879 100 19 10 30 28 4 9 
L Berufsbildende Schulen 93 89 3 86 
E Realschule • • 33 33 20 8 5 
E Gymnasium 42 42 4 8 9 17 4 
E Berufsbildende Schulen 2 2 1 1 
sonstige 13 13 11 1 1 

zusammen 2 548 422 63 122 108 1 57 38 1 32 

Insgesamt 

Diplom · . . . . 41 Oll 4 290 906 2604 279 14 52 112 14 309 
Magister ... · . 3 789 397 137 107 40 2 16 25 4 66 

Lizentiatenprüfung 10 4 3 1 

Kirchliche Prüfung 811 50 9 8 6 4 6 17 
Staatsexamen 24 220 960 411 297 44 2 19 37 2 148 

Promotion •• 7 046 5 226 3 647 70 95 6 59 844 59 446 

L Realschule 5 497 402 63 64 175 45 9 1 45 
L Gymnasium 27 179 2 018 334 271 313 2 572 232 5 289 

L Berufsbildende Schulen • 5035 3 321 82 3 128 30 8 4 8 61 

E Realschule • • 125 125 2 1 64 45 1 12 

E Gymnasium 642 642 24 2 89 1 135 358 3 30 
E Berufsbildende Schulen 94 94 14 21 4 3 2 43 7 
sonetige 15 15 12 1 1 1 

zusammen 115 474 17 544 5 644 6 573 1 140 27 959 1 631 139 1 431 
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noch: 2.3 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 

Staats-

examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-

und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufs-

bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie 

Diplom  
Lizentiatenprüfung . . .  

1 

1
- 
- - 

-
-

Kirchliche Prüfung . . . . 437 12 1 6 3 2 
L Berufebildende Schulen . 24 .. - -

zusammen 463 12 1 6 3 2 

Katholische Theologie 

Diplom  1 - 

Kirchliche Prüfung 111 32 4 10 1 15 2 
Promotion  2 2 - 2 

zusammen 114 34 4 10 1 15 

Philosophie 

Promotion  1 

zusammen 1 

Insgesamt 

Diplom  2 

Lizentiatenprüfung 1 

Kirchliche Prüfung 548 44 5 6 13 3 15 2 

Promotion  3 2 2 

L Berufsbildende Schulen  24 

zusammen 578 46 5 6 13 3 15 4 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie 

L Grundschule  145 1 1 -
L Hauptschule  111 6 4 2 
L Sonderschule  2 - -
E Grundschule  2 2 2 
E Hauptschule  4 4 4 

zusammen 264 13 5 8 

Katholische Theologie 

L Grundschule  185 8 3 4 1 
L Hauptschule  188 11 1 4 3 3 
L Sonderschule  1 
E Grundschule  2 2 2 
E Hauptschule  2 2 2 

zusammen 378 23 4 8 7 4 

Pädagogik 

Diplom  3 859 1 872 86 230 1 314 66 22 12 6 136 
Promotion  692 692 169 2 349 48 15 29 11 69 
sonstige  1 1 - - 1 - - - -

zusammen 4 552 2 565 255 232 1 664 114 37 41 17 205 

Sonderpädagogik 

Promotion  10 10 2 1 6 - - 1 
L Sonderschule  3 794 775 15 136 561 1 10 7 4 41 
E Sonderschule  102 102 - 2 50 44 1 2 - 3 

zusammen 3 906 887 17 138 612 51 11 9 4 45 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und z .. ar 

Fachgruppe Lehramt Studenten Diplom, übrige insgesamt Gradu- Grund-
Angestrebte nächste AbschlußprüfUng l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Real- G1mna-

berufs- Abschluß-
examen Haupt- schule schule sium bildende prüfungen 

schule Schulen 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie 

Diplom 1 
Lizentiatenprüfung 1 
Kirchliche Prüfung '+37 12 1 6 3 2 
L Berufsbildende Schulen • 2'+ 

zusammen '+63 12 1 6 3 2 

Katholische Theologie 

Diplom 1 
Kirchliche Prüfung 111 32 '+ 10 1 15 2 
Promotion • · . · 2 2 2 

zusammen 11'+ 34 4 10 1 15 4 

Philoeophie 

Promotion . . . . . 1 

zusammen 1 

Insgesamt 

Diplom . . · . · . 2 

Lizentiatenprüfung 1 

Kirchliche Prüfung 5'+8 '+4 5 6 13 3 15 2 

Promotion. · . · 3 2 2 

L Berufsbildende Schulen 2'+ 

zueammen 578 46 5 6 13 3 15 4 

Pädagogische HochsChulen 
Evangelische Theologie 

L Grundschule 1'+5 1 1 
L Hauptschule 111 6 4 2 
L Sonderschule • 2 
E Grundechule 2 2 2 
E Hauptschule 4 4 '+ 

zusammen 264 13 5 8 

Katholische Theologie 

L Grundschule 185 8 3 4 1 
L Hauptschule 188 11 1 '+ 3 3 
L Sonderschule 1 
E Grundschule 2 2 2 
E Hauptschule 2 2 2 

zusammen 378 23 4 8 7 4 

Pädagogik 

Diplom 3 859 1 872 86 230 1 314 66 22 12 6 136 
Promotion 692 692 169 2 3'+9 48 15 29 11 69 
eonstige 1 1 1 

zusammen '+ 552 2 565 255 232 1 664 114 37 41 17 205 

Sonderpädagogik 

Promotion 10 10 2 1 6 1 

L Sonderschule 3 79'+ 775 15 136 561 1 10 7 4 41 
E Sonderschule 102 102 2 50 '+'+ 1 2 3 

zusammen 3906 887 17 138 612 51 11 9 '+ '+5 

Anmerkung S. 132 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Auschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abechlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste AbschlußprUfung
1) 

Studenten 
inegesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
exaMen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 
Haupt-

schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Geschichte 

L Grundschule  326 9 2 4 1 1 1 
L Hauptschule  890 30 9 14 2 1 4 

L Sonderschule 1 1 - - 1 
E Grundschule  2 2 2 

Hauptschule  7 7 1 6 

zusammen 1 226 49 12 18 12 2 5 

Germanistik 

L Grundschule  2 438 49 9 30 2 8 
L Hauptschule  1 615 51 10 16 15 3 7 
L Sonderschule 15 1 - 1 
E Grundschule  3 3 3 -
E Hauptschule  23 23 23 -

zusammen 4 094 127 19 46 44 3 15 

Anglistik 

L Grundschule 405 7 2 1 2 2 
L Hauptschule 1 072 28 8 6 4 10 
E Grundschule  2 2 - 2 
E Hauptschule  13 13 - 12 1 

Wirtechaftewi haften 

zusammen 1 492 50 10 7 20 1 12 

L Grundschule 60 4 4 -
L Hauptschule 447 47 5 37 2 3 
L Sonderschule 1 - - -
E Grundschul♦ 1 1 1 
E Hauptschule  16 16 15 1 

zusammen 525 68 5 41 18 1 3 

Mathematik 

L Grundschule  1 409 17 13 1 3 
L Hauptschule  1 489 43 5 29 8 1 
L Sonderschule 1 - - 
E Grundschule  6 6 1 5 
E Hauptschule  10 10 - 9 1 

zusammen 2 915 76 6 42 23 1 4 

Physik 

L Grundschule 42 

L Hauptschule 260 18 1 13 2 2 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule  9 9 1 7 1 

zusammen 312 28 2 13 10 3 

Chemie 

L Grundschule  65 
L Hauptschule  295 15 1 10 4 
L Sonderschule 1 

E Hauptschule 5 5 4 1 

zusammen 366 20 1 10 4 1 4 

Biologie 

L Grundschule  901 12 1 7 - 4 

L Hauptschule  853 51 22 20 3 6 

L Sonderschule 2 - - 

E Grundschule  4 4 - 4 

E Hauptschule  6 6 6 

zusammen 1 766 73 23 27 13 10 
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angestrebter und bereits mit Erfolg augelegter Auschlußprüfung sowie lIochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten Diplom, übrige 

nächste Abschlußprüfung l ) 
insgesamt 

insgesamt Staats- Gradu- Grund- berufs- Abschluß-Angestrebte ierung und Sonder- Real- Gymna-examen 
Haupt- schule schule sium bildende prüfungen 

schule Schulen 

noch: Pädagogische I10cbschulen 

Geschichte 

L Grundschule 326 9 2 4 1 1 1 
L Hauptschule 890 30 9 14 2 1 4 
L Sonderschule 1 1 1 
E Grundschule 2 2 2 
E Hauptschule 7 7 1 6 

zusammen 1 226 49 12 18 12 2 5 

Germanistik 

L Grundschule 2 438 49 9 30 2 8 
L Hauptschule 1 615 51 10 16 15 3 7 
L Sonderschule 15 1 1 
E Grundschule 3 3 3 
E Hauptschule 23 23 23 

zusammen 4 094 127 19 46 44 3 15 

Anglistik 

L Grundschule 405 7 2 1 2 2 
L Hauptschule 1072 28 8 6 4 10 
E Grundschule 2 2 2 
E Hauptschule 13 13 12 1 

zusammen 1 492 50 10 7 20 1 12 

L Grundschule 60 4 4 
L Hauptschule 447 47 5 37 2 3 
L Sonderschule 1 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule 16 16 15 1 

zusammen 525 68 5 41 18 1 3 

Mathematik 

L Grundschule 1 409 17 13 1 3 
L Hauptschule 1 489 43 5 29 8 1 
L Sonderschule 1 
E Grundschule 6 6 1 5 
E Hauptschule 10 10 9 1 

zussmmen 2 915 76 6 42 23 1 4 

Physik 

L Grundschule 42 
L Hauptschule 260 18 1 13 2 2 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule 9 9 1 7 1 

zusammen 312 28 2 13 10 3 

Chemie 

L Grundschule 65 
L Hauptschule 295 15 1 10 4 
L Sonderschule • 1 
E Hauptschule 5 5 4 1 

zusammen 366 20 1 10 4 1 4 

Biologie 

L Grundschule 901 12 1 7 4 
L Hauptschule 853 51 22 20 3 6 
L Sonderschule 2 
E Grundschule 4 4 4 
E Hauptschule 6 6 6 

zusammen 1 766 73 23 27 13 10 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

Fachgruppe 

Studenten 
insgesamt 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

insgesamt 
Diplom, 

Staats-

examen 

Gradu-

ierung 

Lehramt 

übrige 

Abschluß-

prüfungen 
Angestrebte nächste Abschlußprüfung

1) 
Grund-

und 

Haupt-

schule 

Sonder-

schule 
Real-

schule 
Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

Geographie 

L Grundschule  
L Hauptschule  
L Sonderschule 
E Grundschule  
E Hauptschule  

zusammen 

noch: Pädagogische Hochschulen 

632 18 2 12 1 
464 13 3 7 3 
2 - - 

3 3 3 
8 8 8 

1 109 42 5 19 15 

3 

3 

Haushalte- und Ernährungs-

wissenschaften 

L Grundschule  68 12 11 1 
L Hauptschule  144 25 2 20 3 
E Hauptschule  4 4 4 

zusammen 216 41 2 31 4 4 

Kunsterziehung 

Promotion  3 3 - - 3 
L Grundschule  1 004 57 6 36 2 13 
L Hauptschule  614 51 4 31 4 1 1 1 1 8 
L Sonderschule 5 - - - - 
E Grundschule  2 2 2 -
E Hauptschule  7 7 - 6 1 

zusammen 1 635 120 10 67 17 1 1 1 1 22 

Kunst, Design, Werken 

L Grundschule  504 24 1 21 2 
L Hauptschule  392 47 3 40 - 1 3 
L Sonderschule 2 - -
E Grundschule  2 2 2 -
E Hauptschule  4 4 3 1 

zusammen 904 77 4 61 5 1 1 - 5 

Musikerziehung 

L Grundschule  307 5 2 - 3 
L Hauptschule  192 8 3 2 3 
L Sonderschule 1 - 
E Grundschule  1 1 - 1 
E Hauptschule  1 1 1 

zusammen 502 15 5 4 6 

Leibeserziehung 

L Grundschule  695 20 5 lo 1 
L Hauptschule  726 36 7 20 1 1 7 
L Sonderschule 2 - - 
E Grundschule  1 1 1 
E Hauptschule  7 7 6 1 

zusammen 1 431 64 12 30 8 1 2 11 

Insgesamt 

Diplom  3 859 1 872 86 23o 1 314 66 22 12 6 136 

Promotion  705 705 171 2 353 54 15 29 11 70 

L Grundschule  9 186 243 31 156 9 - 1 1 45 

L Hauptschule  9 752 48o 81 274 51 1 4 3 2 64 

L Sonderschule 3 830 777 15 136 563 1 lo 7 4 41 

E Grundschule  32 32 1 - 31 - 

E Hauptschule  126 126 2 116 - 4 2 2 

E Sonderschule 102 102 2 50 44 1 2 3 

sonstige  1 1 - 1 - 

zusammen 27 593 4 338 387 800 2 488 166 56 56 24 361 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 
Lehramt Studenten Diplom, übrige insgesamt Gradu- Grund-

Angestrebte nächste Abschlußprüfung l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Real- G:ymna- berufs- Abschluß-
eXamen Haupt- schule schule sium bildende prüfungen 

schule Schulen 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Geographie 

L Grundschule 632 18 2 12 1 3 
L Hauptschule 464 13 3 7 3 
L Sonderschule 2 
E Grundschule 3 3 3 
E Hauptschule 8 8 8 

zusammen 1 109 42 5 19 15 3 

Haushalta- und Ernährungs-
wissenschaften 

L Grundschule 68 12 11 1 
L Hauptschule 144 25 2 20 3 
E Hauptschule 4 4 4 

zusammen 216 41 2 31 4 4 

Kunsterziehung 

Promotion 3 3 3 
L Grundschule 1 004 57 6 36 2 13 
L Hauptschule 614 51 4 31 4 1 1 1 1 8 
L Sonderschule 5 
E Grundschule 2 2 2 
E Hauptschule 7 7 6 1 

zusammen 1 635 120 10 67 17 1 1 1 1 22 

Kunst, Design, Werken 

L Grundschule 504 24 1 21 2 
L Hauptschule 392 47 3 40 1 3 
L Sonderschule 2 
E Grundschule 2 2 2 
E Hauptschule 4 4 3 1 

zusammen 904 77 4 61 5 1 1 5 

Musikerziehung 

L Grundschule 307 5 2 3 
L Hauptschule 192 8 3 2 3 
L Sonderschule 1 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule 1 1 1 

zusammen 502 15 5 4 6 

Leibeserziehung 

L Grundschule 695 20 5 10 1 4 
L Hauptschule 726 36 7 20 1 1 7 
L Sonderschule 2 
E Grundschule 1 1 1 
E Hauptschule 7 7 6 1 

zusammen 1 431 64 12 30 8 1 2 11 

Insgesamt 

Diplom 3 859 1 872 86 230 1 314 66 22 12 6 136 

Promotion 705 705 171 2 353 54 15 29 11 70 

L Grundschule 9 186 243 31 156 9 1 1 45 
L Hauptschule 9 752 480 81 274 51 1 4 3 2 64 

L Sonderschule 3830 777 15 136 563 1 10 7 4 41 

E Grundschule 32 32 1 31 

E Hauptschule 126 126 2 116 4 2 2 

E Sonderschule 102 102 2 50 44 1 2 3 
sonstige 1 1 1 

zusammen 27 593 4 338 387 800 2 488 166 56 56 24 361 

Anmerkung S. 132 
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angestreber und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufs-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaftliche Fächer 

L Gymnasium  
E Gymnasium  
sonstige  

zusammen 

15 
6 

7 

28 

6 
6 

3 

15 

2 

2 

2 

2 

1 

5 
1 

7 

1 
1 

2 

4 

Kunsterziehung 

L Realschule  21 6 1 2 - 1 2 
L Gymnasium  68o 128 15 55 18 14 1 25 
E Gymnasium  15 15 1 14 
sonstige  6 - -

zusammen 722 149 16 57 19 15 15 27 

Kunst, Design, Werken 

sonstige  302 35 6 19 2 1 3 2 2 

zusammen 302 35 6 19 2 1 3 2 2 

Musikerziehung 

L Realschule  12 2 1 1 
L Gymnasium  284 8 1 3 4 
E Gymnasium  3 3 3 -
Musiklehrer  787 122 6 1 12 2 9 20 72 

zusammen 1 086 135 6 1 14 2 15 20 77 

Musik 

Diplom  25 1 - 1 
Künstlerische Reifeprüfung 950 201 7 4 14 1 37 138 
Konzertexamen  93 50 1 1 1 47 
Musiklehrer  77 9 3 6 
Kirchenmusikprüfung A . . . 67 21 1 5 15 
Kirchenmusikprüfung B . . . 47 3 1 2 
Kirchenmusikprüfung C . . . 4 - - -
sonstige  39 6 1 1 1 3 

zusammen 1 302 291 7 6 15 1 2 48 212 

Insgesamt 

Diplom  25 1 - - - - - 1 

L Realschule  33 8 1 2 1 1 - 3 

L Gymnasium  979 142 15 57 19 19 2 30

E Gymnasium  24 24 - - 1 3 19 1 

Künstlerische Reifeprüfung 950 201 7 4 14 1 37 138 

Konzertexamen  93 5o - 1 1 1 47 

Musiklehrer  864 131 6 1 12 2 9 23 78 

Kirchenmusikprüfung A . 67 21 - 1 5 15 

Kirchenmusikprüfung B . 47 3 1 - 2 

Kirchenmusikprüfung C . 4 - - - -

sonstige  354 44 6 20 2 1 1 5 2 7 

zusammen 3 44o 625 35 85 5o 3 35 93 2 322 

147 

angestreber und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt Studenten Diplom, übrige 

nächste AbschlußprüfUng l ) 
insgesamt insgesamt Staats- Gradu- Grund- berufs- Abschluß-

Angestrebte ierung und Sonder- Real- Gymna- bildende prüfungen examen Haupt- schule schule sium 
schule Schulen 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunst wissenschaftliche Fächer 

L Gymnasium 15 6 2 2 1 1 
E Gymnasium 6 6 5 1 
sonstige 7 3 1 2 

zusammen 28 15 2 2 7 4 

Kunsterziehung 

L Realschule 21 6 1 2 1 2 
L Gymnasium 680 128 15 55 18 14 1 25 
E Gymnasium 15 15 1 14 
sonstige 6 

zusammen 722 149 16 57 19 15 15 27 

Kunst, Design, Werken 

sonstige . . . 302 35 6 19 2 1 3 2 2 

zusammen 302 35 6 19 2 1 3 2 2 

Musikerziehung 

L Realschule 12 2 1 1 
L Gymnasium 284 8 1 3 4 
E Gymnasium 3 3 3 
Musiklehrer, • 787 122 6 1 12 2 9 20 72 

Zusammen 1 086 135 6 1 14 2 15 20 77 

Musik 

Diplom . . . . . . 25 1 1 
Künstlerische Reifeprüfung 950 201 7 4 14 1 37 138 
Konzertexamen 93 50 1 1 1 47 
Musiklehrer • 77 9 3 6 
Kirchenmusikprüfung A 67 21 1 5 15 
Kirchenmusikprüfung B 47 3 1 2 
Kirchenmusikprüfung C 4 
sonstige 39 6 1 1 1 3 

zusammen 1 302 291 7 6 15 1 2 48 212 

Insgesamt 

Diplom 25 1 1 

L Realschule 33 8 1 2 1 1 3 
L Gymnasium 979 142 15 57 19 19 2 30 

E Gymnasium 24 24 1 3 19 1 
Künstlerische Reifeprüfung 950 201 7 4 14 1 37 138 

Konzertexamen 93 50 1 1 1 47 

Musiklehrer • 864 131 6 1 12 2 9 23 78 
Kirchenmusikprüfung A 67 21 1 5 15 
Kirchenmusikprüfung B 47 3 1 2 
Kirchenmusikprüfung C 4 

sonstige 354 44 6 20 2 1 1 5 2 7 

zusammen 3 440 625 35 85 50 3 35 93 2 322 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlugpräfungi)

Studenten 
inegesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staats-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Gymna-
sium 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abechlue-
prlifungen 

Evangelische Theologie 

Graduierung 

Katholische Theologie 

Graduierung 

zusammen 

Dolmetscher, übereetzer 

Graduierung  

zusammen 

Wirtechaftswi haften 

Graduierung  

Sozialwesen 

Graduierung 

Informatik 

Graduierung 

Graduierung 

Graduierung 

Physik 

Chemie 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

Haushalte- und Ernährungs-
vieseneohaften 

Graduierung  

Architektur 

Graduierung 

Bauingenieurwesen 

Graduierung 

Vermessung 

Graduierung 

Maschinenbau 

Graduierung 

Elektrotechnik 

Graduierung 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

Fachhochschulen 

155 5 1 1 3 

155 5 1 1 3 

125 

125 

639 6 2 3 1 

639 6 2 3 1 

7 601 155 

7 601 155 

155 

155 

7 573 86 4 67 4 

7 573 86 4 67 4 

128 1 1 

128 1 1 

512 

512 

1 859 2 

1 859 2 

538 
538 

«IM 

3 486 19 2 15 1 1 

3 486 19 2 15 1 1 

2 285 6 1 5 

2 285 6 1 5 

282 

282 

6 315 16 1 15 

6 315 16 1 15 

6 677 

6 677 

6 

6 

00 

5 1 

5 1 
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noch: 2.5 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs, 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter AbschlußprUfung, und zwar 

Fachgruppe Lehramt 
Studenten Diplom, Ubrige 
insgesamt Gradu- Grund-

Angestrebte nächste AbschlußPrUfung l ) insgesamt Staats- ierung und Sonder- Real- Gymna berufs- Abschluß-
examen bildende prUfungen 

Haupt- schule schule siulII Schulen 
schule 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie 

Graduierung • · · · · · 155 5 1 1 3 

zusammen 155 5 1 1 3 

Katholische Theologie 

Graduierung · · · · · 125 

zusammen 125 

Dolmetscher, Ubersetzer 

Graduierung • · · · · · 639 6 2 3 1 

zusammen 639 6 2 3 1 

Wirtschaftswissenschaften 

Graduierung • · · · · · · 7 601 155 155 

zusammen 7 601 155 155 

Sozialwesen 

Graduierung · · · · · 7 573 86 4 67 4 11 

zusammen 7 573 86 4 67 4 11 

Informatik 

Graduierung · · · · · 128 1 1 

zusammen 128 1 1 

Physik 

Graduierung • · · · · · · · 512 

zUSaJllJllen 512 

Chemie 

Graduierung • · · · · · · · 1 859 2 1 1 

zusammen 1 859 2 1 1 

Hausha1ts- und Ernährungs-
wissenschaften 

Graduierung • · · · · · · · 538 

zusammen 538 

Architektur 

Graduierung · · · · · 3 486 19 2 15 1 1 

zusammen 3 486 19 2 15 1 1 

Bauingenieurwesen 

Graduierung · · · · · 2 285 6 1 5 

zusammen 2 285 6 1 5 

Vermessungswesen 

Graduierung · · · · · 282 

zUSaJlllllen 282 

Maschinenbau 

Graduierung · · . · · 6 315 16 1 15 

zusammen 6 315 16 1 15 

Elektrotechnik 

Graduierung · · · · · 6 677 6 5 1 

zusammen 6 677 6 .5 1 

Anmerkung S. 132 
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angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie Hochschulart 

darunter mit bereite erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, und zwar 

Fachgruppe 

Angestrebte nächste Abschlußprüfung
1) 

Studenten 
insgesamt 

insgesamt 
Diplom, 
Staate-
examen 

Gradu-
ierung 

Lehramt 

Grund-
und 
Haupt-
schule 

Sonder-
schule 

Real-
schule 

Oymna-
sius 

berufe-
bildende 
Schulen 

übrige 
Abschluß-
prüfungen 

noch: Fachhochschulen 

Berg- und Hütt 

Graduierung  

zusammen 

Verfahrenstechnik 

Graduierung  

zusammen 

Fotographische Technik 

Graduierung  

zusammen 

Kunst, Design, Werken 

Graduierung  

zusammen 

Insgesamt 

2 

2 

38 

38 

76o 
760 

201 

201 

662 

662 

1 
1 

2 2 

2 2 

53 3 37 

53 3 37 

10 

10 

3 

3 

1 

1 

Graduierung  41 836 358 15 306 16 3 1 17 

zusammen 41 836 358 15 306 16 3 1 17 

Hochschulen insgesamt 
Insgesamt 

Diplom Langzeitstudium 50 323 7 034 1 008 3 354 1 874 80 81 132 20 485 

Diplom Kurzzeitetudium 510 27 1 25 - 1 

Magister  3 796 398 137 108 40 2 16 25 4 66 

Lizentiatenprüfung 11 4 3 - - - - 1 

Kirchliche Prüfung 1 359 94 14 14 19 - 7 21 19 

Staatsexamen  24 662 974 419 299 45 2 19 37 2 151 

Promotion  7 956 6 132 3 884 76 512 63 84 906 74 533 

L Grundschule  11 688 287 40 185 11 1 1 49 

L Primaratufe  1 113 27 4 18 - - - 5 

1 Hauptschule  11 750 534 86 311 52 1 4 3 2 75 

L Realschule  5 530 410 64 66 176 46 9 1 48 

L Sekundarstufe I 2 395 217 10 51 140 2 1 - 13 

L Gymnasium  28 158 2 160 349 328 332 2 591 234 5 319 

L Sekundarstufe II 1 520 218 21 34 112 31 3 - 17 

L Sonderschule  3 833 777 15 136 563 1 10 7 4 41 

L Berufsbildende Schulen  5 634 3 826 83 3 626 33 9 4 8 63 

E Grundschule  39 39 1 - 38 - - - -

E Hauptschule  140 140 2 1 129 4 2 - 2 

E Realschule  255 255 3 1 177 - 58 1 15 

E Gymnasium  733 733 27 2 121 1 150 396 4 32 

E Sonderschule  102 102 2 50 44 1 2 - 3 

Berufsbildende Schulen  94 94 14 21 4 3 2 43 7 

Graduierung  53 413 462 16 393 18 2 4 3 26 

Künstlerische Reifeprüfung 950 201 7 4 14 1 37 - 138 

Konzertexamen  93 50 - 1 1 1 47 

Musiklehrer  864 131 6 1 12 2 9 23 78 

Kirchenmusikprüfung A . 67 21 - 1 5 15 

Kirchenmusikprüfung B . 47 3 - 1 2 

Kirchenmusikprüfung C . 4 - - - -

sonstige  370 60 18 20 4 1 2 6 2 7 

zusammen 217 409 25 410 6 232 9 077 4 477 199 1 131 1 863 173 2 258 

angestrebter und bereits mit Erfolg abgelegter Abschlußprüfung sowie lIochschulart 

Fachgruppe 

Angeatrebte nächste Abschlußprüfung l ) 

Berg- und Hüttenwesen 

Graduierung 

zusammen 

Verfahrenstechnik 

Graduierung 

zusammen 

Fotographieche Technik 

Graduierung • 

zusammen 

Kunst, Design, Werken 

Graduierung 

Insgesamt 

Insgesamt 

zusammen 

Graduierung • • • 

zuaammen 

Diplom Langzeitetudium 

Diplom Kurzzeitstudiua 

Magister 

Lizentiatsnprüfung 

Kirchliche Prüfung 

Staatsexamen • 

Promotion • • • • 

L Grundschule 

L Primarstufe 

L Hauptschule 

L Realschule. 

L Sekundarstufe I 

L Gymnasium 

L Sekundarstufe 11 • 

L Sonderschule. 

L Berufsbildende Schulen 

E Grundschule 

E Hauptschule 

E Realschule. 

E Gymnasium 

E Sonderschule 

E Berufsbildende Schulen 

Graduierung • 

Künstlerische Reifeprüfung 

Konzertexamen 

Musiklehrer • 

Kirchenmusikprüfung A 

Kirchenmusikprüfung B • 

Kirchenmusikprüfung C • 

sonstige 

Studenten 
insgesamt 

760 

760 

201 

201 

2 662 

2 662 

41 836 

41 836 

50 323 

510 

3 796 

11 

1 359 

24 662 

7 956 

11 688 

1 113 

11 750 

5 530 

2 395 

28 158 

1 520 

3 833 

5 634 

39 
140 

255 

733 

102 

94 

53 413 

950 

93 

864 

67 

47 

4 

370 

zusammen 217 409 

darunter mit bereits erfolgreich abgelegter Abschlußprüfung, 

Diplom, 

i insgesamt Staats-
examen 

noch: Fachhochschulen 

1 
1 

2 

2 

53 

53 

358 

358 

:; 

3 

15 

15 

2 

2 

37 

37 

:;06 

:;06 

Hochschulen insgesamt 

Grund-
und 

Haupt-
schule 

10 

10 

16 

16 

7 034 1 008 :; 354 1 874 

27 

398 

4 

94 

974 

6 132 

287 

27 

534 

410 

217 

2 160 

218 

777 

3826 

39 

140 

255 

733 

102 

94 

462 

201 

50 

1:;1 

21 

3 

60 

1 25 

137 108 

3 

14 14 

419 299 

3 884 76 

40 185 
4 18 

86 :;11 

64 66 

10 51 

349 :;28 

21 34 

15 136 

83 3 626 

1 

2 1 

3 1 

27 2 

2 

14 21 

16 393 

7 4 
1 

6 1 

18 20 

40 

19 

45 

512 

11 

52 

176 

140 

:;:;2 

112 

563 

33 

:;8 

129 

177 

121 

50 

4 

18 

14 

1 

12 

4 

25 410 6 232 9 077 4 477 

Sonder-
schule 

80 

2 

2 

63 

1 

2 

1 

1 

44 

2 

1 

199 

Lehramt 

Real-
schule 

81 

16 

7 

19 

84 

4 

46 

2 

591 
31 

10 

9 

4 

58 
150 

1 

3 

2 

1 

9 
1 

2 

Gymna-
sium 

3 
:; 

3 

3 

132 

25 

21 

37 

906 

1 

3 

9 

1 

234 

3 

7 

4 

2 

1 

396 

2 

2 

4 

37 

1 

23 

5 

1 

6 

1 131 1 863 

berufs-
bildende 
Schulen 

1 

1 

1 

1 

20 

4 

2 

74 

1 

2 

1 

5 

4 

8 

43 

3 

2 

173 

149 

und zwar 

übrige 
AbschluB-
prüfungen 

17 

17 

485 

1 

66 

1 

19 

151 

533 

49 

5 

75 

48 

13 

319 

17 

41 

63 

2 

15 

32 

3 

7 

26 

138 

47 

78 

15 
2 

? 

2 258 
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2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe dee 1. Studienfache 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
inageaant 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 Z = zusammen 

. weiblich 

Gesamt 

1 Evangelische Theologie  z 204 5 14 27 30 22 
w 128 5 12 21 26 14 

2 Katholische Theologie  z 166 4 17 24 21 19 
w 101 4 14 21 15 9 

3 Philosophie  z 6 2 1 -
w 4 2 1 

4 Psychologie  z 11 - 2 1 
w 5 2 

5 Pädagogik  z 956 5 30 50 58 65 
w 390 4 23 27 24 35 

6 Geschichte  z 475 12 37 44 48 42 
w 200 10 29 24 26 13 

7 Allgemeine Philologie  z 8 
w 1 

8 Germanistik  s 2 636 123 399 464 374 286 
w 1 715 - 106 330 350 255 158 

9 Anglistik  z 1 220 104 240 233 186 106 
w 790 86 203 166 117 50 

10 Romanistik  s 198 27 60 39 26 9 
w 149 25 52 29 14 5 

11 Wirtschaftswissenschaften . . . . z 3 942 3 44 182 350 512 592 
w 469 25 74 94 86 59 

12 Sozial- und Politikwissenschaften s 472 1 22 65 79 92 38 
w 198 1 17 45 43 38 6 

13 Sozialvesen  s 1 270 2 29 60 151 200 174 
w 733 2 27 49 119 148 90 

14 Gesellschaftelehre  z 2 1 
w - 

15 Naturwissenschaften (Allgemein) . z 2 1 - 1 
w 1 - 1 - 

16 Mathematik  z 1 596 9 155 301 311 267 170 
w 765 2 108 221 185 124 51 

17 Physik  z 434 4 23 40 54 66 59 
w 32 7 7 5 7 3 

18 Chemie  s 632 2 40 60 95 113 97 
w 161 25 30 37 19 14 

19 Biologie  a 713 50 127 142 108 71 
w 517 - 46 117 124 88 51

20 Geographie  z 570 23 8o 79 96 62 
w 368 20 72 69 74 30 

150 

2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

da:ron im 
Fachgrllppe 

Lfd. Studenten 
Nr. z :: zusammen insgesamt unter 18 19 20 21 22 w " weiblich 18 

Gesamt 

1 Evangelische Theologie • • · · · · z 204 5 14 27 :;0 22 
v 128 5 12 21 26 14 

2 Katholische Theologie · . · · . . z 166 4 17 24 21 19 
w 101 4 14 21 15 9 

3 Philosophie · · · · · · . · · · . z 6 2 1 
w 4 2 1 

4 Psychologie · · . · . · · . . · . z 11 2 1 
v 5 2 

5 Pädagogik · · · · · . · · . . · · z 956 5 30 50 58 65 
w 390 4 23 27 24 35 

6 Geschichte .. .. .. .. .. · · · . . · . z 475 12 37 44 48 42 
w 200 10 29 24 26 13 

7 Allgemeine Philologie · · . · . · z 8 
w 1 

8 Germanistik · . · . · · · . · . . z 2 636 123 399 464 374 286 
w 1 715 106 330 350 255 158 

9 Anglistik · · . . · . · · · · · . z 1 220 104 240 233 186 106 
v 790 86 203 166 117 50 

10 Romanistik • • • • • · . · . · . · z 198 27 60 39 26 9 
v 149 25 52 29 14 5 

11 Wirtschaftsvissenschaften .. .. .. . z 3 942 3 44 182 350 512 592 
w 469 25 74 94 86 59 

12 Sozial- und Politikwissenachaften z 472 1 22 65 79 92 38 
v 198 1 17 45 43 38 6 

13 Sozia1vesen · .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 1 270 2 29 60 151 200 174 
w 733 2 27 49 119 148 90 

14 Gesel1achaftslehre • • • • • • • • z 2 1 
v 

15 Naturwissenschaften (Allgemein) z 2 1 1 
w 1 1 

16 Mathematik • • • · . · · " .. .. .. . z 1 596 9 155 :;01 311 267 170 
w 765 2 108 221 185 124 51 

17 Physik. . . .. .. .. .. .. .. .. · · . · z 434 4 23 40 ,54 66 59 
w 32 7 7 5 7 3 

18 Chemie • . · . . · . · · .. .. . .. · z 632 2 40 60 95 113 97 
v 161 25 30 37 19 14 

19 Biologie • · . .. .. . .. · · . · · . z 713 50 127 142 108 71 
v 517 46 117 124 88 51 

20 Geographie • · . · .. .. . . · · · · z 570 23 80 79 96 62 
w 368 20 72 69 74 30 
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und Alter bei Senesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 
32 

Nr. 

hochschulen 

15 14 16 9 7 6 6 2 3 5 23 1 
11 3 7 2 2 2 5 3 3 12 

14 12 9 3 4 1. 7 3 2 5 21 2 
6 2 1 3 2 4 16 

1 2 3 
1 

1 2 1 2 1. 1 
2 1 

65 88 87 65 58 46 33 48 44 19 195 5 
33 42 33 20 17 13 14 11 14 7 73 

45 44 32 26 20 17 15 16 12 12 53 6 
16 14 5 10 4 6 2 10 4 3 24 

1 1 1 1 1 3 7 
1 

182 154 115 90 71 38 39 47 41 28 185 8 

97 67 47 41 36 17 21 28 21 14 127 

77 58 35 31 26 14 19 9 10 13 59 9 
42 18 14 17 10 5 9 4 7 8 34 

7 3 3 4 2 3 2 5 3 2 3 10 
6 3 2 2 2 1 4 1 1 2 

638 572 417 242 138 59 49 35 30 9 70 11 
48 24 17 11 3 4 4 4 2 14 

38 
7 

25 
10 

30 
7 

17 
3 

13 
6 

7 
1 

3 
1 

10 
2 

7 
2 

3 
1 

22 
8 

12 

178 146 100 56 36 27 25 12 19 8 47 13 
86 6o 42 22 16 11 10 6 7 7 31. 

14 

15 

117 66 47 30 19 18 12 9 14 16 35 16 
22 13 9 4 3 1 2 3 3 5 9 

32 36 36 19 14 9 7 6 5 5 19 17 
1 1 1 

55 56 46 17 16 5 1 6 3 2 18 18 
7 5 3 2 1 2 2 2 1 11 

50 45 25 27 19 10 5 3 4 7 20 19 
24 17 7 10 9 7 1 1 4 11 

45 26 19 18 22 13 11 13 8 10 45 20 
24 9 5 9 7 4 4 7 4 4 26 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

Lid. 

2; 24 25 26 27 28 29 30 ;1 32 über Nr. 
32 

hochschulen 

15 14 16 9 7 6 6 2 3 5 23 1 
11 3 7 2 2 2 5 3 3 12 

14 12 9 3 4 1 7 3 2 5 21 2 
4 6 2 1 3 2 4 16 

1 2 3 
1 

1 2 1 2 1 1 4 
2 1 

65 88 87 65 58 46 33 48 44 19 195 5 
33 42 33 20 17 13 14 11 14 7 73 

45 44 32 26 20 17 15 16 12 12 53 6 
16 14 5 10 4 6 2 10 4 3 24 

1 1 1 1 1 3 7 
1 

182 154 115 90 71 38 39 47 In 28 185 8 
97 67 47 41 36 17 21 28 21 14 127 

77 58 35 31 26 14 19 9 10 13 59 9 
42 18 14 17 10 5 9 4 7 8 34 

7 3 3 4 2 3 2 5 3 2 3 10 
6 3 2 2 2 1 4 1 1 2 

6;8 572 417 242 138 59 49 35 30 9 70 11 
48 24 17 11 3 4 4 4 2 14 

38 25 30 17 13 7 3 10 7 :; 22 12 
7 10 7 3 6 1 1 2 2 1 8 

178 146 100 56 36 27 25 12 19 8 47 13 
86 60 42 22 16 11 10 6 7 7 31 

1 14 

15 

117 66 47 30 19 18 12 9 14 16 35 16 
22 13 9 4 3 1 2 ; 3 5 9 

32 36 36 19 14 9 7 6 5 5 19 17 
1 1 1 

55 56 46 17 16 5 1 6 3 2 18 18 
7 5 3 2 1 2 2 2 1 11 

50 45 25 27 19 10 5 :; 4 7 20 19 
24 17 7 10 9 7 1 1 4 11 

45 26 19 18 22 13 11 13 8 10 45 20 
24 9 5 9 '7 4 4 7 4 4 26 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 

Nr. 

Fachgruppe 

Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
Z m MUMM« 

w m weiblich 

noch: Gesamt 

21 Landwirtschaft  z 169 1 5 17 26 28 37 
w 15 1 5 3 3 1 

22 Haushalts- und Ernährungs- z 78 4 4 15 20 13 
wiesenschaften  w 78 4 4 15 20 13 

23 Allgemeine Medizin  443 12 28 44 
w 94 6 9 12 

24 Architektur  z 1 551 lo 37 97 190 283 268 
304 3 18 4o 75 77 37 

25 Bauingenieurwesen  z 1 160 12 48 110 159 184 185 
w 65 2 10 14 14 11 8 

26 Vermessung  z 351 1 5 28 66 8o 53 
w 27 9 5 7 1 

27 Maschinenbau  z 2 713 11 59 116 261 394 438 
w 59 2 3 6 16 17 7 

28 Elektrotechnik  z 3 249 14 82 198 393 486 521 
w 26 4 7 7 2 3 

29 Berg- und Hüttenwesen  z 174 3 lo 16 28 29 
w 4 2 

30 Verfahrenstechnik  z 509 1 18 39 61 79 
w 8 2 2 3 

31 Kunsterziehung  z 554 30 83 75 79 65 
377 27 71 59 58 47 

32 Kunst, Design, Werken  z 1 059 4 26 84 151 138 135 
w 447 2 21 67 89 71 66 

33 Musikerziehung  z 199 14 3o 3o 42 17 
116 14 27 23 20 9 

34 Leibeeerziehung  z 766 31 78 119 113 116 
w 368 30 70 91 64 43 

35 Insgesamt z 28 488 74 1 013 2 589 3 695 4 163 3 812 

w 8 715 14 649 1 604 1 719 1 422 838 
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Fachgruppe 
Lfd. 
Nr. z .. zu_en 

v .. veib1ich 

21 Landvirtschaft · · · · · · · · · · z 
v 

22 Bausha1ts- und ErDährungs- z 
viasenschaften • · · · · · · · · · v 

23 Allgemeine Medizin • • • • • • •• z 
v 

24 Architektur . · · · · · · . · · · z 
v 

25 Bauingenieurveaen · · . · . · · · z 
v 

26 • · . · · · · · z 
v 

27 Maschinenbau • · · · · · · · · · · z 
v 

28 Elektrotechnik • · . · · · · · · · z 
v 

29 Berg- und · · · · · · z 
v 

30 Verfahrenetechnik · . · . · · · . z 
v 

31 Kunsterziehung • • • • • • • • • • z 
v 

32 Kunst, Design, Werken · . . . . . z 
v 

33 Musikerziehung • • • • · . . . . . z 
w 

34 Leibe.erziehung • • • • • • • •• z 

" 

35 Insge.amt z 

v 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
inege&allt 

169 
15 

78 
78 

1 551 
304 

1 160 
65 

351 
27 

2 713 
59 

3 249 
26 

174 
4 

509 
8 

554 
377 

1 059 
447 

199 
116 

766 
368 

28 488 

8 715 

unter 
18 

1 

10 
3 

12 
2 

1 

11 
2 

14 

4 
2 

74 

14 

18 

5 
1 

4 
4 

37 
18 

48 
10 

5 

59 
3 

82 
4 

3 

1 

30 
27 

26 
21 

14 
14 

31 
30 

1 013 

649 

19 

17 
5 

4 
4 

97 
40 

110 
14 

28 
9 

116 
6 

198 
7 

10 

18 
2 

83 
71 

84 
67 

30 
27 

78 
70 

2 589 

1 604 

20 

26 
3 

15 
15 

12 
6 

190 
75 

159 
14 

66 
5 

261 
16 

393 
7 

16 

39 
2 

75 
59 

151 
89 

30 
23 

119 
91 

3 695 

1 719 

21 

noch: 

28 
3 

20 
20 

28 
9 

283 
77 

184 
11 

80 
7 

394 
17 

486 
2 

28 
2 

61 

79 
58 

138 
71 

42 
20 

113 
64 

4 163 

1 422 

davon i. 

22 

Gesamt 

37 
1 

13 
13 

44 
12 

268 
37 

185 
8 

53 
1 

438 
7 

521 
3 

29 

79 
3 

65 
47 

135 
66 

17 
9 

116 
43 

3 812 

838 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 

32 

hochschulen 

27 13 8 1 1 1 3 1 
1 

21 

1 

3 
3 

7 
7 

3 
3 

1 
1 

2 
2 

1 
1 

5 
5 

22 

7o 70 67 59 34 9 9 13 9 4 15 23 

23 18 8 6 4 1 2 5 

207 167 125 73 42 21 5 6 8 2 10 24 

19 14 8 2 5 1 1 2 1 1 

145 94 86 5o 35 11 5 8 7 6 15 25 

4 1 1 - - - 

35 41 19 13 6 1 2 - - - 1 26 

3 2 - - -

438 365 232 135 86 48 22 20 26 12 50 27 

3 1 3 - 1 - - - - - 

497 422 257 142 8o 49 25 33 18 17 15 28 

1 2 - - - 

43 17 13 5 3 1 2 1 - 1 2 29 

- - 1 - 1 - - - - - 

94 78 56 31 25 5 5 7 3 1 6 3o 

1 - - - - - - - 

47 26 33 24 11 16 11 8 9 5 32 31 

29 9 16 14 4 5 3 2 7 2 24 

134 
43 

91 
13 

106 
22 

56 
11 

30 
7 

20 
5 

23 
3 

18 
10 

11 
2 

4 
1 

28 
14 

32 

13 11 13 5 6 2 - 2 2 1 11 33 

3 4 1 - 4 - - 1 2 - 8 

86 56 5]. 27 26 16 5 10 8 8 16 34 

23 14 9 9 3 4 2 1 5 

3 398 2 804 2 090 1 276 852 477 352 352 307 207 1 027 35 

585 376 272 197 143 93 85 97 88 71 462 

und Alter bei SemeBterbeginn Bowie HochBchulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 24 

hochschulen 

27 
1 

3 
3 

70 
23 

207 
19 

145 
4 

35 
3 

438 
3 

497 
1 

43 

94 
1 

47 
29 

134 
43 

13 
3 

86 
23 

3 398 
585 

13 

7 
7 

70 
18 

167 
14 

94 
1 

41 
2 

365 
1 

422 
2 

17 

78 

26 
9 

91 
13 

11 
4 

56 
14 

2 804 

376 

25 

8 

3 
3 

67 
8 

125 
8 

86 
1 

19 

232 
3 

257 

13 
1 

56 

33 
16 

106 
22 

13 
1 

51 
9 

2 090 

272 

26 

1 

59 
6 

73 
2 

50 

13 

135 

142 

5 

31 

24 
14 

56 
11 

5 

27 
9 

1 276 

197 

27 

1 

34 
4 

42 
5 

35 

6 

86 
1 

80 

3 
1 

25 

11 
4 

30 
7 

6 
4 

26 
3 

852 

143 

28 

1 

1 
1 

9 

21 
1 

11 

1 

48 

49 

1 

5 

16 
5 

20 
5 

2 

16 
4 

477 

93 

29 

3 

9 

5 
1 

5 

2 

22 

25 

2 

5 

11 
3 

23 
3 

5 

352 

85 

30 

2 
2 

13 
1 

6 

8 

20 

33 

1 

7 

8 
2 

18 
10 

2 
1 

10 

352 

97 

31 

9 

8 
2 

7 

26 

18 

3 

9 
7 

11 
2 

2 
2 

8 
2 

307 
88 

32 

1 
1 

4 
2 

2 
1 

6 

12 

17 

1 

1 

5 
2 

4 
1 

1 

8 
1 

207 

71 

über 
32 

1 
1 

5 
5 

15 
5 

10 
1 

15 

1 

50 

15 

2 

6 

32 
24 

28 
14 

11 
8 

16 
5 

1 027 
462 

153 

Lid. 
Kr. 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
w . weiblich 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Evangelische Theologie  z 762 21 68 79 86 80 
w 162 6 30 26 20 19 

2 Katholische Theologie  z 1 238 45 114 129 122 113 
w 254 17 44 35 23 18 

3 Philosophie  z 1 042 1 40 81 102 99 90 
w 284 1 26 38 29 22 16 

4 Psychologie  z 2 516 4 37 130 136 145 222 
w 1 164 4 22 96 83 71 110 

5 Pädagogik  z 2 527 18 130 295 417 330 
w 1 309 16 95 223 255 177 

6 Geschichte  z 2 995 72 239 305 291 313 
w 1 042 49 143 148 122 110 

7 Kunstwissenschaftliche Fächer . . z 1 449 74 144 157 141 113 
w 735 42 113 103 75 54 

8 Sonstige Geisteswissenschaften . . s 615 30 62 68 65 55 
w 231 - 18 33 37 30 16 

9 Allgemeine Philologie  z 405 28 68 52 49 35 
w 208 23 54 32 23 11 

10 Alte Sprachen  s 274 22 29 33 28 15 
w 87 15 19 16 4 4 

11 Germanistik  s 8 779 4 346 889 1 139 1 237 1 161 
w 4 364 1 265 653 717 671 554 

12 Anglistik  z 6 065 222 657 833 872 779 
w 3 608 186 541 622 606 473 

13 Ronanietik  s 4 038 1 236 500 551 572 468 
w 2 797 1 217 427 438 423 333 

14 Slawistik  s 310 - 9 24 35 33 39 
w 163 6 20 23 22 21 

15 Ostasiatische Philologie  z 152 2 16 9 15 14 
w 54 2 12 6 7 6 

16 Sonstige Sprachwiesenschaften .  z 127 6 8 11 12 
v 59 5 5 4 6 

17 Rechtswissenschaft  13 493 10 533 1 232 1 609 1 662 1 600 
w 2 926 6 300 663 581 386 293 

18 Wirtschaftswissenschaften . . . . z 12 341 1 179 564 891 1 199 1 283 
w 1 892 1 89 263 297 321 233 

19 Sozial- und Politikwissenschaften z 4 485 1 88 289 406 475 472 
w 1 458 1 53 174 219 205 164 
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Fachgruppe 
LId. 
lI'r. z • zusa .. en 

w weiblich 

1 ETangelische Theologie • • . . . z 
w 

2 Katholische Theologie · .. .. .. .. .. z 
w 

3 Philosophie .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 
w 

4 Psychologie .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 
w 

5 Pädagogik .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 
w 

6 Geschichte • .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 
w 

7 Kunstwissenschaft1iche Fächer z 
w 

8 Sonstige Geisteswissenschaften • • z 
w 

9 Allgemeine Philologie · .. .. .. .. .. z 
w 

10 Alte Sprachen .. .. .. .. · . .. .. .. .. z 
w 

11 Germanistik .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. · z .. 
12 Anglistik .. .. .. .. .. .. .. . . .. · z 

w 

l3 ROllanistik • • • . . .. .. .. .. .. · " w 

14 Slawistik .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 
w 

15 Ostasiatische Philologie • • • . . z 
w 

16 Sonstige Sprachwiesenschaften z 
w 

17 Rechtswissenschaft........ z .. 

18 Wirtschaftswissenschaften z 
w 

19 80zial- und Po1itikwissenechaften z 
w 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesamt 

762 
162 

1 238 
254 

1 042 
284 

2 516 
1 164 

2 527 
1 309 

2 995 
1 042 

1 449 
735 

615 
231 

405 
208 

274 
8? 

8 779 
4 364 

6 065 
3608 

4 038 
2 797 

310 
163 

152 
54 

127 
59 

13 493 
2 926 

12 341 
1 892 

4 485 
1 458 

unter 
18 

1 
1 

4 
4 

4 
1 

1 

1 

10 
6 

1 
1 

1 
1 

18 

21 
6 

45 
17 

40 
26 

37 
22 

18 
16 

72 
49 

74 
42 

30 
18 

28 
23 

22 
15 

346 
265 

222 
186 

236 
217 

9 
6 

2 
2 

533 
300 

179 
89 

88 
53 

19 

68 
30 

114 
44 

81 
38 

130 
96 

130 
95 

239 
143 

144 
113 

62 
33 

68 
54 

29 
19 

889 
653 

657 
541 

,500 
427 

24 
20 

16 
12 

6 
5 

1 232 
663 

289 
174 

20 

Universitäten, 

79 
26 

129 
35 

102 
29 

136 
83 

295 
223 

305 
148 

157 
103 

68 
37 

52 
32 

33 
16 

1 139 
717 

833 
622 

551 
438 

35 
23 

9 
6 

8 
5 

1 609 
581 

891 
297 

406 
219 

daTon i. 

21 22 

Technische noch 

86 
20 

122 
23 

99 
22 

145 
71 

417 
255 

291 
122 

141 
75 

65 
30 

49 
23 

28 
4 

1 237 
671 

872 
606 

572 
423 

33 
22 

15 
7 

11 
4 

1 662 
386 

1 199 
321 

475 
205 

80 
19 

113 
18 

90 
16 

222 
110 

330 
177 

313 
110 

113 
54 

55 
16 

35 
11 

15 
4 

1 161 
554 

779 
473 

468 
333 

39 
21 

14 
6 

12 
6 

1 600 
293 

1 283 
233 

472 
164 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 über 

32 

schule und Sporthochschule 

79 88 64 42 39 18 13 14 11 8 52 1 
13 14 6 2 6 1 - 2 3 - 14 

106 103 108 59 41 44 25 39 27 25 138 2 
15 12 15 4 5 9 5 6 2 5 39 

86 79 88 63 55 4o 24 39 29 19 107 3 
17 18 27 9 16 8 6 6 11 4 30 

224 252 274 222 186 143 115 93 61 48 224 4 
115 117 122 73 75 49 41 38 23 13 112 

237 178 167 121 108 72 71 74 43 36 230 5 
116 87 65 49 43 29 23 22 9 12 88 

327 291 272 187 132 83 81 73 67 45 217 6 
96 100 69 38 28 20 20 14 20 7 58 

96 106 120 67 77 51 4o 36 39 3o 158 7 
4o 51 49 33 34 18 18 15 13 12 65 

56 5o 51 43 34 16 15 17 10 5 38 8 
16 19 12 13 12 5 3 2 4 1 10 

26 20 27 15 9 13 6 8 11 5 33 9 
10 8 12 4 4 6 2 3 5 2 9 

16 15 21 19 20 13 2 5 8 4 24 10 
3 4 4 3 1 1 1 3 3 6 

962 774 613 436 268 183 139 146 92 65 325 11 
452 319 223 138 72 6o 39 47 26 19 108 

702 634 434 264 183 92 76 72 52 38 155 12 
391 301 152 83 55 32 29 27 21 14 75 

412 404 267 164 108 8o 56 39 36 27 117 13 
291 252 134 69 47 26 15 12 18 17 77 

3o 25 27 14 5 7 3 11 9 5 34 14 
14 12 12 4 1 2 - 5 3 2 16 

9 11 5 9 6 12 6 8 5 1 24 15 
1 3 1 1 3 2 2 1 2 1 4 

15 8 12 4 7 3 1 6 8 2 24 16 
9 4 3 3 3 1 - 3 4 - 9 

1 451 1 42o 1 147 778 608 345 264 279 139 99 317 17 
209 157 105 53 42 22 15 20 17 10 47 

1 246 1 248 1 217 945 765 546 463 434 333 237 790 18 
167 140 94 6o 46 27 33 22 15 12 72 

427 36o 379 292 252 149 124 143 99 94 435 19 
129 81 82 53 47 35 26 28 18 21 122 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 

schule und 

79 
13 

106 
15 

86 
17 

224 
115 

237 
116 

327 
96 

96 
40 

56 
16 

26 
10 

16 
3 

962 
452 

702 
391 

412 
291 

30 
14 

9 
1 

15 
9 

1 451 
209 

1 246 
167 

427 
129 

24 25 

Sporthochschule 

88 
14 

103 
12 

79 
18 

252 
117 

178 
87 

291 
100 

106 
51 

50 
19 

20 
8 

15 
4 

774 
319 

634 
301 

404 
252 

25 
12 

11 
3 

8 
4 

1 420 
157 

1 248 
140 

360 
81 

64 
6 

108 
15 

88 
27 

274 
122 

167 
65 

272 
69 

120 
49 

51 
12 

27 
12 

21 
4 

613 
223 

434 
152 

267 
134 

27 
12 

5 
1 

12 
3 

1 147 
105 

1 217 
94 

379 
82 

26 

42 
2 

59 
4 

63 
9 

222 
73 

121 
49 

187 
38 

67 
33 

43 
13 

15 
4 

19 
3 

436 
138 

264 
83 

164 
69 

14 
4 

9 
1 

4 
3 

778 
53 

945 
60 

292 
53 

27 

39 
6 

41 
5 

55 
16 

186 
75 

108 
43 

132 
28 

77 
34 

34 
12 

9 
4 

20 
1 

268 
72 

183 
55 

108 
47 

5 
1 

6 
3 

7 
3 

608 
42 

765 
46 

252 
47 

28 

18 
1 

44 
9 

40 
8 

143 
49 

72 
29 

83 
20 

51 
18 

16 
5 

13 
6 

13 
1 

183 
60 

92 
32 

80 
26 

7 
2 

12 
2 

3 
1 

345 
22 

546 
27 

149 
35 

29 

13 

25 
5 

24 
6 

115 
41 

71 
23 

81 
20 

40 
18 

15 
3 

6 
2 

2 
1 

139 
39 

76 
29 

56 
15 

3 

6 
2 

1 

264 
15 

463 
33 

124 
26 

30 

14 
2 

39 
6 

39 
6 

93 
38 

74 
22 

73 
14 

36 
15 

17 
2 

8 
3 

5 
3 

146 
47 

72 
27 

39 
12 

11 
5 

8 
1 

6 
3 

279 
20 

434 
22 

143 
28 

31 

11 
3 

27 
2 

29 
11 

61 
23 

43 
9 

67 
20 

39 
13 

10 
4 

11 
5 

8 
3 

92 
26 

52 
21 

36 
18 

9 
3 

5 
2 

8 
4 

139 
17 

333 
15 

99 
18 

32 

8 

25 
5 

19 
4 

48 
13 

36 
12 

45 
7 

30 
12 

5 
1 

5 
2 

4 

65 
19 

38 
14 

27 
17 

5 
2 

1 
1 

2 

99 
10 

237 
12 

94 
21 

über 
32 

52 
14 

138 
39 

107 
30 

224 
112 

230 
88 

217 
58 

158 
65 

38 
10 

33 
9 

24 
6 

325 
108 

155 
75 

117 
77 

34 
16 

24 
4 

24 
9 

317 
47 

790 
72 

435 
122 

155 

Lid. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 z s zusammen 
w s weiblich 

noch: Universitäten, Technische Boch 

20 Pharmazie  1 264 1 9 24 40 102 '40 
w 586 1 7 15 26 66 90 

21 Mathematik  5 8 404 5 391 934 1 116 1 124 1 095 
w 2 263 216 498 427 314 289 

22 Informatik  5 786 1 22 84 131 135 127 
w 121 8 33 23 23 14 

23 Astronomie  
w 

63 
6 

2 
1 

8 
4 

8 8 7 

24 Physik  3 608 2 101 217 361 380 373 
w 313 2 27 65 49 47 38 

25 Chemie  5 189 1 203 418 573 644 637 
w 1 383 1 124 239 244 188 171 

26 Biologie  3 682 1 91 299 395 461 488 
w 1 750 1 68 236 263 231 253 

27 Geographie  z 2 226 70 162 198 238 237 
w 895 54 116 113 111 110 

28 Geowissenschaften  5 1 161 4 73 158 183 174 137 
w 313 2 48 84 76 38 23 

29 Landwirtschaft  5 743 49 112 121 90 66 
w 248 32 76 62 28 16 

30 Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften  

540 
459 

22 
21 

64 
58 

86 
68 

99 
81 

78 
63 

31 Allgemeine Medizin  8 406 7 186 544 731 827 800 
w 2 303 3 69 233 296 293 241 

32 Zahnmedizin  z 1 297 13 61 94 91 103 
216 5 15 31 22 23 

33 Architektur  1 159 10 4o 64 93 101 
w 220 9 32 28 36 26 

34 Raumplanung  436 14 31 4o 48 53 
w 62 8 14 7 10 6 

35 Bauingenieurwesen  5 1 842 48 117 232 311 257 
w 115 10 27 28 23 7 

36 Vermessungswesen  473 12 38 58 64 64 
w 33 6 10 9 5 1 

37 Maschinenbau  5 4 255 1 66 213 314 381 444 
w 98 7 22 13 10 

38 Elektrotechnik  5 3 111 
38 

59 
4 

135 
3 

289 
8 

336 
6 

345 

3 

39 Berg- und IBM 581 13 24 34 50 64 
w 20 5 1 4 3 1 
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Fachgruppe 
Lfd. 
Nr. z .. zusallllllen 

w .. weiblich 

20 Phanu.zie . . . ... . ... . . . . .. .. z 
w 

21 Math.matik ... .. • ... .. • .. ... • .. .. • z 
w 

22 Informatik • • · .. .. .. .. · . · . z 
w 

23 Astronomie • • • • • • .. .. .. .. .. .. z 
w 

24 Physik ••• .. .. .. .. .. .. . .. .. .. · z 
w 

25 Chemie • • • • • • • • • • • • • • z 
w 

26 Biologie • • • • • • • .. .. .. .. · . z 
w 

27 Geographie .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. · z 
w 

28 Geowissenschaften · .. .. .. .. .. .. .. z 
w 

29 Landwirtschaft.......... z 
w 

30 Hausha1ts- und Ernährungs- z 
wissenschaften • • • • • • w 

31 Allgemeine Medizin • • • • • • •• z 
w 

32 Zahnmedizin 

33 Architektur . · . · . · · . · · . 
34 Raumplanung · · · · . · . . · . 

35 Bauingenieurwesen .. .. .. .. · · . . 

36 Vermessungswesen • • · . · · . · 

37 Maschinenbau • · · · · · . · · · . 

38 Elektrotechnik • · · . . · . · · · 

39 Berg- und · . .. .. .. .. 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

studenten 
insgesamt 

1 264 
586 

8404 
2 263 

786 
121 

63 
6 

3 608 
313 

5 189 
1 ,;83 

3 682 
1 750 

2 

1 

226 
895 

161 
31:; 

74:; 
248 

540 
459 

8 406 
2 303 

1 297 
216 

1 159 
220 

436 
62 

1 842 
115 

473 
33 

4 255 
98 

3 111 
38 

581 
20 

unter 
18 

1 
1 

5 

1 

2 
2 

1 
1 

1 
1 

4 
2 

7 
3 

1 

18 

9 
7 

391 
216 

22 
8 

2 
1 

101 
27 

203 
124 

91 
68 

70 
54 

73 
48 

49 
32 

22 
21 

186 
69 

13 
5 

10 
9 

14 
8 

48 
10 

12 
6 

66 
7 

59 
4 

I:; 
5 

19 

noch: 

24 
15 

934 
498 

84 
33 

8 
4 

217 
65 

418 
239 

299 
236 

162 
116 

158 
84 

112 
76 

64 
58 

544 
233 

61 
15 

40 
32 

31 
14 

117 
27 

,;8 
10 

213 
22 

135 
3 

24 
1 

daTon illl 

20 21 22 

Universitäten, Technische Hoch 

1 

40 
26 

116 
427 

131 
23 

8 

361 
49 

573 
244 

395 
263 

198 
113 

18:; 
76 

121 
62 

86 
68 

731 
296 

94 
31 

64 
28 

40 
7 

232 
28 

58 
9 

314 
13 

287 
8 

34 
4 

102 
66 

1 124 
314 

135 
23 

8 

,;80 
47 

644 
188 

461 
231 

2,;8 
111 

174 
38 

90 
28 

99 
81 

827 
293 

91 
22 

93 
36 

48 
10 

311 
23 

64 
5 

,;81 
10 

336 
6 

50 
3 

140 
90 

1 095 
289 

127 
14 

7 

373 
38 

637 
171 

488 
253 

237 
110 

137 
23 

66 
16 

78 
63 

800 
241 

103 
23 

101 
26 

53 
6 

257 
7 

64 
1 

444 
7 

345 
3 

64 
1 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Ltd. 
Nr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
Uber 
32 

schule und Sporthochschule 

128 172 157 145 103 61 59 38 23 7 55 20 

77 80 83 54 34 8 16 6 6 17 

1 063 829 660 429 250 138 81 79 56 33 121 21 

223 130 63 37 18 10 8 5 7 2 16 

84 63 46 28 24 9 9 6 4 1 12 22 

7 3 3 1 3 2 1 

8 6 1 4 2 2 3 1 3 23 

1 

382 365 364 258 204 142 104 89 70 44 152 24 

18 25 11 9 6 3 5 2 2 4 

567 522 439 323 231 138 118 119 57 51 148 25 

150 102 56 35 12 10 10 12 5 6 18 

441 403 333 249 166 93 76 55 31 20 8o 26 

195 173 107 90 31 29 21 16 4 3 29 

252 221 228 157 121 79 51 37 30 34 111 27 

119 87 55 44 22 16 10 4 5 5 24 

96 102 66 40 32 19 11 19 11 13 23 28 

10 14 5 1 2 2 3 1 4 

78 43 48 36 34 13 12 17 7 5 12 29 

15 5 4 2 4 1 3 

50 39 29 13 12 9 5 7 8 5 14 30 
44 34 25 11 11 8 5 6 7 5 12 

1 068 1 069 904 716 512 289 189 174 89 69 232 31 

309 269 164 111 90 43 40 32 13 13 84 

123 173 140 139 130 49 49 42 29 19 42 32 

31 27 23 11 11 3 1 1 3 2 7 

102 120 143 101 100 55 42 45 29 29 85 33 

18 16 22 5 8 3 4 3 2 3 5 

60 54 42 22 17 14 6 12 6 3 14 34 

9 5 1 1 1 

221 205 120 91 83 39 28 24 12 13 41 35 

10 5 3 1 - - 1 

70 44 47 25 19 6 4 9 3 5 5 36 

1 1 - 

414 406 405 323 267 174 121 158 126 110 332 37 

9 9 6 4 1 4 1 1 1 1 2 

301 322 329 243 193 120 86 81 79 47 148 38 

4 1 2 1 2 - 1 1 2 

61 61 59 53 29 22 17 19 17 15 43 39 

1 2 - 1 1 1 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 

schule und 

128 
77 

1 063 
223 

84 
7 

8 

382 
18 

567 
150 

441 
195 

252 
119 

96 
10 

78 
15 

50 
44 

1 068 
309 

123 
31 

102 
18 

60 
9 

221 
10 

70 
1 

414 
9 

301 
1+ 

61 
1 

24 25 

Sporthochschule 

172 
80 

829 
130 

63 
3 

6 

365 
25 

522 
102 

403 
173 

221 
87 

102 
14 

43 
5 

39 
34 

1 069 
269 

173 
27 

120 
16 

54 
5 

205 
5 

44 
1 

406 
9 

322 
1 

61 
2 

157 
83 

660 
63 

46 
3 

1 

364 
11 

439 
56 

333 
107 

228 
55 

66 
5 

48 
4 

29 
25 

904 
164 

140 
23 

143 
22 

42 

120 
3 

47 

405 
6 

329 
2 

59 

26 

145 
54 

429 
37 

28 
1 

4 

258 
9 

323 
35 

249 
90 

157 
44 

40 
1 

36 
2 

13 
11 

716 
111 

139 
11 

101 
5 

22 
1 

91 

25 

323 
4 

243 
1 

53 

27 

103 
34 

250 
18 

24 
3 

204 
6 

231 
12 

166 
31 

121 
22 

32 
2 

34 
4 

12 
11 

512 
90 

130 
11 

100 
8 

17 
1 

83 

19 

267 
1 

193 
2 

29 
1 

28 

61 
8 

138 
10 

9 

2 

142 
3 

138 
10 

93 
29 

79 
16 

19 
2 

9 
8 

289 
43 

49 
3 

55 
3 

14 

39 

6 

174 
4 

120 

22 
1 

29 

59 
16 

81 
8 

9 
2 

2 

104 
5 

118 
10 

76 
21 

51 
10 

11 

12 

5 
5 

189 
40 

49 
1 

42 
4 

6 

28 
1 

4 

121 
1 

86 

17 

30 

38 
6 

79 
5 

6 

3 
1 

89 
2 

119 
12 

55 
16 

37 
4 

19 

17 

7 
6 

174 
32 

42 
1 

45 
3 

12 
1 

24 

9 

158 
1 

81 

19 
1 

31 

23 
6 

56 
7 

4 
1 

1 

70 
2 

57 
5 

31 
4 

30 
5 

11 
3 

7 
1 

8 
7 

89 
13 

29 
3 

29 
2 

6 

12 

3 

126 
1 

79 
1 

17 

32 

7 

33 
2 

1 

44 

51 
6 

20 
3 

34 
5 

13 
1 

5 

5 
5 

69 
13 

19 
2 

29 
3 

3 

13 

5 

110 
1 

47 
1 

15 

Uber 
32 

55 
17 

121 
16 

12 

3 

152 
4 

148 
18 

80 
29 

111 
24 

23 
4 

12 
3 

14 
12 

232 
84 

42 
7 

85 
5 

14 

41 
1 

5 

332 
2 

148 
2 

43 

157 

-

Ud. 
Nr. 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 



158 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

davon im 
Fachgruppe 

Lfd. 
Nr. Z = MIM« 

= weiblich 

Studenten 
inegeeaat unter 

18 
18 19 20 21 22 

40 Kunsterziehung  
w 

87 
57 

3 
2 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

9 9 8 13 
6 7 5 13 

41 Leibeserziehung  2 548 1 39 159 266 361 367 
w 882 26 121 166 166 118 

42 Inegesamt z 115 474 46 3 498 9 093 12 178 13 544 13 190 

w 35 178 25 2 109 5 331 5 588 4 996 4 131 

Theologische und 

1 Evangelische Theologie  463 1 52 135 120 50 28 
w 122 1 20 53 20 9 4 

2 Katholische Theologie  114 3 7 12 8 10 
w 4 1 

3 Philosophie  
w 

1 1 

4 Inagesamt z 578 1 55 142 133 58 38 

w 126 1 20 54 20 9 4 

Pädagogische 

1 Evangelische Theologie z 264 10 24 30 29 24 
w 192 9 22 26 20 16 

2 Katholische Theologie  z 378 4 30 59 49 29 
w 227 4 26 43 32 16 

3 Pädagogik  z 4 552 35 129 196 294 450 
w 2 448 28 102 148 205 303 

4 Sonderpädagogik  z 3 906 257 680 630 481 355 
w 2 791 2 241 620 537 352 220 

5 Geschichte  z 1 226 1 17 71 126 132 126 
w 605 13 56 92 75 58 

6 Germanistik  a 4 094 5 162 540 750 642 439 
w 3 263 3 151 507 673 547 313 

7 Anglistik  z 1 492 63 228 261 250 194 
w 1 146 59 203 230 208 144 

8 Wirtschaftswissenschaften . . . . s 
w

525 
201 

3 
2 

21 
14 

27 
16 

38 48 
26 21 
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Fachgruppa 
Lfd. 
Nr. z = zusammen 

" .. "eiblich 

40 Kunsterziehung.......... lI: 

" 

41 Leibeserziehung ••••••••• z 

" 

42 Insgesamt lI: 

" 

1 Evangelische Theologie • .. . . .. "" z 

" 
2 Kstholischa Theologie .. .. . ... . . lI: 

" 

3 Philosophie · . . · . ... . ... ... . lI: 

" 

Insgesamt z 
., 

1 Evangelische Theologie • · · · z 

" 
2 Katholische Theologie · · . · . . z 

w 

3 Pädagogik . . . . · . · · · · · z 

" 
4 Sonderpädagogik . · . · · · · . z ., 

5 Geschichte • • . . · . . · · . · . z ., 

6 Germanistik · ... ... . .. ... . .. ... "" .. z ., 

7 Anglistik . · . . · . · . . · . . z ., 

8 Wirtschaftswissenschaften · · . . z 
w 

noch: 2.6 Deutscho Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studanten 
insgasalllt 

87 
57 

2 548 
882 

115 474 

35 178 

1+6} 
122 

114 
4 

1 

578 

126 

261+ 
192 

378 
227 

4 552 
2 448 

3 906 
2 791 

1 226 
605 

4 094 
3263 

1 492 
1 146 

525 
201 

unter 
18 

1 

46 

25 

1 
1 

1 

1 

2 
2 

1 

5 
3 

18 

3 
2 

39 
26 

3 1+98 

2 109 

52 
20 

} 

55 

20 

10 
9 

4 
4 

35 
28 

257 
241 

17 
n 

162 
151 

63 
59 

3 
2 

davon im 

19 20 21 22 

noch: Universitäten, Technische Hoch 

9 
6 

159 
121 

9 093 

5 3}1 

135 
53 

7 
1 

142 

54 

24 
22 

30 
26 

129 
102 

680 
620 

71 
56 

540 
507 

228 
203 

21 
14 

9 
7 

266 
166 

12 178 

5 588 

120 
20 

12 

1 

n} 
20 

}O 
26 

59 
I+} 

196 
148 

6}0 
5}7 

126 
92 

750 
673 

261 
230 

27 
16 

8 
5 

}61 
166 

I} 51+1+ 

1+ 996 

13 
13 

367 
118 

n 190 

4 131 

Theologische und 

50 28 
9 4 

8 10 

58 3B 

9 4 

Pädagogische 

29 24 
20 16 

49 29 
32 16 

294 450 
205 303 

481 355 
352 220 

132 126 
75 58 

642 439 
547 31} 

250 194 
208 144 

3B 48 
26 21 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

23 24 25 

schule und Sporthochschule 

26 27 28 29 30 31 32 1aber 
32 

Lfd. 
Nr. 

6 11 
4 8 

4 
2 

2 
1 

2 
2 

2 1 3 4 
3 

10 
4 

40 

320 243 
100 69 

248 
41 

182 
31 

120 
12 

56 
6 

37 
3 

36 
9 

27 
4 

23 
2 

63 
8 

41 

12 402 11 539 10 105 7 323 5 552 3 439 2 632 2 608 1 794 1 343 5 188 42 

3 458 2 764 1 862 1 141 811 499 405 376 282 199 1 201 

Kirchliche Hochschulen 

13 10 10 1 5 2 4 3 2 1 26 1 

1 1 1 1 1 1 9 

9 11 12 11 9 2 1 6 3 10 2 
3 

3 

22 21 22 12 14 4 5 9 5 1 36 4 

1 1 1 MR. 1 1 1 12 

Hochschulen 

19 8 16 16 7 12 8 12 6 2 41 1 

14 5 8 9 5 6 2 8 4 2 36 

26 26 26 17 19 5 8 8 8 3 61 2 

11 13 7 4 9 4 3 2 6 2 45 

439 422 431 304 234 179 167 196 161 141 774 3 

297 255 228 134 106 75 72 71 62 54 308 

219 140 124 125 106 76 73 88 101 71 378 4 

128 73 63 77 69 44 43 39 55 33 195 

131 121 103 64 58 46 41 35 29 16 109 5 

46 55 44 22 26 21 12 18 10 7 50 

287 235 157 123 101 69 60 66 71 50 337 6 

180 144 91 75 75 53 36 44 50 45 276 

103 61 51 41 24 25 24 36 27 22 82 7 

55 31 33 27 11 12 11 20 16 17 69 

50 53 58 49 28 16 22 25 23 10 54 8 

17 18 15 14 13 4 3 8 4 5 21 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter 'f'on ••••• Jahren 

23 24 25 

schule und Sporthochschule 

6 
4 

320 
100 

12 402 

} 458 

11 
8 

243 
69 

11 539 
2 764 

4 
2 

248 
41 

10 105 

1 862 

Kirchliche Hochschulen 

13 
1 

9 

22 

1 

Hochschulen 

19 
14 

26 
11 

439 
297 

219 
128 

131 
46 

287 
180 

103 
55 

50 
17 

10 
1 

11 

21 

1 

8 
5 

26 
l} 

422 
255 

140 
?3 

121 
55 

235 
144 

61 
31 

53 
18 

10 
1 

12 

22 

1 

16 
8 

26 
7 

431 
228 

124 
63 

103 
44 

157 
91 

51 
33 

58 
15 

26 

2 

1 

182 
31 

7 323 
1 141 

1 

11 

12 

16 
9 

17 
4 

:;04 
134 

125 
77 

64 
22 

123 
75 

41 
27 

27 

2 
2 

120 
12 

5 552 
811 

5 

9 

14 

7 
5 

19 
9 

234 
106 

106 
69 

58 
26 

101 
75 

24 
11 

28 
13 

28 

2 

56 
6 

} 4}9 

499 

2 

2 

4 

12 
6 

5 
4 

179 
75 

76 
44 

46 
21 

69 
53 

25 
12 

16 
4 

29 

1 

37 
3 

2 632 

405 

4 
1 

1 

5 
1 

8 
2 

8 
3 

167 
72 

73 
43 

41 
12 

60 
:;6 

24 
11 

22 
3 

30 

3 

36 
9 

2 608 

376 

3 
1 

6 

9 
1 

12 
8 

8 
2 

196 
71 

S8 
39 

35 
18 

66 
44 

:;6 
20 

25 
8 

31 

27 
4 

1 794 
282 

2 
1 

} 

5 

1 

6 
4 

8 
6 

161 
62 

101 
55 

29 
10 

?1 
50 

27 
16 

23 
4 

32 

4 
3 

23 
2 

1 34} 

199 

1 

1 

2 
2 

3 
2 

141 
54 

71 
33 

16 
7 

50 
45 

22 
17 

10 
5 

über 
32 

10 
4 

63 
8 

5 188 

1 201 

26 
9 

10 
3 

36 
12 

41 
}6 

61 
45 

774 
}oS 

}78 
195 

109 
50 

337 
276 

82 
69 

54 
21 

159 

Lid. 
Kr. 

40 

41 

42 

1 

2 

3 

4 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon in 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
z zusammen 
w weiblich 

noch: Pädagogische 

9 Mathematik  2 915 1 183 518 624 569 307 
2 017 1 173 490 519 421 163 

10 Physik  z 312 4 4 25 39 49 
w 52 3 3 9 9 6 

11 Chemie  z 366 3 18 32 54 55 
203 3 16 25 33 32 

12 Biologie  a 1 766 1 87 208 364 331 209 
w 1 386 1 84 191 333 289 156 

13 Geographie  1 109 1 34 114 168 187 138 
730 1 29 101 146 148 77 

14 Nauehalts- und Ernährungs- z 216 6 31 34 38 23 
wissenschaften  216 6 31 34 38 23 

15 Kunsterziehung  z 1 635 51 164 252 294 209 
1 252 48 156 221 244 151 

16 Kunst, Design, Werken  s 904 23 93 134 151 109 
667 23 92 123 133 93 

17 Musikerziehung  502 18 74 109 8o 64 
326 18 58 78 6o 44 

18 Leibeeerziehung  1 431 44 142 ' 233 259 184 
w 816 38 126 179 189 90 

19 Insgesamt 27 593 11 1 004 3 089 4 054 3 917 3 012 

w 18 538 8 932 2 814 3 432 3 029 1 926 

Kunst- und 

1 Kunstwissenschaftliche Fächer .  z 28 1 2 
w 13 1 

2 Kunsterziehung  722 6 41 64 92 87 
300 2 23 40 40 42 

3 Kunst, Design, Werken  302 2 17 10 25 22 
w 86 2 6 2 9 9 

4 Musikerziehung  1 086 53 85 124 178 169 126 
w 559 36 43 84 108 77 57 

Musik  z 1 302 108 76 122 122 114 123 
420 49 27 45 35 31 34 

6 Insgesamt z 3 440 161 169 304 375 402 358 

1 378 85 74 158 186 157 142 

160 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Faehgruppe des 1. Studienfachs 

daTon i. 
Fachgruppe 

Ltd. Studenten 
Ifr. z .. zusa •• en ins ge saat unter 18 19 20 21 22 v .. veiblich 18 

noeh: Pädagogische 

9 Matheutik • • • • • · . .. .. .. .. z 2 915 1 183 518 624 ,569 307 
v 2 017 1 173 490 519 421 163 

10 Ph)'sik •• .. . .. .. .. . .. . . .. . . z 312 4 4 25 39 49 
v 52 3 3 9 9 6 

11 ehe.ie • • • .. .. .. .. . .. .. .. . .. .. z 366 :; 18 32 54 .55 
v 203 3 16 25 33 32 

12 Biologie •••• .. .. .. . . .. . . . z 1 766 1 87 208 364 :;:;1 209 
v 1 :;86 1 84 191 333 289 156 

13 Geographie • • • • . . · . .. . . .. z 1 109 1 34 114 168 187 138 
v 730 1 29 101 146 148 77 

14 Baushalts- und ErDährungs- z 216 6 31 34 38 23 
vissenscharten • • • • · . .. .. .. . v 216 6 31 34 38 23 

15 Kunsterziehung • • .. .. .. .. .. . .. .. z 1 635 51 164 252 294 209 
v 1 252 48 156 221 244 151 

16 Kunst, Design, Werken .. .. . .. .. .. z 904 93 134 151 109 
v 667 92 123 133 93 

17 Musikerziehung • • .. • .. .. .. • .. • z 502 18 74 109 80 64 
v 326 18 58 78 60 44 

18 Leibeaerziehung . . . . .. . . .. .. z 1 431 44 142 233 259 184 
v 816 38 126 179 189 90 

19 lugesamt z 27 593 11 1 004 3 089 4 054 :; 917 3 012 

v 18 538 8 932 2 814 3 432 :; 029 1 926 

Kunst- und 

1 Kuutviseenschart1iche Fächer z 28 1 2 
v 13 1 

2 Kunsterziehung • • • • • • • • • • z 722 6 41 64 92 87 
v :;00 2 2:; 40 40 42 

3 Kuut, Design, Werken .. . .. .. .. .. z :;02 2 17 10 25 22 
v 86 2 6 2 9 9 

4 Musikerziehung • • • • • • • • • • z 1086 53 85 124 178 169 126 
v 559 36 43 84 108 77 57 

5 Mueik .. .. . . . .. . . .. . . .. .. . z 1 302 108 76 122 122 114 123 
v 420 49 27 45 35 31 34 

6 lugssamt z 3440 161 169 304 375 402 358 
v 1 378 85 74 158 186 1.57 142 
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und Alter bei Senesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Ltd. 
Nr. 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 

über 
32 

Hochschulen 

183 121 8o 62 50 31 30 33 30 14 79 9 
74 34 29 19 15 9 7 12 9 1 41 

33 30 24 19 10 10 6 8 11 6 34 10 
3 6 1 2 1 4 1 4 

46 28 20 23 19 10 6 8 6 7 31 11 
19 9 12 10 7 1 5 6 3 6 16 

145 99 67 44 41 32 18 23 16 15 66 12 
85 61 33 22 27 17 12 11 7 10 47 

8o 70 63 38 30 20 15 23 24 17 87 13 
34 35 28 15 13 11 9 9 10 9 55 

21 14 8 8 6 1 3 2 3 2 16 14 
21 14 8 8 6 1 3 2 3 2 16 

135 109 76 62 51 34 29 33 32 14 90 15 
8o 71 47 31 29 26 22 24 23 13 66 

65 52 39 42 37 10 20 28 18 10 73 16 
42 25 14 21 15 7 9 13 7 8 42 

36 34 22 7 6 11 4 4 4 3 26 17 
14 10 8 1 3 4 1 4 1 2 20 

143 98 90 49 40 26 22 23 17 15 46 18 
53 31 30 12 11 7 8 9 7 6 20 

2 161 1 721 1 453 1 093 867 613 556 651 587 418 2 384 19 

1 173 890 699 503 440 302 258 301 281 223 1 327 

Musikhochschulen 

2 2 7 4 4 2 1 1 1 1 1 
1 4 1 2 2 1 1 

111 74 75 33 42 18 17 12 8 10 32 2 
55 15 18 15 15 9 5 6 3 4 8 

43 26 23 25 20 10 7 16 10 8 38 3 
6 5 8 4 7 4 1 6 3 1 13 

94 83 44 31 25 11 8 11 4 3 37 4 
37 33 16 13 14 3 3 6 2 3 24 

117 121 100 69 51 41 24 37 16 7 54 5 
42 32 29 25 15 9 7 15 6 1 18 

367 306 249 162 142 82 57 76 39 29 162 6 

140 86 75 58 53 27 17 33 14 9 64 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter ?on ••••• Jahren 

23 

Hochschulen 

183 121 
74 

33 30 
3 6 

46 28 
19 9 

145 99 
85 61 

80 70 
34 35 

21 14 
21 14 

135 109 
80 71 

65 52 
42 25 

36 34 
14 10 

143 98 
53 31 

2 161 1 721 

1 173 890 

Musikhochschulen 

2. 

111 
55 

43 
6 

94 
37 

117 
42 

2. 
1 

74 
15 

26 
5 

83 
33 

121 
32 

306 
86 

25 

80 
29 

24 
1 

20 
12 

67 
33 

63 
28 

8 
8 

76 
47 

39 
14 

22 
8 

90 
30 

1 455 

699 

7 
4 

75 
18 

23 
8 

44 
16 

100 
29 

249 

75 

26 

62 
19 

19 
2 

23 
10 

44 
22 

38 
15 

8 
8 

62 
31 

42 
21 

7 
1 

49 
12 

1 093 

503 

4 
1 

33 
15 

25 
4 

31 
l} 

69 
25 

162 

58 

27 

50 
15 

10 

19 
7 

41 
27 

30 
13 

6 
6 

51 
29 

37 
15 

6 
3 

40 
11 

867 
440 

4 
2 

42 
15 

20 
7 

25 
14 

51 
15 

142 

53 

28 

31 
9 

10 

10 
1 

32 
17 

20 
11 

1 
1 

34 
26 

10 
7 

11 
4 

26 
7 

613 

302 

2 
2. 

18 
9 

10 
4 

11 
3 

41 
9 

82 

27 

29 

30 
7 

6 

6 
5 

18 
12 

15 
9 

3 
3 

29 
22 

20 
9 

4 
1 

22 
8 

556 

258 

1 

1 

17 
5 

7 
1 

8 
3 

24 
7 

57 
17 

30 

33 
12 

8 
1 

8 
6 

23 
11 

23 
9 

2 
2 

33 
24 

28 
13 

4 
4 

23 
9 

651 

301 

12 
6 

16 
6 

11 
6 

37 
15 

76 

.n 

31 

30 
9 

11 
4 

6 
3 

16 
7 

24 
10 

3 
3 

32 
23 

18 
7 

4 
1 

17 
7 

587 
281 

1 

8 
3 

10 
3 

4 
2 

16 
6 

32 

14 
1 

6 
1 

? 
6 

15 
10 

17 
9 

2 
2 

14 
13 

10 
8 

3 
2 

15 
6 

418 

223 

1 

10 
4 

8 
1 

3 
3 

7 
1 

29 

9 

über 
32 

79 
41 

34 
4 

31 
16 

66 
47 

87 
55 

16 
16 

90 
66 

73 
42 

26 
20 

46 
20 

2 384 

1 327 

1 

1 

32 
8 

38 
13 

37 
24 

54 
18 

162 

64 

161 

Lfd. 
II'r. 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

1 

2 

3 

4 

5 

6 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Lfd. 
Er. 

Fachgruppe 
Studenten 
inegesant 

davon in 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
Z ZUMINNU 

V II weiblich 

Fachhoch 

1 Evangelische Theologie  155 2 14 19 29 27 23 
6o 2 11 6 17 9 4 

2 Katholische Theologie  125 1 4 14 18 17 12 
69 1 3 12 14 10 1 

3 Dolmetscher, übereetzer  639 1 12 54 93 122 101 
w 498 1 11 51 76 97 69 

Wirtschatteriesenechaften . . .  7 601 21 85 288 738 1 192 1 399 
1 015 7 24 112 202 199 163 

5 Sozialwesen  7 573 50 230 544 967 1 131 1 148 
w 4 747 46 207 478 786 759 661 

6 Informatik  128 8 12 31 22 13 
w 16 2 3 5 2 1 

7 Physik  512 10 19 58 78 97 
w 31 2 3 5 9 6 

8 Chemie  1 859 8 40 117 218 323 321 
327 3 7 46 64 62 49 

9 Haushalte- und Ernährunis- 538 4 31 98 142 122 72 
wissenschatten  508 3 31 94 . 140 117 67 

10 Architektur  3 486 16 114 283 503 674 514 
w 1 054 6 56 158 231 246 145 

11 Bauingenieurwesen  2 285 38 132 197 339 366 310 
153 7 16 22 38 28 12 

12 Verneesuni 282 3 15 30 50 64 43 
20 3 2 2 4 5 3 

13 Maschinenbau  2 

w 
6 315 

385 
32 
2 

115 
8 

288 
44 

602 
77 

897 
90 

1 o80 
87 

14 Elektrotechnik  6 677 57 251 404 726 1 048 1 055 
56 2 9 16 15 5 

15 Berg- and BUttenveeen  38 3 2 9 7 7 

16 Verfahrenetechnik  76o 4 23 51 82 116 127 
24 1 2 8 7 4 

17 Fotographische Technik  201 1 3 6 17 27 20 
32 1 2 4 5 5 

18 Kunst. Design, Werken  2 662 9 78 177 316 403 421 
1 197 7 55 124 199 204 186 

19 Insgeeast s 41 836 250 1 167 2 601 4 938 6 636 6 763 

10 192 88 439 1 168 1 886 1 864 1 468 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Facbgruppe des 1. Studienfachs 

4&",on i. 
Fachgnpp. 

Lid. Stud.nten 
IIr. z.zu_.n i •• g.aa.t unt.r 18 19 20 21 22 v • w.iblich 18 

Fachhoch 

1 I",aag.liseh. Tb.e10si. .. . . . .. .. • 155 2 14 19 29 27 23 
v 60 2 11 6 17 9 4 

2 Katholisch. th.elogie . .. . .. .. .. z 125 1 4 14 18 17 12 
v 69 1 3 12 14 10 1 

3 Dolm.t.cher. nb.r •• t.er .. .. .. .. .. z 639 1 12 54 93 122 101 
w 498 1 11 51 76 97 69 

4 Wirtschaftswis.enschaften .. .. .. .. z 7 601 21 85 288 738 1 192 1 399 
w 1 015 7 24 112 202 199 163 

5 Sozialve.en .. .. .. .. .. .. .. .. '" .. .. 110 7 573 50 230 544 967 1 131 1 148 
w 4 747 46 207 478 786 759 661 

6 Intor .. tik .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 128 8 12 31 22 1.3 
w 16 2 3 5 2 1 

7 Pltyeik .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 110 512 10 19 58 78 97 
w 31 2 3 5 9 6 

8 Ch .. i. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 1 859 8 40 117 218 323 321 
v 327 3 7 46 64 62 49 

9 !au.halts- und Irnähnag.- z 538 4 31 98 142 122 72-
wi ••• nschaften • • • • • • w 508 3 31 94 140 117 67 

10 Architektur . . . .. .. .. .. .. .. .. .. z 3 486 16 114 283 503 674 514 
v 1 054 6 56 158 231 246 145 

11 Bauiag.ni.urw •• en z 2 285 38 132 197 339 366 310 
w 153 7 16 22 38 28 12 

12 Verm •• auDgswes.n .. .. .. .. .. .. .. .. .. z 282 3 15 30 50 64 43 
w 20 3 2 2 4 5 3 

13 Ma.chinenbau • • .. .. .. .. .. .. .. .... 110 6 315 32 115 288 602 897 1 080 
... 385 2 8 44 77 90 87 

14 nektroteolul.ik .. .. .. .. .. .. 110 6 677 57 251 404 726 1 048 1 055 
v 56 2 9 16 15 5 

15 &erg- und .. .. .. .. .. .. 110 38 3 2 9 7 7 
w 

16 Verfahr.nstechnik . . .. .. .. .. .. .. z 760 4 23 51 82 116 127 
w 24 1 2 8 7 4 

17 Fotographische Technik .. .. .. .. .. .. z 201 1 3 6 17 27 20 
v 32 1 2 4 5 5 

18 luast, D.sign, W.rken .. .. , .. .. .. z 2 662 9 78 177 316 40.3 421 
w 1 197 7 55 124 199 204 186 

19 lug •••• t " 41 836 250 1 167 2 601 4938 6 636 6 763 
w 10 192 88 4.39 1168 1 886 1 864 1 468 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 
Lfd. 
Kr. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 

32 

schulen 

17 
5 

8 
2 

4 1 2 2 
1 

2 1 

13 
2 

9 
2 

5 
3 

5 
2 

4 
4 

1 
1 

3 
1 

4 
1 

2 
2 

11 
8 

88 
70 

54 
37 

34 
29 

25 
19 

14 
9 

11 
8 

7 
6 

2 
1 

4 
2 12 

3 

1 270 
96 

1 031 
60 

681 
51 

334 
23 

209 
18 

99 
12 

67 
7 

55 
7 

42 
5 

24 
3 

66 
26 

4 

439 
474 

697 
327 

458 
209 

310 
147 

250 
133 

141 
71 

112 
62 

112 
75 

90 
56 

63 
42 

331 
214 

1 6 
12 18 6 3 1 

2 

69 63 48 27 16 8 6 1 5 1 6 

2 2 2 

284 
43 

208 
22 

146 
17 

74 
9 

50 20 
1 

16 13 6 
1 

5 
2 

10 
1 

30 
27 

16 
14 

8 
4 4 

1 
1 

2 
1 

4 
3 

9 

425 
77 

308 
46 

246 
30 

135 
17 

87 
11

48 

6

35 

5

24 

3

14 14 43 
12 

10 

268 195 139 88 76 39 16 19 9 12 42 11 

11 4 2 4 4 1 1 2 

40 19 12 3 - 1 1 - 1 - 12 

1 - - 

959 
31 

791 
15 

558 
14 

356 
4 

202 
2 

u8 
5 

76 
1 

91 
4 

45 34 
- 

71 
1 

13 

920 
4 

780 
2 

561 
1 

333 196 103 
- 

66 
- 

5o 
1 

32 32 
- 

63 
1 

14 

2 3 3 
1 1 15 

115 91 55 30 23 8 4 2 9 1 16 

1 1 

34 
5 

36 
5 

24 
3 

9 10 1 2 
1 

1 4 
1 

296 
103 

303 
88 

217 
61 

125 
39 

94 
21 

44 
12 

33 
21 

27 
10 

24 
15 

17 
8 

78 
44 

18 

5 781 4 630 3 205 1 860 1 237 652 447 410 287 211 761 19 

953 627 426 267 206 118 105 103 88 58 328 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Jloehsehulart 

Alter von ••••• Jahren 

23 

schulen 

17 
5 

13 
2 

88 
70 

1 270 
96 

939 
474 

12 
2 

69 
2 

284 
43 

30 
27 

425 
77 

268 
11 

40 
1 

959 
31 

920 
4 

2 

115 

34 
5 

296 
103 

5 781 

953 

24 

8 
2 

9 
2 

54 
37 

1 031 
60 

697 
327 

18 

63 
2 

208 
22 

16 
14 

308 
46 

195 
4 

19 

791 
15 

780 
2 

3 

91 
1 

36 
5 

303 
88 

25 

4 

5 
3 

34 
29 

681 
51 

458 
209 

6 

48 
2 

146 
17 

8 
4 

246 
30 

139 
2 

12 

558 
14 

561 
1 

:; 

55 

24 
3 

217 
61 

3205 
426 

26 

1 

5 
2 

25 
19 

334 
23 

310 
147 

3 

27 

74 
9 

2 
2 

135 
17 

88 
4 

3 

356 
4 

333 

30 
1 

9 

125 
39 

1 860 

267 

27 

4 
4 

14 
9 

209 
18 

250 
133 

1 

16 

50 

5 
4 

87 
11 

76 
4 

202 
2 

196 

23 

10 

94 
21 

1 237 
206 

28 

2 
2 

11 
8 

99 
12 

141 
71 

8 

20 
1 

48 
6 

39 
1 

1 

118 
5 

103 

15 

3 

44 
12 

652 
118 

29 

2 

1 
1 

7 
6 

67 
7 

112 
62 

6 

16 

1 
1 

35 
5 

16 
1 

1 

76 
1 

66 

5 

3 

33 
21 

447 

105 

30 

2 
1 

3 
1 

2 
1 

55 
7 

112 
75 

1 

13 

1 

24 
3 

19 

91 
4 

50 
1 

1 

8 

1 

27 
10 

410 

103 

31 

4 
1 

4 
2 

42 
5 

90 
56 

5 

6 
1 

2 
1 

17 
4 

9 
2 

1 

45 

32 

4 

2 
1 

24 
15 

287 
88 

32 

2 

2 
2 

24 
3 

63 
42 

1 

1 

5 
2 

14 
1 

12 

34 

32 

1 

2 

1 

17 
8 

211 

58 

über 
32 

5 
:; 

11 
8 

17 
12 

66 
26 

331 
214 

1 
1 

6 

10 
1 

4 
3 

43 
12 

42 
1 

71 
1 

63 
1 

9 

4 
1 

78 
44 

761 

328 

Lid. 
Kr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studientacho 

Lfd. 
Ar. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
ZUOVAIROD 

V = weiblich 

1 

2 

3 

Evangelische Theologie  

Katholische Theologie  

Philosophie  

z 
w 

z 
w 

z 
w 

1 

2 

1 

848 3 
664 3 

021 1 
655 1 

049 1 
288 1 

102 
51 

60 
28 

42 
28 

260 
123 

182 

97 

82 

39 

285 
110 

242 
113 

103 
29 

Hochschulen 

222 177 
84 57 

217 183 
80 44 

99 90 
22 16 

Psychologie  z 2 527 4 37 132 137 145 222 
v 1 169 4 22 98 83 71 110 

5 Pädagogik  z 8 035 58 289 541 769 845 
w 4 147 48 220 398 484 515 

6 Sonderpädagogik  z 3 906 2 257 680 630 481 355 
w 2 791 2 241 620 537 352 220 

7 Geschichte  z 4 696 1 101 347 475 471 481 
w 1 847 - 72 228 264 223 181 

8 Kunstwissenschaftliche Fächer . . z 1 477 - 74 144 158 143 113 
w 748 - 42 113 104 75 54 

9 Sonstige Geietesriseenschaften . . z 615 30 62 68 65 55 
w 231 - 18 33 37 30 16 

10 Allgemeine Philologie  z 413 28 68 52 49 35 
w 209 - 23 54 32 23 11 

11 Alte Sprachen  z 
w 

274 
87 

22 
15 

29 
19 

33 
16 

28 
4 

15 
4 

12 Germanistik  z 15 509 9 631 1 828 2 353 2 253 1 886 
w 9 342 4 522 1 490 1 740 1 473 1 025 

13 Anglistik  z 8 777 389 1 125 1 327 1 308 1 079 
w 5 544 331 947 1 018 931 667 

• 
14 Romanistik  z 4 236 1 263 560 590 598 477 

r 2 946 1 242 479 467 437 338 

15 Slawistik  z 310 9 24 35 33 39 
w 163 6 20 23 22 21 

16 Ostasiatische Philologie  s 152 2 16 9 15 14 
w 54 2 12 6 7 6 

17 Sonstige Sprachwissenschaften .  z 127 6 8 11 12 
w 59 5 5 4 6 

18 Dolmetscher, narestser  z 639 1 12 54 93 122 101 
w 498 1 11 51 76 97 69 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfaebs 

dayon i. 
rachgruppe 

Ud. Studenhn 
Kr. z .. zusa.en iug ..... t unter 18 19 20 21 22 w .. weiblich 18 

Hochschulen 

1 Evangelische Theologie • • • • • • z 1848 3 102 260 285 222 177 
w 664 3 51 123 110 84 57 

2 Katholische Theologie '" . . '" . . z 2 021 1 60 182 242 217 183 
w 655 1 28 97 113 80 44 

3 Philosophie . '" '" '" . . . '" '" . . z 1 049 1 42 82 103 99 90 
w 288 1 28 39 29 22 16 

4 Psychologie . . '" . .. '" . . . '" '" z 2 527 4 37 132 137 145 222 
w 1 169 4 22 98 83 71 110 

5 Pädagogik 
'" '" '" '" '" '" '" . '" '" '" '" z 8 035 58 289 541 769 845 

111' 4 147 48 220 398 484 515 

6 Sonderpädagogik '" '" '" '" '" '" '" '" '" z 3906 2 257 680 630 481 355 
w 2. 791 2 241 620 537 352 220 

7 Geschichte • • • • • • • • • • • • z 4 696 1 101 347 475 471 481 
111' 1 847 72 228 264 223 181 

8 Kunstwissenschattliche Fächer . . z 1 477 74 144 158 143 113 
111' 748 42 113 104 75 54 

9 Sout!ge Geisteswissenschatten • • z 615 30 62 68 65 55 
w 231 18 33 37 30 16 

10 Al1g .. eine Philologie 
'" '" '" '" '" '" z 413 28 68 52 49 35 

w 209 23 54 32 23 11 

11 Alte Sprachen 
'" '" '" '" '" '" '" '" '" '" z 274 22 29 33 28 15 

w 87 15 19 16 4 4 

12 Ge ... anistik '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" '" z 15 509 9 631 1 828 2 353 2 253 1 886 
w 9 342 4 522 1 490 1740 1 473 1 025 

13 Anglistik '" '" '" . '" . '" '" '" '" '" '" z 8 777 389 1 125 1 327 1 308 1 079 
w 5 544 331 947 1 018 931 667 

14 R01llanist ik • • '" '" '" '" '" '" '" '" ... '" z 4236 1 263 560 590 598 477 
w 2 946 1 242 479 467 437 338 

15 Slawistik '" '" '" '" '" '" '" . '" . '" '" z 310 9 24 35 :5.3 39 
w 163 6 20 23 22 21 

16 Ostasiatische Philologie • '" '" '" '" z 152 2 16 9 15 14 
w 54 2 12 6 7 6 

17 Sonstige Sprachwissenschatten . . z 127 6 8 11 12 
w 59 5 5 4 6 

18 Dolaetscher, Ubersetzer '" '" '" '" '" z 639 1 12 54 93 122 101 
w 498 1 11 51 76 97 69 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter ♦on Jahren 

Lfd. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
übler 

32 

insgesamt 

143 128 110 69 58 38 33 33 22 18 147 1 
44 25 22 13 13 9 8 12 11 5 74 

168 161 160 95 77 54 42 59 44 35 241 2 

32 33 27 11 18 15 12 9 11 13 111 

87 79 88 63 55 40 24 39 29 19 109 3 
18 18 27 9 16 8 6 6 11 4 30 

224 253 276 222 187 145 115 93 62 49 224 4 
115 117 122 73 75 51 41 38 23 14 112 

741 688 685 490 400 297 271 318 248 196 1 199 5 
446 384 326 203 166 117 109 104 85 73 469 

219 140 124 125 106 76 73 88 101 71. 378 6 

128 73 63 77 69 44 43 39 55 33 195 

503 456 407 277 210 146 137 124 108 73 379 7 
158 169 118 70 58 47 34 42 34 17 132 

98 108 127 71 81 53 41 36 40 31 159 8 
40 52 53 34 36 20 19 15 13 12 66 

56 50 51 43 34 16 15 17 10 5 38 9 
16 19 12 13 12 5 3 2 4 1 10 

26 20 
8 

28 
12 

16 

5 

10 
4 

14 
6 

7 
2 

8 
3 

11 
5 

5 
2 

36 
9 

10 

16 15 21 19 20 13 2 5 8 4 24 11 
3 4 4 3 1 1 1 3 3 6 

1 431 1 163 885 649 440 290 238 259 204 143 847 12 
729 530 361 254 183 130 96 119 97 78 511 

882 753 52o 336 233 131 119 117 89 73 296 13 
488 350 199 127 76 49 49 51 44 39 178 

419 407 270 168 110 83 58 44 39 29 120 14 
297 255 136 71 47 28 16 16 19 18 79 

3o 25 27 14 5 7 3 11 9 5 34 15 
14 12 12 4 1 2 5 3 2 16 

9 11 5 9 6 12 6 8 5 1 24 16 
1 3 1 1 3 2 2 1 2 1 4 

15 8 12 4 7 3 1 6 8 2 24 17 

9 4 3 3 3 1 3 4 9 

88 54 34 25 14 11 7 2 4 17 18 
7o 37 29 19 9 8 6 1 2 12 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

Lfd. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 über Rr. 
32 

insgesamt 

143 128 110 69 58 38 33 33 22 18 147 1 
44 25 22 13 13 9 8 12 11 5 74 

168 161 160 95 77 54 42 59 44 35 241 2 
32 33 27 11 18 15 12 9 11 13 111 

87 79 88 63 55 40 24 39 29 19 109 3 
18 18 27 9 16 8 6 6 11 4 30 

224 253 276 222 187 145 115 93 62 49 224 4 
115 117 122 73 75 51 41 38 23 14 112 

741 688 685 490 400 297 271 318 248 196 1 199 5 
446 384 326 203 166 117 109 104 85 73 469 

219 140 124 125 106 76 73 88 101 71 378 6 
128 73 63 77 69 44 43 39 55 33 195 

503 456 407 277 210 146 137 124 108 73 379 7 
158 169 118 70 58 47 34 42 34 17 132 

98 loB 127 71 81 53 41 36 40 31 159 8 
40 52 53 34 36 20 19 15 13 12 66 

56 50 51 43 34 16 15 17 10 5 38 9 
16 19 12 13 12 5 3 2 4 1 10 

26 20 28 16 10 14 7 8 11 5 36 10 
10 8 12 5 4 6 2 3 5 2 9 

16 15 21 19 20 13 2 5 8 4 24 11 
3 4 4 3 1 1 1 3 3 6 

1 431 1 163 885 649 440 290 238 259 204 143 847 12 
729 530 361 254 183 130 96 119 97 78 511 

882 753 520 336 233 131 119 117 89 73 296 13 
488 350 199 127 76 49 49 51 44 39 178 

419 407 270 168 110 83 58 44 39 29 120 14 
297 255 136 71 47 28 16 16 19 18 79 

30 25 27 14 5 7 3 11 9 5 34 15 
14 12 12 4 1 2 5 3 2 16 

9 11 5 9 6 12 6 8 5 1 24 16 
1 3 1 1 3 2 2 1 2 1 4 

15 8 12 4 7 3 1 6 8 2 24 17 
9 4 3 3 3 1 3 4 9 

88 54 34 25 14 11 7 2 4 17 18 
70 37 29 19 9 8 6 1 2 12 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

davon im 
Fachgruppe 

Lfd. 
Nr. z = zusammen 

w = weiblich 

Studenten 
insgesamt unter 

18 
18 19 20 21 22 

noch: Hochschulen 

19 Rechtswissenschaft  13 493 lo 533 1 232 1 609 1 662 1 600 
w 2 926 6 300 663 581 386 293 

20 Wirtschaftswissenschaften . . . . z 24 409 25 311 1 055 2 006 2 941 3 322 
w 3 577 8 140 463 609 632 476 

21 Sozial- und Politikwissenschaften z 4 957 2 110 354 485 567 510 
w 1 656 2 70 219 262 243 170 

22 Sozialwesen  z 8 843 52 259 604 1 118 1 331 1 322 
w 5 48o 48 234 527 905 907 751 

23 Gesellschaftslehre  z 2 1 
w - 

24 Naturwissenschaften (Allgemein)  z 
w 1 

1 
1 

1 

25 Pharmazie  z 1 264 1 9 24 4o 102 140 
w 586 1 7 15 26 66 90 

26 Nathematik  z 12 915 15 729 1 753 2 051 1 960 1 572 
w 5 045 3 497 1 209 1 131 859 503 

27 Informatik  z 914 1 30 96 162 157 140 
w 137 10 36 28 25 15 

28 Astronomie  z 63 2 8 8 8 7 
w 6 1 4 

29 Physik  z 4 866 6 138 28o 498 563 578 
w 428 2 39 78 68 72 53 

30 Chemie  z 8 046 11 286 613 918 1 134 1 110 
w 2 074 4 159 331 37o 302 266 

31 Biologie  z 6 161 2 228 634 901 900 768 
w 3 653 2 198 544 72o 608 460 

32 Geographie  z 3 905 1 127 356 445 521 437 
w 1 993 1 103 289 328 333 217 

33 Geowissenschaften  z 1 161 4 73 158 183 174 137 
w 313 2 48 84 76 38 23 

34 Landwirtschaft  z 912 1 54 129 147 118 103 
w 263 33 81 65 31 17 

35 Baushalts- und Ernährungs-

wissenschaften w 
z 1 372 

1 261 

4 

3 

63 

62 
197 
187 

277 
257 

279 
256 

186 
166 

166 

Fachgruppe 
Ud. 
Nr. z 11 zusammen 

11 = IIeiblich 

19 RechtsIlissenschaft • • • • • • •• z 
11 

20 Wirtschaftsllissenschaften · . . . z 
11 

21 Sozial- und Politikllissenschaften z 
11 

22 Sozialllesen · . . . . . . . . . . z 
w 

23 Gesellschaftslehre • • · . . . . . z 
w 

24 Naturwissenschaften (Allgemein) z 
w 

25 Pharmazie · · . · . · . · . · · · z 
w 

26 Mathematik • • · · · · · · · · · · z 
w 

27 Informatik • · · . · · · · . · . · z 
w 

28 AstronOllie • · . · · · . · · · . . z 
w 

29 Physik •• · · · . · . · . · · · · z 
w 

30 Chemie • . · . · · · . . . · · . · z 
w 

31 Biologie • · · · . · . · . · · · · z 
w 

32 Geographie • • · · . . · · · · · . z 
w 

33 Geowissenschaften · · . · . · · · z 
w 

34 Landwirtschaft · · · · · · · · · · z 
w 

35 Haushalts- und Ernährungs- z 
wissenschaften • · · · · · · · · · w 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
insgesamt 

13 493 
2 926 

24 409 
3 577 

4 957 
1 656 

8 843 
5 480 

2 

2 
1 

1 264 
586 

12 915 
5 045 

914 
137 

63 
6 

4 866 
428 

8 046 
2 074 

6 161 
3 653 

3 905 
1 993 

1 161 
313 

912 
263 

1 372 
1 261 

unter 
18 

10 
6 

25 
8 

2 
2 

52 
48 

1 
1 

15 
3 

1 

6 
2 

11 
4 

2 
2 

1 
1 

4 
2 

1 

4 
3 

18 

533 
300 

311 
140 

110 
70 

259 
234 

9 
7 

729 
497 

30 
10 

2 
1 

138 
39 

286 
159 

228 
198 

127 
103 

73 
48 

54 
33 

19 

1 232 
663 

1 055 
463 

354 
219 

604 
527 

1 
1 

24 
15 

1 753 
1 209 

96 
36 

8 
4 

280 
78 

613 
331 

634 
544 

356 
289 

158 
84 

129 
81 

197 
187 

20 

1 609 
581 

2 006 
609 

485 
262 

1 118 
905 

40 
26 

2 051 
1 131 

162 
28 

8 

498 
68 

918 
370 

901 
720 

445 
328 

183 
76 

147 
65 

277 
257 

davon im 

21 22 

noch: Hochschulen 

1 662 
386 

2 941 
632 

567 
243 

1 331 
907 

1 

1 

102 
66 

1 960 

1 

859 

157 
25 

8 

563 
72 

134 
302 

900 
608 

521 
333 

174 
38 

118 
31 

279 
256 

1 600 
293 

3 322 
476 

510 
170 

1 322 

1 

1 

751 

140 
90 

572 
503 

140 
15 

7 

578 
53 

110 
266 

768 
460 

437 
217 

137 
23 

103 
17 

186 
166 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Ur. 

23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 
über 
32 

insgesamt 

1 451 
209 

1 420 
157 

1 147 
105 

778 
53 

608 
42 

345 
22 

264 
15 

279 
20 

139 
17 

99 
10 

317 
47 

19 

3 204 2 904 2 373 1 570 1 140 720 601 549 428 280 980 20 

328 242 177 108 80 47 47 41 26 20 133 

465 385 409 309 265 156 127 153 106 97 457 21 

136 91 89 56 53 36 27 30 20 22 130 

1 117 
560 

843 
387 

558 
251 

366 
169 

286 
149 

168 
82 

137 
72 

124 
81 

109 
63 

71 
49 

378 
245 

22 

1 
23 

24 

128 172 157 145 103 61 59 38 23 7 55 25 

77 80 83 54 34 8 16 6 6 - 17 

1 363 1 016 787 521 319 187 123 121 100 63 
8 

235 
66 

26 

319 177 101 60 36 20 17 20 19 

96 81 52 31 25 9 9 6 4 2 13 27 

9 3 3 1 3 2 I 1 

8 6 1 
- 

4 2 2 3 
1 

1 3 28 

516 494 472 323 244 169 123 104 91 56 211 29 

24 33 14 11 6 3 6 3
6 1 9 

952 
219 

814 
138 

651 
88 

437 
56 

316 
20 

173 
14 

141 
15 

146 
20 

72 
11 

65 
15 

207 
46 

30 

636 547 425 320 226 135 99 81 51 42 166 
87 

31 

304 251 147 122 67 53 34 27 12 17 

377 
177 

317 
131 

310 
88 

213 
68 

173 
42 

112 
31 

77 
23 

73 
20 

62 
19 

61 
18 

243 
105 

32 

96 102 66 40 32 19 11 19 11 13 23 
4 

33 

10 14 5 1 2 2 3 1 

105 56 56 37 35 14 15 17 7 5 13 
4 

34 

16 5 4 2 4 1 

104 76 48 23 23 11 9 12 13 8 
8 

39 35 

95 69 40 21 21 10 9 10 11 36 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von 

23 

insgesamt 

1 451 
209 

3204 
328 

465 
136 

1 117 
560 

128 
77 

1 363 
319 

96 
9 

8 

516 
24 

952 
219 

636 
}O4 

377 
177 

96 
10 

105 
16 

104 
95 

••••• Jahren 

24 

1 420 
157 

2 904 
242 

385 
91 

843 
387 

172 
80 

1 016 
177 

81 
3 

6 

494 
33 

814 
138 

547 
251 

317 
131 

102 
14 

56 
5 

76 
69 

25 

1 147 
105 

2 373 
177 

409 
89 

558 
251 

1 

157 
83 

787 
101 

52 
3 

1 

472 
14 

651 
88 

425 
147 

310 
88 

66 
5 

56 
4 

48 
40 

26 

778 
53 

1 570 
108 

}o9 
56 

366 
169 

145 
54 

521 
60 

31 
1 

4 

323 
11 

437 
56 

320 
122 

213 
68 

40 
1 

37 
2 

23 
21 

27 

608 
42 

1 140 
80 

265 
53 

286 
149 

103 
34 

319 
36 

25 
3 

244 
6 

316 
20 

226 
67 

173 
42 

32 
2 

35 
4 

23 
21 

28 

720 
47 

156 
36 

168 
82 

61 
8 

187 
20 

9 

2 

169 
3 

173 
14 

135 
53 

112 
31 

19 
2 

14 

11 
10 

29 

601 
47 

127 
27 

137 
72 

59 
16 

123 
17 

9 
2 

2 

123 
6 

141 
15 

99 
34 

77 
23 

11 

15 

9 
9 

}O 

279 
20 

549 
41 

153 
}O 

124 
81 

38 
6 

121 
20 

6 

3 
1 

104 
3 

146 
20 

81 
27 

73 
20 

19 

17 

12 
10 

31 

139 
17 

428 
26 

106 
20 

109 
63 

23 
6 

100 
19 

4 
1 

1 

91 
6 

72 
11 

51 
12 

62 
19 

11 
3 

7 
1 

13 
11 

32 

99 
10 

280 
20 

97 
22 

71 
49 

7 

63 
8 

2 

56 
1 

65 
15 

42 
17 

61 
18 

13 
1 

5 

8 
8 

über 
32 

317 
47 

980 
133 

457 
130 

378 
245 

55 
17 

235 
66 

13 
1 

3 

211 
9 

207 
46 

166 
87 

243 
105 

23 
4 

13 
4 

39 
36 

167 

Lid. 
Nr. 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

35 
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noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der Fachgruppe des 1. Studienfachs 

Ltd. 
Nr. 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
18 

18 19 20 21 22 
s ZUVAIMIN 

V . weiblich 

noch: Hochschulen 

36 Allgemeine Medizin  8 849 7 186 544 743 855 844 
2 397 3 69 233 302 302 253 

37 Zahnmedizin  z 1 297 13 61 94 91 103 
V 216 5 15 31 22 23 

38 Architektur  z 6 196 26 161 420 757 1 050 883 
w 1 578 9 83 230 334 359 208 

39 Raumplanung  z 436 14 31 40 48 53 
w 62 8 14 7 10 6 

40 Bauingenieurwesen  z 5 287 50 228 424 730 861 752 
w 333 9 36 63 80 62 27 

41 Vermessung z 1 106 4 32 96 174 208 160 
v 8o 3 8 21 18 17 5 

42 Maschinenbau  z 13 283 44 240 617 1 177 1 672 1 962 
w 542 4 18 72 106 117 101 

43 Elektrotechnik  z 13 037 71 392 737 1 406 1 870 1 921 
w 120 10 19 31 23 11 

44 Berg- und Hüttenwesen  s 793 3 18 34 59 85 . 100 
w 24 5 1 4 5 1 

45 Verfahrenstechnik (TB)  z 1 269 4 24 69 121 177 206 
w 32 1 4 10 7 7 

46 Fotographische Technik z 201 1 3 6 17 27 20 
w 32 1 2 4 5 5 

47 Kunsterziehung  z 2 998 90 297 400 473 374 
w 1 986 79 256 327 347 253 

48 Kunst, Design, Werken  s 4 927 13 129 371 611 717 687 
v 2 397 9 101 289 413 417 354 

49 Musikerziehung  z 1 787 53 117 228 317 291 207 
w 1 001 36 75 169 209 157 110 

50 Musik  s 1 302 108 76 122 122 114 123 
w 420 49 27 45 35 31 34 

51 Leibeserziehung  z 4 745 1 114 379 618 733 667 
2 066 94 317 436 419 251 

52 Insgesamt z 217 409 543 6 906 17 818 25 373 28 720 27 173 

74 127 221 4 223 11 129 12 831 11 477 8 509 

168 

Fachgruppe 
Lfd. 
111'. Z .. zUsalll.en 

w = weiblich 

36 Allgemeine Medizin • • • • • • • • z 
w 

37 Zahnmedizin . . . .. . . . . . .. .. Z 

w 

38 Architektur .. . . . . . . . . . . z 
w 

39 Raumplanung .. . . . . . . .. .. .. . z 
w 

40 Bauingenteurwesen .. .. . .. .. . . .. z 
w 

41 Veraes8unga.eaen • • • • • • • • .. z 
w 

42 Maschinenbau • .. • • • • .. • • • • z 
w 

43 Elektrotechnik • • • • • • • • • • z 
w 

44 Berg- und Hüttenwesen · . . . . . z 
w 

45 Verfahrell8technik (FH) · . . . . . Z 

w 

46 Fotographische Technik • • • • . . z 
w 

47 • • • • • • • • .. • z 
w 

48 Kunst, Design, Werken · . . .. . . z 
w 

49 Musikerziehung • • • .. . .. . . . . z 
w 

50 Musik . . . . . .. . . . . . . . . z 
w 

51 Leibeserziehung ••••••••• z 
w 

52 IDBgesamt z 

noch: 2.6 Deutsche Studenten nach der FBchgruppe des 1. Studienfachs 

Studenten 
iDBgesamt 

8 849 
2 397 

1 297 
216 

6 196 
1 578 

436 
62 

5 287 
333 

1 106 
80 

13 283 
;42 

13 037 
120 

793 
24 

1 269 
32 

201 
32 

2 998 
1 986 

4 927 
2 397 

1 787 
1 001 

1 302 
420 

4 745 
2 066 

217 409 

74 127 

unter 
18 

7 
3 

26 
9 

50 
9 

4 
3 

44 
4 

71 

3 

4 

1 

13 
9 

53 
36 

108 
49 

1 

543 
221 

18 

186 
69 

13 
5 

161 
83 

14 
8 

228 
36 

32 
8 

240 
18 

392 
10 

18 
5 

24 
1 

3 
1 

90 
79 

129 
101 

117 
75 

76 
27 

114 
94 

6 906 

4 223 

19 

544 
233 

61 
15 

420 
230 

31 
14 

424 
63 

96 
21 

617 
72 

737 
19 

34 
1 

69 
4 

6 
2 

297 
2;6 

371 
289 

228 
169 

122 
4; 

379 
317 

17 818 

11 129 

20 

743 
302 

94 
31 

757 
334 

40 
7 

730 
80 

174 
18 

1 177 
106 

1 406 
31 

;9 
4 

121 
10 

17 
4 

400 
327 

611 
413 

317 
209 

122 
35 

2; 373 
12 831 

da't'on 1lD 

21 22 

noch: Hochschulen 

855 
302 

91 
22 

1 050 
359 

48 
10 

861 
62 

208 
17 

1 672 
117 

1 870 
23 

8; 
5 

177 
7 

27 
5 

473 
347 

717 
417 

291 
157 

114 
31 

733 
419 

28 720 

11 477 

844 
253 

103 
23 

883 
208 

53 
6 

752 
27 

160 
5 

1 962 
101 

1 921 
11 

100 
1 

206 
7 

20 
5 

374 
253 

687 
354 

207 
110 

123 
34 

667 
251 

27 173 

8 509 
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und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 

ilber 
32 

insgesamt 

1 138 1 139 971 775 546 298 198 187 98 73 247 36 
332 287 172 117 94 43 40 33 13 15 89 

123 173 140 139 130 49 49 42 29 19 42 37 
33. 27 23 11 11 3 1 1 3 2 7 

734 595 514 309 229 124 82 75 54 45 138 38 
114 76 60 24 24 10 2.0 6 8 5 18 

60 54 42 22 17 14 6 12 6 3 14 39 
9 5 1 1 1 - - 

634 494 345 229 194 89 49 51 28 31 98 40 
25 10 6 4 4 1 2 2 2 

145 104 78 41 25 8 7 9 4 5 6 41 
5 3 

1 811 1 562 1 195 814 555 34o 219 269 197 156 453 42 
43 25 23 8 4 9 2 5 1 1 3 

1 718 1 524 1 147 718 469 272 177 164 129 96 226 43 
9 5 3 1 2 - 1 1 1 3 

106 81 75 58 32 23 19 21 17 17 45 44 
1 2 1 2 1 1 

209 169 in 61 48 20 10 15 7 3 15 45 
1 1 1 - 

34 36 24 9 10 3 3 1 2 1 4 46 
5 5 3 - 1 1 

299 22o 188 121 106 70 58 56 49 33 164 47 
168 103 83 61 50 4o 30 32 33 22 102 

538 472 385 248 181 84 83 89 63 39 217 48 
194 131 105 75 50 28 34 39 27 18 113 

143 128 79 43 37 24 12 17 10 7 74 49 
54 47 25 14 21 7 4 11 5 5 52 

117 121 100 69 51 41 24 37 16 7 54 50 
42 32 29 25 15 9 7 15 6 1 18 

549 397 389 258 186 98 64 69 52 46 125 51 
176 114 80 52 26 17 11 18 13 9 33 

24 131 21 021 17 126 11 726 8 664 5 267 4 049 4 106 3 019 2 209 9 558 52 

6 310 4 744 3 335 2 166 1 653 1 039 871 911 754 560 3 394 

und Alter bei Semesterbeginn sowie Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

insgesamt 

1 

31 

734 
114 

60 
9 

634 
25 

145 
5 

1 811 

1 718 
9 

106 
1 

209 
1 

5 

299 
168 

538 
194 

143 
54 

111 
42 

24 

6 

24 

1 139 
287 

173 
27 

595 
76 

54 
5 

494 
10 

104 

1 562 
25 

1 524 
5 

81 
2 

169 
1 

5 

220 

472 

128 
47 

121 

397 
114 

21 021 

4 744 

25 

971 
172 

140 
23 

514 
60 

42 

345 
6 

78 

1 195 

1 147 

15 
1 

111 

24 
3 

188 
83 

385 
105 

79 
25 

100 
29 

17 126 

3 

26 

775 
117 

11 

:;09 
24 

22 
1 

229 
4 

41 

814 
8 

718 
1 

58 

61 
1 

9 

121 
61 

248 
75 

14 

69 
25 

258 
52 

11 726 

2 166 

27 

546 
94 

130 
11 

229 
24 

17 
1 

194 
4 

25 

555 
4 

469 
2 

32 
2 

48 

10 

106 
50 

181 
50 

31 
21 

51 
15 

186 
26 

8 664 

1 

28 

124 
10 

14 

89 
1 

8 

340 
9 

272 

1 

20 

70 
40 

84 
28 

24 
7 

41 
9 

98 
17 

5 267 

1 

29 

198 
40 

49 
1 

82 
10 

6 

49 
2 

1 

219 
2 

117 

19 

10 

58 
:;0 

83 
34 

12 
4 

24 
7 

64 
11 

4 049 

871 

:;0 

187 

42 
1 

75 
6 

12 
1 

51 

9 

269 
5 

164 
1 

21 
1 

15 

1 

56 

89 

17 
11 

31 
15 

69 
18 

4 106 

911 

29 
3 

54 
8 

6 

28 
2 

4 

197 
1 

129 
1 

17 

7 

2 
1 

49 

63 
27 

10 
5 

16 
6 

52 

019 

754 

15 

19 
2 

45 
5 

31 

5 

156 
1 

96 
1 

17 

1 

33 
22 

39 
18 

1 
5 

7 
1 

46 
9 

2 209 

560 

über 

42 
7 

138 
18 

14 

98 
2 

6 

3 

226 

45 

15 

4 
1 

164 
102 

217 
113 

74 
52 

54 
18 

125 
33 

9558 

3 394 

169 

Lfd. 
Kr. 

37 

38 

40 

41 

42 

44 

45 

46 

47 

48 

49 

50 

51 

52 
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2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

Lfd. 
Nr. 

Familienstand 
Studenten 
insgesamt 

davon im 

unter 
19 

19 20 21 22 23 
81 

w w 
EffleiMBOll 

weiblich 

• 

Gesamt 

1 ledig  z 22 414 1 085 2 553 3 574 3 832 3 347 2 723 
w 6 958 661 1 573 1 622 1 224 676 421 

2 verheiratet  z 5 794 2 36 120 328 461 661 
w 1 628 2 31 96 195 159 161 

3 verwitwet z 28 1 
17 

4 geschieden z 252 1 3 4 13 
112 1 3 3 3 

5 Inegesamt z 28 488 1 087 2 589 3 695 4 163 3 812 3 398 

w 8 715 663 1 604 1 719 1 422 838 585 

Universitäten, Technische Hoch 

1 ledig  93 540 3 535 9 032 12 002 13 096 12 276 10 914 
29 963 2 129 5 278 5 460 4 686 3 655 2 841 

2 verheiratet  z 21 173 8 60 175 446 902 1 462 
w 4 927 5 52 128 308 469 603 

3 verwitwet 94 1 1 2 2 
w 51 2 

4 geschieden 667 1 ••• 2 10 24 
w 237 1 2 5 14 

5 Insgesamt z 115 474 3 544 9 093 12 178 13 544 13 190 12 402 

w 35 178 2 134 5 331 5 588 4 996 4 131 3 458 

Theologische und 

1 ledig  525 56 142 131 55 35 18 
w 117 21 54 20 8 4 

2 verheiratet  5 52 2 3 3 
w 9 1 1 

3 verwitwet 

geschieden 
w 

1 

5 Insgesamt z 578 56 142 133 58 38 22 

w 126 21 54 20 9 4 1 

Pädagogische 

1 ledig  z 20 104 1 006 3 041 3 887 3 543 2 552 1 687 
w 14 259 931 2 770 3 272 2 691 1 576 872 

2 verheiratet  z 6 909 9 48 167 370 454 460 
w 3 852 9 44 160 334 346 289 

3 verwitwet z 65 1 2 3 
w 52 1 2 3 

geschieden n 515 3 4 11 
w 375 3 2 9 

5 Insgesamt z 27 593 1 015 3 089 4 054 3 917 3 012 2 161 

w 18 538 940 2 814 3 432 3 029 1 926 1 173 
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2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

davon im 
Fallilieuatand 

Lfd. Studenten 
Nr. z .. zuaalllleu inageaallt unter 19 20 21 22 2; w = weiblich 19 

Gesamt 

1 ledig · . . . .. . . .. .. z 22 414 1 085 2 55; 3 574 3832 ; 347 2 72; 
w 6 958 661 1 573 1 622 1 224 676 421 

2 verheiratet .. .. .. . .. .. z 5 794 2 36 120 328 461 661 
w 1 628 2 31 96 195 159 161 

3 verwitwet .. .. .. .. .. .. .. z 28 1 
w 17 

4 geschieden .. .. . .. .. z 252 1 3 4 13 
w 112 1 3 3 3 

5 Insgesamt z 28 488 1 087 2 589 3 695 4 163 3 812 3 398 
w 8 715 663 1 604 1 719 1 422 838 585 

Universitäten, Technische Hoch 

1 ledig · . . .. .. .. .. .. .. z 93 540 3 535 9 032 12002 13 096 12 276 10 914 
w 29 963 2 129 .5 278 5 460 4 686 3 655 2 841 

2 verheiratet .. .. .. .. .. z 21 173 8 60 175 446 902 1 462 
w 4 927 .5 52 128 ;08 469 603 

3 verwitwet . .. .. .. .. .. .. z 94 1 1 2 2 
w 51 2 

4 geschieden • .. .. .. .. .. .. z 667 1 2 10 24 
w 237 1 2 5 14 

5 Insgesallt z 115 474 3 544 9 093 12 178 13 544 13 190 12 402 

w 35 178 2 134 5 331 5 588 4 996 4 131 3 458 

Theologische und 

1 ledig · .. .. .. .. .. .. .. z 525 56 142 131 55 35 18 
w 117 21 54 20 8 4 

2 verheiratet .. .. .. .. .. . z 52 2 3 3 4 
w 9 1 1 

:; verwitwet .. .. .. .. .. .. .. z 
w 

4 geschieden .. .. .. .. .. z 1 
w 

5 Insgesamt z 578 56 142 133 58 38 22 
w 126 21 54 20 9 4 1 

Pädagogische 

1 ledig · . . . .. .. .. .. .. z 20 104 1 006 3 041 3 887 3 543 2 1 687 
w 14 259 931 2 770 3 272 2 691 1 872 

2 verheiratet .. .. .. .. ... z 6 909 9 48 167 370 454 460 
w 3 852 9 44 160 334 346 289 

3 verwitwet .. .. .. .. .. .. .. z 65 1 2 3 
w 52 1 2 3 

4 geschieden .. .. .. .. .. z 515 3 4 11 
w 375 3 2. 9 

5 Insgesallt z 27 593 1 015 3 089 4 054 3 917 3 012 2 161 
w 18 538 940 2. 814 3 432 3029 1 926 1 173 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Alter von Jahren 

Ltd. 
Nr. 24 25 26 27 28 29 30 31 32 

über 
32 

hochschulen 

2 041 1 320 694 419 194 112 126 94 61 239 1 
240 149 91 6o 24 30 28 31 23 105 

743 746 549 411 262 222 211 197 129 716 2 
131 112 95 75 61 50 64 50 39 307 

3 2 4 1 1 2 14 3 
1 2 1 - 2 11 

20 21 31 18 20 17 15 16 15 58 4 
5 10 9 7 8 5 5 7 7 39 

2 804 2 090 1 276 852 477 352 352 307 207 1 027 5 

376 272 197 143 93 85 97 88 71 462 

schule und Sporthochschule 

9 424 7 476 4 922 3 360 1 939 1 320 1 150 780 538 1 776 1 
2 042 1 284 724 484 256 202 165 135 91 531 

2 079 2 570 2 341 2 141 1 438 1 262 1 388 970 762 3 169 2 
707 547 405 312 220 188 194 135 95 559 

6 5 3 4 4 4 4 4 3 51 3 
2 3 1 1 2 3 3 3. 33 

30 54 57 47 58 46 66 40 4o 192 4 
13 28 12 14 22 13 14 9 12 78 

11 539 10 105 7 323 5 552 3 439 2 632 2 608 1 794 1 343 5 188 5 

2 764 1 862 1 141 811 499 405 376 282 199 1 201 

Kirchliche Hochschulen 

18 19 11 10 2 2 8 3 1 14 1 
1 1 8 

3 3 1 4 1 3 1 2 22 2 
1 1 4 

3 

1 4 

21 22 12 14 4 5 9 5 1 36 5 

1 1 1 1 1 12 

Hochschulen 

1 199 88o 521 379 239 198 186 183 im. 502 1 
595 404 22o 185 108 98 82 88 54 313 

499 550 532 452 337 329 415 362 275 1 650 2 
277 275 253 229 168 140 184 167 139 838 

1 1 1 2 3 2 3 4 7 35 3 
1 1 1 1 3 1 - 2 7 29 

22 24 39 34 34 27 47 38 35 197 4 
17 19 29 25 23 19 35 24 23 147 

1 721 1 455 1 093 867 613 556 651 587 418 2 384 5 

890 699 503 440 302 258 301 281 223 1 327 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

Lid. 

24 25 26 27 28 29 30 31 32 über Kr. 
32 

hochschulen 

2041 1 320 694 419 194 112 126 94 61 239 1 
240 149 91 60 24 30 28 31 23 105 

743 746 549 411 262 222 211 197 129 716 2 
131 112 95 75 61 50 64 50 39 307 

3 2 4 1 1 2 14 3 
1 2 1 2 11 

20 21 31 18 20 17 15 16 15 58 4 
5 10 9 7 8 5 5 7 7 39 

2 804 2 090 1 276 852 477 352 352 307 207 1 027 5 
376 272 197 143 93 85 97 88 71 462 

schule und Sporthochschule 

9 424 7 476 4 922 3 360 1 939 1 320 1150 780 538 1 776 1 
2 042 1 284 724 484 256 202 165 135 91 531 

2 079 2 570 2 341 2 141 1 438 1 262 1 388 970 762 3 169 2 
707 547 405 312 220 188 194 135 95 559 

6 5 3 4 4 4 4 4 3 51 3 
2 3 1 1 2 3 3 1 33 

30 54 57 47 58 46 66 40 40 192 4 
13 28 12 14 22 13 14 9 12 78 

11 539 10 105 7 323 5 552 3 439 2 632 2 608 1 794 1 343 5 188 5 
2 764 1 862 1 141 811 499 405 376 282 199 1 201 

Kirchliche Hochschulen 

18 19 11 10 2 2 8 3 1 14 1 
1 1 8 

3 3 1 4 1 3 1 2 22 2 
1 1 1 4 

3 

1 4 

21 22 12 14 4 5 9 5 1 36 5 
1 1 1 1 1 12 

Hochschulen 

1 199 880 521 379 239 198 186 183 101 502 1 
595 404 220 185 108 98 82 88 54 313 

499 550 452 337 329 415 362 275 1 650 2 
277 275 229 168 140 184 167 139 838 

1 1 1 2 3 2 3 4 7 35 3 
1 1 1 1 3 1 2 7 29 

22 24 39 34 34 27 47 38 35 197 4 
17 19 29 25 23 19 35 24 23 147 

1 721 1 455 1 093 867 613 556 651 587 418 2 384 5 

890 699 503 440 302 258 301 281 223 1 327 
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noch: 2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

Lfd. 
Nr. 

Familienstand 
Studenten 
insgeeemt 

davon im 

unter 
19 

19 20 21 22 23 
z 
w 

zusammen 
weiblich 

Kunst- und 

1 ledig  5 2 830 329 301 362 383 323 318 
1 144 159 155 177 147 124 115 

2 verheiratet  5 560 1 3 13 19 33 47 
w 205 3 9 10 16 24 

3 verwitwet 5 
w 

1 

4 geschieden 5 49 2 2 
w 29 2 1 

Inagenant z 3 440 330 304 375 402 358 367 

w 1 378 159 158 186 157 142 140 

Fachhoch 

1 ledig  33 854 1 409 2 562 4 797 6 185 5 970 4 663 
8 506 522 1 142 1 804 1 693 1 259 753 

2 verheiratet  5 7 595 8 39 140 445 777 1 092 
1 524 5 26 81 168 201 191 

3 verwitwet 5 24 1 1 
13 1 

4 geschieden 5 363 1 5 16 25 
w 149 1 3 8 8 

5 Insgenant 5 41 836 1 417 2 601 4 938 6 636 6 763 5 781 

v 10 192 527 1 168 1 886 1 864 1 468 953 

nochschulen 

1 ledig  173 26? 7 420 17 631 24 753 27 094 24 503 20 323 
v 60 947 4 423 10 972 12 355 10 449 7 294 5 002 

2 verheiratet  42 083 28 186 617 1 611 2 630 3 726 
12 145 21 156 474 1 016 1 191 1 269 

3 verwitwet 212 1 1 2 4 7 
133 1 4 4 

4 geschieden 5 1 847 1 2 13 36 75 
w 902 1 2 11 20 35 

Insgesamt s 217 409 7 449 17 818 25 373 28 720 27 173 24 131 

w 74 127 4 444 11 129 12 831 11 477 8 509 6 310 
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noch: 2.7 Deutsche Studenten nach dem Familienstand, 

d":9'on i. 
F/lIIIilienstand 

Lid. Studenten 
Nr. Z = ZUS/lIIIIIen insgesamt unter 19 20 21 22 23 

w = weiblich 19 

Kunst- und 

1 ledig " . " . . . . " " Z 28:;0 ;29 :;01 ;62 ,;8; ;23 318 
w 1 144 159 155 177 147 124 115 

2 verheiratet . . . .. " " Z 560 1 3 13 19 33 47 
w 205 3 9 10 16 24 

; verwitwet . . . " . .. . Z 1 
w 

4 geschieden • • " " .. .. . Z 49 2 2 
w 29 2 1 

5 Insges/lIIIt z 3 440 330 ,;04 375 402 ;58 367 
w 1 378 159 158 186 157 142 140 

Fachhoch 

1 ledig . . . " . . .. '"' . Z ;3 854 1 409 2562 4 797 6 185 5 970 4 663 
w 8 506 522 1 142 1 804 1 693 1 259 753 

2 verheiratet . .. .. .. . .. z 7 595 8 39 140 445 777 1 092 
w 1 524 5 26 81 168 201 191 

3 verwitwet " .. . . .. .. .. z 24 1 1 
w 13 1 

4 geschieden • • • • • • • z 363 1 5 16 25 
w 149 1 3 8 8 

5 InsgesaJllt z 41 836 1 417 2 601 4 9,;8 6 636 6 763 5 781 
w 10 192 527 1 168 1 886 1 864 1 468 953 

Hochschulen 

1 ledig . . .. . .. .. . .. . z 173 267 7420 17 631 24 753 27 094 24 503 20 323 
w 60 947 4 423 10 972 12 355 10 449 7 294 5 002 

2 verheiratet .. . .. .. .. .. z 42 083 28 186 617 1611 2 630 3 726 
w 12 145 21 156 474 1 016 1 191 1 269 

3 verwitwet . .. .. .. .. .. .. Z 212 1 1 2 4 7 
w 133 1 4 4 

4 geschieden • • • • • • • z 1 847 1 2 13 36 75 
w 902 1 2 11 20 35 

5 InllgeslIlIIt z 217 409 7 449 17 818 25 373 28 720 27 173 24 131 
w 74 127 4 444 11 129 12 831 11 477 8 509 6 310 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Alter von Jahren 

Lfd. 
Nr. 24 25 26 27 28 29 30 31 32 

über 
32 

Musikhochschulen 

257 170 103 89 50 35 34 18 11 47 1 
71 47 41 33 19 7 19 6 6 18 

45 73 54 48 31 17 40 20 17 99 2 
13 25 14 17 8 7 13 8 3 35 

1 3 

4 6 5 5 1 5 2 1 1 15 4 
2 3 3 3 3 1 11 

306 249 162 142 82 57 76 39 29 162 5 

86 75 58 53 27 17 33 14 9 64 

schulen 

3 365 2 o84 1 089 638 320 196 161 105 72 238 1 
443 288 156 115 63 54 35 33 21 125 

1 231 1 074 730 565 302 229 223 167 124 449 2 
178 121 94 79 46 39 53 48 32 162 

5 4 2 1 3 1 6 3 
1 1 1 3 1 5 

29 43 41 32 29 19 26 14 15 68 4 
6 16 17 11 8 9 15 6 5 36 

4 630 3 205 1 860 1 237 652 447 410 287 211 761 5 

627 426 267 206 118 105 103 88 58 328 

insgesamt 

16 304 11 949 7 340 4 895 2 744 1 863 1 665 1 183 784 2 816 1 
3 391 2 173 1 232 877 470 391 330 293 195 1 100 

4 600 5 016 4 207 3 621 2 371 2 062 2 278 1 718 1 307 6 105 2 
1 307 1 080 861 712 503 425 5o8 409 308 1 905 

12 13 6 12 9 10 7 9 12 107 3 
3 6 3 4 5 6 3 6 10 78 

105 148 173 136 143 114 156 109 106 530 4 
43 76 70 6o 61 49 70 46 47 311 

21 021 17 126 11 726 8 664 5 267 4 049 4 106 3 019 2 209 9 558 5 

4 744 3 335 2 166 1 653 1 039 871 911 754 560 3 394 
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Alter bei Semesterbeginn und Hochschulart 

Alter von ••••• Jahren 

Lfd. 

24 25 26 27 28 29 30 31 32 über Nr. 
32 

Musikhochschulen 

257 170 103 89 50 35 34 18 11 47 1 
71 47 41 33 19 7 19 6 6 18 

45 73 54 48 31 17 40 20 17 99 2 
13 25 14 17 8 7 13 8 3 35 

1 3 

4 6 5 5 1 5 2 1 1 15 4 
2 3 3 3 3 1 11 

306 249 162 142 82 57 76 39 29 162 5 
86 75 58 53 27 17 33 14 9 64 

schulen 

3 365 2 084 1 089 638 320 196 161 105 72 238 1 
443 288 156 115 63 54 35 33 21 125 

1 231 1 074 730 565 302 229 223 167 124 449 2 
178 121 94 79 46 39 53 48 32 162 

5 4 2 1 3 1 6 3 
1 1 1 3 1 5 

29 43 41 32 29 19 26 14 15 68 4 
6 16 17 11 8 9 15 6 5 36 

4630 3 205 1 860 1 237 652 447 410 287 211 761 5 
627 426 267 206 118 105 103 88 58 328 

insgesamt 

16 304 11 949 7 340 4 895 2 744 1 863 1 665 1 183 784 2 816 1 
3 391 2 173 1 232 877 470 391 330 293 195 1 100 

4 600 5 016 4 207 3 621 2 371 2 062 2 278 1 718 1 307 6 105 2 
1 307 1 080 861 712 503 425 508 409 308 1 905 

12 13 6 12 9 10 7 9 12 107 3 
3 6 3 4 5 6 3 6 10 78 

105 148 173 136 143 114 156 109 106 530 4 
43 76 70 60 61 49 70 46 47 311 

21 021 17 126 11 726 8 664 5 267 4 049 4 106 3 019 2 209 9 558 5 
4 744 3 335 2 166 1 653 1 039 871 911 754 560 3 394 
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2.8 Neuimmatrikulierte.) deutsche Studenten nach Hochschul 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulsemester 
Neuisma-

trikulierte 
insgesamt 

davon zuletzt 

in Nordrhein-Westfalen 

insgesamt 

davon 

. MUOMMOB 

. weiblich Geesat-
hochechule 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

Pädagogische 
Hochschule 

Kunst- oder 
Numik - 

hochschule 

Fach-
hochschule 

Gesamt 

1 2. - 4. . . z 374 217 25 82 1 31 2 76 
w 117 60 7 17 20 1 15 

2 5. - 8. . . s 706 448 58 153 2 20 4 211 
w 150 99 5 48 1 9 3 33 

3 9. und höheres z 284 161 14 112 2 8 3 22 
w 56 30 3 19 5 1 2 

4 Insgesamt z 1 364 826 97 347 5 59 9 309 

w 323 189 15 84 34 5 50 

Universitäten, Technische Hoch 

2. - 4. . . z 1 079 615 29 472 5 91 3 15 
w 394 208 10 143 1 49 1. 4 

2 5. - 8. . . z 3 298 2 315 334 613 11 214 3 1 140 
w 892 594 35 186 1 144 2 226 

3 9. und höheres z 1 346 730 58 359 4 116 24 169 
w 385 197 10 86 51 9 41 

4 Insgesamt z 5 723 3 660 421 1 444 20 421 30 1 324 

w 1 671 999 55 415 2 244 12 271 

Theologische und 

1 2. - 4. . . z 13 4 1 3 
w 1 

2 5. - 8. . . s 17 1 4 
w 2 

3 9. und höheres z 12 5 4 1 
2 2 1 1 

4 Insgesamt z 42 14 2 11 1 
w 5 2 1 1 

Pädagogische 

1 2. - 4. . . s 447 361 47 150 142 3 19 
w 294 235 37 78 112 2 6 

2 5. - 8. . . s 605 527 54 125 225 3 120 
w 349 302 21 64 145 2 70 

3 9. und höheres z 279 230 22 124 4 59 2 19 
w 102 85 10 33 1 32 1 8 

4 Insgesamt 1 331 1 118 123 399 426 8 158 

w 745 622 68 175 1 289 5 84 

*) Neueingeschriebene Studenten ohne Studienanfänger (1. Sochechulseeester) und ohne Studenten, die zuletzt an derselben 
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2.8 Neuimmatrtkulierte·) deutsche Studenten nach Hochschul 

daTOn sulet&t 

Hochschulsemester in Nordrhein-Westfal.n 

Lfd. Neuilllla- daTon 
trikuU.rt. Nr. blllC.SPt Universität, Theologische 11 .. lIua .... n '!'echuiach. Kunst- oder w • w.iblich insgesallt G.S8lllt- Hochschul., oder Pädagogische Musik- Fach-

hochschule Kirchliche Hochschule hochschule Sport- Hochschule hochschule 
hochschule 

Gesamt 

1 2. - 4. 11 374 217 25 82 1 31 2 76 
w 117 60 7 17 20 1 15 

2 5. - 8. 11 706 448 58 153 2 20 4 211 
w 150 99 5 48 1 9 3 33 

:; 9. und höheres z 284 161 14 112 2 8 3 22 
w 56 30 3 19 5 1 2 

4 Insgesamt z 1 364 826 97 347 5 59 9 309 

w 323 189 15 84 1 34 5 50 

Universitäten, Technische Hoch 

1 2. - 4. z 1 079 615 29 472 5 91 3 15 
w 394 208 10 143 1 49 1 4 

2 5. - 8. 11 3 298 2 315 334 613 11 214 3 1 140 
w 892 594 35 186 1 144 2 226 

3 9. Ull.d höheres 11 1 346 730 58 359 4 116 24 169 
w 385 197 10 86 51 9 41 

4 Insges&lllt 11 5 723 3 660 421 1 444 20 421 30 1 324 

w 1671 999 55 415 2 244 12 271 

Theologische und 

1 2. - 4. 11 13 4 1 3 
w 1 

2 5. - 8. 11 17 5 1 4 
w 2 

3 9. und höheres 11 12 5 4 1 
w 2 2 1 1 

4 Insgesallt 11 42 14 2 11 1 
w 5 2 1 1 

Pädagoghche 

1 2. - 4. 11 447 361 47 150 142 3 19 
w 294 235 37 78 112 2 6 

2 5. - 8. z 605 527 54 125 225 3 120 
w 349 302 21 64 145 2 70 

3 9. und höhereIl z 279 230 22 124 4 59 2 19 
w 102 85 10 33 1 32 1 8 

4 lnsges&IIIt 11 1 331 1 118 123 399 4 426 8 158 

w 745 622 68 175 1 289 5 84 

.) Neueiugeschriebene Studenten ohne StudhnaJIfänger (1. Hochschulsemester) Ull.d ohue Studenten, die zuletzt an ders.lb.n 
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senester der zuletst und jetzt besuchten Hochschulart 

besuchte Hochschulart 

im übrigen Bundesgebiet 

nicht 
i■ 

Bundes-
gebiet 

ohne 
Angabe 

Lfd. 

Nr. 

inegenant 

davon 

Geeamt. 
hochechule 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 
Spört-

hochachule 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

Pädagogische 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

lieh-
hochschule 

hochschulen 

58 4 26 3 1 24 1 98 
24 14 3 1 6 1 32 

102 3 30 5 1 63 156 
19 1 13 3 1 1 32 

42 35 2 1 4 3 78 
8 5 2 1 1 17 

202 91 10 3 91 4 332 4 

51 1 32 8 3 7 2 81 

schule und Sporthochschule 

407 11 385 7 1 3 21 36 
163 6 153 3 16 

822 18 
238 1 

590 4 
213 1 

13 
6 

197 
17 

100 
44 

61 
16 

481 10 436 7 8 19 105 30 
137 128 1 5 3 38 13 

1 710 39 1 411 5 27 9 219 226 127 4 

538 7 494 1 10 5 21 89 45 

Kirchliche Hochschulen 

8 
1 

5 
1 

1 

11 7 1 2 
2 1 

4 4 3 3 

23 16 2 3 4 4 

3 2 1 

Hochschulen 

66 10 
45 8 

34 
19 

21 
17 

1 
1 

1 
1 

19 
13 

68 5 29 26 7 5 5 2 
43 17 18 2 1 3 

44 21 10 2 9 4 1 3 
15 6 5 1 3 1 1 

178 15 84 2 57 3 17 10 25 4 

103 13 42 4o 2 6 3 17 

Hochschule eingeschrieben waren. 

175 

se_ester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

besuchte Hochschulart 

im Ubrigen Bundesgebiet 

davon nicht Ud. 
Universität. Theologische im ohne NT. 

insgesamt G8samt- Technische oder Pädagogische Kunst- oder Fach- Bundes- Angabe 

hochschule HochschUle, Kirchliche Hochschule Musik:- hochschuh gebiet 
Sport- Hochschule hochschule 

hochschule 

hochschulen 

58 4 26 3 1 24 1 98 1 
24 14 3 1 6 1 32 

102 3 30 5 1 63 156 2. 
19 1 13 3 1 1 32 

42 35 2 1 4 3 78 3 
8 5 2 1 1 17 

202 7 91 10 3 91 4 332 4 

51 1 32 8 3 7 2 81 

schule und Sporthochschule 

407 u 385 7 1 3 21 36 1 
163 6 153 3 1 7 16 

822. 18 590 4 13 197 100 61 2 
238 1 2.13 1 6 17 44 16 

481 10 436 1 7 8 19 105 30 3 
137 12.8 1 5 3 38 13 

1 710 39 1 4u 5 27 9 2.19 226 127 4 
538 7 494 1 10 5 21 89 45 

KirChliche Hochschulen 

8 5 1 1 1 1 1 
1 1 

U 1 7 1 2. 1 2 
2 1 1 

4 4 3 3 

23 1 16 2 1 3 4 1 4 
3 2. 1 

Hochschulen 

66 10 34 21 1 1 19 1 
45 8 19 17 1 1 13 

68 5 29 26 1 7 5 5 2 
43 5 17 18 1 2. 1 3 

44 21 2 10 2 9 4 1 3 
15 6 5 1 3 1 1 

178 15 84 2. 57 3 17 10 25 4 
103 13 42 40 2 6 3 17 

Hochschule eingeschrieben wsren. 
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noch: 2.8 Neuimmatrikulierte deutsche Studenten nach Hochschul 

Lfd. 
Nr. 

Hochschulsemester 
Neuimma-

trikulierte 
insgesamt 

davon zuletzt 

in Nordrhein-Westfalen 

insgesamt 

davon 

z = zusammen 
w = weiblich Gesamt-

hochschule 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

Pädagogische 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule 

Kunst- und 

1 2. - 4. . . z 49 36 5 18 3 9 1 
w 20 12 1 8 2 1 

2 5. - 8. . . z 59 38 4 8 8 16 2 
w 25 13 2 4 7 

3 9. und höheres z 39 27 4 11 1 7 4 
w 23 15 2 9 3 1 

4 Insgesamt z 147 101 13 37 12 32 7 

w 68 40 5 17 4 12 2 

Fachhoch 

1 2. - 4. . . z 471 304 83 45 2 12 6 156 
w 161 89 28 7 6 2 46 

2 5. - 8. . . z 230 162 44 29 5 84 
w 51 33 8 4 . 2 19 

3 9. und höheres z 48 33 5 19 1 1 7 
w 12 6 1 3 1 1 

4 Insgesamt z 749 499 132 93 3 18 6 247 

w 224 128 37 14 9 2 66 

Hochschulen 

1 2. - 4. . . z 2 433 1 537 190 770 8 279 23 267 
w 987 604 83 253 1 187 8 72 

2 5. - 8. . . z 4 915 3 495 495 932 13 472 26 1 557 
w 1 469 1 041 71 302 2 304 14 348 

3 9. und höheres z 2 008 1 186 103 629 11 186 36 221 
w 580 335 26 151 1 90 14 53 

4 Insgesamt z 9 356 6 218 788 2 331 32 937 85 2 045 

w 3 036 1 980 180 706 4 581 36 473 

Anmerkung S. 174 
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Hochschulsemester 

Lfd. 
Nr. 

z = zusammen 
w = weiblich 

1 2. 4. z 
w 

2 5. - 8. z 
w 

3 9. und höheres z 
w 

4 Insgesamt z 

w 

1 2. 4. z 
w 

2 5. - 8. z 
w 

3 9. und höheres z 
w 

4 Insgesamt z 

w 

1 2. 4. z 
w 

2 5. - 8. z 
w 

3 9. und höheres z 
w 

4 Insgesamt z 

w 

Anmerkung S. 174 

Neuimma-
trikulierte 
insgesamt 

2 

49 
20 

59 
25 

39 
23 

147 

68 

471 
161 

230 
51 

48 
12 

749 

224 

433 
987 

4 915 
1 469 

2 008 
580 

9 356 

3 036 

insgesamt 

1 

36 
12 

38 
13 

27 
15 

101 

40 

304 
89 

162 
33 

33 
6 

499 

128 

537 
604 

3 495 
1 041 

1 186 
335 

6 218 

1 980 

noch: 2.8 Neuimmatrikulierte*) deutsche Studenten nach Hochschul 

Gesamt-
hochschule 

5 
1 

4 
2 

4 
2 

13 

5 

83 
28 

44 
8 

5 
1 

132 

37 

190 
83 

495 
71 

103 
26 

788 

180 

in Nordrhein-Westfalen 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 

Sport-
hochschule 

18 
8 

8 

11 

9 

37 

17 

45 
7 

29 
4 

19 
3 

93 
14 

770 
253 

932 
302 

629 
151 

2 331 

706 

davon 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

2 

1 

3 

8 
1 

13 
2 

11 
1 

32 

4 

Pädagogische 
Hochechule 

3 

8 
4 

1 

12 

4 

12 
6 

5 
2 

1 
1 

18 

9 

279 
187 

472 
304 

186 
90 

937 

581 

davon zuletzt 

Kuast- oder 
Musik-

hochschule 

9 
2 

16 
7 

7 
3 

32 

12 

6 
2 

6 

2 

Fach-
hochechule 

Kunst- und 

1 
1 

2 

4 
1 

7 
2 

Fachhoch 

156 
46 

84 
19 

7 
1 

247 

66 

Hochschulen 

23 
8 

26 
14 

36 
14 

267 
72 

1 557 
348 

221 
53 

2 045 

473 
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eemeeter der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

Bauchte Hochschulart 

im übrigen Bundesgebiet 

nicht 
im 

Bundes-
gebiet 

ohne 
Angabe 

Lfd. 
Nr. 

inagesamt 

davon 

Gesamt-
hochschule 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 
Sport-

hochschule 

Theologische 
oder 

Kirchliche 
Hochschule 

Pädagogische 
Hochschule 

Kunst- oder 
Musik-

hochschule 

Fach-
hochschule 

Musikhochschulen 

8 5 3 3 2 
5 2 3 2 1 

18 
10 

1 
1 

14 
8 

1 3 
1 2 

2 

11 2 9 3 
8 8 

37 9 1 26 1 7 2 4 

23 2 1 19 1 4 1 

schulen 

92 9 3 80 2 73 
41 4 2 35 31 

64 2 6 2 53 3 2 
17 2 1 1 13 1 

14 1 2 2 8 1 3 
5 1 4 1 

170 3 17 141 6 74 4 

63 3 5 3 52 2 31 

insgesamt 

639 25 464 1 35 5 109 28 229 1 
279 14 193 25 4 43 11 93 

1 085 29 664 47 17 323 112 223 
329 9 245 29 10 35 48 51 

596 
173 

11 
1 

500 
139 

3 21 
8 

21 
15 

40 
10 

117 
41 

109 
31 

2 320 65 1 628 9 103 43 472 257 561 4 

781 24 577 1 62 29 88 100 175 

semester der zuletzt und jetzt besuchten Hochschulart 

besuchte Hochschulart 

insgesamt Gesamt-
hochschule 

Musikhochschulen 

8 
5 

18 
10 

11 
8 

37 
23 

schulen 

92 
41 

64 
17 

14 
5 

170 

63 

insgesamt 

639 
279 

1 085 
329 

596 
173 

2320 

781 

2 
2 

1 
1 

3 

3 

25 
14 

29 
9 

11 
1 

65 

24 

im übrigen Bund.sgebiet 

Universität, 
Technische 
Hochschule, 

Sport-
hochschule 

5 
2 

2 

2 

9 

2 

9 
4 

6 
1 

2 

17 

5 

464 
193 

664 
245 

500 
139 

1 628 

577 

davon 

Theologische 
oder Pädagogische 

Kirchliche 
Hochschule 

1 

5 
1 

3 

9 
1 

Hochschule 

1 
1 

1 

1 

3 
2 

2 
1 

2 

7 
:; 

35 
25 

47 
29 

21 
8 

103 

62 

Xunst- oder 
Musik-

hochschule 

3 
3 

14 
8 

9 
8 

26 

19 

1 

1 

2 

5 
4 

17 
10 

21 
15 

43 

29 

Fach-
hochschule 

1 
1 

1 

1 

80 
35 

53 
13 

8 
4 

141 

52 

109 
43 

323 
35 

40 
10 

472 

88 

nicht 
im 

Bundes-
gebiet 

:; 
2 

3 
2 

1 

7 
4 

2 

3 
1 

1 
1 

6 

2 

28 
11 

112 
48 

117 
41 

257 
100 

ohne 
Angabe 

2 
1 

2 

1 

73 
31 

1 

74 

31 

229 
93 

223 
51 

109 
31 

561 

175 

l77 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

1 

2 

3 

4 

1 

2 

3 
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3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
insgeaast 

davon 

Alt- Neu-

sprachliches 

Mathematisch-
Naturvineen- 

schaftlichen 

Wirtschafts-
und

Sozialwissen-
Berufs-

oberschule, 
Technisches z zusaasen 

w weiblich 

Gymnasium 

Gesamt 

1 Geiateswi haften  z 191 5 77 22 15 
w 113 2 51 7 9 

2 Sprachwissenschaften  z 1 320 44 702 127 70 
w 929 9 514 51 56 

3 Wirtschafte- und z 1 158 15 165 59 53 
Sozialwiseenschaften  w 359 68 12 19 

4 Naturwissenschaften  z 1 361 52 401 270 51 2 
w 714 11 283 109 38 2 

5 Landwirtschaft. Haushalts- z 53 2 8 1
und Ernährungswi haften . . w 23 2 6 1 

6 Medizin  z 
w - 

7 Ingenieurwissenschaften . . .  z 1 771 19 91 159 3 7 
w 118 11 6 1 

8 Kunst und Musik  z 372 7 111 33 10 2 
w 252 2 91 20 8 2 

9 Leibeserziehung  z 177 11 75 23 9 1 
w 110 1 55 7 7 

10 Insgesamt z 6 403 155 1 630 694 211 12 

w 2 618 27 1 079 213 138 4 

Universitäten, Technische Hoch 

1 0eisteswi haften  z 1 740 299 783 239 81 
w 809 72 454 57 54 

2 Sprachwissenschaften  z 3 327 327 2 069 343 156 1 
w 2 213 132 1 524 134 114 1 

3 Rechtswissenschaft  z 2 649 472 1 312 418 149 2 
w 985 101 579 89 68 

4 Wirtschafts- und z 1 819 329 646 380 198 1 
Sozialwissenschaften  w 595 78 245 54 76 

5 Naturwissenschaften  z 4 306 608 1 558 1 431 131 3 
w 1 700 129 826 345 78 1 

6 Landwirtachaft, Haushalts- s 325 31 156 77 8 
und Ernährungewiesenschaften .  w 198 5 109 36 5 

7 Medizin  z 717 98 268 183 13 
w 217 10 122 26 9 

8 Ingenieurwiesenschatten . . .  z 1 707 200 567 744 34 5 
w 147 5 86 25 6 

9 Kunst und Musik  z 18 2 9 3 
w 13 1 7 1 

10 Leibeserziehung  z 242 22 116 48 10 
w 110 7 58 9 4 

11 Insgesamt z 16 850 2 388 7 484 3 866 780 12 

w 6 987 540 4 010 776 414 2 
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3.1 Deutsche Studienantänger nach de. Studiengebiet des 

da'l'on 

Studiengebiet 

I Mathematisch_I;Wirts:::fts-
Lid. Studien- Alt- Neu- Berufs-

Nr. anfänger Naturvissen- Sozialvissen- oberschule, 
z = zusammen in"g.sallt 

"prachliche" scha:l'tliches Technische" 
w '" weiblich 

GyJllnasiulII 

Ges8IIIt 

1 Geisteswissenschaften · . . .. z 191 5 77 22 15 
w 113 2 51 7 9 

2 Sprachwi""en"cha:l'ten · . · . . . z 1 320 44 702 127 70 
w 929 9 514 51 56 

3 Wtrtschafte- und z 1 158 15 165 59 53 
Sozialwiesenschaften w 359 68 12 19 

4 Naturwi"sen"chaften z 1 361 52 401 270 51 2 
v 714 11 283 109 38 2 

5 Landwirtschaft, Haushalts- z 53 2 8 1 
und Ernlihrungswissenschaiten • • w 23 2 6 1 

6 Medizin .. . .. . . . . . z 
w 

7 Ingenieurwissenschaften z 1 771 19 91 159 3 7 
w 118 11 6 1 

8 Kunst und Muaik · . · . · . . . z 372 7 111 33 10 2 
w 252 2 91 20 8 2 

9 Leibeserziehung · . . . · . . . z 177 11 75 23 9 1 
w 110 1 55 7 7 

10 Insgesslilt z 6 403 155 1 630 694 211 12 

w 2 618 27 1 079 213 138 4 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Geisteswissenschaften . · ... z 1 740 299 783 2-39 81 
w 809 72 454 57 54 

2 Sprachwissenschaften • • • . . . z 3 327 327 2069 343 156 1 
w 2 213 132 1 524 134 114 1 

3 aechtswissenscha:l't • · . . .. .. . z 2 649 472 1 312 418 149 2 
w 985 101 579 89 68 

4 Wirtschafts- und z 1 819 329 646 380 198 1 
Sozialwissenschaften • v 595 78 245 54 76 

5 Naturwissenschaften z 4 306 608 1 558 1 431 131 3 
w 1 700 129 826 345 78 1 

6 Landwirtschaft, Hausha1ts- z 325 31 156 77 8 
und Ernlihrungswiseenechaften • w 198 5 109 36 5 

7 Medizin . . . . . . . . · . z 717 98 268 183 13 
w 217 10 122 26 9 

8 Ingenieurwissenschaiten z 1 707 200 567 744 34 5 
w 147 5 86 25 6 

9 Kunst und Musik · .. . .. . . . . z 18 2 9 3 
w 13 1 7 1 

10 Leibeserziehung · . · . · . . . z 242 22 116 48 10 
w 110 7 58 9 4 

11 Insgesamt z 16 850 2 388 7 484 3866 780 12 

w 6 987 540 4 010 776 414 2 



181 

1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

mit Hochschulberechtigung 

Lfd. 
Nr. 

Abend- sonstiges 
Kolleg 

Gesamt- Fachober-
sonstige 
Fach-

hochschul-
reife 

außerhalb 
des 

Bundesgebiets 
erworbene 

Berechtigung 

Begabten-, 
Sonder-
prüfung 

sonstige 
Be-

rechtigung 

ohne 
Angabe 

schule 

hochschulen 

4 29 1 
1 21 

1 
1 

37 
21 

1 

12 232 16 7 103 6 1 2 
4 203 8 3 75 5 1 

17 48 8 2 621 132 4 6 25 3 3 
34 3 1 161 42 2 1 16 

13 196 25 5 28o 7 53 6 4 
4 177 6 5 42 1 33 3 

5 32 2 3 5 
5 6 1 2 

6 

5 19 2 4 1 378 59 2 2 10 11 7 
1 7 82 8 2 

1 63 2 4 105 3 24 7 8 
57 4 48 3 14 3 

29 3 2 23 1 9 
28 1 1 9 1 

52 621 57 24 2 416 203 7 248 58 15 10 

10 532 18 14 339 55 3 153 32 1 

schule und Sporthochschule 

68 167 57 8 8 4 5 13 8 1 
24 103 18 6 4 2 1 9 5 

48 317 36 6 2 3 3 9 7 2 
16 263 14 1 3 3 6 2 

41 184 23 6 12 7 2 8 13 3 
6 132 2 1 1 1 1 2 2 

32 147 38 3 29 2 2 9 3 
6 112 13 1 6 1 3 

75 352 84 16 7 2 7 14 18 5 
16 271 22 3 3 6 

6 39 3 1 2 1 1 6 
2 36 1 2 1 1 

47 31 56 3 1 5 3 5 7 
8 17 17 5 1 2 

36 62 29 7 6 2 1 5 9 8 
1 20 1 1 2 

3 1 9 
3 1 

4 32 4 4 1 1 10 
1 26 1 3 1 

357 1 334 331 54 67 26 23 65 63 11 

8o 983 89 17 13 13 9 32 9 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und lIochschulart 

mit Hochschulberechtigung 

sonstige außerhalb Lfd. Abend- sonstiges Gesamt- Fachober- Fach- des Begabten-, sonstige ohne Nr. 
Kolleg 

hochschul- Bundesgebiete Bonder- Be- Angabe 
reife erworbene prüfung rechtigung 

schule 
Berechtigung 

hochschulen 

4 29 1 1 37 1 
1 21 1 21 

12 232 16 7 103 6 1 2 
4 203 8 3 75 5 1 

17 48 8 2 621 132 4 6 25 3 3 
34 3 1 161 42 2 1 16 

13 196 25 5 280 7 53 6 4 
4 177 6 5 42 1 33 3 

5 32 2 3 5 
5 6 1 2 

6 

5 19 2 4 1 378 59 2 2 10 11 7 
1 7 82 8 2 

1 63 2 4 105 3 24 7 8 
57 4 48 3 14 3 

29 3 2 23 1 9 
28 1 1 9 1 

52 621 57 24 2 416 203 7 248 58 15 10 

10 532 18 14 339 55 3 153 32 1 

schule und Sporthochschule 

68 167 57 8 8 4 5 13 8 1 
24 103 18 6 4 2 1 9 5 

48 317 36 6 2 3 3 9 7 2 
16 263 14 1 3 3 6 2 

41 184 23 6 12 7 2 8 13 3 
6 132 2 1 1 1 1 2 2 

32 147 38 3 29 2 2 9 3 4 
6 112 13 1 6 1 3 

75 352 84 16 7 2 7 14 18 5 
16 271 22 3 3 6 

6 39 3 1 2 1 1 6 
2 36 1 2 1 1 

47 31 56 3 1 5 3 5 4 7 
8 17 17 5 1 2 

36 62 29 7 6 2 1 5 9 8 
1 20 1 1 2 

3 1 9 
3 1 

4 32 4 4 1 1 10 
1 26 1 3 1 

357 1 334 331 54 67 26 23 65 63 11 

80 983 89 17 13 13 9 32 9 
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noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet dem 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
insgesamt 

davon 

Alt- Neu-

sprachliches 

Wirtschafts-
Mathematisch- 

und 
Naturvissen- 

Sozialwissen-

schaftliches 

Berufe-
oberschule, 
Technisches Z = zusammen 

w - weiblich 

Granealus 

Theologische und 

1 Geisteswissenschaften  257 32 118 74 13 

v 73 6 45 11 

2 Insgesamt z 257 32 118 74 13 

w 73 6 45 11 4 

Pädagogische 

1 Geisteswissenschaften  z 1 600 65 809 157 105 2 
w 1 246 21 686 84 87 1 

2 Sprachwissenschaften  z 1 211 44 616 88 64 1 
w 1 019 20 535 62 61 1 

3 wirtschafte- und z 47 2 10 3 14 
Sozialwissenschaften  w 24 7 3 7 

Naturwissenschaften  z 1 378 26 606 216 77 7 
w 1 126 13 534 143 65 6 

5 Landwirtschaft, Haushalte- z 30 16 2 2 
und Ernihrungswienenechaften .  w 30 16 2 2 

6 Kunst und Musik  z 506 16 227 43 30 3 
w 423 4 206 29 28 3 

7 Leibeserziehung  z 227 8 94 29 17 1 
w 150 69 11 14 1 

8 Insgesamt z 4 999 161 2 378 538 309 14 

4 018 58 2 053 334 264 12 

Kunst- und 

1 Kunst und Musik  341 20 113 37 6 3 
w 153 1 69 8 1 3 

2 Insgesamt z 341 20 113 37 6 3 

w 153 1 69 8 1 3 

Fachhoch 

1 Geisternd haften  z 84 3 1 
44 2 1 

2 Sprachwissenschaften  z 104 7 1 1 
w 78 7 1 

3 wirtschafte- und z 3 239 9 53 12 5 1 
Sozialwissenschaften  w 1 453 5 36 1 

4 Naturwissenschaften  381 2 8 1 1 
w 72 7 1 1 

noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

davoll 

Studiengebiet 

I 
H th ti h _, Wirteehatte-

Lfd. St\1dien- Alt- lIeu-
a ema sc - und Berufe-

Nr. anfänger Naturwissen- Sozialwiaaen- oberschule, 
z " zusammen insgesamt sprachliches schaftlichee Technisches 
w " weiblich 

Gymnasium 

Theologische und 

1 Geisteswissenschaften .. . . . .. z 257 32 118 74 13 
w 73 6 45 11 4 

2 Insgesamt z 257 32 118 74 13 
w 73 6 45 11 4 

Pädagogische 

1 Geisteswissenschaften . . . z 1 600 65 809 157 105 2 
w 1 246 21 686 84 87 1 

2 Sprachwissenachatten • • • . . . z 1 211 44 616 88 64 1 
w 1 019 20 535 62 61 1 

3 Wirtachafts- und z 47 2 10 3 14 
Sozialwissenschaften • · .. . .. .. w 24 7 3 7 

4 Naturwissenschaften z 1 378 26 606 216 77 7 
w 1 126 13 534 143 65 6 

5 Landwirtschaft, Baushalts- z 30 16 2 2 
und Ernährungswissenschaften w 30 16 2 2 

6 Kunst und Musik · . . . . . z 506 16 227 43 30 3 
w 423 4 206 29 28 3 

7 Leibeserziehung · .. . . . . . . z 227 8 94 29 17 1 
w 150 69 11 14 1 

8 Insgesamt z 4 999 161 2 378 538 309 14 
w 4 018 58 2053 334 264 12 

Kunst- und 

1 Kunst und Musik · . . . . . . .. z 341 20 113 37 6 3 
w 153 1 69 8 1 3 

2 Insgesamt z 341 20 113 37 6 .3 
w 153 1 69 8 1 3 

Fachhoch 

1 Geisteswissenschaften · .. . . . z 84 3 1 
w 44 2 1 

2 SpraChwissenschaften • · . . . . z 104 7 1 1 
w 78 7 1 

3 Wirtsehafts- und z 3 239 9 53 12 5 1 
Sozialwissenschaften • w 1 453 5 36 4 1 

4 Naturwissenschaften z 381 2 8 1 1 
w 72 7 1 1 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochschulart 

mit Hochschulberechtigung 

Lfd. 
Hr. 

Abend- sonstigen 
Kolleg 

Gesamt- Fachober-
sonstige 
Fach-

hochschul-
reife 

außerhalb 
des 

Bundesgebiete 
erworbene 

Berechtigung 

Begabten-, 
Sonder-
prüfung 

sonstige 
Se» 

rechtigung 

ohne 
Angabe 

schule 

Kirchliche Hochschulen 

15 
6 

1 
1 

1 

15 4 1 2 

6 1 

Hochschulen 

14 251 
8 228 

15 
6 

2 
2 

12 
7 

2 
2 

156 
106 

9 
7 

1 
1 

1 

5 171 8 3 1 2 203 3 2 2 
3 164 5 2 1 2 159 3 1 

3 1 14 3 
1 1 5 

16 254 9 5 7 4 144 6 1 4 

5 242 5 5 7 3 94 4 

5 1 2 2 5 
5 1 2 2 

2 95 5 1 3 76 4 1 6 
1 86 4 1 2 54 4 1 

2 33 41 7 
1 31 22 1 

42 809 38 8 28 1 8 636 24 5 8 

19 756 21 8 21 1 7 442 19 3 

Musikhochschulen 

27 2 12 1 114 6 1 
16 3 1 50 1 

27 2 12 1 114 6 2 

16 

schulen 

3 1 50 1 

1 62 12 5 1 
1 31 5 4 

2 54 36 3 2 
1 38 29 2 

1 19 2 1 2 187 733 5 1 193 17 3 
1 15 981 238 2 146 4 

2 283 78 1 1 4 
1 46 11 1 4 

1. Studienfachs, Art der Hochsehu1berechtigung und Hochschulart 

mit Hochschu1berechtigung 

r: h b I sonstige 
auBerhalb Lid. Abend- sonstiges Gesut- BC 0 er- Fach- des BegBbten-, sonstige ohne Nr. Kolleg 

hochschul- Bundesgebiets Sonder- Be- Angabe 
reife erworbene prUfung rechtigung 

schule Berechtigung 

Kirchliche Hochschulen 

15 4 1 1 
6 1 

15 4 1 2 

6 1 

Hochschulen 

14 251 15 2 12 2 156 9 1 1 
8 228 6 2 7 2 106 7 1 

5 171 8 3 1 2 203 3 2 2 
3 164 5 2 1 2 159 3 1 

3 1 14 3 
1 1 5 

16 254 9 5 7 4 144 6 1 4 
5 242 5 5 7 3 94 4 

5 1 2 2 5 
5 1 2 2 

2 95 5 1 3 76 4 1 6 
1 86 4 1 2 54 4 1 

2 33 41 2 7 
1 31 22 1 

42 809 38 8 28 1 8 636 24 5 8 

19 756 21 8 21 1 7 442 19 J 

Musikhochschulen 

27 2 12 1 114 6 1 
16 J 1 50 1 

27 2 12 1 114 6 2 

16 J 1 50 1 

schulen 

1 62 12 5 1 
1 Jl 5 4 

2 54 36 3 2 
1 38 29 2 

1 19 2 1 2 187 7J3 5 1 193 17 3 
1 15 981 258 2 146 4 

2 28, 78 1 4 1 4 
1 46 11 1 4 
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noch: 3.1 Deutsche Studienanfänger nach den Studiengebiet des 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 
Studien-
anfänger 
inegeeant 

davon 

Alt- Neu-

sprachliches 

Nathenatiech- 
Wirtschafts-

und 
Naturwicucen-

Sozielwissen-

schaftliches 

Berufs-
oberschule, 
Technisches I = ZUOMMINeft 

w = weiblich 

Gymnasium 

5 Landwirtschaft. Haushalte- 
und Ernährungswissenschaften . . 

z 
w 

120 
107 

1 
1 

noch: Fachhoch 

6 Ingenieurwi haften . . . . z 4 357 8 52 31 9 3 
v 330 1 21 2 2 

7 Kunst und Musik  z 390 9 3 
222 

Insgesamt z 8 675 19 132 50 15 5 

w 2 306 6 77 9 4 1 

Hochschulen 

1 Geisteswissenschaften  z 3 872 401 1 790 493 214 2 

w 2 285 101 1 238 160 154 1 

2 Sprachwi haften  z 5 962 415 3 394 559 291 2 

w 4 239 161 2 580 247 232 2 

3 Rechtswi haft  z 2 649 472 1 312 418 149 2 

w 985 101 579 89 68 

4 Wirtschafte- und 
Sozialwissenschaften  z 6 263 355 874 454 270 2 

w 2 431 83 356 73 103 

5 Naturwissenschaften  z 7 426 688 2 573 1 918 259 13 

w 3 612 153 1 650 598 181 10 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften .  a 528 33 180 81 10 

w 358 7 131 40 7 

7 Medizin  z 717 98 268 183 13 

w 217 10 122 26 9 

8 Ingenieurwi haften . . . . n 7 835 227 710 934 46 15 

w 595 6 118 33 9 

9 Kunst und Musik  z 1 627 45 469 119 46 8 

w 1 063 8 377 58 37 8 

10 Leib iehung  646 41 285 100 36 2 

w 370 8 182 27 25 1 

11 Inngesamt z 37 525 2 775 11 855 5 259 1 334 46 

16 155 638 7 333 1 351 825 22 
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noch: 3.1 Deutsche Studienantänger nach dem Studlengeblet des 

davon 

Studiengebiet 

I 
MathelllatiSCh-1 Wirtechatte-

Lid. Studien- Alt- Neu- und lIerutll-
Nr. anfänger Naturvlssen- Sozialvissen- oberschule, 

z = zusalllJDen insgesalllt sprachliches schattliches Technisches 
v = veiblich 

Gymnasium 

noch: Fachhoch 

5 Landwirtschaft, Hausha1ts- z 120 1 
und Ernährungsvissenschaften • v 107 1 

6 Ingenieurvissenschaften z 4 357 8 52 31 9 3 
v 330 1 21 2 2 

7 Kunst und Musik ... .. .. .. . .. .. .. z 390 9 3 
v 222 4 

8 Insgesamt z 8 675 19 132 50 15 5 
v 2 306 6 77 9 4 1 

HochsChulen 

1 Geisteswissenschaften .. .. .. '" . z 3872 401 1 790 493 214 2 

v 2 285 101 1 238 160 154 1 

2 Sprachwissenllchaften • • • • • • z 5 962 415 3 394 559 291 2 

v 4 239 161 2 580 247 232 2 

:; Rechtswissenschaft • . .. .. .. .. .. z 2 649 472 1 312 418 149 2 

w 985 101 579 89 68 

4 W1rtschafts- und 
Sozialwissenschaften ... .. .. .. . z 6 263 355 874 454 270 2 

w 2 431 83 356 73 103 

5 Naturwissenschaften .. .. .. .. .. . z 7 426 688 2 573 1 918 259 13 
v 3 612 153 1 650 598 181 10 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswillsenllchaften z 528 33 180 81 10 

w 358 7 131 40 7 

7 Medizin . .. ... . ... .. ... .. .. ... . . z 717 98 268 183 13 

v 217 10 122 26 9 

8 Ingenieurw1ssenschaften z 7 835 227 710 934 46 15 
w 595 6 118 33 9 

9 Kunst und Musik . ... .. . .. .. .. .. z 1 627 45 469 119 46 8 

w 1 063 8 377 58 37 8 

10 Leibeserziehung . . .. ... .. .. .. .. z 646 41 285 100 36 2 

w 370 8 182 27 25 1 

11 Insgesamt z 37 525 2 775 11 855 5 259 1 334 46 

w 16 155 638 7 333 1 351 825 22 
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1. Studienfachs, Art der Hochschulberechtigung und Hochechulart 

mit Bochechulberechtigung 

Lfd. 
Nr. 

Abend- sonstiges 
Kolleg 

Gesamt- Fachober-
sonstige 
Fach-

hochschul-
reife 

außerhalb 
dee 

Bundesgebiete 
erworbene 

Berechtigung 

Begabten-, 
Sonder-
prüfung 

sonstige 
Be—

rechtigung 

ohne 
Angabe 

schule 

schulen 

1 
1 

99 
87 

15 
14 

1 
1 

3 
3 

5 

15 3 12 3 737 344 7 87 42 6 
8 1 246 39 1 7 1 

3 302 48 15 6 7 
1 181 23 8 5 

4 42 5 14 6 724 1 266 10 24 301 64 8 

1 27 1 1 1 610 379 4 10 171 5 

insgesamt 

86 462 77 11 83 12 7 198 27 9 1 
33 358 24 9 43 5 5 128 20 6 

65 722 60 13 59 37 5 309 21 10 2 

23 631 27 4 40 3o 5 237 16 4 

41 184 23 6 12 7 2 8 13 3 

6 132 2 1 1 1 1 2 2 

53 214 48 6 2 838 865 11 23 227 23 4 

8 161 16 2 1 149 300 5 6 165 4 

104 804 118 26 577 85 6 205 30 20 5 

25 691 33 13 95 12 3 131 17 

6 50 4 1 135 17 2 2 7 

2 47 1 1 97 15 2 2 6 

47 31 56 3 1 5 3 5 4 

8 17 17 5 1 2 

44 96 34 23 5 121 403 8 10 102 62 8 
2 35 2 1 328 47 1 1 11 1 

3 191 8 7 422 51 116 131 11 9 

1 163 5 5 234 26 77 62 2 

6 94 7 6 64 4 1 10 

2 85 2 4 31 3 

455 2 848 435 102 9 248 1 470 51 932 562 153 11 

110 2 320 129 40 1 987 435 27 615 304 19 

1. Studienfachs, Art der Hochschulbereehtigung und Hoehsehulart 

mit Hochschulberechtigung 

sonstige außerhalb Lid. Abend· sonstiges Gesamt· Fachober· Fach. des Begabten·, sonstige ohne Nr. Kolleg 
hochschul- Bundesgebiets Sonder· Be- Angabe 

reife erworbene prüfung rechtigung 

schule Berechtigung 

schulen 

1 99 15 1 3 5 
1 87 14 1 3 

} 15 3 12 3 737 344 4 7 87 42 6 
8 1 246 39 1 1 7 1 

} 302 48 15 6 4 7 
1 181 23 8 5 

4 42 5 14 6 724 1 266 10 24 301 64 8 
1 27 1 1 1 610 }79 4 10 171 5 

insgesamt 

86 462 7? 11 83 12 7 198 27 9 1 

33 358 24 9 43 5 5 128 20 6 

65 722 60 13 59 37 5 309 21 10 2 
23 631 27 4 40 }O 5 237 16 4 

41 184 23 6 12 7 2 8 13 3 
6 132 2 1 1 1 1 2 2 

53 214 48 6 2. 838 865 11 23 227 23 4 
8 161 16 2 1 149 300 5 6 165 4 

104 804 118 26 577 85 6 205 30 20 5 
25 691 33 13 95 12 3 131 17 

6 50 4 1 135 17 2 2 7 6 
2 47 1 1 97 15 2 2 6 

47 31 56 3 1 5 3 5 4 7 
8 17 17 5 1 2 

44 96 34 23 5 121 403 8 10 102 62 8 
2 35 2 1 328 47 1 1 11 1 

3 191 8 7 422 51 116 131 11 9 
1 163 5 5 234 26 77 62 2 

6 94 7 6 64 4 1 10 

2 85 2 4 31 3 

455 2 848 435 102 9 248 1 470 51 9}2 562 153 11 

110 2 320 129 40 1 987 435 27 615 304 19 
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3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Lfd. 
Nr. 

Allgemeiner 
Schulabschluß 

Beruflicher 

Vater 

Hochachul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe 

SUMM« 
z . zusammen 
w weiblich 

Gesengt 

1 Hochschulreife . z 414 98 76 102 37 83 810 
w 228 52 35 51 12 24 402 

2 Mittlere Reife . z 12 130 310 459 97 94 1 102 
w 7 76 154 203 43 46 529 

3 Volksschule . . z 5 41 786 2 295 705 271 4 103 
w 4 12 308 880 229 103 1 536 

4 unbekannt, 10 11 29 43 12 283 388 
ohne Angabe . . w 5 7 10 19 2 108 151 

5 zusammen 441 280 1 201 2 899 851 731 6 403 

w 244 147 507 1 153 286 281 2 618 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Hochschulreife . z 2 999 520 287 432 167 553 4 958 
w 1 391 267 127 195 71 220 2 271 

2 Mittlere Reife . z 45 509 867 1 120 147 382 3 070 
w 24 226 370 502 67 127 1 316 

3 Volksschule . . z 12 224 1 829 3 832 844 686 7 427 
w 3 94 714 1 486 329 224 2 850 

4 unbekannt, 60 66 99 159 31 980 1 395 
ohne Angabe . . w 29 31 45 70 13 362 550 

5 ZUS&MM011 3 116 1 319 3 082 5 543 1 189 2 601 16 850 

w 1 447 618 1 256 2 253 48o 933 6 987 

Theologische und 

1 Hochschulreife . z 62 7 3 9 6 87 
w 21 3 3 1 28 

2 Mittlere Reife . z 4 13 9 9 35 
w 1 4 3 4 12 

3 Volksschule . . z 4 34 51 11 18 118 
w 2 9 8 6 4 29 

4 unbekannt, 1 2 3 11 17 
ohne Angabe . . w 1 3 4 

5 zusammen z 63 15 52 72 11 44 257 

w 21 6 14 14 6 12 73 

Pädagogische 

1 Hochschulreife . z 607 126 83 130 14 103 1 063 
522 109 71 109 8 85 904 

2 Mittlere Reife . z 8 165 328 392 21 115 1 029 
w 6 137 269 333 17 82 844 

3 Volksschule . . z 8 68 711 1 565 209 209 2 568 
w 6 64 555 1 066 148 169 2 008 

4 unbekannt, 15 11 39 54 3 217 339 
ohne Angabe . . w 11 10 26 45 3 167 262 

5 ZUOIM1121 s 638 370 1 161 1 939 247 644 4 999 

w 545 320 921 1 553 176 503 4 018 
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3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Beruflicher 

Allgemeiner Vater Schulabech1uß 
Lfd. --- Graduierung Meister-, 
Nr. an Techniker- Lehr- oder z = zusammen Hochschu1- Ingellieur- oder gleichwsrtiger ohne ullbekannt. 

w ,. weiblich abschluß und sOllstiger Lehrabschluß ohne Allgabe zusammen 

Böheren Fachschul- Abschluß 

Fachschulen abschluß 

Gesamt 

1 Hochschulreife z 414 98 76 102 37 83 810 
w 228 52 35 51 12 24 402 

2 Mittlere ReUe • z 12 130 310 459 97 94 1 102 
w 7 76 154 203 43 46 529 

3 Volksschule z 5 41 786 2 295 705 2'71 4 103 
w 4 12 308 880 229 103 1 536 

4 unbekannt, z 10 11 29 43 12 283 388 
ohne Allgabe w 5 7 10 19 2 108 151 

5 zusammen z 441 280 1 201 2 899 851 731 6 403 

w 244 147 507 1 153 286 281 2 618 

Universitäten, Technische Hoch 

1 Hochschulreife • z 2 999 520 287 432 167 553 4 958 
w 1 391 267 127 195 71 220 2 271 

2 Mittlere Reife z 45 509 867 1120 147 382 3 070 
w 24 226 370 502 67 127 1 316 

3 Volksschule z 12 224 1 829 3832 844 686 7 427 
w 3 94 714 1 486 329 224 2 850 

4 unbekannt, z 60 66 99 159 31 980 1 395 
ohne Allgabe w 29 31 45 70 13 362 550 

5 zusammell z 3 116 1 319 3082 5 543 1 189 2 601 16 850 

w 1 447 618 1 256 2 253 480 933 6 987 

Theologische und 

1 Hochschulreife z 62 7 3 9 6 87 
w 21 3 3 1 28 

2 Mittlere Reife z 4 13 9 9 35 
w 1 4 3 4 12 

3 Volksschule z 4 34 51 11 18 118 
w 2 9 8 6 4 29 

4 unbekannt, z 1 2 3 11 17 
ohne Angabe w 1 3 4 

5 zusallllllen z 63 15 52 72 11 44 257 
w 21 6 14 14 6 12 73 

Pädagogische 

1 Hochschulreife z 607 126 83 130 14 103 1 063 
w 522 109 '71 109 8 85 904 

2 Mittlere Reife z 8 165 328 392 21 115 1029 
w 6 137 269 333 17 82 844 

3 Volksschule z 8 68 711 1 363 209 209 2 568 
w 6 64 555 1 066 148 169 2 008 

4 ullbekannt, z 15 11 39 54 3 217 339 
ohne Angabe w 11 10 26 45 3 167 262 

5 zUlla_en Z 638 370 1 161 1 939 247 644 4 999 

w 545 320 921 1 553 176 503 I; 018 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Abschluß 

Mutter 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe 

zusammen 

Lid. 
Nr. 

hochschulen 

219 50 51 70 72 61 523 
116 23 30 42 37 24 272 

11 78 201 9 503 165 131 1 089 
7 43 105 249 84 54 542 

5 37 311 2 143 1 455 477 4 428 
2 20 138 881 470 162 1 673 

2 2 10 39 28 282 363 
1 6 15 11 98 131 

237 167 573 2 755 1 720 951 6 403 

126 86 279 1 187 602 338 2 618 

schule und Sporthochschule 

1 087 105 
529 64 

49 124 
23 62 

11 

21 
9 

15 
6 

1 

1 168 245 

564 132 

Kirchliche Hochschulen 

18 
9 

2 
1 

170 305 522 606 2 795 
88 149 223 240 1 293 

484 1 536 719 915 3 827 
238 742 296 347 1 708 

469 3 911 2 838 1 685 8 929 
203 1 655 1 073 561 3 501 

17 108 76 1 076 1 299 
7 51 34 384 485 

1 140 5 860 4 155 4 282 16 850 

536 2 597 1 626 1 532 6 987 

6 7 4 
3 2 2 

3 9 18 9 
1 4 10 1 

5 67 34 
1 13 10 

1 2 

12 
2 

11 
3 

40 
9 

9 
2 

47 
18 

52 
20 

146 
33 

12 
2 

20 3 21 94 47 72 257 

10 1 8 25 13 16 73 

Hochschulen 

167 20 26 68 73 73 427 
142 18 24 61 63 58 366 

16 21 173 495 207 207 1 119 
14 18 155 423 169 171 950 

3 6 129 1 447 1 019 565 3 169 
2 6 96 1 166 792 424 2 486 

5 2 7 35 18 217 284 
4 2 5 31 14 160 216 

191 49 335 2 045 1 317 1 062 4 999 

162 44 280 1 681 1 038 813 4 018 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

Ausbildung der Eltern und lJochschullll"t 

Abschluß 

Mutter 

Graduierung Meister-, Lid. 
an Techniker- Lehr- oder Nr. 

Iiochachul- Ingenieur- oder gleichwertiger ohne unbekannt, zuaammen abschluß und sonstiger Lehrabschluß ohne Angabe 
Hl$heren Fachschul- Abschluß 

Fachschulen abschluß 

hochschulen 

219 50 51 70 72 61 523 1 
116 23 30 42 37 24 272 

11 78 201 .. ;0:; 165 131 1 089 2 
7 43 105 249 84 54 542 

5 37 311 2 143 1 455 477 4 428 3 
2 20 138 881 470 162 1 673 

2 2 10 39 28 282 :;63 4 
1 6 15 11 98 131 

237 167 573 2 755 1 720 951 6 403 5 
126 86 279 1 187 602 338 2 618 

schule und Sporthochschule 

1 087 105 170 305 522 606 2 795 1 
529 64 88 149 22:; 240 1 293 

49 124 484 1 536 719 915 3 827 2 
23 62 238 742 296 347 1 708 

11 15 469 3 911 2 838 1 685 8 929 3 
3 6 203 1 655 1 073 561 3501 

21 1 17 108 76 1 076 1 299 4 
9 7 51 34 :;84 485 

1 168 245 1140 5 860 4 155 4 282 16 850 5 
564 132 536 2 597 1 626 1 532 6 987 

Kirchliche Hochschulen 

18 6 7 4 12 47 1 
9 3 2 2 2 18 

2 3 9 18 9 11 52 2 
1 1 4 10 1 3 20 

5 67 34 40 146 3 
1 13 10 9 33 

1 2 9 12 4 
2 2 

20 3 21 94 47 72 257 5 
10 1 8 25 13 16 73 

Hochschulen 

167 20 26 68 73 73 427 1 
142 18 24 61 63 58 366 

16 21 173 495 207 207 1 119 2 
14 18 155 423 169 171 950 

3 6 129 1 447 1 019 565 3 169 3 
2 6 96 1 166 792 424 2 486 

5 2 7 35 18 217 284 4 
4 2 5 31 14 160 216 

191 49 335 2045 1 317 1 062 4 999 5 
162 44 280 1 681 1 038 813 4 018 
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noch: 3.2 Deutsche Studienanfänger nach 

Lfd. 
Nr. 

Allgemeiner 
Schulabschluß 

Beruflicher 

Vater 

Hochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachschul-
abschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe 

zusammen 
z m zusammen 
w ■ weiblich 

Kunst- und 

1 Hochschulreife . a 71 8 7 11 2 4 103 

w 34 4 2 6 3 49 

2 Mittlere Reife . z 8 10 24 22 1 5 70 
v 2 6 14 12 1 3 38 

3 Volksschule . . z 5 5 32 76 9 8 135 
w 2 1 10 33 4 3 53 

4 unbekannt, z 1 3 2 3 24 33 
ohne Angabe . . w 1 2 10 13 

5 zusammen z 85 26 65 112 12 41 341 

w 38 12 26 53 5 19 153 

Fachhoch 

1 Hochschulreife . z 391 162 77 109 23 79 841 
135 52 21 30 7 29 274 

2 Mittlere Reife . z 12 194 351 596 40 99 1 292 

w 5 59 134 169 8 38 413 

3 Volkeschule . . z 5 52 1 205 3 504 615 386 5 767 
13 310 845 135' 105 1 408 

4 unbekannt, 6 27 71 100 25 5116 775 
ohne Angabe . . w 3 15 20 39 6 128 211 

zusammen 414 435 1 704 4 yoy 703 1 110 8 675 

w 143 139 485 1 083 156 300 2 306 

Hochschulen 

1 Hochschulreife . z 4 544 921 533 793 243 828 7 862 

2 331 487 256 394 98 362 3 928 

2 Mittlere Reife . z 85 1 012 1 893 2 598 306 704 6 598 

44 505 945 1 222 136 300 3 152 

3 Volksschule . . z 35 394 4 597 11 121 2 393 1 578 20 118 

w 15 186 1 906 4 318 851 6o8 7 884 

4 unbekannt, 93 118 242 362 71 2 061 2 947 

ohne Angabe . . v 48 64 102 175 24 778 1 191 

5 zueammen z 4 757 2 445 7 265 14 874 3 013 5 171 37 525 

w 2 438 1 242 3 209 6 109 1 109 2 048 16 155 
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noch: 3.2 Deutsche Studienantänger nach 

Beruflicher 

Allgemeiner Vater Sehulabschluß 
Lfd. --- Graduierung -, 
Nr. an 'l'echnilter- Lehr- oder Z = ZUsammen Hochschu1- Ingenieur- oder gleieh .. ertiger ohne unbeltaunt, 

w = .. eiblich abschluß und sonstiger Lehrabschluß ohne Angabe zusammen 

Höheren Fachsehu1- Abach1uß 

Fachschulen abschluß 

Kunst- und 

1 HOChSChUlreife • z 71 8 7 11 2 4 103 
w 34 4 2 6 3 49 

2 Mittlere Reife • z 8 10 24 22 1 5 70 .. 2 6 14 12 1 3 38 

3 Volksschule · . Z 5 5 32 76 9 8 135 .. 2 1 10 33 4 3 53 

4 unbekannt, z 1 3 2 3 24 :33 
ohne Angabe w 1 2 10 13 

5 zusammen z 85 26 65 112 12 41 341 

.. 38 12 26 53 5 19 153 

Fachhoch 

1 Hochschulreife • z 391 162 77 109 23 79 841 .. 135 52 21 30 7 29 274 

2 Mittlere Reife. z 12 194 351 596 40 99 1 292 
w 5 59 134 169 8 38 413 

3 Volksschule · . z 5 52 1 205 3504 615 386 5 767 
w 13 310 845 135' 105 1 408 

4 unbekannt, z 6 27 71 100 25 546 775 
ohne Angabe .. 3 15 20 39 6 128 211 

5 ZUSammen z 414 435 1 704 4 309 703 1 110 8 675 
w 143 139 485 1 083 156 300 2 306 

Hochschulen 

1 Hochschulreife • z 4 544 921 533 793 243 828 7 862 

w 2 331 487 256 394 98 362 3 928 

2 Mittlere Reife • z 85 1 012 1 893 2 598 306 704 6 598 

w 44 505 945 1 222 136 300 3 152 

3 Volksschule · . z 35 394 4 597 11 121 2 393 1 578 20 118 

w 15 186 1 906 4 318 851 608 7 884 

4 unbekannt, z 93 118 242 362 ?l 2 061 2 947 

ohne Angabe w 48 64 102 175 24 778 1 191 

5 zusammen z 4 757 2 445 7 265 14 874 3013 5171 37 525 

w 2438 1 242 3 209 6 109 1 109 2 048 16 155 
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Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Abschluß 

Mutter 

Nochschul-
abschluß 

Graduierung 
an 

Ingenieur-
und 

Höheren 
Fachschulen 

Meister-, 
Techniker-

oder 
sonstiger 
Fachechul-
ebschluß 

Lehr- oder 
gleichwertiger 

Abschluß 

ohne 
Lehrabschluß 

unbekannt, 
ohne Angabe 

ZUEMItadell 

Lfd. 
Nr. 

Musikhochschulen 

31 
15 

3 
2 

1 

1 

4 

3 
6 
2 

1 11 
3 

8 
4 

10 12 
8 6 

30 
15 9 

17 

16 
8 

79 
42 

14 76 
34 5 

86 44 19 
35 21 8 

158 
68 

1 2 1 23 28 
1 8 9 

36 5 26 128 

17 3 10 58 

schulen 

74 72 341 

36 29 153 

110 12 22 49 85 
28 8 9 17 35 

70 348 
23 120 

12 22 129 605 236 225 1 229 
5 12 49 201 83 56 406 

7 
2 

3 
1 

121 2 683 2 527 
44 675 593 

8 
2 

125 41 280 

34 22 

insgesamt 

1 632 191 

839 116 

93 249 

52 136 

20 65 

7 34 

32 5 

15 2 

73 58 
31 15 

3 410 2 906 

1 118 6 456 
288 1 602 

500 
129 

642 
178 

1 913 8 675 

104 924 726 496 2 306 

281 509 768 

156 279 366 

1 007 3 187 1 353 

554 1 640 642 

1 043 10 337 7 917 

838 4 219 

355 2 111 

1 503 7 392 

636 3 660 

3 904 23 286 

486 4 425 2 959 1 452 9 363 

44 259 181 2 107 2 628 

21 128 74 781 1 021 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

1 777 510 

913 288 

2 375 

1 217 

14 292 10 219 

6 472 4 041 

8 352 37 525 

3 224 16 155 

5 

Ausbildung der Eltern und Hochschulart 

Abscbluß 

Mutter 

Graduierung Lfd. 
an Techniker- Lehr- oder Nr. 

Hochschul- Ingenieur- oder gleichwertiger ohne unbekannt, 
zusammen abschluß und sonstiger Lehrabschluß ohne Angabe 

Höheren Fachechul- Abschluß 

Fachschulen abschluß 

Musikhochschulen 

31 4 6 10 12 16 79 1 
15 3 2 8 6 8 42 

3 1 11 30 17 1/t 76 2 
2 3 15 9 5 34 

1 8 86 /t4 19 158 3 
/t 35 21 8 68 

1 1 2 1 23 28 4 
1 8 9 

36 5 26 128 74 72 341 5 
17 3 10 58 36 29 153 

schulen 

110 12 22 49 85 70 348 1 
28 8 9 17 35 23 120 

12 22 129 605 236 225 1 229 2 
5 12 49 201 83 56 406 

7 121 2 683 2 527 1 118 6 456 
2 4/t 675 593 288 1 602 

3 8 73 58 500 642 4 
1 2 31 15 129 178 

125 /t1 280 3 /tl0 2 906 1 913 8 675 5 

34 22 10/t 924 726 /t96 2 306 

insgesamt 

1 632 191 281 509 768 838 /t 219 1 

839 116 156 279 366 355 2111 

93 2/t9 1 007 3 187 1 353 1 503 7 392 2 

52 136 55/t 1 6/to 6/t2 636 3 660 

20 65 1 043 10 337 7 917 3 9O/t 23 286 3 

7 34 486 4 425 2959 1 452 9 363 

32 5 4/t 259 181 2 107 2 628 4 

15 2 21 128 74 781 1 021 

1 777 510 2 375 14 292 10 219 8 352 37 525 5 

913 288 1 217 6472 4 041 3 22/t 16 155 
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3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

eelb- 
ständig 

nie 

"" r"--
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

z . zusammen 
w * weiblich 

Gesamthochschulen 

Geist haften Angestellter . . z 73 30 3 2 6 3 23 6 
w 47 20 3 1 5 17 1 

Arbeiter . . . . z 46 9 9 3 23 2 
w 26 6 6 1 13 

Beamter, Richter z 39 14 2 1 7 2 12 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

20 9 2 4 2 3 

selbständig . . z 25 4 1 12 3 5 
w 15 1 9 2 3 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 

unbekannt, 7 1 5 
ohne Angabe . . w 4 1 1 2 

zusammen z 191 57 15 4 29 8 64 14 

w 113 35 12 2 20 4 37 3 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 491 183 24 3 51 12 199 19 
w 352 141 14 3 35 10 134 15 

Arbeiter . . . . z 266 62 46 2 26 2 117 11 
w 168 47 30 1 16 1 69 4 

Beamter, Richter z 288 98 4 13 34 6 115 18 
w 205 74 2 8 23 5 79 14 

Mith. Familien- 2 1 1 
angehöriger . . 2 1 1 

selbständig . . 238 57 4 2 91 34 45 5 
w 181 46 4 68 24 35 4 

nie erwerbstätig z 
w 

3 1 2 

unbekannt, 32 7 3 5 17 
ohne Angabe . . w 21 4 2 3 12 

zusammen Z 1 320 407 79 23 203 55 483 70 

V 929 312 50 14 143 41 320 49 

Wirtschafte- und Angestellter . . z 388 134 11 3 71 14 141 14 
Sozialwissenschaften w 125 51 4 2 25 3 32 8 

Arbeiter . . . . z 340 79 63 1 64 3 118 12 
w 94 27 15 1 20 2 26 3 

Beamter, Richter z 157 42 8 5 43 4 51 4 
w 56 20 3 3 17 - 13 

Mith. Familien-
angehöriger . . 

5 2 1 1 1 

selbständig . . 228 52 4 2 83 44 39 4 
w 76 21 31 11 10 3 

nie erwerbstätig z 3 2 1 
w 1 1 

unbekannt, 37 5 2 2 2 3 23 
ohne Angabe . . w 7 1 1 5 

zusammen 1 158 314 88 11 263 70 354 58 

w 359 120 22 6 93 16 83 19 
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3.3 Deutsche Studlenanfänger nach dem Studiengeblet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger MU- nie un-
z • zus&amen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende se1b- erwerbs- bekannt, 
w '" weiblich gestellte beiterin Richterin J'amilien- ständig ohne 

angehörige tätig Auabe 

Gesamthochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter z 73 30 3 2 6 3 23 6 
'iI 47 20 3 1 5 17 1 

Arbeiter •• z 46 9 9 3 23 2 
w 26 6 6 1 13 

Beamter, Richter z 39 14 2 1 7 2 12 1 
w 20 9 2 4 2 3 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 25 4 1 12 3 5 
w 15 1 9 2 3 

nie erwerbstätig z 1 1 
\iI 1 1 

unbekannt, z 7 1 1 5 
ohne Angabe \iI 4 1 1 2 

zusammen z 191 57 15 4 29 8 64 14 

\iI 113 35 12 2 20 4 37 3 

Sprach'ilissenschaften Angestellter z 491 183 24 3 51 12 199 19 
'iI 352 141 14 3 35 10 134 15 

Arbeiter z 266 62 46 2 26 2 117 11 
w 168 47 30 1 16 1 69 4 

Beamter, Richter z 288 98 4 13 34 6 115 18 
w 205 74 2 8 23 5 79 14 

Mi th. FaIll111en- z 2 1 1 
angehöriger 'iI 2 1 1 

selbständig z 238 57 4 2 91 34 45 5 
'iI 181 46 4 68 24 35 4 

nie erwerbstätig z 3 1 2 
w 

unbekannt, z 32 7 3 5 17 
ohne Angabe 'iI 21 4 2 3 12 

zusammen z 1 320 407 79 23 203 55 483 70 
w 929 312 50 14 143 41 320 49 

Wirtscha!ts- und Angestell ter z 388 134 11 3 71 14 141 14 
Sozialwissenschaften 'iI 125 51 4 2 25 3 32 8 

Arbeiter z 340 79 63 1 64 3 118 12 
'iI 94 27 15 1 20 2 26 3 

Beamter, Richter z 157 42 8 5 43 4 51 4 
'iI 56 20 3 :; 17 l} 

Hith. Familien- z 5 2 1 1 1 
angehöriger \iI 

selbständig z 228 52 4 2 83 44 39 4 
w 76 21 31 11 10 3 

nie erwerbstätig z 3 2 1 
w 1 1 

unbekannt, z 37 5 2 2 2 3 23 
ohne Angabe w 7 1 1 5 

zusammen z 1 158 314 88 11 263 70 354 58 
\iI 359 120 22 6 93 16 83 19 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Kit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

z = zusammen 
w . weiblich 

noch: Gesamthochschulen 

Naturwissenschaften Angestellter . . z 535 193 38 6 73 14 184 27 

w 305 119 21 5 30 lo 106 14 

Arbeiter . . . . z 325 64 71 49 2 126 13 

w 125 35 21 lo 1 53 5 

Beamter, Richter z 234 77 8 9 3o 5 95 lo 

w 127 44 7 6 11 3 53 3 

Mith. Familien- z 1 1 2 
angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . z 223 48 3 102 23 43 4 

w 136 34 3 6o 9 27 3 

nie erwerbstätig z 7 3 1 3 
w 3 1 1 1 

unbekannt, 33 4 2 1 2 2 2 20 
ohne Angabe . . w 16 1 2 2 1 10 

zusammen z 1 361 390 119 20 257 48 453 74 

w 714 235 51 15 113 24 241 35 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 11 4 1 1 1 4 
Haushalts- und w 7 2 1 1 1 2 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter . . . . z 1 1 2 

w 1 1 

Beamter, Richter z 5 2 2 1 
w 2 1 1 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 30 2 1 18 3 5 
w 11 1 1 5 4 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

1 1 

zusammen z 53 9 1 1 22 6 13 

w 23 4 1 1 7 2 8 

Ingenieur- Angestellter . . z 612 179 43 6 103 9 245 27 
wissenschaften w 46 13 5 8 1 17 2 

Arbeiter . . . . z 571 77 122 96 4 242 30 
w 28 5 6 3 14 

Beamter, Richter z 216 57 12 7 37 7 86 10 
w 11 5 1 2 3 

Mith. Familien- z 4 3 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 299 46 5 1 113 4o 82 12 
w 3o 6 2 13 5 4 

nie erwerbstätig z 
w 

9 1 2 2 4 

unbekannt, 6o 8 4 3 2 3 1 39 
ohne Angabe . . w 2 1 1 

zusammen z 1 771 371 188 17 351 66 66o 118 

w 118 31 13 1 26 7 38 2 
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1. Studienfachs. beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

-
Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Kutter 

des Vaters Studien-
Studiengebiet --- anfänger Kit- nie un-

z • zusa .. en insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende selb- erverbs- bekannt, 
v • weiblich gestellte beiterin Richterin FamUien- ständig tätig ohne 

angehörige Angabe 

noch: Gesamthochschulen 

Naturwissenschaften Angestellter z 535 193 38 6 73 14 184 27 
w 305 119 21 5 30 10 106 14 

Arbeiter • . . · z 325 64 71 49 2 126 13 
w 125 35 21 10 1 53 5 

Beamter, Richter z 234 77 8 9 30 5 95 10 
w 127 44 7 6 11 3 53 3 

Kith. Falllilien- z 4 1 1 2 
angehöriger w 2 1 1 

selbständig z 223 48 3 102 23 43 4 
v 136 34 3 60 9 27 3 

nie erverbstätig z 7 3 1 3 
v 3 1 1 1 

unbekannt, z 33 4 2 1 2 2 2 20 
ohne Angabe v 16 1 2 2 1 10 

zusammen z 1 361 390 119 20 257 48 453 74 

v 714 235 51 15 113 24 241 35 

Landvirtschaft, Angestellter z 11 4 1 1 1 4 
Haushalts- und v 7 2 1 1 1 2 
Ernährungs-
vissenschaften Arbeiter. . . · z 4 1 1 2 

v 1 1 

Beamter, Richter z 5 2 2 1 
v 2 1 1 

K!th. Familien- z 1 1 
angehöriger v 1 1 

selbständig z 30 2 1 18 3 5 1 
v 11 1 1 5 4 

nie erwerbstätig z 1 1 
v 1 1 

unbekannt, z 1 1 
ohne Angabe v 

zusammen z 53 9 1 1 22 6 13 1 
v 23 4 1 1 7 2 8 

Ingenieur- Angestellter z 612 179 43 6 103 9 245 27 
vissenschaften w 46 13 5 8 1 17 2 

Arbeiter. . · z 571 77 122 96 4 242 30 
w 28 5 6 3 14 

Beamter, Richter z 216 57 12 7 37 7 86 10 
w 11 5 1 2 3 

Kith. Falllilien- z 4 3 1 
angehöriger w 1 1 

selbständig z 299 46 5 1 113 40 82 12 
w 30 6 2 13 5 4 

nie erwerbstätig z 9 1 2 2 4 
w 

unbekannt, z 60 8 4 3 2 3 1 39 
ohne Angabe w 2 1 1 

zusammen z 1 771 371 188 17 351 66 660 118 

v 118 31 13 1 26 7 38 2 



192 

noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbe-

tätig 
- 

nn-

bekannt, 

ohne 
Angabe 

z = zusammen 
w = weiblich 

noch: Gesamthochschulen 

Kunst und Musik Angestellter . . z 

w 

153 
112 

55 
43 

2 
2 

3 
2 

16 
8 

3 
3 

61 
45 

13 
9 

Arbeiter . . . . z 71 15 18 8 1 27 2 

w 4o 12 10 3 15 

Beamter, Richter z 63 15 1 6 7 2 31 1 
w 39 lo 4 6 1 18 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

1 1 

selbständig . . z 72 13 31 10 18 

w 54 10 21 7 16 

nie erwerbstätig z 
w 

1 • 1 

unbekannt, 11 2 1 8 
ohne Angabe . . w 7 1 1 5 

zusammen z 372 100 21 9 64 16 138 24 

w 252 76 12 6 39 11 94 14 

Leibeserziehung Angestellter . . z 66 27 4 9 1 22 3 
w 42 21 2 5 1 13 

Arbeiter . . . . z 36 4 8 4 20 

w 18 3 3 2 10 

Beamter, Richter z 30 9 6 1 13 1 

Mith. Familien- 

angehöriger . . 

w 

z 

w 

18 5 ••• 2 1 9 1 

selbständig . . z 39 10 12 6 10 1 
w 30 8 9 4 8 1 

nie erwerbstätig z 3 3 
w 1 1 

unbekannt, 3 3 ••• 

ohne Angabe . . w 1 1 

zusammen z 177 53 12 31 8 68 5 

w 110 38 5 18 6 41 2 

Insgesamt Angestellter . . z 2 329 805 126 23 330 57 879 109 
w 1 036 410 52 13 117 29 366 49 

Arbeiter . . . . z 1 659 311 337 3 251 12 675 70 
w 500 135 91 2 55 4 201 12 

Beamter, Richter z 1 032 314 35 41 166 27 404 45 
w 478 168 14 22 66 12 178 18 

Mith. Familien- z 17 6 3 6 1 1 
angehöriger . . w 6 2 1 3 

selbständig . . z 1 154 232 13 10 462 163 247 27 
w 533 126 6 5 216 62 107 11 

nie erwerbstätig z 28 4 3 1 4 16 
w 7 1 1 5 

unbekannt, 184 29 9 7 8 8 11 112 
ohne Angabe . . w 58 9 3 2 4 1 5 34 

zusammen z 6 403 1 701 523 85 1 220 277 2 233 364 

w 2 618 851 166 45 459 111 862 124 
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noch: 3.3 Deutsche Studienantänser nach dem Studiensebiet des 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
deli Vaterll Studien-

Studiengebiet --- anfänger Mit- nie un-
z :a zusa •• 8n insgesamt An- Ar- Beamtin, hel:t'ende se1b- erwerbs- bekannt, 
w • weiblich gestellte beiterin Richterin FamUien- ständig tätig ohne 

angehörige 

noch: Gesamthochschulen 

Kunst und MUllik Angestellter z 153 55 2 3 16 3 61 13 
w 112 43 2 2 8 3 45 9 

Arbeiter z 71 15 18 8 1 27 2 
w 40 12 10 3 15 

Beamter, Richter z 63 15 1 6 7 2 31 1 
w 39 10 4 6 1 18 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger w 

selbständig z 72 13 31 10 18 
w 54 10 21 7 16 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 

unbekannt, z 11 2 1 8 
ohne Angabe w 7 1 1 5 

zusammen z 372 100 21 9 64 16 138 24 

w 252 76 12 6 39 11 94 14 

Leibeserziehung Angestellter z 66 27 4 9 1 22 3 
w 42 21 2 5 1 13 

Arbeiter z 36 4 8 4 20 
w 18 3 3 2 10 

Beamter, Richter z 30 9 6 1 13 1 
w 18 5 2 1 9 1 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 39 10 12 6 10 1 
w 30 8 9 4 8 1 

nie erwerbstätig z 3 3 
w 1 1 

unbekannt, z 3 3 
ohne Angabe w 1 1 

zusammen z 177 53 12 31 8 68 5 

w 110 38 5 18 6 41 2 

Insgesamt Angestellter z 2 329 805 126 23 330 57 879 109 
w 1 036 410 52 13 117 29 366 49 

Arbeiter •• z 1 659 311 337 3 251 12 675 70 
w 500 135 91 2 55 4 201 12 

Beamter, Richter z 1 032 314 35 41 166 27 404 45 
w 478 168 14 22 66 12 178 18 

M!th. FamUien- z 17 6 3 6 1 1 
angehöriger w 6 2 1 3 

selbständig z 1 154 232 13 10 462 163 247 27 
w 533 126 6 5 216 62 107 11 

nie erwerblltätig z 28 4 3 1 4 16 
w 7 1 1 5 

unbekannt, z 184 29 9 7 8 8 11 112 
ohne Angabe w 58 9 3 2 4 1 5 34 

zusammen z 6 403 1 701 523 85 1 220 277 2 233 364 

w 2 618 851 166 45 459 111 862 124 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerba- 
tätig 

un-
bekannt, 

ohne

Angabe 

z . zusammen 
w - weiblich 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Geiateswiesenschaften Angestellter . . z 631 234 23 8 76 19 239 32 
w 312 121 12 3 34 13 114 15 

Arbeiter . . . . z 225 42 46 2 29 5 86 15 
w 79 17 18 10 2 29 3 

Beamter, Richter z 383 125 6 31 55 5 147 14 
w 161 57 2 18 19 2 54 9 

Mith. Familien- z 2 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 427 77 1 11 142 78 107 11 
w 227 43 2 78 44 54 6 

nie erwerbstätig z 9 1 1 1 1 2 2 1 
w 1 1 

unbekannt, 63 14 2 6 4 2 35 
ohne Angabe . . 28 7 1 1 1 18 

zusammen z 1 740 493 8o 59 303 114 583 108 

w 809 245 32 24 141 64 252 51 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 1 231 465 41 36 144 31 449 65 
w 793 305 21 27 87 22 291 40 

Arbeiter . . . . z 450 86 91 1 59 4 184 25 
w 260 56 57 1 23 1 106 16 

Beamter, Richter z 829 227 15 61 108 26 352 40 
w 553 165 9 47 56 19 230 27 

Mith. Familien- z 8 1 1 1 2 2 1 
angehöriger . . w 2 - 1 1 

selbständig . . z 679 136 6 16 226 93 175 27 
w 522 102 5 12 172 70 145 16 

nie erwerbstätig s 9 6 1 1 1 
w 5 3 1 1 

unbekannt, 121 16 3 7 3 7 12 73 
ohne Angabe . . w 78 13 2 6 3 5 7 42 

zusammen z 3 327 937 157 122 543 162 1 175 231 

V 2 213 644 94 93 343 118 780 141 

Rechtewiesenschaft Angestellter . . z 990 343 39 19 137 32 360 60 
w 373 156 13 9 36 15 122 22 

Arbeiter . . . . z 249 55 54 1 32 6 85 16 
w 73 19 17 7 1 22 7 

Beamter, Richter z 664 191 13 50 96 22 254 38 
w 252 74 5 21 30 9 98 15 

Mith. Familien- z 9 1 1 2 1 2 2 
angehöriger . . w 2 1 - - 1 

selbständig z 632 131 4 6 198 113 153 27 
w 248 65 1 1 64 35 66 16 

nie erwerbetätig z 7 3 1 3 
w 1 1 

unbekannt, 98 12 4 4 1 5 2 70 
ohne Angabe . . 36 6 1 3 1 1 24 

zusammen z 2 649 736 115 83 465 180 859 211 

w 985 320 37 35 137 61 311 84 

1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Berufliche Stellung der Mutter 

Studiengebiet 
Z :a zuaa ••• n 
w '" weiblich 

Studien- I----..,.-----r---­
anfänger 
insgesamt An- Ar- Bea.tin, 

gestellte beitsrin Richterin 

Universitäten, TechnisChe Hochschule und Sporthochschule 

Geisteswissenschaften Angestellter z 
w 

Sprachwissenecharten 

Rechtswissenschaft 

Arbeiter z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Hith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

Angestellter 

Arbeiter •• 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Hith. Fami1ien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusammen z 

Angestellter z 
w 

Arbeiter • • z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

ee1betändig z 
w 

nie erwerbe tätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusa.nnen z 

631 
312 

225 
79 

383 
161 

2 
1 

427 
227 

9 
1 

63 
28 

I 740 

809 

1 231 
793 

450 
260 

829 
553 

8 
2 

679 
522 

9 
5 

121 
78 

3327 
2 213 

990 
373 

249 
73 

664 
252 

9 
2 

632 
248 

7 
1 

98 
36 

2 649 

985 

234 
121 

42 
17 

125 
57 

77 
43 

1 

14 
7 

493 
245 

465 
305 

86 
56 

227 
165 

1 

136 
102 

6 
3 

16 
13 

937 
644 

343 
156 

55 
19 

191 
74 

1 

131 
65 

:; 

12 
6 

736 

320 

23 
12 

46 
18 

6 
2 

1 

1 

1 

2 

80 

32 

41 
21 

91 
57 

15 
9 

1 

6 
5 

3 
2 

157 
94 

39 
13 

54 
17 

13 
5 

1 

4 
1 

4 
1 

115 

37 

8 
3 

2 

31 
18 

11 
2 

1 

6 
1 

59 
24 

36 
27 

1 
1 

61 
47 

1 

16 
12 

7 
6 

122 

93 

19 
9 

1 

50 
21 

2 
1 

6 
1 

1 

4 
3 

83 

35 

76 
34 

29 
10 

55 
19 

142 
78 

1 

303 

141 

144 
87 

59 
23 

108 
56 

2 
1 

226 
172 

1 
1 

3 
3 

137 
36 

32 
7 

96 
30 

1 

198 
64 

1 

465 

137 

ee1b­
tändig 

19 
13 

5 
2 

5 
2 

1 
1 

78 
44 

2 
1 

4 
1 

114 
64 

31 
22 

4 
1 

26 
19 

93 
70 

1 
1 

7 
5 

162 

118 

32 
15 

6 
1 

22 
9 

2 

113 
35 

5 
1 

180 

61 

193 

nie un-
erwerba- bekannt, 

tätig ohne 
A abe 

239 
114 

86 
29 

147 
54 

107 
54 

2 

2 
1 

583 
252 

449 
291 

184 
106 

352 
230 

2 
1 

175 
1'+5 

1 

12 
'7 

1 175 

780 

360 
122 

85 
22 

2 
1 

153 
66 

3 
1 

2 
1 

859 

311 

32 
15 

15 
3 

14 
9 

11 
6 

1 

35 
18 

108 

51 

65 
40 

25 
16 

40 
27 

1 

27 
16 

73 
42 

2}1 

141 

60 
22 

16 
'7 

38 
15 

27 
16 

70 
24 

211 

84 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet dee 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
inegeaast 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin. 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 

angehörige 

salb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 

titig 

Un..› 

bekannt. 
ohne 
Angabe 

Z I. MUMM 

r . weiblich 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Wirtechafte- und Angestellter . . z 644 190 31 10 85 21 261 46 
Sozialvissenschaften w 210 78 10 3 24 7 78 10 

Arbeiter . . . . z 248 41 54 2 24 9 101 17 
w 64 13 17 - 5 1 26 2 

Beamter, Richter z 314 78 14 13 39 5 140 25 
116 35 6 4 14 2 48 7 

Mith. Familien- z 1 1 ••• 

angehöriger . . r 1 1 

selbständig . . z 551 101 1 1 182 113 136 17 
w 188 42 1 1 59 37 42 6 

nie erwerbstätig z 11 2 4 3 
2 1 1 

unbekannt, 50 7 1 1 1 6 6 28 
ohne Angabe . . w 14 3 1 1 2 7 

ZUBUBBOA z 1 819 419 102 28 331 159 647 133 

w 595 172 34 8 103 49 197 32 

Naturwissenschaften Angestellter . . z 1 641 555 67 39 224 42 590 124 
w 672 271 19 17 84 19 206 56 

Arbeiter . . . . 650 113 140 2 71 11 279 34 
207 40 47 1 23 5 83 8 

Beamter. Richter z 999 303 21 65 144 19 388 59 
w 402 140 8 29 54 6 141 24 

Mith. Familien- z 13 1 1 2 5 4 
angehöriger . . w 4 1 - - 1 2 

selbständig . . z 854 205 10 5 291 132 183 28 
w 367 93 6 1 126 48 79 14 

nie erwerbstätig z 22 3 3 4 1 4 7 
w 5 - 1 1 3 

unbekannt, 127 24 5 2 1 4 9 82 
ohne Angabe . . w 43 9 2 1 1 1 3 26 

ZUMUNZOZ z 4 306 1 204 247 117 734 217 1 460 327 

w 1 700 554 82 50 289 80 517 128 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 90 31 5 11 5 32 6 
Haushalts- und 56 23 5 6 2 19 1 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter . . . . z 21 1 2 4 12 2 

w 14 1 1 1 9 2 

Beamter, Richter z 86 16 1 5 10 7 40 7 

Mith. Familien- 
angehöriger 

w 

z 

55 15 5 4 5 22 4 

selbständig z 121 14 2 56 29 18 2 

nie erwerbstätig 

w 

z 

w 

69 6 1 35 15 11 1 

unbekannt, 7 4 3 
ohne Angabe . . 4 4 

zulassen z 325 66 5 10 81 41 102 20 

w 198 49 2 10 46 22 61 8 

StlIdiengebiet 

Wirtachafts- und 
Sozia1wiseenechaften 

Naturwieeenachaften 

Landwirtechaft, 
Hausha1ts- und 
Ernährunge­
wiseenschanen 

noch: Deutsche Studienantänger nach dem Studiengebiet de. 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
dee Vatera Studien-
--- anfäll8er M1t-

z. zuaa .. en insgesamt An- Ar- Bea.tin. helfende ee1b-
w • weiblich gestellte beUerin Richterin F.m11111n- etänd1g 

axu:ehörillte 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

All8eete11t11r z 
w 

Arbeiter • • z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Fami1ien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusammen z 

All8este11ter z 
w 

Arbeiter z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Fami1ien- z 
all8ehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

w 

Angestellter 

Arbeiter 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Fam111en- z 
all8ehöriger w 

ee1bständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt. 
ohne Angabe 

z 
w 

zusallmen z 

644 
210 

248 
64 

314 
116 

1 
1 

551 
188 

11 
2 

50 
14 

1 819 

595 

1 641 
672 

650 
207 

999 
402 

22 
5 

127 
43 

4 306 

1 700 

90 
56 

21 
14 

86 
55 

121 
69 

7 
4 

325 
198 

190 
78 

41 
13 

78 
35 

101 
42 

2 
1 

7 
3 

419 

172 

555 
271 

11:; 
40 

:;0:; 
140 

1 
1 

205 
93 

:; 

24 
9 

1 204 

554 

31 
23 

1 

1 

16 
15 

14 
6 

4 
4 

66 
49 

31 
10 

54 
17 

14 
6 

1 
1 

1 

1 

102 

34 

67 
19 

140 
47 

21 
8 

1 

10 
6 

3 

5 
2 

247 
82 

2 
1 

1 

2 
1 

5 

2 

10 
3 

2 

13 
4 

1 
1 

1 

1 

28 

8 

39 
17 

2 
1 

65 
29 

5 
1 

4 
1 

2 
1 

117 

50 

5 
5 

5 
.5 

10 

10 

85 
24 

24 
5 

39 
14 

182 
59 

1 
1 

331 

103 

224 
84 

71 
23 

144 
54 

2 

291 
126 

1 
1 

1 
1 

11 
6 

4 
1 

10 
4 

56 
35 

81 
46 

21 
7 

9 
1 

.5 
2 

1 
1 

113 
37 

4 

6 
1 

159 
49 

42 
19 

11 
5 

19 
6 

5 
1 

4 
1 

217 
80 

5 
2 

7 
5 

29 
15 

41 

22 

n1ll 
erwerbe-

tätig 

101 
26 

140 
48 

136 
42 

3 
1 

6 
2 

647 

197 

590 
206 

279 
83 

388 
141 

4 
2 

183 
79 

7 
3 

9 
3 

1 460 

517 

32 
19 

12 
9 

40 
22 

18 
11 

102 

61 

un-
bekannt, 

ohne 
Axu:abe 

46 
10 

17 
2 

25 
7 

17 
6 

28 
7 

133 

32 

124 
56 

34 
8 

59 
24 

28 
14 

327 
128 

6 
1 

2 
2 

7 
4 

2 
1 

:; 

20 

8 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

z . zu MMMMM n 
w . weiblich 

An- 

gestellte 

Ar- 

beiterin 

Beamtin, 

Richterin 

Mit- 
helfende 

e Famili n- 
angehörige 

eelb- 

ständig 

nie 
erwerbe-
tätig 

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Medizin Angestellter . . z 235 90 lo 8 29 4 82 12 
w 67 28 4 3 7 23 2 

Arbeiter . . . . z 84 12 20 11 1 35 5 
w 24 2 6 3 1 9 3 

Beamter, Richter z 17o 59 2 17 20 8 56 8 
w 57 25 1 5 7 3 16 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

7 1 1 1 4 

selbständig . . z 191 48 7 55 3o 42 9 
w 61 25 3 13 6 14 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 28 3 3 1 2 2 17 
ohne Angabe . . w 7 1 2 1 1 2 

zueammen z 717 214 36 33 116 49 218 51 

w 217 81 13 11 3o 11 64 7 

Ingenieur- Angestellter . . z 722 187 28 8 136 18 279 66 
wissenschaften w 69 17 1 8 32 11 

Arbeiter . . . . z 208 30 36 1 28 2 95 16 
w 13 2 8 1 - 1 1 

Beamter, Richter z 319 66 5 17 59 5 139 28 
w 29 10 1 12 6 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

7 2 1 2 1 1 

selbständig . . z 384 61 4 7 129 64 102 17 
w 33 7 1 1 7 3 12 2 

nie erwerbstätig z 7 1 1 2 3 
1 1 

unbekannt, 6o 3 1 1 6 4 45 
ohne Angabe . . w 2 1 1 

zusammen z 1 707 35o 75 35 352 99 623 173 

w 147 37 lo 2 16 3 58 21 

Kunst und Musik Angestellter . . z 7 2 2 3 
w 6 2 2 2 

Arbeiter . . . . z 4 2 2 
w 1 1 

Beamter, Richter z 4 1 1 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

4 1 1 1 1 

selbständig . . z 2 2 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

1 1 

unbekannt, 1 1 
ohne Angabe . . w 1 1 

zusammen z 18 3 2 1 5 6 

w 13 3 1 1 4 3 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

-
Berufliohe Stellung Berufliche Stellung der Mutter 

des Vaters Studien-
Studiengebiet --- anfänger Mit- nie un-

z • zusa.sen insgesamt An- Ar- Beastin, helfende selb- erwerbs-
bekannt, 

w • weiblich gestellte beiterin Richterin Fasilien- ständig tätig ohne 
angehörige Angabe 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sport hochschule 

Medizin Angestellter z 235 90 10 8 29 4 82 12 
w 67 28 4 3 7 23 2 

Arbeiter • . · · z 84 12 20 11 1 35 5 
w 24 2 6 3 1 9 3 

Beamter, Richter z 170 59 2 17 20 8 56 8 
w 57 25 1 5 7 3 16 

Mith. Familien- z 7 1 1 1 4 
angehöriger w 

selbständig z 191 48 7 55 30 42 9 
w 61 25 3 13 6 14 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, z 28 3 3 1 2 2 17 
ohne Angabe w 7 1 2 1 1 2 

zusammen z 717 214 36 33 116 49 218 51 
w 217 81 13 11 30 11 64 7 

Ingenieur- Angestellter z 722 187 28 8 136 18 279 66 
wissenschaften w 69 17 1 8 32 11 

Arbeiter. . · · z 208 30 36 1 28 2 95 16 
w 13 2 8 1 1 1 

Beamter, Richter z 319 66 5 17 59 5 139 28 
w 29 10 1 12 6 

Mith. Familien- z 7 2 1 2 1 1 
angehöriger w 

selbständig z 384 61 4 7 129 64 102 17 
w 33 7 1 1 7 3 12 2 

nie erwerbstätig z 7 1 1 2 3 
w 1 1 

unbekannt, z 60 3 1 1 6 4 45 
ohne Angabe w 2 1 1 

zusammen z 1 707 350 75 35 352 99 623 173 
w 147 37 10 2 16 3 58 21 

Kunst und Musik Angestellter z 7 2 2 3 
w 6 2 2 2 

Arbeiter • · · z 4 2 2 
w 1 1 

Beamter, Richter z 4 1 1 1 1 
w 4 1 1 1 1 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 2 2 
w 1 1 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 1 1 
ohne Angabe w 1 1 

zusammen z 18 3 2 1 5 6 , 
4 

w 13 3 1 1 4 3 1 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters 

—..—.-.- 
z . susassen 
w w weiblich 

Studien-
anfänger 
inegeeast 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

ie 
erwerbe-
tätig 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

noch: Universitäten, Techniche Hochschule und Sporthochschule 

Leibeserziehung Angestellter . . a 90 22 3 6 15 1 37 6 
w 39 8 4 8 1 17 1 

Arbeiter . . . . 34 9 4 2 1? 2 
w 13 5 2 6 

Beamter, Richter z 63 20 2 13 1 25 2 
w 29 13 1 6 9 

Mith. Familien- z 
angehöriger . . w 

selbständig . . z 43 10 1. 9 8 13 2 
w 25 8 8 3 6 mm. 

nie erwerbetätig z 
w 

3 1 2 

unbekannt, 9 2 1 1 1 1 3 
ohne Angabe . . w 4 1 1 1 1 

zumassen z 242 63 8 10 41 10 95 15 

w 110 35 3 6 22 4 38 2 

Insgeaast Angestellter . . z 6 281 2 119 242 139 859 173 2 332 417 
w 2 597 1 009 80 71 296 79 904 158 

Arbeiter . . . . z 2 173 389 449 9 260 38 896 132 
w 748 155 174 3 72 11 291 42 

Beamter, Richter z 3 831 1 086 77 262 545 98 1 542 221 
w 1 658 535 31 131 192 46 631 92 

Mith. Familien- z 47 6 6 3 6 15 9 2 
angehöriger . . w 10 1 1 1 3 4 - 

selbständig . • z 3 884 783 28 54 1 290 660 929 140 
w 1 741 391 15 21 563 261 429 61 

nie erwerbstätig z 70 17 5 8 4 13 22 1 
w 16 4 1 2 2 7 

unbekannt, 564 85 20 23 7 34 38 357 
ohne Angabe . . w 217 45 8 12 5 10 15 122 

ZUMIZZIOD Z 16 850 4 485 827 498 2 971 1 031 5 768 1 270 

w 6 987 2 140 308 240 1 131 412 2 281 475 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Geieteewissenschaften Angestellter . . z 82 36 4 2 14 2 18 6 
w 21 11 1 1 3 4 1 

Arbeiter . . . . z 36 6 8 6 16 
w 9 2 2 1 4 

Beamter, Richter z 82 24 2 8 17 1 27 3 
w 29 10 1 5 5 1 4 3 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 53 8 2 1 18 6 17 1 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

12 2 1 4 1 4 

unbekannt, 3 1 1 1 
ohne Angabe . . w 1 1 

zusammen 257 75 17 11 56 10 78 10 

V 73 25 5 6 14 3 16 4 
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noch: 3.3 Deut.che Studienantäncer nach d •• Studiene.biet de. 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger Mit-
z .. zusammen insgesamt An- Ar- Beamtin, helfende selb-
v .. weiblich gestellte beiterin Richterin I'aailien- ständig 

I angehörige 

noch: Universitäten, Techniche Hochschule u.ud Sporthochschule 

Leibeserziehung Angestellter 

Arbeiter 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Fam11ien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbetätig z 
v 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
v 

zusammen z 

v 

Insgesamt Angestellter z 
w 

Arbeiter z 
w 

Beallter, Richter z 
w 

Kith. Fa1l111en- z 
angehöriger v 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusauen Z 

v 

90 
39 

34 
13 

63 
29 

3 

9 
4 

242 

110 

6 281 
2 597 

2 173 
748 

3 831 
1 658 

47 
10 

3 884 
1 741 

70 
16 

564 
217 

16 850 

6 987 

22 
8 

9 
5 

20 
13 

10 
8 

2 
1 

63 

35 

2 119 
1 009 

389 
155 

1 086 
535 

6 
1 

783 
391 

17 
4 

85 
45 

4 485 
2 140 

3 

4 
2 

1 
1 

8 

3 

242 
80 

449 
174 

77 
31 

6 

28 
15 

5 

20 
8 

827 

308 

6 
4 

2 
1 

1 

1 
1 

10 

6 

139 
71 

9 
3 

262 
131 

3 
1 

54 
21 

8 
1 

23 
12 

Theologische und Kirchliche Uochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter. 

Arbeiter •• z 
v 

Beallter. Richter z 
w 

Kith. Fallil1en- z 
angehöriger w 

selbständig z 
v 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusallmen Z 

82 
21 

36 
9 

82 
29 

1 
1 

53 
12 

3 
1 

257 

73 

36 
11 

6 
2 

24 
10 

8 
2 

1 

75 

25 

4 
1 

8 
2 

2 
1 

2 
1 

1 

17 

5 

2 
1 

8 
5 

1 

11 

6 

15 
8 

2 

13 
6 

9 
8 

1 

1 

41 

22 

859 
296 

260 
72 

545 
192 

6 
1 

1 290 
563 

4 
2 

7 
5 

2 971 
1 131 

14 
3 

6 
1 

17 
5 

1 
1 

18 
4 

56 
14 

1 
1 

1 

8 
3 

10 

4 

173 
79 

38 
11 

98 
46 

15 
3 

660 
261 

13 
2 

34 
10 

1 031 

412 

2 

1 
1 

6 
1 

1 

1 

10 

3 

nie 
erwerbs-

tätig 

37 
17 

17 
6 

25 
9 

13 
6 

2 

1 

95 
38 

2 332 
904 

896 
291 

1 542 
631 

9 
4 

929 
429 

22 
7 

38 
15 

5 768 

2 281 

18 
4 

16 
4 

27 
4 

17 
4 

78 

16 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

6 
1 

2 

2 

2 

3 
1 

15 

2 

417 
158 

132 
42 

221 
92 

2 

140 
61 

1 

357 
122 

1 270 

475 

6 
1 

3 
3 

1 

10 

4 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
erwerbe-

tätig 

un-
bekannt, 
ohne 

Angabe 

z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Insgeeamt Angestellter . . z 82 36 4 2 14 2 18 6 
w 21 11 1 1 3 - 4 1 

Arbeiter . . . . z 36 6 8 6 16 -
9 2 2 1 4 - 

Beamter, Richter z 82 24 2 8 17 1 27 3 
w 29 10 1 5 5 1 4 3 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 53 8 2 1 18 6 17 1 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

12 2 1 4 1 4 

unbekannt, 3 1 1 1 
ohne Angabe . . w 1 1 

ZU:Jeannen Z 257 75 17 11 56 10 78 10 

w 73 25 5 6 14 3 16 4 

Pädagogische Hochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter . . z 575 219 23 8 77 17 197 34 
w 442 178 14 5 63 13 144 25 

Arbeiter . . . . z 251 54 51 34 1 102 9 
w 182 44 32 22 - 78 6 

Beamter, Richter z 380 139 12 31 40 7 141 10 
w 296 111 8 27 32 4 109 5 

Mith. Familien- z 4 1 1 1 1 
angehöriger . . v 3 1 1 1 -

selbständig . . z 342 74 1 6 119 48 84 10 
w 284 62 1 5 94 42 73 7 

nie erwerbstätig z 3 1 1 1 
w 3 1 1 1 

unbekannt, 45 10 2 1 3 2 8 19 
ohne Angabe . . w 36 8 1 1 3 2 8 13 

zueauen z 1 600 497 89 47 274 77 534 82 

w 1 246 404 56 39 215 63 413 56 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 470 175 28 7 55 12 167 26 
w 406 157 24 5 44 10 142 24 

Arbeiter . . . . z 182 38 44 23 4 63 10 
w 145 32 39 17 3 47 7 

Beamter, Richter z 287 100 10 22 25 7 115 8 
225 82 6 19 21 6 85 6 

Mith. Familien- z 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 250 55 2 4 74 36 69 10 
w 225 48 2 4 66 33 63 9 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 2 1 1 

unbekannt, 19 4 2 - 1 12 
ohne Angabe . . w 15 3 2 1 9 

ZUMIBIS« z 1 211 372 86 34 177 6o 416 66 

w 1 019 322 73 29 148 53 339 55 
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1. Studienfachs, berutlicher Steliun« der Eitern und Ilochschuiart 

B.rut1ich. St.l1ung B.ruflich. Stellung d.r Mutt.r 
de. Vater. Studien-

Studiengebi.t --- anfäng.r MU- ni. an-
z " zu ...... n in.g •• amt An- Ar- helfende .elb- erwerbs- bekannt. 
• - .eib1ich geatellte beiterin terin l'a.11ien- ständig tätig ohne 

ang.hörige ADII;ab. 

noch: Theologische und Kirchliche Hoehschulen 

lruJgeeallt Ange.t.l1t.r z 82 36 4 2- 14 2 18 6 
• 21 11 1 1 3 4 1 

Arbeiter •• z 36 6 8 6 16 
• 9 2 2 1 4 

B.allter, Richter 20 82 24 2 8 17 1 27 3 
• 29 10 1 5 5 1 4 3 

M!th. Fallilien- 20 1 1 
angehöriger • 1 1 

se1betändig z 53 8 2 1 18 6 17 1 
• 12 2 1 4 1 4 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 3 1 1 1 
ohne Angabe w 1 1 

zusallllen z 257 75 17 11 .56 10 78 10 

• 73 25 5 6 14 3 16 4 

Pädagogische Hochschulen 

G.i.tes.is •• nschaft.n Ange.t.1lt.r z 575 219 23 8 77 17 197 34 
w 442 178 14 5 63 13 144 25 

Arbeit.r z 251 54 51 34 1 102 9 
w 182 44 32 22 78 6 

B.amter. Richter 20 380 139 12 31 40 7 141 10 
w 296 111 8 27 32 4 109 5 

Mith. J'allilien- 20 4 1 1 1 1 
angehöriger w :3 1 1 1 

selbständig z 342 74 1 6 119 48 84 10 
w 284 62 1 5 94 42 73 7 

nie erwerbstätig z 3 1 1 1 
w 3 1 1 1 

unb.kannt, z 45 10 2 1 3 2 8 19 
ohne Angabe w 36 8 1 1 3 2 8 13 

zusammen z 1 600 497 89 47 274 77 534 82 

w 1 246 404 56 :39 215 63 413 56 

Sprachwissenschatten Angeste 11 ter z 470 175 28 7 55 12 167 26 
w 406 157 24 5 44 10 142 24 

Arbeiter •• z 182 38 44 23 4 63 10 
w 145 :32 39 17 :3 47 7 

Beallter, Richter z 287 100 10 22 25 7 115 8 
w 225 82 6 19 21 6 85 6 

MUh. FaIl111en- z 1 1 
angehöriger w 1 1 

selbständig z 250 55 2 4 74 36 69 10 
w 225 48 2 4 66 33 63 9 

n1. erwerbstätig z 2 1 1 
w 2 1 1 

unbekannt, z 19 4 2 1 12 
ohne Angabe w 15 3 2 1 9 

zusamllen Z 1 211 372 86 34 177 60 416 66 

w 1 019 322 73 29 148 53 339 55 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach den Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 

gestellte 
Ar- 

beitorin 
Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

eelb-

ständig 

nie 
erwerbe- 

tätig 
- 

UZ-

bekannt, 

ohneAngabe 

z . ZUOMOD 
w . weiblich 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Wirtschafts- und Angestellter . . z 12 3 1 1 1 6 
Sozialwissenschaften w 5 2 1 2 

Arbeiter . . . . z 10 1 2 5 2 
3 1 1 1 

Beamter, Richter z 10 3 2 2 3 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

5 2 1 2 

selbständig . . z 15 4 1 1 2 3 3 1 

nie erwerbstätig 

unbekannt, 
ohne Angabe . . 

w 

z 
w 

w 

11 4 1 2 3 1 

zusammen Z 47 11 6 1 5 4 17 3 

w 24 9 2 1 4 1 6 1 

Naturvieeenschaften Angestellter . . z 486 194 22 9 55 11 166 29 
403 172 14 8 37 8 140 24 

Arbeiter . . . . z 210 49 35 1 25 2 87 11 
151 37 23 1 14 2 65 9 

Beamter, Richter z 327 118 6 14 29 5 138 17 
267 98 6 13 23 4 108 15 

Mith. Familien- z 3 1 1 1 
angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . z 316 59 2 4 127 44 69 11 
276 53 1 4 111 37 60 10 

nie erwerbstätig z 7 2 1 1 2 1 

5 1 1 1 1 1 

unbekannt, 29 5 1 2 1 1 1 18 
ohne Angabe . . w 22 5 2 1 1 1 12 

zusammen z 1 378 426 68 30 239 65 463 87 

1 126 366 45 28 187 54 375 71 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 13 3 2 7 1 
Raushalte- und w 13 3 2 7 1 
Ernährunge-
wiesenschaften Arbeiter . . . . z 5 1 1 2 1 

5 1 1 2 1 

Beamter, Richter z 5 3 2 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

5 3 2 

selbständig . . z 6 1 2 1 2 

nie erwerbstätig 

w 

z 

w 

6 1 2 1 2 

unbekannt, 1 1 
ohne Angabe . . r 1 1 

zusammen z 30 5 3 7 1 11 3 

w 30 5 3 7 1 11 3 
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noch: 3.3 Deutsche Studienantänger nach dea Studlenceblet de. 

Berufliche Stellung Beruaiche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger MH- nie un-
z .. inagesallt An- Ar- Be.still, helfende selb- erverbs- bekaant, 
w • weiblich gestellte beUerin lUchterili F.lIllien- ständig tli.tig ohne 

angehlSrige A_.be 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Wirtschafts- ulld Angestellter z 12 } 1 1 1 6 
Sozialwissenschaften w 5 2 1 2 

Arbeiter • • • • z 10 1 2 5 2 
w } 1 1 1 

Beamter, Richter z 10 } 2 2 } 

w 5 2 1 2 

Mith. FamiUen- z 
angehISriger w 

selbställdig z 15 4 1 1 2 3 } 1 
w 11 4 1 2 3 1 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusallmen z 47 11 6 1 5 4 17 3 

w 24 9 2 1 4 1 6 1 

Naturwissenschaften Angestellter z 486 194 22 9 55 11 166 29 
w 403 172 14 8 37 8 140 24 

Arbeiter z 210 49 35 1 25 2 87 11 
w 151 37 23 1 14 2 65 9 

Beamter, Richter z 327 118 6 14 29 5 1}8 17 
w 267 98 6 13 2} 4 108 15 

Mith. Fallilien- z 3 1 1 1 
angehöriger . w 2 1 1 

selbständig z 316 59 2 4 127 44 69 11 
w 276 53 1 4 111 37 60 10 

nie erwerbstätig z 7 2 1 1 2 1 
w 5 1 1 1 1 1 

unbekannt, z 29 5 1 2 1 1 1 18 
ohne Angabe w 22 5 2 1 1 1 12 

zusallmen z 1 378 426 68 30 239 65 463 87 

w 1 126 366 45 28 187 54 375 71 

Landwirtschaft , Angestellter z 13 3 2 7 1 
Haushalts- und w 13 3 2 7 1 
Ernährungs-
wi .... enschaften Arbeiter • • • • z 5 1 1 2 1 

w 5 1 1 2 1 

Beamter, Richter z 5 3 2 
w 5 3 2 

Mith. Fallllien- z 
angehöriger w 

selbständig z 6 1 2 1 2 
w 6 1 2 1 2 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 1 1 
ohne Angabe w 1 1 

zusu.en z 30 5 3 7 1 11 3 
w 30 5 3 7 1 11 3 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

z m zusammen 
w « weiblich 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb-

ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig 

- 

un-
bekannt, 

ohne
Angabe 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Kunst und Musik Angestellter . . z 197 87 10 4 20 9 58 9 
w 164 70 9 3 18 8 48 8 

Arbeiter . . . . z 63 12 13 1 8 24 5 
w 48 9 12 1 4 18 4 

Beamter, Richter z 121 41 1 9 13 2 52 3 
w lo4 31 1 9 13 1 46 3 

Mith. Familien- z 2 1 1 
angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . z 113 22 1 4 38 20 27 1 
w 97 20 1 3 33 17 22 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 9 1 2 1 5 
ohne Angabe . . w 7 1 2 - - 4 

zusammen z 506 164 28 18 8o 32 161 23 

w 423 132 26 16 69 26 134 20 

Leibeserziehung Angestellter . . z 8o 37 3 2 7 1 23 7 
w 54 26 1 2 5 16 4 

Arbeiter . . . . z 41 4 15 6 14 2 
w 23 1 8 5 7 2 

Beamter, Richter z 47 16 2 1 6 1 20 1 
w 29 12 1 1 3 12 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 50 13 1 12 8 11 5 
w 37 lo 1 9 4 8 5 

nie erwerbstätig z 3 1 2 
w 1 1 

unbekannt, 5 3 2 
ohne Angabe . . w 5 3 2 

zusammen z 227 73 21 3 32 11 70 17 

w 150 52 11 3 23 4 44 13 

Insgesamt Angestellter . . z 1 833 718 87 3o 217 51 624 106 
w 1 487 608 62 23 169 4o 499 86 

Arbeiter . . . . z 762 159 160 2 97 7 297 4o 
w 557 125 115 2 63 5 218 29 

Beamter, Richter z 1 177 417 33 8o 117 22 469 39 
w 931 336 23 72 96 15 360 29 

Mith. Familien- z 11 3 1 3 3 1 
angehöriger . . w 9 3 1 2 3 

selbständig . . z 1 092 228 8 19 374 160 265 38 
w 936 198 6 17 317 134 231 33 

nie erwerbstätig z 16 3 1 2 3 6 1 
w 12 2 1 2 2 4 1 

unbekannt, 108 23 7 3 4 4 10 57 
ohne Angabe . . w 86 20 5 3 4 3 10 41 

zusammen z 4 999 1 548 298 136 814 250 1 672 281 

w 4 018 1 290 213 119 653 202 1 322 219 

1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Kuut und Musik 

Leibeserziehung 

Berufliche Stellung 
des Vaters ---

z • zusammen 
" • "eiblich 

Angestellter 

Arbeiter •• 

z 
v 

z 

" 
Beamter, Richter z 

v 

Mith. Familien- z 
angehöriger v 

selbständig z 
v 

nie erwerbstätig z 
v 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

Angestellter 

Arbeiter •• 

w 

z 
v 

z 
v 

Beamter, Richter z 
v 

Mith. Familien- z 
angehöriger v 

selbständig z 
v 

nie erverbstätig z 
v 

unbekannt, Z 
ohne Angabe v 

zusammen z 

w 

Insgesamt Angestellter z 
W 

Arbeiter • • z 
v 

Beamter, Richter z 
v 

Mith. Familien- z 
angehöriger v 

selbständig z 
v 

nie erwerbstätig z 
v 

unbekannt, z 
ohne Angabe v 

zusammen z 

v 

Berufliche 
Studien-
anfänger 
iugesamt An- Ar- Beamtin, 

gestellte beiterin Richterin 

noch: Pädagogische Hochschulen 

197 
164 

63 
48 

121 
104 

2 
2 

113 
97 

1 
1 

9 
7 

506 

423 

80 
54 

41 
23 

47 
29 

1 

1 

50 
37 

3 
1 

5 
5 

227 

150 

1 833 
1 487 

762 
557 

1 177 
931 

11 
9 

1 092 
936 

16 
12 

108 
86 

4 999 
4 018 

87 
70 

12 
9 

41 
31 

1 
1 

22 
20 

1 
1 

164 

132 

37 
26 

4 
1 

16 
12 

13 
10 

3 
3 

73 
52 

718 
608 

159 
125 

417 
336 

3 
3 

228 
198 

23 
20 

1 548 

1 290 

10 
9 

13 
12 

1 
1 

1 
1 

1 
1 

2 
2 

28 

26 

3 
1 

15 
8 

2 
1 

1 
1 

21 

11 

87 
62 

160 
115 

33 
23 

8 
6 

3 
2 

7 
5 

298 

213 

4 
3 

1 
1 

9 
9 

4 
3 

18 

16 

2 
2 

1 
1 

3 

3 

30 
23 

2 
2 

80 
72 

1 
1 

19 
17 

1 

1 

3 
3 

136 

119 

Stellung 

MU-
helfende 

Familien-
angehörige 

20 
18 

8 
4 

13 
13 

1 
1 

38 
33 

80 

69 

7 
5 

6 
5 

6 
3 

1 
1 

12 
9 

32 

23 

217 
169 

97 
63 

117 
96 

3 
2 

374 
317 

2 
2 

4 
4 

814 

653 

der Mutter 

selb-
ständig 

9 
8 

2 
1 

20 
17 

1 

32 
26 

1 

1 

8 
4 

1 

11 

4 

51 
40 

7 
5 

22 
15 

3 
3 

160 
134 

3 
2 

4 
3 

250 

202 

nie 
erverbs-

tätig 

58 
48 

24 
18 

52 
46 

27 
22 

161 

134 

23 
16 

14 
7 

20 
12 

11 
8 

2 
1 

70 

44 

624 
499 

297 
218 

469 
360 

1 

265 
231 

6 
4 

10 
10 

1 672 

1 322 

199 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

9 
8 

5 
4 

3 
3 

1 
1 

5 
4 

23 
20 

7 
4 

2 
2 

1 

5 
5 

2 
2 

17 

13 

106 
86 

40 
29 

39 
29 

38 
33 

1 
1 

57 
41 

281 

219 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet. es 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

gelb- 
etändig 

nie 
erwerbe-

tätig 

un-
bekannt, 
ohne 

Angabe 

z = zusammen 
w . weiblich 

Kunst— und Musikhochschulen 

Kunst und Musik Angestellter . . z 134 64 2 1 11 7 44 5 
w 62 30 8 3 19 2 

Arbeiter . . . . z 30 2 6 5 1 16 
w 10 1 4 1 4 

Beamter, Richter 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

z 
w 

97 
43 

46 
21 

3 
2 

8 
3 

10 
4 

3 
3 

23 
8 

4 
2 

selbständig . . z 66 18 1 19 8 18 2 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

34 11 1 11 2 8 1 

unbekannt, 14 2 2 1 9 
ohne Angabe . . w 4 1 3 

zueammen z 341 132 12 11 45 20 101 20 

w 153 64 7 3 23 9 39 8 

Insgesamt Angestellter . . z 134 64 2 1 11 7 44 5 
w 62 8 3 19 2 

Arbeiter . . . . z 3o 2 6 5 1 16 
w lo 1 4 1 4 

Beamter, Richter z 97 46 3 8 10 3 23 4 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

43 21 2 3 4 3 8 2 

selbständig . . z 66 18 1 19 8 18 2 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

34 11 1 11. 2 8 1 

unbekannt, 14 2 2 1 9 
ohne Angabe . . w 4 1 3 

zusammen z 341 132 12 11 45 20 101 20 

w 153 64 7 3 23 9 39 8 

Fachhochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter . . z 27 9 1 2 5 7 3 
w 17 7 1 3 5 1 

Arbeiter . . . . z 22 7 3 4 5 3 
w 10 4 1 3 1 1 

Beamter, Richter z 14 2 11 1 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

6 2 3 1 

selbständig . . z 15 2 7 2 3 1 
w 10 1 6 2 1 

nie erwerbstätig z 
w 

2 1 1 

unbekannt, 4 3 1 
ohne Angabe . . w 1 1 

zusammen z 84 24 5 2 16 2 27 8 

w 44 14 2 1 12 2 10 3 
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nochl 3.3 Deutsche Studienantäoser nach d •• Studieosebiet .d •• 

Berufliche Stellung Berufliche Stellung der Mutter 
des Vaters Studien-

Studiengebiet --- anfänger Mit- nie Dn-
z .. zusammen insges8.llt An- Ar- Be •• tin, helfende aelb- erwerba- beuDJlt, 
w .. weiblich gestellte beiterin Richterin J' •• ilien- ständig tätig ohne 

angehörige Ang.be 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunst und Musik Angestellter z 134 64 2 1· 11 7 44 5 
w 62 30 8 3 19 2 

Arbeiter z 30 2 6 5 1 16 
w 10 1 4 1 4 

Beamter, Richter z 97 46 3 8 10 3 23 4 
w 43 21 2 3 4 3 8 2 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 66 18 1 19 8 18 2 
w 34 11 1 11 2 8 1 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 14 2 2 1 9 
ohne Angabe w 4 1 3 

zusammen z 341 132 12 11 45 20 101 20 
w 153 64 7 3 23 9 39 8 

Insgesamt Angestellter z 134 64 2 1 11 7 44 5 
w 62 30 8 3 19 2 

Arbeiter z 30 2 6 5 1 16 
w 10 1 4 1 4 

Beamter, Richter z 97 46 3 8 10 3 23 4 
w 43 21 2 3 4 3 8 2 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 66 18 1 19 8 18 2 
w 34 11 1 11. 2 8 1 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 14 2 2 1 9 
ohne Angabe w 4 1 3 

zusammen z 341 132 12 11 45 20 101 20 
w 153 64 7 3 23 9 39 8 

Fachhochschulen 

Geisteswissenschaften Angestellter z 27 9 1 2 5 7 3 
w 17 7 1 3 5 1 

Arbeiter •• .. z 22 7 3 4 5 3 
w 10 4 1 3 1 1 

Beamter, Richter z 14 2 11 1 
w 6 2 3 1 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 15 2 7 2 3 1 
w 10 1 6 2 1 

nie erwerbstätig z 2 1 1 
w 

unbekannt, z 4 3 1 
ohne Angabe w 1 1 

zusammen z 84 24 5 2 16 2 27 8 
w 44 14 2 1 12 2 10 3 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Nit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

eelb- 
ständig 

nie 
erwerbe-
tätig Angabe 

un-
bekannt, z . ZUOMMOD 

w . weiblich 

noch: Fachhochschulen 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 43 13 1 1 7 2 17 2 
w 32 10 1 2 2 15 2 

Arbeiter . . . . z 26 6 8 5 7 
w 21 6 6 3 6 

Beamter, Richter s 10 7 3 

Nith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

7 4 3 

selbständig . . z 21 5 7 3 2 3 

nie erwerbstätig 

w 

z 
w 

16 3 1 4 3 2 3 

unbekannt, 4 1 3 
ohne Angabe . . w 2 2 

zusammen z 104 31 11 1 19 5 29 8 
w 78 23 8 9 5 26 7 

Virtschafts- und Angestellter . . z 1 097 366 75 9 145 30 417 55 
Sozialwissenschaften w 517 188 37 4 78 7 176 27 

Arbeiter . . . . z 914 176 212 128 11 354 33 
w 363 77 72 52 4 142 16 

Beamter, Richter z 437 137 15 15 71 12 163 24 
w 209 70 6 7 32 9 75 10 

Nith. Familien- z 12 1 6 4 1 
angehöriger . . w 6 4 1 1 

aelbetändig . . z 647 111 18 1 252 115 144 6 
w 309 54 5 1 129 56 62 2 

nie erwerbstätig z 18 5 3 3 1 6 
w 4 1 3 

unbekannt, 114 12 12 1 1 5 12 71 
ohne Angabe . . w 45 3 5 3 4 30 

zusasmen z 3 239 807 336 26 606 178 1 097 189 

w 1 453 392 125 12 296 80 463 85 

Naturwissenschaften Angestellter . . z 133 44 10 1 13 6o 5 
26 10 2 14 

Arbeiter . . . . z 128 30 19 10 1 61 7 
w 14 4 2 8 

Beamter, Richter z 42 15 2 2 6 17 

Nith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

10 2 2 6 

selbständig 
w 

68 
22 

15 
5 

27 
8 

12 
3 

13 
5 

1 
1 

nie erwerbstätig z 
w 

1 1 

unbekannt, 
ohne Angabe . . w 

9 2 3 1 3 

ZUBUI1011 z 381 107 34 3 56 13 152 16 

w 72 21 2 12 3 33 1 

201 

1. Studientachs. beruflicher Stelluns der Eltern und Hochschulart 

B.ruflich. St.llung B.ruflich. Stellung der Kutter 
d.. V.t.ra Studi.n-

Studiengebi.t --- ant'ang.r Kit- nie un-
s • zus .... n insg.samt An- Al'- Bealltin, heltende selb- erwerbs- bekannt, 
w • weiblich gestellt. b.iterin Richterin Familien- ständig tätig ohne 

angeh6rige Angabe 

noch: Fachhochschulen 

Sprachwis.enschaften Ange.tellter z 43 13 1 1 1 2 11 2 
w 32 10 1 2 2 15 2 

Arbeiter •• z 26 6 8 5 1 
w 21 6 6 3 6 

BelllIter, Richter z 10 1 3 
w 1 4 ,; 

M1th. Familien- :r. 
angeh6riger w 

s.lbständig :r. 21 5 1 1 3 2 3 
w 16 ,; 1 4 3 2 3 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 4 1 3 
ohne Angabe w 2 2 

zusallDlen z 104 31 II 1 19 5 29 8 

w 18 23 8 9 5 26 7 

Wirtschafts- und Angestellter z 1 091 366 15 9 145 30 417 55 
Sozialwissenschaften w 517 188 37 4 18 1 116 27 

Arbeiter z 914 116 212 128 11 354 33 
w 363 71 72 52 4 142 16 

Beamter, Richter z 437 137 15 15 71 12 163 24 
w 209 70 6 7 32 9 75 10 

M1th. Familien- z 12 1 6 4 1 
angeh6riger w 6 4 1 1 

selbständig z 641 1ll 18 1 252 115 144 6 
w 309 54 5 1 129 56 62 2 

nie erwerbstätig z 18 5 3 ,; 1 6 
w 4 I 3 

unbekannt. z 114 12 12 1 1 5 12 71 
ohne Angabe w 45 3 5 3 4 30 

zusammen z ,; 239 807 336 26 606 178 1 091 189 

w 1 453 392 125 12 296 80 463 85 

Naturwissenschaften Angestellter z 133 44 10 1 13 60 5 
w 26 10 2 14 

Arbeiter • • • • z 128 30 19 10 1 61 7 
w 14 4 2 8 

Beamter, Richter z 42 15 2 2 6 17 
w 10 2 2 6 

!lith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 68 15 27 12 13 1 
w 22 5 8 3 5 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
w 

unbekannt, z 9 2 3 1 3 
ohne Angabe w 

zusammen z ,;81 101 34 3 56 13 152 16 

w 12 21 2 12 ,; 33 1 
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noch: 3.3 Deutsch» StudienanfBnger nach den Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

eelb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig

Angabe 

un-
bekannt, 
ohne

z = LUOUBWID 
w . weiblich 

noch: Fachhochschulen 

Landwirtschaft, 
Haushalts- und 
Ernährunge-
wiseenschaften 

Angestellter . . 

Arbeiter . . . . 

Beamter, Richter 

Mith. Familien- 
angehöriger 

z 
w 

z 
v 

z 
w 

z 

41 
36 

22 
21 

15 
12 

1 

13 
11 

4 
4 

5 
4 

2 
1 

2 
2 

1 
1 

8 
7 

7 
6 

2 
2 

4 
4 

1 

13 
13 

9 
9 

7 
5 

1 

selbständig z 39 4 11 8 15 1 
w 36 4 10 7 14 

nie erwerbstätig z 1 1 
1 1 

unbekannt, 1 1 
ohne Angabe . . w 1 1 

zusammen 120 26 4 1 28 14 45 2 

w 107 27 3 1 25 12 42 1 

Ingenieur- Angestellter . . z 1 535 401 96 13 187 31 726 81 
wissenschaften w 126 52 6 1 13 4 42 8 

Arbeiter . . . . z 1 379 187 295 4 186 13 627 67 
w 66 10 20 7 27 2 

Beamter, Richter z 478 91 31 12 80 7 236 21 
w 35 6 6 1 18 4 

Mith. Familien- z 14 1 3 1 2 6 1 
angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . z 779 114 10 8 258 101 27o 18 
91 19 1 1 27 11 30 2 

nie erwerbstätig z 30 5 8 3 3 1 9 1 
w 2 2 

unbekannt, 142 23 12 1 2 1 19 84 
ohne Angabe . . v 8 1 2 1 4 

ZUMUCM012 z 4 357 822 455 42 718 160 1 888 272 

330 88 31 3 54 17 117 20 

Kunst und Musik Angestellter . . z 148 55 7 1 16 3 57 9 
w 84 28 4 1 9 1 38 3 

Arbeiter . . . . z 80 14 13 8 1 39 5 
w 39 9 10 4 14 2 

Beamter, Richter z 52 15 1 9 23 4 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

w 

z 
w 

33 9 1 3 18 2 

eelbetändig . . z 85 13 4 1 21 16 26 4 
w 54 11 2 1 12 10 15 3 

nie erwerbetätig z 2 2 
w 1 1 

unbekannt, 23 3 3 1 1 3 12 
ohne Angabe . . w 11 3 2 1 1 2 2 

zusammen z 390 100 27 5 55 21 148 34 

222 6o 18 4 29 12 87 12 

2.02 

noch: 3.3 Deutsche StudienantäDser nach de. Studiensebiet de. 

Berufliche Stellung B.rufliche Stellung d.r Mutter 
d.s Vaters Studi.n-

Studiengebiet anfänger 
z" zusa_sn iueg.saat An- Ar- B .... tin. 
v .. weiblich g.stellte beiterin Richterin 

nocb: Facbbocbsctmlen 

Landvirtschaft. Ang.stellter z 41 l' 2 8 4 l' 1 
Bausha1ts- und w ;,6 11 1 7 4 l' Erniihrungs-
vissenschaften Arbeiter • • • • z 22 4 2 7 9 

v 21 4 2 6 9 

Beamter, Richter z 15 5 1 2 7 
v 12 4 1 2 5 

Mith. Fam11ien- z 1 1 
angehöriger v 

selbständig z 39 4 11 8 15 1 
v 36 4 10 7 14 1 

nie erwerbstätig z 1 1 
v 1 1 

unbekannt, z 1 1 
ohne Angabe v 1 1 

zusammen z 120 26 4 1 28 14 45 2 

v 107 2' 3 1 25 12 42 1 

Ing.nieur- Angestellter z 1 535 401 96 U 187 31 726 81 
vissenschaften v 126 52 6 1 B 4 42 8 

Arb.iter • . z 1 379 187 295 4 186 B 627 67 
v 66 10 20 7 27 2 

Beamter, Richter z 478 91 31 12 80 7 236 21 
v 35 6 6 1 18 4 

Mith. Familien- z 14 1 3 1 2 6 1 
angehörigsr v 2 1 1 

selbständig z 779 114 10 8 258 101 270 18 
v 91 19 1 1 27 11 '0 2 

ni •• rw.rbstätig z :;0 5 8 3 3 1 9 1 
v 2 2 

unbekannt, z 142 23 12 1 2 1 19 84 
ohne Angabe v 8 1 2 1 4 

zusammen z 4 357 822 455 42 718 160 1 888 272 

v 3'0 88 31 :; 54 17 117 20 

Kunst und Musik Angestellter z 148 55 7 1 16 , 57 9 
v 84 28 4 1 9 1 38 , 

Arbeiter •• z 80 14 13 8 1 39 5 
v 39 9 10 4 14 2 

Beamter, Richter z 52 15 1 9 23 4 
v 33 9 1 3 18 2 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 85 13 4 1 21 16 26 4 
v 54 11 2 1 12 10 15 3 

nie erwerbstätig z 2 2 
v 1 1 

unbekannt, z 23 3 :; 1 1 3 12 
ohne Angabe . . v 11 3 2 1 1 2 2 

zusammen z 390 100 27 5 55 21 148 34 
v 222 60 18 4 29 12 87 12 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

seih- 
ständig 

nie 
erwerbe-
tätig 

un-
bekannt, 

 ohne
Angabe 

z . zusammen 
w = weiblich 

noch: Fachhochschulen 

Insgesamt Angestellter . . z 3 024 901 192 27 381 7o 1 297 156 
w 838 306 49 7 114 18 303 41 

Arbeiter . . . . z 2 571 424 552 4 348 26 1 102 115 
w 534 114 113 75 4 207 21 

Beamter, Richter z 1 048 272 48 31 168 19 46o 5o 
w 312 97 6 9 45 10 128 17 

Mith. Familien- z 27 1 4 1 8 11 2 
angehöriger . . w 8 5 2 1 

selbständig . . z 1 654 264 33 10 583 257 473 34 
w 538 97 9 3 196 92 129 12 

nie erwerbstätig z 54 12 11 5 6 2 17 1 
w 8 2 1 1 4 

unbekannt, 297 43 32 2 4 8 35 173 
ohne Angabe . . w 68 7 10 1 1 5 6 38 

zusammen z 8 675 1 917 872 8o 1 498 393 3 386 529 

w 2 306 621 189 21 437 131 778 129 

Hochschulen insgesamt 

Geisteswissenschaften Angestellter . . z 1 388 528 54 22 178 41 484 81 
w 839 337 30 11 108 26 284 43 

Arbeiter . . . . z 580 118 117 2 76 6 232 29 
w 306 73 59 37 2 125 10 

Beamter, Richter z 898 304 22 71 119 15 338 29 
w 512 189 13 5o 6o 9 173 18 

Mith. Familien- z 7 1 1 1 1 2 1 
angehöriger . . w 5 1 1 1 2 

selbständig . . z 862 165 4 19 298 137 216 23 
w 548 108 2 8 191 91 135 13 

nie erwerbstätig z 15 2 1 2 3 5 1 
w 5 1 2 2 

unbekannt, 122 28 7 7 4 7 10 59 
ohne Angabe . . w 7o 15 3 2 4 4 9 33 

zusammen z 3 872 1 146 206 123 678 211 1 286 222 

w 2 285 723 107 72 402 136 728 117 

Sprachwissenschaften Angestellter . . z 2 235 836 94 47 257 57 832 112 
w 1 583 613 6o 35 168 44 582 81 

Arbeiter . . . . z 924 192 189 3 113 10 371 46 
w 594 141 132 2 59 5 228 27 

Beamter, Richter z 1 414 432 29 96 167 39 585 66 
w 990 325 17 74 100 30 397 47 

Mith. Familien- z 11 1 1 1 3 2 2 1 
angehöriger . . w 5 2 2 1 

selbständig . . z 1 188 253 13 22 398 166 291 45 
w 944 199 12 16 310 130 245 32 

nie erwerbstätig z 14 6 1 1 1 1 4 
w 7 3 1 1 1 1 

unbekannt, 176 27 6 10 3 7 18 105 
ohne Angabe . . w 116 20 4 8 3 5 11 65 

zusammen z 5 962 1 747 333 180 942 282 2 103 375 

w 4 239 1 301 225 136 643 217 1 465 252 

1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Berufliche Stellung 
des Vaters 

Studiengebiet 
E. • zuaa •• en 
w .. weiblich 

Insgesamt Angestellter z 
w 

Arbeiter z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Kith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusaillmen z 

w 

Geisteswissenschaften Angestellter z 
w 

Sprachwissenschaften 

Arbeiter z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusammen z 

Angestellter 

w 

z 
w 

Arbeiter • • z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zueammen z 

w 

Studien-
anfänger 
insgesamt An- Ar-

gestellte betterin 

noch: Fachhochschulen 

3 024 
838 

2 571 
534 

1 048 
312 

27 
8 

1 654 
538 

54 
8 

297 
68 

8 675 

2 306 

901 
306 

424 
114 

272 
97 

1 

264 
97 

12 

43 
7 

1 917 
621 

192 
49 

552 
113 

48 
6 

4 

33 
9 

11 
2 

32 
10 

Hochschulen insgesamt 

1 388 
839 

580 
306 

898 
512 

7 
5 

862 
548 

15 
5 

122 
70 

3 872 

2 285 

2 235 
1 583 

924 
594 

1 414 
990 

11 
5 

1 188 
944 

14 
7 

176 
116 

5 962 

4 239 

528 
337 

118 
73 

304 
189 

1 
1 

165 
108 

2 

28 
15 

1 146 

723 

836 
613 

192 
141 

432 
325 

1 

253 
199 

6 
3 

27 
20 

1 747 

1 301 

54 
30 

117 
59 

22 
13 

1 

4 
2 

1 

7 
3 

206 

107 

94 
60 

189 
132 

29 
17 

1 

13 
12 

1 

6 
4 

333 
225 

Berufliche 

Bea.tin, 
Richterin 

27 
7 

4 

31 
9 

1 

10 
3 

5 
1 

2 
1 

80 

21 

22 
11 

2 

71 
50 

1 
1 

19 
8 

1 

7 
2 

123 

72 

47 
35 

3 
2 

96 
74 

1 

22 
16 

1 
1 

10 
8 

180 

136 

Stellung 

Kit-
helfende 

Familien-
AnJl:ehöriRe 

381 
114 

348 
75 

168 
45 

8 
5 

583 
196 

6 
1 

4 
1 

1 498 

437 

178 
108 

76 
37 

119 
60 

1 
1 

298 
191 

2 
1 

4 
4 

678 

402 

257 
168 

113 
59 

167 
100 

3 
2 

398 
310 

1 
1 

3 
3 

942 

643 

der Kutter 

selb-
ständig 

70 
18 

26 
4 

19 
10 

11 
2 

257 
92 

2 

8 
5 

393 
131 

41 
26 

6 
2 

15 
9 

2 
2 

137 
91 

3 
2 

7 
4 

211 

136 

57 
44 

10 
5 

39 
30 

2 
2 

166 
130 

1 
1 

7 
5 

282 

217 

nie 
erwerbs-

tätig 

1 297 
303 

1 102 
207 

460 
128 

2 
1 

473 
129 

17 
4 

35 
6 

3 386 

778 

484 
284 

232 
125 

338 
173 

1 

216 
135 

5 
2 

10 
9 

1 286 

728 

832 
582 

371 
228 

585 
397 

2 
1 

291 
245 

4 
1 

18 
11 

2 103 

1 465 

203 

un-
bekannt, 

ohne 

156 
41 

115 
21 

50 
17 

34 
12 

1 

173 
38 

529 

129 

81 
43 

29 
10 

29 
18 

23 
13 

1 

59 
33 

222 

117 

112 
81 

46 
27 

66 
47 

1 

45 
32 

105 
65 

375 
252 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach des Studiengebiet des 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
dee Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

z . LUMMOOD 
w . weiblich 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie 
k. 

erwerbe
tätig

Angabe 

un-
bekannt, 
ohne 

noch: Hochschulen insgesamt 

Rechtswissenschaft Angestellter . . z 990 343 39 19 137 32 360 60 
w 373 156 13 9 36 15 122 22 

Arbeiter . . . . z 249 55 54 1 32 6 85 16 
73 19 17 7 1 22 7 

Beamter, Richter z 664 191 13 50 96 22 254 38 
w 252 74 5 21 30 9 98 15 

Mith. Familien- z 9 1 1 2 1 2 2 
angehöriger . . v 2 1 1 

selbständig . . z 632 131 4 6 198 113 153 27 
248 65 1 1 64 35 66 16 

nie erwerbstätig z 7 3 1 3 
v 1 1 

unbekannt, 98 12 4 4 1 5 2 70 
ohne Angabe . . w 36 6 1 3 1 1 24 

zusammen z 2 649 736 115 83 465 180 859 211 

w 985 320 37 35 137 61 311 84 

Wirtschafte- und Angestellter . . z 2 141 693 118 22 302 66 825 115 
Sozialwissenschaften v 857 319 51 9 127 18 288 45 

Arbeiter . . . . z 1 512 297 331 3 216 23 578 64 
w 524 118 105 1 77 7 195 21 

Beamter, Richter 918 26o 39 33 155 21 357 53 
w 386 127 16 14 65 11 136 17 

Mith. Familien- z 18 2 1 6 6 2 1 
angehöriger . . v 7 - - 4 2 1 

selbständig . 1 441 268 24 5 519 275 322 28 
584 121 6 3 221 104 117 12 

nie erwerbstätig z 32 7 4 1 3 7 10 
w 7 1 - 1 - 5 

unbekannt, 201 24 15 2 4 13 21 122 
ohne Angabe . . w 66 7 5 1 4 7 42 

zusammen z 6 263 1 551 532 66 1 205 411 2 115 383 

w 2 431 693 183 27 496 146 749 137 

Naturwissenschaften Angestellter . . z 2 795 986 137 55 365 67 1 000 185 
w 1 406 572 54 30 153 37 466 94 

Arbeiter . . . . z 1 313 256 265 3 155 16 553 65 
w 497 116 93 2 47 8 209 22 

Beamter, Richter z 1 602 513 37 90 209 29 638 86 
w 806 284 21 48 90 13 5o8 42 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

20 
8 

3 
3 

1 4 
- 

8 
3 

4 
2 

selbständig . . z 
v 

1 461 
801 

327 
185 

12 
7 

12 
8 

547 

305 
211 

97 
308 
171 

44 
28 

nie erwerbstätig z 37 7 5 5 2 5 12 1 
13 1 1 2 2 1 5 1 

unbekannt, 198 35 11 5 4 7 13 123 
ohne Angabe . . w 81 15 4 3 4 2 5 48 

zusammen 7 426 2 127 468 170 1 286 343 2 528 504 

3 612 1 176 180 93 601 161 1 166 235 
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Studiengebiet 

Racht.wi •• enechaft 

Wirt.chaft.- und 
Sozialwissenschaften 

Raturwiasenschaften 

Berufliche Stellung 
de. Vater. ---
z. zuea.en 
w • weiblich 

Ange.te11ter •• z 
w 

Arbeiter •• z 
v 

Bea.ter. Richter z 
v 

Mith. Fami1ien- z 
angehöriger •• v 

selbständig z 

" 
nie erwerbstätig z 

w 

unbekannt. z 
ohne Angabe •• w 

zusallmen z 

w 

Angestellter 

Arbeiter •• 

z 
w 

z 
v 

Beamter. Richter z 
w 

M1th. Fall11ien- z 
angehöriger • v 

selbständig z 
v 

nie erwerbstätig z 
v 

unbekannt. 
ohne Angabe 

z 
w 

zusalllllen z 

Angestellter 

Arbeiter •• 

z 
W 

z 

" 
Beamter. Richter z 

w 

Mith. Fami1ien- z 
angehöriger •• w 

selbständig z 
v 

nie erwerbstätig z 
v 

unbekannt. 
ohne Angabe 

z 
w 

noch: 3.3 Deutsche Studienantänger nach dem Studiencebiet d •• 

Berufliche Stellung der Mutter 
Studien-
anfänger Mit-
inagelUlllt An- Ar- BeuUn. helfende ee1b-

geetellte beiterin Richterin r .. 11ien- etändig 
auahörilte 

noch: Hochschulen insgesamt 

990 
373 

249 
73 

664 
252 

9 
2 

632 
248 

7 
1 

2 649 

985 

2 141 
857 

1 512 
524 

918 
386 

18 
7 

1 441 
584 

32 
7 

201 
66 

6 263 

2 431 

2 795 
1 406 

1 313 
497 

1 602 
806 

20 
8 

1 461 
801 

37 
13 

198 
81 

7 426 

3 612 

343 
156 

55 
19 

191 
74 

1 

131 
65 

3 

12 
6 

736 
320 

693 
319 

297 
118 

260 
127 

2 

268 
121 

7 
1 

24 
7 

1 551 

693 

986 
572 

256 
116 

513 
284 

3 ., 
327 
185 

7 
1 

}5 
15 

2 127 

1 176 

39 
13 

54 
17 

13 
5 

1 

4 
1 

4 
1 

115 

37 

118 
51 

331 
105 

39 
16 

1 

24 
6 

4 

15 
5 

532 
183 

1}7 
54 

265 
93 

37 
21 

1 

12 
7 

5 
1 

11 
4 

468 

180 

19 
9 

1 

50 
21 

2 
1 

6 
1 

1 

4 ., 
83 

35 

22 
9 

} 

1 

5 
3 

1 

2 

66 

27 

55 
30 

} 

2 

12 
8 

5 
2 

5 
3 

170 

93 

1}7 
}6 

32 
7 

96 
30 

1 

198 
64 

1 

465 

137 

302 
127 

216 
77 

155 
65 

6 
4 

519 
221 

} 
1 

4 
1 

1 205 
496 

}65 
153 

155 
47 

209 
90 

4 

547 
305 

2 
2 

4 
4 

1 286 

601 

32 
15 

6 
1 

22 
9 

2 

11} 
35 

5 
1 

180 

61 

66 
18 

23 
7 

21 
11 

6 
2 

275 
104 

7 

411 
146 

67 
37 

16 
8 

29 
13 

8 
3 

211 
97 

5 
1 

7 
2 

343 
161 

nie 
erwerbe-

tliUg 

360 
122 

2 
1 

153 
66 

3 
1 

2 
1 

859 

311 

825 
288 

578 
195 

357 
136 

2 
1 

322 
117 

10 
5 

21 
7 

2 115 

749 

1 000 
466 

553 
209 

638 
308 

4 
2 

308 
171 

12 
5 

13 
5 

2 528 
1 166 

un-
bekannt. 

ohne 
Au.be 

60 
22 

16 
7 

38 
15 

27 
16 

70 
24 

211 

84 

115 
45 

64 
21 

5} 
17 

1 

28 
12 

122 
42 

383 
137 

185 
94 

65 
22 

86 
42 

44 
28 

1 
1 

12} 
48 

504 

235 
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1. Studienfachs, beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgesamt 

Berufliche Stellung der Mutter 

An- 
gestellte 

Ar- 
beiterin 

Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

eelb- 
ständig 

nie 
erwerbe- 
tätig 

un-
bekannt, 

ohne

Angabe 

z . zusammen 
w . weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Landwirtschaft, Angestellter . . z 155 51 3 5 22 lo 56 8 
Haushalte- und w 112 39 2 5 16 7 41 2 
Ernährungs-
wissenschaften Arbeiter . . . . z 52 7 4 13 25 3 

w 41 6 3 8 21 3 

Beamter, Richter z 111 23 1 9 16 7 48 7 
w 74 20 9 9 5 27 4 

Mith. Familien- z 2 2 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 196 21 2 1 87 41 4o 4 
w 122 12 1 1 52 23 31 2 

nie erwerbstätig z 2 2 
w 2 2 

unbekannt, 10 4 2 4 
ohne Angabe . . w 6 4 1 1 

zusammen z 528 106 lo 15 138 62 171 26 

w 358 81 6 15 85 37 122 12 

Medizin Angestellter . . z 235 90 10 8 29 4 82 12 
w 67 28 4 3 7 23 2 

Arbeiter . . . . z 84 12 20 11 1 35 5 
w 24 2 6 3 1 9 3 

Beamter, Richter z 170 59 2 17 20 8 56 8 
w 57 25 1 5 7 3 16 

Mith. Familien- 
angehöriger . . 

z 
w 

7 1 1 1 4 

selbständig . . z 191 48 7 55 3o 42 9 
w 61 25 3 13 6 14 

nie erwerbetätig z 2 1 1 
w 1 1 

unbekannt, 28 3 3 1 2 2 17 
ohne Angabe . . w 7 1 2 1 1 2 

zusammen z 717 214 36 33 116 49 218 51 

w 217 81 13 11 30 11 64 7 

Ingenieur- Angestellter . . z 2 869 767 167 27 426 58 1 250 174 
wissenschaften w 241 82 12 1 29 5 91 21 

Arbeiter . . . . z 2 158 294 453 5 310 19 964 113 
w 107 17 34 1 lo 42 3 

Beamter, Richter z 1 013 214 48 36 176 19 461 59 
w 75 21 - 1 9 1 33 lo 

Mith. Familien- z 25 6 4 1 2 9 2 1 
angehöriger . . w 3 1 1 1 

selbständig . . z 1 462 221 19 16 500 205 454 47 
w 154 32 4 2 47 19 46 4 

nie erwerbetätig z 46 7 lo 4 3 5 16 1 
w 3 - 2 - 1 - 

unbekannt, 262 34 17 5 4 10 24 168 
ohne Angabe . . w 12 3 2 1 1 5 

zueammen z 7 835 1 543 718 94 1 421 325 3 171 563 

w 595 156 54 6 96 27 213 43 

1. Studienfachs, beruflicher StelluD« der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Landwirtschaft, 
Haushalts- und 
Ernährungs­
wissenschaften 

Medizin 

Ingenieur­
wi.senschaften 

Berufliche Stellung 
de. Vater. ---
z. zuaa.en 
w • weiblich 

Angestellter 

Arbeiter 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Familien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusallmen z 

Angestellter 

Arbeiter •• 

w 

z 
w 

z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Fami1ien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
w 

zusammen z 

Angestellter 

" 

z 
w 

Arbeiter • • z 
w 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Fami1ien- z 
angehöriger w 

selbständig z 
w 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, z 
ohne Angabe w 

zusallmen z 

w 

Berufliche 
Studien-
anfänger 
insge.allt An- Ar- Be .. tin, 

ge.tellte beiterin Richterin 

noch: Hochschulen insgesamt 

155 
112 

52 
41 

111 
74 

2 
1 

196 
122 

2 
2 

10 
6 

528 

358 

235 
67 

84 
24 

170 
57 

7 

191 
61 

2 
1 

28 
7 

717 
217 

2 869 
241 

2 158 
107 

1 013 
75 

25 
3 

1 462 
154 

46 
3 

262 
12 

7 835 

595 

51 
39 

7 
6 

23 
20 

21 
12 

4 
4 

106 

81 

90 
28 

12 
2 

59 
25 

1 

48 
25 

1 

3 
1 

214 

81 

767 
82 

294 
17 

214 
21 

6 
1 

221 
32 

7 

34 
3 

1 543 
156 

3 
2 

4 
3 

1 

2 
1 

10 

6 

10 
4 

20 
6 

2 
1 

1 

3 
2 

36 

13 

167 
12 

453 
34 

48 

4 

19 
4 

10 
2 

17 
2 

718 

54 

5 
5 

9 
9 

1 
1 

15 

15 

8 
3 

17 
5 

7 
3 

1 

33 
11 

27 
1 

5 
1 

36 
1 

1 

16 
2 

4 

5 
1 

94 
6 

Stellung 

Mit-
helfende 

F .. ilien-
angehlirige 

22 
16 

13 
8 

16 
9 

87 
52 

29 
7 

11 
3 

20 
7 

1 

55 
13 

116 

30 

426 
29 

310 
10 

176 
9 

2 
1 

500 
47 

3 

4 

1 421 

96 

der Mutter 

.e1b-
ständig 

10 
7 

7 
5 

2 
1 

41 
23 

2 
1 

62 

37 

4 

1 
1 

8 
3 

4 

30 
6 

2 
1 

49 
11 

58 
5 

19 

19 
1 

9 
1 

205 
19 

5 

10 
1 

325 
27 

nie 
erwerbs-

tätig 

56 
41 

25 
21 

48 
27 

40 
31 

2 
2 

171 

122 

82 
23 

35 
9 

56 
16 

42 
14 

1 
1 

2 
1 

218 

64 

1 250 
91 

964 
42 

461 
33 

2 

454 
46 

16 
1 

24 

3 171 

213 

205 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

8 
2 

3 
3 

7 
4 

4 
2 

4 
1 

26 

12 

12 
2 

5 
3 

8 

9 

17 
2 

51 

7 

174 
21 

113 
3 

59 
10 

1 

47 
4 

1 

168 
5 
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noch: 3.3 Deutsche Studienanfänger nach dem Studiengebiet des 1. Studienfache, 

beruflicher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Berufliche Stellung 
des Vaters Studien-

anfänger 
insgeaast 

Berufliche Stellung der Mutter 

- 
An- 

gestellte 
Ar- 

beitorin 
Beamtin, 
Richterin 

Mit- 
helfende 
Familien- 
angehörige 

selb- 
ständig 

nie ..,.. 

- " - tätig

un-
bekannt, 
ohne 
Angabe 

s m ansammen 
w a weiblich 

noch: Hochschulen insgesamt 

Kunst und Musik Angestellter . . 639 263 21 9 65 22 223 36 
w 428 173 15 6 45 15 152 22 

Arbeiter . . . . s 248 43 52 1 29 3 108 12 
w 138 31 37 1 11 1 51 6 

Beamter, Richter z 337 
223 

118 
72 

5 
3 

25 
18 

40 
2? 

7 
5 

13o 
91 

12 
7 

Mith. Familien- z 3 1 2 
angehöriger . . w 2 1 1 

selbständig . . z 338 66 6 5 111 54 89 7 
w 240 52 4 4 78 36 61 5 

nie erwerbstätig z 4 1 2 1 
2 1 1 

unbekannt, 58 8 5 2 2 3 3 35 
ohne Angabe . . w 30 6 4 2 1 2 15 

zusammen S 1 627 499 90 44 249 89 554 102 

w 1 063 335 64 30 164 58 357 55 

Leibeserziehung Angestellter . . z 236 86 10 8 31 3 82 16 
135 55 3 6 18 2 46 5 

Arbeiter . . . . z 111 17 27 12 51 4 
w 54 9 13 7 23 2 

Beamter, Richter z 140 45 2 3 25 3 58 4 
w 76 30 1 2 11 1 30 1 

Mith. Familien- z 1 1 
angehöriger . . w 1 1 

selbständig . . z 132 33 1 1 33 22 34 8 
w 92 26 1 26 11 22 6 

nie erwerbstätig z 9 1 1 7 
w 2 2 

unbekannt, 17 8 1 1 1 1 5 
ohne Angabe . . w 10 5 1 1 3 

ZUMMISS z 646 189 41 13 '04 29 233 37 

w 370 125 19 9 63 14 123 17 

Inegeeamt Angestellter . . z 13 683 4 643 653 222 1 812 36o 5 194 799 
w 6 041 2 374 244 115 707 169 2 095 337 

Arbeiter . . . . z 7 231 1 291 1 512 18 967 84 3 002 357 
w 2 358 532 499 7 266 25 925 104 

Beamter, Richter z 7 267 2 159 198 43o 1 023 170 2 925 362 
w 3 451 1 167 77 242 408 87 1 309 161 

Mith. Familien- z 103 16 lo 5 21 35 13 3 
angehöriger . . w 34 6 2 10 11 5 

selbständig . . z 7 903 1 533 85 94 2 746 1 254 1 949 242 
w 3 794 825 38 46 1 307 552 908 118 

nie erwerbstätig z 168 33 22 15 12 22 61 3 
w 43 5 4 4 5 4 20 1 

unbekannt, 1 170 183 69 37 23 56 94 708 
ohne Angabe . . w 434 82 26 18 14 20 36 238 

zu sassen n z 37 525 9 858 2 549 821 6 604 1 981 13 238 2 474 

w 16 155 4 991 888 434 2 717 868 5 298 959 
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noch: 3.3 Deutsche Studienantänger nach dem Studiengebiet des 1. Studienfach •• 
beruflIcher Stellung der Eltern und Hochschulart 

Studiengebiet 

Kunst und Musik 

Leibeaerziehung 

Berufliche Stellung 
des Vaters 
---

z • zua •• en 
v • veiblich 

Angestellter 

Arbeiter • • 

z 
v 

z 
v 

Besmter, Richter z 
v 

Mith. F8111lien- z 
angehöriger v 

selbatändig •• z 
v 

nie erwerbstätig z 
v 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
v 

zusammen z 

Angestellter 

Arbeiter •• 

v 

z 
v 

z 
v 

Beallter, Richter z 
v 

Mith. Fam11ien- z 
angehöriger • v 

selbständig z 
v 

nie erwerbstätig z 
w 

unbekannt, 
ohne Angabe 

z 
v 

zusalllllen z 

v 

Insgesamt Angestellter z 
w 

Arbeiter z 
v 

Beamter, Richter z 
w 

Mith. Falllilien- z 
angehöriger v 

selbständig z 
v 

nie erwerbstätig z 
v 

unbekannt, z 
ohne Angabe •• v 

zusammen z 

Berufliche Stellung der Mutter 
Studien-
anfänger Mit-
insgeaamt An- Ar- Ba_tin, haltende selb-

gestellte beiterin Richterin 1'_11ien- ständig 
angehörige 

noch: Hochschulen Insgesamt 

639 
428 

248 
138 

337 
223 

3 
2 

58 
30 

1 627 

1 063 

2:;6 
135 

111 
54 

140 
76 

1 
1 

132 
92 

9 
2 

17 
10 

646 

370 

13 683 
6041 

7 231 
2 358 

7 267 
3 451 

103 
34 

7 903 
3 794 

168 
43 

1 170 
434 

37 525 
16 155 

263 
173 

43 
31 

118 
72 

1 
1 

66 
52 

8 
6 

86 
55 

17 
9 

45 
30 

33 
26 

8 
5 

4 643 
2 374 

1 291 
532 

2 159 
1 167 

16 
6 

1 533 
825 

33 
5 

183 
82 

9 858 

4 991 

21 
15 

52 
37 

5 
3 

6 
4 

1 
1 

90 
64 

10 
3 

27 
13 

2 
1 

1 
1 

1 
1 

41 

19 

1 512 
499 

198 
77 

10 

22 
4 

2 549 
888 

9 
6 

1 
1 

25 
18 

5 
4 

2 
1 

2 

8 
6 

3 
2 

1 

1 
1 

13 

9 

222 
115 

18 
7 

430 
242 

5 
2 

94 
46 

15 
4 

37 
18 

821 
4:;4 

65 
45 

29 
11 

40 
27 

2 
1 

111 
78 

2 
2 

249 
164 

31 
18 

12 
7 

25 
11 

1 
1 

'3 26 

1 

1 

104 

63 

1 812 
707 

967 
266 

1 023 
408 

21 
10 

2 746 
1 307 

12 
5 

23 
14 

6 604 

2 717 

22 
15 

3 
1 

7 
5 

3 
1 

3 
2 

3 
1 

22 
11 

1 

29 
14 

360 
169 

84 
25 

170 
87 

35 
11 

1 254 
552 

22 
4 

56 
20 

1 981 

868 

nie 
erwerbs-

tätig 

223 
152 

108 
51 

130 
91 

89 
61 

1 

3 
2 

554 

357 

82 
46 

51 
23 

58 
30 

34 
22 

7 
2 

1 

5 194 
2 095 

3002 
925 

2 925 
1 309 

13 
5 

1 949 
908 

61 
20 

94 
36 

13 2:;8 

5 298 

un-
bekannt, 

ohne 
Angabe 

36 
22 

12 
6 

12 
7 

7 
5 

35 
15 

102 

55 

16 
5 

4 
2 

4 
1 

8 
6 

5 
3 

37 
17 

799 
337 

357 
104 

362 
161 

242 
118 

3 
1 

708 
2:;8 
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4.1 Ausländische Studenten ' nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) . Bochschulsemester 
b) Fach tsr 

Gesamthochschulen 

Psychologie  a) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 ••• 

weiblich 1 1 

*Pädagogik  a) zusammen 24 3 1. 3 2 5 3 2 1 
weiblich 7 1 1 2 1 1 1 

b) zusammen 24 8 5 4 4 1 1 1 
weiblich 7 3 2 1 1 

Geschichte  a) zusammen 2 1 1 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 2 1 1 00. 

weiblich 2 1 1 

Germanistik  a) zusammen 39 19 4 3 2 6 1 3 1 
weiblich 22 11 1 2 1 3 1 2 1 

b) zusammen 39 32 3 1 2 1 
weiblich 22 17 1 1 2 1 

Anglistik  31 9 3 5 7 4 1 1. 1 a) zusammen 
weiblich 25 8 2 3 6 3 1 1 1 

b) zusammen 31 18 4 4 4 1 
weiblich 25 15 3 2 4 1 

Romanistik  8) zusammen 12 4 1 2 2 2 1 
weiblich 1 2 2 1 

b) zusammen 12 6 4 1 - 1 
weiblich 10 5 4 1 

Wirtschaftewiesenschaften a) zusammen 55 12 9 8 13 6 1 3 1 2 
weiblich 3 1 2 

b) zusammen 55 19 14 13 6 3 
weiblich 3 1 1 1 

Sozial- und Politik- a) zusammen 8 4 1 1 2 
wissenschaften  weiblich 4 2 2 

b) zusammen 8 6 1 1 
weiblich 4 3 1 

Sozialweeen  s) zusammen 20 7 4 7 1 1 
weiblich 12 5 3 3 1 

b) zusammen 20 7 5 7 1 
weiblich 12 5 3 3 1 

Mathematik  a) zueammen 12 7 2 1 1 1 
weiblich 4 3 1 

b) zusammen 12 9 1 2 
weiblich 4 3 1 

*) Einschl. Besucher des Studienkollege und der Studenten im Grundkursue Deutsch als Fremdsprache. 
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4.1 Ausländische StudentenO) nach der rachcruppe d •• 

d.Ton i •••••• s •••• t.r 
Fachgruppe 

Studenten 
17. a) • Hochschulee •• et.r insgeeaat 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und b} • Fache •••• t.r hllher.n 

Gesamthochschulen 

Psychologie • • · · . · · .) zu.au.n 1 1 
weiblich 1 1 

b) zu.a_en 1 1 
weiblich 1 1 

'Päd.gogik •••••• · . a) zu.a ••• n 24 3 1 3 2 5 :5 2 1 4 
weiblich 7 1 1 2 1 1 1 

b) zuoallen 24 8 5 4 4 1 1 1 
weiblich 7 :5 2 1 1 

Ge.chichte · · · . . . . a} :no ... n 2 1 1 
w.iblich 2 1 1 

b) zueaallen 2 1 1 
w.iblich 2 1 1 

GeruniBtik • · · . . .. a) zueauen 39 19 4 3 2 6 1 :5 1 
weiblich 22 11 1 2 1 3 1 2 1 

b) zu.a •• en 39 32 3 1 2 1 
w.iblich 22 17 1 1 2 1 

Anglistik • · . · · . · . a) zueaa •• n 31 9 3 5 7 4 1 1 1 
weiblich 25 8 2 3 6 3 1 1 1 

b) zu ...... n 31 18 4 4 4 1 
weiblich 25 15 3 2 4 1 

Roaaniatik · · . · . · · a) zuea •• en 12 4 1 2 2 2 1 
w.iblich 10 4 1 2 2 1 

b) zuaa ••• n 12 6 4 1 1 
w.iblich 10 5 4 1 

Wirt.chatt.wi.senachatt.n a) zusaa •• n 55 12 9 8 13 6 1 3 1 2 
weiblich 3 1 2 

b) zusauen 55 19 14 13 6 3 
w.iblich ;; 1 1 1 

Sozia1- und Politik- a) zusallll.n 8 4 1 1 2 
wiaa.nachanen weiblich 4 2 2 

b) zu.auen 8 6 1 1 
weiblich 4 3 1 

Sozialwe.en •• · . . · · a) zuaalllllen 20 7 4 7 1 1 
weiblich 12 5 3 3 1 

b) zue •••• n 20 7 5 7 1 
weiblich 12 ;; 3 3 1 

Matb._tUt · · · . . . . .) zu.a .. en 12 7 2 1 1 1 
w.iblich 4 ;; 1 

b) zu.ammen 12 9 1 2 
weiblich 4 3 1 

.) Einschl. ae.ucher de. Studienkoll.gs und der Studenten i. Grundkurau. Deut.ch a1. Fre.daprache. 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Bochschul 

b) . Fach ter 

noch: Gesamthochschulen 

Physik  a) zusammen 
weiblich 

9 4 3 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

9 6 3 

Chemie  a) zusammen 56 9 15 25 6 1 
weiblich 6 3 1 2 

b) zusammen 56 26 10 19 1 

weiblich 6 3 1 2 

Biologie  a) zusammen 7 1 1 4 1 
weiblich 5 1 4 

b) zusammen 7 2 2 1 2 

weiblich 5 1 2 2 

Geographie  a)  5 2 2 1 

weiblich 3 2 1 

b) zusammen 5 3 1 1 
weiblich 3 2 1 

Landwirtschaft  a) zusammen 
weiblich 

9 5 1 1 2 

b) zusammen 
weiblich 

9 5 1 1 2 

Haushalts- und a) zusammen 1 1 
Ernährungswissenschaften weiblich 1 1 

b) zusammen 1 1 
weiblich 1 1 

Allgemeine Medizin . . . a) zusammen 35 1 1 4 6 10 5 2 6 

weiblich 12 - 2 3 4 1 1 1 

b) zusammen 35 - 2 2 10 8 8 3 1 1 
weiblich 12 - - 6 2 3 1 

Architektur  a) zusammen 39 8 10 8 5 7 1 
weiblich 9 4 4 1 

b) zusammen 39 8 11 11 5 4 

weiblich 9 4 4 1 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 70 20 19 19 5 4 1 2 
weiblich 1 1 - 

b) zusammen 70 25 21 20 3 1 
weiblich 1 - 1 

Vermessung  . . . a) zusammen 
weiblich 

7 1 1 2 3 

b) zusammen 
weiblich 

7 2 1 1 3 
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I. Studienfacbs, Hochschul- und Fachse.ester sowie Hocbschulart 

dayon i • ••••• S ••• lIt.r 
J'achgrupp. 

Stud.nt.n 17. a) • Hochllchull1 ••• lIter inllg.lla .. t 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. uDd b) • Fachll ••• llt.r höh.r.D 

noch: Gesamthochschulen 

Ph1aik . . · . . . . . · a) zulI .... n 9 4 3 1 1 
w.iblich 

b) ZUIl .... n 9 6 3 
w.iblich 

Ch •• ie . . · · · . · . . a) ZUlla ••• n 56 9 15 25 6 1 
weiblich 6 3 1 2 

b) zull .... n 56 26 10 19 1 
w.iblich 6 3 1 2 

Biologi. . . · · . · . · a) ZUllaU.D 7 1 1 4 1 
weiblich 5 1 4 

b) zUlla ••• n 7 2 2 1 2 
w.iblich 5 1 2 2 

Geographie · · · . · . · a) zusa •• eD 5 2 2 1 
weiblich 3 2 1 

b) ZUlla •• en 5 3 1 1 
w.iblich 3 2 1 

LaDdwirtschaft · . . . · a) zulI ..... n 9 5 1 1 2 
weiblich 

b) ZUlla ••• n 9 5 1 1 2 
w.iblich 

Baullhaltll- und a) zUllauen 1 1 
Ernährungllwills.nachart.n weiblich 1 1 

b) ZUlla ••• D 1 1 
weiblich 1 1 

Allge •• iD. M.diziD a) zUlla ... n 35 1 1 4 6 10 5 2 6 
weiblich 12 2 3 4 1 1 1 

b) zusauen 35 2 2 10 8 8 3 1 1 
w.iblich 12 6 2 3 1 

Archit.ktur • • • . · . · a) zUlla •• n 39 8 10 8 5 7 1 
weiblich 9 4 4 1 

b) zua.allen 39 8 11 11 5 4 
weiblich 9 4 4 1 

Bauing.ni.urw.II.D • · . . a) zUII&II ... n 70 20 19 19 5 4 1 2 
weiblich 1 1 

b) ZUlla ••• n 70 25 21 20 3 1 
weiblich 1 1 

Verm.lIsungllw.lI.n a) zull ..... n 7 1 1 2 3 
w.iblich 

b) ZUlla ••• D 7 2 1 1 3 
weiblich 
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.‘ 
noch: 4.1 Ausländische Studenten ' nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon in Semester 

1.-2. 3.-6. 7.-8. 9.-lo. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höherea 

a) ■ Hochechulsemester 
b) . Facheenester 

Meeehinenbau  

Ilectrotalchnik  

a) zueannen 

weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

a) zusammen 

weiblich 

b) zusannen 

weiblich 

noch: GesaRthochschulen 

182 36 78 39 
2 1 1 - 

182 57 76 33 
2 2 - 

96 25 29 16 
1 1 

96 29 30 24 
1 1 

15 7 7 

10 1 5 

15 4 6 

6 4 3 

Berg- und Hüttenseen . . a) zusammen 
weiblich 

22 8 1 6 3 

b) zueannen 
weiblich 

22 9 1 6 5 

Verfahrenstechnik a) zueanmen 
weiblich 

12 2 1 6 3 

b) zueammen 
weiblich 

12 

Kuneterziehung a) zusammen 5 1 2 1 1 
weiblich 5 1 2 - 1 1 

b) zusammen 5 3 1 1 - 
weiblich 5 3 1 1 - 

Kunst, Deeign, Werken .  a) zusemsen 61 7 14 11 13 7 5 2 2 
weiblich 20 4 7 4 2 3 

b) zueammen 61 8 21 10 15 6 
weiblich 20 4 8 5 2 1 

Musikerziehung  e) zueammen 3 2 1 
weiblich 1 1 - 

b) susammen 3 2 1 -
weiblich 1 1 

Leibeserziehung  a) zusemsen 8 3 1 2 1 
weiblich 3 1 1 1 

b) zusammen 8 4 2 1 

Studienkolleg. 
Grundkureus Deutsch . . . 

weiblich 

a) nmsemnen 
weiblich 

3 1 1 

b) zueemmeu 
weiblich 

6 

Insgesamt e) zusammen 837 205 200 170 113 62 36 27 5 19 
weiblich 159 52 24 20 25 15 7 9 3 4 

b) zueaneen 837 304 223 168 85 31 18 6 1 1 
weiblich 159 74 32 19 23 5 4 2 

Anmerkung 8. 208 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten-) Dach der Facbcrappe d.s 

i •••••• s •••• t.r 
fachgrupp. 

Stud.nt.n 17. a} • Hochechule ••• eter iug.eut 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. .nd. b} • faohs ••• at.r höh.ren 

noch: Gesamthochschulen 

Ma.ohinenbau '" '" '" ., '" . a) zua_.n 182 36 18 39 15 1 1 
weiblich 2 1 1 

b) zu ..... en 182 51 76 33 10 1 5 
weiblich 2 2 

Elektrotechnik '" '" '" '" '" 
a) zu_.n 96 25 29 16 15 4 6 1 

w.iblich 1 1 

b) zus ..... n 96 29 30 24 6 1+ 3 
weiblich 1 1 

B.rg- und Hüttenwesen • . a) zusauen 22 8 1 6 3 1 1 2 
weiblich 

b) zusa •• en 22 9 1 6 5 1 
weiblich 

Verfahrenstechnik • • • • a) zullanen 12 2 1 6 :; 
weiblich 

b) zUlla_en 12 :3 1 6 2 
weiblich 

Kuuterziehung '" . '" '" '" a) zuaa .. en 5 1 2 1 1 
weiblich 5 1 2 1 1 

b) zuaanen 5 :3 1 1 
weiblich 5 3 1 1 

Kunst, Design, Werk.n •• a) zu .... en 61 1 14 11 13 1 5 2 2 
weiblich 20 4 7 4 2 3 

b) zua .... n 61 8 21 10 15 6 1 
weiblich 20 4 8 5 2 1 

Musikerziehung 
'" '" '" '" . .) zUlla •• en 3 2 1 

w.iblich 1 1 

b) zU."lIen :3 2 1 
w.iblich 1 1 

Leib ••• rzi.hung • 
'" '" '" '" .) zu ..... n 8 3 1 2 1 1 

weiblich 3 1 1 1 

b) zus ... en 8 4 2 1 1 
weiblich 3 1 1 1 

Studienkolleg, a) zu.an.n 6 6 
Grundkur.u. Deutach weiblich 

b) n ..... n 6 6 
weiblich 

lugesaet a) zu ...... n 837 205 200 170 113 62 36 27 5 19 
weiblich 159 52 24 20 25 15 7 9 3 1+ 

b) zu.au.n 837 304 223 168 85 31 18 6 1 1 
weiblich 159 74 32 19 23 5 1+ 2 

Anaerkung S. 208 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

davon im Semester 
Fachgruppe 

a) Hochschulsemester 
b) - Fach ter 

Studenten 
insgesamt 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie . a) zusammen 17 1 1 4 1 1 1 8 
weiblich 3 3 - - 

b) zusammen 17 6 3 1 1 3 1 1 1 
weiblich 3 1 - - - 2 - 

Katholische Theologie .  a) zusammen 118 2 5 6 7 15 18 11 10 44 
weiblich 10 1 1 1 1 2 2 2 

b) zusammen 118 21 10 11 9 18 11 8 11 19 
weiblich 10 2 2 1 3 1 1 

Philosophie  a) zusammen 131 9 11 11 10 11 21 10 6 42 
weiblich 24 2 3 3 4 2 3 3 2 2 

b) zusammen 131 32 27 15 12 12 10 8 4 11 
weiblich 24 5 7 4 2 4 1 1 

Psychologie  a) zusammen 144 16 10 14 19 20 11 16 15 23 
weiblich 77 10 5 11 12 9 8 8 5 9 

b) zusammen 144 31 26 16 17 10 19 8 11 6 
weiblich 77 17 15 10 9 7 9 3 3 4 

Pädagogik  a) zusammen 82 7 7 7 6 19 7 8 5 16 
weiblich 33 3 5 3 2 5 3 4 1 7 

b) zusammen 82 21 19 20 12 5 2 1 - 2 
weiblich 33 9 9 7 4 2 1 - 1 

Geschichte  a) zusammen 127 13 5 15 15 23 10 13 12 21 
weiblich 45 6 2 5 7 9 3 3 4 6 

b) zusammen 127 41 13 17 16 17 7 6 4 6 
weiblich 45 17 5 6 6 5 2 - 2 2 

Kunstwissenschaftliche a) zusammen 124 12 14 8 6 14 14 20 8 28 
Fächer  weiblich 65 6 12 7 1 9 7 10 13 

b) zusammen 124 38 22 19 12 9 7 5 3 9 
weiblich 65 24 15 11 6 3 1 1 2 2 

Sonstige Geistes- a) zusammen 71 6 3 6 9 7 9 7 3 21 
wissenschaften  weiblich 22 4 1 3 2 3 2 1 6 

b) zusammen 71 16 9 11 11 10 5 5 4 
weiblich 22 7 2 6 2 1 1 1 2 

Allgemeine Philologie . . a) zusammen 58 4 4 6 5 7 5 7 4 16 
weiblich 27 2 - 5 - 5 3 4 3 5 

b) zusammen 58 16 11 13 4 8 2 2 1 1 
weiblich 27 8 3 8 1 5 1 1 - 

Alte Sprachen  a) zusammen 17 1 2 1 1 2 3 2 2 3 
weiblich 7 - 2 1 2 1 1 

b) zusammen 17 10 2 2 1 1 1 
weiblich 7 6 1 

Germanistik  a) zusammen 539 55 56 109 72 72 54 53 32 36 
weiblich 326 39 38 75 35 47 28 29 18 17 

b) zusammen 539 216 98 76 5o 46 20 14 10 9 
weiblich 326 123 65 48 33 27 10 11 3 6 

Anglistik  a) zusammen 185 25 32 24 22 24 25 12 11 10 
weiblich 110 14 20 15 15 18 11 9 3 5 

b) zusammen 185 52 44 36 17 15 12 7 1 1 
weiblich 110 30 25 23 10 11 6 4 1 

1. Studienfacbs, Hocbschul- und Fachsemester sowie Hocbscbulart 

daTon i •••••• s •••• t.r 
J'achgrupp. 

Stud.nt.n 
a) • Hoch.chu1 ••••• t.r inag .... t 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. b) • Fach ••••• t.r 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

ETang.li.ch. Th.ologi. a) zu.a ... n 
weiblich 

b) zull .... n 
w.iblich 

Katholillch. Th.ologi. • • a) zUlla ... n 
w.iblich 

b) zUlla_.n 
w.iblich 

Philollophi. • • • • • •• a) zull .... n 
w.iblich 

b) zue.. •• n 
w.iblich 

Pllychologi. • • • • • •• a) zUlla ... n 
weiblich 

b) zUlla ... n 
weiblich 

Pädagogik • • • • • • •• a) zUlla ... n 
weiblich 

G.llchicht. 

Kuniltwillll.nachattlich. 
Fäch.r •••••••• 

Sonatig. G.illt.lI­
willll.nachatt.n • 

b) zUlla ... n 
weiblich 

a) zUlla •• en 
w.iblich 

b) ZUllall.en 
weiblich 

a) ZUIlAllII.n 
w.iblich 

b) ZUBa ... n 
weiblich 

a) ZUBau.n 
weiblich 

b) ZUllall.en 
w.iblich 

Allg ••• in. Philologie •• a) zUlla •• en 
w.iblich 

b) ZUllall.en 
weiblich 

Alte Sprach.n • • • • •• a) ZUBa •• en 
weiblich 

b) ZUBallm.n 
weiblich 

G.rmaniBtik • • • • • • • a) zUlla.men 
w.iblich 

b) ZUlla ••• n 
weiblich 

Anglilltik • • • • • • • • a) zUlla ••• n 
w.iblich 

b) ZUBa ... n 
weiblich 

17 
3 

17 
3 

118 
10 

118 
10 

131 
24 

131 
24 

144 
77 

144 
77 

82 
33 

82 
33 

127 
45 

127 
45 

124 
65 

124 
65 

71 
22 

71 
22 

58 
27 

58 
27 

17 
7 

17 
7 

539 
326 

539 
326 

185 
110 

185 
110 

6 
1 

2 
1 

21 
2 

9 
2 

32 
5 

16 
10 

31 
17 

7 
3 

21 
9 

13 
6 

41 
17 

12 
6 

38 
24 

6 
4 

16 
7 

4 
2 

16 
8 

1 

10 
6 

55 
39 

216 
123 

25 
14 

52 
30 

3 

5 
1 

10 
2 

11 
3 

27 
7 

10 
5 

26 
15 

7 
5 

19 
9 

5 
2 

13 
5 

14 
12 

22 
15 

3 
1 

9 
2 

4 

11 
3 

2 
2 

2 

32 
20 

44 
25 

1 

1 

6 
1 

11 
1 

11 
3 

15 
4 

14 
11 

16 
10 

7 
3 

20 
7 

15 
5 

17 
6 

8 
7 

19 
11 

6 
3 

11 
6 

6 
5 

13 
8 

1 

2 
1 

109 
75 

76 
48 

24 
15 

36 
23 

1 

1 

7 

9 

10 
4 

12 
2 

19 
12 

17 
9 

6 
2 

12 
4 

15 
7 

16 
6 

6 
1 

12 
6 

9 
2 

11 
2 

5 

4 
1 

1 

72 
35 

50 
33 

22 
15 

17 
10 

4 
3 

3 
2 

15 
1 

18 
3 

11 
2 

12 
4 

20 
9 

10 
7 

19 
5 

5 
2 

23 
9 

17 
5 

14 
9 

9 
3 

7 
3 

10 
1 

7 
5 
8 
5 

2 
1 

1 

72 
47 

46 
27 

24 
18 

15 
11 

1 

1 

18 
2 

11 
1 

21 
3 

10 

11 
8 

19 
9 

7 
3 
2 
1 

10 
3 

7 
2 

14 
7 

7 
1 

9 
2 

5 
1 

5 
3 
2 

3 
2 

1 

54 
28 

20 
10 

25 
11 

12 
6 

13.-14. 

1 

1 

11 
2 

8 

10 
3 
8 
1 

16 
8 

8 
3 

8 
4 

1 

13 
3 
6 

20 
10 

5 
1 

7 
1 

5 
1 

7 
4 

2 
1 

2 

53 
29 

14 
11 

12 
9 

7 
4 

15.-16. 

1 

10 

11 

6 
2 

4 
1 

15 
5 

11 
3 

5 
1 

12 
4 

4 
2 

8 

3 
2 

3 

4 
3 
1 
1 

2 
1 

32 
18 

10 
3 

11 
3 
1 
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17. 
und 

höh.r.n 

8 

1 

44 
2 

19 
1 

42 
2 

11 

23 
9 

6 
4 

16 
7 

2 
1 

21 
6 

6 
2 

28 
13 

9 
2 

21 
6 

4 
2 

16 
5 
1 

3 
1 

1 

36 
17 

9 
6 

10 
5 

1 
1 
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•
noch: 4.1 Ausländische Studenten ' nach der Fachgruppe des 

davon i■ Semester 
Fachgruppe 

a) = Hochschulsemester 
b) = Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Romanistik  a) zusammen 278 38 40 25 34 45 35 25 14 22 
weiblich 205 30 32 18 28 37 27 12 9 12 

b) zusammen 278 78 75 53 27 18 12 7 4 4 
weiblich 205 62 56 39 19 12 9 4 1 3 

Slawistik  a) zusammen 47 6 5 7 4 4 3 6 4 8 
weiblich 32 4 4 6 3 3 1 4 3 4 

b) zusammen 47 10 6 8 6 7 4 2 1 3 
weiblich 32 7 4 7 4 5 4 1 

Ostasiatische Philologie a) zusammen 16 2 2 2 3 2 5 
weiblich 9 1 - 1 2 3 2 

b) zusammen 16 7 2 3 1 - 1 1 1 
weiblich 9 3 2 3 1 

Sonstige Sprach- a) zusammen 39 3 3 1 4 4 8 2 14 
wissenschaften  weiblich 15 3 1 1 3 1 3 2 1 

b) zusammen 39 8 7 6 3 5 3 2 2 3 
weiblich 15 4 5 2 1 1 - 1 1 

Rechtswissenschaft . . . a) zusammen 187 19 25 25 16 28 19 17 11 27 
weiblich 33 8 3 4 - 4 1 6 4 3 

b) zusammen 187 45 39 38 16 24 7 6 5 7 
weiblich 33 14 4 8 3 3 1 - 

Wirtschaftswissenschaften a) zusammen 741 41 63 73 66 77 70 73 72 206 
weiblich 88 12 11 17 10 12 ' 6 8 5 7 

b) zusammen 741 126 125 129 86 72 57 42 33 71 
weiblich 88 22 20 18 10 7 3 4 3 1 

Sozial- und Politik- a) zusammen 276 15 30 28 33 35 24 22 20 69 
wissenschaften  weiblich 81 8 12 9 13 8 6 8 5 12 

b) zusammen 276 64 50 33 43 27 19 11 7 22 
weiblich 81 27 14 8 14 8 2 3 3 2 

Pharmazie  a)  61 6 16 6 6 3 5 6 4 9 
weiblich 24 4 9 3 3 - 1 2 2 

b) zusammen 61 17 18 8 9 1 3 1 2 2 
weiblich 24 6 11 3 3 1 - 

Mathematik  a) zusammen 171 21 20 16 21 22 24 18 15 14 
weiblich 38 7 6 5 3 5 6 4 1 1 

b) zusammen 171 35 32 28 13 21 16 10 10 6 
weiblich 38 11 9 7 2 3 2 2 1 1 

Informatik  a) zusammen 33 5 9 3 7 4 2 2 1 
weiblich 6 1 3 1 - 1 -

b) zusammen 33 13 12 4 3 1 
weiblich 6 1 4 1 - - - 

Astronomie  a) zusammen 
weiblich 

3 1 1 - - 1 

b) zusammen 
weiblich 

3 1 1 - 1 - 

Anmerkung s. 208 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten-) nach der de. 

davon i •••••• S •••• t.r 
Fachgrupp. 

Stud.nt.n 
a) s Hochschuls ••• st.r insg.sa.t 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. b) = Fachs ••• st.r 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Ro.anistik a) zusa ... n 
w.iblich 

b) zus .... n 
weiblich 

Slawistik • • • • • • " a) zusa ••• n 
weiblich 

b) zusa •• en 
w.iblich 

Ostasiatische Philo1ogi. a) zusa •• en 
w.iblich 

Sonstige Sprach­
wiss.nschatt.n 

R.chtswissenschatt 

b) zusall •• n 
w.iblich 

a) zusa.lI.n 
weiblich 

b) zusallllen 
weiblich 

a) zusamm.n 
weiblich 

b) zusamm.n 
weiblich 

Wirtschaftswissenschatt.n a) zusa •• en 
weiblich 

b) zusa •• en 
w.iblich 

Sozial- und Politik- a) zusallll.n 
wiss.nschatten w.iblich 

b) zusa".11 
w.iblich 

Pharmazi. • • • • • • •• a) zusam.ell 
weiblich 

Mathellatik 

Intormatik 

Astrono.ie 

Auerkung s. 208 

b) zusa .... ell 
weiblich 

a) zusallllen 
weiblich 

b) zusa.m.n 
w.iblich 

a) zusa ... n 
weiblich 

b) zusa ••• n 
weiblich 

a) zusll/lmen 
weiblich 

b) ZUS" •• II 
w.iblich 

278 
205 

278 
205 

47 
32 

47 
32 

16 
9 

16 
9 

39 
15 

39 
15 

187 
33 

187 
33 

741 
88 

741 
88 

276 
81 

276 
81 

61 
24 
61 
24 

171 
38 

171 
38 

33 
6 

33 
6 

3 

3 

38 
30 

78 
62 

6 
4 

10 
7 

2 
1 

7 
3 

8 
4 

19 
8 

45 
14 

41 
12 

126 
22 

15 
8 

64 
27 

6 
4 

17 
6 

21 
7 

35 
11 

5 
1 

13 
1 

1 

40 
32 

75 
56 

5 
4 

6 
4 

2 
2 

3 
3 

7 
5 

25 
3 

39 
4 

63 
11 

125 
20 

30 
12 

50 
14 

16 
9 

18 
11 

20 
6 

32 
9 

9 
3 

12 
4 

1 

1 

25 
18 

53 
39 

7 
6 

8 
7 

2 
1 

3 
3 

3 
1 

6 
2 

25 
4 

38 
8 

73 
17 

129 
18 

28 
9 

33 
8 

6 
3 
8 
3 

16 
5 

28 
7 

3 
1 

4 
1 

34 
28 

27 
19 

4 
3 

6 
4 

1 

1 
1 

3 
1 

16 

16 

66 
10 

86 
10 

33 
13 
43 
14 

6 
3 

9 
3 

21 
3 

13 
2 

7 

3 

1 

1 

45 
37 
18 
12 

4 
3 

7 
5 

2 
2 

4 
3 

5 
1 

28 
4 

24 
3 

77 
12 

72 
7 

35 
8 

27 
8 

3 

1 

22 
5 

21 
3 

35 
27 

12 
9 

3 
1 

4 
4 

4 
1 

3 

19 
1 

7 

70 
6 

57 
3 

24 
6 

19 
2 

5 
1 

3 

24 
6 

16 
2 

2 
1 

1 

13.-14. 

25 
12 

7 
4 

6 
4 

2 

3 
3 

1 
1 

8 
3 

2 

17 
6 

6 
3 

73 
8 

42 
4 

22 
8 

11 
3 

6 
2 

1 

18 
4 

10 
2 

2 

15.-16. 

14 
9 

4 
1 

4 
3 

1 

2 

1 

2 
2 

2 
1 

11 
4 

5 
1 

72 
5 

33 
3 

20 
5 

7 
3 

4 

2 
1 

15 
1 

10 
1 

1 

17. 
und 

höh.r.n 

22 
12 

4 
3 

8 
4 

3 
1 

5 
2 

1 

14 
1 

3 
1 

27 
3 

7 

206 
7 

71 
1 

69 
12 

22 
2 

9 
2 

2 

14 
1 

6 
1 

1 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Facheenester sowie Hochschulart 

davon im Bonester 
Lachgruppe 

a) e Hochschulsemester 
b) mg Pacheemester 

Studenten 
insgesamt 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-1o. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Physik  a) zusammen 199 17 19 22 22 14 21 22 13 49 
weiblich 19 2 2 1 3 I. 5 4 1 

b) zusammen 199 31 27 26 23 17 22 13 16 24 
weiblich 19 5 3 1 4 6 

Chemie  a) zusammen 420 36 47 38 5o 46 52 40 29 82 
weiblich 84 12 13 9 9 11 9 11 3 7 

b) zusammen 42o 60 61 55 49 5o 38 25 28 54 
weiblich 84 14 19 13 lo 11 7 4 5 1 

Biologie  a) zusammen 
weiblich 

129 
47 

14 
8 

12 
5 

17 
3 

18 
8 

12 
8 

17 
7 

17 
5 

5 
1 

17 
2 

b) zusammen 
weiblich 

129 
47 

23 
11 

19 
7 

26 
6 

18 
7 

9 
4 

16 
9 

9 
1 

2 7 
2 

Geographie  a) ausassen 36 3 8 2 5 7 1 1 5 
weiblich 14 4 1 2 1 3 1 1 

b) zusammen 36 12 
8 7 

3 2 
weiblich 14 3 4 2 4 1 

Geowissenschaften . . .  a) zusammen 254 53 34 29 28 22 17 19 14 38 
weiblich 24 9 5 2 1 3 1 2 1 

b) zusammen 254 86 39 34 33 14 11 8 8 21 
weiblich 24 16 3 3 2 

Landwirtschaft  a) zusammen 63 9 7 5 6 6 7 8 7 8 
weiblich 3 1 - - 2 

b) 63 15 16 7 6 5 7 3 1 3 susammen 
weiblich 3 2 - - 1 

Haushalte- und a) zusammen 10 1 1 1 1 3 2 1 
weiblich Braithrungswiesenachaften 7 1 1 1 3 1 

b) zueamen 10 1 2 3 1 1 2 
weiblich 7 2 2 1 1 1 

Allgemeine Medizin . .  a) 758 82 112 118 100 78 83 78 50 57 zusammen 
weiblich 195 36 27 34 37 12 16 12 12 9 

b) zusammen 758 130 129 128 94 76 82 62 31 26 
weiblich 195 51 30 33 33 12 12 12 8 4 

Zahnmedizin  a) zusammen 44 10 8 8 10 2 2 2 2 
weiblich 22 5 5 4 5 2 1 

b) zusammen 44 16 8 7 5 4 3 1 
weiblich 22 7 6 2 4 3 

Architektur  a) susammen 127 8 8 17 14 21 16 11 10 22 
weiblich 23 3 2 5 3 3 2 3 1 1 

b) zusammen 127 12 18 18 22 22 9 7 9 lo 
weiblich 23 3 4 3 6 6 - 1 

kaumplanung  a) zusammen 9 1 2 1 2 2 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 9 1 2 3 2 1 
weiblich 1 1 
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1. Studienfacbe, Bochechnl- und Facb ..... t.r .owl. Hoch.cbulart 

dayon i •••••• S .... t.r 
I'achgruppe 

Stud.nt.n 17 • . } • Bochachu1 ••••• t.r iDltg ..... t 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-B. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und b) • Fach ••••• t.r h6heren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Ph1ailt . . . . . . . . . a) zusa .. en 199 17 19 22 22 14 21 22 13 49 
".iblich 19 2 2 1 3 1 5 4 1 

b) zuaa ... n 199 31 27 26 23 17 22 13 16 24 
"ei blich 19 5 3 1 4 6 

Oh .. i. . . . . . . . . . a) zu.auen 420 }6 47 }8 50 46 52 40 29 82 
weiblich B4 12 13 9 9 11 9 11 ,; 7 

b) zu_.n 420 60 61 55 49 50 }8 25 28 54 
weibl:l.ch 84 14 19 13 10 11 7 4 5 1 

Biologie . . . . . . . . a) .. uaAIIIII.n 129 14 12 17 18 12 17 17 5 17 
w.iblich 47 8 5 ,; 8 8 7 5 1 2 

b) zuaa .... n 129 2'; 19 26 18 9 16 9 2 7 
weiblich 47 11 7 6 7 4 9 1 2 

a.ographie · . . . . . . .) lIuaa ••• n ,;6 3 8 2 5 4 7 1 1 5 
w.iblich 14 4 1 2 1 3 1 1 1 

b} zu.a .... n 36 12 8 4 7 3 2 
weibl:l.ch 14 3 4 2 4 1 

aeowi ••• nacha!t.n • • • • .) zuaa_en 254 53 34 29 28 22 17 19 14 }8 
".iblich 24 9 5 2 1 3 1 2 1 

b) lIu ••••• n 254 86 39 34 33 14 11 8 8 21 
weibl:l.ch 24 16 3 3 2 

Landw1rtach.n . . . . . .) zu ...... n 63 9 7 5 6 6 7 8 7 8 
weiblich 3 1 2 

b) zusa ••• n 63 15 16 7 6 5 7 3 1 3 
weiblioh 3 2 1 

Bau.ha1t.- und a) zu_.n 10 1 1 1 1 3 2 1 
Ernährung.wi ••• necha!ten weiblich 7 1 1 1 ,; 1 

b) zuaau.n 10 1 2 3 1 1 2 
w.iblich 7 2 2 1 1 1 

A11g •• ein. M.dizin . . . a) zuea ••• n 758 82 112 118 100 78 83 78 50 57 
..,.ibl:l.ch 195 }6 27 34 37 12 16 12 12 9 

b) lIu ..... n 758 1}O 129 128 94 76 82 62 31 26 
weiblich 195 51 30 33 33 12 12 12 8 4 

Zahna.dizin • • • • • • • .) zu ...... n 44 10 8 8 10 2 2 2 2 
w.iblich 22 5 .5 4 .5 2 1 

b) zu ••••• n 44 16 8 7 5 4 3 1 
weiblich 22 7 6 2 4 ,; 

Architektur • • • • • • • .) .. u ..... n 127 8 B 17 14 21 16 11 10 22 
w.iblich 23 ,; 2 .5 ,; 3 2 ,; 1 1 

b) zusau.n 127 12 18 1B 22 22 9 7 9 10 
weiblich 23 3 4 3 6 6 1 

Rau.planung • • • • • • • a) zus .... n 9 1 2 1 2 2 1 
w.iblich 1 1 

b) zusa .. en 9 1 2 ,; 2 1 
w.iblich 1 1 
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.) 
noch: 4.1 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 

und 
höheren 

a) = Hochechul 
b) = Fach ter 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 222 25 35 30 33 19 19 14 15 32 
weiblich lo 4 3 1 1 1 

b) zusammen 222 37 49 31 31 18 14 10 12 20 
weiblich 10 4 1 2 1 1 1 

Vermessungswesen . . . . a) zusammen 19 3 1 2 3 4 3 3 
weiblich 1 1 - -

b) zusammen 19 3 7 4 2 2 1 
weiblich 1 1 - 

Maschinenbau  a) zusammen 546 68 84 6o 83 65 5o 48 33 55 
weiblich 16 5 3 1 3 1 3 

b) zusammen 546 118 97 77 88 51 40 28 17 3o 
weiblich 16 8 3 1 2 1 1 

Elektrotechnik  a) zusammen 374 31 47 59 57 40 3o 42 19 49 
weiblich 4 1 2 1 

b) zusammen 374 49 72 67 58 35 27 29 13 24 
weiblich 4 1 1 1 1 

Berg- und Hüttenwesen .  a) zusammen 171 9 14 15 17 18 21 17 19 41 
weiblich 4 1 1 1 1 

b) zusammen 171 28 18 21 27 17 13 12 10 25 
weiblich 4 1 1 1 1 

Leibeserziehung  a)  181 21 23 17 20 23 25 25 13 14 
weiblich 56 8 8 6 3 7 8 10 4 2 

b) zusammen 181 45 48 23 17 15 9 15 5 4 
weiblich 56 16 13 7 5 6 2 6 1 

Studienkolleg, a) zusammen 1 023 673 92 46 55 80 39 22 6 10 
Orundkuraus Deutsch . . . weiblich 237 151 16 15 18 26 5 4 2 

b) zusammen 1 023 994 21 4 2 1 1 
weiblich 237 233 - 1 2 1 - 

Insgesamt a) zusammen 8 050 1 366 914 881 886 894 775 712 493 1 129 
weiblich 2 047 408 264 276 232 265 185 180 91 146 

b) zusammen 8 050 2 565 1 292 1 082 855 669 511 373 263 440 
weiblich 2 047 782 373 298 206 159 90 64 38 37 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie . a) zusammen 7 2 2 1 1 1 
weiblich 4 1 1 1 1 

b) zusammen 7 4 2 - - 1 
weiblich 4 3 1 

Katholische Theologie . . a) zusammen 4 2 1 1 
weiblich 2 2 - - 

b) zusammen 4 2 1 1 
weiblich 2 2 

Insgesamt a) zusammen 11 4 2 1 2 1 1 
weiblich 6 3 1 1 1 

b) zusammen 11 6 2 1 1 1 
weiblich 6 5 1 

Anmerkung S. 208 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten-) nach der FachcrUppe de. 

davon i •••••• s •••• t.r 
Fachgrupp. 

Stud.nt.n 17. a) • Hoch.chul ••••• t.r in.g •• amt 
b) = Fach ••••• t.r 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 

höheren 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sport hochschule 

Bauing.ni.urw ••• n • • • • a) zus •••• n 222 25 35 30 33 19 19 14 15 32 
w.iblich 10 4 3 1 1 1 

b) zus .... n 222 37 49 31 31 18 14 10 12 20 
w.iblich 10 4 1 2 1 1 1 

V.rs ••• ungsw ••• n a) zU.UI1II.n 19 3 1 2 3 4 3 3 
w.iblich 1 1 

b) zu.a ••• n 19 3 7 4 2 2 1 
weiblich 1 1 

Maschin.nbau . . . . . . a) zu.a ... n 546 68 84 60 83 65 50 48 33 55 
w.iblich 16 5 3 1 3 1 3 

b) zusa_.n 546 118 97 77 88 51 40 28 17 30 
w.iblich 16 8 3 1 2 1 1 

El.ktrot.chnik . . . . . a) zusa ••• n 374 31 47 59 57 40 30 42 19 49 
w.iblich 4 1 2 1 

b) zusa ••• n 374 49 72 67 58 35 27 29 13 24 
w.iblich 4 1 1 1 1 

B.rg- und Hütt.nw ••• n • • a) zusa.llen 171 9 14 15 17 18 21 17 19 41 
w.iblich 4 1 1 1 1 

b) zusam.en 171 28 18 21 27 17 13 12 10 25 
w.iblich 4 1 1 1 1 

Leib.s.rzi.hung • • • • • .) zu.a ••• n 181 21 23 17 20 23 25 25 13 14 
weiblich 56 8 8 6 3 7 8 10 4 2 

b) zusa ••• n 181 45 48 23 17 15 9 15 5 4 
weiblich 56 16 13 7 5 6 2 6 1 

Studi.nkoll.g, a) zusa ••• n 1 023 673 92 46 55 80 39 22 6 10 
Grundkur.u. D.utsch weiblich 237 151 16 15 18 26 5 4 2 

b) zus •••• n 1 023 994 21 4 2 1 1 
w.iblich 237 233 1 2 1 

Insg.s.mt .) zusa •• en 8 050 1 366 914 881 886 894 775 712 493 1 129 
w.iblich 2 047 408 264 276 232 265 185 180 91 146 

b) zu.a ••• n 8 050 2 565 1 292 1 082 855 669 511 373 263 440 
weiblich 2 047 782 373 298 206 159 90 64 38 37 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie a) zusa •• en 7 2 2 1 1 1 
weiblich 4 1 1 1 1 

b) zusam •• n 7 4 2 1 
w.iblich 4 3 1 

Katholisch. Theologi. • • .) zusa ••• n 4 2 1 1 
w.iblich 2 2 

b) zu ..... n 4 2 1 1 
w.iblich 2 2 

Insg.s.mt .) zu.a ••• n 11 4 2 1 2 1 1 
weiblich 6 3 1 1 1 

b) zue._en 11 6 2 1 1 1 
w.iblich 6 5 1 

Anm.rkung S. 208 
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1. Studienfache, Hochschul- und Fncheenester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

tsr 
Studenten 
insgesamt 

davon i■  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) sochechul 

b) Fach ter 

Zvangelische Theologie . a) zusammen 

weiblich 

b) zusammen 

weiblich 

Pädagogische Hochschulen 

5 - 1 3 
4 1 2 

5 1 4 
4 1 3 

-

- ••• 

1 
1 

Katholische Theologie .  a) zueammen 5 1 3 1 
weiblich 1 1 

b) zusammen 5 1 4 •PRI 4» 

weiblich 1 1 

Pädagogik  a) zusammen 90 14 15 17 16 9 7 5 4 3 
weiblich 48 6 8 13 6 7 2 3 2 1 

b) zu aaaaa n 90 24 22 18 15 5 2 3 1 
weiblich 48 9 10 12 9 4 2 2 

Sonderpädagogik  a) zusammen 51 20 4 9 6 6 2 1 3 
weiblich 31 17 3 3 3 3 1 1 

h) znaammen 51 27 10 6 7 1 
weiblich 31 17 6 3 4 1 

Geschichte  a) zusammen 18 4 8 4 1 1 
weiblich 11 3 4 3 1 

b) zu aaaaa n 18 5 8 3 2 
weiblich 11 4 4 2 1 

Germanistik  a) zu aaaaa n 54 19 15 10 2 2 3 3 
weiblich 39 16 9 9 - 2 1 2 

b) zusammen 54 26 19 7 1 1 
weiblich 39 19 12 7 1 - 

Anglistik  a) zusammen 36 10 9 4 5 3 2 2 1 

weiblich 29 9 6 4 5 2 1 1 1 

b) zusammen 36 11 11 9 5 - 
weiblich 29 9 8 8 4 

Wirtechaftswiesenschaften a) zusammen 5 1 2 1 1 
weiblich 2 1 1 

b) zu aaaaa n 5 2 2 1 
weiblich 2 1 1 

Mathematik  a) zusammen 28 4 10 5 2 5 1 1 
weiblich 15 1 8 3 3 

b) zu aaaaa n 28 9 9 9 1 
weiblich 15 4 7 4 

Physik  a) zu aaaaa n 5 - 1 2 1 1 
weiblich 1 - 1 

b) zu aaaaa n 5 1 1 2 1 
weiblich 1 - 1 

Chemie  a) zusammen 5 3 2 
weiblich 3 2 1 

b) zusammen 5 1 2 2 
weiblich 3 1 1 1 

Biologie  a) zueammen 17 3 8 - 2 1 2 1 
weiblich 11 2 5 2 1 - 1 

b) zueammen 17 4 7 3 3 
weiblich 11 2 5 2 2 

Geographie  a) zusammen 12 5 2 2 3 
weiblich 7 5 1 1 

b) zusammen 12 3 6 3 
weiblich 7 5 2 
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1. Stadi.ar.eh., Bochacbul- und F.cb ..... t.r .owi. Bocb.cbu1art 

da.o. i •••••• s •••• t.r 
Facqrupp. 

Stud •• t •• 17 • . ) • Rocb.cbu1 ••••• t.r i .. 8 .... t 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und b) • r.cu .... t.r höb.r.n 

Pädagogische Hocbschulen 

S ... g.li.ch. Tb.ologi. . a) n ..... n 5 1 3 1 
weiblich 4 1 2 1 

b) zu ..... n 5 1 4 
weiblich 4 1 3 

Katholi.ch. Tb.ologi. • • .) zua .... n 5 1 3 1 
weiblich 1 1 

b) zu ..... n 5 1 4 
w.iblich 1 1 

Pädagogik • • • • • • • • .} zu ..... n 90 14 15 17 16 9 7 5 4 3 
w.iblich 48 6 8 13 6 7 2 3 2 1 

b) zu.a ... n 90 24 22 18 15 5 2 3 1 
w.iblich 48 9 10 12 9 4 2 2 

Sond.rpädagogik • • • • • .} zu ..... n 51 20 4 9 6 6 2 1 3 
weiblich 31 17 3 3 3 :; 1 1 

b) zu ..... n 51 27 10 6 7 1 
weiblich 31 17 6 3 4 1 

a .. chichh · . .. .. .. . .. .} zu ..... n 18 4 8 4 1 1 
w.iblich 11 3 4 :; 1 

b) zu.a ... n 18 5 8 :; 2 
weiblich 11 4 4 2 1 

Germanistik .. • .. • • • .. .) zu •• e •• n 54 19 15 10 2 2 3 3 
w.iblich 39 16 9 9 2 1 2 

b) zu ..... n 54 26 19 7 1 1 
weiblich 39 19 12 7 1 

Angli.tik • • • • • • • • .) zu ••••• n 36 10 9 4 5 :; 2 2 1 
w.iblich 29 9 6 4 5 2 1 1 1 

b) zusa ... n 36 11 11 9 5 
w.iblich 29 9 8 8 '+ 

Virt.chaft.wi ..... chaft.n .) zuaa ••• n 5 1 2 1 1 
weiblich 2 1 1 

b) zu ..... n 5 2 2 1 
weiblich 2 1 1 

Math •• atik · . . . . . . .) zua&ll •• n 28 4 10 5 2 5 1 1 
weiblich 15 1 8 3 3 

b) zuaallll.n 28 9 9 9 1 
weiblich 15 4 7 4 

Physik .. . .. .. . . . .. . .) zuaa •• en 5 1 2 1 1 
weiblich 1 1 

b) zu.UII.n 5 1 1 2 1 
weiblich 1 1 

eh •• i. . .. .. . . . . . . a) zUlla ... n 5 :; 2 
w.iblich :; 2 1 

b) zusa .. e. 5 1 2 2 
weiblich 3 1 1 1 

Biologie . . . . . . .. . .) zu.a_.n 17 3 8 2 1 2 1 
weiblich 11 2 5 2 1 1 

b) ZU •• llllen 17 4 7 3 3 
weiblich 11 2 5 2 2 

Geographi. e • .. • .. • • a) zuaa .... n 12 5 2 2 3 
weiblich 7 5 1 1 

b) zuaa .. en 12 3 6 3 
weiblich 7 5 2 
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.1 
noch: 4.1 Ausländische Studenten ' nach der Fachgruppe den 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Hochschul 

b) . Fach ter 

Haushalts- und 
Ernährungswissenschaften 

a) zusammen 
weiblich 

noch: Pädagogische Hochschulen 

3 - 3 -
3 - 3 

b) zusammen 3 1 2 
weiblich 3 1 2 

Kunsterziehung  a) zusammen 21 3 6 7 2 2 1 
weiblich 16 3 2 7 2 1 1 

b) zusammen 21 7 6 6 2 

weiblich 16 5 3 6 2 

Kunst, Design, Werken . . a) zusammen 13 5 1 4 1 1 1 • 

weiblich 9 3 1 3 1 1 

b) zusammen 13 5 1 6 1 
weiblich 9 3 1 4 - 1 - 

Musikerziehung  a) zusammen 6 2 1 1 1 1 
weiblich 5 2 1 1 1 

b) zusammen 6 2 3 1 • 

weiblich 5 1 3 1 

Leibeserziehung  a) zusammen 24 6 5 6 3 3 1 
weiblich 14 4 4 2 2 1 1 

b) zusammen 24 10 7 5 2 
weiblich 14 6 6 1 1 

Insgesamt a) zusammen 398 90 98 78 44 39 22 14 6 7 
weiblich 249 64 63 55 22 23 8 9 2 3 

b) zusammen 398 138 120 87 38 8 3 3 1 
weiblich 249 8o 76 59 24 6 2 2 

Kunst— und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaftliche 
Fächer  

a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

2 
1 

2 

1 

1 
1 

1 
1 

- 1 

1 

Kunsterziehung  a) zusammen 25 3 4 8 3 4 2 1 
weiblich 11 - 1 1 3 3 2 1 

b) zusammen 25 1 4 9 4 5 2 -
weiblich 11 1 3 3 4 - 

Kunst, Design, Werken . . a) zusammen 79 1 10 20 16 13 8 5 6 

weiblich 19 4 7 3 4 1 

b) zusammen 79 4 20 28 15 9 1 - 2 
weiblich 19 1 7 6 3 2 - 

Musikerziehung  a) zusammen 44 6 10 5 5 9 2 3 3 1 

weiblich 17 6 2 2 3 2 1 1 

b) zusammen 44 12 13 11 6 2 
weiblich 17 2 6 3 4 2 

Musik  a) zusammen 541 60 47 56 59 85 68 59 42 65 

weiblich 250 26 19 26 22 44 33 34 20 26 

b) zusammen 541 118 94 86 63 66 48 27 15 24 
weiblich 250 54 47 37 25 30 23 15 10 9 

Insgesamt a) zusammen 691 68 70 85 89 110 82 69 45 73 
weiblich 298 27 30 36 30 54 37 34 21 29 

b) zusammen 691 136 131 134 89 82 51 27 15 26 
weiblich 298 58 61 49 35 38 23 15 10 9 

Anmerkung S. 208 
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noch: 4.1 Auslindische Studenten-) nach der rachcru". de. 

da"OIl i • ..•.• s •••• t.r 
Fachgruppe 

Studellt.1l 17. a) • Hochschulse •• st.r ius·sa.t 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. lind b) • Fachse.est.r höh.ren 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Haushalts- und a) zusa_.n 3 3 
Ernährungswissenscha!ten weiblich 3 3 

b) zusa_en 3 1 2 
weiblich 3 1 2 

Kuuterziehung · . . . . a) zusamm.n 21 3 6 7 2 2 1 
weiblich 16 3 2 7 2 1 1 

b) zusa ... en 21 7 6 6 2 
weiblich 16 5 3 6 2 

Kunst, Design. Werken •• a) zusa_.n 13 5 1 4 1 1 1 
weiblich 9 3 1 3 1 1 

b) zusa •• en 13 5 1 6 1 
weiblich 9 3 1 4 1 

Musikerziehung · . . . . a) zusa ... en 6 2 1 1 1 1 
weiblich 5 2 1 1 1 

b) zusa_en 6 2 3 1 
weiblich 5 1 3 1 

Leib.serziehung • • • • . a) zusa .... n 24 6 5 6 3 3 1 
weiblich 14 4 4 2 2 1 1 

b) zusa .. men 24 10 7 5 2 
weiblich 14 6 6 1 1 

Insgesa .. t a) zusa .... en 398 90 98 78 44 39 22 14 6 7 
weiblich 249 64 63 55 22 23 8 9 2 3 

b) zusa •• en 398 138 120 87 38 8 3 3 1 
weiblich 249 80 76 59 24 6 2 2 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenscha!tliche a) zusa •• en 2 1 1 
Fächer . . . . . . . . . weiblich 1 1 

b) zusa •• en 2 1 1 
weiblich 1 1 

Kunsterziehung · . . . . a) zusa.aen 25 3 4 8 3 4 2 1 
weiblich 11 1 1 3 3 2 1 

b) zusa •• en 25 1 4 9 4 5 2 
weiblich 11 1 3 3 4 

KUDBt, Design, Werken •• a) zusallmen 79 1 10 20 16 13 8 5 6 
weiblich 19 4 7 3 4 1 

b) zusa •• en 79 4 20 28 15 9 1 2 
weiblich 19 1 7 6 3 2 

Musikerziehung · . . . . a) zusa_en 44 6 10 5 5 9 2 3 3 1 
weiblich 17 6 2 2 3 2 1 1 

b) zusa ... en 44 12 13 11 6 2 
weiblich 17 2 6 3 4 2 

Musik •• . . . . . . . . a) zusaamen 541 60 47 56 59 85 68 59 42 65 
w.iblich 250 26 19 26 22 44 33 34 20 26 

b) zusa_en 541 118 94 86 63 66 48 27 15 24 
weiblich 250 54 47 37 25 30 23 15 10 9 

IDBgesamt a) zusa •• en 691 68 70 85 89 110 82 69 45 73 
weiblich 298 27 30 36 30 54 37 34 21 29 

b) zuaa_en 691 136 131 134 89 82 51 27 15 26 
weiblich 298 58 61 49 35 38 23 15 10 9 

Anmerkung s. 208 
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1. Studienfachs, Hochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

Lachgruppe 

n) e Eochmichulseeester 
b) a Facheenester 

Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 5.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie . a) zusammen 4 2 2 
weiblich 3 2 1 MR. 

b) susammen 4 2 2 
weiblich 3 2 1 

Katholische Theologie . . a) nusammen 6 3 2 1 
weiblich 4 1 2 1 

b) susannen 6 3 2 1 
weiblich 4 1 2 1 

Dolmetscher, Obersetser  a) susammen 57 18 13 12 7 1 2 1 3 
weiblich 31 9 8 8 3 1 2 

b) zusammen 57 21 17 14 3 2 
weiblich 31 11 10 9 1 

Virtschaftswissenschaften a) 162 88 28 15 20 9 1 1 zusammen 
weiblich 18 13 3 1 1 

b) susannen 162 103 29 20 8 2 
weiblich 18 13 3 2 

Sosialwesen  a) zusammen 100 29 36 22 5 2 3 1 2 
weiblich 68 21 27 13 4 1 1 1 

b) zusammen 100 34 38 25 3 
weiblich 68 25 26 14 3 

Informatik  a) susansen 10 3 2 1 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

10 4 5 1 

Physik  a) suaannen 
weiblich 

4 1 1 1 1 

b) susannen 4 1 2 1 
weiblich 

Chemie  a) zusammen 
weiblich 

311 
45 

42 
8 

77 
12 

79 
15 

75 
7 

27 
2 

7 3 1 
1 

b) zusammen 311 48 90 96 60 15 2 
weiblich 45 8 14 18 5 

Nauehalte- und 
Ernährungewieeenechaften 

a) Ausannen 
weiblich 

3 2 ••• 1 

b) cueammen 
weiblich 

3 2 ••• 1 

Architektur  a) zusammen 333 79 98 71 47 30 5 3 
weiblich 52 8 16 13 9 6 

b) zueannen 333 92 100 87 35 15 2 2 
weiblich 52 11 14 16 6 5 
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I. Studi.nfach •• Hoch.cbul- und Fach ••••• t.r .owi. Hoch.chulart 

daTon i •••••• S ••• st.r 
I'achgrupp. 

Stud.nt.n 17. a) • Hoch.chul •••• st.r insg •••• t 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und b} • Fach ••••• t.r hÖh.r.n 

Fachboch.chulen 

BTang.li.ch. Th.ologi. a) zusau.n 4 2 2 
weiblich 3 2 1 

b) zusau.n 4 2 2 
.,.iblich 3 2 1 

Katholisch. Th.ologi. • • a) zusa ... n 6 3 2 1 
w.iblich 4 1 2 1 

b) zusa ... n 6 3 2 1 
.,eiblich 4 1 2 1 

Dole.t.ch.r, Ub.r •• tz.r • a) zu.aem.n 57 18 13 12 7 1 2 1 , 
.,.iblich 31 9 8 8 3 1 2 

b) zu.a ... n 57 21 17 14 3 2 
.,eib1ich 31 11 10 9 1 

Wirtschaft • .,i.s.nachaft.n a) zusa ... n 162 88 28 15 20 9 1 1 
.,.iblich 18 13 3 1 1 

b) zu.a ••• n 162 103 29 20 8 2 
weiblich 18 13 3 2 

Sozialw ••• n • • • • • • • a) zu ..... n 100 29 36 22 5 2 3 1 2 
weiblich 68 21 27 13 4 1 1 1 

b) zu.ae •• n 100 34 38 25 3 
weiblich 68 25 26 14 3 

Informatik . . . . . . . a) zusauen 10 3 4 2 1 
weiblich 

b) zusammen 10 4 5 1 
weiblich 

Physik . . . . ,. . . . . a) zu.sallll.n 4 1 1 1 1 
weiblich 

b) zusaHen 4 1 2 1 
weiblich 

Chelli. . . . . . . . . . a) zU ... llen 311 42 77 79 75 27 7 3 1 
.,.iblich 45 8 12 15 7 2 1 

b) zusa ... n 311 48 90 96 60 I; 2 
.,.iblich 45 8 14 18 5 

Baushalts- und a) zu.sa ... n 3 2 1 
Brnährung.wis •• n.chaft.n weiblich 

b) zu.allll.n , 2 1 
weiblich 

Architektur • • • • • • • a) zu.amll.n '33 79 98 71 47 30 ; 3 
veiblich 52 8 16 13 9 6 

b) zu.ae •• n '33 92 100 87 35 15 2 2 
weiblich 52 11 14 16 6 ; 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten ' nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 

ter 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 5.-6. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) . Sochechul ***** 
b) . Fachsemester 

Bauingenieurwesen . . . . 

noch: Fachhochschulen 

185 57 62 33 
2 1 1 

183 72 60 51 
2 1 1 

15 

2 

9 7 2 a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

Vermessung  . a) zusammen 
weiblich 

2 1 1 

b) zusammen 
weiblich 

2 1 1 

Maschinenbau  a) zusammen 778 193 243 186 109 28 10 8 1 
weiblich 25 5 6 8 4 1 1 

b) zusammen 778 256 239 241 33 4 2 3 
weiblich 25 7 5 10 2 1 - 

Elektrotechnik  a) zusammen 341 92 97 82 49 12 5 1 2 1 
weiblich 3 2 1 -

b) zusammen 341 117 113 83 27 1 
weiblich 3 2 1 - - 

Berg- und Hüttenwesen . . a) zusammen 37 12 1 13 4 6 1 
weiblich - _ - 

b) zusammen 
weiblich 

37 12 7 16 2 - 

Verfahrenstechnik . . . . a) zusammen 107 26 34 16 18 8 3 2 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 107 30 37 22 13 4 1 
weiblich 2 1 1 

Fotographische Technik . a) zusammen 58 5 9 35 4 4 1 
weiblich 2 1 1 

b) zusammen 58 9 10 36 3 
weiblich 2 1 1 

Kunst, Design, Werken . . a) zusammen 184 34 32 36 44 22 8 3 1 4 
weiblich 90 15 17 24 16 9 5 1 1 2 

b) zusammen 184 41 39 43 39 17 3 2 ••• 

weiblich 90 17 21 28 15 7 1 1 

Studienkolleg, a) zusammen 11 11 
Grundkursus Deutsch . . . weiblich 1 1 

b) zusammen 11 11 •••• 

weiblich 1 1 

Insgesamt a) zusammen 
weiblich 

2 693 
346 

697 
88 

739 
95 

605 
84 

399 
44 

159 
19 

50 
6 

27 
4 

8 9 
4 2 

b) zusammen 2 693 858 789 739 229 58 12 8 
weiblich 346 101 99 99 32 13 1 1 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten*) nach der FachCrUppe d •• 

davon i • .•.•. Se.ester 
Fachgruppe 

Studenten 17. a) • Hooh.chuls ••• ster in.ge.a.t 1.-2. :;.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 1:;.-14. 15.-16. und b) • Fach ••••• t.r höher .. 

noch: Fachhochschulen 

Bauingeni.urw.sen • • • • a) zu.auen 185 57 62 3:; 15 9 7 2 
w.iblich 2 1 1 

b) zu_en 185 72 60 51 2 
weiblioh 2 1 1 

.) zus_en 2 1 1 
weiblich 

b) zun ••• n 2 1 1 
weiblich 

Maschinenbau . . . . . . a) zu.aa •• n 778 193 243 186 109 28 10 8 1 
weiblich 25 5 6 8 4 1 1 

b) zusammen 778 256 239 241 :;:; 4 2 3 
weiblich 25 7 5 10 2 1 

Elektrotechnik . . . . . a) zusammen 341 92 97 82 49 12 5 1 2 1 
weiblich :; 2 1 

b) zusa •• en :;41 117 113 83 27 1 
weiblich 3 2 1 

Berg- und Hüttenw.sen • • a) zusa •• en 37 12 1 13 4 6 1 
weiblich 

b) zusammen 37 12 7 16 2 
weiblich 

Verfahrenstechnik • • • • a) zusammen 107 26 34 16 18 8 3 2 
weiblich 2 1 1 

b) zueammen 107 :;0 37 22 13 4 1 
weiblich 2 1 1 

Fotographischs Technik a) zusa •• en 58 5 9 35 4 4 1 
w.iblich 2 1 1 

b) zusammen 58 9 10 36 3 
weiblich 2 1 1 

Kunst, De.ign, Werken •• a) zusa.men 184 34 32 36 44 22 8 3 1 4 
w.iblich 90 15 17 24 16 9 5 1 1 2 

b) zusam.en 184 41 39 43 39 17 3 2 
weiblich 90 17 21 28 15 7 1 1 

Studi.nkolleg, a) zusallllen 11 11 
Grundkur.u8 D.utsch weiblich 1 1 

b) zusauen 11 11 
weiblich 1 1 

Insge., ... t a) zusa .. en 2 693 697 739 605 399 159 50 27 8 9 
weiblich ,46 88 95 84 44 19 6 4 4 2 

b) zusa .. en 2 693 858 789 739 229 58 12 8 
weiblich 346 101 99 99 32 13 1 1 

ADllerkung S. 208 
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1. Studienfache, Hochschul— und Fachsenester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

a) m Hochschulsemester 
b) m Fachsemester 

Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

Hochschulen inagesant 

Evangelische Theologie . a) zusammen 33 4 5 5 2 4 3 1 1 8 
weiblich 14 3 3 3 1 3 1 

b) zusammen 33 12 8 5 1 3 2 1 1 
weiblich 14 6 3 3 2 

Setholinch* Theologie .  a) zusammen 133 8 10 7 8 15 19 12 10 44 
weiblich 17 4 4 2 1 2 2 2 

b) zueammen 133 27 16 12 10 18 11 9 11 19 
weiblich 17 5 5 2 3 1 1 

Philosophie  a) zusammen 131 9 11 11 10 11 21 10 6 42 
weiblich 24 2 3 3 4 2 3 3 2 2 

b) zusammen 131 32 27 15 12 12 10 8 4 11 
weiblich 24 5 7 4 2 4 1 1 

Psychologie  a) zusammen 145 16 10 14 19 20 11 17 15 23 
weiblich 78 10 5 11 12 9 8 9 5 9 

b) 145 32 26 16 17 10 19 8 11 6 zusammen 
weiblich 78 18 15 10 9 7 9 3 3 4 

Pädagogik  a) zusammen 196 24 23 27 24 33 17 15 10 23 
weiblich 88 10 14 16 8 14 6 7 4 9 

b) zusammen 196 53 46 42 31 11 5 5 1 2 
weiblich 88 21 21 19 14 6 4 2 1 

Sonderpädagogik  zusammen 51 20 4 9 6 6 2 1 3 a) 
weiblich 31 17 3 3 3 3 1 1 

b) zusammen 51 27 10 6 7 1 
weiblich 31 17 6 3 4 1 

Geschichte  a) zusammen 147 17 14 19 17 23 10 13 13 21 
weiblich 58 9 7 8 9 9 3 3 4 6 

b) zusammen 147 46 22 20 19 17 7 6 4 6 
weiblich 58 21 10 8 8 5 2 2 2 

Kunstwissenschaftliche a) zumassen 126 13 14 8 7 14 14 20 8 28 
Fächer  weiblich 66 7 12 7 1 9 7 10 13 

b) zusammen 126 39 22 19 13 9 7 5 3 9 
weiblich 66 25 15 11 6 3 1 1 2 2 

Sonstige Geistee- a) zusammen 71 6 3 6 9 7 9 7 3 21 
wissenschaften  weiblich 22 4 1 3 2 3 2 1 6 

b) zusammen 71 16 9 11 11 10 5 5 4 
weiblich 22 7 2 6 2 1 1 1 2 

Allgemeine Philologie . . a) zusammen 58 4 4 6 5 7 5 7 4 16 
weiblich 27 2 5 5 3 4 3 5 

b) zusammen 58 16 11 13 4 8 2 2 1 1 
weiblich 27 8 3 8 1 5 1 1 

• 
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I. Studienfachs, Hochschul- und Fachse.ester Bowie HochBchulart 

dayon i •••••• S •••• t.r 
Fachcruppe 

StudenteIl 17. a) • Hoch.chul ••••• t.r il18g .... t 
b) • Facu •• eatu· 1.-2. :;.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-lZ. 13.-14. 15.-16. und 

haher.n 

Hochschulen insgesamt 

Eyangeliache Theologie . a) zuaa.sen 33 4 5 5 Z 4 3 1 1 8 
weiblich 14 3 3 3 1 :; 1 

b) ZUS&llIl.n :;:; 12 8 5 1 :; 2 1 1 
weiblich 14 6 3 3 2 

Katholische Theologie • • a) zusauen 13:; 8 10 7 8 15 19 12 10 44 
weiblich 17 4 4 2 1 2 2 2 

b) ZUSa1lllllen 1:;:; 27 16 12 10 18 11 9 11 19 
weiblich 17 5 5 2 :; 1 1 

Philoeophie • • • • • • • A) zuea .. en 131 9 11 11 10 11 21 10 6 42 
weiblich 24 2 :; :; 4 2 :; :; 2 2 

b) zusaslllen 131 32 2? 15 12 12 10 8 4 11 
weiblich 24 5 7 4 2 4 1 1 

Psychologie • • • • • • • a) zue.aen 145 16 10 14 19 20 11 17 15 23 
weiblich 78 10 5 11 12 9 8 9 5 9 

b) ZIUla .. en 145 32 26 16 17 10 19 8 11 6 
weiblich 78 18 15 10 9 7 9 3 3 4 

Pädagogik • • • • • • • • a) zuaa .. en 196 24 23 27 24 :;:; 17 15 10 23 
weiblich 88 10 14 16 8 14 6 7 4 9 

b) zusa •• en 196 53 46 42 31 11 5 5 1 2 
weiblich 88 21 21 19 14 6 4 2 1 

Sonderpädagogik • • • • • a) zusall.en 51 20 4 9 6 6 2 1 :; 
weiblich 31 17 3 3 3 3 1 1 

b} zusaSlllen 51 27 10 6 7 1 
weiblich 31 17 6 3 4 1 

Geschichte . . .. . . .. . a) zusafllllen 147 17 14 19 17 23 10 13 13 21 
weiblich 58 9 7 8 9 9 3 3 '+ 6 

b) zuea .. en 147 46 22 20 19 17 7 6 4 6 
weiblich 58 21 10 8 8 5 2 2 2 

KUlletwieeenechaft1iche a) zusammen 126 13 14 8 7 14 14 20 8 28 
Fächer .. . . .. .. .. ...... weiblich 66 7 12 7 1 9 7 10 13 

b) zueaHell lz6 39 22 19 13 9 7 5 3 9 
weiblich 66 2? 15 11 6 3 1 1 2 2 

SOl18tige Geietee- a) ZUBauen 71 6 3 6 9 7 9 7 3 21 
wie.enechattell weiblich 22 4 1 3 2 3 2 1 6 

b) ZUBallllllen 71 16 9 11 11 10 5 5 4 
weiblich 22 7 2 6 2 1 1 1 2 

Allge.eine Philologie • • a) zueaa.en 58 4 4 6 5 7 5 7 4 16 
weiblich 27 2 5 5 3 4 3 5 

b) zuaa .. en 58 16 11 13 4 8 2 2 1 1 
weiblich 27 8 3 8 1 5 1 1 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten.) nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13..14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) s Hochschulsemester 
b) Facheenester 

noch: Hochschulen insgesamt 

Alte Sprachen  a) zusammen 17 1 2 1 1 2 3 2 2 3 
weiblich 7 2 1 2 1 1 

b) sueammen 17 10 2 2 1 1 - 1 
weiblich 7 6 - 1 

Germanistik  a) zusammen 632 93 75 122 76 8o 58 59 33 36 
weiblich 387 66 48 86 36 52 30 33 19 17 

b) zusammen 632 274 120 84 53 47 21 14 10 9 
weiblich 387 159 78 56 36 28 10 11 3 6 

Anglistik  a) zusammen 252 44 44 33 34 31 28 15 11 12 
weiblich 164 31 28 22 26 23 13 11 3 7 

b) zusammen 252 81 59 49 26 16 12 7 1 1 
weiblich 164 54 36 33 18 12 6 4 1 

Romanistik  a) zusammen 290 42 41 27 36 47 35 26 14 22 
weiblich 215 34 33 20 30 38 27 12 9 12 

b) zusammen 290 84 79 53 28 18 12 8 4 4 
weiblich 215 67 60 39 20 12 9 4 1 3 

Slawistik  a) zusammen 47 6 5 7 4 4 3 6 4 8 
weiblich 32 4 4 6 3 3 1 4 3 

b) zusammen 47 10 6 8 6 7 4 2 1 3 
weiblich 32 7 4 7 4 5 4 1 

Ostasiatische Philologie a) zusammen 16 2 2 2 3 2 5 
weiblich 9 1 1 2 ' 3 2 

b) zusammen 16 7 2 3 1 1 1 1 
weiblich 9 3 2 3 1 

Sonstige Sprach- a) zusammen 39 3 3 1 4 4 8 2 14 
wiseenschaften  weiblich 15 3 1 1 3 1 3 2 1 

b) zusammen 39 8 7 6 3 5 3 2 2 3 
weiblich 15 4 5 2 1 1 1 1 

Dolmetscher, Übersetzer . a) zusammen 
weiblich 

57 
31 

18 
9 

13 
8 

12 
8 

7 
3 

1 2 
- 

1 
1 

3 
2 

b) zusammen 
weiblich 

57 
31 

21 
11 

17 
10 

14 
9 

3 
1 

2 
- - 

Rechtswissenschaft . . . a) zusammen 187 
33 

19 
8 

25 
3 

25 
4 

16 28 
4 

19 
1 

17 
6 

11 
4 

27 
3 weiblich 

b) zusammen 187 45 39 38 16 24 7 6 5 7 
weiblich 33 14 4 8 3 3 1 

Virtachaftswissenschaften a) zusammen 963 
111 

142 
25 

102 
16 

97 
19 

100 
13 

92 
12 

72 
6 

76 
8 

73 
5 

209 
7 weiblich 

b) zusammen 963 250 170 163 100 77 57 42 33 71 
weiblich 111 35 25 22 11 7 3 4 3 1 

Sozial- und Politik-
wissenschaften  

a) zusammen 
weiblich 

284 
85 

19 
10 

31 
12 

29 
9 

33 
13 

35 
8 

24 
6 

24 
10 

20 
5 

69 
12 

b) zusammen 284 70 51 33 43 27 19 12 7 22 
weiblich 85 30 14 8 14 8 2 4 3 2 

Anmerkung 8. 208 

220 

noch: 4.1 Ausländische Studenten·) nach der Fachgruppe de. 

davon i • ..... s •••• t.r 
Fachgruppe 

Stud.nt.n 17. a) • Hochschulse •• st.r insg.saat 
b) .. Fachss •• st.r 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 

höh.rsn 

noch: Hochschulen insgesamt 

Alts Sprachen • • • • • • .. ) zusa1l!lsn 17 1 2 1 1 2 3 2 2 3 
wsiblich 7 2 1 2 1 1 

b) zusa •• sn 17 10 2 2 1 1 1 
weiblich 7 6 1 

G.rIII&nistik • • • • • • • .. ) zu .. aa.n 632 93 75 122 76 80 58 59 33 36 
weiblich 387 66 48 86 36 52 30 " 

19 17 

b) zus ..... n 632 274 120 84 53 47 21 14 10 9 
w.iblich 387 159 78 56 36 28 10 11 3 6 

Anglistik • • • • • • • • .. ) zusaaen 252 44 44 33 34 31 28 15 11 12 
weiblich 164 31 28 22 26 23 13 11 3 7 

b) zusa •• en 252 81 59 49 26 16 12 7 1 1 
weiblich 164 54 36 " 

18 12 6 4 1 

Romanistik . . . . . . . a) zus .... en 290 42 41 27 36 47 35 26 14 22 
weiblich 215 34 33 20 30 :;8 27 12 9 12 

b) zusaa.n 290 84 79 53 28 18 12 8 4 4 
weiblich 215 67 60 39 20 12 9 4 1 3 

Sl .. wistik • • • • • • • • .. ) zus ..... n 47 6 5 7 4 4 3 6 4 8 
weiblich 32 4 4 6 3 3 1 4 3 4 

b} zus"lImen 47 10 6 8 6 7 4 2 1 3 
weiblich 32 7 4 7 4 5 4 1 

Ost .. siatisch. Philologie A) zusammen 16 2 2 2 3 2 5 
weiblich 9 1 1 2 3 2 

b) zu .. a_en 16 7 2 :; 1 1 1 1 
weiblich 9 3 2 3 1 

Sonstige Spraeh- a) zusagen 39 3 3 1 4 4 8 2 14 
wiss.nachaft.n . weiblich 15 3 1 1 3 1 3 2 1 

b) zusa_en 39 8 7 6 3 5 3 2 2 3 
weiblich 15 4 5 2 1 1 1 1 

Do1.etscher, Uber •• tzer • a} zu_en 57 18 13 12 7 1 2 1 3 
weiblich 31 9 8 8 3 1 2 

b) zu_en 57 21 17 14 3 2 
weiblich 31 11 10 9 1 

Rechtswissenschaft a) zu .. a ... n 187 19 25 25 16 28 19 17 11 27 
w.iblich 

" 
8 3 4 4 1 6 4 3 

b) zusa •• en 187 45 39 :;8 16 24 7 6 5 7 
weiblich 33 14 4 8 3 3 1 

Wirt .. chaftswi .... nachaft.n a) zu_en 963 142 102 97 100 92 72 76 73 209 
weiblich 111 25 16 19 13 12 6 8 5 7 

b) zusaa •• n 963 250 170 163 100 77 57 42 

" 
71 

wsiblich 111 35 25 22 11 7 3 4 3 1 

Sozial- und Politik- a) zlls .... n 284 19 31 29 33 35 24 24 20 69 
wiss.nschaft.n . . . weiblich 85 10 12 9 13 8 6 10 5 12 

b) zusamaen 284 70 51 

" 
43 27 19 12 7 22 

weiblich 85 30 14 8 14 8 2 4 :; 2 

A_.rkung a. 208 
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1. Studienfachs, Bochschul— und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

tor 
Studenten 
insgesamt 

davon im  Semeeter 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 9. -10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Bochschul 
b) Pechsemester 

noch: Hochschulen insgesamt 

Sozialwesen  a) zueammen 120 36 40 29 6 3 3 1 2 
weiblich 8o 26 30 16 5 1 1 1 

b) zusammen 120 41 4; 32 4 
weiblich 80 30 29 17 4 

Pharmazie  a) zusammen 61 6 16 6 6 3 5 6 4 9 
weiblich 24 4 9 3 3 1 2 2 

b) zusammen 61 17 18 8 9 1 3 1 2 2 
weiblich 24 6 11 3 3 1 

Mathematik  a) zusammen 211 32 30 23 24 28 25 19 16 14 
weiblich 57 11 14 8 3 8 6 5 1 1 

b) zusammen 211 53 42 39 14 21 16 10 10 6 
weiblich 57 18 16 12 2 3 2 2 1 1 

Informatik  a) zusammen 43 8 13 5 8 4 2 2 
weiblich 6 1 3 1 1 

b) zumassen 43 17 17 5 3 1 
weiblich 6 1 4 1 

Astronomie  a) zusammen 
weiblich 

3 1 1 1 

b) zusammen 3 1 1 1 
weiblich Na. 

Physik  a) zusammen 217 21 24 26 23 16 21 24 13 49 
weiblich 20 2 3 1 3 1 5 4 1 

b) zusammen 217 38 32 30 23 19 22 13 16 24 
weiblich 20 5 4 1 4 6 - 

Chemie  a) zusammen 792 87 142 142 131 75 6o 43 29 83 
weiblich 138 23 28 26 16 14 10 11 3 7 

b) zusammen 792 135 163 172 110 65 4o 25 28 54 
weiblich 138 26 35 34 15 11 7 4 5 1 

Biologie  a) zusammen 153 18 21 17 24 13 19 19 5 17 
weiblich 63 10 11 3 14 9 7 6 1 2 

b) zusammen 
weiblich 

153 
63 

29 
14 

28 
14 

30 
8 

23 
11 

9 
4 

16 
9 

9 
1 

2 7 
2 

Geographie  a) zusammen 53 5 13 6 8 7 7 1 1 5 
weiblich 24 2 9 3 3 1 3 1 1 1 

b) zusammen 53 18 15 8 7 3 2 
weiblich 24 5 10 4 4 1 

Geowissenschaften . . . . a) zusammen 254 53 34 29 28 22 17 19 14 38 
weiblich 24 9 5 2 1 3 1 2 1 

b) zusammen 254 86 39 34 33 14 11 8 8 21 
weiblich 24 16 3 3 2 
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1. Stud1eatacha. Boch.cbul- und Fach .... st.r sowie Hocbschulart 

daTOll i ••...• S.m.st.r 
'acqruppe 

Studellhll 17. a) • Bochachul ••••• t.r ill.gesamt 1.-2. .3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. l}.-14. 15.-16 • und 
b) • 'ach ••••• t.r h1lh.ren 

noch: Hochschulen insgesllllt 

Sozialwe.en • • • • • • • a) zu ..... n 120 36 40 29 6 3 :; 1 2 
w.iblich 80 26 .30 16 5 1 1 1 

b) zu._.en 120 41 43 32 4 
weiblich 80 30 29 17 4 

Pharmazie •••••••• .) zus .... en 61 6 16 6 6 3 5 6 4 9 
weiblich 24 4 9 3 3 1 2 2 

b) zues_an 61 17 18 8 9 1 3 1 2 2 
weiblich 24 6 11 3 3 1 

Mathe.atik . . . ...... a) zuaa.,..n 211 32 30 2.3 24 28 25 19 16 14 
weiblich 57 11 14 8 3 8 6 5 1 1 

b) zueaall.n 211 53 42 39 14 21 16 10 10 6 
weiblich 57 18 16 12 2 3 2 2 1 1 

Informatik .. .. .. .. . . . a) zu.am.en 43 8 13 5 8 4 2 2 1 
weiblich 6 1 3 1 1 

b) zuesmmen 43 17 17 5 3 1 
weiblich 6 1 4 1 

A..trono.ie .. . . . . . a) zu .... en 3 1 1 1 
weiblich 

b) lIusa_an 3 1 1 1 
weiblich 

Physik .. . .. .. .. .. .. .. . a) zu_.n 217 21 24 26 23 16 21 24 13 49 
w.iblich 20 2 3 1 3 1 5 4 1 

b) zuaa.,.an 217 38 32 30 23 19 22 13 16 24 
w.iblich 20 5 4 1 4 6 

Ch"mi. . .. . .. .. .. .. .. .. a) zusallman 792 87 142 142 131 75 60 43 29 83 
weiblich 138 23 28 26 16 14 10 11 3 7 

b) zusamm.n 792 135 163 172 110 65 40 28 54 
weiblich 138 26 35 34 15 11 7 5 1 

Biologi. . . .. . .. .. .. .. a) zusa.,.en 153 18 21 17 24 13 19 19 5 17 
weiblich 63 10 11 3 14 9 7 6 1 2 

b) zusammen 153 29 28 30 23 9 16 9 2 7 
weiblich 63 14 14 8 11 4 9 1 2 

G.ographie .. .. . .. .. .. .. a) zusallllllen 53 5 13 6 8 7 7 1 1 5 
weiblich 24 2 9 3 3 1 :; 1 1 1 

b) zusammen 53 18 15 8 7 3 2 
weiblich 24 5 10 4 4 1 

Geowissenschaft.n • • • • a) zusaa..n 254 53 34 29 28 22 17 19 14 38 
w.iblich 24 9 5 2 1 3 1 2 1 

b) zusallllllen 254 86 39 34 33 14 11 8 8 21 
weiblich 24 16 3 :; 2 
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noch: 4.1 Ausländische Studenton0) nach der Fachiruppt des 

Fachgruppe 

a) Hochschulsemester 
b) Facheesester 

Studenten 
insgesamt 

davon im  Semester 

1.-2. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

noch: Hochschulen insgesamt 

Landwirtschaft  a) 72 14 8 6 8 6 7 8 7 8 zusammen 
weiblich 3 1 - 2 

b) zusammen 72 20 17 8 8 5 7 3 1 3 
weiblich 3 2 1 - 

Haushalte- und a) zusammen 17 3 1 3 3 1 3 2 1 
Ernährungswi haften weiblich 11 1 3 2 1 3 1 

b) zueammen 17 3 3 6 2 1 2 
weiblich 11 3 5 1 1 1 

Allgemeine Medizin . . . 793 82 113 119 104 84 93 83 52 63 a) zusammen 
weiblich 207 36 27 34 39 15 20 13 13 10 

b) zusammen 
weiblich 

793 130 131 130 
207 51 30 33 

104 
39 

84 
14 

90 
15 

65 
13 

32 
8 

27 
4 

Zahnmedizin  44 10 8 8 10 2 2 2 2 a) zusammen 
weiblich 22 5 5 4 5 2 1 

b) zusammen 44 16 8 7 5 4 3 - 1 
weiblich 22 7 6 2 4 3 

Architektur  a) 499 95 116 96 66 58 21 15 10 22 zusammen 
weiblich 84 15 22 19 12 9 2 3 1 1 

b) zusammen 499 112 129 116 62 41 11 9 9 10 
weiblich 84 18 22 20 12 11 1 

Raumplanung  a) zusammen 9 1 2 1 2 2 1 
weiblich 1. - 1 

b) zusammen 9 1 2 3 2 1 
weiblich 1 1 - 

Bauingenieurwesen . . . . a) zusammen 477 102 116 82 53 32 27 18 15 32 
weiblich 13 5 1 4 1 1 1 

b) zusammen 477 134 130 102 36 19 14 10 12 20 
weiblich 13 5 2 3 1 1 1 

Vermessungswesen a) zusammen 28 5 2 5 6 4 3 3 
weiblich 1 1 

b) zusammen 28 6 8 6 5 2 1 
weiblich 1 1 

Maschinenbau  a) zusammen 1 506 297 405 285 207 100 67 56 34 55 
weiblich 43 11 10 8 5 4 1 1 . 3 

b) zusammen 1 506 431 412 351 131 56 47 31 17 30 
weiblich 43 17 8 10 3 3 1 1 

Elektrotechnik  811 148 173 157 121 56 41 43 21 51 a) zueammen 
weiblich 8 4 1 2 1 

b) zusammen 811 195 215 174 91 39 31 29 13 24 
weiblich 8 4 1 1 1 1 

Anmerkung S. 208 
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noch: 4.1 Ausländische Studenten-) nach der FachCrUpp. de. 

da'ron :1. • ••••• S •• ester 
Fachgrupp. 

Stud.nt.n 
11. a) • Hochschuls •••• t.r iug.aa.t 

b) • Fach ••••• t.r 1.-2. }.-4. 5.-6. 1.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und 
höh.r.n 

noch: Hochschulen lnsge._t 

Landwirt.chaft . . .. .. . a) zusa_.n 72 14 8 6 8 6 '1 8 1 8 
w.iblicb } 1 2 

b} zu ..... n 72 20 11 8 8 5 '1 } 1 } 

w.iblich } 2 1 

liaushalts- und a} zu.a ••• n 1'1 } 1 } } 1 } 2 1 
Ernährungswi ••• nschaft.n weiblich 11 1 } 2 1 } 1 

b) zusa ••• n 11 3 3 6 2 1 2 
weiblich 11 } 5 1 1 1 

Al1g.msine M.dizin . . . a) zuaa_.n 79} 82 11} 119 104 84 93 S} 52 63 
w.iblich 207 36 21 31t 39 15 20 13 13 10 

b} zusa ••• n 793 130 131 130 104 84 90 65 }2 21 
weiblich 201 51 30 33 39 14 15 13 8 4 

Zahnll.di zin • • • • • • • a) zu.a ••• n 44 10 8 8 10 2 2 2 2 
weiblich 22 5 5 4 5 2 1 

b) zu ..... n 41t 16 8 7 5 It 3 1 
weiblich 22 '1 6 2 4 3 

Architektur • • • • • • • a} zu.a •• n 499 95 ll6 96 66 58 21 15 10 22 
weiblich 84 15 22 19 12 9 2 } 1 1 

b} lIus .... n 499 112 129 116 62 41 11 9 9 10 
weiblich 81t 18 22 20 12 11 1 

Raumplanung • • • • • • • a) zusamm.n 9 1 2 1 2 2 1 
weiblich 1 1 

b) zusaa •• n 9 1 2 } 2 1 
weiblich 1 1 

Bauingenieurwesen • • • • a) zusammen 477 102 116 82 53 :;2 27 18 15 :;2 
weiblich 13 5 1 4 1 1 1 

b) zusa1ll.en 477 1:;4 1:;0 102 36 19 11t 10 12 20 
weiblich I} 5 2 :; 1 1 1 

Vermessungswesen .. .. .. a) zusammen 28 5 2 5 6 4 3 3 
weiblich 1 1 

b) zusammen 28 6 8 6 5 2 1 
weiblich 1 1 

Maschinenbau .. .. .. .. .. .. a) zus ... en 1 506 291 405 285 207 100 67 56 31t 55 
weiblich 4} 11 10 8 5 4 1 1 } 

b) zu_en 1 506 4:;1 412 351 131 56 47 31 17 30 
weiblich 43 17 8 10 } } 1 1 

Elektrotechnik .. . . .. .. a) zus ... en 811 11t8 17} 157 121 56 1t1 1t3 21 51 
weiblich 8 It 1 2 1 

b) zu_.n 811 195 215 171t 91 }9 }1 29 13 24 
weiblich 8 It 1 1 1 1 

Anmerkung S. 208 
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1. Studienfachs, Hochschul- und Fachsemester sowie Hochschulart 

Fachgruppe 

tor 
Studenten 
insgesamt 

davon im Semester 

1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. 
17. 
und 

höheren 

a) Hochachul eeeee 
b) Fach ter 

Berg- und Hüttenseen . . a) zusammen 
weiblich 

b) zusammen 
weiblich 

noch: 

230 
4 

230 
4 

Hochschulen insgesamt 

29 16 34 
1 

49 26 43 
1 1 

24 

34 

25 

18 
1 

22 

13 

18 
1 

12 
1 

19 
1 

10 

43 
1 

25 

Verfahrenstechnik (FH) . a) zusammen 119 28 35 22 21 8 3 2 
weiblich 2 1 1 -

b) zusammen 119 33 38 28 15 4 1 
weiblich 2 1 1 - 

Fotographische Technik . 58 5 9 35 4 4 1 -a) zusammen 
weiblich 2 1 1 -

b) zusammen 58 9 lo 36 3 
weiblich 2 1 - 1 - - 

Kunsterziehung  a) zusammen 51 4 9 11 12 5 5 3 2 
weiblich 32 4 3 8 7 4 3 1 2 

b) zusammen 51 11 11 15 7 5 2 
weiblich 32 8 5 9 6 4 

Kunst, Design, Werken .  a) zusammen 337 47 57 71 74 43 22 lo 1 12 
weiblich 138 22 29 38 21 17 6 1 1 3 

b) zusammen 337 58 81 87 69 33 5 2 2 
weiblich 138 25 37 43 20 11 1 1 

Musikerziehung  a) zusammen 53 8 13 6 6 10 3 3 3 1 
weiblich 23 1 8 3 2 4 3 1 1 

b) zusammen 53 16 17 12 6 2 
weiblich 23 4 9 4 4 2 

Musik  a) zusammen 541 60 47 56 59 85 68 59 42 65 
weiblich 250 26 19 26 22 44 33 34 20 26 

b) zusammen 541 118 94 86 63 66 48 27 15 24 
weiblich 25o 54 47 37 25 30 23 15 10 9 

Leibeeerziehung  a) zusammen 213 30 29 25 24 27 25 26 13 14 
weiblich 73 13 12 9 6 8 8 11 4 2 

b) zueammen 213 59 57 29 20 15 9 15 5 4 
weiblich 73 23 19 9 7 6 2 6 1 

Studienkolleg, a) zusammen 1 040 690 92 46 55 80 39 22 6 10 
Grundkursus Deutsch . . . weiblich 238 152 16 15 18 26 5 4 2 

b) zusammen 1 040 1 011 21 4 2 1 1 
weiblich 238 234 1 2 1 

Inegesamt a) zusammen 12 680 2 430 2 023 1 820 1 533 1 264 966 850 557 1 237 
weiblich 3 105 642 477 472 354 376 243 236 121 184 

b) zueammen 12 680 4 007 2 557 2 210 1 297 848 596 418 280 467 
weiblich 3 105 1 100 642 524 320 221 120 84 48 46 

223 

I. Studienfachs. Hochscbul- und Fachs.mester sowie Hocbschulart 

davon i • ••••• S •••• ter 
Fachgrupp. 

Stud.nten I? a) • Hoch.chuI ••••• t.r in.ge.amt 1.-2. 3.-4. 5.-6. 7.-8. 9.-10. 11.-12. 13.-14. 15.-16. und b) = Fach ••••• t.r höheren 

noch: Hochschulen insgesamt 

Berg- und Hüttenw ••• n • • a) zusammen 2}0 29 16 }4 24 25 22 18 19 43 
w.iblich 4 1 1 1 1 

b) zus&ll •• n 230 49 26 43 34 18 13 12 10 25 
w.iblich 4 1 1 1 1 

V.rfahr.nst.chnik (FR) . a) zusa.m.n 119 28 35 22 21 8 } 2 
weiblich 2 1 1 

b) zu.am.en 119 33 :;8 28 15 4 1 
weiblich 2 1 1 

Fotographische Technik a) zusammen 58 5 9 35 4 4 1 
w.iblich 2 1 1 

b) zusammen 58 9 10 36 :; 
w.iblich 2 1 1 

Kunat.rziehung . . . . . a) zusamm.n 51 4 9 11 12 5 5 :; 2 
weiblich 32 4 } 8 7 4 3 1 2 

b) zusa_.n 51 11 11 15 7 .5 2 
weiblich 32 8 5 9 6 4 

Kunst, D •• ign, Werken •• a) zusanen 33? 4? 5? 71 ?4 43 22 10 1 12 
weiblich 1:;8 22 29 :;8 21 1? 6 1 1 3 

b) zusa ... n 33? 58 81 87 69 33 5 2 2 
w.iblich 1:;8 25 3? 43 20 11 1 1 

Musik.rziehung . . . . . a) zusa_en 53 8 13 6 6 10 3 3 3 1 
weiblich 23 1 8 3 2 4 3 1 1 

b) zusamm.n 5} 16 I? 12 6 2 
w.iblich 23 4 9 4 4 2 

Musik • • .. • .. • • .. • • .) zusammen 541 60 4? 56 59 85 68 59 42 65 
weiblich 250 26 19 26 22 44 33 34 20 26 

b) zusam.en 541 118 94 86 63 66 48 2? 15 24 
weiblich 250 54 47 37 25 30 23 15 10 9 

Leibe •• rziehung • • • • • a) zusammen 213 30 29 25 24 27 25 26 13 14 
weiblich 73 1} 12 9 6 8 8 11 4 2 

b) zusammen 213 59 57 29 20 15 9 15 5 4 
weiblich 73 23 19 9 7 6 2 6 1 

Studienkolleg, a) zusam.en 1 040 690 92 46 55 80 39 22 6 10 
Grundkursus Deutsch weiblich 2:;8 152 16 15 18 26 5 4 2 

b) zusammen 1 040 1011 21 4 2 1 1 
weiblich 2:;8 234 1 2 1 

Insgesamt a) zusalllllen 12 680 2 430 2 023 1 820 1 533 1 264 966 850 557 1 23? 
weiblich 3 105 642 4?? 4?2 354 3?6 243 236 121 184 

b) ZUS&ll8el1 12 680 4 OO? 2 55? 2 210 1 297 848 596 418 280 467 
weiblich 3 105 1 100 642 524 320 221 120 84 48 46 
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4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

Fachgruppe 

Belegungen 
inegesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt ZUBILZIII•11 

darunter 
Lehramt 

zusammen 
darunter 
Lehramt zusammen 

darunter 
Lehramt 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie  4 4 2 2 2 2 
Katholische Theologie  1 1 1 1 
Philosophie  6 5 - 4 4 1 1 1 
Psychologie  15 4 1 1 7 1 5 1 2 1 
Pädagogik  
Geschichte  

36 6 
12 12 

24 
2 2 

7 
8 

4 
8 

4 
2 

2 
2 

1 

Allgemeine Philologie  3 2 - - 3 2 
Germanistik  63 54 39 33 24 21 
Anglistik  38 36 31 30 7 6 
Romanistik  24 21 12 11 11 10 1 

Wirtechaftewi haften . . . . 60 8 55 5 4 2 1 1 
Sozial- und Politikwissenschaften 24 6 8 1 7 3 5 1 4 1 
Sozial 22 20 2 -
Gesellschaftelehre  3 3 3 3 

Mathematik  24 16 12 6 8 6 4 4 
Physik  13 6 9 2 3 3 1 1 
Chemie  57 1 56 1 1 
Biologie  16 15 7 7 7 7 2 1 
Geographie  16 14 5 5 6 6 5 3 

Landwirtschaft  9 9 -
Bauehalts- und Ernährungs-
wissenschaften  3 2 1 2 2 - 

Allgemeine Medizin  35 35 

Architektur  40 39 1 
Bauingenieurwesen  70 70 
Vermessung 7 
Maschinenbau  182 1 182 1 
Elektrotechnik  97 96 1 
Berg- und Hüttenwesen  22 22 
Verfahrenstechnik  12 12 

Kunsterziehung  17 17 5 5 9 9 3 3 
Kunst, Design. Werken  69 7 61 8 7 
Musikerziehung  5 5 3 3 2 2 

Leibeserziehung  12 12 8 8 2 2 2 2 

Insgesamt 1 017 258 831 120 138 111 39 25 9 2 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie  29 4 17 1 9 3 2 - 1 
Katholische Theologie  164 17 118 5 29 9 16 3 1 
Philosophie  312 58 131 8 127 33 47 12 7 5 
Psychologie  198 5 144 1 38 3 15 1 1 
Pädagogik  270 105 82 8 122 66 61 30 5 1 
Geschichte  279 90 127 39 116 46 31 4 5 1 
Kunetwiseenschaftliche Fächer . . 240 31 124 12 68 12 43 7 5 
Sonstige Geisteswiesenechaften . 149 2 71 1 48 - 28 1 2 

Allgemeine Philologie  125 21 58 14 33 4 29 3 5 
Alte Sprachen   e 49 18 17 7 20 9 12 2 -
Germanistik  752 296 539 199 171 83 40 14 2 
Anglistik  281 157 185 117 76 38 18 1 2 1 
Romanistik  565 384 278 211 223 149 58 23 6 1 
Slawistik  109 39 47 14 44 19 18 6 -
Ostasiatische Philologie . . . . 75 1 16 - 28 29 1 2 
Sonstige Sprachwissenschaften • . 105 4 39 35 1 27 3 4 
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4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

da.,on 
Belegungen 
insgesallt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach Fachgrupp .. 

1I darunter susalllJllen Lehrut LI darunt.r 
SUS"'.II Lehr_t LI darUllter 

ZUS .... II Lehrut 11 darunter su ...... n Lehrut L I darun t.r .u ..... n Lehraat 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie 4 4 2 2 2 2 
Katholisch .. Theologi.. • 1 1 1 1 
Philosophie 6 5 4 4 1 1 1 
Psychologie 15 4 1 1 7 1 5 1 2 1 
Pädagogik •• 36 6 24 7 4 4 2 1 
Geschichte 12 12 2 2 8 8 2 2 

Allgemeine Philologie • .. . . .. . 3 2 3 2 
Germanistik 63 54 39 33 24 21 
Anglistik • 38 36 31 30 7 6 
Romanistik 24 21 12 11 11 10 1 

Wirtschaftswis.enschaften • 60 8 55 5 4 2 1 1 
Sosial- und Po1itikwissenschaften 24 6 8 1 7 3 5 1 4 1 
Sozialwesen • • • • • 22 20 2 
G.sellschaftslehre 3 3 3 3 

Mathematik 24 16 12 6 8 6 4 4 
Physik 13 6 9 2 3 3 1 1 
Chemie 57 1 56 1 1 
Biologie 16 15 7 7 7 7 2 1 
Geographie 16 14 5 5 6 6 5 3 

Landwirtschaft 9 9 
Haushalts- und Ernährunga-
wissenschaften 3 2 1 2 2 

Allgemeine Medizin 35 35 

Architektur •••• 40 39 1 
Bauingenieurwesen • 70 70 
Vermessungswesen 7 7 
Maschinenbau 182 1 182 1 
Elektrotechnik 97 96 1 
Berg- und Hüttenwesen 22 22 
Verfahrenstechnik • 12 12 

Kunsterziehung 17 17 5 5 9 9 3 3 
Kunst, Design, Werken 69 7 61 8 7 
Musikerziehung 5 5 3 3 2 2 

Leibeserziehung 12 12 8 8 2 2 2 2. 

Insgesamt 1 017 258 831 120 138 111 39 25 9 2. 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 2.9 4 17 1 9 3 2 1 
Katholische Theologie 164 17 118 5 29 9 16 3 1 
Philosophie 312 58 131 8 127 33 47 12. 7 5 
Paychologie .. .. .. .. .. 198 5 144 1 38 3 15 1 1 
Pädagogik • .. .. .. .. .. .. 270 105 82 8 12.2 66 61 30 5 1 
Geschichte .. .. .. .. .. .. 279 90 127 39 116 46 31 4 5 1 
Kunstwissenechaftliche Fächer 240 31 124 12 68 12 43 7 5 
Sonetige Geieteswissenschaften 149 2 71 1 48 28 1 2 

Allgemeine Philologie • 125 21 58 14 33 4 29 3 5 
Alte Sprachen 49 18 17 7 20 9 12. 2. 
Gerlllllllistik 752. 296 539 199 171 83 40 14 2 
Anglistik • . 281 157 185 117 76 38 18 1 2 1 
Romanistik 565 384 2.78 2.11 2.23 149 58 23 6 1 
Slawistik • • • • 109 39 47 14 44 19 18 6 
Ost asiatische Philologie 75 1 16 2.8 29 1 Z 
Sonstige Sprachwissell8chaften 105 ,. 

39 35 1 2.7 3 4 
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des 1., 2., 3. und 4. Studienfachs und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Rechtswiseenschaft  201 3 187 8 2 6 1 

Wirtschaftswiseenechaften . . . . 924 27 741 16 134 7 41 4 8 
Sozial- und Politikwiesenachaften 524 81 276 32 158 38 80 9 10 2 

Pharmazie  62 - 61 1 - - 
Mathematik  
Informatik   : 

Astronomie  
Physik   : 

211 
42 
8 

239 

34 
- 
.. 
16 

171 
33 
3 

199 

26 

- 
10 

33 
7 
4 
36 

7 
- 
- 
4 

7 
1 
1 
4 

1 

2 

1 

Chemie  
Biologie   : 

448 
141 

29 
30 

420 
129 

22 
24 

19 
10 

6 
6 

7 
2 

1 2 

Geographie  
Geowi haften   : 

83 
276 

49 
4 

36 
254 

14 
2 

42 
18 

34 
2 

5 
4 

1 

Landwirtschaft  65 63 1 1 
Bauchalts- und Ernährungs-
riaeenachaften  12 10 2 

Allgemeine Medizin  764 758 5 1 
Zahnmedizin  44 44 

Architektur  127 1 127 1 -
Raumplanung  9 9 -
Bauingenieurwesen  222 222 -
Vermessung 19 - 19 - -
Maschinenbau  550 15 546 11 4 4 
Elektrotechnik  375 9 374 9 1 
Berg- und Büttenwesen  174 - 171 3 

Kunsterziehung  14 14 11 11 3 3 - 

Leibeserziehung  207 54 181 29 24 23 2 2 

Insgesamt 9 443 1 598 7 027 833 1 708 619 638 135 70 11 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie  7 1 7 1 
Katholische Theologie  4 4 

Insgesamt 11 1 11 1 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie  18 17 5 5 7 7 5 5 1 
Katholische Theologie  20 19 5 5 5 4 10 10 
Philosophie  3 - 2 1 
Psychologie  47 3 2 - 42 2 3 1 
Pädagogik  171 3 90 78 1 2 1 1 1 
Sonderpädagogik  107 104 51 51 54 52 1 1 1 
Geschichte  58 54 18 18 16 15 21 20 3 1 

Germanistik  171 161 54 54 77 76 31 31 9 
Anglistik  66 64 36 36 16 16 12 12 2 

Wirtschaftewissenschaften . . . . 

Sozial- und Politikwi haften 
35 
39 

32 
2 

5 5 7 
3 

6 
1 

22 
32 

21 
1 

1 
4 
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des 1., 2., 3. und 4. Studienfachs und Ilochschulart 

davon 
BelegUDgen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe 

'I darunter ZUsammen Lehramt zue maelldarunter 
a n Lehrallt 

I darunter 
I Lehraat 

darunter zus_en Lehrallt '1 darunter zus ...... en Lehrallt 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Rechtswissenschaft 201 3 187 8 2 6 1 

Wirtschaftswissenschaften 924 27 741 16 1:;4 7 41 4 8 
Sozial- und Politikwissenschaften 524 81 276 32 158 38 80 9 10 2 

Pharmazie • 62 61 1 
Mathematik 211 34 171 26 33 7 7 1 
Informatik 42 33 7 1 1 
Astronomie 8 3 4 1 
Physik 239 16 199 10 36 4 4 2 
Chemie 448 29 420 22 19 6 7 1 2 
Biologie 141 30 129 24 10 6 2 
Geographie 83 49 36 14 42 34 5 1 
Geowissenschaften 276 4 254 2 18 2 4 

Landwirtschaft 65 63 1 1 
Bauabai ts- und Ernährungs-
wissenschaften 12 10 2 

Allgemeine Medizin 764 758 5 1 
Zahnmedizin 44 44 

Architektur 127 1 127 1 
Raumplanung 9 9 
Bauingenieurwesen • 222 222 
Vermessungswesen 19 19 
Maschinenbau 550 15 546 11 4 4 
Elektrotechnik 375 9 374 9 1 
Berg- und Hüttenwesen 174 171 :; 

Kunsterziehung 14 14 11 11 :; 3 

Leibeserziehung 207 54 181 29 24 23 2 2 

Insgesamt 9 443 1 598 7027 833 1 708 619 638 135 70 11 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie 7 1 7 1 
Katholische Theologie • 4 4 

InsgestIJIIt 11 1 11 1 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie 18 17 5 5 7 7 5 5 1 
Katholische Theologie • 20 19 5 5 5 4 10 10 
Philosophie • • • 3 2 1 
Psychologie • . . 47 :; 2 42 2 3 1 
Pädagogik • • • • 171 3 90 78 1 2 1 1 1 
Sonderpädagogik 107 104 51 51 54 52 1 1 1 
Geschichte 58 54 18 18 16 15 21 20 3 1 

Germanistilt 171 161 54 54 77 76 31 31 9 
Anglistik. 66 64 36 36 16 16 12 12 2 

Wirtsohaftswissenschaften 35 32 5 5 7 6 22 21 1 
Sozial- und Polltikwissenschaften 39 2 3 1 32 1 4 
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noch: 4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

Fachgruppe 

Belegungen 
inngesamt 

davon 

1. Stndienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

ZUMIMMOU 
darunter 
Lehramt 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Mathematik  109 107 28 28 49 49 32 30 -
Physik  23 22 5 5 11 11 6 6 1 

Chemie  22 20 5 5 9 8 7 7 1 

Biologie  46 43 17 17 15 15 13 11 1 

Geographie  72 70 12 12 19 19 39 39 2 

Hauehalte- und Ernährungs-
wieeenechaften . . . . . . 7 7 3 3 - 4 4 

Kuneterziehung  69 58 21 21 7 6 33 31 8 
Kunet, Design, Werken  52 49 13 13 10 10 26 26 3 
Musikerziehung  13 13 6 6 1 1 6 6 

Leibeserziehung . 51 49 24 24 6 6 18 18 

Insgesamt 1 199 897 398 308 392 303 364 282 45 

Kunst— und Musikhochschulen 

Kunetwiseenschaftliche Fächer .  10 4 2 7 4 

Kunsterziehung  26 25 25 25 1 

Kunet, Design, Werken  82 2 79 2 1 1 1 

Musikerziehung  50 4 44 4 6 

Musik  553 541 11 

Inegesamt 721 35 691 29 27 5 3 1 

Fachhochschulen 

Evangelische Theologie  4 

Katholische Theologie  6 6 

Dolmetscher, Ubereetzer  106 57 46 3 

Wirtechafteviesenechaften . . . 163 162 1 
Sozial 100 100 

Informatik  10 10 

Physik  4 4 

Chemie  311 311 

Hauehalte- und Ernährunga-

wiseenechaften  3 3 

Architektur  333 333 
Bauingenieurwesen  186 185 

Vormemaungereuen  2 2 

Maschinenbau  788 778 10 
Elektrotechnik  343 341 2 

Berg- und Büttenwesen  37 37 
Verfahrenstechnik  108 107 

Fotographische Technik  58 58 

Kunst, Design, Werken  186 184 

Insgesamt 2 748 2 682 63 3 
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noch: 4.2 Ausländische Studenten nach der Fachgruppe 

davon 
Belegungen 
insgeeamt 1. Studienfach 2. Studienfach ,. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe 

11 darunter ZUSamm .. n Lehramt zu m. lldarunter sa en Lehrut 
1darunter zusa .... en Lehrllllt 11 darunter zusa ••• n Lehramt zus lUD I/darunter 

a 'UI Lehramt 

noch: Pädagogische Hochschulen 

Math.matik 109 107 28 28 49 49 32 30 
Physik 23 22 5 5 11 11 6 6 1 
Chemie 22 20 5 5 9 8 7 7 1 
Biologie 46 43 17 17 15 15 13 11 I 
Geographie 72 70 12 12 19 19 39 39 2 

Hausha1ts- und Ernährungs-
wiss .. nschaften 7 7 3 3 4 4 

Kunsterziehung 69 58 21 21 7 6 33 31 8 
Kunst, Design, Werken 52 49 13 13 10 10 26 26 3 
Musikerziehung 13 13 6 6 1 1 6 6 

Leibeserzi .. hung 51 49 24 24 6 6 18 18 3 1 

Insg .. samt 1 199 897 398 308 392 303 364 282 45 4 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstwissenschaft1iche Fächer 10 4 2 7 4 1 

Kunsterziehung 26 25 25 25 1 
Kunst, Oesign, Werken 82 2 79 2 1 1 1 
Musikerziehung 50 4 44 4 6 
Husik • . . . . . . 553 541 11 1 

Insgesamt 721 35 691 29 27 5 3 1 

FaChhochschulen 

Evangelische Theologie 4 4 
Katholische Theologie • 6 6 

Dolmetscher, Ubersetzer 106 57 46 3 

Wirtschaftswissenschaften 163 162 1 
Sozial wesen • 100 100 

Informatik 10 10 
Physik 4 4 
Ch .. mi .. 311 311 

l!ausha1ts- und Ernährungs-
wissenschaften 3 3 

Architektur. . 333 333 
Bauingenieurwesen 186 185 1 
Vermessungswesen 2 2 
Maschinenbau 788 778 10 
Elektrotechnik 343 341 2 
Berg- und Hüttenwesen • 37 37 
Verfahrenstechnik • . 108 107 1 
Fotographische Technik 58 58 

Kunst, D .. sign, Werken. . . . . . 186 184 2 

Insg .... amt 2748 2682 63 
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des 1., 2., 3. und 4. Studienfachs und Hochschulart 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

zusammen darunter 
Lehramt zusammen 

darunter 
Lehramt 

zusammen darunter 
Lehramt 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie  62 26 33 7 18 12 9 7 2 
Katholische Theologie  195 37 133 lo 34 13 27 14 1 
Philosophie  321 63 131 8 131 37 50 13 9 5 
Psychologie  26o 12 145 2 47 4 62 4 6 2 
Pädagogik  477 114 196 8 207 71 67 33 7 2 
Sonderpädagogik  107 104 51 51 54 52 1 1 1 
Geschichte  349 156 147 59 140 69 54 26 8 2 
Kunstwissenschaftliche Fächer . . 25o 35 126 12 75 16 44 7 5 
Sonstige Geisteswissenschaften . 149 2 71 1 48 - 28 1 2 

Allgemeine Philologie  128 23 58 14 36 6 29 3 5 
Alte Sprachen  49 18 17 7 20 9 12 2 -
Germanistik  986 511 632 286 272 180 71 45 11 
Anglistik  385 257 252 183 99 6o 3o 13 4 1 
Romanistik  589 405 290 222 234 159 58 23 7 1 
Slawistik  109 39 47 14 44 19 18 6 -
Ostasiatische Philologie . . . . 75 1 16 - 28 - 29 1 2 
Sonstige Sprachwissenschaften .  105 4 39 35 1 27 3 4 
Dolmetscher, Übersetzer  106 - 57 46 - 3 - - 

Rechtswissenschaft  201 3 187 8 2 6 1 

Wirtschaftswissenschaften . . . . 1 182 67 963 26 146 15 64 26 9 
Sozial- und Politikwissenschaften 587 89 284 33 168 42 117 11 18 3 
Sozialwesen  122 - 120 - 2 - - 
Gesellschaftslehre  3 3 - 3 3 - 

Pharmazie  62 - 61 - 1 - - 
Mathematik  344 157 211 60 90 62 43 35 
Informatik   M 52 - 43 - 7 - 1 - 1 
Astronomie  8 - 3 - 4 - 1 - 
Physik  279 44 217 17 5o 18 11 9 1 
Chemie  838 5o 792 27 29 15 14 8 3 
Biologie   M 203 88 153 48 32 28 17 12 1 
Geographie  171 133 53 31 67 59 49 43 2 
Geowissenschaften  276 4 254 2 18 2 4 - 

Landwirtschaft  74 72 1 1 
Haushalts- und Ernährungs-
wissenschaften  25 9 17 3 4 2 4 4 

Allgemeine Medizin  799 793 5 1 
Zahnmedizin  44 44 - 

Architektur  500 1 499 1 1 -
Raumplanung  9 9 - -
Bauingenieurwesen  478 - 477 1 
Vermessung 28 - 28 -
Maschinenbau  1 520 16 1 506 12 14 4 -
Elektrotechnik  815 9 811 9 3 1 
Berg- und Hüttenwesen  233 - 23o 3 
Verfahrenstechnik (FH)  120 119 1 -
Fotographische Technik  58 - 58 - 

Kunsterziehung  126 114 51 51 28 26 39 37 8 
Kunst, Design, Werken  389 58 337 13 22 18 27 27 3 
Musikerziehung  68 22 53 13 9 3 6 6 
Musik  553 - 541 - 11 - 1 - 

Leibeserziehung  270 115 213 61 32 31 22 22 3 1 

Insgesamt 15 139 2 789 11 64o 1 291 2 328 1 038 1 047 443 124 17 
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des 1., 2., 3. und 4. Studienfachs und Hochschulart 

davon 
Be1egungen 
insgesamt 1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach Fachgruppe 

I[ darunter zusallmen Lehrut darunter 
zusammen Lehramt zuaammen Lehrut darWlter zuaUllen Lehramt 

1[ darunter 
zusammen Lehrut 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie 62 26 33 7 18 12 9 7 2 
Katholische Theologie 195 37 133 10 34 13 27 14 1 
Philosophie • • 321 63 131 8 131 37 50 13 9 5 
Psychologie • • 260 12 145 2 47 4 62 4 6 2 
Pädagogik •• · 477 114 196 8 207 71 67 33 7 2 
Sonderpädagogik • 107 104 51 51 54 52 1 1 1 
Geschichte 349 156 147 59 140 69 54 26 8 2 
Kunst wissenschaftliche Fächer • 250 35 126 12 75 16 44 7 5 
Sonstige Geisteswissenschaften 149 2 71 1 48 28 1 2 

Allgemeine Philologie 128 23 58 14 36 6 29 3 5 
Alte Sprachen 49 18 17 7 20 9 12 2 
Germanistik 986 511 632 286 272 180 71 45 11 
Anglistik •• 385 257 252 183 99 60 30 13 4 1 
Romanistik 589 405 290 222 234 159 58 23 7 1 
Slawistik. 109 39 47 14 44 19 18 6 
Ostasiatische Philologie 75 1 16 28 29 1 2 
Sonstige Sprachwissenschaften • 105 4 39 35 1 27 3 4 
Dolmetscher, Ubersetzer 106 57 46 3 

Rechtswissenschaft 201 3 187 8 2 6 1 

Wirtschaftswissenschaften 1 182 67 963 26 146 15 64 26 9 
Sozia1- und Politikwissenschaften 587 89 284 33 168 42 117 11 18 3 
Sozialwesen • · .. 122 120 2 
Gesellschaftslehre . . . . . 3 3 3 3 

Pharmazie • 62 61 1 
Mathematik 344 157 211 60 90 62 43 35 
Informatik 52 43 7 1 1 
Astronomie 8 3 4 1 
Physik 279 44 217 17 50 18 11 9 1 
Chemie 838 50 792 27 29 15 14 8 3 
Biologie 203 88 153 48 32 28 17 12 1 
Geographie 171 133 53 31 67 59 49 43 2 
Geowissenschaften 276 4 254 2 18 2 4 

Landwirtschaft . .. · .. 74 72 1 1 
Hausha1ts- und Ernährungs-
wissenschaften . · . . . 25 9 17 3 4 2 4 4 

Allgemeine Medizin 799 793 5 1 
Zahnmedizin • · .. 44 44 

Architektur ••• 500 1 499 1 1 
Raumplanung • · . 9 9 
Bauingenieurwesen 478 477 1 
Vermessungswesen 28 28 
Maschinenbau 1 520 16 1 506 12 14 4 
Elektrotechnik 815 9 811 9 3 1 
Berg- und Hüttenwesen • 233 230 3 
Verfahrenstechnik (FR) 120 119 1 
Fotographische Technik 58 58 

Kunsterziehung 126 114 51 51 28 26 39 37 8 
Kunst, Design, Werken 389 58 337 13 22 18 27 27 3 
Musikerziehung 68 22 53 13 9 3 6 6 
Musik. . . . · 553 541 11 1 

Leibeserziehung • • • · . . . . 270 115 213 61 32 31 22 22 3 1 

Insgesut 15 139 2 789 11 640 1 291 2 328 1038 1 047 443 124 17 
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4.3 Ausländische Studenten*) nach Staatsangehörigkeit, 

Staatsangehörigkeit 
Studenten 
insgesamt 

davon studieren 

Geistes- Sprach- Rechte-

Wirt-
schafts-

und 

Sozial-

Natur-

Landwirt-
schaft, 

Haushalts-
und Ernäh-

runge-
Medizin 

Inge-
nieur-
wissen-
schaften 

Kunst 
und 

Musik 

Sport-

wissen-
schaft 

Studien-
kolleg, 
Grund-

kursus 
Deutsch 

wissenschaften 

Gesamthochschulen 

Europa  

darunter 

456 19 6o 56 51 5 12 205 38 7 3 

Belgien  14 1 1 1 1 2 6 2 
Finnland  13 3 - 3 1 2 3 1 
Frankreich . . 29 1 18 1 2 2 5 
Griechenland . 31 4 1 2 4 - 1 14 3 2 
Großbritannien 21 1 8 6 1 3 2 -
Italien  17 3 3 2 7 - 2 
Jugoslawien . 19 3 2 1 1 9 3 
Luxemburg . . 3 - - - 1 1 1 - 
Niederlande . 79 3 lo 23 5 5 26 4 3 
Norwegen  2 - - - 2 - - 

Österreich 33 4 5 7 12 4 1 -

Polen  8 - - 1 2 5 -
Schweden  4 - 1 1 1 1 

Schweiz  16 2 2 - 8 4 

Spanien  12 1 1 2 - 6 2 
Tschechoslowakei 10 1 1 1 7 -
Türkei  130 1 2 4 27 2 91 2 1 
Ungarn  8 1 1 - - 3 3 

Afrika  
darunter 

96 1 1 4 18 6 62 4 

Arabische Republik 
Ägypten  6 1 5 
Ghana  6 1 3 2 
Libyen  
Südafrika 2 1 1 

Tunesien  6 1 3 2 

Amerika  
darunter 

65 6 18 3 4 4 21 9 

Argentinien 2 1 1 
Bolivien  3 2 1 
Brasilien 9 2 2 1 2 2 
Chile  9 2 4 2 • 1 

Kanada  3 1 1 1 
Kolumbien 3 3 
Mexiko  2 1 1 
Peru  2 1 1 
Vereinigte Staaten 
von Amerika . .  19 3 8 1 2 5 

Asien  
darunter 

191 1 1 18 14 5 13 122 14 1 2 

Afghanistan _ - - 

China (Taiwan) 1 - - 1 
Indien  11 - - 3 1 6 1 
Indonesien . . 25 - 1 1 4 18 1 
Irak  4 - - 2 2 
Iran  599 1 1 3 8 2 2 35 7 
Israel  - 3 3 
Japan  3 - 1 1 - 1 
Jordanien 15 2 1 1 11 

Korea, Süd 5 1 1 3 
Libanon  3 1 - 2 
Pakistan  2 1 - 1 
Saudi-Arabien - - 

Syrien  6 - - 1 4 1 
Thailand  11 - - 1 10 
Vietnam, Süd . 24 - 2 4 1 17 

Australien und 
Ozeanien  

Staatenlos  25 2 2 2 15 4 

Ungeklärt  3 2 1 

Ohne Angabe 1 1 

Insgesamt 837 27 82 83 89 lo 35 428 69 8 6 

') Einschl. Besucher des Studienkollege und der Studenten im Grundkursus Deutsch als Fremdsprache. 
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4.3 Ausländische StUdenten·) nach Staatsangehörigkeit, 

davon studieren 

Wirt- LaAdwirt-

Studenten schafts- schaft, 
Inge-

Stud1en-
Staatsangehörigkeit Geistes- Sprach- Rechts- Natur- Haushalts- Kunst Sport- kolleg, insgesamt und und Ernäh- Medizin nieur- und wissen- Grund-Sozial-

rlUY!:s-
wissen- Musik schaft kursus 
schaften Deutsch wissenschaften 

Gesamthochschulen 

Europa • . 456 19 60 56 51 5 12 205 38 7 3 
darunter 
Belgien 14 1 1 1 1 2 6 2 
Finnland 13 3 3 1 2 3 1 
Frankreich 29 1 18 1 2 2 5 
Griechenland 31 4 1 2 4 1 14 3 2 
Großbritannien 21 1 8 6 1 3 2 
Italien 17 3 3 2 7 2 
Jugoslawien 19 3 2 1 1 9 3 
Luxemburg 3 1 1 1 
Niederlande 79 3 10 23 5 5 26 4 3 
Norwegen • . 2 2 
österreich 33 4 5 7 12 4 1 
Polen 8 1 2 5 
Schweden 4 1 1 1 1 
Schweiz 16 2 2 8 4 
Spanien 12 1 1 2 6 2 
Tschechoslowakei 10 1 1 1 7 
Türkei 130 1 2 4 27 2 91 2 1 
Ungarn 8 1 1 3 3 

Afrika • 96 1 1 4 18 6 62 4 
darunter 
Arabische Republik 
Ägypten 6 1 5 
Ghana 6 1 3 2 
Libyen • · Südafrika 2 1 1 
Tunesien • 6 1 3 2 

Amerika 65 6 18 3 4 4 21 9 
darunter 
Argentinien 2 1 1 
Bolivien. 3 2 1 
Brasilien 9 2 2 1 2 2 
Chile 9 2 4 2 1 
Kanada • · 3 1 1 1 
Kolumbien 3 3 
Mexiko • · 2 1 1 
Peru • . · . 2 1 1 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 19 3 8 1 2 5 

Asien 191 1 1 18 1'+ 5 13 122 14 1 2 
darunter 
Afghanistan 
China (Taiwan) • 1 1 
Indien • · 11 3 1 6 1 
Indonesien 25 1 1 4 18 1 
Irak • . 4 2 2 
Iran • 59 1 1 3 8 2 2 35 7 
Israel 6 3 3 
Japan 3 1 1 1 
Jordanien 15 2 1 1 11 
Korea, Süd 5 1 1 3 
Libanon 3 1 2 
Pakistan • 2 1 1 
Saudi-Arabien 
Syrien • 6 1 4 1 
Thailand 11 1 10 
Vietnam, Süd 24 2 4 1 17 

Australien und 
Ozeanien • 

Staatenlos • 25 2 2 2 15 4 

Ungeklärt 3 2 1 

Ohne Angabe 1 1 

Insgesamt 837 27 82 83 89 10 35 428 69 8 6 

.) Einschl. Besucher des Studienkollegs und der Studenten im Grundkursus Deutsch als FrelDdsprache. 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart 

Staatsangehörigkeit 
Studenten 
insgesamt 

davon atudieren 

Geistes-. Sprach- Rechte- 

Wirt- 
schifte- 

und 
sozial.. 

Natur- 

Landwirt-
achaft, 

Haushalts- 
und Ernäh- 
res-

Medizin 

Ince-
--- 

nieur-
wiesen- 
schaften 

Kunst 
und 
Musik

Sport- 
wissen- 
schaft

Studien-
kolleg, 
Grund-
kursus

Deutsch 
wirmenschaften 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Europa  
darunter 

4 009 477 756 118 522 613 25 369 658 104 367 

Belgien  
Finnland  

153 
129 

11 
27 

49 
27 

2 
1 

23 
23 

24 
6 

1 
1 

11 
34 

27 - 

3 - 
4 
7 

1 
-

Frankreich . . . 322 22 254 2 9 9 1 9 5 - - 11 

Griechenland . . 737 83 34 27 116 113 3 56 157 - 13 135 

Großbritannien . 120 15 66 5 16 11 1 3 3 - -
Italien  131 23 39 8 18 15 1 9 12 - 1 5 

Jugoslawien . . 139 32 23 2 13 18 1 15 16 - 7 12 

Luxemburg . . . 
Niederlande . . 

157 
472 

14 
43 

8 
61 

2 
24 

11 
66 

19 
145 

7 
2 

16 
26 

80 
101 

- 
3 

-
1 

Norwegen  
Osterreich 

84 
223 

3 
41 

6 
30 

- 
7 

9 
43 

5 
49 

- 54
21 

3
23 

4 
9 

-

Polen  41 2 13 3 4 3 2 4 1 9 

Schweden  78 6 4 - 3 3 34 1 27 

Schweiz  90 32 14 4 12 14 1 6 6 1 

Spanien  105 44 24 - 16 9 - 2 5 - - 5 

Tachechoelowakei • 168 23 25 6 13 22 - 20 45 11 3 

Türkei  707 31 35 18 115 122 5 38 149 12 182 

Ungarn  41 7 6 4 4 7 1 3 7 2 

Afrika  
darunter 
Arabische Republik 

543 26 44 5 79 87 9 88 112 31 62 

Ägypten  196 6 12 29 32 5 6 57 1 48 

Ghana  33 2 2 5 5 12 6 - 1 

Libyen  38 - 1 3 2 29 2 - 1 

Südafrika 13 4 3 2 - 1 3 - 

Tunesien  52 2 12 8 2 1 1 6 - 20 

Amerika  
darunter 
Argentinien 

717 

34 

128 

9 

179 

4 

11 95 

2 

101 

11 

10 46 

1 

54 

2 

16 

2 

77 

3 

Bolivien  34 4 - 4 3 1 3 9 10 

Brasilien 
Chile 

67 
76 

12 
17 

10 
8 

12 
15 

8 
4 

2 
2 

5 
5 

3 
12 

4 
1 

11 
12 

Kanada  
Kolumbien 

28 
32 

4 
7 

15 
3 

1 
1 

1 
6 

3 
8 

3 
- 

- - 
2 - 1 

1 
4 

Meziko  22 2 1 2 4 6 - 5 - 2 

Peru  
Vereinigte Staate; 

29 4 1 1 5 6 2 4 - 1 5 

von Amerika . . . 293 59 132 5 28 29 2 21 4 - 1 12 

Asien  
darunter 
Afghanistan

2 570 

122 

154 

3 

166 

2 

43 

- 

297 

31 

460 

34 

27 

6 

279 

7 

614 

6 

22 508 

33 

China (Taiwan) 66 13 9 8 10 7 - 5 9 - - 5 

Indien  
Indonesien 
Irak  
Iran  
Israel  

139 
761 
46 
460 
76 

12 
11 
3 
19 
7 

13 
16 
4 
15 
9 

1 
3 

2 
3 

20 
43 
11 
48 
5 

24 
120 
6 

119 
10 

3 
4 

6 
- 

7 
108 
6 
41 
17 

32 - 
228 - 
10 - 
102 - 
16 

5 
- 
2 
2 
2 

22 
228 
4 

106 
7 

Japan  171 41 49 11 24 10 - 11 6 19 

Jordanien 
Korea, SUd 

143 
146 

- 
28 

3 
25 

1 
10 

20 
27 

29 
14 1 

25 
5 

46 
20 

- 
3 

19 
13 

Libanon  35 - - 3 4 6 14 - 8 
Pakistan  40 1 3 1 3 15 2 1 9 - 5 

Saudi-Arabien 12 - - - 1 2 7 1 - 1 

Syrien  133 5 1 23 22 1 13 34 - 1 25 

Thailand  26 1 2 2 4 5 1 3 6 - 2 

Vietnam, SUd . 96 2 - - 8 12 16 57 - 1 

Australien und 
Ozeanien  12 1 4 1 3 1 2 

Staatenlos  155 25 24 8 17 32 2 15 20 6 6 

Ungeklärt  22 2 3 1 4 5 3 3 1 

Ohne Angabe . . 22 1 3 1 2 5 - 2 7 1 

Inegesamt 8 050 814 1 179 187 1 017 1 306 73 802 1 468 - 181 1 023 

229 

Studiengebiet de. 1. Studienfachs und Hochschulart 

davon atudierea 

W:lrt- Landvirt-

Studenten schafts- Bchatt, lIlSe-
Studien-

StaatsangehUrigkeit Geistes- Sprach- Rachts- Natur- HaushaltB- Kunst Sport- kolleg, 
insgesut und und Ernäh- Medizin nieur- und wissen- Grund-

SOIl1al- run .. s- wissen- Musik schaft kursus 
schatten Deutsch 

wisseDchatten 

Universitäten, Technische llochschule und Sporthochschule 

Europa • • • 4009 477 756 118 522 613 25 369 658 104 367 
darunter 
Belgien 153 11 49 2 23 24 1 11 27 4 1 
Finnland 129 27 27 1 23 6 1 34 3 7 
Frankreich 322 22 254 2 9 9 1 9 5 11 
Griechenland 737 83 34 27 116 113 3 56 157 13 135 
GroBbri tannien • 120 15 66 5 16 11 1 3 3 
Italien · . . 131 23 39 8 18 15 1 9 12 1 5 
Jugoslawien 139 32 23 2 13 18 1 15 16 7 12 
Luxe.burg . 157 14 8 2 11 19 7 16 80 
Niederlande 472 43 61 24 66 145 2 26 101 3 1 
Norwegen • 84 3 6 9 5 5'+ 3 '+ 
Österreich • 223 41 30 7 43 49 21 23 9 
Polen · . 41 2 13 3 4 3 2 4 1 9 
Schweden •• 78 6 4 3 3 3'+ 1 27 
Schweiz · 90 32 14 4 12 1'+ 1 6 6 1 
Spanien · . . 105 44 24 16 9 2 5 5 
TschechoB10wakei 168 23 25 6 13 22 20 45 11 3 
TUrkei • 707 31 35 18 115 122 5 :;8 149 12 182 
Ungarn • 41 7 6 4 4 7 1 3 7 2 

Afrika • 543 26 44 5 79 87 9 88 112 31 62 
darunter 
Arabische Republik 
Äg;ypten · 196 6 12 29 32 5 6 57 1 48 
Ghana · . 33 2 2 5 5 12 6 1 
Libyen •• :;8 1 3 2 29 2 1 
SUdatrika 13 4 3 2 1 3 
Tunesien • 52 2 12 8 2 1 1 6 20 

Amerika 717 128 179 11 95 101 10 '+6 5'+ 16 77 
darunter 
Argentinien 34 9 4 2 11 1 2 2 3 
Bolivien. 34 '+ 4 3 1 3 9 10 

Brasilien 67 12 10 12 8 2 5 3 4 11 

Chile · . 76 17 8 15 4 2 5 12 1 12 
Kanada •• 28 4 15 1 1 3 3 1 
Kolumbien 32 7 3 1 6 8 2 1 4 
Mexiko • • • 22 2 1 2 4 6 5 2 
Peru ••• . . . 29 4 1 1 5 6 2 4 1 5 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 293 59 132 5 28 29 2 21 4 1 12 

Asien . . . . 2 570 154 166 43 297 460 27 279 614 22 508 
darunter 
Afghanistan 122 3 2 31 34 6 7 6 33 
China (Taiwan) • • 66 13 9 8 10 7 5 9 5 
Indien •• 139 12 13 1 20 24 3 7 32 5 22 
Indone.1el1 761 11 16 3 43 120 4 108 228 228 
Irak • 46 3 4 11 6 6 10 2 ,. 
Iran •••• 460 19 15 2 48 119 6 41 102 2 106 
Israel •• 76 7 9 3 5 10 17 16 2 7 
Japan · . . 171 41 49 11 24 10 11 6 19 
Jordanien 143 3 1 20 29 25 46 19 
Korea, SUd 1'+6 28 25 10 27 1'+ 1 5 20 3 13 
Libanon · 35 3 '+ 6 1'+ 8 
Pakistan. Ito 1 3 1 3 15 2 1 9 5 
Saudi-Arabien 12 1 2 7 1 1 
Syrien • • • 133 5 8 1 23 22 1 13 3'+ 1 25 
Thailand •• 26 1 2 2 4 5 1 3 6 2 
Vietnam, SUd 96 2 8 12 16 57 1 

Auetra1ien und 
Oseanien • 12 1 '+ 1 :5 1 2 

StaatenloB 155 25 24 8 17 32 2 15 20 6 6 

Ungeklärt 22 2 3 1 4 5 3 3 1 

Ohne Angabe 22 1 3 1 2 5 2 7 1 

Insgesamt 8050 81'+ 1 179 187 1 017 1 306 73 802 1 468 181 1 023 
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1 
noch: 4.3 Ausländische Studenten' nach Staatsangehörigkeit, 

Staatsangehörigkeit 

Theologische 
und 

Kirchliche 

Boch- 
schulen 

päde. 

gogische 
Roch.. 

schulen 

Kunst-
und 

Musik- 
hoch- 

schulen 

Fach- 
hoch- 

schulen 

davon studieren 

Geistes- Sprach- 

Wirt- 
schaffe- 

und

Sozial- 

Natur- 

Landwirt-
echaft, 

Haushalts- 

und Ernäh- 

rungs- 

Inge 
- 

nieur 
- 

Kunst 
und 

Musik 

Studien-

kolleg, 
Grund-
kursue 

Deutsch 
wi haften 

Europa  

darunter 
Belgien  

7 309 

11 

306 

19 

1 316 

65 

5 30

4 

140 

8 

114 

1 

903 

42 

121 

10 

3 

Finnland  
Frankreich . . 
Griechenland . 
Großbritannien 1 

22 

20 
25 
22 

12 
14 
10 
30 

25 
31 
117 
24 

2 
6 
3 
3 

7 
4 
10 
5 

2 
-
17 
1 

11 
12 
81 
6 

3 
9 
5 
9 

1 

Italien  
Jugoslawien . 

Luxesburg . . 

Niederlande . 

Norwegen  
österreich . . 

2 

1 

8 
10 
2 
65 
2 
44 

3 
13 
10 
29 
9 
21 

33 
28 
9 

162 
23 
70 

1 
2 

1 
- 

4 
1 
3 

10 
5 
- 
44 
1 
12 

1 
2 

-
4 
-
10 

12 
18 
3 
90 
4 
39 

9 
3 
6 
19 
15 
6 

Polen  2 3 6 - 2 1 3 

Schweden  
Schweiz  
Spanien  
Tschechoslowakei 

Türkei  
Ungarn  

2 
1 

7 
19 
8 
7 
25 
3 

8 
47 
10 
9 
17 
21 

6 
27 
24 
19 

625 
11 

1 
1 

1 
1 

3 
3 
1 
3 
17 
3 

-
4 
1 
1 
68 
1 

3 
16 
19 
10 
524 
4 

4 
2 
4 
13 
2 

2 

Afrika  
darunter 

2 8 23 172 1 8 14 17 120 12 

Arabische Republik 

Ägypten  

Ghana  

5 4 
1 

12 
23 

1 1 
2 

2 
3 

6 
16 

2 
2 

Libyen  1 1 1 

Südafrika 2 1 6 - 

Tunesien  1 3 14 5 4 5 

Amerika  
darunter 

2 19 128 87 2 5 8 8 59 5 

Argentinien 

Bolivien  

1 
1 

8 
1 

4 
9 1 

2 
2 

2 
6 -

Brasilien 3 7 7 1 2 1 3 

Chile  2 8 11 - 10 1 

Kanada  
Kolumbien 

1 2 
- 

16 
3 

3 
7 1 

2 
6 

1 

Mexiko  5 3 1 1 1 

Peru  2 4 10 1 9 

Vereinigte Staaten 

von Amerika . .  1 7 68 7 1 1 1 

Asien  
darunter 

33 207 1 053 1 13 78 183 3 727 40 8 

Afghanistan 1 - 17 3 2 12 -
China (Taiwan) 
Indien  

- 9 
- 

6 
31 1 

2 
2 4 - 

2 
22 

2 
2 

Indonesien . . 2 3 287 4 8 48 - 214 12 1 

Irak  
Iran  13 4 

8 
365 i 

- 
44 

2 
49 3 

5 
241 

1 
13 7 

Israel  
Japan  - 

7 
155 

19 
6 

1 
1 

2 
- 

10 
4 

6 
1 

Jordanien . . 2 - 41 1 1 4 34 1 

Korea, Süd . . 2 24 9 7 1 1 -

Libanon  
Pakistan  

2 
1 

- 9 
9 

- 
1 

- 
4 

9 
4 

Saudi-Arabien - 1 - - 1 

Syrien  2 27 2 6 19 

Thailand  - 2 32 - 1 31 

Vietnam, Süd . 1 164 4 59 101 

Australien und 

Ozeanien  14 2 1 1 

Staatenlos  en. 24 6 55 1 1 18 3 26 6 

Ungeklärt  2 4 3 1 

Ohne Angabe 3 7 4 4 

Insgesamt 11 398 691 2 693 10 57 262 325 3 1 841 184 11 

Anmerkung S. 228 

Staatsangshörigkeit 

Theologische Plida- Kunst-
und gogiache und 

Kirchliche lIoch- Mullik-
Hoch- schulen hoch-

schulen schulen 

Europa. . 7 309 306 
da1"1lllter 
Belgien 11 19 
Finnland 22 12 
Frankreich • 20 14 

Griechenland • • 25 10 
Großbritannien 1 22 30 
Italien 8 3 
Jugoslawien 10 13 
Luxemburg .2 10 
Niederlande 2 65 29 
Norwegen • 2 9 
Österreich • 1 44 21 
POlen .2 3 
Schweden • 7 8 
Schweiz 2 19 47 
Spanien 1 8 10 
Tschechos1owakei • 7 9 
Türkei • 25 17 
Ungsrn 3 21 

Afrika • 2 8 23 
darunter 
Arabische Republik 
Ägypten 5 4 
Ghana 1 
Libyen •• 1 
Süd afrika 2 1 6 
Tunesien • 1 3 

Amerika 2 19 128 
darunter 
Argentinien 1 8 
Bolivien • 1 1 
Brasilien 3 7 
Chile 2 8 
Kanada • . 1 .2 16 
Kolumbien 3 
Mexiko • • • 5 
Peru • ., • 2 4 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 1 7 68 

Asien 33 207 
darunter 
Afghanistan 1 
China (Taiwan) • 9 
Indien • . 
Indonesien 2 3 
Irak • 
Iran • . . 13 4 
Israel •• 7 
Japan 155 
Jordanien 2 
Korea, Süd • 2 24 
Libanon 2 
Pakistan • 1 
Saudi-Arabien 
Syrien • 2 
Thailand 2 
Vietnam, Süd 1 

Australien UIld 
Ozeanien ... 14 

Staatenlos • 24 6 

Ungeklärt 2 

Ohne Angabe 3 7 

Insgesamt 11 398 691 

Anmerkung S. 228 

noch: 4.3 Ausländische Studenten') nach Staatsangehörigkeit, 

Fach-
hoch- Geistes- Sprach-

schulen 

1 316 5 30 

65 4 
25 2 
31 6 

117 3 
24 3 
33 1 
28 

9 
162 1 4 

23 2 1 
70 3 

6 
6 

27 
24 1 
19 1 

625 1 
11 1 

172 1 8 

12 1 
23 
1 

14 5 

87 2 5 

4 
9 1 
7 1 

11 

3 
7 
3 1 

10 

7 1 

1 053 1 13 

17 
6 

31 1 
287 4 

8 
365 8 
19 

6 
41 1 
9 
9 
9 
1 

27 
32 

164 

2 

55 1 1 

4 

4 

2 693 10 57 

davon studiersn 

lIirt- Landwirt-

schafts- achaft, 

und Natur- HauahaltB-

Sozial- und Ernih-
r 

wissenschaften 

140 114 

8 1 
7 2 
4 

10 17 
5 1 

10 1 
5 2 

44 4 
1 

12 10 
.2 1 
3 
3 4 
1 1 
3 1 

17 68 
3 1 

14 17 

1 2 
2 3 

1 

8 8 

2 
2 
2 1 

1 

1 

1 

78 183 3 

3 2 
2 
2 4 
8 48 

2 
44 49 3 
1 2 
1 
1 4 
7 1 

1 4 

2 6 
1 

4 59 

1 

18 3 

3 

262 325 3 

903 

42 
11 
12 
81 

6 
12 
18 

3 
90 

4 
39 
3 
3 

16 
19 
10 

524 
4 

120 

6 
16 

4 

59 

2 
6 
3 

10 
.2 
6 
1 
9 

4 

727 

12 
2 

22 
214 

5 
241 
10 

4 
34 
1 
9 
4 
1 

19 
31 

101 

1 

26 

1 

4 

1 841 

121 

10 

3 
9 
5 
9 
9 
3 
6 

19 
15 

6 

4 
2 
4 

13 
2 

12 

2 
2 

5 

5 

1 
1 

1 

1 

40 

2 
2 

12 
1 

13 
6 
1 
1 

6 

184 

Studien­
kolleg, 
Grund­
kursus 
Deutsch 

3 

1 

2 

8 

1 

7 

11 
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Studiengebiet des 1. Studienfachs und Hochschulart 

davon studieren 

Staatsangehörigkeit 
Studenten 
inegesamt 

Geistee- Sprach- Rechts-

Wirt-
schafte-

und 
Sozial-

Natur-

Landwirt-
schaft, 

Baushalts-
und Ernäh-

rungdu-

wissenschaften 

Medizin 

Inge-
nieur-
wissen-
schaften 

Kunst 
und 
Musik 

8port-
wiesen-
schaft 

Studien-

kolleg, 
Grund-

kursus 
Deutsch 

Hochschulen insgesamt 

Europa  
darunter 

6 403 639 917 118 722 827 32 381 1 766 499 129 373 

Belgien  262 16 57 2 32 28 1 13 75 33 4 1 

Finnland  200 34 37 1 30 15 1 35 16 22 9 - 

Frankreich . . 416 34 279 2 14 14 1 9 19 31 2 11 

Griechenland . 920 102 43 27 129 136 3 57 252 19 14 138 

Großbritannien 218 23 92 5 27 14 1 3 12 41 
; 

- 

Italien  192 26 45 8 31 19 1 9 31 13 5 

Jugoslawien 210 37 28 2 20 22 1 16 43 22 7 12 

Luxemburg . 181 14 9 2 11 21 7 17 84 16 - -

Niederlande 

Norwegen  

809 
120 

74 
5 

88 
7 

24 
- 

133 
11 

169 
5 

9 26 
56 

217 
7 

60 
24 

8 
5 

1 

-

Osterreich 
Polen  
Schweden  

392 
60 
103 

64 
3 
7 

47 
13 
7 

7 
3 
- 

63 
7 
6 

65 
7 
5 

21 
2 
35 

74 
12 
5 

37 
3 
10 

14 
1 
28 

9 

Schweiz  201 46 18 4 17 20 1 6 30 57 2 

Spanien  160 54 25 - 19 11 2 3o 14 - 5 

Tschechoslowakei  213 26 26 6 17 25 21 62 14 13 3 

Türkei  
Ungarn  

1 504 
84 

43 
9 

44 
9 

18 
4 

137 
7 

221 
9 

5 
1 

40 

3 
764 
14 

34 
26 

13 
2 

185 

Afrika  
darunter 

844 36 54 5 9? 123 9 94 294 39 31 62 

Arabische Republik 
Ägypten  
Ghana  

223 
63 

9 
2 

14 
2 

30 
7 

35 
9 

5 7 
15 

68 
24 

6 
3 

1 
1 

48 

Libyen  40 - 1 3 3 29 2 1 1 

Südafrika 
Tunesien  

24 
76 

7 
3 

3 
17 

3 
8 

- 
3 

1 
1 1 

3 
13 

7 
10 20 

Amerika  
darunter 
Argentinien 

1 018 

49 

147 

10 

210 

4 

11 106 

4 

114 

12 

10 50 

1 

134 

5 

142 

8 

17 

2 

77 

3 

Bolivien  48 5 3 6 3 1 3 16 1 - 10 

Brasilien 93 15 12 16 9 2 6 8 9 5 11 

Chile  106 20 13 15 4 2 7 23 9 1 12 

Kanada  
Kolumbien 

53 
45 

7 
7 

16 
3 

1 
1 

1 
6 

3 
9 

4 
- 

2 
11 

18 
3 

- 
1 

1 
4 

Mexiko  
Peru  

32 
47 

2 
5 

2 
1 

2 
1 

5 
5 

7 
8 2 

6 
14 

6 
5 

- 
1 

2 
5 

Vereinigte Staaten 

von Amerika . .  395 64 147 5 29 30 2 21 10 74 1 12 

Asien  
darunter 

Afghanistan • 

China (Taiwan) 

4 054 

140 
82 

166 

4 
13 

187 

2 
9 

43 

- 
8 

393 

34 
12 

667 

36 
7 

36 

6 
- 

292 

7 
5 

1 463 

18 
11 

263 

- 
12 

26 

- 

518 

33 
5 

Indien  181 13 13 1 25 28 4 7 60 3 5 22 

Indonesien 1 078 12 20 3 52 170 4 112 460 15 - 230 

Irak  58 3 4 - 11 8 - 8 17 1 2 4 

Iren  
Iereel  

907 
108 

23 
7 

29 
9 

2 
3 

95 
6 

183 
12 

11 
- 

43 
17 

378 
29 

26 
16 

4 
2 

113 
7 

Japan  
Jordanien 
Korea, Süd 

335 
201 
i86 

42 
1 
29 

49 
4 
25 

11 
1 
10 

26 
23 
35 

10 
34 
15 

1 
1 

1 
25 
6 

15 
91 
24 

156 
1 
25 

6 
1 
3 

19 
19 
13 

Libanon  
Pakistan  
Saudi-Arabien 
Syrien  
Thailand  

49 
52 
13 
168 
71 

2 
1 
- 
5 
1 

- 

3 
- 
9 
2 

- 
1 
- 
1 
2 

4 
5 
1 
25 
4 

4 
20 
2 
29 
6 

2 
- 
1 
1 

6 
1 
7 
14 
4 

25 
13 
2 
57 
47 

- 

2 

- 

2 

8 
6 
1 
25 
2 

Vietnam, Süd 285 2 - - 14 75 1 17 175 1 

Australien und 
Ozeanien  28 1 4 2 3 1 14 1 2 

Staatenlos  265 36 30 8 38 43 2 15 61 18 8 6 

Ungeklärt  31 4 3 1 7 5 3 6 2 

Ohne Angabe 37 4 3 1 2 5 2 12 7 1 

Insgesamt 12 680 1 033 1 408 187 1 367 1 787 89 837 3 737 982 213 1 040 

Studiengebiet des I. Studientachs und lIochachulart 

davon IItudieren 

liirt- LaIldwirt-

Studenten sChaf'ts- Bch .. ft. Inge-
Studien-

St .... tll .. ngehörigkeit insgesamt Geistell- Sprach- Rechts- und Natur- Haushalts- nieur- Kunst Sport- kolleg, 

8ozial- und Erlläh- Medizin wissen- und wiesen- Grund-
runJP:s- Musik schaft kursus 

schaften Deutsch 
wissenschaften 

Hochschulen insgesamt 

Europa .... 6 403 639 917 118 722 827 32 381 1 766 499 129 373 
darunter 
Belgien 262 16 57 2 32 28 1 13 75 33 4 1 
Finnland 200 34 37 1 30 15 1 35 16 22 9 
Frankreich • 416 34 279 2 14 14 1 9 19 31 2 11 

Griechenland 920 102 43 27 129 136 3 57 252 19 14 138 
Großbritannien 218 23 92 5 27 14 1 3 12 41 
Italien 192 26 45 8 31 19 1 9 31 13 4 5 
Jugosl .. wien 210 37 28 2 20 22 1 16 43 22 7 12 
Luxemburg . . 181 14 9 2 11 21 7 17 84 16 
Niederlande 809 74 88 24 133 169 9 26 217 60 8 1 

Norwegen • 120 5 7 11 5 56 7 24 5 
Österreich 392 64 47 7 63 65 21 74 37 14 
Polen 60 3 13 3 7 7 2 12 3 1 9 
Schweden • • 103 7 7 6 5 35 5 10 28 
Schweiz 201 46 18 4 17 20 1 6 30 57 2 
Spanien . . 160 54 25 19 11 2 30 14 5 
Tschechos1owakei • 213 26 26 6 17 25 21 62 14 13 3 
Türkei 1 504 43 44 18 137 221 5 40 764 34 13 185 
Ungarn 84 9 9 4 7 9 1 3 14 26 2 

Afrika • 844 36 54 5 97 123 9 94 294 39 31 62 

darunter 
Arabische Republik 
Ägypten 223 9 14 30 35 5 7 68 6 1 48 

Ghana .. 63 2 2 7 9 15 24 3 1 
Libyen •• 40 1 3 3 29 2 1 1 

SUdafrika 24 7 3 3 1 3 7 
Tuneaien 76 3 17 8 3 1 1 13 10 20 

Amerika 1 018 147 210 11 106 114 10 50 134 142 17 77 
darunter 
Argentinien 49 10 4 4 12 1 5 8 2 3 
Bolivien •• 48 5 3 6 3 1 3 16 1 10 

Brasilien 93 15 12 16 9 2 6 8 9 5 11 

Chile 106 20 13 15 4 2 7 23 9 1 12 
Kanada • • 53 7 16 1 1 3 4 2 18 1 
Kolumbien 45 7 3 1 6 9 11 3 1 4 

Hexiko •• 32 2 2 2 5 7 6 6 2 
Peru • • • 47 5 1 1 5 8 2 14 5 1 5 
Vereinigte Staaten 
von Amerika 395 64 147 5 29 30 2 21 10 74 1 12 

Asien .. .. .. .. 4054 166 187 43 393 667 36 292 1 463 263 26 518 
darunter 
Afghanistan • 140 4 2 34 36 6 7 18 33 
China (TabU) 82 13 9 8 12 7 5 11 12 5 
Indien • • • 181 13 13 1 25 28 4 7 60 3 5 22 
Indonesien 1 078 12 20 3 52 170 4 112 460 15 230 
Irak •• 58 4 11 8 8 17 1 2 4 

Iran • • • 907 29 2 95 183 11 43 378 26 4 113 
Israel •• 108 7 9 3 6 12 17 29 16 2 7 
Japan . . 335 42 49 11 26 10 1 15 156 6 19 
Jordanien 201 1 4 1 23 34 1 25 91 1 1 19 
Korea. Süd 186 29 25 10 35 15 1 6 24 25 3 13 
Libanon 49 2 4 4 6 25 8 

Pakistan •• 52 1 3 1 ,5 20 2 1 13 6 

Saudi-Arabien 13 1 2 7 2 1 

Syrien • 168 5 9 1 25 29 1 14 57 2 25 
Thailand •• 71 1 2 2 4 6 1 4 47 2 2 
Vietnam, SUd 285 2 14 75 1 17 175 1 

Austra1ien und 
Oze&n1en • 28 1 4 2 3 1 14 1 2 

Staatenlos 265 36 30 8 38 43 2 15 61 18 8 6 

Ungeklärt 31 4 3 1 7 5 3 6 2 

Ohne Angabe 37 4 :; 1 2 5 2 12 7 1 

Insgesamt 12 680 1 033 1 408 187 1 367 1 787 89 837 3737 982 213 1 040 
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5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppe des 

Fachgruppe 

Belegungen 
inegesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

snsaman 
darunter 
Lehramt 

LUSILMBOll 
darunter 
Lehramt 

MUMM« 
darunter 

Lehramt 
zusammen 

darunter 
Lehramt 

ausassen 
darunter 
Lehramt 

Gesamthochschulen 

Evangelische Theologie  4 4 3 3 - 1 1 
Katholische Theologie  3 3 1 1 1 1 1 1 
Philosophie  8 5 2 1 5 4 1 
Psychologie  8 2 - 4 - 3 2 1 
Pädagogik  33 8 24 4 7 3 2 1 
Geschichte  2 2 2 2 - - - 

Allgemeine Philologie  2 2 2 2 

Germanistik  26 23 20 18 4 4 2 1 

Anglistik  8 7 6 5 1 1 1 1 
Romanistik  3 3 3 3 

Wirtschaftswissenechaften . . . . 9 4 5 4 
Sozial- und Politikwissenechaften 14 4 4 1 6 2 
Sozialwesen  1 1 

Mathematik  11 9 9 7 2 2 
Physik  

Chemie   : 
3 
3 

1 
2 

2 

3 2 
1 1 

-
Biologie  

Geographie   : 
7 
3 

7 
3 

2 
1 

2 
1 

4 
2 

4 
2 

1 1 

Allgemeine Medizin  3 3 

Architektur  2 2 
Bauingenieurwesen  
Maschinenbau   : 

3 
12 

1 3 
11 

1 
1 da,

Elektrotechnik  

Verfahrenstechnik   : 
3 
2 

3 
2 

Kunsterziehung  17 15 13 11 4 4 
Kunst, Design, Werken  16 15 14 13 1 1 1 1 
Musikerziehung  2 1 2 1 - 

Leib iehung  5 5 1 1 2 2 2 2 

Insgesamt 213 126 144 79 49 35 18 12 2 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie  44 34 31 25 10 7 2 2 1 
Katholische Theologie  

Philosophie  
34 
237 

21 
170 

22 

110 
13 
79 

9 
89 

7 
66 

3 
30 

1 
17 8 i 

Psychologie  31 6 17 4 9 1 5 1 
Pädagogik  395 309 205 139 129 114 59 54 2 2 
Geschichte  153 110 114 88 30 16 8 5 1 1 
Kunstwiesenechaftliche Fächer . . 227 122 144 74 52 33 22 9 9 6 
Sonstige Geisteswieeenechaften  40 4 22 2 10 1 7 1 1 

Allgemeine Philologie  15 5 7 3 5 1 1 2 1 
Alte Sprachen  
Germanistik   : 

17 
291 

10 
225 

9 
229 

5 
191 

4 
47 

4 
28 

3 
13 

1 
5 

1 
2 1 

Anglistik  
Romanistik   : 

144 
144 

123 
123 

122 
111 

106 
97 

19 
24 

14 
20 

3 
9 

3 
6 

Slawistik  21 15 13 10 8 5 - 
Ostasiatische Philologie . . . . 17 2 8 - 7 2 2 
Sonstige Sprachwissenschaften . . 21 1 14 1 4 - 3 - - 

Rechtswissenschaft  19 1 18 1 1 

Wirtschaftewissenechaften . . . . 84 39 62 25 17 11 4 3 1 
Sozial- und Politikwissenschaften 187 118 117 89 48 20 20 7 2 2 

Mathematik  67 45 58 38 5 4 4 3 - 
Informatik  8 1 5 1 2 1 -
Astronomie  3 1 3 1 - - -
Physik  27 14 21 13 5 1 1 -
Chemie  32 16 29 15 2 1 1 
Biologie  77 55 72 53 5 2 -
Geographie  161 134 140 117 19 17 2 
Geowissenschaften  13 2 10 1 2 1 1 
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5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppe des 

davon 
Belegungen 
inagesallt 1. Studienfacn 2. 4. Studienfach Fachgruppe 

.uSOllen darunter darunter darunter darunter 
Lehramt ZUSlUllllen Lehrot zusa ... n Lehrut 

.ue .... n 
Lehrot 

Gesamthochschulen 

Evang.lisch. . . . . . 4 4 3 3 1 1 
Katholische • 3 3 1 1 1 1 1 1 
Philosophie 8 5 2 1 5 4 1 
Psychologie • • 11 • • • 8 2 4 3 2 1 
Pädagogik •• 33 8 24 4 7 3 2 1 
Geschichte 2 2 2 2 

Allgemeine Philologie • 2 2 2 2 
Germanistik 26 23 20 18 4 4 2 1 
Anglistik •• . . ... 8 7 6 5 1 1 1 1 
Romanistik 3 3 3 3 

Wirtschaftswissenschaften 9 4 5 4 4 
Soz1a1- und Politikwissenschaften 14 4 4 1 6 2 4 1 
Sozialwesen • 1 1 

Mathematik 11 9 9 7 2 2 
Phyeik . . ... 3 1 2 1 1 
Chemie :; 2 :; 2 
Biologie . . . . . 7 7 2 2 4 4 1 1 
Geographie 3 3 1 1 2 2 

Allgemeine Medizin 3 3 

Architektur •••• 2 2 
Bauingenieurwesen • 3 1 3 1 
Maschinenbau . . . . . 12 11 1 
Elektrotechnik . . . . . :; 3 
Verfahrenatechnik • 2 2 

Kunsterziehung 17 15 13 11 4 4 
Kunst, Design, Werken 16 15 14 13 1 1 1 1 
Musikerziehung 2 1 2 1 

Leibeserziehung • 5 5 1 1 2 2 2 2 

Insgesut 213 126 144 79 49 35 18 12 2 

Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Evangelische Theologie 44 34 31 25 10 7 2 2 1 
Katholiache Theologie • 34 21 22 n 9 7 3 1 
Philosophie 237 170 110 79 89 66 30 17 8 8 
Psychologie • 31 6 17 4 9 1 5 1 
Pädagogik •• 395 309 205 139 129 114 59 54 2 2 
Geschichte 153 110 114 88 30 16 8 5 1 1 
Kunstwissenschaftliche FäCher 227 122 144 74 52 33 22 9 9 6 
Sonstige Geisteswissenschaften 40 4 22 2 10 1 7 1 1 

Al1gem.ine Philo10gi. 15 5 7 3 5 1 1 2 1 
Alte Sprachen • 17 10 9 5 4 4 3 1 1 
Germanietik 291 225 229 191 47 28 13 5 2 1 
Anglistik. 144 123 122 106 19 14 3 3 
Romanistik . . . . . 144 123 111 97 24 20 9 6 
Slawistik • 21 15 13 10 8 5 
Oetasiatisch. Philologi. 17 2 8 7 2 2 
Sonstige Sprachwiss.nschaften 21 1 14 1 4 3 

Rechtswissenschaft 19 1 18 1 1 

Wirtschaftswissenschaften • 84 39 62 25 17 11 4 3 1 
und Politikwissenscbeften 187 118 117 89 48 20 20 7 2 2 

Mathematik 67 45 58 38 5 4 4 3 
Informatik 8 1 5 1 2 1 
Astronomi. . . . . . . 3 1 3 1 
Physik 27 14 21 13 5 1 1 
Chemie 32 16 29 15 2 1 1 
Biologie 77 55 72 53 5 2 
Geographie 161 134 140 117 19 17 2 
Geowissenschaften • 13 2 10 1 2 1 1 
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1., 2., 3. und 4. Studienfachs der Zweithörerschaft und Hochschulart 

davon 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. Studienfach 

zusammen 
darunter 
Lehramt 

suaammen darunter 
Lehramt 

neunen darunter 
Lehramt 

auaammen darunter 
Lehramt SUeannen 

darunter 
Lehramt 

noch: Universitäten, Technische Hochschule und Sporthochschule 

Zaunhalts- lad lamährunis-
viaeenanhaften  2 1 1 1 

Allgemeine Medizin  21 19 

Architektur  1 1 
Raumplanung  1 1 
Bauingenieurwesen  1 1 
Vermeemoungeweeen  1 1 
Maschinenbau  8 2 8 
Elektrotechnik  2 1 

Kunsterziehung  8 8 6 6 

Leibeserziehung  288 230 284 226 3 3 

Insgesamt 2 842 1 948 2 037 1 427 568 381 207 119 30 21 

Theologische und Kirchliche Hochschulen 

Evangelische Theologie  17 7 17 7 
Katholische Theologie  1 1 

Insgesamt 18 7 18 

Pädagogische Hochschulen 

Evangelische Theologie  14 14 9 9 - - 5 5 -
Katholische Theologie  
Philosophie   : 

9 
19 

9 5 5 3 
18 2 2 16 

3 
16 

1 
1 

1 
- 

-
-

Psychologie  36 9 1 1 9 4 21 2 5 
Pädagogik  701 563 568 483 106 57 26 23 1 
SonderpRdagogik  
Geschichte   : 

87 
30 

83 53 53 31 
21 13 12 5 

29 
5 

1 
6 

1 
4 

2 
6 

Germanistik  79 74 51 51 15 15 7 6 6 2 
Anglistik  46 45 29 28 16 16 1 1 

Wirtschaftewieeenechaften . . . 19 17 12 10 4 4 2 2 1 1 
Sozial- und Politikwiaesuachaften 64 25 26 16 9 6 27 2 2 1 

Mathematik  
Physik  
Chemie   : 

30 
16 
16 

30 17 17 10 
14 8 8 5 
14 11 9 5 

10 
4 
5 

2 
1 
- 

2 
1 

1 
2 

1 
1 

Biologie  31 27 23 23 4 3 2 1 2 
Geographie  33 31 20 20 7 6 5 5 1 

Raushalte- und Ernährung' - 
wimeenachaften  12 12 11 11 1 1 

Kunsterziehung  136 133 120 120 9 8 6 
Kunst, Design, Werken  
Musikerziehung  

576 
18 

572 527 526 42 
15 14 13 2 

41 
2 

6 
-

Leibeserziehung  71 67 49 49 11 10 9 

Insgesamt 2 043 1 793 1 569 1 466 310 245 129 74 35 

Kunst— und Musikhochschulen 

Kunetwiesenschaftliche Fächer . 5 3 4 

Kunst, Design, Werken  1 1 
Nunikersiehung  45 44 1 
Musik  73 72 1 

Inegeeaut 124 6 121 6 3 

235 

1., 2., 3. und 4. Studientacha der Zweithörerachatt und Rochachulart 

d .... oll 
BeleCUPII 
in·s·· .. t 1. Studi.nf.ch 2. Studienf.ch ;. Studienf.ch 4. Studi.nfach ".chl1'uPP. 

.u ..... nldarunt.r 
Lehr .. t .u ..... nl darunt • r 

Lehr .. t 
.1l8 .... nldarunt.r 

Lehr .. t 
.u ..... nldarunt.r 

L.hr .. t 
I1 d.runt.r su ..... n Lehr .. t 

noch: Universitäten, Hochschule und Sporthocbscbule 

Ba1l8haUa- und :srnllhrunc_ 
via"lI.chaft.1I 2 1 1 1 1 

All, ... ill. Kadi.ill 21 19 2 

Archit.ktur • • • • · . . . . 1 1 
1 • ..,1 •• l1li' • • • 1 1 
Bauinl.·i.urw ••• 11 • 1 1 
V.r •••• unl.V ••• 1I . . ... 1 1 
Keachin.nll.lI . 8 2 8 2 
llektrohchllik 2 1 2 1 

lCun.tersi.hung 8 8 6 6 2 2 

Leill ••• rsi.huns • . . . . .. 288 230 284 226 3 3 1 1 

In.g .... t 2 842 1 948 2 037 1 427 568 381 207 119 30 21 

Theologische und Kirchliche lIochscbulen 

E .... nc.li.ch. Tb.ologi. · . . . . 17 7 17 7 
K.tholi.ch. Tb.ologi. • • 1 1 

In.g .... t 18 7 18 7 

Pädagogische Hochschulen 

EY&nc.li.ch. Tb.oloCi. 14 14 9 9 5 5 
K.tho1i.ch. Tb.olosie • 9 9 5 5 3 3 1 1 
Philo.ophi. • • • 19 18 2 2 16 16 1 
P·1 cholop. • • ;6 9 1 1 9 4 21 2 .5 2 
Pli.dacoCik • • • · . . . . 701 563 568 483 106 57 26 23 1 
8onderpldagogik • 87 83 53 53 31 29 1 1 2 
a.schicht. . . . . . . . . 30 21 13 12 5 5 6 4 6 

Geraaniatik . . ... 79 74 ;1 ;1 15 15 7 6 6 2 
AnsU.tik • · . . . . 46 4; 29 28 16 16 1 1 

Wirtschaftsvis •• nschaften • • • • 19 17 12 10 4 4 2 2 1 1 
808i.1- IIIId P01itikvi.s.nechaft.n 64 2; 26 16 9 6 27 2. 2 1 

J1ath ... t1k 30 30 17 17 10 10 2. 2. 1 1 
Ph1aik ... 16 14 8 8 5 4 1 1 2 1 
Ch •• i. 16 14 11 9 5 .5 
Biolosi. . . . . . 31 21 23 23 4 3 2 1 2. 
Geographie . . . . . :33 31 20 20 '1 6 5 5 1 

Bausha1t.- und Ernährungs-
vi ••• nschaften · . . 12 12 11 11 1 1 

J[lInstersiehung · . . . 136 133 120 120 9 8 6 5 1 
Kunst, D.sign, Werk.n •• 576 ;72 ;27 526 42 41. 6 5 1. 
Musik.rsiehung 18 1; 14 1.3 2 2 2 
Leibesersi.hung • • • • ?l 67 49 49 11 10 9 8 2 

In8g ..... t 2 043 1 793 1 569 1 1+66 310 21+5 1.29 71+ 35 8 

Kunst- und Musikhochschulen 

Kunstviss.nschattlich. Pich.r 5 3 1+ 3 1 

lunst, D.sign, W.rk.n 1 1 
Musik.rsiehung · . . 1+5 3 1+1+ 3 1 
Mu.ik • • • • • • • • 73 72 1 

Insgea ... t 121+ 6 121 6 3 
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noch: 5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachgruppe des 1., 2., 3. und 4. Studienfachs 
der Zweithörerschaft und Hochschulart 

Fachgruppe 

Belegungen 
insgesamt 

davon 

1. Studienfach 2. Studienfach 3. Studienfach 4. stadienfach 

suawen 
darunter 
Lehramt 

SlallaM11 
darunter 
Lehramt 

111111111111111 
darunter 
Lehramt 

59111111111111 
darunter 
Lehramt 

S111101111011 
darunter 
Lehramt 

Fachhochschulen 

Dolmetscher, übereetzer  1 1 

Wirtschaftswissenschaften . 7 7 
Sozialwesen  16 16 

Chemie  1 - 1 

Maschinenbau  5 5 
Elektrotechnik  2 - 2 
Fotographische Technik  1 - 1 

Kunst, Design, Werken  17 17 

Insgesamt 50 50 

Hochschulen insgesamt 

Evangelische Theologie  79 59 60 44 10 7 8 8 1 -
Katholische Theologie  47 33 29 19 13 11 5 3 - 
Philosophie  264 193 114 82 110 86 31 17 9 8 
Psychologie  75 17 18 5 22 5 29 5 6 2 
Pädagogik  1 129 88o 797 626 242 174 87 78 3 2 
Sonderpädagogik  87 83 53 53 31 29 1 1 2 -
Geschichte  185 133 129 102 35 21 14 9 7 1 
Kunetwissenschaftliche Fächer . . 232 125 148 77 53 33 22 9 9 6 
Sonstige Geisteswissenschaften . 40 4 22 2 10 1 7 1 1 - 

Allgemeine Philologie  17 7 9 5 5 1 1 2 1 
Alte Sprachen  17 10 9 5 4 4 3 1 1 
Germanistik  396 322 300 260 66 47 22 12 8 3 
Anglistik  198 175 157 139 36 31 5 5 
Romanistik  
Slawistik  

147 
21 

126 114 100 24 
15 13 10 8 

20 

5 
9 
- 

6 

Ostasiatische Philologie . . . . 17 2 8 - 7 2 2 
Sonstige Sprachwissenschaften . . 21 1 14 1 4 - 3 
Dolmetscher, übermetser  1 - 1 - - - 

Rechterwissenschaft  19 1 18 1 - 1 

Wirtschaftewiseenechaften . . . . 119 60 86 35 25 19 6 5 2 1 
Sozial- und Politikwissenschaften 265 147 147 106 63 28 51 lo 4 3 
Sozialwesen  17 - 17 - 

Mathematik  108 84 84 62 17 16 6 5 1 1 
Informatik  8 1 5 1 2 1 -
Astronomie  3 1 3 1 - 
Physik  46 29 31 22 11 6 2 1 2 1 
Chemie  52 32 44 26 7 6 1 
Biologie  115 89 97 78 13 9 3 2 2 
Geographie  197 168 161 138 28 25 7 5 1 
Geowissenschaften  13 2 10 1 2 1 1 

Haushalte- und Ernährungs-
wiesenschaften  14 13 12 12 1 1 1 

Allgemeine Medizin  24 22 2 

Architektur  3 3 
Raumplanung  1 1 
Bauingenieurwesen  4 1 4 1 - 

Vermessung 1 1 
Maschinenbau  25 2 24 2 1 
Elektrotechnik  7 1 7 1 
Verfahrenstechnik (FR)  2 2 
Fotographische Technik  1 1 

Kunsterziehung  161 156 139 137 15 14 6 5 1 
Kunst, Design, Werken  
Musikerziehung   : 

610 
65 

587 559 539 43 
19 60 17 3 

42 
2 

7 
- 

6 1 
2 

Musik  
Leibeserziehung   : 

73 
364 

- 72 - 1 
302 334 276 16 

- 
15 

- 
12 11 2 

Insgeeamt 5 290 3 880 3 939 2 985 930 661 354 205 67 29 

noch: 5.1 Deutsche und ausländische Zweithörer nach der Fachsruppe d •• 1., 2., 3. und 4. Studi.nfacb. 
der Zweithörerscbatt und Hocbecbulart 

4&"on 
Bel.pnpn 
inag.sut 1. Studienfach 2. StaU.nfaeh 3. StuU.nfach ,. Studi.nfach 

J'achgrupp. 

zu .... nl
darunt

•
r 

s Lehr .. t 
11 darunt.X" .l1s .... n Lehraat I1 darunt.X" lIu._n Lehraat dar_t.X" .us .... n Lehraat .1l ..... nl darUDt• r 

Lehraat 

Fachhochschulen 

Dolmetsch.r, Ub.X"s.t •• r •• 1 1 

Wirtschaftswiss.nschaft.n • 7 7 
So.ialwesen • • 16 16 

Chemie . . . . . I 1 

Maschinenbau . . . . . 5 5 
Elektrotechnik . . 2 2 
J'otographisch. Technik 1 1 

Kunst, Design, W.rken •• 17 17 

Insgesamt 50 50 

Hochschulen insgesamt 

Evang.lische Th.ologie q • • •• 79 59 60 '4 10 7 8 8 I 
Xatholische Theologie • 4? 33 29 19 13 11 5 3 
Philosophie • • • 264 193 114 82 110 86 31 17 9 8 
PS7chologie • • • • 75 17 18 5 22 5 29 5 6 2 
Pldagogik • • • I 129 880 797 626 242 174 87 78 3 2 
Sonderpidagogik • 87 83 53 53 31 29 1 1 2 
Geschichte 185 133 129 102 35 21 14 , 7 1 
Kunstwiss.nschaftlich. Fächer 232 125 148 77 53 33 22 9 9 6 
Sonstige Geist.swissenschaften 40 4 22 2 10 1 7 1 1 

Allgemeine Philologie • 17 7 9 5 5 1 1 2 1 
Alte Sprachen • • 17 10 9 5 4 4 3 1 1 
Germanistik 396 322 300 260 66 47 22 12 8 3 
Anglistik • • • • 198 175 157 139 36 31 5 5 
Romanistik 147 126 114 100 24 20 9 6 
Slawistik • • • 21 15 13 10 8 5 
Ostasiatische Philologie 17 2 8 7 2 2 
Sonstige Sprachwiss.nschaften 21 1 14 1 4 3 
Dolmetscher, Ubersetzer 1 1 

Rechtswiss.nschaft 19 1 18 1 1 

Wirtsohaftswissenschaften • 119 60 86 35 25 19 6 5 2 1 
80zi&1- und Politikvissenschaften 265 147 147 106 63 28 51 10 4 3 
So:idalw.s.n 17 17 

Math.matik 108 84 84 62 17 16 6 5 1 1 
Informatik 8 1 5 1 2 1 
Astronomi. 3 1 3 1 
Phyeik 46 29 31 22 11 6 2 1 2 1 
Chemie 52 32 44 26 7 6 1 
Biologie 115 89 97 78 13 9 3 2 2 
G.ographie . . . . . 197 168 161 138 28 25 7 5 1 
Geowissenschaft.n • 13 2 10 1 2 1 1 

Haushalts- und Ernlhrunge-
wissenschaften 14 13 12 12 I 1 1 

Allgemeine Medizin . . . . . 24 22 2 

Architektur • • • • 3 :; 
Raumplanung • • • • 1 1 
Bauingenieurwesen • • . . . . .. 4 1 4 1 
V.rmessungsw.sen 1 I 
Maschin.nbau 25 2 24 2 1 
Elektrotechnik . . . . . . . . . 7 1 7 1 
Verfahl".nstechnik (J'H) . . . . . 2 2 
Fotographische Technik 1 1 

Kunsterziehung 161 156 139 137 15 14 6 5 1 
lunet, D.sign, Werken. 610 587 559 539 '+3 42 7 6 1 
Musikerziehung 65 19 60 17 :; 2 2 
Musik • • • • • 73 72 1 
Leibeserziehung • • • • 364 302 334 276 16 15 12 11 2 

Insgesamt 5290 3 880 3 939 2 985 930 661 35'+ 205 67 29 
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6.1 Abgelegte Prüfungen in Prüfungsjahr 1974 

Deutsche Ausländer 

Fachrichtung 
Abgelegte 

darunter bestanden 
Abgelegte 

darunter bestanden 

Prüfungen Prüfungen 
insgesamt Susannen weiblich insgesamt zueanea weiblich 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie  109 108 12 1 1 

Katholische Theologie  117 115 6 9 9 

Medizin  
davon 

1 141 1 123 237 101 98 21 

Allgemeine Medizin  989 976 222 95 92 19 
Zahnmedizin  152 147 15 6 6 2 

Pharmazie  405 392 195 10 9 5 

Rechtswissenschaft  1 732 1 333 130 3 3 -

Wirtschaftswissenschaften
1) 

darunter 

1 264 1 003 82 62 39 2 

Volkswirtschaft  325 257 38 20 11 1 
Wirtschaftewi haftliches Aufbaustudium 68 68 - 5 5 -
Betriebswirtschaft  624 506 32 29 19 1 
Wirtechaftswissenschaft 2)  228 158 10 5 2 - 

Sozialwissenschaften  

davon 

105 105 27 10 10 1 

Soziologie  38 38 9 5 5 1 
Wissenschaft von der Politik  13 13 3 2 2 
Sozialwissenschaft  54 54 15 3 3 

Philosophie  11 11 1 1 1 

Psychologie  253 241 96 8 8 1 

Pädagogik  310 291 126 2 2 1 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen  5 590 5 219 3 627 22 20 12 

Lehramt an Sonderschulen  620 612 362 4 4 3 

Lehramt an Realschulen  1 376 1 081 735 10 10 5 

Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 

für das Lehramt an Realschulen  88 77 32 

Lehramt an Gymnasien  2 505 2 248 790 23 20 13 

Zusatz-, Ergänzunge- oder Erweiterungsprüfung 

für das Lehramt an Gymnasien  522 477 146 1 1 

Lehramt an berufsbildenden Schulen  305 285 26 3 1 

Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungeprüfung 

für das Lehramt an berufsbildenden Schulen . 46 45 12 

Handelsschullehramt, Wirtschaftspädagogik 39 34 4 - - 

Geschichte  15 15 7 3 3 1 

Kunst, Kunetwiesenechaft  9 9 6 2 2 

Publizistik, Kommunikationsforschung 11 11 2 - - -

Sprachwissenschaften  62 60 28 9 9 3 

Mathematik und Naturwissenschaften  
darunter 

957 923 79 51 48 5 

Mathematik, Angewandte Mathematik  345 333 18 6 5 1 
Physik  230 224 4 10 9 -
Chemie  248 233 22 26 25 2 
Biologie, Botanik, Zoologie u.a.  95 94 29 3 3 2 
Geographie und Geowissenschaften  33 33 6 6 6 -

Landwirtschaft und Gartenbau  85 67 12 3 2 -

Haushalte- und Ernährungswissenschaften . 108 70 67 4 4 3 

Ingenieurwissenschaften  

davon 
770 759 9 75 73 3 

Bauwesen  216 216 7 26 26 3 
V g  (Geodäsie)  57 50 1 1 1 -
Maschinenbauwesen  279 278 1 21 21 
Elektrotechnik  181 178 23 21 
Berg- und Hütt 37 37 4 4 

Ieibesersiehung  49 49 18 16 16 8 

Ohne Angabe  12 11 3 2 

Insgesamt 18 616 16 774 6 874 436 395 87 

1) Ohne Bandelsechullehramt. - 2) An der Ruhr-Universität Bochum. 

6.1 Abgelegte PrUfungen 1. PrUtuncsjahr 1974 

Deutsche Au.liader 

Fachrichtung Abgelegte darunter bestaaden Abgelegte darunter b.etaaden 

Prütungen I weibl:1ch 
Prüfungen 

.u .... en I weiblich insg .... t zu.ammen in.g .... t 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie 

Katholische Theologie 

Medizin • • • • • • • 
davon 
Allgemeine Medizin 
Zahnmedizin • 

Pharmazie • • • • • • • 

Rechtswi.sen.chaft ••••• 

Wirtechaftevi •• enschaften l ) 
darunter 
Volk.wirt.chatt • • • • • 
Wirtschaftawissen.chattliches 
Betriebswirtschatt 
Wirtschattswis.en.chatt 2) 

Autbsu.tudiUII 

Sozialwi •• en.chatten 
davon 
Soziologie 
Wiasen.chaft von der Politik 
Sozialwissen.chaft 

Philosophie 

Psychologie • 

Pädagogik • 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen 

Lehramt an Sonderachulen 

Lehramt an Realschulen 

Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungsprüfung 
für das Lehramt an Real.chulen ••• • • • • 

Lehramt an Gymnasien • • • • • • • • • • • • 

Zusatz-, Ergänzungs- oder Erweiterungaprütung 
für das Lehramt an Gymnaaien •• • • • • • • 

Lehramt an berufsbildenden Schulen 

Zusatz-, Ergänzung.· oder Erweiterung.prüfung 
für da. Lehramt an berut.bildenden Schulen 

Handels.chu11ehramt, Wirtschaftspädagogik 

Geschichte 

Kun.t, Kunstwissenschaft 

Publizistik, Kommunikationstor.chung 

Sprachvissenechaften •••• • • • • • • • • 

Mathematik und Naturwissen.chaften 
darunter 
Mathematik, Angewandte Mathematik 
Physik •••••• • • • • • • • 
Chemie •• • • • • • • • • • • • 
Biologie, Botanik, Zoologie u.a. 
Geographie und Geowissenschaften 

Landwirtschaft und Gartenbau 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften • • 

Ingenieurwissenschatten • • • • • 
davon 
Bauwesen •• • • • • • • • 
Verme •• ungswesen (Geodäsie) • 
Ma.chinenbauwe.en • • • 
Elektrotechnik 
Berg- und HUttenwesen • 

Leibeserziehung • 

Ohne Angabe • • 

Insgesamt 

109 

117 
1 141 

989 
152 

405 

1 7'2 
1 264 

325 
68 

624 
228 

105 

38 
l' 54 

11 

25' 
310 

5 590 
620 

1 376 

88 

2 505 

522 

305 

46 

39 
15 

9 

11 

62 

957 

345 
230 
248 
95 
33 

85 
108 

770 

216 
57 

279 
181 

37 
49 

12 

18 616 

108 

115 

1 12' 

976 
147 

'92 

1 3" 
1 003 

257 
68 

506 
158 

105 

38 
13 
54 

11 
241 

291 

5 219 
612 

1 081 

77 
2 248 

477 
285 

45 
34 
15 

9 

11 

60 

923 

333 
224 
233 
94 
33 

67 

70 

759 

216 
50 

278 
178 

37 
49 

11 

16 774 

1) Ohne Bandelsschu11ehramt. - 2) An der Ruhr-Univer.ität Bochum. 

12 

6 

2'7 

222 
15 

195 
130 

82 

38 

32 
10 

27 

9 
3 

15 

1 

96 
126 

3627 

362 
735 

32 

790 

146 

26 

12 

4 

'7 

6 

2 

28 

79 

18 
4 

22 
29 
6 

12 

67 
9 

7 
1 
1 

18 

6 874 

1 

9 
101 

95 
6 

10 , 
62 

20 
5 

29 
5 

10 

5 
2 

3 

1 

8 

22 

4 

10 

23 

1 

3 

3 

2 

9 

51 

6 
10 
26 

3 
6 

, 
4 

75 

26 
1 

21 
23 
4 

16 

3 

1 

9 
98 

92 
6 

9 

3 

39 

11 
5 

19 
2 

10 

5 
2 
3 

1 

8 

2 

20 

4 

10 

1 

1 

3 

2 

9 

48 

5 
9 

25 
3 
6 

2 

4 

7' 

26 
1 

21 
21 

4 

16 

2 

395 

21 

19 
2 

5 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

12 , 
5 

1 

1 

2 
2 

:; 
:; 

:; 

8 

87 
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(Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Fachrichtung 

Deutsche Auelinder 

Abgelegte 
Prüfungen 
insgenant 

darunter bestanden 
Abgelegte 
Prüfungen 
inegesaut 

darunter bestanden 

211•111111101% weiblich ZUO&MBOU weiblich 

Promotionen 

Evangelische Theologie  6 6 

Katholische Theologie  16 16 8 8 

Medizin  

davon 

822 820 172 72 71 11 

Allgemeine Medizin  694 692 153 69 68 10 

Zahnnedizin  128 128 19 3 3 1 

Pharnazie  27 27 2 -

Bechtewissenschaft  160 160 10 3 3 

Wirtschaftswi haften1)  

darunter 

139 137 5 11 11 

Volkswirtschaft  48 47 3 7 7 

Betriebswirtschaft  60 59 2 3 3 

Wirtschaftswissenschaft 2)  15 15 - - 

Bonialwi haften  

davon 

56 56 8 5 5 

Soziologie  20 20 3 3 3 

Wi haft von der Politik  24 24 4 2 2 -

Sozialwi haft  12 12 1 

Philosophie  30 30 6 3 2 1 

Psychologie  37 37 6 1 1 1 

Pädagogik  30 30 4 1 1 1 

Handelsschullehramt, Wirtschaftspädagogik 2 2 

Geschichte  48 48 15 7 7 1 

Kunst. Kunetwi haft  46 46 13 2 2 1 

Publizistik, Konnunikationeforechung . . 13 13 3 2 2 

8prachwi haften  123 123 37 7 7 2 

Mathematik und Naturwissenschaften  

darunter 

489 488 27 55 55 7 

Mathematik, Angewandte Mathematik  58 57 4 4 4 
Physik  145 145 1 10 10 

Chemie  178 178 6 29 29 5 

Biologie, Botanik, Zoologie u.a.  62 62 11 2 2 2 

Geographie und Oeowi haften  45 45 5 9 9 

Landwirtschaft und Gartenbau  30 30 4 6 6 

Raushalte- und Ernährungswissenschaften . 2 2 2 1 1 

Ingenieurwienenschnften  

darunter 

227 227 2 36 36 

Bauwesen  40 40 1 5 5 

Vermessungswesen (Geodäsie)  5 5 2 2 

Maschinenbauwesen  106 106 12 12 

Elektrotechnik  34 34 6 6 

Berg- und Hlitt 39 39 11 11 

Ohne Angabe  19 19 1 1 1 

Insgesamt 2 322 2 317 317 221 219 25 

(Vintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Fachrichtung 

EY.ag.liache Th.ologie 

Katholi.che Theologie • 

M.dill1n • • 

davon 

Allge •• ine Medizin 

Zahnaedizin • 

Pbaraazie • • • 

Recht.wi.senschaft 

Wirtschaftawiaaen.chaften l ) 

darunter 

Volkswirtschaft 

Betri.bswirtschaft 

Wirtschaft.wia.enschaft 2) 

Sozialwiasenschaften 
davon 
801l1010gie 

Wisaenschaft von der Politik 

Sozialwi •• en.chaft 

Philo.ophie • 

P.ychologie • 

Pädagogik ••• 

Bandelsschullehramt, Wirt.chaftapädagogik 

Geschichte 

Kun.t, Kunatwi.aenschaft 

PUbliziatik, Kommunikation.forachung 

Sprachwi •• en.chaften • • • • • • • 

Meth.matik und Naturwi •• enschaften 
darunter 
Mathematik, Angewandte Mathematik 

Physik ••••••••• 

Ch.mie 

Biologie, Botanik, Zoologie u.a. 

Geographie und Geowis.enschaften 

Landwirtschaft und Gartenbau 

Haushalts- und Ernährung.wiesenachaften • 

Ingenieurwissenschaften 
darunter 
Bauwesen •• • • • • 

Vermessungswesen (Geodäsie) • 

Maachin.nbauwesen • • • 

Elektrotechnik 

Berg- und Hüttenw.s.n 

Ohne Angabe • • • • • • 

InageBamt 

D.utsch. 

Abgel.gte darunt.r b •• tand.n 

Prlifllngen I weiblich in.g .... t su ...... n 

Promotionen 

6 

16 

822 

694 
128 

27 

160 

139 

48 
60 

15 

56 

20 

24 

12 

:;0 

37 

:;0 

2 

48 

46 

13 

123 

489 

30 

2 

227 

40 

5 

106 

34 

39 

19 

2 322 

6 

16 

820 

692 
128 

27 

160 

137 

47 

59 
15 

56 

20 

24 

12 

:;0 

37 

:;0 

2 

48 

46 

13 

123 

488 

57 
145 
178 
62 

45 

:;0 

2 

227 

40 

5 
106 

34 

39 

19 

2 317 

172 

153 

19 

2 

10 

5 

3 

2 

8 

3 
4 

1 

6 

6 

4 

15 

13 

3 

37 

27 

4 

1 

6 

11 

5 

4 

2 

2 

1 

1 

317 

Abg.legte 
Prlifungen 
in.gesaat 

8 

72 

69 

3 

3 

11 

7 
:; 

:; 

2 

1 

1 

7 

2 

2 

7 

55 

4 

10 

29 
2 

9 

6 

1 

5 
2 

12 

6 

11 

1 

221 

239 

Ausländ.r 

darunter b.stand.n 

zu ...... n I w.iblich 

8 

68 

3 

11 

7 
:; 

5 

3 

2 

2 

1 

1 

2 

2 

7 

55 

4 

10 

29 
2 

9 

6 

1 

36 

5 
2 

12 

6 

11 

1 

219 

11 

10 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

5 
2 

25 
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noch: 6.1 Abgelegte Prüfungen im Prüfungsjahr 1974 (Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Fachrichtung 

Deutsche Ausländer 

Abgelegte 

Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 
Abgelegte 

Prüfungen 
insgesamt 

darunter bestanden 

zumassen weiblich musammen weiblich 

Evangelische Theologie  

Katholische Theologie  

Wirtschaftewiesenachaften  

darunter 

Wirtecheftewiesenschaftliches Aufbaustudium 

Graduierungen 

7 5 

14 14 

2 284 2 028 

139 128 

3 

9 

170 

2 

12 

1 

2 

12 

1 

2 

1 

Sozialwesen  

davon 

1 662 1 623 1 081 10 10 4 

Heilpädagogik  29 29 13 -

Sozialarbeit  835 819 455 8 8 3 

Sozialpädagogik  798 775 613 2 2 1 

Design  459 452 193 31 31 10 

Dolmetscher/übersetzer  144 101 92 9 7 7 

Landwirtschaft  55 54 

Haushalte- und Ernährungewissenschaften . . . 138 132 132 - 

Ingenieurwissenschaften  

davon 

5 361 5 205 315 288 277 15 

Bauwesen  1 148 1 114 127 57 57 4 

Berg- und Hüttenwesen  54 53 1 16 16 

Chemieingenieurwesen  348 345 27 26 26 5 

Elektrotechnik  1 534 1 497 6 52 48 

Fotoingenieurvenen  45 44 11 29 25 2 

Maschinenbauwesen  1 762 1 732 139 102 99 4 

Physikalische Technik  55 55 1 1 1 

Verfahrenstechnik  272 236 3 5 5 

Vermessungswesen  143 129 - - - 

Inegesamt 10 124 9 614 1 995 353 340 39 

noch: 6.1 Abgelegte Prüfungen im Prüfungsjahr 1974 (Wintersemester 1973/74 und Sommers.mester 1974) 

Deutsche Auslbder 

Fachrichtung Abgelegte darunter beetanden Abgelegte daruater beetanden 

Prüfungen 
zue_en I weiblich 

Prüfungen J weiblich inageeot inegeaot zue_en 

Graduierungen 

Evangelische Theologie · · · · .. .. .. .. · . . 7 5 3 

Katholische Theologie • · · · · · .. .. .. .. .. .. 14 14 9 2 2 2 

Wirtschaftswissenschaften · · .. .. .. .. .. 2 284 2028 170 12 12 1 

darunter 

Wirtschaftswissenschaftliches AufbaustudiullI 139 128 1 1 

Sozial wesen • · · . . · · . . · · · · . . 1 662 1 623 1 081 10 10 4 

davon 

Heilpädagogik • 29 29 13 
Sozialarbeit 835 819 455 8 8 3 
Sozialpädagogik • 798 775 613 2 2 1 

Design . . · · . · . · .. .. .. .. · . . · . . 459 452 193 31 31 10 

Dolmetscher/Ubersetzer · . · . · · · · · . . 144 101 92 9 7 7 

Landwirtschaft · . · . . · · · . . · · 55 54 1 1 

Haushalts- und Ernährungswissenschaften 138 132 1;;2 

Ingenieurwissenschaften · .. · · · · · . . . 5 361 5 205 315 288 277 15 

davon 

l!a.uwesen . · . . · . . 1 148 1 114 127 .57 57 4 

Berg- und Hüttenwesen 54 53 1 16 16 

Chemieingenieurwesen 348 345 27 26 26 5 
Elektrotechnik 1 534 1 497 6 52 '+8 

Fotoingenieurweaen '+5 44 11 29 25 2 

Maschinenbauwesen • 1 762 1 732 139 102 99 '+ 
Physikalische Technik 55 55 1 1 1 

Verfahrenstechnik 272 236 3 5 5 
Vermessungawesen 143 129 

Insgesamt 10 12'+ 9 614 1 995 353 340 39 



6.2 Deutsche Examinierte.) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1974 
(Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

241 

Fachrichtung 

z . zusammen 
w . weiblich 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

1949 
und 

später 
1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 

1939 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie . . . z 
w 

Katholische Theologie . . . 5 
w 

Medizin  

davon 

Allgemeine Medizin . 
v 

Zahnmedizin  
w 

Pharmazie  
w 

Rechtsei haft  
w 

Wirtschaftswissenschaften1) 

darunter 

Volkswirtschaft   5 

Wirtschaftswissenschaft- z 
liches Aufbaustudium . . . w 

Betriebswirtschaft . . . . z 

Wirteehaftswissenschaft2) 

w 

Sozialwissenschaften . . . . z 

davon 

Soziologie 

Wissenschaft von der 
Politik  

Sozialwissenschaft  

Philosophie  

Psychologie 

Pädagogik 

Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen  

w 

w 

w 

5 

w 

w

w 

w 

Lehramt an Sonderschulen . . z 
w 

Lehramt an Realschulen . . . s 
w 

Zusats-, Ergänzung.- oder 
Erweiterungsprüfung für das a 
Lehramt an Realschulen . . . w 

Lehramt an Gymnasien . . . . s 
w 

Zusatz-, Ergänzung.- oder 
Erweiterungsprüfung für das 
Lehramt an Gymnasien . . . . 

108 53 22 10 7 5 5 1 1 1 1 2 
12 5 2 1 1 3 

115 40 22 14 6 7 5 4 4 4 3 5 1 
6 1 1 1 1 2 -

1 123 256 222 211 170 90 70 40 15 17 12 17 3 
237 85 56 41 20 16 4 4 3 1 7 

976 225 198 181 146 76 60 36 11 15 8 17 3 
222 75 54 39 19 16 4 4 3 1 7 

147 31 24 30 24 14 10 4 4 2 4 -
15 10 2 2 1 - 

392 156 59 57 43 20 18 15 5 5 4 8 2 
195 104 36 17 15 9 7 4 2 1 

1 333 424 309 223 174 62 56 38 25 7 1 11 3 
130 74 26 12 12 - 1 2 1 1 1 

1 003 240 195 170 134 66 69 51 21 19 11 24 3 
82 43 19 5 4 1 4 2 - 1 2 1 

257 62 46 43 42 17 13 12 5 2 7 8 
38 19 11 2 1 1 2 - 1 1 

68 1 7 6 9 13 13 5 8 2 3 1 

506 123 106 92 70 29 38 19 8 7 2 10 2 
32 17 5 3 2 - 2 1 1 1 

158 49 41 27 14 9 5 5 3 2 3 
10 6 3 1 - - - - 

105 26 19 15 13 3 4 4 7 4 2 7 1 
27 10 4 5 3 1 1 1 1 1 

38 7 6 8 2 2 1 2 4 2 1 3 
9 2 2 3 - - 1 1 

13 1 3 2 1 2 1 1 2 
3 1 - 1 - 1 

54 18 10 5 10 1 3 2 2 2 1 
15 7 2 1 3 1 1 

11 2 1 3 2 1 1 1 
1 1 

241 61 35 36 31 19 12 11 9 8 5 12 2 
96 34 19 17 6 6 2 2 4 1 3 2 

291 48 28 31 22 14 22 23 19 14 12 57 1 
126 33 16 16 11 4 6 6 5 4 3 22 

5 219 3 823 301 215 117 89 111 99 51 65 55 277 16 
3 627 3 039 116 66 40 21 39 33 29 31 26 174 13 

612 42 42 57 54 45 63 44 41 43 45 136 
362 32 32 42 47 30 36 21 21 21 16 64 

1 081 666 127 83 46 20 22 18 17 12 16 49 5 
735 562 63 35 18 6 9 6 5 4 6 18 3 

77 9 3 3 4 2 4 4 3 4 8 33 
32 9 2 2 3 1 1 1 13 

2 248 785 399 317 243 125 127 64 43 32 28 79 6 
790 440 149 68 42 15 23 16 9 5 8 13 2 

477 75 55 44 25 16 24 18 12 19 23 163 3 
146 53 34 10 7 1 5 4 2 5 2 22 1 

•) Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) Ohne Handelsschullehramt. - 2) An der Ruhr-Universität Bochum. 

6.2 Deutsche Examiniert.·) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im PrUfungsjahr 1974 
(Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Deut.ch. Examini.rt. mit be.tanden.r Prüfung 

J'achrichtung davon sind 1m Jahr ••••• geboren 

z .. zus .... n Ex .. inierte 1949 v • veiblich in.g .... t und 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 
.pät.r 

Staats-. Diplom-. Magister-. Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evang.lische Theologie 

Katholische Th.o1ogi. 

M.dizin • • • • • • 

davon 

Allge.eine Medizin • 

ZahnA.dizin •• • • 

z 
v 

z 
w 

z 
v 

z 
w 

z 
w 

Pharmazie •••••• • •• z 
v 

Rechtsvissenschaft • • • 

darunter 

z 
w 

z 
v 

Volkswirt.cha!t ••••• z 
w 

Wirtschaftswisssnschatt- z 
1ichss Aufbaustudiu8 • w 

Betriebsvirtscha!t • • • • 

Wirtschaftswissenschaft 2) 

Sozialwissenschaften 

davon 

Soziologie • 

Wissenschaft VOn der 
Politik •• 

Sozialwissenschaft • 

Z 

10t 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Z 

10t 

z 
v 

Philosophie •••••••• z 
v 

Psychologie •••••••• z 
w 

Pädagogik ••••• • z 

Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen • • • • • 

Lehramt an Sonderschulen • 

Lehramt an Realschulen • 

w 

z 
v 

z 
w 

z 
w 

Zusatz-. Ergänzungs- oder 
Erv.iterungsprUfung tür das z 
Lehramt an Realschulen • w 

Lehramt an Gymnasien • z 
v 

Zu.atz-. Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das z 
Lehramt an • • •• w 

108 
12 

115 
6 

1 123 
237 

976 
222 

147 
15 

392 
195 

1 333 
130 

1 003 
82 

257 
38 
68 

506 
32 

158 
10 

105 
27 

38 
9 

13 
3 

54 
15 

11 
1 

241 
96 

291 
126 

5 219 
3 627 

612 
362 

1 081 
735 

77 
32 

2 248 
790 

477 
146 

53 
5 

22 
2 

40 22 
1 

256 222 
85 56 

225 198 
75 54 
31 24 
10 2 

156 
104 

59 
36 

424 309 
74 26 

240 195 
43 19 

62 
19 

1 

123 
17 

49 
6 

26 
10 

7 
2 

1 
1 

18 
7 

2 

61 
34 

48 
33 

46 
11 

106 
5 

41 
3 

19 
4 

6 
2 

3 

10 
2 

1 

35 
19 

28 
16 

3 823 301 
3039 116 

42 
32 

42 
32 

666 127 
562 63 

9 
9 

3 
2 

785 399 
440 149 

75 
53 

55 
34 

10 
1 

14 
1 

211 
41 

181 
39 
30 

2 

57 
17 

223 
12 

170 
5 

43 
2 

7 

92 
3 

2? 

15 
.5 

8 
3 

2 
1 

5 
1 

3 

36 
17 

31 
16 

215 
66 

57 
42 

83 
35 

3 
2 

317 
68 

44 
10 

7 
1 

6 
1 

170 
20 

146 
19 
24 
1 

174 
12 

134 
4 

42 
1 

6 

70 
2 

14 
1 

13 
3 

2 

1 

10 
3 

2 

31 
6 

22 
11 

117 
40 

54 
47 

46 
18 

4 
3 

25 
7 

5 

7 

90 
16 

76 
16 

14 

20 
9 

62 

66 
1 

17 
1 

9 

29 

9 

2 

1 

19 
6 

14 
4 

5 
3 

5 

70 
4 

60 
4 

10 

18 
7 

56 
1 

69 
4 

13 
2 

13 

38 
2 

5 

4 
1 

1 

3 
1 

1 

12 
2 

22 
6 

89 111 
21 39 

20 
6 

2 

63 
36 

22 
9 

4 
1 

125 127 
15 23 

16 
1 

24 
5 

1 

4 

40 
4 

36 
4 

4 

15 
4 

38 
2 

51 
2 

12 

13 

19 
1 

5 

4 

2 

2 

1 
1 

11 
2 

23 
6 

99 
33 

44 
21 

18 
6 

4 
1 

64 
16 

18 
4 

1 

4 
1 

15 

11 

4 

5 

25 
1 

21 

5 

5 

8 

3 

7 
1 

4 

1 

2 
1 

1 

9 
4 

19 
5 

51 
29 

41 
21 

17 
5 

3 

43 
9 

12 
2 

1 

17 
3 

15 
3 

2 

5 
2 

7 
1 

19 

8 

7 

2 

4 
1 

2 
1 

2 

8 
1 

14 
4 

65 
31 

43 
21 

12 
4 

4 
1 

32 
5 

19 
5 

1940 

1 

3 

12 
1 

8 
1 

4 

4 
1 

1 

11 
1 

7 
1 

2 

2 

2 
1 

1 

1 
1 

5 

12 
3 

55 
26 

45 
16 

16 
6 

8 

28 
8 

23 
2 

*) Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) Ohne BandelBschul1ehramt. - 2) An der Ruhr-Universität Bcchum. 

1939 
und 

früh.r 

5 
2 

17 
7 

17 
7 

8 

11 

24 
2 

8 
1 

3 

10 
1 

3 

7 
1 

3 
1 

2 

2 

12 
3 

57 
22 

277 
174 

136 
64 

49 
18 

33 
13 

79 
13 

163 
22 

ohne 
Angabe 

2 

1 

2 

3 
1 

3 
1 

1 

2 
1 

1 

1 

2 
2 

1 

16 
13 

5 
3 

6 
2 

3 
1 
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noch: 6.2 Deutsche Examiniertes' nach Fachrichtung und Geburtsjahr in 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 

z zusammen 

w = weiblich 
Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

1949 
und 

später 
1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 

1939 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

noch: Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Lehramt an berufsbildenden 

Schulen  

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung 

z 
w 

285 
26 

42 
11 

20 15 
1 

15 12 
1 

17 17 
2 

21 18 
1 

30 
1 

78 
9 

für das Lehramt an z 45 1 3 3 3 35 
berufebildenden Schulen . w 12 - 1 2 2 7 

Handelsschullehramt, s 34 5 10 5 2 1 6 1 2 2 
Wirtschaftepädagogik . . . w 4 2 2 

Geschichte  z 15 5 3 2 1 1 1 1 1 
w 7 3 2 - 1 1 - 

Kunst, Kunstwiseenschaft . . z 9 3 1 1 - 1 1 2 
w 6 2 1 1 1 1 

Publizistik, z 11 3 2 3 1 2 
Kommunikationsforschung . . w 2 1 1 

Sprachwiseenschaften . . . . z 60 15 13 3 7 8 4 4 1 1 1 2 1 
w 28 8 4 3 4 2 1 1 1 1 2 1 

Mathematik und Natur- z 923 337 184 119 110 50 50 25 15 13 11 7 2 
wissenechaften  

darunter 

w 79 48 8 9 2 4 2 4 2 

Mathematik, z 333 139 68 46 29 18 15 7 5 3 2 1 

Angewandte Mathematik w 18 11 3 1 - 2 - 1 - - 

Physik  z 224 55 38 34 42 15 13 9 6 4 4 4 
w 4 3 1 - - - - - 

Chemie  z 233 86 55 21 23 13 17 6 4 4 4 
w 22 12 2 2 1 1 1 2 - 1 

Biologie, Botanik, z 94 50 12 12 12 1 2 2 1 1 1 
Zoologie u.a.  w 29 19 - 6 1 - 1 1 - - 1 

Geographie und s 33 5 8 5 4 3 3 1 - 1 2 1 
Geowissenschaften w 6 3 2 - - 1 - - 

Landwirtschaft und Gartenbau z 67 32 17 7 2 3 2 1 1 2 
w 12 8 3 1 

Haushalte- und z 70 51 7 1 2 - 5 1 2 1 
Ernährungewi haften . . w 67 48 7 1 2 5 1 2 1 

Ingenieurwiesenschaften . . z 759 190 105 127 106 62 65 43 12 9 7 26 7 

davon 
w 9 7 1 1 -

Bauwesen  z 216 67 27 39 31 16 16 7 2 2 2 5 2 
w 7 6 1 - - - 

Vermessung z 50 13 11 12 7 5 2 
(Geodäsie)  w 1 1 - - - - - - 

Naechinenbauwesen z 278 64 40 45 36 25 23 16 6 3 5 11 4 
w 1 - - 1 - - - - - 

Elektrotechnik  z 178 40 20 28 28 12 21 16 4 3 5 1 
w - - - - - - _ 

Berg- und Hüttenwesen z 37 6 7 3 4 4 3 4 1 5 -
w - - - - - - 

Leibeserziehung  z 49 22 3 5 5 5 4 1 1 2 1 
w 18 13 1 1 2 1 

Ohne Angabe  s 
w 

11 1 2 3 1 1 1 2 

Insgesamt z 16 774 7 408 2 206 1 776 1 346 728 768 533 331 304 281 1 030 63 

v 6 874 4 673 601 355 241 119 150 112 82 86 69 362 24 

Anmerkungen S. 241 

noch: 6.2 Deutsche Examinierte-) Bach FaChrichtung und Geburtsjahr im 

Deutsche Examinierte ait bestandener Prütung 

Fachrichtung davon sind im Jahr ••••• geboren 

Z = zusallUllen Examinierte 1949 
1944 

1939 w = weiblich insgesamt und 1948 1947 1946 1945 1943 1942 1941 191to und ohne 

später trüher Angabe 

noch: Staats-. Diplom-. Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Lehramt an berutsbildenden 
Schulen • • • • • • 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprütung 
für das Lehramt an 
berufsbildenden Schulen 

Handelsschullehramt, 
Wirtschaftspädagogik 

Geschichte • • • • • 

Kunst, Kunstwissenschaft 

Publizistik, 
Kommunikationsforschung 

Sprachwissenschaften • 

Mathematik und Natur­
wissenschaften 

darunter 

Mathematik, 
Angewandte Mathematik 

Pb,.eik 

Chemie 

Biologie, Botanik, 
Zoologie U.a. 

Geographie und 
Geowissenschaften 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Landwirtschatt und Gartenbau z 
w 

Haushaltl!- und 
Ernährungswieeenechaften 

Ingenieurwissenechatten 

davon 

Bauwesen 

Vermessungswesen 
(Geodäsie) • • • • 

Maschinenbauwesen 

Elektrotechnik • • • 

Berg- und Hüttenwesen 

Leibeserziehung 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Ohne Angabe • • • • • • •• z 
w 

Inegesamt z 

Anmerkungen S. 241 

45 
12 

15 
7 

9 
6 

11 
2 

60 
28 

923 
79 

333 
18 

224 
4 

233 
22 

94 
29 

33 
6 

67 
12 

70 
67 

759 
9 

216 
7 

50 
1 

278 
1 

178 

37 

49 
18 

11 

16 774 

6 874 

42 
11 

5 
2 

5 
3 

3 
2 

15 
8 

337 
48 

139 
11 

55 
3 

86 
12 

50 
19 

5 
3 

32 
8 

51 
1,8 

190 
7 

67 
6 

13 
1 

64 

6 

22 
13 

10 

3 
2 

1 
1 

3 

13 
4 

184 
8 

68 
3 

38 
1 

55 
2 

12 

8 
2 

17 
3 

7 
7 

105 
1 

27 
1 

11 

7 

3 

1 

15 
1 

5 

2 

1 
1 

2 
1 

3 
3 

119 
9 

46 
1 

34 

21 
2 

12 
6 

5 

7 

1 
1 

127 

39 

12 

28 

3 

5 
1 

15 

2 

1 

3 
1 

7 
4 

110 
2 

29 

42 

23 
1 

12 
1 

4 

2 

2 
2. 

106 
1 

31 

7 

36 
1 

28 

4 

5 
1 

2 

7 408 2 206 1 776 1 346 

4 673 601 355 241 

12 
1 

1 

1 

8 
2 

50 
4 

18 
2 

15 

13 
1 

1 

3 
1 

3 
1 

62 

16 

5 

25 

12 

4 

5 
2 

3 

17 

6 

1 

4 
1 

50 
2 

15 

17 
1 

2 
1 

3 

2 

5 
5 

65 

16 

2 

23 

21 

3 

4 
1 

1 

17 
2 

1 
1 

1 

1 
1 

1 

2 

4 
1 

25 
4 

7 
1 

9 

6 
2 

2 
1 

1 

1 

1 
1 

43 

7 

16 

16 

4 

1 

21 

3 
2 

2 

1 
1 

1 
1 

1 

15 

5 

6 

4 

12 

2 

6 

4 

1 

728 768 533 331 
119 150 112 82 

18 
1 

3 
2 

2 
1 

1 
1 

13 

3 

4 

4 

1 

1 

1 

2 
2. 

9 

2 

3 

3 

1 

1 

3 

1 
1 

11 
2 

4 
1 

1 
1 

2 

7 

2 

5 

2 

1 

304 281 
86 69 

78 
9 

35 
7 

2 
2 

1 

2 
2 

7 

2 

1 

1 
1 

26 

5 

11 

5 

5 

1 
1 

2 

1 

1 

2 

7 

2 

1 

1 

2 

1 030 63 

362 24 
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Prüfungsjahr 1974 (Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Fachrichtung 

Deutsche Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr  geboren 

z = zusammen 
w . weiblich 

1949 

und 
später 

1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 
1939 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Promotionen 

Evangelische Theologie . . . z 
w 

6 1 1 1 2 1 

Katholische Theologie . . . z 16 1 1 2 3 9 
w - 

Medizin  z 820 60 99 96 103 75 106 95 38 50 36 55 7 

davon 
w 172 19 28 28 18 12 16 19 7 8 8 8 1 

Allgemeine Medizin . . .  z 692 52 88 78 84 60 93 75 30 46 31 48 7 
w 153 17 26 23 14 12 15 15 6 8 8 8 1 

Zahnmedizin  z 128 8 11 18 19 15 13 20 8 4 5 7 
w 19 2 2 5 4 1 4 1 

Pharmazie  z 27 2 5 1 6 5 1 2 1 4 
w 2 1 1 

Rechtswissenschaft  z 160 4 6 10 9 20 27 25 14 9 5 29 2 
w 10 2 1 1 1 1 1 1 2 

Wirtschaftswissenschaften
1) 

z 137 2 1 2 11 17 33 19 16 12 4 19 1 

darunter 
w 5 - 1 2 1 1 

Volkswirtschaft  z 47 4 7 15 6 7 4 4 

w 3 - 1 1 1 - 

Betriebswirtschaft . . . . z 59 1 6 7 15 10 6 4 4 6 -
w 2 1 1 

Wirtschaftswissenschaft
2) 

z 15 1 1 2 2 3 4 1 1 
w - 

Sozialwissenschaften . . . . z 56 1 2 7 6 3 8 10 3 7 4 5 

davon 
w 8 3 1 1 1 1 1 -

Soziologie  z 20 1 3 2 1 2 4 2 2 3 -
w 3 1 1 1 

Wiesenschaft von der z 24 1 1 3 2 1 5 5 - 2 3 1 
Politik  w 4 1 1 1 1 

Sozialwissenschaft . . . . z 12 1 2 1 1 1 1 3 1 1 
w 1 1 - 

Philosophie  z 30 1 3 2 3 5 3 4 1 3 5 
w 6 2 1 1 1 1 

Psychologie  z 37 1 1 1 1 3 6 8 2 5 3 6 
w 6 1 1 1 2 1 

Pädagogik  z 30 1 3 1 5 2 3 2 13 
w 4 1 - 1 2 

Handelsschullehramt, 
Wirtschaftspädagogik . . . . 

z 
w 

2 1 1 

Prüfungsjahr 1974 (Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Fachrichtung 

z = ZU8a •• en 

w • weiblich 

Evangelische Theologie • •• z 
w 

Katholische Theologie 

Medizin 

davon 

z 
w 

z 
w 

Allgemeine Medizin • • " z 

Zahnmedizin 

Pharmazie 

Rechtswissenschaft • • • • • 

Wirtschaftswissenschaften 1 ) 

darunter 

Volkswirtschaft 

Betriebswirtschaft • • 

Wirtllchaftswillsenschaft 2 ) 

Sozialwissenschaften 

davon 

Soziologie 

Wisllenllchaft von der 
Poli tik 

Sozialwissenschaft 

Philosophie 

w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Psychologie • • • • • • •• z 
w 

Pädagogik •••••• • •• z 
w 

Handelsschullehramt, 
Wirtllchaftspädagogik 

z 
w 

Examinierte 
insgellamt 

6 

16 

820 
172 

692 
153 

128 
19 

27 
2 

160 
10 

137 
5 

47 
3 

59 
2 

15 

56 
8 

20 
3 

24 
4 

12 
1 

30 
6 

37 
6 

30 
4 

2 

1949 
und 

später 

60 
19 

52 
17 

8 
2 

4 

2 

1 

1 

1 

1 
1 

Deutliche Examinierte mit bestandener Prüfung 

davon lIind 

1948 1947 1946 1945 

Promotionen 

99 
28 

88 
26 

11 
2 

6 
2 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

96 
28 

78 
23 

18 
5 

2 

10 

1 

2 

1 

7 
3 

3 
1 

3 
1 

1 

1 

3 
2 

1 
1 

1 

103 
18 

84 
14 

19 
4 

5 

9 
1 

11 
1 

4 
1 

6 

6 
1 

2 
1 

2 

2 

2 
1 

1 
1 

75 
12 

60 
12 

15 

1 

20 
1 

17 
2 

7 
1 

7 
1 

2 

3 

1 

1 

1 

3 

3 
2 

3 

im Jahr ••••• geboren 

1944 

1 

106 
16 

93 
15 

13 
1 

6 

27 
1 

33 
1 

15 
1 

15 

8 
1 

2 

5 
1 

1 

5 
1 

6 

1 

1943 

1 

1 

95 
19 

1942 

2 

1 

38 
7 

75 30 
15 6 

20 
4 

5 
1 

25 
1 

19 
1 

6 

10 
1 

2 

10 
1 

4 
1 

5 

1 

3 
1 

8 
1 

5 
1 

8 
1 

1 

14 
1 

16 

7 

6 

3 

3 

2 

1 

4 

2 

2 

1941 

2 

50 
8 

46 
8 

4 

2 

9 

12 

4 

4 

4 

7 
1 

2 

2 
1 

3 

1 

5 

3 
1 

1 

1940 

1 

3 

36 
8 

31 
8 

5 

1 

5 

4 

4 

4 
1 

3 
1 

1 

3 

3 

2 

1939 
und 

früher 

9 

55 
8 

48 
8 

7 

4 
1 

29 
2 

19 

4 

6 

1 

5 

3 

1 

1 

5 
1 

6 

13 
2 

1 

ohne 
Angabe 

7 
1 

7 
1 

2 

1 

1 
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noch: 6.2 Deutsche Examiniertes) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1974 
(Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Fachrichtung 

Deutsche Ikaminiorte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
inegesamt 

davon sind im Jahr  geboren 

z zusammen 
w = weiblich 

1949 
und 

später 
1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 

1939 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

noch: Promotionen 

Geschichte  48 1 1 3 5 7 7 7 4 6 7 
w 15 1 1 5 2 1 2 1 2 

Kunst, Kunstwissenschaft . . z 46 2 2 3 9 3 8 3 2 5 9 
w 13 1 2 5 2 - 1 2 

Publizistik, 13 1 1 1 1 5 2 1 1 
Kommunikationeforechung . . w 3 1 - 2 - - 

Sprachwieeenschaften . . . . z 123 4 2 10 13 14 16 20 11 4 6 23 
w 37 2 4 5 2 4 4 6 2 8 

Mathematik und 488 16 18 44 37 46 65 77 48 51 23 62 1 
Naturwissenschaften . . . . 

darunter 

27 2 6 5 2 4 3 3 2 

Mathematik, 57 8 1 10 7 5 7 3 5 3 3 4 1 
Angewandte Mathematik .  4 2 2 

Physik  145 2 3 4 8 9 18 33 18 18 7 25 -
w 1 - 1 

Chemie  178 5 8 17 16 17 26 22 19 19 7 22 
w 6 2 2 1 1 

Biologie, Botanik, 62 1 4 12 5 11 10 8 3 4 2 2 
Zoologie u.a.  w 11 1 4 1 1 1 1 2 

Geographie und 45 2 1 1 4 4 10 3 7 4 9 
Geowiesenschaften . . . . 5 1 1 2 1 

Landwirtschaft und Gartenbau z 30 1 1 1 3 4 4 6 3 7 
w 4 1 1 1 1 

Haushalte- und 2 2 
Ernährungswissenechaften . . w 2 2 

Ingenieurwissenschaften .  z 227 2 3 3 6 22 28 35 24 23 81 

darunter 
2 1 1 

Bauwesen  40 1 1 4 2 3 3 26 
w 1 1 

Vermessungswesen 5 1 1 1 1 1 
(Geodäsie)  . - - 

Maechinenbauwesen . . .  z 
w 

106 1 1 5 11 11 21 16 8 32 

Elektrotechnik  
w 

34 4 10 4 5 8 3 

Berg- und Hüttenwesen .  z 
w 

39 1 1 3 5 6 3 2 18 

Ohne Angabe  19 1 1 4 4 3 2 4 
w 1 1 

Inagesast z 2 317 93 137 186 204 201 323 315 193 188 126 340 11 

w 317 25 34 48 39 26 34 35 18 17 11 29 1 

Aamerkuages 8. 241 

244 

noch: 6.2 Deutsche Examinierte·) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1974 
(Wintersemester 1973/74 und Sommers.mester 1974) 

Fachrichtung 

Z .. zusllII!IIen 
w = weiblich 

Geschichte • • • • • • • •• Z 
W 

Kunst, Kunstwissenschaft •• z 
w 

Publizistik, 
KOllllllunikationsforschung 

Z 

W 

Sprachwissenschaften • • •• z 
w 

Mathematik und 
Naturwissenschaften 

darunter 

Mathematik, 
Angewandte Mathematik 

Physik 

Chelllie 

BiOlogie, Botanik, 
Zoologie u.a. 

Geographie und 
Geowissenschaften 

Z 

w 

z 
w 

z 
w 

Z 

W 

z 
w 

z 
w 

Landwirtschaft und Gartenbau Z 
w 

Hausha1te- und 
Ernährungswissenschaften 

Ingenieurwissenschaften 

dsrunter 

z 
w 

z 
w 

Bauwesen • • • •• z 

Vermessungswesen 
(Geodäsie) ••• 

Maschinenbauwesen 

Elektrotechnik • • • • 

Berg- und HUttenwesen 

Ohne Angabe 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

Z 

W 

z 
w 

Insgesamt Z 

w 

Anmerkungen S. 241 

Examinierte 
insgesamt 

48 
15 

46 
1; 

13 
3 

123 
37 

488 
27 

57 
4 

145 
1 

178 
6 

62 
11 

45 
5 

30 
4 

2 
2 

227 
2 

40 
1 

5 

106 

34 

39 

19 
1 

2 317 

317 

1949 
lUId 

später 

2 
1 

1 

4 
2 

16 

8 

2 

5 

1 

2 
2 

93 

25 

Deutsche mxaa1n1erte mit bestandener Prüfung 

davon sind 1m Jahr ••••• geboren 

1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 

nocb: Promotionen 

1 
1 

2 

2 

18 
2 

1 

3 

8 

4 
1 

2 
1 

1 
1 

2 

1 

1 

1 

137 

34 

1 

3 
2 

1 
1 

10 
4 

44 
6 

10 

4 

17 
2 

12 
4 

1 

1 

3 

1 

1 

1 

186 

48 

3 
1 

9 
5 

1 

13 
5 

37 
5 

7 
2 

8 

16 
2 

5 
1 

1 

3 

1 

1 

1 

1 

204 

39 

.5 
5 

3 

1 

14 
2 

46 
2 

5 

9 

17 
1 

11 
1 

4 

1 

6 

1 

5 

7 
2 

8 
2 

5 
2 

16 
4 

65 
4 

7 
2 

18 

26 

10 
1 

,. 
1 

3 

22 

4 

11 

4 

3 

4 

7 
1 

3 

20 
4 

77 
3 

3 

33 

22 

8 
1 

10 
2 

4 
1 

2 

11 

10 

5 

4 

7 
2 

2 
1 

11 
6 

48 

5 

18 

19 

3 

3 

4 

35 
1 

3 

21 

4 

6 

3 

4 
1 

5 
2 

2 

51 
3 

3 

18 

19 

,. 
2 

7 
1 

6 
1 

24 

16 

5 

3 

6 

1 

6 
2 

23 

3 

7 

7 

2 

,. 

3 

23 

3 

1 

8 

8 

2 

2 

201 323 315 193 188 126 

26 34 35 18 17 11 

1939 
und 

früher 

7 
2 

9 

1 

23 
8 

62 
2 

4 

25 
1 

22 
1 

2 

9 

7 
1 

81 
1 

26 
1 

1 

32 

3 

18 

4 
1 

:;40 

29 

ohne 
Angabe 

1 

1 

11 

1 



6.3 Ausländische Examinierte) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1974 

(Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

243 

Fachrichtung 

• zusammen 
w weiblich 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

1949 
und 

später 
1948 1947 1946 1943 1944 1943 1942 1941 1940 

1939 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Evangelische Theologie . . . z 
w 

1 1 

Katholische Theologie . . . z 9 1 2 1 1 1 2 1 
w - 

Medizin  z 98 9 12 14 9 13 10 4 6 2 7 11 1 

davon 
w 21 7 3 3 1 5 1 1 

Allgemeine Medizin . . . z 92 9 11 13 9 13 10 3 6 2 7 8 1 
w 19 7 3 2 1 5 1 

Zahnmedizin  z 6 1 1 - 1 - 3 
w 2 1 1 

Pharmazie  z 9 2 2 1 2 2 
w 5 2 1 1 1 - 

Rechtswissenschaft  z 

w 
3 2 1 - 

Wirtechaftswiesenschaften z 39 3 5 3 4 3 1 3 4 3 3 7 

darunter 
w 2 1 1 

Volkswirtschaft  z 11 1 2 2 2 1 1 1 1 
w 1 1 

Wirteehaftswissenschaft- z 5 1 1 1 1 - 1 
liches Aufbaustudium . . . w - 

Betriebswirtschaft . . . . z 19 1 3 3 1 1 1 1 2 2 4 
1 1 

Wirtschaftswienenschaft
1) 

2 1 1 
w - - 

Sozialwiseenschaften . . .  z 10 1 1 3 1 1 2 1 

davon 
w 1 1 

Soziologie  z 5 1 2 1 - 1 
w 1 1 -

WI haft von der z 2 1 1 -
Politik  w - 

Sozialwiesenschaft . . .  z 

w 
3 1 1 1 

Philosophie  z 1 1 
w - - 

Psychologie  s 8 2 2 1 1 1 1 
w 1 1 - - 

Pädagogik  z 2 - - 2 
w 1 - 1 

Lehramt an Grund- und z 20 9 2 1 2 2 1 - 1 2 
Hauptschulen  w 12 6 1 1 1 1 - 1 1 

Lehramt an Sonderschulen . . z 4 1 1 1 1 - 

w 3 1 1 1 

Lehramt an Realschulen . . . z 10 3 2 1 2 1 1 
w 5 2 1 1 1 - 

Lehramt an Gymnasien . . . . z 20 6 3 3 2 2 2 1 1 
w 13 6 3 2 1 1 

•) Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) An der Ruhr -Bnivereität Bochum. 

6.3 Ausländische Examinierte-) nach Fachrichtung und Geburtsjahr im Prüfungsjahr 1974 
(Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Fachrichtung 

• zus_en 
v " veiblich 

Examinierte 
insgesamt 

Ausländische Examinierte mit bestandener PrUfung 

davon sind im Jahr ••••• geboran 

1946 1945 1944 1943 

Staats-, Diplom-, Nagister-, Lizentiaten- und Kirchliche Absch1ußpriifungen 

Evangelische Theologie • •• z ., 

Katholische Theologie 

Medizin 

davon 

Allgemeine Medizin 

Zahnmedizin 

Pharmazie 

z 
w 

z 
v 

z 
w 

z 
w 

Rechtsvissenschaft • • • •• z 
w 

Wirtschaftsvissenschaften 

darunter 

Volkswirtschaft 

Wirtschaftswissenschaft­
liches Aufbaustudium 

z 
w 

z 
v 

z 
v 

Betriebswirtschaft • • ., z 
w 

Wirtschaftswissenschaft l ) 

Sozialwissenschaften 

davon 

Soziologie • 

Wissenschaft von der 
Politik 

Sozialwiseenschaft • 

Phlloeoph1e 

Psychologie 

Pädagogik 

Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen • • • • • 

Lehramt an Sonderschulen • 

z 
v 

z 
w 

z 
v 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z 
w 

z ., 

z 
w 

z 
w 

Lehramt an Realschulen • •• z 
w 

Lehramt an Gymnasien z 
w 

1 

9 

98 
21 

92 
19 

6 
2 

9 
5 

3 

39 
2 

11 
1 

5 

19 
1 

2 

10 
1 

5 
1 

2 

3 

1 

8 
1 

2 
1 

20 
12 

4 
3 

10 
5 

20 
13 

1 

9 
7 

9 
7 

2 
2 

2 

3 

1 

1 

1 

2 
1 

9 
6 

3 
2 

6 
6 

1 

12 
3 

11 
3 

1 

5 

2 

:; 

1 

1 

2 
1 

1 

2 
1 

3 
:; 

14 
3 

13 
2 

1 
1 

2 
1 

1 

3 
1 

3 
I 

I 

1 

1 
I 

I 
1 

3 
2 

2 

9 
1 

9 
1 

4 
1 

2 
1 

1 

1 

3 
1 

2 
1 

1 

2 

2 
1 

1 
1 

1 
1 

2 

1 

13 
5 

13 
5 

3 

2 

1 

1 

1 
1 

2 
1 

*) Ohne Examinierte an Fachhochschulen. - 1) An der Ruhr-Universität Bochum. 

10 

10 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

2 
1 

4 

3 

1 

2 
1 

3 

1 

1 

1 

1 

2 
1 

1 

6 
1 

6 
1 

4 

1 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

2 

3 

1 

2 

2 

1 

1 

1 

1 
1 

1 

2 

1940 

7 

7 

3 

1 

1 

1 

ohne 
früher Angabe 

2 

11 
1 

8 

:; 
1 

2 

7 

1 

1 

4 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

2 
1 

1 

1 

1 

1 

1 
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.) 
noch: 6.3 Ausländische Examinierte' nach Fachrichtung uud Geburtsjahr im 

Ausländische Examinierte sit bestandener Prüfung 

Fachrichtung 

= zusammen 

w = weiblich 
Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr geboren 

1949 
und 

später 
1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 

1939 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

noch: Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
Erweiterungsprüfung für das 
Lehramt an Gymnasien . . .  

z 
w 

1 1 

Lehramt an berufebildenden 1 1 
Schulen  

Geschichte  3 1 1 1 
w 1 1 

Kunst, Kunstwissenschaft . . z 
v 

2 1 1 

Sprachwissenschaften . . . . z 9 1 2 2 2 1 1 
w 3 2 1 

Mathematik und 48 13 8 1 6 4 6 2 1 2 4 1 
Naturwissenschaften 

darunter 

5 1 2 1 1 

Mathematik, 5 2 2 - 1 •••• 

Angewandte Mathematik 1 1 

Physik  
v 

9 
- 

4 2 
- 

1 
_ 

1 1 

Chemie  25 6 4 3 3 4 2 2 1 
2 1 1 

Biologie, Botanik, z 3 1 1 1 
Zoologie u.a.  w 2 1 1 •••• 

Geographie und 
Geowissenschaften 

z 
w 

6 1 1 1 1 1 1 

Landwirtschaft und Gartenbau z 
w 

2 1 1 

Haushalte- und 4 2 1 
Ernährungswissenschaften . . w 3 2 1 

Ingenieurviesenschaften .  z 73 11 5 7 8 4 5 5 2 1 3 21 1 

darunter 
w 3 2 1 

Bauwesen  26 5 3 4 2 3 1 8 
w 3 2 1 - 

Vermessung 1 1 - - 
(Geodäsie)  

Maschinenbauwesen 21 1 1 2 2 4 1 1 1 2 6 
w _ - 

Elektrotechnik  
w 

21 4 1 4 1 3 1 6 1 

Berg- und Hüttenwesen 4 1 1 1 1 

Leibeserziehung  16 4 3 1 1 2 2 1 2 
w 8 3 3 1 1 

Ohne Angabe  
w 

2 1 1 

Insgesamt z 395 70 46 3? 44 34 31 18 20 16 20 55 4 

w 87 32 16 10 8 8 5 2 1 1 4 

Anmerkungen S. 245 

246 

noch: 6.3 Ausländische Examinierte") nach Fachrichtung uud Geburtsjahr im 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung davon sind i. Jahr ••••• geboren 

z = zusammen Examinierte 1949 1939 w " weiblich insgesamt und 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 und ohne 

später frUher Angabe 

noch: Staats-, Diplom-, Magister-, Lizentiaten- und Kirchliche Abschlußprüfungen 

Zusatz-, Ergänzungs- oder 
ErweiterungsprUfung für das z 1 1 
Lehramt an Gymnasien • · · · w 

Lehramt an berufsbildenden z 1 1 
Schulen w 

Geschichte z 3 1 1 1 
w 1 1 

Kunst, Kunstwissenschaft • · z 2 1 1 
w 

Sprachwissenschaften • · · · z 9 1 2 2 2 1 1 
w 3 2 1 

Mathematik und z 48 13 8 1 6 4 6 2 1 2 4 1 
Naturwissenschaften w 5 1 2 1 1 

darunter 

Mathematik, z 5 2 2 1 
Angewandte Mathematik w 1 1 

Physik z 9 4 2 1 1 1 
w 

Chemie z 25 6 4 3 :; 4 2 2 1 
w 2 1 1 

Biologie, Botanik, z 3 1 1 1 
Zoologie U.a. w 2 1 1 

Geographie und z 6 1 1 1 1 1 1 
Geowissenschaften w 

Landwirtschaft und Gartenbau z 2 1 1 
w 

Haushalts- und z 4 2 1 1 
Ernährungswissenschaften w 3 2 1 

Ingenieurwissenschaften z 73 11 .5 7 8 4 .5 5 2 1 :; 21 1 
w 3 2 1 

darunter 

Bauwesen · · · · · z 26 .5 :; 4 2 3 1 8 
w 3 2 1 

Vermessungswesen z 1 1 
(Geodäsie) . . · · w 

Maachinenbauwesen z 21 1 1 2 2 4 1 1 1 2 6 
w 

Elektrotechnik • · · z 21 4 1 4 1 3 1 6 1 
w 

Berg- und Hüttenwesen z 4 1 1 1 1 
w 

Leibeserziehung · · · · · · z 16 4 :; 1 1 2 2 1 2 
w 8 :; 3 1 1 

Ohne Angabe . . · · · · · z 2 1 1 
w 

Insgesamt z 395 70 46 37 44 34 31 18 20 16 20 55 4 

w 87 32 16 10 8 8 .5 2 1 1 4 

Anmerkungen S. 245 
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Prüfungsjahr 1974 (Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Fachrichtung 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 
insgesamt 

davon sind im Jahr  geboren 

z zusammen 
w weiblich 

1949 
und 

später 
1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 

1939 
und 

früher 

ohne 
Angabe 

Promotionen 

Katholische Theologie . .  z 
w 

8 1 1 1 5 

Medizin  z 71 1 3 3 1 5 6 8 5 1 6 32 

davon 
w 11 1 2 2 3 2 1 

Allgemeine Medizin . . . . z 68 1 3 3 1 5 5 7 4 1 6 32 
w 10 1 2 - 2 3 1 1 

Zahnmedizin  z 3 1 1 1 
1 1 

Rechtswissenschaft  z 3 - 1 1 1 
w - 

Wirtschaftswissenschaften 

darunter 

z 11 - 1 2 1 1 1 4 1 

Volkswirtschaft  z 7 - 1 1 1 1 1 2 
w - 

Betriebswirtschaft . . . . z 3 1 - 1 1 
w - - 

Sozialvieeenschaften . . . z 5 2 3 

davon 
w - -

Soziologie  ß 3 2 1 
v - 

Vi haft von der z 2 2 
Politik  w - 

Philosophie  z 2 1 - 1 
1 1 

Psychologie  z 1 1 
w 1 1 

Pädagogik  z 1 1 
v 1 1 

Geschichte  z 7 1 1 2 3 
w 1 1 - 

Kunst, Kunetwiesenechaft . . z 2 - 2 
w 1 - - 1 

Prütungsjahr 1974 (Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Ausländische EXalllinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung davon Bind 1m Jahr ••••• geboren 

Z • ZUllalllmen Examinierte 1949 
1941 

1939 w • weiblich insgellamt Imd 1914-8 1947 1946 1945 1944 194:; 1942 11940 und ohne 

IIpliter früher Angabe 

Promotionen 

Katholische Theologie z 8 1 1 1 5 
w 

Medizin . . · · · · · · · · z 71 1 3 :; 1 5 6 8 5 1 6 32 
w 11 1 2 2 :; 2 1 

davon 

Allgemeine Medizin. · · · Z 68 1 :; :; 1 5 5 7 4 1 6 32 
w 10 1 2 2 :; 1 1 

Zahnmedizin · · · · · · · z 3 1 1 1 
w 1 1 

Rechtllw1ssenschaft • · · · · z 3 1 1 1 
w 

Wirtschaftswissenschaften Z 11 1 2 1 1 1 4 1 
w 

darunter 

Volkswirtschaft · · · · · z 7 1 1 1 1 1 2 
w 

Betriebswirtschaft • · · · z 3 1 1 1 
w 

Sozialwissenschaften z 5 2 :; 
w 

davon 

Soziologie · · · · · · · · z :; 2 1 .. 
Wissenschaft von der z 2 2 
Politik w 

Philosophie · · · · · · · · z 2 1 1 .. 1 1 

Psychologie · · · · · · · · z 1 1 
w 1 1 

Pädagogik . · · · · · · · z 1 1 
w 1 1 

Geschichte • · · · · · · · · z 7 1 1 2 3 
w 1 1 

Kunst, Kunstwissenschaft · · z 2 2 
w 1 1 
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noch: 6.3 Ausländische Examinierte" nach Fachrichtung und Geburtsjahr i■ Prüfungsjahr 1974 
(Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Fachrichtung 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Examinierte 

insgesamt 

davon sind im Jahr  geboren 

z . zusammen 

w . weiblich 
1949 

und 

später 

1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 
1939 
und 

früher 

ohne 

Angabe 

Publizietik, 

Kommunikationsforschung . . 

c 

w 

2 

noch: Promotionen 

- 2 

Sprachwissenschaften . . . . z 7 1 1 1 1 3 

2 1 1 

Mathematik und z 55 1 4 1 4 6 4 6 4 4 4 17 
Naturwissenschaften . . . . 

darunter 

w 7 1 1 3 2 

Mathematik. 

Angewandte Mathematik . . 

a 

w 

4 1 - 1 1 1 

Physik  z 10 2 2 1 1 1 1 2 
w - 

Chemie  z 29 1 1 1 4 3 1 5 2 2 1 8 
w 5 1 3 - 1 

Biologie, Botanik, z 2 1 1 

Zoologie u.a.  w 2 1 1 

Geographie und ß 9 1 1 1 1 5 
Geowissenschaften . . . . w - 

Landwirtschaft und Gartenbau z 

w 

6 1 1 2 2 

Haushalte- und 

Ernährungewissenschaften . . 

z 

w 

1 1 

Ingenieurwiesenschaften . . z 36 1 2 3 1 6 4 3 15 1 

darunter 

w . 

Bauwesen  z 5 1 1 3 
w - 

Vermessungswesen 

(Geodäsie)  

z 

w 

2 - 1 1 

Maschinenbauwesen z 12 2 1 2 3 4 
w - - 

Elektrotechnik  z 
w 

6 1 2 1 - 1 1 

Berg- und Mitten eeeee . . z 11 1 2 - 2 6 
w - 

Ohne Angabe  z 1 1 

w - - 

Inegesemt z 219 3 9 5 9 17 15 28 18 7 15 91 2 

w 25 1 2 1 4 1 8 2 — 6 

Anmerkungen S. 245 
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noch: 6.3 Ausländiscbe Examinierte") nacb Facbricbtung und Geburtsjabr im PrUfungsjabr 1974 
(Wintersemester 1973/74 und Sommersemester 1974) 

Ausländische Examinierte mit bestandener Prüfung 

Fachrichtung davon sind im Jahr ••••• geboren 

z = zusammen Examinierte 
1949 1939 w = weiblich insgesamt und 1948 1947 1946 1945 1944 1943 1942 1941 1940 und 

später früher 

nocb: Promotionen 

Publizistik, z 2 2 
Kommunikationsforschung w 

Sprachwissenschaften • · · z 7 1 1 1 1 3 
w 2 1 1 

Mathematik und z 55 1 4 1 4 6 
'* 

6 
'* '* '* 

17 
Naturwissenschaften w 7 1 1 3 2 

darunter 

Ma thema tik. z 4 1 1 1 1 
Angewandte Mathematik w 

Physik · · · · · · z 10 2 2 1 1 1 1 2 
w 

Chemie • · · · z 29 1 1 1 
'* 

3 1 5 2 2 1 8 
w 5 1 3 1 

Biologie, Botanik, z 2 1 1 
Zoologie U.a. w 2 1 1 

Geographie und z 9 1 1 1 1 5 
Geowissenschaften w 

Landwirtschaft und Gartenbau z 6 1 1 2 2 
w 

Haushalts- und z 1 1 
Ernährungswlssenschaften w 

Ingenieurwissenschaften z 36 1 2 3 1 6 
'* 

3 15 
w 

darunter 

Bauwesen · · · · · z 5 1 1 3 
w 

Vermessungswesen z 2 1 1 
(Geodäsie) · · · w 

Maschinenbauwesen z 12 2 1 2 3 4 
w 

Elektrotechnik • · · · z 6 1 2 1 1 
w 

Berg- und Hüttenwesen z 11 1 2 2 6 
w 

Ohne Angabe · · · · · · · z 1 1 
w 

Insgesamt z 219 3 9 5 9 17 15 28 18 7 15 91 

w 25 1 2 1 4 1 8 .2 6 

Anmerkungen S. 245 

ohne 
Angabe 

1 

1 

2 
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7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Missen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Viseenechaft-
liohe Räte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Gesamthochschule 

1 Geisteswissenschaften  72.0 62,0 15,0 10,0 

2 Sprachwissenschaften  46,0 42,0 11,0 3,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 48,o 4310 10,0 9,0 

4 Naturwissenschaften  70,0 51,0 13,0 6,0 

5 Ingenieurwissenschaften  108,0 66,0 4,0 50,0 

6 Landwirtschaft, Bauehalts-
und Ernährungswissenschaften  1,0 1.0 1,0 

7 Kunst  13,0 9,o 2,0 2.0 

8 Zentrale Einrichtungen  219,0 

9 Zusansen 577,0 274,0 56,0 8o,o 

Gesamthochschule 

1 Geisteswissenschaften  85,3 66,0 14,0 3,0 

2 Sprachwissenschaften  44,5 35,0 7,0 3,0 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 81,1 67,0 6,0 35,0 

4 Naturwissenschaften  122,6 86,0 21,0 24,0 

5 Ingenieurwissenschaften  158,0 102,0 3.0 95.0 

6 Medizin  471,0 467,0 35,0 19,0 

7 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswiesenschaften  3,0 2,0 1,0 

8 Kunst  66,0 44,0 2,o 26,0 

9 Zentrale Einrichtungen  2 417,3 27,0 

10 Zusagen 3 448,8 896,o 88,0 206,0 

Gesamthochschule 

Geisteswissenschaften  41,5 35,0 11,0 4,0 

2 Sprachwissenschaften  37,0 34,0 8,o 3,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 34.5 31,0 5,0 12,0 

4 Naturwissenschaften  103,0 72,0 12,0 18.0 

5 Ingenieurwissenschaften  202,0 124,0 1,0 115,0 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungewiesenacharten  15,5 13,0 12.0 

7 Kunst  12,0 10,0 2,0 3,0 

8 Zentrale Einrichtungen  209,5 

9 Zusammen 655,0 319,0 39,0 167,0 

Gesamthochschule 

1 Geisteswissenschaften  53,0 45,0 10,0 11,0 

2 Sprachwissenschaften  40,0 35,0 7,0 7.0 

3 Wirtechaftn- und Sozialwissenschaften 81,0 69,0 6,o 39,0 

Naturwissenschaften  99.0 73,0 12,0 31,0 

5 Ingenieurwiseenschaften  207,0 123,0 4,0 109,0 

6 Landwirtechaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  4.0 2,0 1,0 

7 Kunst  9,0 7.0 1,0 1,0 

8 Zentrale Einrichtungen  208,5 3,0 

9 Zusammen 701,5 357,0 40,0 199,0 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 

1 

2 

3 

4 

5 
6 

7 

8 

9 

10 

1 

2 

3 

4 

5 
6 

7 

8 

9 

1 

2 

3 
4 

5 
6 

7 

8 

9 

Studiengebiet 

G.isteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

lIirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • • 

Ingenieurwissenschaften 

Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

Kunst. • ••••• 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Zus,ullmen 

lIirtscbsfts- und SozialwissenSChaften • 

Naturwissenschaften • • • 

Ingenieurwissenschaften • 

Medizin • • • •• •• 

Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

Kunst • • • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

ZusSlllllen 

Wirtsehafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • • 

Ingenieurwissenschaften • 

Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährullgswissenschaften 

Kunst • • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

Naturwissenschaften • • 

Ingenieurwissenschaften 

Landwirtschaft. Haushalts-
und Ernährungswissenachaften 

Kunst • • • • • •• •• 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

insgeaamt 

72,0 

46,0 

48,0 

70,0 

108,0 

1,0 

13,0 

219,0 

577,0 

85,3 

44,5 

81,1 

122,6 

158,0 

471,0 

3,0 

66,0 

2 417,3 

3 448,8 

41,5 

37,0 

34,5 

103,0 
202,0 

15.5 
12,0 

209.5 

655.0 

53,0 
40,0 

81,0 

99,0 

207.0 

4,0 

9,0 

208.5 

701,5 

7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

ill8g .... t 

62.0 

42,0 

43,0 

51,0 

66,0 

1,0 

9,0 

274,0 

66,0 

35,0 

67,0 

86,0 

102,0 

467.0 

2,0 

44,0 

27,0 

896,0 

35,0 

34,0 

31,0 

72.0 

124.0 

13,0 
10,0 

319.0 

45,0 

35.0 

69,0 

73.0 

123,0 

2,0 

7,0 

3,0 

357.0 

Ord.ntliche 
Prof.asor.n 

15,0 

11,0 

10,0 

13,0 

4,0 

1,0 

2,0 

56,0 

14,0 

7,0 

6,0 

21,0 

3,0 

35,0 

2.0 

88,0 

11,0 

8.0 

5,0 

12,0 

1,0 

2,0 

39,0 

10,0 

7.0 

6,0 

12,0 

4,0 

1.0 

40,0 

PeraoDal 

lIiaaen 

lliaaenachaft-
Uche lUlte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschull.hr.r 

Gesamthochschule 

10,0 

3,0 

9.0 
6,0 

50,0 

2.0 

80,0 

Gesamthochschule 

3.0 
3,0 

35,0 
24,0 

95.0 
19.0 

1,0 
26.0 

206,0 

Gesamthochschule 

4,0 

3,0 
12,0 

18,0 

ll5,O 

12.0 

3,0 

167,0 

Gesamthochschule 

ll,O 

7,0 

39.0 
31,0 

109.0 

1,0 

1,0 

199,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

Nicht-
wissenschaft-

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Oastprofessoren, 

-dezenten, 
Lehrbeauftragte 

Medizinal-
assistenten, 
wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-Räte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wissenschaftliche 

Assistenten Angestellte 

Duisburg 

4,o 16,0 8,o 9,0 10,0 11,0 38,o 1 

- 12,0 6,0 10,0 4,o 2,0 15,0 2 

1,0 5,o 5,0 13,0 5,0 17,0 17,0 3 

- 13,0 14,0 5,o 19,0 8,0 20,0 4 

1,0 3,0 3,0 5,0 42,0 4,o - 5 

- 1,0 6 

3,0 2,0 4,0 3,0 13,0 7 

219,0 37,0 8 

6,0 52,0 38,o 42,0 303,0 46,0 140,0 9 

Essen 

5,0 17,0 27,0 - 19,3 42,0 37,0 1 

13,0 10,0 2,0 9,5 13,0 14,o 2 

9,0 15,0 2,0 14,1 85,o 16,0 3 

2,0 7,0 31,0 1,0 36,6 14,0 27,0 4 

3,0 1,0 56,0 60,0 36,o 5 

21,0 21,0 87,0 284,0 4,0 - 6 

1,0 1,0 2,0 2,0 7 

2,0 12,0 2,0 22,0 52,0 10,0 8 

4,0 1,0 22,0 2 390,3 13,0 32,0 9 

30,0 83,0 176,0 313,0 2 552,8 281,0 174,0 lo 

Paderborn 

1,0 10,0 8,0 1,0 6,5 28,0 15,0 1 

15,0 8,0 3,0 10,0 7,0 2 

1,0 2,0 8,o 3,o 3,5 32,0 9,0 3 

15,0 23,0 4,0 31,0 22,0 24,0 4 

1,0 7,0 78,0 65,0 1,0 5 

1,0 2,5 3,o - 6 

3,0 2,0 2,0 18,o 4,0 7 

209,5 5,0 8 

2,0 45,0 51,0 15,0 336,0 178,o 65,0 9 

Siegen 

1,0 12,0 11,0 8,o 35,0 31,0 1 

13,0 8,o 5,o 11,0 34,0 2 

9,0 11,0 4,o 12,0 30,0 36,0 3 

1,0 11,0 18,0 26,0 7,0 91,0 4 

1,0 7,0 2,0 84,o 14,0 84,o 5 

1,0 2,0 4,o 6 

1,0 4,0 2,0 19,0 7,0 7 

1,0 2,0 205,5 - 8 

4,0 50,0 56,o 8,o 344,5 116,0 287,0 9 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

-
mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schsftliches Personal 
Emeriti Medizinal-

Akademische Nicht- mit assistenten, Lid. 
Dozenten, Direktoren, Wissenschaftliche willsenschaft- Lehrtätigkeit , wissenschaft- Nr. 

Oberassistenten, liehes Gastprofessoren, liehe und 
Ober ingenieure , -Räte, 

I 

Personal -dol'lenten, studentische 
OberäTl'lte Lektoren, Assistenten Angestellte Lehrbeauftragte Hilfskräfte 

Studienräte 

Ouisburg 

4,0 16,0 8,0 9,0 10,0 11,0 38,0 1 

12,0 6,0 10,0 4,0 2,0 15,0 2 

1,0 5,0 5,0 13,0 5,0 17,0 17,0 3 

13,0 14,0 5,0 19,0 8,0 20,0 4 

1,0 3,0 3,0 5,0 42,0 4,0 :; 

1,0 6 

3,0 2,0 4,0 3,0 13,0 7 

219,0 37,0 8 

6,0 52,0 38,0 42,0 303,0 46,0 140,0 9 

Essen 

5,0 17,0 27,0 19,3 42,0 37,0 1 

13,0 10,0 2,0 9,5 13,0 14,0 

9,0 15,0 2,0 14,1 85,0 16,0 3 

2,0 7,0 31,0 1,0 36,6 14,0 27,0 4 

3,0 1,0 56,0 60,0 36,0 5 

21,0 21,0 87,0 284,0 4,0 6 

1,0 1,0 2,0 2,0 7 

2,0 12,0 2,0 22,0 52,0 10,0 8 

4,0 1,0 22,0 2 390,3 13,0 32,0 9 

30,0 83,0 176,0 313,0 2 552,8 281,0 174,0 10 

I'aderborn 

1,0 10,0 8,0 1,0 6,5 28,0 15,0 1 

15,0 8,0 3,0 10,0 7,0 2 

1,0 2,0 8,0 3,0 3,5 32,0 9,0 3 

15,0 23,0 4,0 31,0 22,0 24,0 4 

1,0 7,0 78,0 65,0 1,0 5 

1,0 2,5 3,0 6 

3,0 2,0 2,0 18,0 4,0 7 

209,5 5,0 8 

2,0 45,0 51,0 15,0 336,0 178,0 65,0 9 

Siegen 

1,0 12,0 11,0 8,0 35.0 31,0 1 

13.0 8,0 5,0 11,0 34.0 2 

9,0 11,0 4,0 12,0 30,0 36.0 3 

1,0 11,0 18,0 26,0 7,0 91,0 4 

1,0 7,0 2,0 84,0 14,0 84,0 5 

1,0 2,0 4,0 6 

1,0 4,0 2,0 19,0 7,0 7 

1,0 2,0 205,5 8 

4,0 50,0 56,0 8,0 344,5 116,0 287,0 9 



252 

noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 

Nr. 
Studiengebiet 

Personal 

inegesamt 

Wissen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wiseenschaft-
liehe Räte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Gesamthochschule 

1 Geisteswissenschaften  51,0 40.0 12,0 5,0 

Sprachwissenschaften  46,0 39,0 8,0 6,0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 51,0 39,0 7,0 15,0 

Naturwissenschaften  80,0 64,0 14,0 20,0 

5 Ingenieurwissenschaften  186,0 114,0 3,0 87,0 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  2,0 2,0 1,0 

7 Kunst  32,0 26,0 2,0 12,0 

Zentrale Einrichtungen  218,0 

9 Zusammen 666,0 324,0 46,0 146,0 

Gesamt 

1 Geisteswissenschaften  302,8 248,0 62.0 33,0 

2 Sprachwissenschaften  213,5 185,0 41,0 22.0 

3 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 295,6 249,0 34,0 110,0 

4 Naturwissenschaften  474,6 346,0 72,0 99,0 

5 Ingenieurwissenschaften  861,0 529,0 15,0 456,0 

6 Medizin  471,0 467,0 35.0 19,0 

7 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  25,5 20,0 1,0 15,0 

8 Kunst  132,0 96,0 9,0 44,0 

9 Zentrale Einrichtungen  3 272,3 30,0 

10 Zusammen 6 048,3 2 170,0 269,0 798,0 

Universität 

1 Geisteswissenschaften  84,0 56,0 12.0 5.0 

2 Sprachwissenschaften  39,0 28,0 5,0 2,0 

3 Rechtswissenschaft  78,0 54,0 14,0 4,0 

Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  115,0 85,o 12,0 8,0 

5 Naturwissenschaften  187,0 118,0 21,0 11,0 

6 Zentrale Einrichtungen  520,0 105,0 4,0 2,0 

7 Zusammen 1 023,0 446,0 68,0 32,0 

Universität 

1 Geisteswissenschaften  385,0 261,0 55,0 31,0 

2 Sprachwissenschaften  245,0 191,0 28,0 11,0 

3 Rechtswissenschaft  103,0 68,0 18,0 3.0 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 175.0 128,0 25,0 9,0 

5 Naturwissenschaften  1 028,0 471,0 54,0 43,0 

6 Ingenieurwissenschaften  656,0 319,0 27.0 16,0 

7 Medizin  273,0 101,0 14,0 10,0 

8 Zentrale Einrichtungen  822,0 137,0 2,0 7,0 

9 Zusammen 3 687,0 1 676,o 223,0 130,0 
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Lfd. 
Nr. 

1 

3 
4 

5 

6 

7 
8 

9 

studiengebiet 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenachaften 

Wirtechafts- und Sozialwissenschaften • 

Naturwissenschaften • • • 

Ingenieurwissenschaften 

Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

Kunst • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

1 Geisteswissenschaften. 

2 Sprachwissenschaften 

3 Wirtschafta- und Sozialwissenschaften 

4 Naturwissenschaften.. 

5 Ingenieurwissenachaften 

6 Medizin........ 

7 Landwirtschaft, Haushalts­
und Ernährungswissenschaften 

8 Kunst.. ••••• 

9 Zentrale Einrichtungen 

10 Zusammen 

1 

2 

3 

5 

6 

7 

1 

2 

3 
4 

5 

6 

7 
8 

9 

Geisteswissenschaften 

Sprachwissenschaften 

Rechtswissenschaft 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • • 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswissenschaften 

Sprach wissenschaften 

Rechtswissenschaft 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften • 

Ingenieurwissenschaften 

Medizin • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung. 

insgesamt 

51,0 

46,0 

51,0 

80,0 

186,0 

2,0 

;2.0 

218,0 

666,0 

302,8 

21;,5 

295,6 

474,6 

861,0 

471,0 

25,5 

132,0 

3 272,3 

6 048,3 

84,0 

39,0 

78,0 

115,0 

187,0 

520,0 

1 023,0 

385,0 

245,0 

103,0 

175,0 

1 028,0 

656,0 

273,0 

822,0 

3 687,0 

insgesamt 

40.0 

39,0 

;9,0 

64,0 

114,0 

2,0 

26,0 

;24,0 

248,0 

185,0 

249,0 

;46,0 

529,0 

467,0 

20,0 

96,0 

30,0 

2 170,0 

56,0 

28,0 

54,0 

85,0 

118.0 

105,0 

446,0 

261,0 

191,0 

68,0 

128.0 

471,0 

319,0 

101,0 

137,0 

1 676,0 

Ordentliche 
Professoren 

12,0 

8,0 

7,0 

14,0 

;.0 

2.0 

46,0 

62,0 

41,0 

34.0 

72,0 

15,0 

35,0 

1,0 

9,0 

12,0 

5,0 

14,0 

12,0 

21,0 

4,0 

68,0 

55,0 

28,0 

18,0 

25,0 

54,0 

27,0 

14,0 

2,0 

223,0 

Personal 

Wissen 

Wissenschaft-
liche Räte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Gesamthochschule 

5.0 

6,0 

15,0 

20,0 

87,0 

1,0 

12,0 

146,0 

Gesamt 

;;,0 

22.0 

110,0 

99,0 

456,0 

19,0 

15,0 

44,0 

798,0 

Universität 

5.0 

2.0 

4.0 

8,0 

11,0 

2,0 

32,0 

Universität 

31,0 

11,0 

3.0 

9,0 

43,0 

16,0 

10,0 

7.0 

1;0,0 
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Studiengebiet und Kochschule am 1. Oktober 1974 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftlichee Personal 

Nicht- 
wiesenschaft- 

liches 
Personal 

gmeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
assistenten, 
wiaaenschaft- 
liche und 

studentische 
Hilfekräfte 

Dosenton, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-ääte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wiesenechaftliche 

Assistenten Angestellte 

Wuppertal 

11,0 11,0 1,0 11,0 32,0 27,0 1 

6,0 16,0 3,0 7,0 16,0 22,0 2 

3,0 12,0 2,0 12,0 33,0 12,0 3 

8,0 18,o 4,0 16,0 10,0 10,0 

2,0 11,0 7,0 4,0 72,0 43,0 1,0 5 

1,0 - 1,0 2,0 6 

8,0 2,0 2,0 6,0 37,0 2,0 7 

218,0 

2,0 48,0 66,0 16,0 342,0 172,0 76,0 9 

hochschulen 

11,0 66,0 65,0 11,0 54,8 148,0 148,0 1 

- 59,0 48,0 15,0 28,5 52,0 92,0 2 

2,0 28,0 51,0 24,0 46,6 197,0 90,0 3 

3,0 54,0 104,0 14,0 128,6 61,0 172,0 4 

4,0 14,0 21,0 19,0 332,0 186,0 122,0 5 

21,0 21,0 87,0 284,0 4,0 - - 6 

1,0 2,0 1,0 5,5 7,0 8,0 7 

3,0 30,0 8,0 2,0 36,0 129,0 36,0 8 
5,0 1,0 24,0 3 242,3 13,0 74,0 9 

44,0 278,0 387,0 394,0 3 878,3 793,0 742,0 10 

Bielefeld 

2,0 8,0 7,0 22,0 28,0 6,0 49,0 1 

1,0 1,0 5,0 14,0 11,0 - 22,0 2 

3,0 - 33,0 - 24,0 7,0 74,0 3 

2,0 3,0 15,0 45.0 30,0 6,0 38,0 4 

8,0 15,0 34,0 29,0 69,0 10,0 89,0 5 

2,0 32,0 14,0 51,0 415,0 1,0 186,0 6 

18,0 59,0 108,0 161,0 577,0 30,0 458,0 7 

Bochum 

7.0 23,0 102,0 43,0 124,0 42,0 116,0 1 

7,0 34,0 58,0 53,0 54,0 32,0 66,0 2 

2,0 2,0 39,0 4,0 35,0 29,0 105,0 3 

1.0 11,0 73.0 9,0 47,0 18.0 92,0 4 

14,0 55,0 236,0 69,0 557,0 19,0 349,0 5 

21,0 21,0 124.0 110,0 337,0 20,0 151,0 6 

6,0 5,0 52,0 14,0 172,0 11,0 44,0 7 

- 24,0 24,0 80,0 685,0 1,0 71,0 8 

58,0 175.0 708,0 382,0 2 011,0 172,0 994,0 9 
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Stud1engebiet und Hochschule WB 1. Oktober 1974 

mit Dienetvertrag Sonetiges Personal 

schattli ches Personal 
EaniU Medizinal-

Akademische liicht- ait aeeietenten, Lfd. 
Dosenten. Direktoren, Wissenschaftliche ",i •• sJUJch.tt- LehrtäUgkeit, viesenechaft. Nr. 

Ober.seistenten, -Bäte, liches Gastprofessorsn, liche und 
Oberingenieure, Lektoren, Assistenten 

I 
Angestellte Personal -dozenten, studentische 

Oberärzte Studienräte Lehrbeauftragte Hilfskräfte 

Wuppertal 

11,0 11,0 1,0 11,0 32,0 27,0 1 

6,0 16,0 3,0 7,0 16,0 22,0 2 

3,0 12,0 2,0 12,0 33,0 12,0 3 
8,0 18,0 '+,0 16.0 10,0 10,0 '+ 

2,0 11,0 7,0 4,0 72,0 43,0 1,0 5 

1,0 1,0 2,0 6 

8,0 2,0 2,0 6,0 37,0 2,0 7 
218,0 8 

2,0 '+8,0 66.0 16,0 342,0 172,0 76,0 9 

hochschulen 

11,0 66,0 65,0 11,0 54,8 148,0 148,0 1 

59,0 48,0 15,0 28,5 52,0 92,0 2 

2,0 28,0 51,0 24,0 46,6 197,0 90,0 3 

3,0 54,0 10'+.0 14,0 128,6 61.0 172,0 4 

4,0 14,0 21,0 19,0 332,0 186,0 122,0 5 
21,0 21,0 87,0 284,0 4,0 6 

1,0 2,0 1,0 5,5 7,0 8,0 7 
3,0 30,0 8,0 2,0 36,0 129,0 36,0 8 

5,0 1,0 24,0 3 242,3 13,0 74,0 9 

44,0 278,0 387,0 394,0 3 878,3 793,0 742,0 10 

Bielefeld 

2,0 8,0 7,0 22,0 28,0 6,0 49,0 1 

1,0 1,0 5,0 14,0 11,0 22,0 2 

3,0 33,0 24,0 7,0 74,0 3 
2,0 3,0 15,0 '+5,0 30,0 6,0 38,0 4 

8,0 15,0 3'+,0 29,0 69,0 10,0 89,0 5 
2,0 32,0 14,0 51,0 415,0 1,0 186,0 6 

18,0 59,0 loB,O 161,0 577,0 30,0 458,0 7 

BochUIII 

7,0 23,0 102,0 43,0 124,0 42,0 116,0 1 

7,0 3'+,0 58,0 53,0 54,0 32,0 66,0 2 

2,0 2,0 39.0 4,0 35,0 29,0 105,0 3 
1,0 11,0 73,0 9,0 47,0 18,0 92,0 4 

14,0 55,0 236,0 69,0 5.57,0 19,0 349,0 5 
21,0 21,0 12'+,0 110,0 337,0 20,0 151,0 6 

6,0 .5,0 52,0 1'+,0 172,0 11,0 4'+,0 7 
2'+,0 24,0 80,0 685,0 1,0 71,0 8 

58,0 175,0 708,0 382,0 2 011,0 112,0 99'+,0 9 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand  nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Viasen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Viesensehaft-
liehe Ute 

'und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Universität 

1 Geisteewissenschaften  347,0 232,0 54,0 26,0 

2 Sprachwissenschaften  260,0 204,0 31,0 19,0 

3 Rechtswiesenschaft  128,0 88,0 21,0 8,0 

4 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 114,0 87,0 15,0 8,0 

Naturwissenschaften  1 122,0 551,0 53,0 45,0 

6 Ingenieurwissenschaften  61,0 29,0 5,0 4,0 

7 Medizin  2 448,0 730,0 41,0 55.0 

8 Landwirtschaft, Haushalte-
und Ernährungswissenschaften  435,0 181,0 20,0 26,0 

9 Zentrale Einrichtungen  985,0 19,0 

10 Zusammen 5 900,0 2 121,0 240,0 191,0 

Universität 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  52,0 36,o 6,0 3,0 

2 Naturwissenschaften  367.0 199,0 23,0 20,0 

3 Ingenieurwissenschaften  432,0 204,0 29,0 10,0 

4 Zentrale Einrichtungen  267,5 7,0 

5 Zusammen 1 118,5 446,0 58,0 33,0 

Universität 

1 Geisteswiesenschaften  85,0 65.0 10,0 7,0 

2 Spraohwiesenschaften  79,5 69,0 14.0 3,0 

3 Rechtswissenschaft  - - 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften . 4,0 4,0 1.0 

5 Naturwissenschaften  260,5 154,0 22,0 18,0 

6 Medizin  2 649,0 644,0 47,0 45,0 

7 Zentrale Einrichtungen  1 242,5 46,0 - 

8 Zusammen 4320,5 982,0 94,0 73.0 

Universität 

1 Geisteswissenschaften  228,0 167,0 29,0 24,0 

2 Sprachwissenschaften  239,5 194,0 33,0 21,0 

3 Rechtswissenschaft  146,0 95,0 24,0 5,0 

4 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften  294,5 211,0 32,0 14,0 

5 Naturwissenschaften  830,0 403,0 53,0 39.0 

6 Medizin  2 639,0 603,0 40,0 47,0 

7 Zentrale Einrichtungen  2 000,0 95,0 

8 Zusammen 6 377.0 1 768,0 211,0 150,0 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nacb dienstlicher Stellung, 

P.r.oDA1 

Vi •• en 

Ltd. Studieng.bi.t Vi •• elUlohaft-
Nr. liche Rite in.g ..... t Ordentliche -und 

iug ..... t Profe •• oren Profe •• oren, 
rach-

hoch.chull.hrer 

Universität 

1 Gei.te.vi •• euchatten • }47,O 2}2,O 54,0 26.0 

2 Sprachwissenschaften 260,0 204,0 }l,O 19,0 

} Rechtswissenschaft 128.0 88,0 21,0 8,0 

4 Virt.chafts- und Sozialwis.enschaften • 114,0 87.0 15.0 8,0 

5 Raturwi ••• DBchaften • • 1 122,0 551,0 5},O 45,0 

6 Ing.nieurwi ••• DBchaften • • 61,0 29,0 5.0 4,0 

7 Medizin • • • • • • • • • 2 448,0 7}O,O 41,0 55.0 

8 Landwirtschaft, Haushalt.-
und Ernährung.wia •• uchaften 4}5,O 181,0 20,0 26,0 

9 Zentrale Einrichtungen 985,0 19,0 

10 Zu.au.n .5 900,0 2 121,0 240.0 191,0 

Universität 

1 Wirt.chaft.- und Sozialwi •• eDBchaften • 52.0 J6,o 6,0 },O 

2 RaturwisseDBchatten • · . 367.0 199,0 2},O 20,0 

3 Ingenieurwis.eDBchatten 4}2.0 204,0 29,0 10,0 

4 Zentral. Einrichtungen · . . .. 267.5 7.0 

5 ZUsa •• en 1 118.5 446,0 58.0 33.0 

Universität 

1 Geiste.wi.senschaften • 85,0 65.0 10.0 7,0 

2 SprachwisseDBchaften . . · . . . . 79.5 69.0 14,0 3,0 

3 Recbt.wi •• enschaft 

4 Virt.chafts- und Sozia1wis.eDBchaften • 4,0 4,0 1.0 

5 Naturwissenschaften • · 260,.5 154,0 22,0 18.0 

6 Medizin • . . . . . . · 2 649.0 644.0 47,0 45.0 

7 Zentrale Einrichtungen . . . · . 1 242 • .5 46,0 

8 Zusa •• en 4320.5 982.0 94.0 73.0 

Universität 

1 Geisteswi.senschaften • 228.0 167.0 29.0 24.0 

2 Sprachwissenschaften 239.5 194.0 33.0 21.0 

3 ReChtswissenschaft · . . .. 146,0 95.0 24,0 5,0 

4 Wirtacbafte- und Sozialwi.senschaften • 294.5 211.0 32.0 14.0 

.5 RaturwisseDBcbaften • 830,0 4o}.0 5}.0 39.0 
6 Medizin • • . . . . . .. . . . .. 2 6}9.0 603.0 40.0 47.0 

7 Zentrale Einrichtungen 2 000,0 95,0 

8 Zu.auen 6 }77.0 1 768,0 211.0 150,0 
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Studiengebiet und Hochschule aa 1. Oktober 1974 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

flicht- 
vissenschaft- 

lichen 
Personal 

Zseriti 
sit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofeasoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal - 
assistenten, 
uissenechaft- 
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren 

, -Rita, 
- Lekoren, 
Studienräte 

Viseeneohaftliche 

Assistenten Angestellte 

Bonn 

14,0 35,0 73,0 30,0 115,0 22,0 126,0 1 

5,0 64,0 52,0 33,0 56,0 29,0 97,0 2 

- 8,0 45,0 6,o 40,0 6,0 109,0 3 

1,0 12,0 40,0 11,0 27,0 18,0 48,0 4 

20,0 57,0 198,0 178,0 591,0 21,0 363,0 5 

3,0 3,0 12,0 2,0 32,0 2,0 14,0 6 

51,0 32,0 139,0 412,0 1 718.0 - 116,0 7 

9,0 13,0 53,0 58,0 254,0 3.9,0 53,0 8 

9,0 2,0 8,0 966,0 4,0 9 

103,0 235,0 614,0 738,0 3 779,0 117,0 930,0 10 

Dortnund 

5,0 17,0 5,0 16,o 2,0 31,0 1 

7,0 10,0 115,0 24,o 168,0 8,o 96,o 2 

12,0 11,0 101,0 41,0 228,0 16,0 165,0 3 

5,0 2,0 260,5 26,0 

19,0 26,0 238,0 72,0 672,5 26,0 318,0 5 

Düsseldorf 

1,0 7,0 26,0 14,0 20,0 29,0 75,0 1 

1,0 15,0 25,0 11,0 10,5 25.0 57,0 2 

- - - - 3 

1,0 1,0 1,0 - - 5,0 4 

8,0 16,0 65,0 25,0 106,5 8,0 83,0 5 

34,0
34,0 168,0 316,0 2 005,0 18,0 61,0 6 

4,o - 42,0 1 196,5 1,0 48,0 7 

44,0 77,0 285,0 409,0 3 338,5 81,0 329,0 8 

Köln 

8,0 29,0 65,0 12,0 61,0 45,0 111,0 1 

10,0 26,0 56,0 48,0 45,5 54,0 130,0 2 

3,0 6,0 52,0 5,0 51,0 9,0 161,0 3 

3,0 13,0 133,0 16,0 83,5 63,0 203,0 

13,0 47,0 178,0 73,0 427,0 34,0 419.0 5 

29,0 34,0 167,0 286,0 2 036,0 - 54,0 6 

1,0 16,0 7,0 71,0 1 905,0 46,0 7 

67,0 171,0 658,0 511,0 4 609,0 205,0 1 124,0 8 
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Studiengebiet und Hochschule Am 1. Oktober 1974 

ait Sonstiges Personal 

sChaftliches Personal 
Elleriti Medizina1-

Akad. .. ische Nicht- lIit assistenten, Lfd. 
DORaten. Wissenschaftliche v1aseuchaft- igkeit, vissenschaft- Ir. 

liehes Gastprofessoren, liche und 
Oberingen1eure, -Räte, 

I 
Peraonal -dozenten, studentische 

Oberärl.te Lektoren, Aaaiatenten Angestellte Lehrbeauftra.gt8 Hilfskräfte Studienräte 

Bonn 

14,0 35,0 73,0 30,0 115,0 22,0 126,0 1 

5,0 64,0 52,0 33,0 56,0 29,0 97,0 2 

8,0 45,0 6,0 40,0 6,0 109,0 3 
1,0 12,0 40,0 11,0 27,0 18,0 48,0 4 

20,0 57,0 198,0 178,0 571,0 21,0 363,0 5 

3,0 3,0 12,0 2,0 32,0 2.0 14,0 6 

51,0 32,0 139,0 412,0 1 718,0 116,0 7 

9,0 15,0 53,0 58,0 254,0 19,0 53,0 8 

9,0 2,0 8,0 966,0 4,0 9 

103,0 235,0 614,0 7}8,o 3 779,0 117,0 930,0 10 

Dortmund 

5,0 17,0 5,0 16,0 2,0 31,0 1 

7,0 10,0 115,0 24,0 168,0 8,0 96,0 2 

12,0 11,0 101,0 41,0 228,0 16,0 165,0 3 
5,0 2,0 260,5 26,0 4 

19,0 26,0 2}8,O 72,0 672,5 26,0 318,0 5 

Düsseldorf 

1,0 7,0 26,0 14.0 20.0 29.0 75,0 1 

1,0 15,0 25,0 11,0 10,5 25,0 57,0 2 

3 
1,0 1,0 1,0 5,0 4 

8,0 16,0 65,0 25,0 106,5 8,0 83,0 5 
34,0 34,0 168,0 316,0 .2 005,0 18,0 61,0 6 

4,0 42,0 1 196,5 1,0 48,0 7 

44,0 77,0 285,0 409,0 3 338.5 81,0 329,0 8 

Köln 

8,0 29,0 65.0 12,0 61,0 45,0 111,0 1 

10,0 26,0 56,0 48,0 45,5 54,0 130,0 2 

3,0 6,0 52,0 5,0 51,0 9,0 161,0 3 
3,0 13,0 133,0 16,0 83,5 63,0 203,0 4 

13,0 47,0 178,0 73,0 427,0 34,0 419,0 5 

29,0 34,0 167,0 286,0 2 036,0 54,0 6 

1,0 16,0 7,0 71,0 1 905,0 46,0 7 

67,0 171,0 658,0 511,0 4 609,0 205,0 1 124,0 8 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Personal 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

1 Geisteswissenschaften  

2 Sprachwissenschaften  

3 Rechterissenschaft  

4 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 

5 Naturwissenschaften  

6 Medizin  

7 Kunst  

8 Zentrale Einrichtungen  

9 Eusamen 

1 Geisteswissenschaften  

2 Sprachwissenschaften  

3 Wirtschafte- und Sozialriesenschaften  

4 Naturwissenschaften  

5 Ingenieurwissenschaften  

6 Medizin  

7 Zentrale Einrichtungen  

8 Zusammen 

1 Geisteswissenschaften 

1 

2 Zentrale Einrichtungen 

3 Zusammen 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Geieteswissenschaften  

Sprachwissenschaften  

Rechtswissenschaft  

Wirtschafte- und Sozialwissenschaften 

Naturwissenschaften  

Ingenieurwissenschaften  

Medizin  

Landwirtschaft. Raushalte-
und Ernährungswissenechaften  

Kunst  

Zentrale Einrichtungen  

Zusammen 

Wiesen 

insgesamt 
insgesamt 

Ordentliche 
Professoren 

Wissenschaft-
liehe Räte 

und 
Professoren. 

lach-
hochschullehrer 

490,0 

250,0 

97,0 

192,0 

976,0 

335,0 

192.0 

57,0 

135,0 

447,0 

Universität 

56,0 41.0 

35,0 22,0 

16,0 6,0 

24,0 4.0 

59,0 52,0 

2 725.5 640,0 39,0 62,0 

6,0 4,0 - 2,0 

1 293,0 102,0 - - 

6 029,5 1 912,0 229,0 189,0 

Technische Hoch 

95.2 65,4 9,0 8,0 

65.9 53,3 8,0 3,0 

102,6 63,2 9,0 7,0 

904,3 452,1 44,0 45,0 

2 549,0 1 218,0 89,0 49,0 

1 664,o 379,0 26,0 18,0 

1 492,0 144,0 - 1,0 

6 873,0 2 375,0 185,0 131,0 

Deutsche Sport 

143,0 111,0 6.0 3.0 

110,0 2,0 

255.0 113,0 6,0 3,0 

Universitäten, Technische Hoch 

1 857,2 1 292,4 231,0 145,0 

1 178,9 931,3 154,0 81,0 

552,0 362,0 93,0 26,0 

1 049,1 749,2 124,0 53,0 

5 674,8 2 795,1 329,0 273,0 

3 698,0 1 770,0 150,0 79.0 

12 398,5 3 097,0 207,0 237,0 

435,0 181,0 20,0 26,0 

6.0 4,0 2,0 

8 732,0 657,0 6,0 10,0 

35 581,5 11 839,0 1 314,0 932,0 
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Lfd. Studiengeb1et Ir. 

1 Geisteswissenschaften • 

2 Sprachwissenschaften 

3 Rechtswissenschaft 

4 Virtschafts- und Sozialwissenschaften • 

5 Naturwissenschaft.n 

6 Medizin • . . . . . . . . 
7 Kunst. . . . . .. . . . ,. 
8 Zentrale Einrichtung.n 

9 Zusamm.n 

1 Geisteswissenschaft.n • . . . .. .. . . . 
2 Sprachwissenachaften . . . . . . .. .. .. , Virtschafts- und Sozialwissenachaften • 

4 Naturwissenschaften • • 

5 Ingenieurwissenachatten • 

6 Medizin • . . .. . .. .. . 
7 Zentrale EiJlrichtungen 

8 Zusamlllen 

1 Geisteswissenacharten... 

2 Zentrsle Einrichtungen •••••• 

Zusammen 

1 Geisteswissenschaften 

2 Sprachwissenachaften 

3 Rechtswissenschaft 

4 Virtschafts- und Sozialwissenschaften • 

5 Naturwissenschaften • • 

6 Ingenieurwissenachatten • • 

7 Medizin • • • • • • • • • • • 

8 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

9 Kunst .. • .. • • • • • • 

10 Zentrale EinrichtungeJl 

11 Zusammen 

noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung. 

iugesamt 

490,0 
250,0 

97,0 
192,0 
976,0 

2 725.5 
6.0 

1 293.0 

6 029,5 

. 95,2 

65.9 
102,6 

904.3 
2 549.0 
1 664,0 

1 492,0 

6 873,0 

143,0 
110,0 

25},0 

1 857,2 
1 178,9 

552,0 
1 049,1 
5 674,8 
3 698,0 

12 398,5 

435,0 
6,0 

8 732,0 

35 581,5 

iug .... t 

"5.0 
192,0 

57,0 
135,0 
447,0 
640,0 

4,0 

102,0 

1 912,0 

65,4 

53.' 
63,2 

452,1 
1 218,0 

2 

379,0 
144,0 

375,0 

111,0 
2,0 

1 292,4 

931,3 
}62,0 

749.2 
2 795,1 
1 770,0 
3 097,0 

181,0 
4,0 

651,0 

l1 839,0 

Per.oaal 

Vi •• en 

Vi •• euchaft-
11che Bit. 

Ordentliche und 
Profe •• or.n Profe .. oreJl, 

i'ach-
hochachullehrer 

Universität 

56,0 41,0 

'5,0 22,0 
16,0 6,0 
24,0 4,0 

59,0 52.0 

'9.0 62,0 

2.0 

229,0 189.0 

Technische Hoch 

9,0 8,0 
8,0 3,0 
9,0 7,0 

44,0 45.0 

89.0 49,0 
26,0 18,0 

1,0 

185,0 131,0 

Deutsche Sport 

6.0 :;,0 

6,0 ',0 

Universitäten, Technische Hoch 

231,0 145,0 
154,0 81.0 
93,0 26,0 

124,0 53,0 
329,0 273,0 
150,0 79,0 
207.0 237,0 

20,0 26,0 
2,0 

6,0 10,0 

1 314,0 932,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

echaftlichee Personal 

Nicht- 
wissenschaft- 

liches 
Personal 

Smeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
Assistenten. 
wissenschaft- 
liehe und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-Säte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wissenschaftliche 

ttiA sesenen A ngestellte 

Münster 

13,0 65,o 48,o 112,0 155,0 64,0 317,0 1 

3,0 43,0 29,0 60,0 58,0 36,o 113,0 2 

1,o 6,o 16.0 12,0 40,0 23,0 90,0 3 

2,0 12,0 21,0 72,0 57,0 21,0 96,0 4 

9,0 71,0 98,0 158,0 529,0 27,0 366,5 5 

32,0 49,0 125,0 333,0 2 085,5 6,0 94,0 6 

- 1,0 - 1,0 2,0 - 7 

30.0 4,0 68,0 1 191,0 30,0 8 

60,0 277,0 341,0 816,0 4 117,5 177,0 1106,5 9 

schule Aachen 

2,0 10,0 19,0 17,4 29,8 15,0 104,0 1 

1,0 11,0 14,0 16,3 12,6 9,0 95,0 2 

1,0 9,0 22,0 15,2 39,4 19,0 92,0 3 

20,0 43,0 183,0 117,1 452,2 27,0 296,0 4 

60,0 60,0 417,0 543,0 1 331,0 102,0 1 353,0 5 

21,0 10.0 114,0 190,0 1 285,0 7,0 83,0 6 

- 22,0 4,0 117,0 1 348,0 - 158,0 7 

105,0 165,0 773,0 1 016,0 4 498,0 179,0 2 181,0 8 

hochschule Köln 

21,0 56.0 9,0 16,0 32,0 47.0 72,0 1 

2,0 108,0 11,0 2 

21,0 58,0 9,o 16,0 140,0 47,0 83,0 3 

schule und Sporthochschule 

68,0 233,0 349,0 266,4 564,8 270,0 970,0 1 

28,0 194,0 239,0 235,3 247,6 185,o 580.0 2 

9,0 22,0 185,0 27,0 190,0 74,0 539,0 3 

10,0 66,o 322,0 174,2 299,9 147,0 605,0 4 

99,0 314,0 1 107,0 673,1 2 879,7 154,0 2 061,5 5 

96,0 95,0 654,0 696,0 1 928,0 140,0 1 683,0 6 

173,0 164,0 765.0 1 551,0 9 301,5 42,0 452,0 7 

9,0 15,0 53,0 58,0 254,0 19,0 53,0 8 

1,0 - 1,0 2,0 9 

3,0 139,0 60,0 439,0 8 075,0 3.0 580,0 10 

495,0 1 243,0 3 734,0 4 121,0 23 742,5 1 034,0 7 523,5 11 

Studiengebiet und Hochschule sm 1. Oktober 1974 

alt Dienstvertrag 

schaft1iches PersoDAl 

DOHnten, 
Oberueietenten. 
Oberingenieure, 

Oberil.rlllte 

Münster 

13.0 
3,0 
1.0 
2,0 

9.0 
32,0 

60,0 

schule Aachen 

2,0 

1,0 

1,0 

20,0 

60,0 

21,0 

105.0 

hochschule Köln 

21,0 

21,0 

Akade.ische 
Direktoren, 

-Dte, 
Lektoren, 

Studienräte 

65.0 
43,0 

6.0 
12.0 
71,0 

49,0 
1,0 

30,0 

277.0 

10,0 

11,0 

9,0 

43.0 
60,0 

10,0 

22,0 

165.0 

56,0 
2,0 

58,0 

schule und Sporthochschule 

68.0 233.0 
28,0 194,0 

9.0 22.0 
10,0 66,0 

99,0 314,0 

96,0 95,0 

173.0 164,0 

9,0 15,0 
1,0 

3.0 139,0 

495,0 1 

Wissenschaftliche 

Assistenten 

I 
Angestellte 

48,0 112.0 

29.0 60.0 
16,0 12.0 
21,0 72.0 
98.0 158,0 

125,0 333,0 
1,0 

4,0 68.0 

341,0 816.0 

19.0 17,4 
14,0 16,3 
22,0 15,2 

183.0 117,1 

417.0 543,0 
114,0 190,0 

4,0 117,0 

773.0 1 016.0 

9,0 16.0 

9,0 16,0 

349.0 266,4 

239,0 235,3 
185,0 27,0 

322,0 174,2 
1 107.0 673.1 

654,0 696,0 

765.0 1 551,0 

53,0 58.0 
1,0 

60,0 439.0 

3 734,0 4 121,0 

lficht-
wisseuchaft-

liehes 
Personal 

155.0 
58,0 
40.0 

57.0 
529.0 

2 085.5 
2,0 

1 191,0 

4117.5 

29,8 
12,6 

39.4 
452,2 

1 331,0 

1 285.0 
1 348,0 

4 498.0 

2 

32,0 
108,0 

140,0 

564,8 
247,6 
190,0 

299,9 

879,7 
1 928.0 

9 301,5 

254,0 

2,0 

8 075,0 

23 742,5 

Soutiges 

Elleriti 
lIit 

Lehrtätigkeit. 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

64.0 

36,0 

23.0 
21.0 
27,0 
6,0 

177.0 

15,0 

9,0 

19.0 
27,0 

102,0 

7,0 

179.0 

47,0 

47,0 

270,0 
185,0 
74,0 

147,0 

154.0 
140,0 

42,0 

19,0 

3.0 

1 034,0 

Personal 

Medizina1-
assistenten. 

vissenscbaft-
liebe und 

studentische 
Hilfskräfte 

1 

1 

2 

317.0 

113.0 
90,0 
96,0 

366.5 
94.0 

30,0 

106,5 

104,0 

95.0 
92.0 

296.0 

353,0 
83,0 

158.0 

181,0 

72.0 
11.0 

970,0 
580,0 

539.0 
605.0 

2 061,5 

1 683.0 
452,0 

53.0 

580,0 

7 523.5 
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Lfd. 
NI'. 

1 

2 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

9 

1 

2 

3 
4 

5 
6 

7 

8 

1 

2 

3 

1 
2 

3 

4 

5 
6 

7 

8 

9 
10 

11 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Wissen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Miesenschaft-
liehe Bäte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

Theologische 

1 Geisteswissenschaften  17.0 17.0 11,0 1.0 

2 Zentrale Einrichtungen  22,0 

3 Zusammen 39,0 17,0 11,0 1,0 

Kirchliche Hoch 

1 Geisteswissenschaften   17,0 17,0 9,0 

2 Zentrale Einrichtungen   23,0 

3 Zusammen  40,0 17,0 9,0 

Kirchliche Hoch 

1 Geisteswissenschaften  15,0 14,0 10.0 

2 Zentrale Einrichtungen  19.0 

3 Zusammen 34,0 14,0 10,0 

Theologische und 

1 Geisteswissenschaften  49,0 48,0 21.0 10.0 

2 Zentrale Einrichtungen  64,0 

3 Zusammen 113,0 48,0 21,o 10,0 

Pädagogische Hoch 

1 Geisteswissenschaften  376,0 285,0 79,0 25,0 

2 Sprachwissenschaften  94,0 76,0 20,0 3,0 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften  61,0 49,0 15,0 3,0 

4 Naturwissenschaften  142,0 108,0 33,0 5,0 

5 Landwirtschaft, Raushalte-
und Ernährungewiesenachaften  12,0 8,0 1,0 3,0 

6 Kunst  65,0 46,0 10,0 10,0 

7 Zentrale Einrichtungen  284,0 23,0 

8 Zusammen 1034,0 595,0 158,0 49,0 

Pädagogische Hoch 

1 Geisteswissenschaften  203,0 167,0 48,o 19,0 

2 Sprachwissenschaften  39.0 33,0 4,0 6,0 

3 Wirtechafte- und Sozialwissenschaften 34,0 30.0 9,0 1,0 

4 Naturwissenschaften  73.0 55,0 17,0 3.0 

5 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungewissenschaften  7.0 4.0 2.0 

6 Kneift  40,0 27,0 4,0 7,0 

7 Zentrale Einrichtungen  159,0 8,0 

8 Zusammen 555,0 324,0 82,0 38,0 
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Lfd. 
NI'. 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

1 

2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

1 

2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

Studiengebiet 

Geisteswisseaechaften • 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswissenschaften • 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswissenschaften • • 

Zentrale Einrichtungen 

Geieteswisseaechaften • • 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswisseaechaften • • 

Sprachwissenschaften 

Zusauen 

.' 

Zusammen 

Zusammen 

Zusammen 

Wirtechafts- und Sozialwissenschaften • 

Naturwissenschaften • • • • • 

Landwirtschaft, Haushalts­
und Ernährungswissenschaften 

Kunst • • • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswissenschaften • 

Sprachwissenschaften 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

Naturwissenschaften • • • • • 

Landwirtschaft, Haushalts­
und Ernährungswissenschaften 

Kunst • • • • • • • • • 

Zentrale Einrichtungen 

Zusauen 

noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

insgesamt 

17,0 

22,0 

39,0 

17,0 

23,0 

40,0 

15,0 

19,0 

34,0 

49,0 

64,0 

113,0 

376,0 

94,0 

61,0 

142,0 

12,0 

65,0 

284,0 

1 034,0 

203.0 

39,0 

34,0 

73,0 

7,0 

40,0 

159.0 

555,0 

iaege ... t 

17,0 

17,0 

17,0 

17,0 

14,0 

14,0 

48,0 

48,0 

285,0 

76,0 

49,0 

108,0 

8,0 

46,0 

23,0 

595,0 

167,0 

33,0 

30,0 

55,0 

4,0 

27.0 

8,0 

324,0 

Ordentliche 
Profe •• orell 

11,0 

11,0 

10,0 

10,0 

21,0 

21,0 

79,0 
20,0 

15,0 

33,0 

1,0 

10,0 

158.0 

48,0 

4,0 

9,0 

17.0 

4,0 

82,0 

Peraolllll 

Viesen 

ViaaellllchaU-
liebe Räte 

und 
Profe •• orell, 

J'ach-
hoch.chullehrer 

Theologische 

1,0 

1,0 

Kirchliche Hoch 

9,0 

9,0 

Kirchliche Hoch 

Theologische und 

10,0 

10,0 

Pädagogische Hoch 

25,0 

3,0 

3,0 

5.0 

3,0 

10,0 

Pädagogische Hoch 

19,0 

6,0 

1,0 

3,0 

2,0 

7,0 

38,0 



259 

Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

mit Dienstvertrag Sonstigen Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftliches Personal 

Nicht- 
vissenschaft- 

liches 
Personal 

Emeriti 
mit 

Lehrtätigkeit. 
Gastprofessoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal - 
assistenten, 
vissenschaft- 
liebe und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dosenton, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-Räte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wissenschaftliche 

Assistenten Angestellte 

Fakultät Paderborn 

2,0 3,0 8,0 1,0 1 

22,0 2 

schule Bethel 

2,0 

2,0 

2,0 

3,0 

4,0 

22,0 8,0 

3,0 

1,0 

4,0 

3 

1 

23,0 2 

2,0 

schule Wuppertal 

1,0 

2,0 

3,0 

4,0 23,0 

1,0 

3,0 

7,0 

4,0 3 

1 

19,0 2 

1,0 3,0 20,0 7,0 3 

Kirchliche Hochschulen 

3,0 7,0 7,0 1,0 18,0 5,0 1 

64,0 2 

3,0 

schule Rheinland 

7,0 

7,0 

99,0 

7,0 

68,0 7,0 

65,0 

91,0 

18,0 

80,0 

5,0 

168,0 

3 

1 

1,0 28,0 13,0 11,0 18,0 24,0 34,0 2 

3.0 12,0 14,0 2,0 12,0 32,0 37,0 3 

42,0 28,0 34,0 25,0 87,0 

3,0 1,0 4,0 2,0 6,0 5 

17,0 7,0 2,0 19,0 12,0 25,0 6 

9,0 14,0 261,0 85,0 7 

11,0 

schule Ruhr 

6,0 

210,0 

45,0 

131,0 

23,0 

36,0 

26,0 

439,0 

36.0 

175,0 

43,0 

442,0 

29,0 

8 

1 

2,0 10,0 7,0 4,0 6,0 6,0 9,0 2 

1,0 5,0 9,0 5,0 4,0 16,0 17,0 3 

2,0 18,0 11,0 4,0 18,0 5,0 17,0 4 

1,0 1,0 3,0 2,0 5 

1,0 11,0 3,0 1,0 13,0 8,o 5,0 6 

6,0 2,0 151,0 12,0 7 

12,0 96,0 53,0 43,0 231,0 78,0 91,0 8 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

ait Dienstvertrag Sonstiges Personal 

.euttUche. Personal 
Emeriti Medizinal-

Akadeaische lficht- mit assistenten, Lfd. 
DOllel1tel1, Direktoren, Wissenschattliche vissenechatt- Lehrtätigkeit, vissenschaft- Nr. 

Oberas.i.tenten, -Räte, liehes Gastprofessoren, liche und 
OberiD,genieure, Lektoren, Assistenten 

I 
Angestellte Personal -dozenten, studentische 

Oberl{;rzte Studienräte Lehrbeauttragte Hilfskräfte 

Fakultät Paderborn 

2,0 3,0 8,0 1,0 1 

22,0 2 

2,0 3.0 22,0 8,0 1,0 3 

schule 8ethel 

2,0 2,0 4,0 3,0 4,0 1 

23,0 2 

2,0 2,0 4,0 2:;,0 :;,0 4.0 :; 

schule Wuppertal 

1.0 :;.0 1,0 7,0 1 

19.0 2 

1,0 3,0 20,0 7,0 :; 

Kirchliche Hochschulen 

:;,0 7.0 7,0 1,0 18,0 5,0 1 

64,0 2 

:;,0 7,0 7,0 65.0 18,0 5,0 3 

schule Rheinland 

7,0 99,0 68,0 7,0 91,0 80,0 168,0 1 

1,0 28,0 13,0 11,0 18,0 24,0 34.0 2 

3.0 12,0 14,0 2,0 12,0 32,0 37,0 :; 

42,0 28.0 34,0 25,0 87,0 4 

3,0 1,0 4,0 2,0 6,0 5 

17,0 7,0 2,0 19,0 12,0 25,0 6 

9,0 14,0 261,0 85,0 7 

11,0 210,0 131,0 36,0 4:;9,0 175,0 442,0 8 

schule Ruhr 

6,0 45,0 23,0 26,0 36,0 43,0 29,0 1 

2,0 10,0 7.0 4,0 6,0 6,0 9,0 2 

1,0 5,0 9.0 5,0 4,0 16,0 17,0 3 

2,0 18,0 11,0 4,0 18,0 5,0 17,0 4 

1,0 1,0 :;,0 2,0 5 

1,0 11,0 :;,0 1,0 1:;,0 8,0 5,0 6 

6,0 2,0 151,0 12.0 7 

12,0 96,0 53.0 43,0 231,0 78,0 91,0 8 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

inegesast 

Kissen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wissenschaft-
liehe Räte 

und 
Professoren, 

Dach-
hochschullehrer 

Pädagogische Hoch 

1 Oeisteswiesenechaften  170,0 143,0 46,0 19,0 

2 Sprachwissenschaften  62,0 54,o 14,0 2,0 

3 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 51,0 41,0 13,0 1,0 

4 Naturwissenschaften  98,0 73,0 24,0 4,0 

5 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungewieeenschaften  10,5 8,o 1,0 2,0 

6 Kunst  43,5 34,o 5,0 7,0 

7 Zentrale Einrichtungen  175,0 9,o 

8 Zusehen 610,0 362,0 103,0 35.0 

Pädagogische 

1 Geieteswissenschaften  749,0 595,0 173,0 63,0 

2 Sprachwissenschaften  195,0 163,0 38,0 11,0 

3 Wirtechafts- und Sozialwissenschaften  146,0 120,0 37,0 5,0 

4 Naturwissenschaften  313,0 236,0 74,0 12,0 

5 Landwirtschaft, Raushalte-
und Ernährungewi haften  29,5 20,0 2,0 7,0 

6 Kunst  148,5 107,0 19,0 24,0 

7 Zentrale Einrichtungen  618,0 40,0 

8 Zusammen 2 199,0 1 281,0 343,0 122,0 

Staatliche Kunst 

1 Geisteswissenschaften  20,0 20,0 9,0 2,0 

2 Kunst  33,0 33,0 5.0 4,0 

3 Zentrale Einrichtungen  35.0 2,0 2,0 

4 Zueannen 92.0 55,0 16,0 6,0 

Staatliche Hochschule 

1 Kunst  151,0 151,0 20,0 23,0 

2 Zentrale Einrichtungen  

I 3 Zusahen 

51,0 

202,0 

1,0 

152,0 

1,0 

21,0 23,0 

Staatliche Hochschule 

1 Kunst  76,o 76,0 8,0 7,o 

2 Zentrale Einrichtungen  

1 

27,0 - 

3 Zusahen 103,0 76,0 8,o 7,0 

Staatliche Hochschule 

1 Geisteswissenschaften  1,0 1,0 1,0 

2 Kunst  88,0 88,o 14,o 8,0 

3 Zentrale Einrichtungen  47,0 1,0 1,0 

4 Zutemmilm 136,0 90,0 16,0 8,0 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Personal 

lIi •• ell. 

Lfd. Studiengeb1et lIi.eenachaft-
IIr. liche Bite illBgesallt Ordentliche und iugesut Protesaoren Prote •• oren, 

Fach-
hoehllehullehrer 

Pädagogische Hoch 

1 Geisteswiaaeuehatten 170,0 14},O 46,0 19,0 

2 Spraehwiasenaehaften 62,0 54,0 14,0 2,0 

3 lIirtechafts- und Sozialwissenschaften • 51,0 41,0 13,0 1,0 

4 lIaturwiseel18chaften • • • . .. 98,0 73,0 24,0 4,0 

5 Landwirtschaft, Hausha1ts-
und ErnährungswissellBchaften 10,5 8,0 1,0 2,0 

6 Kunst • • • • · · . · . 43,5 34,0 5,0 7,0 

7 Zentrale Einrichtungen 175,0 9,0 

8 Zusallllllen 610,0 }6Z,O 103,0 }5,O 

Pädagogische 

1 Geieteswissenschaften • 749,0 595,0 173,0 6},O 

Z Sprachwissenschaften 195,0 163,0 38,0 11,0 

3 lIirtschafts- und Sozialwissenscbaften • 146,0 120,0 37.0 5,0 

4 lIaturwissellBchaften • . . . . . 313,0 2}6,O 74.0 12,0 

5 Landwirtschaft. Hausba1ts-
und Ernährungswieaenschaften 29,5 20,0 2,0 7,0 

6 lunst •• · · · · . . . 148,5 107.0 19,0 24,0 

7 Zentrale Einrichtungen 618,0 40,0 

8 Zusauen 2 199,0 1 281,0 343,0 122,0 

Staatliche Kunst 

1 Geisteswissenschaften . . . . . . . . 20,0 2.0,0 9,0 2.,0 

2 Kunst •• · · · . . · . 33,0 33,0 5,0 4,0 

3 Zentrale Einrichtungen 39,0 2,0 2.,0 

4 Zusallllllen 92.,0 55,0 16,0 6,0 

Staatliche Hochschule 

1 Kunst ••• · · . . · . . 151,0 151,0 20,0 23,0 

2 Zentrale Einrichtungen 51,0 1,0 1,0 

3 Zusumen 202,0 152,0 2.1,0 2.3,0 

Staatliche Hochschule 

1 Kunst • • • • • • • · . . 76,0 76,0 8,0 7,0 

2 Zentrale Einrichtungen 27,0 

} ZusaHen 103,0 76,0 8,0 7,0 

Staatliche Hochschule 

1 Geisteswissenschaften • 1,0 1,0 1,0 

2 Kunst. . · · · · . . 88,0 88,0 14,0 8,0 

3 Zentrale Einrichtungen 47,0 1,0 1,0 

4 Zusammen 136,0 90,0 16,0 8,0 



261 

Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

mit Dienstvertrag Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftlichee Personal 

Nicht- 
wieeenschaft- 

lichen 
Personal 

Ezeriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gaetprofeesoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
amseietenten, 
wieeenschaft- 
liehe und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren. -Rte,

_ 
Leatoren, 

fitudienräte 

Wissenschaftliche 

Aseistenten Angestellte 

schule Westfalen—Lippe 

1,0 25.0 51,0 1,0 27,0 20,0 28,0 1 

1,0 19,0 15,0 3.0 8,0 10,0 

4,0 5,0 18,0 10,0 5,0 9,0 

1,0 19,0 25,0 25,0 10,0 19,0 4 

1,0 3,0 1,0 2,5 1,0 5 

2,0 14,0 6,0 9,5 9,0 8,o 6 

8,0 1,0 166,0 11,0 7 

10.0 93.0 116,0 5,0 248,o 44,0 86,0 8 

Hochschulen 

14,0 169,0 142,0 34,0 154,0 143,0 225,0 1 

4,0 57,0 35,0 18,0 32,0 30,0 53,0 2 

8,0 22,0 41,0 7,0 26,0 53,0 63,0 3 

3,0 79,0 64,o 4,0 77,0 40,0 123,0 4 

1,0 7,0 2,0 1,0 9,5 2,0 9,0 5 

3,0 42,0 16,0 3,0 41,5 29,0 38,0 6 

23,0 17,0 578,0 - 108,0 7 

33,0 

akademie Düsseldorf 

399,0 300,0 84,0 918,0 297,0 619,0 8 

3,0 6,o 23,0 1 

7,0 17,0 16,0 2 

37,0 3 

für Musik Rheinland 

10,0 23,0 37,0 39,0 4 

105,0 3.0 166,0 1 

50,0 2 

für Musik Ruhr 

105,0 3,0 50,0 166,0 3 

61,o 90,0 1 

27,0 2 

61,0 27,0 90,0 

für Musik Westfalen-Lippe 

1 

65,0 1,0 96,0 23,0 2 

46,0 3 

65,0 1,0 46,0 96,0 23,0 4 

Studlenseblet und Hochschule sm 1. Oktober 1974 

.it Dienstyertrag Sonstiges Personal 

IIcbaftl1chell Personal 
E.eriti Medizina1-

AkadeMiache Nicht- .it aasist ent en, Lfd. 
Dozenten, Direktoren, Wissenschaftliche vis.enscha1't- Lehrtätigkeit , viseenschaft- Nr. 

Oberasllilltenten, 
-IIIte. 

liches Gastprefeslloren, liche und 
OberiqeJdeure, Lektoren, Msistenten 

I 
Angelltellt. Persena1 -dozenten. studentiache 

Oberärate Studienräte Lehrbeauftragte Hilfskräfte 

schule Westfalen-Lippe 

1,0 25.0 51,0 1,0 27,0 20,0 28,0 1 

1,0 19,0 15,0 3,0 8,0 10,0 2 

4,0 5.0 18,0 10,0 5,0 9,0 :; 

1,0 19,0 25,0 25,0 10,0 19,0 4 

1,0 :;,0 1,0 2,5 1,0 5 

2,0 14,0 6,0 9,5 9,0 8,0 6 

8,0 1,0 166,0 11,0 7 

10,0 93,0 116,0 5,0 248,0 44,0 86,0 8 

Hochschulen 

14,0 169,0 142,0 34,0 154,0 14:;,0 225,0 1 

4,0 57,0 35,0 18,0 32,0 :;0,0 53,0 2 

8,0 22,0 41,0 7,0 26,0 53,0 63,0 3 
3,0 79,0 64,0 4,0 77,0 40,0 123,0 4 

1,0 7,0 2,0 1,0 9,5 2,0 9,0 5 
:;,0 42,0 16,0 :;,0 41,5 29,0 :;8,0 6 

2:;,0 17,0 578,0 108,0 7 

:;3,0 399,0 :;00,0 84,0 918,0 297,0 619,0 8 

akademie Düsseldorf 

3,0 6,0 23,0 1 

7,0 17,0 16,0 2 

37,0 3 

10,0 2:;,0 :;7,0 39,0 4 

für Musik Rheinland 

105,0 3,0 166,0 1 

50,0 2 

105,0 3,0 50,0 166,0 3 

für Musik Ruhr 

61,0 90,0 1 

27,0 2 

61,0 27,0 90,0 3 

für Musik Westfalen-Lippe 

1 

65,0 1,0 96,0 2:;,0 2 

46,0 :; 

65,0 1,0 46,0 96,0 2:;,0 4 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellging, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

iasgesamt 

Wiesen 

insgesamt 
Ordentliche 
Prof 

Wieeenschaft-
liehe Käte 

und 
Professoren, 

Zach-
hochschullehrer 

Kunst- und 

1 Geisteeri eeeee chaften  21,0 21,0 10,0 2,0 

2 Kunst  348,0 348,0 47,0 42,0 

3 Zentrale Einrichtungen  164,0 4,0 4,0 - 

4 Zusammen 533,0 373,0 61,0 44,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften . 16,0 13,0 11,0 

2 Naturwi haften  80,5 39,0 37,0 

3 Ingenieurwi haften  198,0 106,0 100,0 

4 Kunst  27,0 18,0 9,0 

5 Zentrale Einrichtungen  96,0 

6 Zumassen 417,5 176,0 157,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  76,4 56,0 46,0 

2 Ingenieurwissenschaften  135,0 76,0 71,0 

3 Kunst  31,0 21,0 12,0 

4 Zentrale Einrichtungen  50,5 

5 Zusammen 292,9 153,0 129,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  35,0 32,0 28,0 

2 Ingenieurwissenschaften  140,0 87,0 85.o 

3 Zentrale Einrichtungen  73,5 

4 Zusammen 248,5 119,0 113,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte. und Sozialwissenschaften  64,o 50,0 30,0 

2 Naturwissenschaften  24,0 16,0 15,0 

3 Ingenieurwi haften  122,0 70,0 68,0 

4 Kunst  36,0 24,0 14,0 

Zentrale Einrichtungen  62,0 

6 Zusammen 308,0 160,0 127,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sozialwi haften . 43,0 43,0 27,0 

2 Ingenieurwissensehaften  104,0 74,0 66,0 

3 Kunst  19,0 17,0 11,0 

4 Zentrale Einrichtungen  74,0 

Zusammen 240,0 134,0 104,0 

Lfd. Studiengebi.t Nr. 

1 Gei.teswi.sellschaften.. 

2 Kun.t......... 

3 Zentrale Einrichtungen 

4 Zusammen 

1 Wirtschaft.- und Sozialwi •• en.chaften • 

2 Naturwissen.ohaften.. 

3 Ingenieurwis.en.chaften 

4 Kunst.......... 

5 Zentrale Einrichtungen 

6 Zusammen 

1 Wirtschaft.- und Sozialwi.senschaften • 

2 Ingenieurwissenschaften 

3 Kunst........... 

4 Zentrale Einrichtungen 

5 Zusammen 

1 Wirt.chatts- und Sozialwi.sen.chaften 

2 Ingenieurwis.enschatten. 

3 Zeatrale Einrichtungen 

4 Zusallllllen 

1 Wirtschatts- und Sozialwis.enschatten • 

2 Naturwisseaschatten.... 

3 Ingenieurwisseaschatten. 

4 Kunst........... 

5 Zentrale Einrichtungea 

6 ZusllIIIJIIen 

1 und Sozialwissenschaften • 

2 Ingenieurwiss.nschaftea 

3 Kunst.......... 

4 Zentrale Einrichtungen 

noeh: 7.1 Personal-1st-Bestand naeh dienstlieher 

in.g .... t 

21,0 

348,0 

164,0 

533,0 

16,0 

So,5 
198,0 

2:7,0 
96,0 

417,5 

76,4 

135,0 
31,0 

50,5 

292,9 

35,0 
140,0 

73,5 

248,5 

64,0 

21t.,O 

122,0 

36,0 

62,0 

308,0 

43,0 
104,0 

19,0 

74,0 

240,0 

in.g .... t 

373,0 

13,0 

39,0 
106,0 

18,0 

176,0 

56,0 

76,0 

21,0 

153,0 

32,0 

87,0 

119,0 

50,0 
16,0 

70,0 

24,0 

160,0 

43,0 

74,0 

17,0 

134,0 

Ordentliche 
Profe •• oren 

10,0 

47,0 

4,0 

61,0 

Per.onal 

Wi ••• 11 

Wi •• 
liehe Jllite 

IUld 
Prof ••• oren, 

hooh.ohullehrer 

Kunst- und 

2,0 

42,0 

44,0 

Fachhochschule 

11,0 

37,0 
100,0 

9,0 

157,0 

Fachhochschule 

46,0 
71,0 

12,0 

129,0 

Fachhoehschule 

113,0 

Fachhochschule 

30,0 

15,0 
68,0 

14,0 

12:7 ,0 

Fachhochschule 

27,0 

66,0 

11,0 

104,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

sit Dienetvertrag Sonstigen Personal 

Lin. 
Nr. 

eehaftlieheme Personal 

Nicht- 
wissenschaft- 

liches 
Personal 

beritt 
sit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-dezenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
assietenten, 
wi haft- 
liebe und 

atudentieche 
Hilfskräfte 

Dosenton, 
Ob istenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren 

, 
-Säte, 

Lektoren, 
Studionräts 

Wi 

Assistenten 

haftliche 

Angestellte 

Musikhochschulen 

Aachen 

Bielefeld 

Bochum 

•• 

On. 

Dortmund 

Düsseldorf 

3,0 

z38,0

6,o 

21,0 

160,0 

23,0 

368,0 23,0 

241,0 27,0 160,0 391,0 23,0 

2.0 

8,o 

2,0 3,0 81,0 

2,0 41,5 52,0 

4,0 92,0 94,0 

1,0 9,0 36,0 

- 96,0 - 

10,0 9,0 

2,0 

4,0 

6,o 

7,0 

1,0 

4,0 

8,0 

5,0 

5,0 

241,5 263,0 

20,4 60,0 

59,0 19,0 

10,0 22,0 

50,5 4,0 

1 

2 

3 

4 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

1 

2 

3 

4 

18,0 139,9 101,0 4,0 5 

4,0 3,0 25,0 

2,0 53,0 59,0 50,0 

73.5 8,o 

6,0 129,5 84,0 58,0 

13,0 

1,0 

1,0 

6,0 

14,0 

8,0 

52,0 

12,0 

62,0 

92,0 

6,0 

46,0 

19,0 

6,0 

12,0 21,0 148.0 163.0 6,0 

9,0 

1,0 

6,0 

7,0 

7,0 30,0

2,0 

74,0 

78.0 2,0 

58,0 

29,0 

3,0 

16,0 14,0 106,0 165,0 5,0 

1 

2 

3 

4 

1 

2 

4 

5 

6 

1 

2 

3 

4
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Studiengebiet und Hochschule sm 1. Oktober 1974 
. 

• it Dienstyertrag Sonstiges Personal 

sehartliehes Personal 
Emeriti Mediz1nel-

Altade.isehe Nieht- .1t aesietenten, Lfd. 
nose.ten, Direktoren, Wiseensehartliche wissenschert- Lehrtätigkeit, 'Wiseenschaft- Nr. 

Oberassistenten, -Ritt. li eh es Gastprofeseoren, liehe und 
Oberingenieure, Lektoren, Aseietenten 

I 
Angeatellte Pereonal -dozenten, studentieche 

Oberärzte Studi8llräta Lehrbeauftragte Hilfskräfte 

Musikhochschulen 

3,0 6,0 23,0 1 

238.0 21,0 368,0 23,0 2 

160,0 3 

241,0 27,0 160,0 391,0 23,0 4 

Aschen 

2,0 3,0 81,0 1 

2,0 41.5 52,0 2 

2,0 4,0 92,0 94,0 3 

8,0 1,0 9.0 36,0 lj 

96,0 5 

10,0 9,0 241,5 263,0 6 

IUe1efeld 

2,0 8,0 20,4 60,0 1 

5,0 59,0 19,0 2 

4,0 5,0 10,0 22,0 3 

50,5 4,0 4 

6,0 18,0 139,9 101,0 4,0 5 

Uochum 

4,0 3.0 25.0 1 

2,0 53,0 59.0 50.0 2 

73.5 8,0 3 

6.0 129.5 84.0 58.0 lj 

Dortmund 

7,0 13,0 14,0 92,0 1 

1.0 8.0 6,0 2 

1,0 1,0 52.0 46,0 

4.0 6,0 12.0 19,0 4 

62.0 6,0 5 

12,0 21,0 148,0 163.0 6,0 6 

Düsseldorf 

9,0 7,0 78.0 2,0 1 

1,0 7,0 30,0 58.0 3,0 2 

6,0 2,0 29,0 , 
74,0 4 

16,0 14,0 106,0 165,0 5,0 c, 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Wiesen 

insgesamt 
Ordentliche 
Professoren 

Wissenschaft-
liehe ~äte 

und 
Professoren, 

Fach-
hochschullehrer 

1 

2 

3 

4 

5 

Wirtschafte- und Sonialwieeeuechaften . 

Naturnt haften  

Ingenieurmi haften  

Zentrale Einrichtungen  

Zueannen 

36,0 

30,0 

139,5 

57,0 

262,5 

29,0 

21,0 

80,0 

130,0 

Fachhochschule 

17,0 

17,0 

76,0 

110,0 

Fachhochschule 

1 

2 

Sprachwissenschaften  

Wirtschafte- und Somialwiseenschaften 

26,o 

85.0

25,0-

80,0 

8,0 

66,0 

3 Ingenieurwissenschaften  203,0 156,0 139,0 

4 Kunst  35,0 33,0 17,0 

5 Zentrale Einrichtungen  213,5 1,0 

6 Zusammen 562,5 295,0 230,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafts- und Sosialwiesenechaften  12,0 12,0 9,0 

2 Naturwissenschaften  22,0 12,0 11,0 

3 Ingenieurwissenschaften  99,0 76,0 55,0 

4 Zentrale Einrichtungen  66,o 

Zusammen 199,0 100,0 75,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Scsialwissenschaften  68,0 61,0 46,0 

2 Naturwiesenechaften  22,0 15,0 14,0 

3 Ingenieurwissenschaften  113,0 75,0 68,0 

4 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungewi haften  24,0 19,0 11,0 

5 Kunst  32,0 21,0 13,0 

6 Zentrale Einrichtungen  89,0 1,0 

7 Zusammen 348,0 192,0 152,0 

Fachhochschule 

1 Wirtschafte- und Sosialwi haften . 52,0 44,o 34,0 

2 Naturwissenschaften  63,0 24,o 18,0 

3 Ingenieurwissenschaften  154,0 79,0 67,0 

4 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften  19,0 11,0 7.0 

Kunst  29,0 23,0 10,0 

6 Zentrale Einrichtungen  91,0 

7 Zusammen 408,0 181,0 136,0 

Fachhochschule 

1 Ingenieurwieeenechaften  54.8 35.0 34.0 

2 Zentrale Einrichtungen  17,0 1,0 1,0 

3 Zusamen 71,8 36,0 35,0 

Lfd. Studiengebiet NI'. 

1 Wirtllchafts- und Sozialwi.llenschaftell 

2 Naturwissenschaften.. 

3 Ingenieurvissenschaften 

4 Zentrale Einrichtungen 

5 Zusammen 

1 Sprachvissenschaften ••••• • • • 

2 Wirtschafts- und Sozialvissenschaften • 

3 Ingenieurvissenschaften. 

4 Kunst ••••••••• 

5 Zentrale Einrichtungen 

6 Zusumen 

1 Wirtschafts- und Sozialvissenschaften • 

2 Naturwissenschaften.. 

3 lngenieurvissenschaften.. 

4 Zentrale Einrichtungen 

5 ZUllumen 

1 Wirtllchafts- und Sozialvissenschaften • 

2 Naturvissenschaften.. 

3 Ingenieurvissenschaften. 

4 Landvirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

5 Kunst ••••••••• 

6 

7 

Zentrale Einrichtungen 

Zusammen 

1 Wirtschafts- und Sozialvissenschaften 

2 Naturvissenschaften.. 

3 Ingenieurvissenschaften 

4 Landvirtschaft, Haushalts­
und Ernährungswissenschaften 

5 Kunst ••••••••• 

6 Zentrale Einrichtungen 

7 Zusammen 

1 Ingenieurvissenechaften 

2 Zentrale Einrichtungen 

3 Zusallllllen 

noch: 7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

insgesamt 

36,0 

30,0 

139,5 

57,0 

262,5 

26,0 

85,0 

203,0 

35,0 

213,5 

562,5 

12,0 

22,0 

99,0 

66.0 

199,0 

68,0 

22,0 

113,0 

24,0 

32,0 
89,0 

348,0 

52,0 
63,0 

154,0 

19,0 

29,0 

91,0 

408,0 

54,8 
17,0 

71,8 

insgesaat 

29,0 
21,0 

80,0 

130,0 

25,0. 

80,0 

156,0 

33,0 
1,0 

295.0 

12,0 

12,0 

76,0 

100.0 

61.0 
15,0 

75,0 

19,0 

21,0 

1,0 

192,0 

44,0 

24,0 

79,0 

11,0 

23,0 

181,0 

35,0 
1,0 

36,0 

Ordelltliche 
Profe •• oren 

Per.cul 

Wi •• en 

Wi •• ell.chaft-
liehe IIlte 

und 
Profe •• oren, 

Fach-
hochllchullehrer 

Fachhochschule 

17,0 

17,0 
76,0 

110,0 

Fachhochschule 

8,0 
66,0 

139,0 

17,0 

230,0 

Fachhochschule 

9,0 

11,0 

55,0 

75,0 

Fachhochschule 

46,0 

14,0 

68,0 

11,0 

13,0 

152,0 

Fachhochschule 

34,0 
18,0 

67,0 

7,0 
10,0 

136,0 

Fachhochschule 

34,0 
1,0 

35,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

sehaftliches Personal 

Dosentes, 
Oberassistenten, 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akademische 
Direktoren, 

-Säte, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wissenschaftliche 

Assistenten Angestellte 

Nicht-
zi haft 

liches 
Personal 

Eneriti 
mit 

Lehrtätigkeit, 
Gastprofessoren, 

-domenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedisinal-
aseietenten, 
wissenschaft-
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Lfd. 
Hr. 

Hagen 

4,0 

2,0 

1,0 

7,0 

Köln 

8,0 7,0 44,0 

2,0 9,0 

3,0 59,5 6,0 

57,0 20,0 

13,0 132,5 70,0 

4,0 13,0 1,0 21,0 

6,0 8,0 5,0 149,0 

5,0 12,0 47,0 120,0 

15,0 1,0 2,0 22,0 

1.0 212,5 - 

30.0 35,0 267,5 312,0 

Lippe 

1,0 

8,o 

9,0 

Münster 

2,0 

1,0 

2,0 - 12,0 

1,0 10,0 16,0 

13.0 23,0 30,0 

66,0 - 

16,0 99,0 58,0 

13,0 7,0 71,0 

1.0 7,0 3,0 

6,0 38,0 24,0 

5.0 3.0 5,0 2,0 

5,0 3,0 11,0 15,0 

1,0 88,0 

13,0 27.0 156.0 115,0 

Niederrhein 

2,0 

5,0 

1,0 

8,0 

16,0 

Bergbau Bochum 

8,0 8,0 29,0 

6,0 39,0 20,0 

7,0 75,0 21,0 

3,0 8,0 5,0 

5,0 6,0 15,0 

91,0 7.0 

29,0 227,0 97,0 

1,0 19,8 23,0 

16,0 

1,0 35,8 23,0 

7,0 

7,0 

1 

2 

3 

5 

1 

2 

3 

5 

6 

1 

2 

3 

4 

5 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1 

2 

5 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

mit Dienstvertrag Sonstiges Personal 

schaftliches Personal 
Emeriti Medizinal-

Akademische Nicht- mit assistenten, Lfd. 

Dosentell. Direktoren, Wissenschaftliche wissensohaft- Lehrtätigkei t, wissenschatt- Nr. 
Oberassistenten. liches Gastprofessoren, 1iche und 
Oberingsnisure, -Räte, 

I 
Persons1 -dozenten, studentische Lektoren, Assistenten Angestellte Oberll.rste Studienräte Lehrbeauftragte Hilfskräfte 

Hagen 

4.0 8.0 7,0 44,0 1 

2,0 2,0 9.0 2 

1,0 3.0 59.5 6,0 3 

57.0 20,0 7,0 4 

7,0 13,0 132,.5 70,0 7,0 5 

Köln 

4,0 13,0 1.0 21,0 1 

6,0 8,0 .5,0 149,0 2 

.5,0 12.0 47.0 120,0 3 

1.5,0 1,0 2,0 22,0 4 

1,0 212,.5 5 

30,0 3.5,0 267,5 312,0 6 

Lippe 

1,0 2.0 12,0 1 

1,0 10,0 16,0 2 

8,0 13,0 23,0 30,0 3 

66,0 4 

9,0 16,0 99,0 58.0 5 

Münster 

2,0 13,0 7,0 '71.0 1 

1,0 7.0 3,0 2 

1,0 6,0 38,0 24,0 3 

5,0 3,0 5,0 2,0 4 

.5.0 3.0 11,0 15,0 5 
1,0 88,0 6 

13,0 27.0 156,0 115.0 7 

N1ederrhe1n 

2,0 8,0 8,0 29,0 1 

6,0 39,0 20,0 2 

5,0 7,0 7.5,0 21,0 3 

1,0 3,0 8,0 5,0 4 

8,0 5,0 6,0 15,0 .5 

91.0 7,0 6 

16,0 29,0 227.0 97,0 7 

Bergbau Bochum 

1,0 19,8 23,0 1 

16.0 2 

1,0 35.8 23,0 
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noch: 7.1 Personal-Ist-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet 

Personal 

insgesamt 

Vissen 

inageasmt 
Ordentliche 
Prof 

Vi haft-
liehe Räte 

und 
Prof 

Fach-
hochachnhehrer 

1 Ingenieurwissenschaften  

2 Zentrale Einrichtungen  

3 Zusammen 

34,3 

12,8 

47,1 

29,0 

29,0 

Rheinische Fach 

17,0 

17,0 

Evangelische Fachhochschule 

1 Geisteavissenachaften  7,0 7,0 6,0 

2 Wirtschafts- und Sozialviesenschaften  32,0 32,0 16,0 

3 Zentrale Einrichtungen  23,0 

4 Zusammen 62,0 39,0 22,0 

Katholische Fachhochschule 

Geieteewiesenschaften  5,0 5,0 4,0 

2 Wirtschafte- und Sozialwissenschaften  72,5 72,5 34,0 
3 Zentrale Einrichtungen  51,0 

4 Zueammen 128,5 77,5 38,0 

Fachhoch 

1 Geisteswissenschaften  12,0 12,0 10,0 

2 Sprachwissenschaften  26,0 25,0 8,0 

3 Wirtschafte- und Sozialoi haften . 591,9 524,5 364,0 

4 Naturwissenschaften  241,5 127.0 112,0 

5 Ingenieurwi haften  1 496,6 943.0 846,0 

6 Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungewissenschaften  43.0 30.0 18,0 

7 Kunst  209,0 157,0 86,0 

8 Zentrale Einrichtungen  976,3 3,0 1,0 

9 Zusammen 3 596.3 1 821,5 1 445,o 

Hochschulen 

1 Geisteswissenschaften  2 991,0 2 216,4 497,0 263,0 

2 Sprachwi haften  1 613,4 1 304,3 233.0 122,0 

3 Rechtswissenschaft  552,o 362,0 93,0 26,0 

4 Wirtschafte- und Sozialwiesenschaften 2 082,6 1 642,7 195,0 532.0 

5 Naturwissenschaften  6 703,9 3 504,1 475,0 496,o 

6 Ingenieurwissenschaften  6 055,6 3 242,0 165.0 1 381,0 

7 Medizin  12 869,5 3 564,0 242,0 256,0 

8 Landwirtschaft, Haushalte-
und Ernährungswissenschaften  533,0 251,0 23,0 66,o 

9 Kunst  843,5 712,0 75.0 198,0 

10 Zentrale Einrichtungen  13 826,6 734,0 10,0 11,0 

11 Zusammen 48 071,1 17 532,5 2 008,0 3 351,0 

Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

1 

2 

3 

4 

Studiengebiet 

Ingenieurwissenschaften • • 

Zentrale Einrichtungen 

Zusallilen 

Geisteswissenschaften • • • • • • • • • 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

Zentrale Einrichtungen 

Zusauen 

1 Geisteswisssnschaften......... 

2 Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

3 Zentrale Einrichtungen 

4 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

1 

2 

3 
4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

II 

Geisteswissenschaften • 

Sprachwissenschaften 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

Naturwissenschaften • • • • • 

Ingenieurwissenschaften • • • 

Landwirtschaft, Haushalts­
und Ernährungswissenschaften 

Kunst ••••••••••• 

Zentrale Einrichtungen 

Geisteswissenschaften • 

Sprachwissenschaften 

Rechtswissenschaft 

Zusammen 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften • 

Naturwissenschaften • • 

Ingenieurvissenschaften • 

Medizin ••••••••• 

Landwirtschaft, Haushalts-
und Ernährungswissenschaften 

Kunst. ••••••• 

Zentrale Einrichtungen 

Zusallllllen 

noch: 7.1 Personal-1st-Bestand nach dienstlicher Stellung, 

insgesamt 

34,3 
12,8 

47,1 

7,0 
32,0 

23,0 

62,0 

5,0 

72,5 
51,0 

128,5 

12,0 

26,0 

591,9 
241,5 

1 496,6 

43,0 
209,0 

976,3 

3 596,3 

2 991,0 

1 613,4 

552,0 
2082,6 

6 703,9 

6 055,6 

12 869.5 

533.0 

843.5 
13826,6 

48 071,1 

insgesamt 

29,0 

29,0 

7.0 
32,0 

39,0 

5,0 

72,5 

77,5 

12,0 

25,0 

524,5 
127,0 

943,0 

30,0 
157,0 

3.0 

1 821,5 

2 216,4 

1 304,3 
362,0 

1 642,7 

3 504.1 
3 242.0 

3 564.0 

251.0 
712,0 

734,0 

17 532,5 

Personal 

Wie.en 

Vissenschaft-
liehe Räte 

Orde.tliche und 
Professoren Prof ••• oren, 

Fach-
hochschullehrer 

Rheinische Fach 

17,0 

17,0 

Evangelische Fachhochschule 

6,0 

16,0 

22,0 

Katholische Fachhochschule 

497,0 

233.0 
93,0 

195,0 
475,0 
165.0 
242,0 

23,0 

75,0 
10,0 

2008,0 

4,0 

34,0 

38,0 

Facbhoch 

10,0 

8,0 

364,0 

112,0 
846,0 

18,0 
86,0 

1,0 

1 445,0 

Hochschulen 

263,0 

122,0 
26,0 

532,0 
496,0 

1 381,0 
256,0 

66,0 

198,0 
11,0 

3 351,0 
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Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

alt Dienstvertrag Sonstiges Personal 

Lfd. 
Nr. 

schaftlicheo Personal 

Nicht- 
wi haft- 

lichen 
Personal 

Eseriti 
nit 

Lehrtätigkeit, 
Osstprofeesoren, 

-dozenten, 
Lehrbeauftragte 

Nedizinal-
assistenten, 
wiesenschaft- 
liche und 

studentische 
Hilfskräfte 

Dozenten, 
Ob istenten. 
Oberingenieure, 

Oberärzte 

Akadenieche 
Direktoren 

, Rä- te, 
Lektoren, 

Studienräte 

Wi 

Assistenten 

haftliche 

Angestellte 

hochschule Köln 

12,0 5.3 15.0 1 

12,8 2 

12,0 18,1 15,0 3 

Rheinland-Westfalen-Lippe 

1,0 7,0 1 

4,0 12,0 66,0 15,0 2 

23,0 3 

4,0 13,0 23,0 73,0 15,0 4 

Nordrhein-Westfalen 

1,0 7,0 1 

1.0 22,0 15,5 146,0 2 

51,0 3 

1.0 22,0 

schulen 

16,5 51,0 153,0 4 

2,0 - 14,0 1 

4,0 13,0 1,0 21,0 2 

1,0 59.0 100,5 67,4 855.0 17,0 3 

2,0 13,0 114,5 97.0 4 

24,0 73.0 553,6 515,0 53,0 

6,0 6,0 13,0 7,0 6 

50,0 21,0 52,0 158,0 7 

en, 2,0 973,3 27,0 25,0 

1.0 145,0 

insgesamt 

96,0 478,0 563,0 

230,5 

319,4 

1 774,8

774,6 

1 692,0 

616,0 1 

95,0

348,0 

9 

1 

32,0 314,0 322,0 281,3 309,1 288,0 725,0 2 

9,0 22,0 185,0 27,0 190,0 74,0 539,0 A 

21,0 175.0 414,0 305,7 439,9 1 250.0 775.0 

105,0 449,0 1 275,0 704,1 3 199,8 352,0 2 356.5 5 

100,0 133,0 675,0 788,0 2 813,6 841,0 1 858,o 6 

194,0 185,0 852,0 1 835,0 9 305,5 42,0 452,0 7 

10,0 29,0 57,0 66,0 282,0 35.0 70,0 8 

6.0 361,0 24,0 48,0 131,5 684,0 97.0 9 

3,0 167,0 61.0 482,0 13 092,6 43,0 787.0 

576,0 2 313,0 4 428,0 4 856,5 30 538,6 4 225,0 9 007,5 11 

Studiengebiet und Hochschule am 1. Oktober 1974 

alt Dienstyertrag Sonstiges Personal 

schattliches Personal 
Emeriti Medizinal-

Akademische Nicht- mit assistenten, Lid. 
DOlIenten, Direktoren, Wissenschaftliche wissenschatt- Lehrtätigkeit , wissensehaft- Nr. 

Ober.ssistenten, -Räte, liehes Gastprofessoren, liebe und 
Oberingenieure, Lektoren, Asaiatenten 

I 
An,eatellte Personal -dozenten, studentische 

Oberärzte Studienräte 
Lebrbeauftragte Hilfskräfte 

hochschule Köln 

12,0 5,3 15,0 1 

12,8 2 

12,0 18,1 15,0 3 

Rheinland-Westfalen-Lippe 

1,0 7,0 1 

4,0 12,0 66,0 15,0 2 

23,0 3 

4,0 13,0 23,0 73,0 15,0 4 

Nordrhein-Westfa1en 

1,0 7,0 1 

1,0 22,0 15,5 146,0 2 

51,0 3 

1,0 22,0 16,5 51,0 153,0 4 

schulen 

2,0 14,0 1 

4,0 13,0 1,0 21,0 2 

1,0 59,0 100,5 67,4 853,0 17,0 3 

2,0 13,0 114,5 97,0 4 

24,0 73,0 553,6 515,0 53,0 5 

6,0 6,0 13,0 7,0 6 

50,0 21,0 52,0 158,0 7 

2,0 973,3 27,0 25,0 8 

1,0 145,0 230,5 1 774,8 1 692,0 95,0 'l 

insgesamt 

96,0 478,0 563,0 319,4 774,6 616,0 1 348,0 1 

32,0 314,0 322,0 281,3 309,1 288,0 725,0 2 

9,0 22,0 185,0 27,0 190,0 74,0 539,0 

21,0 175,0 414,0 305,7 439,9 1 25°,0 775,0 4 

105,0 449,0 1 275,0 704,1 3 199,8 352,0 2 356,5 5 

100,0 133,0 675,0 788,0 2 813,6 841,0 1 858,0 6 

194,0 185,0 852,0 1 835,0 9 305,5 42,0 452,0 7 

10,0 29,0 57,0 66,0 282,0 35,0 70,0 8 

6,0 361,0 24,0 48,0 131,5 684,0 97,0 9 

3,0 167,0 61,0 482,0 13 092,6 43,0 787,0 10 

576.0 2 313.0 4 428,0 I; 856.5 30 538.6 I; 225,0 9 007,5 J 1 







i. 

I 

I 


